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Vorrede. 


Nachdem der „anglonormannische Boeve de Haumtone“ 
erschienen ist (Halle 1899), sollen nunmehr die festländischen 
Bearbeitungen dieses Stoffes folgen. Diese liegen in drei ver- 
schiedenen Fassungen vor. Die erste (I), welche den Gegen- 
stand der jetzigen Veröffentlichung bildet, ist hauptsächlich in 
der Handschrift der Pariser Nationalbiblothek fr. 25519 über- 
liefert, Teile derselben noch in vier anderen, welche in der 
Einleitung mitgeteilt werden. Die zweite Fassung (II) liegt 
vollständig in einer Pariser und in einer Wiener Handschrift 
vor (B.N.fr. 12548 und Hofbibliothek 31429), zum größten Teil 
auch in einer römischen (Vat. Christ. 1632), in welcher nur der 
Anfang fehlt. Eine dritte Bearbeitung (III) wird vornehmlich 
durch die leider verbrannte Handschrift von Turin (L II 14), 
sodann aber durch die von Carpentras (401), teilweise auch 
durch die von San Marco XIII vertreten. Ein Abschnitt dieser 
Fassung stimmt, wie schon oben angedeutet ist, mit dem ent- 
sprechenden von I, ein anderer, nämlich der Anfang, mit dem 
von II überein, so daß bei den betreffenden Abschnitten Ent- 
lehnung aus einer andern Fassung stattgefunden hat; von 
welcher Seite dies geschehen ist, wird durch Untersuchung 
festgestellt werden. 

Alle eben aufgeführten Texte habe ich selbst abgeschrieben, 
kollationiert und später noch einmal sorgfältig verglichen (nur 
bei der Turiner war letzteres nicht mehr möglich). Eine Aus- 
nahme bildet das im Kgl. Staatsarchiv zu Modena befindliche 
Bruchstück, welches einige hundert Verse der Fassung I ent- 
hält, und auf welches mich mein Freund Pio Rajna auf- 
merksam gemacht hat. Auf Veranlassung des letzteren hat 


vı Vorrede. 


Herr Giuseppe Vandelli in Florenz die Güte gehabt, das 
Fragment für mich abzuschreiben, und nachträglich hat mir 
noch Herr Prof. Bertoni eine von ihm selbst angefertigte 
Kopie desselben freundlichst zur Benutzung überlassen. Her- 
mann Suchier hat mir, wie bei der anglonormannischen 
Fassung, so auch hier wieder seine Hülfe geliehen, indem er 
mir für die Anmerkungen auf einige Fragen in liebenswürdiger 
Weise Auskunft gegeben oder seine Auffassung mitgeteilt hat. 
Allen diesen Herren spreche ich auch an dieser Stelle meinen 
verbindlichsten Dank aus. 

Das Glossar und das Namensverzeichnis hat mein Sohn, 
der stud. phil. Erwin Stimming, angefertigt, selbstverständlich 
unter meiner Leitung und Aufsicht, so daß ich für etwaige 
Mängel in ihnen mit verantwortlich bin. 


Göttingen, Februar 1911. 


A. Stimming. 
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EINLEITUNG. 


Die Handschriften. 


Die einzige Handschrift, welche unsere Fassung vollständig 
überliefert, liegt in Paris auf der Nationalbibliothek im Fonds 
francais und trägt die Nummer 25519; sie wird bei uns mit 
P! bezeichnet werden und ist in den unten aufgezählten Aus- 
gaben der in ihr sonst noch enthaltenen Gedichte und außerdem 
von Stengel in seinen „Mitteilungen aus französischen Hand- 
schriften der Turiner Universitätsbibliothek, Halle 1873“, S. 32 sq. 
beschrieben worden. Es ist ein Quartband von etwa 25 cm 
Höhe und 18cm Breite, enthält 209 Pergamentblätter, jedes 
mit vier Kolonnen zu je 36 Zeilen, und ist mit zahlreichen 
Miniaturen geschmückt, deren Breite mit der der Kolonnen über- 
einstimmt, während über jeder ein Rubrikator mit roter Tinte 
eingetragen hat, was das darunter befindliche Bild darstellt. 
Durch jede Miniatur wird natürlich die Zahl der in der betreffenden 
Kolonne befindlichen Verse entsprechend dem von dem Bilde 
eingenommenen Raume verringert. Die auf unser Gedicht be- 
züglichen Miniaturen und Rubriken (es sind 22) sind bei Stengel 
(S. 33) näher angegeben, bezw. abgedruckt. Über der ersten 
Miniatur, welche das Gedicht beginnt, stehen die Worte: I/c/y 
commenche li vraie estoire de guion d/e hanto]ne et de beuon 
son fil ensi com vous ores el liure chi en apres. Unser Gedicht 
macht in der Handschrift den Anfang und füllt die Blätter 1 
bis 75 aus; es folgt Le Roman de Juliens de St. Gille et de 
son füs Elye!, Blatt 76 bis 95; Le Roman d’Arol et de Mirabel 
sa femme?, Blatt 96 bis 173; Le Roman de Robert le Diable 
(Duc de Normandie)®, Blatt 174 bis 209. 


1) Ausgaben: a) Elie de Saint Gille p. p. Gaston Raynaud, Paris 
1879, A.T. fr.; b) von W. Foerster s. Anm. 2. 

2) Ausgaben: a) Aiol et Mirabel und Elie de Saint Gille hsg. von 
W. Foerster, Heilbronn 1876—1882; b) Aiol p. p. J. Normand et G. Raynaud, 
Paris 1877, A.T. fr. 

3) Robert le Diable p. p. G. S. Trebutien, Paris 1837. 
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Etwas weniger als ein Drittel unserer Fassung (es sind 
die Verse 6200 bis 9540) liegt noch in folgenden anderen drei 
Handschriften vor, deren genauere Beschreibung in der später 
folgenden Ausgabe der dritten Fassung gegeben werden wird, 
nämlich: 

1. Turin LU 14 (T), 

2. Carpentras Nr. 401 (C), 

3. Venedig San Marco XIII (V). Letztere enthält außerdem 
noch drei weitere Laissen, zusammen 49 Verse (CCIII bis CCV, 
v. 10390 bis 10438 unseres Textes). 

Dazu kommt endlich 4. ein Bruchstück von 304 Versen, 
welches in dem Staatsarchiv von Modena aufbewahrt wird und 
welches den Versen 6854 bis 7166 des folgenden Textes entspricht. 

Da, wie sich herausstellen wird, das vorhin erwähnte 
Drittel des Gedichtes ursprünglich nicht zu unserer Fassung (I) 
gehört hat, vielmehr aus einer andern (III) entlehnt ist, so wird 
das Verhältnis der Handschriften CP!TV zueinander naturgemäß 
gleichfalls in der Ausgabe der Fassung III zu behandeln sein. 
Ich bezeichne den alten Bestandteil (v. 1 bis 6199 und v. 9541 
bis 10614) mit A, den andern (v. 6200 bis 9540) mit B. 
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In betreff dieser Frage kann ich mich kurz fasson, da 
einer meiner Schüler, Herr Leopold Behrens, mit einer Disser- 
tation über diesen Gegenstand beschäftigt ist, welche demnächst 
erscheinen wird. Ich beschränke mich daher hier auf die 
Hauptpunkte. Das Gedicht besteht aus 10614 Versen, welche 
sich auf 208 Laissen verteilen. Die Länge der Laissen schwankt 
zwischen 8 Versen (14 und 15) und 215 (154). Der Vers ist 
der Zehnsilbler mit der Cäsur nach der vierten Silbe. Auffallend 
ist, daß nicht wenige lyrische Cäsuren vorkommen, nämlich: 

Qui sa terre v. 306. 

Mais uns abes v. 613. 

Une pume v. 674. 

Yosiane v. 1140, 1177, 2957. 

Bele dame v. 1665. 

Lors si hurte v. 1870. 
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Por a perdre v. 2091. 

Car ses sires v. 2104. 

Et ma mere v. 2236. 

Qu’il nel meche v. 2551.! 

Et la dame v. 3074, 3154. 

Et (Car) Garsilies v. 3544, 3599, 3885. 

Molt sont ore v. 3677.2 

Que sa dame v. 4037. 

Et la teste v. 4222. 

A Hanstone v. 4271. 

Quant ma mere v. 4272. 

Et les lances v. 4391. 

Qui ton pere v. 4467. 

Aport&le v. 4833. 

Ne treve home v. 5085.° 

Et as forques v. 5610.* 

C’a Hantone v. 9994.5 

Eine weitere Stelle, die diese Cäsur zu enthalten scheint: 
Tant seusent v. 4961, scheint verderbt zu sein. Ich habe in 
den Text gesetzt: Tant que seust de tous sens regarder (bis 
er...). Zur Not könnte man aber die überlieferte Lesart bei- 
behalten und übersetzen: „mochten sie sich auch noch so sehr 
nach allen Seiten umsehen (nämlich nach Hülfe)“. 

Wie sich ergibt, findet sich diese Erscheinung nicht in B. 
Zwar liest in v. 7746 P! auch: Par le hiaume, doch steht dort 
in T: Desor son h., in V: Parmi le h. V, wonach zu bessern ist. 

Ein anderer Punkt, der bemerkenswert ist, besteht in der 
häufigen Verwendung des Hiatus zwischen auslautendem un- 
betontem -e und anlautendem Vokal. Dieser findet sich nicht 
nur, wenn dem tonlosen -e Muta + Liquida oder Liquida + Liquida 
vorhergeht, wie in: prendr& autre v. 12; plaindrö et v. 545, 3759; 


1) Im Text steht Que sl nel meche, doch hätte die Lesart der Hs. 
beibehalten werden können. 

2) Im Text: Molt ore sont, dooh gilt das in Annı. 1 Gesagte. 

3) Möglich wäre auch: Ne {Ireve home (s. S. XIV). 

4) Das im Text eingefügte purs kann demnach auch wegbleiben. 

5) Im Text ist geschrieben: Que a H. 


xıv Die Sprache und Metrik des Gedichtes. 


eströ a v. 627; doubl& amend& v.1499; pendrö ou v. 2701; estre 
en v. 2965; autrö home v. 3475; destr& en v. 3843; term& ester 
v. 4579; ensamblö o v. 4724; pendr& et v. 5694; l’autr& eslonga 
v.5800; Temple (liesTempl&) asambla v. 10554; sondern auch sonst: 
cont&ö escria v. 109; corr& apertement v. 779; onte issi v.812; teste 
estonee v. 1081; sir&, entend&s v. 1210; monde estora v. 1212; 
s’enseng& escria v. 1813; signori@ a v. 1325; s’oire (lies s’oire) 
aprester v. 1993; fair envie v. 2196; muire (lies muire) es- 
raument v. 2574; icel& aigue v. 2641; orö averes v. 28621; 
damö abuissa v. 3272; un& hucie v. 3669 (im Text une), 5377; 
querö un v. 3489; genr& aidier v. 3493; sir6 entend6s v. 3589; 
terö itant v. 3690; paum& a v. 3916; parollö apensee v. 4125; 
cornuö a v. 4220; save il v. 4303; richese a v. 4306; honte 
ert v. 5065; treve (lies trevö) home v. 5085; proi& en v. 5175; 
m’aloie (lies m’aloie) apenser v. 5580; quid& a v. 5605; fache 
on v. 5659; Hantonö asegier v. 5676; targö a v. 6044; laisse 
esploitier v.9788; belö al v. 10133; poroi6 aler v.10155. Wenn 
meine in der Anm. zu v. 9978 ausgesprochene Vermutung, daß 
in dem genannten Verse Diepe statt Geiope zu lesen sei, zu- 
trifft, so würde auch Diepe en hierher gehören. 

Auch in bezug auf diesen Punkt weicht B ab; es findet 
sich dort kein sicheres Beispiel eines solchen Hiatus. Zwar 
hat P! einzelne Fälle aufzuweisen, aber die Lesarten der übrigen 
Handschriften weichen jedesmal ab. So in v. 7477 regard& arıer 
P!, gegen regarda arier CTV; in v. 8005 vılE esgardee P!, wo 
nach dem Sinne mit CTV chaussie pavee gelesen werden muß; 
in v. 8187 oste Amauri P!, wo mit CT bon vor osie einzu- 
schieben ist; in v. 8354 tanie' aigle P!, wo mit den übrigen 
Hss. et vor tante einzufügen ist; in v. 8640 viegne esbanoter 
P!, wo der Sinn mit CTV se vor viegne verlangt. Endlich 
in v. 9051 dessire au dansel P!. Der Vers fehlt in TV, C liest 
au damoisel, wodurch der Hiatus verschwindet. Unter diesen 
Umständen ist auch in v. 7964 der Text a lor ost Yre, wie 
schon in der Anmerkung hervorgehoben wird, mit V in oste 
send zu ändern. 


1) In Text habe iolı unnötig ores geschrieben. 
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Das aspirierte h wird natürlich stets als Konsonant be- 
handelt, doch wird es graphisch nicht selten vernachlässigt, 
z.B. in onte v. 812; arnas v. 1656; ardement v. 1032; ardi 
v. 1035, 2488; aster v. 3832; dann aber trotzdem als vorhanden 
angesehen, s. Anm. zu v. 4; ebendort wird auch nachgewiesen, 
daß vor dem Namen Antone, Anstone tonloses e einzeln elidiert 
wird. Die Bezeichnungen für den Helm und den Panzer 
kommen bekanntlich mit und ohne aspiriertes % vor, letzteres 
als Lehnwörter aus dem Provenzalischen (s. Roman. 17, 425sg.). 
Daher findet sich: d’elme v. 1162; l’elme v. 1413, 3731, 5341, 
5693 u. ö.; neben le hiaume v. 1096, 1797, 1872, 2519, 3864, 
6230 u. ö.; ebenso: d’auberce v. 1162; Faubere (-rs) v. 1003, 
1259, 1390, 3041, 3051, 3730 u. ö.; neben Ze auberc v. 3007; 
le hauberc v. 1848, 2941, 3667, 3861, 5929 u. ö. 

Der Hiatus im Innern der Wörter ist fast durchweg er- 
halten, so in: borseour v. 14; peusse v. 601; Eust v. 659, 934, 
1342, 1491 u. ö.; veu v. 839; meisme v. 889, 973; deust 
926 usw. 

Abweichungen kommen nur wenige vor. Ich beschränke 
mich dabei zunächst auf A. Nient wird in v. 1800 und v. 4157 
einsilbig gebraucht, dies kommt jedoch auch sonst vor; connus 
v. 4316; esmut (Part. 2) v. 5951 und arestu v. 5922 haben das 
vortonige e verloren. Die Imperfektendung -:6s wird ebenfalls 
als eine Silbe gerechnet in: tenids v. 1967; postes v. 2667; 
pories v. 5641; vor&s v. 10431; diries v. 10433. Ebenso se in 
-iemes, -iens: ariemes v. 169; laissiemes v. 625; batriemes 
v. 626; doutriens 6993. 

Dagegen liegen in einigen Fällen wahrscheinlich Fehler 
der Handschrift vor. So lautet v. 280 in dieser: Dont je vous 
peusse, wo je zu streichen und peusse zu schreiben ist; ebenso 
ist in qu’ü en peussent aler v. 547 zu lesen: que en peussent 
aler; v. 1147 lautet in der Überlieferung: Nors l’aves tant 
qu’il a bien son age De maintenir pröeche. Daraus ergibt sich, 
daß zu lesen ist fani qui a bien l’eage... In v. 3655 lautet 
der erste Halbvers: Tunt sc sont sol; man erhält das Richtige, 
wenn man saol schreibt und das unrichtige se streicht. Der 
Vers 4139 beginnt mit Diable d’infer,; hier kann ein korrekter 
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Vers leicht durch die Umstellung der beiden Worte erhalten 
werden. : 

Auch in diesem Punkte weicht der entlehnte Abschnitt 
ab, indem hier verhältnismäßig häufiger Einsilbigkeit eingetreten 
ist, so in: benois v. 6609; rerute v. 6780; mut (= möu) v.6851; 
in der Endung -vens, z.B. doutriens v. 6993; und -2€s, so in: 
esties v. 6731, 6992; averies v. 7793; fauries v. 8887; vauries 
v. 8963. 

Von sonstigen die Silbenzählung betreffenden Erscheinungen 
ist hervorzuheben, daß in jovene v. 6, 609 und 811 das erste e, 
weil nur graphisch, nicht gerechnet wird. Auch der Name der 
Stadt Jerusalem wird bei uns stets dreisilbig gebraucht (s. Anm. 
zu v. 3029). 

Für die Deklination ergibt sich aus der Silbenzählung, 
daß das Flexions-s regelmäßig im N. Sing. gesetzt worden ist. 
So in malades ert v. 286; sages est v. 763; messages est v. 1232; 
angles est v. 2854; riches hom v. 3279; meismes ala v. 3611; 
oncles est v. 4260, 4723, 4793; siecles est v. 5315; malades ti 
v. 10573. Sogar analogisch: autres hon v. 4095, 5525. 

Die Substantiva der Gruppe Ila zeigen im N. Sing. der 
Regel nach kein s; so ist das -e von sire zu elidieren vor est 
v.124, 623; vor estort v. 1340; vor ascoutes v. 1599; vor o 
v. 1612; vor ama v. 2818; vor or v. 5551; vor aidier v. 9820; 
vor © v.10156. Das analogische s ist dagegen gesichert in: 
sires estes v. 4459 und sires et v. 6174. 

Sonst gehören hierher als Nom. (Voc.) Sing. ber v. 1045, 
2644, 4525; fel v. 606, 617, 2145, 2315, 2995, 4547, 4669, 
5913; hom, hon, om v. 357, 2066, 2173, 2974, 3026 u. ö.; 
auch mit analogischem s: hons v. 1563, 2004, 2043. Auch 
sonst findet sich in dieser Gruppe ein analogisches s (nicht 
durch die Silbenzählung gesichert), so in leres v. 4105; in em- 
pereres v. 4162; in mieudres v. 5985; in jogleres v. 9988; in 
träitres v. 441, 589, 603, 4654 u. ö.; in glous, das nur Formen 
mit s aufweist, so v. 95, 807, 812, 4103, 4124, 4664 u.ö.; in 
compains v. 87, 3859. Hierher gehören auch die Namen des 
Helden unseres Gedichtes sowie seines Vaters und seines 
Schwiegervaters. Jener heißt fast immer Buweves, und zwar 
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ist das s durch die Silbenzählung gesichert in v. 814, 323, 
901, 963, 2515, 3207, 4586, 9991, 10317, 10341; selten er- 
scheint Bueve als Nom., z. B. v. 10035; sein Vater heißt ent- 
weder Guis v.56, 163 und 605 oder @Guz v.413; der letztere wird 
fast ebenso oft Do wie Dos genannt, Do v. 5126, 5264, 5498, 
5547 u. ö.; Dos v. 108, 135, 336, 4311 u.ö. Der Nom. Hastes 
erscheint durch das Versmaß gesichert v. 207; dagegen befindet 
sich Fouques in unserem Text stets vor einem Konsonanten: 
v. 66, 109, 118, 203, 4598. 


Der Nominativ ist neu aus dem Accusativ gebildet in %& 
felons v. 455 und 5121. In v. 396 lautet in der Hs. der erste 
Teil des Verses Vorle Beuvon; man kann also entweder Beuvons 
oder mit Iyrischer Cäsur (s. S. XII) Bueves lesen. 

Von solchen Substantiven, die schon im Lateinischen im 
Nom. auf s endigen, kommen vor die Nominative ns&s v. 109; 
enfes v. 212, 1362, 3897, 10102 und quens v. 1204, 4364, 
5510, 5638, 9983. 

An Accusativen des Singulars sind bemerkenswert: fel 
v.158, 401, 702 und 2007; glout (in der Hs. Schreibfehler 
glous) v. 805; Bueve v. 786, 1641, 2442, 2477, 5796, 5893, 
10173; Do v. 14, 132, 261, 629, 4533 u.ö. In v. 190 beruht 
die Lesart der Hs. lenfes beues als Acc. offenbar auf einem 
Versehen. | 

Für die Femininbildung der Adjectiva werden folgende 
analogische Formen auf -e durch das Versmaß gesichert: tele 
v. 1054, 1373, 4127, 5811, 5818, 9986, 10284, 10399, 10411 
und 10430, dagegen in der Cäsur 1955; quele v. 4339 und 
10201; grande v. 172, 449, 680, 788, 2880, 3093, 3252 und 
3579, in der Cäsur v. 4382. 

Bei dem persönlichen Fürwort ist die verkürzte Feminin- 
form el v. 1086, 2727 bemerkenswert. 

Für die Konjugation ergibt die Silbenzählung folgendes. 
Die 1. Pers. Ind. Präs. der ersten schwachen erscheint der Regel 
nach ohne -e, soweit dies nicht durch eine Konsonantgruppe 
erfordert wird, also: pri v. 595; otrov v. 1175; quit v. 2390; 
os v. 3417; aim v. 3490 usw. Ausnahmen sind selten, so: 
aime v. 228; in der Cäsur, also nicht beweisend: adoube v. 1172. 

Stimming, Boeve de Hantone. b 
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Dasselbe gilt von der 3. Pers. Conj. Präs. derselben Kon- 
jugation, also ärt v. 46; prest v. 4520: gart v. 5623; saut 
v. 5842; griet v. 10221; otroit v. 10612. 

Die 1. Pers. des Plural endigt meist auf -ns, seltener auf 
- mes, wie in ariemes v. 169; laissiemes v. 625: batriemes v. 626; 
seromes v. 2613; fuissiemes v. 9519. Ebenso somes v. 269, 
756, 1711, 1908, 4992, 6062 neben sons v. 1919 und seromes 
v. 2613. 

Im Fut. und Imp. Fut. findet sich nicht selten vor dem r 
des Infinitivgs auch außerhalb der ersten Konjugation ein e; 
so in prenderoie v. 195, 4164; venderois v. 709; rirera v. 1352; 
islera v. 2411, 2452, 2721, 5379; arera v. 2412, 2789, 5491; 
averes v. 2246, 9588; prenderoie v. 4164, 9518; despendera 
v. 4266, 4374; atendera v. 5235 u.ö. 

Umgekehrt fehlt das lautgesetzliche -e mehrfach in der 
ersten Konjugation: comperes v. 100; demor(r)a v. 122, 2132, 
2170, 5473 u. ä; donra v. 386, 694 u. ö.; donront v. 299; 
donrois v. 1534, 6140; donres v. 1536; menra v. 226, 2772; 
menrons v. 303 u.a. 


Reim. 


Auch in bezug auf den Reim stimmen die Teile des Ge- 
dichtes A und B nicht überein, so daß ich beide gesondert be- 
handele. Im allgemeinen werden in dem ganzen Gedichte die 
zu einer Laisse gehörigen Verse durch den Vollreim verbunden, 
aber in B finden sich mehrfache Abweichungen, wie die fol- 
gonde Reimtabelle zeigt: ! 

A. 
-a 2, 7, 13, 18, 26, 40, 46, 51, 58, 67, 69, 74, 78, 84, 
95, 101, 105, 110—189, 194, 198, 202, 207. 
-age 23. 
-ai 100. 
-aille 31. 
-ans, -ens 193. 
-ant, -ent 4, 16, 19, 28, 53, 76, 87, 98, 107, 114—191, 205. 
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1) Div Ziffern bezeichnen die Laissen mit dem betreffenden Reim; der 
Gedankunstrich trennt die beiden Teile von A. 
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-ele 64. 

-6 3, 17, 32, 37, 41, 45, 50, 54, 83, 88, 109—192. 
-ee 20, 29, 36, 48, 70, 82, 96—186 (halb), 200, 203. 
-0es 86. 

-er 9, 43, 65, 72, 77, 79, 92, 99, 103—188, 196, 206. 
-erent, -ierent 15, 75. 

-6s 10, 34, 39, 52, 61, 85, 90, 94, 102, 106— 201, 208. 
-i 24, 112-—-187, 195. 

-ie 47, 199. 

-16 5. 

-ier 8, 22, 35, 44, 49, 56, 68, 73, 80, 93, 104, 115—190, 197. 
-in 30. 

-ir 21, 55, 66. 

-is 6, 12, 38, 57, 60, 63, 71, 89. 

-ois 14, 27, 33, 42. 

-on 11, 25, 59, 113. 

-or, -our 1. 

-u 62, 108. 

-ue 111 — 204. 

-ure 81. 

-us 97. 


B. 


Durchweg gereint sind folgende Laissen : 
-al 166, 177. 
-el 175. 
-e6 130, 132, 146, 156, 165, 168, 179, 182, 186 (halb). 
-er 172, 
-es 122. 
-ent 128. 
-ier 135, 173. 
-iere 184. 
-ine 164. 
-is 183. 
-on 178. 
Einzelne nicht reine Reime weisen folgende auf: 
-ent (-ant) 180. 
b* 
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-ant (-ent, einzeln -ans, -an) 117, 148, 151, 154, 158, 
162, 167, 171. 

-6 (68) 143. 

-6 (-&s, -et, -ef) 155. 

-68 (-6) 129, 185. 

-er (-€, es, el) 150. 

-er (-6s) 120, 140, 163. 

-ier (-iel, -i6, -i&s, -iers, -ien) 141, 147, 149, 157, 160, 
168, 176, 181. 

-is (-i) 133, 161. 

-is (-ist) 137. 

-on (-ons) 170. 

-u (-ur, -us) 152. 

Ein stärkerer Zusatz unreiner Reime findet sich in 

-ans, -ant 142. 

-ent, -ant 125. 

-68, -& (einzeln -er) 124, 127, 138, 145, 159. 

-6, -er (einzeln -el) 116. 

-6s, -er (einzeln -el) 118, 136. 

-ier, -iers (einzeln -i6, -i&s) 119, 123, 144. 

-i, is 139. 

-i, -ir, -is, -ist, -it 126. 

Abgesehen von der Reinheit des Reimes fällt bei einer 
Vergleichung beider Teile auf, daß der Reim -a, welcher sich 
in A sehr häufig findet, in B ganz fehlt, sodann, daß die 
Mischung von nasalem a mit nasalem e, welche in A völlig 
durchgeführt ist, in B nur in beschränkter Ausdehnung zu 
beobachten ist. 

Im übrigen geben die Reime zu folgenden Bemerkungen 
Anlaß, wobei ich mich auf den Abschnitt A beschränke. 

1. Unter den Reimen auf -a erscheinen auch folgende 
Formen, die im Gemeinfranzösischen auf -a? ausgehen (in einigen 
Fällen ist in der Hs. die Schreibung -ai eingeführt): sa (sapio, 
Hs. sa:) v. 988; die 1. Pers. Perf. racata (Hs. racatai) v. 2454; 
die 1.Sing. des Fut. in: mengera v.423; vera (Hs. verai) v. 2737; 
salera (Hs. -ai) v. 3100; pora (Hs. -a:) v. 3280; confessera (Hs. 
-at) v. 5182; fera v. 10019. 
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2. Nasales « und nasales e werden im Reime gemischt, 
auch abgesehen von den bekannten Wörtern, welche Doppel- 
formen aufweisen. So erscheinen in Laisse 4 unter den Reimen 
mit ursprünglichem a: sairement v. 225, fausement v. 230, 
chierement v. 235, garniment v.236, vengement v. 237, tenement 
v. 238, voirement v. 242 usw.; ähnlich ist es in den übrigen 
hierher gehörigen Laissen. 

3. Unter den Reimen auf -ele erscheint auch travzele v.2995 
(s. Anm.), sowie die fremden geographischen Namen Castele 
v. 2981 und Tudele v. 2985, 2990. 

4. Die lat. Endung -arem erscheint in lautgesetzlicher Ent- 
sprechung als -er in: bacheler v. 515, 1967, 3779, 5599, 10159, 
10470 und solers v. 4325. 

5. vl. e+3 und € +: erscheinen als ©: li als betonte Form 
des weiblichen Pron. pers. v. 9603, 10088; pes (pejus) v. 2715, 
2967, 4631; pri v. 1177, 9596; prie v. 10252; pis (pectus) 
v. 1404; ses (sex) v. 2972; demi v. 6089, 10065; pris (pretium) 
v. 348, 1171, 1752, 2949, 4624; desconfis v. 9391. 

6. © reimt mit -w. So findet sich im Reim auf -:: dw 
v. 1159, 6051, 10066. 

7. v statt gemeinfranzösischem o© erscheint in mz (lat. me) 
v. 1156, 1172, 10072; veir (videre) v. 3056. 

8. Statt französischem -zee findet sich -ze: sachie v. 2221, 
2222; otröie v. 10224; travellie 10232; detrie v. 10222; haitie 
v. 10251. 

9. oi aus vlt. e oder vlt. E-+: reimt mit or; also Zrois (tres) 
v. 1298 und sordors v. 1294 u. ä. reimen mit bo:s v. 1299, 1940. 

Die 2. Pers. Plur. des Fut. zeigt neben -&s auch die Endung 
-ois: irors v. 706, 1540; metrois v. 707, 1535; vend(e)rois v. 708, 
709; vaurois v. 710, 1542; ferois v. 1531, 1936, 1948; en- 
pursonerois v. 1532; verois v.1533, 1548, 1989; venrors v.1536; 
donrois v. 1534; arors v. 1537, 1541; porois v. 1538; aiderors 
v. 1539; jurerois v. 1543; paierois v. 1544; orors v. 1545; 
menrois v. 1937; melerois v. 1938, 1947; vengerors v. 1943; 
douterois v. 1945; commanderois v. 1946. 

10. vit. o reimt mit vlt. 9; also tour (turrem) v.15 mit 
creatour v.1 u.& 
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11. 2 vor Konsonanten fällt hinter eg weg, -alem-+s er- 
gibt -&s: morties v. 4336; porlres v. 10345; fenestres v. 10356, 
alle im Reim auf -&s. 

12. r vor einem Konsonanten wurde so schwach artikuliert, 
daß es für den Reim nicht in Betracht kam. So reimt volosrs 
v. 711 mit -ois; large v. 1149 mit -age; solers v. 4325 mit es. 

13. Ein auslautender Verschlußlaut hinter einer Nasalis 
wird für den Reim nicht gerechnet; Zonc v. 633 reimt daher 
mit -on. 

14. Ein unorganisches # findet sich in den auch sonst be- 
kannten Wörtern wie auferant v. 3691; arpent v. 6338; bou- 
gerant v. 5905 und pätssant v. 6154. 

Statt auslautendem ? findet sich hin und wieder ein c in 
Reimen auf -ant, so comanec v. 6128; creanc v. 6141. Diese 
Erscheinung ist in B recht häufig, besonders wird Monbrant 
dort stets mit c geschrieben. 


15. Auslautendes franz. x erscheint stets als -s. So reimen 
mit -&s (z. B. nes < nasum v. 2546): -alis, z.B. öds v. 549 u. ä&.; 
-atum +8, z. B. aportes v. 550 u.ä; -atem-+s, z.B. volentes 
v.590 u.ä; les (latus) v. 1797 u. ö.; mit -is (-isum, z. B. ochis 
v. 337 u.d.): -itum-+s, 2. B. esjöis v. 352 u.ä; -Teium, z. B. 
foleis v. 4641 u.ö.; -Tcem, z.B. pertris v.3380 u.ä.; -&ctum -+s, 
2. B. desconfis v. 9391; -ddum+s, z. B. fis v. 2702 u. ö. 


16. Endlich sind noch einige auffallende Unregelmäßigkeiten 
des Reimes zu besprechen. 

a) Reim von e mit @&. Bekanntlich reimt im Altfran- 
zösischen der Regel nach nicht e mit ©&. Nur bei einer Gruppe 
von Wörtern, nämlich bei covoztier, cuidier, respitier, aprois- 
mier, amistie, malvaistiE und maisniee sowie bei denen, die 
in der Stammsilbe ein primäres 2 haben, wie ä:rier, desirier u.ä. 
kommen neben den Formen mit «€ auch solche mit e vor.! 
Dem gegenüber findet nun in unserem Gedicht mehrfach eine 
Mischung zwischen beiden Reimen statt. So finden sich in 
den beiden Laissen 15 und 75 Formen auf -eren? und -ierent 


1) Daher ist in v. 3770 und 3788 ütrer und in v. 3790 consirer der 
Handschrift beizubchalten. 
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gemischt, obwohl auch hier der Kopist manchmal den korrekten 
Reim für das Auge hergestellt hat. Er schreibt zwar korrekt 
cerkierent v. 3630; laisterent v. 3648 und somellierent v. 3655, 
aber gegen die Regel losengerent v. 716. Nach einem auf © 
ausgehenden Diphthongen wird auch in anderen Hss. meist e 
geschrieben, daher auch hier desploserent v. 721; verdoierent 
v. 3632. Wie bereits erwähnt, ist quiderent v. 3640 korrekt; 
ebenso desquirerent v. 3647, da deschirer auch sonst einzeln 
mit e vorkommt. In männlichen Reimen begegnet die Mischung 
von ie mit e seltener. So im Reim auf -&s: fuies v. 1578 und 
5091; im Reim auf -er: repairier v. 5381 und im Reim auf 
-ee: acorchiee v. 3363; ebenso findet sich in den Reimen auf 
-ier auch larmier v. 2296, estranlier v. 2303, forcelier v. 2311 
und reientier v. 2342, wo also überall für das Auge der 
Reim hergestellt ist; ebenso erscheint dort after v. 3469, 
3477 und oblier v. 9808, die korrekt nur mit -er reimen 
können. 

b) In einer Laisse mit dem Reim -&s begegnen die Wörter: 
baillıs v. 567 und mis v. 568; in einer solchen mit dem Reime 
-€&: Yvorin v. 4165, wo allerdings durch die Schreibung Yvore 
der korrekte Reim gewaltsam hergestellt ist. 

c) Unter den Reimwörtern auf -:s findet sich quenus 
(canutus) v. 4638. 

d) Ein von der Grammatik erfordertes unbetontes -e wird 
des Reimes wegen unterdrückt (s. Anm. zu v. 333). So in den 
weiblichen Adjektiven kE& v. 333 (: -ze); trestorne v. 1856 (: -E); 
esjörs v. 3393 (: -is); clöds v. 4323 (: -&s); esmolu v. 7686 (: -u). 
Vielleicht gehört hierher auch: Zi les puceles ont avant amenes 
v. 4412, wo ich das grammatisch korrekte amend in den Text 
gesetzt habe. 

e) Umgekehrt wird aus demselben Grunde ein -c un- 
organisch angefügt (s. Anm. zu v. 2234). So erscheinen in einer 
Laisse auf -ee auch die männlichen Adjectiva mit -ee: afublee 
v. 2235; chemin feree v. 2251 und 3358; home nee v. 2253; 
jor ajornee v. 2260; serons acordee v. 9571; vielleicht gehört 
hierher auch la gent a laversiere „das Volk des Satans“ 
v. 9392 (s. Anm.). 


zı.7 Le Suraeie 121 Merri des feinen. 


Ale urier Sr. li acisefinmen Ersckeinsrgen finden sich 
in arsisnsrmarrischen Geü:imen t& Biere de Haumt S.LV, 
Ss. LFI— LVO. SL. U L—Liı Es Lset daber nahe, die- 
3e.ten in urserem Gecicie dadurch zu eriären, daß der 
Verässer eice arz!-csrmareisihe Virlase benutzt, d.h. ein 
arz'onsrmannisches Geüich? umzearteizet un] dabei diese Er- 
scheinangen, obwckl sie auf dem Fsstarde richt korrekt sind, 
beibebalten hat 

Sodann erwähne ich rich eire Eirertümlichkeit unseres 
Textes, weiche darin besteht. da5 in einer Verbform aus- 
lautendss s oder # der F.exion nicht seiten abfälit und dann 
das fülgende Pronsmen mit der Verbform zu einem Worte ver- 
schmilzt (Literatur darüber bei Friedwagner, Vengeance Raguidel, 
Anm. zu v. 4535). 

s, vor de: ditele v. 1953: vor mus: esterous v. S027. Es 
(ecer) erscheint auch in anderen Texten als e; ich habe es 
daher nicht mit dem Pron. als ein Wort geschrieben, so in: 
e le vous ostel& v. 2356 ähnlich v. 2410, 103083: e rous Bueron 
v. 2390; e rous u rıient w.5540 wö. Auch die Nebenforn 
esles erscheint ohne s: so in este les rous tres v. 1584; este 
les aroutes v. i002 (P!); este les vous eskiepes v. 1976. 

4 == x, vor le: enherb£le v. 35: arıdıle v.493; norıstele v. 757; 
Imllidle v. 850; pendele v. 1195: aportele v. 4333; prendele 
v. 9195; vor me: herbergieme v. 3097; aidieme v. 4174; entreme 
v. 4530; ovr£me v. 6448; vor rous: armerous v. 964. 

t, vor le: volle v. 96, 396, 795, 810, S?2S, 1312, 1858 u. ö. 
(roll v. 5809); ole v. 1630, 1666, 1796, 2084, 2750, 
2919, 2932, 3306 u.ö.; vor se+ent: vaisient v. 6156, 7175, 
188, 7483, 7711, 7984; vaissent (l. vaiss’ent) v. 9S24; vor 
su, 86, chou (=gou): espou v. 232, es gou (l. escou) 
v. 3266; esse v. 1231, 5810; es chou (l. eschou) v. 3096; essowu 
v. 4890, 9721. 

Endlich verschmilzt auch je, wenn es einem Verbum folgt 
und dies mit einem Diphthong wie ar, oi, ui endet, mit diesem 
hin und wieder zu einem Wort, so in voie (=roi je) v. 1631, 
0208; reswie (resui je) v. 1780; aie (=ai je) v. 2288. Daher 
könnte man sa je v. 1233 auch saie schreiben. 
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18. Was das auslautende c betrifft, das sich, wie in einigen 
Texten, so auch in dem unsrigen in der 1. Pers. Sing. des In- 
dikativs sowohl im Präs. wie im Perf. findet, so sind die An- 
sichten über dessen Lautwert, daher auch dessen graphische 
Wiedergabe, sehr geteilt (s. Friedwagner, Vengeance Raguidel, 
Anm. zu v. 149 und 5942; W. Foerster, Zs. f. rom. Phil. 28, 
502sq.; H. Suchier, ib. 30, 516sq.), und eine völlig befriedigende 
Erklärung für alle angeführten Formen und Reime läßt sich, 
wenigstens auf Grund des bis jetzt vorliegenden Materials, nicht 
geben. Ich habe mich nach reiflicher Überlegung dafür ent- 
schieden, im Präs. stets ce zu schreiben, also commang, demang, 
desfeng, reng, garg, pers, doug, quig, hay, meg, vieng u.a. Da- 
gegen im Perf. der 3. starken Konjugation c, also oc (habur) 
v. 832, 1434, 4572, 6981, 8056, 8668, 8718, 8965, 9901, 
10227; poc v. 3056; soc v. 3436 und 5584; vauc (volur) v. 8034. 

19. In betreff der Flexionslehre beweisen auch die Reime, 
daß die alten Flexionsregeln im allgemeinen sorgfältig be- 
obachtet worden sind. So ist das s durch den Reim im Nom. 
Sing. gesichert durch Formen wie amis v. 342, 653 u. ö.; drois 
v. 1546 u.a. Ebenso erscheinen im Reim als Nom. Plur. Formen 
wie chevalier v. 1136; compaignon v. 1198; fosse v. 1726 u. a. 
Dennoch kommen einige Abweichungen vor, nämlich Fälle, wo 
der Reim eine Form mit -s erfordert, während die Grammatik 
eine flexionslose Form verlangt, andererseits solche, wo das 
Umgekehrte der Fall ist. Es fragt sich, ob man der Grammatik 
zum Trotz einen reinen Reim herstellen soll oder ob man die 
korrekte Form einführen, d. h. hin und wieder einen nicht ganz 
reinen Reim zulassen soll. Folgende Gründe haben mich be- 
stimmt, die letztere Methode zu befolgen. Ich lege keinen Wert 
auf die Tatsache, daß der Kopist den Reim ab und zu durch 
Schreibfehler stört, so schreibt er v. 2617: a vostre volentes (: -E); 
v. 895 furent aresies (: -£). 

Aber a) wird auch, abgesehen von dem Flexionszeichen, 
auslautendes s mehrfach im Reime nicht gerechnet. So er- 
scheint im Reim auf -a: douteras v. 3936; debriseras v. 3939; 
im Reim auf -E: asses v. 2338 und der Akkusativ des Plurals 
les cles v. 961 (in v. 902 und 1463 schreibt der Kopist des 


II 2 "vrans ri her; 5 umge 


Lea va war Diem Seile m zen 22° -% 
ARZT I ıurZ as Turn war pi in 
we Zr wor TV,’ aan wm® 1 WE IE ww 

32 8. LI aut iz \erelrur va ou Dun zu 
wn Lara wer Dei Ik lie gen a re_zurT wire 
mine po DE En rief DI sd. Di we 
win :2 7. 25,4 wrz Ss Dies Zus Diereiste @ uni 
ia Yervıf; SET.$.23 0 ae mm ZI RS TV. MM 
a grand pr a pl: DV. DEI u ini ra m rer und 
ia 1.1039 pi grmd car m mund geiler Site Ay 
v.ıt eryient im Böim en urirmmenies -2. m in U je 
elmrız v. 353: de fin oa arz.ua v. Ein: & n3 Ks v. 1283; 
In da lırını dmt wars area om Tv. 47V: m Swor a5 
dınrrtis v. 4531. 

bh, OR beweisen dareberzetieie, mir dem tesseterden 
Wire gramzacsb verburcere Nimira mit kurreiser Flexion. 
dss der Beim der Grammaüık zu cz’ern ist Dahin zetören, 
alzarhen von den sehen arzeisiren Beispielen grant des- 
berulkz, grant nohnlites, grant pitez, grant aırt/s urd a rosire 
rolenl£s nırh foigerde Fäle. In v. 3239 schreibt der Kopist, 
der, wie wir gesehen haben, mehrfach den Reim zewaitsam 
fur das Arıze berstelit, Bo damoiseus prisi? (: -ıd); in v. 3119 
na Ious seus barsler ( -er), wo also trotz des Reimes pristes 
und Werlers zu schreiben ist; ebenso in fu orıhies et fier (: 
v. 233]; las fu et parfons li fosse... ei quarte£ (: 

‚2622 —23; il esloit sires el iretier (: -ıer) v. 6114: und . 
li hr ehr (:-er) v. 3322; cis cheralier (: -ier) v. 5654; fu 
hun» el Lyıer (: -ier) v. 5690; ıl estoit sires et irelier (: -ıer) 
v. 6174; lu lrürlor revoıs (: -o1s) v. 1941. 

c) Manchmal hat der Kopist trotz seiner Neizung, für 
das Auge den Reim stets herzustellen (s. o.), die grammatisch 
korrekten, aber nicht genau reimenden Formen stehen lassen; 
er hat sis also vermutlich so in seiner Vorlage gefunden. So 
erscheint im Reim auf -E: les a arestes v. 894; ert advubes 
v. 830; les cl&s (A. Pl.) v. 902 und 961; les freres ai mors et 
bien v. 2060; a Irois jors passes v. 2391; sera enseres v. 2614; 
bules li les fluns et les cosles v. 2615; ses cors soit enfles 
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v. 2616; par ches pres v. 4175; ont chevals corans el abrives 
v. 5991. So schreibt er v. 9930 fu la joie molt grant (: -ans), 
wo sogar grans auch möglich gewesen wäre Im Reim auf 
-es: el fosse v. 559; de jovene a& v. 609; al branc letr& v. 1784; 
de majeste v. 2858; a sa volentd v. 2890; ces du fosse v. 4692; 
la jete v. 5882. 

d) Es kommen auch, abgesehen von dem Flexions-s, ein- 
zelne ungenaue Reime vor, so im Reim auf -E: söef (Adv.) 
v.186, 867, 904, 955, 4522; armer v. 924; parler v. 926; 
aler v. 1740; aourer v. 4163; ester v. 4579; afoler v. 5979; im 
Reim auf -er: vous jureres v. 1960; asses v. 3044; ton gre 
v. 3449; s’en a apensE v. 3187; sera compere v. 3796; Eust 
son& v. 3994; ot esre v. 3995; son gre v. 4903; escus boueles 
v. 4910; sen basion quarre v. 4979; le front enfosse v. 4981; 
se sont leve& v. 5412; les sains damelde v. 5604; n’en presist 
pilE v. 10127; a joie et a barn€ v.10479. Im Reim auf -es: 
a vostre ostel v. 4372; le vit si moleE v. 5817; desmonter 
v. 5866; li ber v. 5881. Im Reim auf -2: de pris v. 1171. Im 
Reim auf -i&: bien v. 312; cief v. 318; esclairier v. 320. Im 
Reim auf -zer: ciet v. 2336; m’ont despoulli& v. 3168; chiel 
v. 5648. Im Reim auf -ie: marberine v. 2205. Im Reim auf 
-in: pis v. 1404. Im Reim auf -ir: menti v. 1093. Im Reim 
auf -7s: morir v. 1750; rougir v. 3383; fremi v. 3391; sovin 
v. 4643. Im Reim auf -ure: nue v. 4077. 

e) Einzeln hat der Kopist in seinem Streben, den Reim 
herzustellen, das s auch gegen die Grammatik angefügt, so 
wegen des Reims auf -&s: a un rıs Jeles v. 4360 und 5068; 
volentiers et de gres v. 4361; aves contes v. 4650; vo signor 
a debaretes v. 4651; le vit si fraes v. 5816; ot Sobaut asenes 
v. 10597. Im Reim auf -is: quant ıl fw esclairis v. 353. 

Wegen der angeführten Gründe habe ich stets die durch 
die Grammatik erforderten Formen eingeführt; die Zahl der über- 
lieferten Unregelmäßigkeiten ist übrigens verhältnismäßig klein. 

Auch die lateinischen Imparisyllaba weisen im Reim fast 
durchweg die korrekten Formen auf. So erscheint als Nom. 
Sing. kon v. 2835; ber v. 5881 und 9655; als Nom. Plur. baron 
v. 620 und 628; enfant v. 4513; compaignon v. 1198 und 6110; 
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Ort und Zeit der Entstehunz. 

Für den Dialekt des Diciiers rd folgende Packie von 
Wichtigkeit. 

1. a statt ai (Nr. 1) fndet sich im N.-O., aber zuweien 
auch im OÖ, d.h. im Lo:hrirzischen und im Barrundischen. 

2. Auch -ie statt -iwe (Nr. 8) ist für das Picardische, 
Wallonische und Lotkringische charakterisüsch. 

3. Auf dieselbe Gezend weisen mi (mi) und rr (Nr. () 

4. Der Ausfall des Z vor Konsonant nach e (Nr. 11) findet 
sich besonders im Osten. 

5.% für vlt e-++i (Nr. 5) findet sich hauptsächlich im 
J,entrum, in der Champarne und im Nordnormannischen. 

6. Auslautendes x wird zu s (Nr. 15) im Picardischen und 
Wallonischen. 

7. Die Mischung von nasalem a und nasalem e (Nr. 2) findet 
sich nicht im eigentlichen Picardischen. 

Demnach müssen wir die Heimat des Verfassers in einem 
Grenzgebiet suchen zwischen dem Picardischen, dem Cham- 
pagnischen und dem Nordnormannischen, d. h. etwa in der 
Gegend von Rheims. 


Die Entstehungszeit läßt sich aus folgenden Merkmalen er- 
schließen: 
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1. Das alte Deklinationssystem ist fast durchweg treu 
erhalten. 

2. Die erste Person Sing. des Indik. der ersten schwachen 
ist fast durchweg ohne anologisches -e. 

3. Die 1. und die 3. Sing. des Konjunktivs derselben 
Konjugationen erscheinen ebenfalls fast durchweg ohne -e. 

4. Das vortonige e im Hiatus ist so gut wie durchweg 
erhalten. 

Hiernach wird man die Entstehungszeit um 1200 ansetzen. 

Die Sprache des Kopisten, der ohne Zweifel ein Picarde 
war, wird in der oben erwähnten Dissertation ausführlich be- 
handelt werden. 
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Herzog Gui von Hantone heiratete im hohen Alter eine 
junge und schöne Frau Beatrix, die jedoch den Doon von 
Maience liebte (v. 28). Sie weilte einst auf einem Schloß an 
der Maas und dachte darüber nach, wie sie ihren Gatten und 
ihren fünfzehnjährigen Sohn Bueve beiseite schaffen könnte. 
Sie befahl ihrem Koch Guinemant, ihr bei ihrem Vorhaben 
behilflich zu sein, und als er sich weigerte, warf sie ihn in 
ein Gefängnis und ließ ihn dort verhungern (v. 55). 

Als nun einst Gui in die Ardennen ging, um eın Wild- 
schwein zu jagen, ließ die Herzogin dem Doon sagen, er möge 
ihrem Gatten folgen und ihn töten; sie werde ihn dann 
heiraten und ihren Sohn aus dem Wege räumen (v. 63). Doon 
nahm 20 Ritter, sein Neffe Fouque ebenso viele, und beide 
ritten darauf in die Ardennen, wo sie den Herzog Gui über- 
fielen und nach heftiger Gegenwehr töteten (v. 110). Hierauf 
ließ die Herzogin sich in Hantone huldigen, rief den Doon 
herbei und forderte ihn auf, sie zu heiraten. Da er sich mit 
Hinweis auf die ihm von Bueve drohende Gefahr weigerte, 
so erklärte sie, dieser werde in drei Tagen tot sein (v. 156). 
Sie beauftragte unter Drohungen den Fromont und Hate mit 
der Ausführung dieses Planes, und letztere begaben sich zu 
Bueve’s Erzieher Sobaut, dem sie im Namen der Herzogin be- 
fahlen, ihnen Bueve gegen hohen Lohn auszuliefern. Auf 
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seine Weigerung schickten sie sich an, ihn zu töten, worauf 
Sobaut zum Schein nachgab, indem er schwor, seinen Zögling 
.in der Nacht umzubringen (v. 216). Er beriet sich mit seiner 
Frau, diese stopfte Bueve’s Gewand voll Laub, befestigte einen 
Stein daran, Sobaut warf diese Puppe ins Wasser und zeigte 
den Gesandten am nächsten Morgen die angebliche Leiche. 
Die Boten brachten die Nachricht ihrer Herrin, diese ließ den 
Doon sofort kommen und feierte mit ihm alsbald Hochzeit durch 
ein großes Fest (v. 359). Als Bueve dies erfuhr, beschloß 
er, den Doon umzubringen. Am Abend legte er die Kleider 
eines der Söhne Sobaut’s an, ergriff einen Pfahl, drang in den 
Saal ein und verwundete den Doon schwer am Kopf, worauf 
es ihm mit Hilfe einiger Freunde gelang, aus dem Saal und 
in Sobaut’s Haus zu entkommen (v. 453. Am Morgen ließ 
die Herzogin den Sobaut gebunden vor sich bringen und ver- 
langte unter Drohungen die Auslieferung Bueve’s. Auf seine 
Behauptung, er habe den Jüngling zu Freunden geschickt, ließ 
sie einen Scheiterhaufen errichten und befahl, den Sobaut 
hineinzuwerfen. Bueve hörte die allgemeine Klage, eilte sofort 
herbei und verlangte einen Zweikampf mit Doon. Die Mutter 
schlug ihn jedoch mit einem Stocke blutig und konnte nur 
mit Mühe durch die Barone des Landes verhindert werden, 
ihn zu töten (v. 627). Sie zwangen die Herzogin zu schwören, 
daß dem Bueve, der nunmehr bei ihr bleiben solle, hinfort 
kein Leid mehr geschehen solle, und dem Sobaut zur Sicherheit 
Bürgen und eine Geldsumme als Pfand zu übergeben. Trotz- 
dem schwur sie bei sich Bueve’s Untergang. Ein Abt gab 
letzterem einen Tannenapfel, der die Kraft besaß, den Besitzer 
gegen Gift zu schützen, und so schlug denn auch ein Ver- 
giftungsversuch der Herzogin fehl (v. 688), doch kehrte Bueve 
nun wieder zu Sobaut zurück. Nunmehr befahl die Herzogin 
dem Fromont und Hate, indem sie ihnen hohen Lohn in 
Aussicht stellte, ihren Sohn an Sarazenen zu verkaufen. Sie 
lockten ihn durch freundliche Reden ans Meer, brachten ihn 
dort mit Gewalt auf ein Schiff, mißhandelten ihn, als er 
jammerte, brachten ihn nach Rußland, wo ihn ägyptische 
Kaufleute kauften und nach Hermenie brachten, dessen König 
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Hermin ihn erstand (v. 745). Seine Erscheinung erregte überall 
Bewunderung, und er crwies auch alsbald durch einen sieg- 
reichen Kampf gegen einen schmähsüchtigen Burschen seine 
Tüchtigkeit (v. 827). Des Königs Tochter Yosiane, die den 
Kampf mit angesehen hatte, faßte eine Neigung zu dem Jüng- 
ling und erbat ihn von ihrem Vater zur Besorgung ihres 
Pferdes Arondel. Der Vater gewährte die Bitte und Bueve 
erwarb sich allgemeine I,iebe am Hofe (v. 889). 

Inzwischen hatte Sobaut bei Bueve’s Verschwinden Rechen- 
schaft von der Herzogin verlangt, worauf diese schwor, sie 
habe ihren Sohn zu seinem Oheim, dem König Oudart von 
Schottland geschickt. Doon, welcher nach Maience zurück- 
gekehrt war, als die Herzogin ihren Sohn wieder zu sich ge- 
nommen hatte, kam nun auf Betreiben seiner Frau wieder nach 
Hantone (v. 902). 

Als Bueve einst im Mai mit Arondel von der Tränke nach 
Belfort, der Hauptstadt des Landes heimkehrte, sah er viele 
Jünglinge vor der Stadt zu einem Turnierspiel versammelt. 
Er war tief betrübt, daß seine Armut ihn an der Teilnahme 
verhinderte, und war im Begriff, sich das Leben zu nehmen, 
als Yosiane ihn daran hinderte, ihm ihre Liebe gestand, ihm 
eine Rüstung schenkte und ihm selbst anlegte, worauf er Arondel 
bestieg, zum Turnierplatze ritt und sich vor allen auszeichnete, 
auch mehrere Pferde erbeutete.e Bei der Heimkehr wurde er 
von Yosiane zärtlich empfangen (v. 1120). 

Bald darauf fiel der König Danemont von Persien mit 
einem starken Heere ins Land ein, weil der König Hermin ihm 
seine Tochter als Frau verweigerte. Yosiane schlug mit ihres 
Vaters Erlaubnis Bueve zum Ritter und schenkte ihm eine 
Rüstung sowie ihr Pferd Arondel (v. 1209). Inzwischen war 
eine große feindliche Flotte in den Hafen eingelaufen und 
Hermin machte sein Heer kampfbereit. Bueve aber ritt allein 
zum Hafen, um sich auszuzeichnen, tötete einen Neffen Dane- 
monts und warf diesen selbst aus dem Sattel (v. 1300). 

Nun aber war auch Hermin mit seinem Heere herbei- 
gekommen, und es begann eine Feldschlacht. Danemont wurde 
wiederum von Bueve vom Pferde gestoßen, aber durch seine 
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Leute gerettet; Yosiane sah vom Fenster aus dem Kampfe zu 
(v.1357). Die Schlacht nahm nun weiter ihren Verlauf, und zahl- 
reiche Kämpfer fielen auf beiden Seiten. Bueve tötete mehrere 
Feinde, rettete den König Hermin vor sicherem Tode und warf 
den König Danemont zum dritten Male in den Sand. Der 
Kampf endete mit der völligen Niederlage der Perser, von 
denen nur wenige auf den Schiffen entkamen, während den 
Siegern eine reiche Beute in die Hände fiel (v. 1456). Bueve 
wurde auf Bitten der Großen des Reiches zum Seneschall und 
Verwalter des ganzen Landes gemacht, in welchem nunmehr 
Ruhe und Sicherheit herrschte. Yosiane zeigte ihm deutlich 
ihre Zuneigung, aber zwei Schufte For6 und Gouse trachteten 
danach, ihn zu verderben. Sie versuchten, ihn mit Hilfe 
eines „clerc“ zu vergiften, doch scheiterte der Plan in Folge 
einer List des „clerc“ (v. 1592). Ehe sie zu weiteren Maßregeln 
schreiten konnten, wurde ein neuer Einfall Danemont’s, der dies- 
mal im Verein mit drei anderen heidnischen Königen kan, ge- 
meldet. Hermin betraute Bueve mit der Führung seines Heeres, 
der alle nötigen Anordnungen traf (v. 1711). Ein Überfall 
auf das feindliche Lager endete mit der Vernichtung vieler 
Feinde; Bueve tötete Malquidas, Bruder des Danemont, darauf 
diesen selbst, den Freier Yosiane’s, zuletzt den starken Danebur 
(v. 1802). Bei der Verfolgung der fliehenden Feinde entspann sich 
ein heftiger Kampf zwischen ihm und Braidimont von Damascus, 
welcher mit der Gefangennahme des Feindes endete; der Rest 
suchte sein Heil in der Flucht. Der König dankte Bueve für 
seine treuen Dienste (v. 1898). Die beiden schurkischen Barone 
For6 und Gouse fühlten sich dadurch zurückgesetzt und er- 
sannen einen neuen Anschlag. Sie logen dem Könige vor, sie 
hätten Bueve mit Yosiane liegend gefunden, worauf dieser in 
großen Zorn geriet. Nach längerer Beratung mit ihnen faßte 
er folgenden Plan, um Bueve, ohne Aufsehen zu erregen, bei- 
seite zu schaffen. Er ließ den Braidimont gegen das Gelöbnis, 
jeden Befehl Hermins auszuführen, frei in seine Heimat zurück- 
kehren und ließ bald darauf einen Brief an ihn anfertigen, in 
welchem er ihm befahl, er möge an dem Überbringer den Tod 
seiner Verwandten rächen, und übergab Bueve den Brief zur Be- 
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sorgung. Letzterer war aufs äußerste bestürzt und suchte den 
König zu bestimmen, einen andern Ritter für die Botschaft zu 
wählen, der König blieb aber bei seinem Entschluß, obwohl 
Bueve erklärte, daß er einem sicheren Tode entgegenginge 
(v. 2096). Da Hermin ihm auch verboten hatte, Arondel und 
seine Waffen mitzunehmen, so begab er sich zu Yosiane, um von 
ihr Abschied zu nehmen. Vergebens beschwor sie ihn, statt 
nach Damascus in seine Heimat zu gehen, wohin sie ihm 
folgen werde; Bueve erklärte, er werde den Befehl des Königs 
ausführen, befahl sie dem Schutze Gottes und ritt, nur mit 
einem Schwerte bewaffnet, davon, während sie in Ohnmacht 
fiel (v. 2170). Da sie laut über Bueve’s Weggang jammerte, 
so mißhandelte ihr Vater sie in seinem Zorn und erklärte, er 
werde sie an Yvorin verheiraten (v. 2246). 

Bueve verirrte sich, mußte mit Feldfrüchten sein Leben 
fristen, einen Kampf mit einem Bären bestehen und in einer 
Höhle übernachten. Auf der Weiterreise traf er bei einer Quelle 
einen Pilger, welcher gerade Mittag aß und Bueve dazu einlud. 
Beim Abschied segnete ihn der Pilger, und er ritt weiter bis 
Damascus (v. 2416). Dort begab er sich alsbald zum Schloß und 
lieferte den Brief ab. Als der König die Botschaft gelesen, er- 
klärte er dem Bueve, er müsse sterben, und befahl seinen Leuten, 
ihn zu packen. Jener aber ergriff einen von den in dem 
Saale hängenden Schilden, zog sein Schwert und sprang auf 
eine Bank. Während Braidimont mit einigen Begleitern sich 
entfernte, um sich zu bewaffnen, tötete Bueve die im Saale 
unbewaffnet Zurückgebliebenen und schloß alle Türen bis auf 
eine (v. 2510. Als der König durch diese eindrang, betäubte 
ihn Bueve durch einen Schlag, stellte sich vor der Tür auf 
und schlug den Aristes und mehrere andere, welche einzu- 
dringen versuchten, zu Boden. Inzwischen war Braidimont 
aus der Betäubung erwacht, war, von Bueve unbemerkt, ge- 
flohen und führte nun eine Schar von hundert Bewaffneten 
herbei, denen er befahl, den fremden Ritter lebendig zu fangen. 
Bueve erkannte, daß er verloren sei, und da jemand ihn auf- 
forderte, sich zu ergeben — er solle dann nicht getötet, sondern 
nur ins Gefängnis geworfen werden —, so legte er die Waffen 
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nieder (v. 2607). Der König ließ ihn in einen Kerker werfen, 
der von eklem Gewürm und Ungeziefer wimmelte, und in dem 
er von vier Wärtern bewacht wurde. Erst als er die Tiere 
mit einem Stock erschlagen, waren seine Qualen etwas ge- 
ringer, doch beklagte er sein trauriges Geschick (v. 2717). 

Inzwischen hatte Yvorin von Monbranc sich um Yosiane 
beworben. Diese bat ihren Vater kniefällig, sie dem Bueve 
zu geben, jedoch verfluchte ihr Vater diesen, teilte ihr mit, 
Braidimont habe ihn auf seinen Befehl getötet, und fügte 
spöttisch hinzu, sie möge, falls Bueve zurückkommen sollte, 
diesen nehmen: inzwischen werde er sie mit Yvorin verheiraten. 
Yosiane erwiderte, dieser werde nie Teil an ihr haben, worauf 
ihr Vater lachte. Nach einer Woche führte Yvorin die Jung- 
frau von dannen, aber sie wußte sich durch Zauberkünste von 
seinen Umarmungen frei zu halten, pflegte dagegen Arondel 
mit Sorgfalt und ließ täglich für Bueve’s Heimkehr beten und 
eine Messe lesen (v. 2813). 

Auch Bueve hatte im Kerker ohne Unterlaß Gott um seine 
Befreiung gebeten, und letzterer zeigte ihm durch einen Traum 
die Erhörung seines Gebetes an. Als er erwachte, fand er, daß 
seine Fesseln zerbrochen waren und die Tür offen stand. In 
einem Zimmer fand er vier Krieger, Nahrungsmittel und viele 
Waffen, darunter auch sein Schwert, das man ihm abgenommen 
hatte. Er tötete die Krieger, stärkte sich durch Speise und 
Trank, holte sich aus einem benachbarten Stall ein Pferd und 
ritt aus der Stadt, indem er eine Pilgerfahrt in das heilige 
Land gelobte (v. 2915). Am Morgen fand man die vier er- 
schlagenen Wächter, und Yvorin machte sich sofort mit seinen 
Leuten auf die Verfolgung. Sie holten ihn bald ein und 
Synadoc, ein Neffe des Königs, sprengte voraus, wurde aber 
von Bueve niedergestoßen. Nunmehr griff Braidimont selbst 
letzteren an, aber auch er wurde, an der Schulter verwundet, 
zu Boden geworfen, worauf Bueve sein müdes Roß mit dem 
schnellen des Königs vertauschtee Braidimont befahl seinen 
Leuten, seinen tapfern Gegner unbehelligt ziehen zu lassen 
(v. 3027). Bueve ritt nun weiter durch einen Fluß, wurde 
jenseits von zwei Heiden angegriffen, die ihm jedoch beide 
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erlagen, und kam gegen Abend an ein wunderbares Schloß, 
vor welchem er eine schöne Dame bemerkte, die er um 
Unterkunft bat. Diese erwiderte, sie selbst werde von einem 
Riesen gefangen gehalten, der auch ihn, falls er bleibe, töten 
werde, wie schon viele andere vor ihm. In diesem Augenblick 
erschien auch bereits der Riese mit vier von ihm getöteten 
Menschen auf dem Rücken. Als er des Fremden ansichtig 
wurde, riß er eine Eiche aus der Erde und schlug damit nach 
Bueve, verfehlte diesen jedoch und stürzte zu Boden, worauf 
ihm sein Gegner die Lanze in die Seite stieß. Auch wich er 
einem gegen ihn geschleuderten Steine aus, hieb ihm einen 
Teil der Schulter ab und, nachdem auch ein Faustschlag fehl- 
gegangen war, endlich den Kopf. Nunmehr begab er sich ins 
Schloß, hielt eine tüchtige Mahlzeit, wies die Dame, die seine 
Liebe zu gewinnen suchte, zurück und brach am nächsten 
Morgen auf (v. 3161). Er traf einen Pilger, welcher ihm klagte, 
daß ihn vier Räuber ausgeplündert hätten, worauf Bueve jene 
einholte, niedermachte und dem Pilger die geraubten Sachen 
zurückbrachte (v. 3176). 

Bueve kam endlich nach Jerusalem, besuchte den Tempel, 
betete dort am Altar und opferte sein Pferd nebst seiner ganzen 
Habe, während Tempelritter ihm ein Maultier und Zehrgeld 
für einen Monat schenkten. Er beschloß nun, nach Hermenie 
zu gehen, um Yosiane wiederzusehen. Schon im Gefängnis 
hatte er gehört, daß sie verheiratet worden war, doch wußte 
er nicht, wo er sie suchen sollte. Auf seiner Fahrt ließ ihn 
nun Gott nach Monbranc kommen. Dort erblickte er eine 
prächtig gekleidete Dame auf einem Zelter reiten, die ihm 
Yosiane zu sein schien, und in dem vor ihr geführten Pferde 
erkannte er alsbald Arondel.e. Als er das Gesicht der Dame 
erblickte, wußte er, daß sie die Gesuchte sei (v. 3275). Von 
seinem Wirte erfuhr er, daß sie mit Gewalt an Yvorin ver- 
heiratet sei, aber einen Ritter liebe, um den sie ohne Unterlaß 
klage.e Bueve dankte Gott und begab sich im Pilgergewande 
in einen Garten hinter dem Schloß, um die Geliebte zu sehen. 
Er bemerkte sie an einem Fenster und hörte, wie sie den 
fernen Geliebten herbeisehnte Er grüßte sie, und als sie er- 
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83 Gars.e anvertraute (v. 3517), Yosiare ater zug ihren 
Karsmerkerrn Böoneföi ins Vertraasn. der ales zur Reise Nöüze 
„asarımmer,packte. Garsi.e wurde kirter das Lictt gfibrt. dem 
ürtner die Keble abzeschnirten. und mitzen in der Nacht 
n*ten al.e drei samt den Packtieren aus Monbranc weg, bis 
kis in einem nahe beim Meere gelesenen Walde in einer dem 
bons#oi bekannten Höhle Unterkunft fanden. A!s Garsile am 
andern Morgen ihre Flucht bemerkte, suchte er sie mit seinen 
Ieuten überail vergeblich (v. 3614). 

Inzwischen hatte Yosiane Hunger bekcmmen, weswegen 
sieve sich auf die Vogeljagd begab. Während seiner Ab- 
wesenheit drangen zwei Löwen in die Höhle ein, zerrissen und 
verschlangen Bonefoi, worauf sie Yosiane nach einem in der 
Nähe befindlichen Hügel schleppten, wo die Dame ohnmächtig 
wurde, während die Löwen einschliefen. Als Bueve bei der 
Itückkehr in der Höhle den Kopf Bonefois und an den 
Stränchen blutige Fetzen von Yosiane’s Kleidern fand, suchte 
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er nach ihr in tiefem Schmerz und entdeckte sie schließlich 
zwischen den beiden Löwen im Grase liegen, wie er annahm, 
tot (v. 3810). Er sprengte auf die Löwen zu, welche ihn nun 
ihrerseits angriffen. Den einen tötete Arondel durch einen 
Schlag mit seinen Hufen, nachdem Bueve ihn schwer ver- 
wundet, den andern streckte letzterer allein zu Boden. Nunmehr 
eilte er zu Yosiane, welche wieder zu sich gekommen war, 
dankte Gott für ihre Rettung und kehrte mit ihr in die Höhle 
zurück (v. 3883). 

Garsile hatte in der Zwischenzeit dem Yvorin die Flucht 
seiner Gattin sowie die Erfolglosigkeit seiner Nachforschungen 
mitgeteilt. Yvorin, aufs äußerste aufgebracht, sandte einen 
Riesen, namens Acopart, der durch einen Teufel eine tier- 
ähnliche Gestalt bekommen hatte, zu ihrer Verfolgung ab. 
Nachdem auch dieser das ganze Land vergeblich durchsucht 
hatte, begab er sich nach dem Wald von Noires-Combes, in 
welchem, wie er wußte, es viele Schlupfwinkel gab, und ent- 
deckte dort auch richtig die beiden Flüchtlinge (v. 4102). Er 
begrüßte Yosiane, während er Bueve bedrohte, so daß dieser 
sich zum Kampf rüstete. Yosiane erinnerte den Riesen an die 
ihm von ihr erwiesenen Freundlichkeiten und versprach ihm 
reiche Schätze, falls er sie ziehen lasse; aber Acopart blieb 
unerbittlich, dies sogar, als die Dame ihn kniefällig bat, mit 
ihnen zu kommen und Christ zu werden. In dem Kampfe 
wurde Acopart nach kurzer Zeit besiegt, Yosiane bat jedoch 
für ihn um Gnade, und da letzterer nun Treue schwur, so 
schenkte ihm Bueve das Leben (v. 4244). Auf Acopart’s Vor- 
schlag packten sie auf und begaben sich ans Meer, bemäch- 
tigten sich eines dort befindlichen Bootes, gingen unter Segel 
und wurden von einem Kaufmann, den Bueve kannte, in sein 
Schiff aufgenommen und mit nach Köln gebracht (v. 4258). 

Der Erzbischof von Köln war Bueve’s Oheim; er nahm 
seinen Neffen ehrenvoll auf und stattete ihn reich aus, worauf 
letzterer die Yosiane unter Acopart’s Schutz zurückließ und 
unter Segel ging, um nach Hantone zu fahren, und zwar be- 
fahl er dem Steuermann, bei einer Burg zu landen, von der 
aus, wie er erfahren hatte, Sobaut Krieg gegen Doon führte. 
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Ein Sturn trieb jedoch das Schiff zu seinem Schreck in den 
Hafen von Hantone. Bueve nahm bei einem Bürger der Stadt, 
namens David, Quartier, und als Doon die fremden Krieger 
vor sich entbot, nannte er sich Aimer, erklärte, er stamme aus 
Ungarn und habe Schulden halber seine Heimat verlassen, um 
für Geld zu dienen (v. 4359). Doon nahm ihn erfreut in seine 
Dienste und schickte ihm in seine Wohnung reiche Geschenke 
welche Bueve jedoch an seine Leute und seine Wirtin ver- 
teilte. Es stellte sich heraus, daß David Sobaut’s Neffe war, 
und Bueve forderte ihn auf, zusammen mit ihm nach Nueve- 
Fert6, dem Sitze Sobaut’s, zu fahren. Dieser willigte freudig 
ein, und noch in derselben Nacht fuhren alle mit reichen Vor- 
räten nach jener Festung hinüber, während Doon, als er den 
Weggang seiner Söldner erfuhr, sehr niedergeschlagen war 
(v. 4519). Bueve bat die Seinen, nicht seinen wahren Namen 
zu nennen, und so traten sie als Hülfstruppen bei Sobaut in 
Dienst. Gleich darauf rückte Doon mit 500 Bewaffneten zur 
Belagerung der Festung heran und zerstörte mit seinen Kriegs- 
maschinen einen Teil der Mauer. Bueve ritt mit den Seinen 
aus der Stadt zum Angriff auf die Feinde und tötete Doon’s 
Neffen Folco de Bai, der einst bei dem Überfall auf seinen 
Vater diesem den Kopf abgeschnitten hatte. Hierauf stieß er 
Doon selbst vom Pferde, der jedoch von den Seinen gerettet 
wurde. Nunmehr griff auch Sobaut mit 300 Rittern in den 
Kampf ein. Er zeigte dem Bueve die beiden Verräter Hate 
und Fromont, welche ihn einst in die Sklaverei verkauft hatten, 
und letzterer warf jenen schwer verwundet vom Pferde, während 
er diesen durch einen Schlag betäubte, ergriff und gefangen 
mit sich nach der Stadt schleifte (v. 4679). Hierauf kehrte er 
in die Schlacht zurück, tötete Doon’s Neffen Wilhelm von 
Ardane, trieb die feindlichen Truppen in die Flucht und hieb 
auf der Verfolgung noch den Garnier vom Pferde; auch viele 
andere Feinde wurden erschlagen oder gefangen. Bueve und 
die Seinen kehrten siegreich in die Festung zurück (v. 4695). 
Am nächsten Morgen versammelte Bueve alle Barone um sich, 
gab sich ihnen zu erkennen, umarmte den treuen Sobaut, der 
vor Freude in Ohnmacht fiel, und dankte ihm. Er fügte hinzu, 
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er habe seine Frau in Köln gelassen, wolle sie aber jetzt holen, 
weil ihm geträumt habe, daß sie sich in Not befinde. In der 
Tat begab er sich alsbald mit 60 Rittern auf ein Schiff und 
fuhr ab (v. 4761). 

Der Yosiane war es während dieser Zeit in Köln schlecht 
ergangen. Der Befehlshaber der Stadt Audemer, ein Neffe des 
Kaisers, hatte sich in sie verliebt und warb um sie, allerdings 
nur durch Boten, weil er sich vor Acopart fürchtete. Da alle 
seine Bemühungen vergeblich waren, so ersann er eine List. 
Er log dem Erzbischof vor, Bueve sei bei der Landung in 
Hantone von Doon ergriffen und ertränkt worden. Er brachte 
auch einen falschen Zeugen bei, der dies beschwor, und ver- 
langte die Yosiane für sich. Der Erzbischof aber weigerte 
sich, darauf einzugehen, wenn nicht ein Bote Bueve’s die Nach- 
richt bestätigte, worauf Audemer einen entsprechenden Brief 
anfertigte, versiegelte und durch einen Boten an jenen schickte. 
Seufzend willigte dieser nun ein, machte aber darauf auf- 
merksam, daß Acopart es nie leiden werde. Aber auch hier 
wußte Audemer sich durch eine List zu helfen. Er bat Yosiane, 
ihm Acopart für kurze Zeit zu leihen, da er ihn Freunden 
zeigen wolle, und als sie einwilligte, führte er ihn in ein 
Turmzimmer, schloß, als er eingetreten, die Tür hinter ihm 
zu, und dieser mußte in onhnmächtigem Zorn zusehen, wie jener 
die Yosiane wider ihren Willen zur Kirche führte (v. 4880). 

Kurz zuvor war jedoch Bueve im Hafen angekommen und 
hatte von einem Einwohner der Stadt alles, was sich zugetragen 
hatte, erfahren. Er ließ seine Ritter sich bewaffnen, sprengte 
eiligst zur Kirche und tötete erst den Audemer, sodann andere. 
Als Acopart das Kampfgetümmel vernahm, wurde er fast wahn- 
sinnig vor Wut, durchlöcherte den Turm, eilte zur Kirche und 
schlug mit einer Keule alle Gegner nieder oder trieb sie in 
die Flucht. Bueve küßte nun Yosiane und beruhigte sie; den 
Erzbischof, der sich zu entschuldigen suchte, ließ er tausend 
Mark Buße zahlen, ließ Acopart taufen und segelte gleich 
darauf nach England zurück. Sobaut empfing die Dame hoch- 
erfreut, erschrak aber über den ungefügen Acopart und konnte 
nur mit Mühe durch Bueve beruhigt werden (v. 5016). 
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Am nächsten Morgen wurden die Feindseligkeiten wieder 
begonnen. Auf Sobaut’s Vorschlag wurde ein Hinterhalt ge- 
legt, während ein Teil der Truppen Hantone angriff. Bueve 
machte Acopart zum Fahnenträger, und auf Bueve’s Befehl trieb 
dieser alles Vieh von den Feldern zusammen und tötete alle 
Menschen, die er fand, so daß sich ein allgemeiner Ruf des 
Schreckens verbreitete. Doon rückte nun mit den Seinen vor, 
und Sobaut zog sich vor ihm mit der Beute bis jenseits des 
Waldes zurück, in welchem sich der Hinterhalt befand. Aus 
diesem brach Bueve nun hervor, verwundete Doon und dessen 
Fahnenträger, den Grafen Hervil, doch mußte er sich vor der 
Übermacht zurückziehen (v. 5174). Acopart brachte das er- 
beutete Vieh in der Burg in Sicherheit, stärkte sich durch 
einen gewaltigen Trunk und kehrte auf das Schlachtfeld zurück, 
tötete den Turquant und mehr als 200 andere Feinde, aber 
Doon, den er besonders suchte, versteckte sich vor ihm. So 
konnten auch Bueve und die Seinen, welche hatten zurück- 
weichen müssen, wieder vorrücken, denn Acopart trieb alle 
vor sich in die Flucht und verfolgte die Feinde bis an die 
Tore von Hantone, die er verschlossen fand, so daß er sich 
damit begnügen mußte, Steine hinein zu werfen. Auf der 
Heimkehr tötete er noch so viele von den Fußtruppen, daß 
Bueve ihn bat, diesen lieber das Leben zu lassen und sie ge- 
fangen zu nehmen, da es doch seine Untertanen seien (v. 5405). 
Nach dem Essen ergriff Acopart aufs neue seine Keule und 
beschloß, sich in einem Steinbruch dicht bei Hantone in 
Hinterhalt zu legen, niemand in die Stadt hinein zu lassen 
und diese so durch Hunger zur Übergabe zu zwingen. Zuerst 
schleuderte er wieder viele Steine über die Mauer, vernichtete 
dann im Hafen die Schiffe nebst der Landungsbrücke, be- 
gab sich darauf mit vielen Lebensmitteln in den Steinbruch 
und hinderte jeden Zuzug für die Stadt. Doon machte seine 
Frau für sein Unglück verantwortlich und, als sie ihm eine 
freche Antwort gab, mißhandelte er sie furchtbar (v. 5495). 

Doon brach nun mit dreißig Begleitern nach London auf 
und beschwerte sich beim Könige über Sobaut, daß dieser ihn 
so rebellisch bekriege. Der König entbot Sobaut vor sich, und 
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dieser begab sich mit Bueve und vielen Begleitern nach London. 
Der König teilte ihm die Anklage mit, aber statt seiner trat 
Bueve vor, erklärte, Sobaut habe recht gehandelt, weil sein 
Herr von Doon getötet worden sei. Darauf gab er sich zu er- 
kennen, berichtete, wie Doon an ihm gehandelt hatte, und erbot 
sich zum Rechtskampfe mit letzterem. Der König nahm das An- 
erbieten an, hieß Bueve willkommen und fragte Doon, ob auch 
er kämpfen wolle. Nach einigem Zögern und Beratungen mit 
den Seinen gab auch er dem Könige sein Pfand. Der König 
trug vier Baronen auf, den Doon zu bewachen, und als letzterer 
um einen Aufschub von einer Woche bat, wies er ihn zurück 
(v. 5615). Bueve legte nun seine Rüstung an und bestieg 
Arondel; das gleiche tat Doon, nachdem er hundert seiner 
Leute in einen Hinterhalt gelegt hatte, um ihm in der Not zu 
Hülfe zu eilen. Ein Priester brachte ein heiliges Buch, und 
Bueve schwor, daß Doon seinen Vater gemordet, Doon, daß 
jener gelogen habe. Der König stieg auf und begleitete sie 
zu dem Kampfplatz neben dem Wald, in welchem sich Doon’s 
Hinterhalt befand (v. 5757). 

Acopart hatte inzwischen immer noch Hantone belagert. 
Da erfuhr er von einem Bauern, daß Doon nach London ge- 
zogen sei, und alsbald begab auch er sich dorthin und auf den 
Kampfplatz. Der König erschrak heftig über dessen Anblick, 
doch als Bueve ihn beruhigt hatte, teilte er ihm mit, um was 
es sich handelte (v. 5857). Nun gab der Kampfaufseher das 
Zeichen zum Beginn, und beide Gegner sprengten aufeinander 
los. Die Lanzen brachen, Doon fiel vom Pferde, sprang aber 
auf und zog sein Schwert, worauf Bueve aus Besorgnis für 
Arondel ebenfalls abstieg. In dem nun beginnenden Fußkampf 
erhielt Buere einen so heftigen Schlag, daß er ins Knie fiel; 
er sprang jedoch sofort auf und legte durch einen gewaltigen 
Hieb seinem Gegner den Schädelknochen bloß, während dessen 
Gegenschlag keinen Schaden anrichtete. Nun faßte B. (= Bueve) 
sein Schwert mit beiden Händen, durchschlug Doon’s Rüstung 
und hieb ihm einen Arm ab (v. 5935). Acopart wollte vor- 
stürzen, um Doon zu töten, wurde jedoch vom Könige zurück- 
gehalten. Bei einem neuen Gange betäubte Doon seinen Gegner 
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etwas, während dieser jenem das Schwert durch die Schulter 
stieß, so daß er hinfiel und laut schrie. Die Leute im Hinter- 
halt waren schon vorher von Doon’s schlimmer Lage unter- 
riohtet worden und brachen nun hervor, um B. zu töten. Der 
König rief „Verrat!“, Acopart und Bueve’s Leute kamen zu 
Hülfe, und jener schlug fast alle Verräter zu Boden, die übrigen 
wurden gefangen. Nunmehr eilten alle zu Doon, dieser gestand 
sein Verbrechen und wurde auf des Königs Befehl an einem 
Galgen aufgehängt (v. 6122). Der König kehrte nun in seinen 
Palast zurück, beschenkte den B. reich und machte ihn zu 
seinem Seneschall und Feldherrn, den Acopart aber vermählte 
er mit einer hübschen Tochter des Landes. B. kehrte mit 
Yosiane nach Hanstone zurück, wo beide von der ganzen Be- 
völkerung unter großen Festlichkeiten mit Jubel empfangen 
wurden (v. 6179). 

Nachdem B. ein Jahr lang in der Heimat verweilt hatte, 
veranstaltete der König zu Ostern ein großes Fest, weil sein 
Sohn Hugo zum Ritter geschlagen wurde, und da er von einem 
Freunde ein prächtiges Roß erhalten hatte, so veranstaltete der 
Sohn des Königs ein allgemeines Wettrennen, um dessen Tüch- 
tigkeit zu erproben. Die Bahn ging von Windsor bis London, 
wo auf einem vergoldeten Stuhle eine goldene Krone lag, die 
zugleich mit hundert Pfund Sterling dem Sieger zufallen sollte. 
Alle Ritter machten sich bereit, auch B. bestieg Arondel. Als 
die Teilnehmer unterhalb von Windsor versammelt waren, ritten 
alle auf ein gegebenes Hornsignal los, allen voran Hugo, 
welcher fest auf den Sieg hoffte. B. folgte nur spielend, da er 
wußte, er werde, sobald er es wolle, an der Spitze sein. In 
der Tat, als sie nicht weit vom Ziel waren, wo der König sie 
erwartete, ließ er seinem Pferde die Zügel schießen, überholte 
alle, auch den Prinzen, ergriff die Krone und holte sich von 
dem Könige die hundert Pfund Sterling (v. 6291). Als der 
König nun mit seinem Sohne und B. zur Stadt zurückritt, 
bat der Prinz letzteren, ihm sein Pferd zu schenken oder gegen 
Colchester und tausend Pfund Sterling zu vertauschen, doch 
erklärte dieser, Arondel sei ihm nicht für alle Besitztümer des 
Landes feil, worüber Hugo sehr traurig war. B. begab sich 
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nun in sein Quartier und befahl Thierri, Arondel sorgfältig mit 
vier Kriegsknechten zu bewachen und ihn niemand zu zeigen. 
Er selbst verschloß die Türen und begab sich wieder an den 
Hof. Der König teilte ihm mit, er wolle seinen Sohn gegen 
ein feindliches Volk nach Irland schicken und habe ihn, B., 
zum Bannerträger und Führer des Heeres bestellt; er beauf- 
tragte ihn, Söldner zu werben (v. 6363). 

Nun gab es am Hofe einen Verwandten Doon’s, namens 
Rohart, Sohn des Hertaut, der bei dem Könige sich in Gunst 
zu setzen verstanden hatte. Dieser hetzte den Hugo gegen B. 
auf und riet ihm, da jener ihm das Pferd unfreundlich vor- 
enthalte, es sich mit Gewalt zu nehmen. Der leichtsinnige 
und ehrgeizige Jüngling ließ sich überreden und forderte den 
Rohart auf, ihn mit vier Baronen zu begleiten. Als Thierri 
die Schar kommen sah, begab er selbst sich in den Stall und 
legte die Stange vor die Tür. Auf die Aufforderung des 
Prinzen, den Schlüssel zu holen und auf B.’s Befehl ihm 
Arondel zu zeigen, erklärte der draußen stehende Wächter, so- 
lange der Prinz nicht den B. selbst bringe, werde ihm nicht 
geöffnet werden. Hugo, aufs äußerste erzürnt, erschlug zwei 
der Wächter, Rohart den dritten, während der letzte entfloh. 
Nun öffnete Thierri die Stalltür, und da er den Königssohn 
nicht anzurühren wagte, tötete er Rohart durch einen Schwert- 
hieb und, als die andern Begleiter ihn angriffen, auch noch 
zwei von diesen. Während des Kampfes war der Prinz in 
den Stall eingedrungen, um Arondel zu holen, doch schlug 
dieser hinten aus und zerschmetterte ihm die Brust (v. 6494). 

Der König saß neben B. beim Mahl, als er die furchtbare 
Nachricht vom Tode seines Sohnes erfuhr. Er fiel in Ohnmacht 
und rief, als er wieder zu sich kam, man solle B. festnehmen, 
um ihn dann zu hängen. B. erklärte, er sei bereit, durch einen 
Kampf mit vier Gegnern oder vor Gericht zu beweisen, daß 
er an dem Unglück unschuldig sei, aber der König lehnte das 
Anerbieten ab. Als man die Leiche brachte, küßte letzterer sie 
und beklagte den Verlust seines einzigen Erben, wiederholte aber 
seinen Befehl gegen BB Nun sprang letzterer auf, drohte, 
jeden niederzustoßen, der ihn anrühre, und da auch viele 
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Barone für ihn auftraten und den König baten, doch nicht 
seinen Schmerz ungerecht an B. auszulassen, so verlangte er, 
B. solle Arondel preisgeben und ebenso Thierri, welcher den 
Rohart erschlagen habe. B. weigerte sich entschieden, stellte 
aber Geiseln dafür, daß er am folgenden Morgen sich zum Ge- 
richt wieder einfinden werde, und kehrte in sein Quartier zurück 
(v. 6628). 

Am nächsten Morgen ließ der König seinen Sohn in der 
Vincent-Kirche begraben, ebenso B. seine drei erschlagenen 
Diener. Hierauf begab letzterer sich zum Gericht. Der König 
verlangte in tiefom Schmerze aufs neue die Preisgabe seines 
Pferdes, und als B. bei seiner Weigerung blieb, entkleidete 
der König ihn alles seines Besitzes und verbannte ihn aus 
dem Lande, bis er ihn zurückrufen würde. B. dankte dem 
Könige, daß er ihm das Leben lasse, bat ihn aber, während 
seiner Verbannung die Yosiane, welche schwanger sei, als Ver- 
walterin einzusetzen, eine Bitte, welche der König gewährte 
(v. 6716). Hierauf verließ er unter Teilnahme des ganzen Hofes 
den Palast, seine Freunde hofften, ihm werde bald die Rück- 
kehr gestattet werden. In Hantone wiederholte sich bei der 
Nachricht von dem Vorgefallenen die Klage, Yosiane aber 
weigerte sich, zurückzubleiben; sie habe für ihn ihre Heimat 
und Verwandten verlassen und wolle lieber mit ihm die Armut 
teilen, als ganz Frankreich besitzen. Gerührt willigte B. ein 
(v. 6845). Nunmehr ließ B. seine Mutter’ holen und teilte ihr 
mit, er werde sie als Strafe für ihre Missetaten auf einer Insel 
in einen Turm einmauern lassen und ihr zu ibrer Pflege nur 
eine Dienerin mitgeben, während ihr die Nahrung vermittelst 
eines Flaschenzuges gereicht werden würde, und ein Priester 
ihr täglich eine Messe lesen sollte. Darauf ließ er die Barone 
der Yosiane als Besitzerin von Hantone huldigen, bestimmte 
Sobaut als ihren Stellvertreter, beschenkte seine Diener reich- 
lich und bestieg unter allgemeiner Trauer mit Yosiane, Thierri 
und Arondel nebst zwei Saumtieren mit Gold, Silber und EBß- 
waren ein Schiff, das nach dem Orient segeln wollte (v. 6960). 

Sie fuhren lange auf dem Meere und erblickten schon die 
Türme von Accon, als ein Sturm sie nach Afrika trieb, wo 
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sie eines Morgens unter Monbranc ankamen und Anker warfen. 
Als B. die Stadt erkannte, erschrak er, aber Yosiane riet ihm, 
auszusteigen und zu Lande nach den: Heiligen Lande zu ziehen; 
hätten sie erst Noires-Combes erreicht, so brauchten sie nichts 
mehr zu fürchten. Wirklich machten sie sich durch Mäntel 
unkenntlich und hatten schon mehr als sieben Wegstunden in 
dem Walde von Noires-Combes zurückgelegt, als Yos. von 
Geburtswehen befallen wurde, so daß sie nicht weiter konnte. 
Sie machten in einer Höhle halt, und B. baute eine Laubhütte, 
in welche Yos. sich begab (v. 7034). Sie schrie laut und bat 
B., ihr zu helfen, doch durfte damals ein Mann seiner Frau, 
während sie gebar, nicht nahen. Auf ihren Vorschlag trat er 
jedoch mit verbundenen Augen zu ihr hinein, Yos. warf ihm 
die Arme um den Hals, und bald hörte er das Kind schreien. 
Er trug es hinaus, um es zu waschen, und zeigte es Thierri, 
der ein Kreuz an dessen Schulter entdeckte. B. dankte Gott, 
hörte aber Yos. aufs neue jammern, und gleich darauf wurde 
ein zweiter Erbe geboren, der ebenfalls mit einem Kreuz ge- 
zeichnet war. Thierri badete auch diesen, während B. seiner 
Gattin ein bequemes Lager machte und ihre beiden Kinder 
neben sie legte (v. 7113). 

Die Flüchtlinge blieben einige Zeit, bis B. den Thierri 
nach der Stadt schickte, um die Vorräte zu ergänzen. Da diesos 
Unternehmen glückte, so holte Thierri bald darauf Hafer für 
die Pferde. Auf seiner dritten Fahrt traf er Förster, die sich über 
ihn wunderten und ihn für einen Räuber hielten. Bald darauf‘ 
sandte B. seinen Knappen wiederum nach Monbranc, um fest- 
zustellen, ob das Schiff, welches sie hergebracht hatte, noch 
dort sei. Da dies aber schon abgefahren war, so kaufte er 
aufs neue Waren und kehrte heim. Wiederum trafen ihn die 
Förster, beschlossen, ihm unbemerkt zu folgen, und ent- 
deckten so die Höhle mit den Flüchtlingen (v. 7269). Da sie 
sie für Räuber hielten, so eilten sie nach Monbranc, um ihren 
Fund zu melden. Obwohl Yvorin schon schlief, so wurde ihm 
Anzeige gemacht, und er sandte sofort einen Profoß mit 
4000 Bewaffneten in den Wald, die von den Förstern zu der 
Höhle geführt wurden. Sie sahen, wie B. den Thierri aufs 
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neue nach der Stadt schickte, um seinen Gastfreund Berengier 
um Quartier zu bitten, da er zu Lande weiter ziehen wollte; 
B. selbst ging auf die Jagd. Nun näherte sich der Profoß der 
Höble, sah dort die Dame mit den Kindern liegen und er- 
kannte sogleich die Gattin seines Herm. Er schickte eilig 
einen Boten, der Yvorin unterrichtete, worauf dieser sogleich 
seine Truppen durch Hörner zusammenrufen ließ (v. 7448). 

Inzwischen war Thierri bei Berengier angekommen, als 
beide den Lärm hörten und erfuhren, daß die Flüchtlinge 
entdeckt seien. Thierri kehrte so schnell er konnte zurück 
und brachte dem B., der eben von der Jagd heimkehrte, die 
traurige Nachricht. Sie bewaffneten sich schnell, machten 
Yos. reisefertig, alle stiegen zu Pferde und begaben sich eiligst 
auf den Weg. Der Profoß mit den Truppen folgte ihnen, 
wagte aber olıne Yvorin’s Befehl nicht, ihnen etwas anzutun 
(v. 7557). Bald aber war auch dieser mit seinen Truppen 
herangekommen und befahl, den B. lebendig zu fangen. Garsile, 
Fahnenträger des Königs, beschloß, diesen Befehl auszuführen, 
wurde aber tot zu Boden gestreckt, und dasselbe Schicksal 
hatte Caimant, ein Vetter Yvorins. Nunmehr ritt B. wieder 
eiligst davon, hart verfolgt von Yvorin, der seinen Leuten 
weit vorauseilte. Diesen Umstand benutzte B. zu einem An- 
griff, warf den König vom Pferde und hätte ihn getötet, 
wenn seine Leute ihn nicht gerettet hätten. Auch Thierri 
fällte mehrere Gegner, worauf beide weiter ritten (v. 7698). 
Ein zweiter Einzelkampf zwischen B. und Yvorin nahm den 
gleichen Verlauf. Sehr oft wandten die Flüchtlinge sich gegen 
die Verfolger und töteten viele derselben. Da aber die Über- 
macht zu groß war, und die Feinde immer näher kamen, so 
bat Yosiane ihren Gatten, sich selbst zu retten, sie aber den 
Heiden zu überlassen, vor denen sie sich nicht fürchte. B. 
sah ein, daß keine andere Möglichkeit blieb, und ritt mit 
Tbierri davon, während Yosiane samt ihren Söhnen gefangen 
wurde. Yvorin erklärte ihr, er werde sie vor ein Gericht 
stellen, und übergab sie dem Froimont, einem seiner Großen, 
zur Bewachung (v. 7830). B. und Thierri wurden auf Yvorin’s 
Befehl noch weiter hitzig verfolgt und kamen mehrfach in 
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große Gefahr, doch gaben die Feinde schließlich die Ver- 
folgung auf (v. 7925). 

Beide ritten nun bis an die am Meere liegende Stadt 
Mont Aufricant, wo sie Quartier nahmen und erfuhren, daß 
am Tage vorber ein Schiff aus Siviele dort gewesen war, um 
für die dortige Königin, die angegriffen worden war, Söldner 
zu werben. B. mietete sofort ein Schiff, beide fuhren nach 
der Hauptstadt von Siviele und fanden bei einem wackern 
Bürger namens Amauri treffliche Unterkunft. Dieser ging mit 
seinen beiden Gästen nach Tisch an den Hof, wo viele Vor- 
nehme versammelt waren, doch niemand beachtete die Fremden; 
ja ein schmähsüchtiger Mensch höhnte sie sogar, so daß sie 
zornig heimkehrten (v. 8229). Gleich darauf wurde gemeldet, 
daß Escorfaut, König von Majorge, mit einem großen Heere 
ins Land einfallen werde, da die Königin sich weigere, ihn zu 
heiraten. Obwohl einige ihrer Barone rieten, nachzugeben, 
so befahl diese ihren Leuten, sich zum Widerstand zu rüsten. 
Nach zwei Wochen landete Escorfaut, schlug vor der Stadt ein 
Lager auf und bereitete den Angriff vor (v. 8332). B. ritt 
hinaus, während Thierri ihn zu Fuß begleitete. Ein Neffe des 
Emirs, Prinsaut, stellte sich zum Einzelkampf, und auf diese 
Nachricht hin stieg die Königin mit vielen Begleitern auf 
einen Turm, um zuzusehen. DB. tötete seinen Gegner beim 
ersten Gange und gab Thierri dessen Pferd. Da forderte 
Malquidant, König von Cordes, B. heraus, und dieser warf 
seinen Gegner aus dem Sattel und schleifte ihn gefangen mit 
sich, während Thierri mehrere der verfolgenden Feinde nieder- 
streckte.e. B. nahın den gefangenen König mit in sein Quartier 
und schenkte die Beute seinem Wirte und dessen Frau (v. 8595). 

Die Nachricht von B.’s Siege hatte sich in ganz Siviele 
verbreitet, und die Königin sandte mehrere ihrer Vornehmen 
zu B., um diesen aufs Schloß zu laden und für Malquidant 
sein vierfaches Gewicht in Gold zu bieten. B. antwortete stolz, 
die Dame halte ihn wohl für einen Kaufmann; bei seinem 
kürzlichen Besuche auf dem Schlosse habe sie ihn gar nicht 
beachtet, sogar geduldet, daß ein Lump ihn beleidigt; sie 
möge ihre Schätze behalten, er werde mit dem gefangenen 
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Könige Schach spielen und auf die Jagd gehen; wenn sie et- 
was von ihm wolle, so möge sie selbst kommen (v. 8683). 
Die Gesandten überbrachten die Antwort, und der Anführer 
derselben riet ihr, mit ihrem Oheim Desiderius zu B. zu gehen. 
Wirklich machte sie sich mit einem großen Gefolge auf den 
Weg und wurde von B. ehrerbietig empfangen. Auf ihre 
Frage erzählte er, wer er sei, und da sie bereits von seinen 
Schicksalen gehört hatte, so unterstellte sie ihm ihr ganzes 
Land und ließ alle ihre Leute ihm Heeresfolge geloben (v. 8783). 
Nun lieferte B. den gefangenen Malquidant aus, er selbst 
wurde auf das Schloß geführt und sagte für den nächsten 
Morgen eine Schlacht an. Nach der Messe rüsteten sich alle, die 
Königin bestieg die Mauer, von wo sie mit Schrecken das 
gewaltige Heer der 100000 Heiden erblickte. Auf deren Seite 
hatte Alis de Cordes, Neffe Escorfaut’s, um den ersten Schlag 
gebeten, unterlag aber dem B., und dasselbe Geschick hatte 
Butor de Rames, ein anderer Neffe des Emir. Bei einem 
Zusammentreffen zwischen Desiderius von Portugal und Escor- 
faut wurde ersterer aus dem Sattel geworfen, worauf B. den 
siegreichen Gegner auch zu Boden streckte, doch wurde 
letzterer von den Seinen herausgehauen. Im weiteren Ver- 
laufe der Schlacht durchbohrte B. einen Obeim des Escorfaut, 
während letzterer den Desiderius tötete, dessen Leiche alsbald 
nach Siviele getragen wurde. Escorfaut wurde wiederum 
von B. in den Sand geworfen, zwar noch einmal wieder auf 
ein Pferd gesetzt, schließlich aber mit seinem ganzen Heere in 
die Flucht geschlagen, von B. eingeholt und als Gefangener in 
die Stadt gebracht; viele Feinde wurden gefangen, nur wenige 
entkamen zu Schiff (v. 9450). 

Als der Sieg errungen war, wurde Desiderius einbalsamiert 
und in Lissabon beigesetzt. Die Königin dankte B. für seine 
Dienste und erklärte, sie wolle ihn belohnen. Da führte der 
Herzog Garnier sie in ein anderes Zimmer und bat sie im 
Namen der Barone, den B. zu heiraten. Sie begab sich zu 
diesem und teilte ihm den Rat der Barone mit, der auch 
ihren Wünschen entspreche. B. entgegnete, es sei unmöglich, 
da er eine Frau und zwei Söhne habe. Die Dame aber ver- 
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wandte zunächst Drohungen‘, und als dies nichts half, Bitten, 
indem sie sein Mitleid wachzurufen suchte, sich sogar schließ- 
lich vor ihm auf die Kniee warf. B. bat tiefbewegt um Auf- 
schub der Entscheidung bis zum nächsten Tage. Nach Tisch 
wurden die gefangenen Könige gegen hohes Lösegeld frei- 
gelassen. Die Königin ließ alle Wege bewachen, und Thierri 
riet nun dem B., die Dame zu heiraten; später könnten sie 
sich ja davon machen. B. ging mit schwerem Herzen auf den 
Vorschlag ein und teilte dies auch der Dame nebst den 
Baronen mit. Die Freude hierüber war allgemein, und man 
schmückte die Dame, führte sie in die Kirche, wo B. sie 
heiratete, worauf ein großes Fest veranstaltet wurde. In der 
Nacht aber legte B. ein Schwert zwischen sich und seine Frau, 
weil er Yos. nicht untreu werden wollte (v. 9693). 

In Bar-sur-Aube wohnte Bertram, der Bruder von Sobaut’s 
Frau. Ihn betrübte es, daß Bueve scheinbar verschwunden 
war, und beschloß, ihn zu suchen. Er begab sich zunächst 
nach Hantone, und da Sobaut erklärte, er wolle mit ihm 
ziehen, so bestiegen sie ein Schiff und kamen nach Monbranc. 
Dort erfuhren sie von einem Bürger die Geschichte von 
Yosiane’s Heirat, ihrer Flucht und Wiedergefangennahme. Mit 
Hülfe dieses Bürgers, der im geheimen Christ war, befreiten 
sie Yosiane und fuhren mit ihr nach Hantone (v. 9823). Hier 
wurde Yos. von allen Einwohnern mit Jubel empfangen, doch 
zog sie mit ihren beiden Söhnen sofort nach London zum 
Könige, den die Kinder um Gnade für ihren verbannten Vater 
baten. Dieser erfüllte die Bitte, damit Gott der Seele seines 
Sohnes gnädig sei. Yos. erzählte nun ihre Schicksale und bat 
den König, ihre Söhne zu taufen. Dies geschah sofort, und 
der König Wilhelm gab dem einen seinen Namen und erklärte 
ihn zu seinem Erben, und dasselbe tat Oudart, König von 
Schottland, mit dem andern, der Hermin genannt wurde. Yos. 
begab sich hierauf wieder nach Hantone, ließ dort ihre Kinder 
zurück, während sie selbst ihr Gesicht färbte, sich als Spiel- 
mann verkleidete und in Gesellschaft das alten Sobaut auf die 
Suche nach B. ging. Sie durchzogen Frankreich und hörten 
in Valvenise einen Spielmann die Prachtentfaltung bei der 
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Hochzeit des Bzere mit der K:cizin von Siviele rühmen. Io- 
fort begaben sich beide in diese Smdt ir. 10010). 

Dort sah Ya am näcksten Wırzen B.. wie er auf Arondel 
zur Jagd ritt Sie wartete. bis er zurückksam. und sang dann 
ein Lied, in wei:bem sie B.'s ganze Geschichte erzählte. Arondel 
erkann:e sie und gab seire Freude durch Stampfen und 
Wijebern zu erkennen B.ritt eiiizet nach Hause und ließ Yoe. 
durch TLierri auf;rdern. vor ihm zu sinsen Diese aber fürchtete 
die Entdeckıng und sandte statt ihrer den Sobaut mit. Vater 
und Sohn erkannten sich bald und küßten sich, doch mahnte 
Thierri wegen der Königin zur Vorsicht: Beide begaben sich 
zu B. und unterrichteten ihn von Yos.’s Anwesenheit und der 
Verzeihung des englischen Königs (r. 10215) B. befahl Sobaut, 
Yos. zu grüßen und ihr zu versichern, daß er ihr stets treu 
geblieben sei; tags darauf werde sie mehr hören. Am nächsten 
Morgen nach der Messe erklärte B. der Königin, er habe ihr 
seinerzeit gesagt, daß er bereits eine Gattin habe; diese babe 
ihn jetzt aufgefordert, zu ihr zu kommen, und er werde dies 
tun Da er bei dieser Eröffnung ein bloßes Schwert in der 
Hand bielt, so erschrak die Dame und gab ihn frei; sie bat 
ihn, Yos. kommen zu lassen und ihr als Ersatz Thierri zum 
Gatten zu geben, was B. bewilligte (v. 10305). 

Thierri hatte die Yos. vortrefflich bei einem Bürger, namens 
Amauri, untergebracht, und dorthin kam auch B. beimlich, um 
wie zu trösten. Nach neun Tagen hatte sie ihre frühere Schön- 
heit wieder erlangt. Inzwischen hatte B. alle seine Barone 
und Verwandten aus England entboten. Sie segelten in Be- 
gleitung von hundert schönen Mädchen nach Siviele und 
landeten. Die Königin hielt das glänzende Heer für Feinde, 
doch teilte B. ihr den Sachverhalt mit, ritt auf Arondel den 
Seinen entgegen und quartierte sie in der Stadt ein, während 
Thierri die Mädchen zu Yos. führte (v. 10368). Nun kleidete 
Yos. sich prächtig und schickte die Mädchen in Gruppen von 
je zwanzig zum Palaste voraus. Die Königin erhob sich jedes- 
mal, weil sie Yos. dabei vermutete Als diese nun wirklich 
erschien, umarmte sie sie, und an den Empfang schloß sich ein 
Festmahl (v. 10468). 
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Am nächsten Morgen fand die Trauung mit Thierri statt, 
dem dann die Barone des Landes huldigten. B. und die 
Seinigen fuhren nach Hantone und tags darauf nach London, wo 
der König ihn sehr freundlich empfing und ihn wieder in seine 
Ehrenstellen einsetzte.e Nunmehr blieb B. sieben Jahre in 
Hantone, erzeugte zwei weitere Söhne, Bneve und Gui. Eines 
Tages im Mai faßte er den Entschluß, dem König Hermin 
gegen die Feinde, die in sein Land eingefallen waren, bei- 
zustehen. Begleitet von König Oudart segelte er mit einem 
Heere nach Hermenie und ließ Yos. samt den vier Söhnen 
auf dem Schiff, während er mit den Truppen an Land ging. 
Er besiegte und vernichtete den einen der Angreifer, Yvorin, 
während Braidimont die Flucht ergriff. Der König Hermin 
dankte ihm herzlich und begrüßte zärtlich seine Tochter und 
ihre Söhne, deren jüngsten Gui er zu seinem Erben ernannte 
(v. 10548). Während nun Yos. bei ihrem Vater zurückblieb, 
zog B. mit König Oudart und seinen Leuten nach Jerusalem, 
wo der König gestorben war, und man wählte ihn zum Nach- 
folger. Er brach jedoch bald, und zwar zusammen mit 
Hermin, zu einem Kriegszuge auf gegen Braidimont, den er 
in seiner Hauptstadt Damascus belagerte und nach hart- 
näckigem Widerstande gefangen nahm und an Hermin aus- 
lieferte (v. 10570). 

König Oudart war in dem Feldzuge verwundet worden 
und vermachte vor seinem Tode sein Königreich Schottland 
seinem Patenkinde Hermin, ebenso überließ König Hermin sein 
Land dem Gui und wurde selbst Mönch, worauf B. seinen Sohn 
Hermin nach Schottland begleitete, wo letzterer als König an- 
erkannt wurde. Darauf zog er mit seinem Sohne Wilhelm nach 
England, das diesem der König gleichen Namens nun abtrat; 
das Stammland Hantone erhielt der alte Sobaut als Lohn für 
seine Treue. Nachdem B. so drei seiner Söhne als Könige 
eingesetzt hatte, kehrte er nach Jerusalem in sein Reich zurück, 
wo er noch lange mit Yos. lebte und die umliegenden Gebiete 
von den Heiden eroberte. Als er starb, wurde sein gleich- 
namiger Sohn zu seinem Nachfolger erwählt und als König 
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Wie bereits oben (S. XI— XII) erwähnt, liegt der größte Teil 
unseres Gedichtes in nur einer Handschrift P! vor, die Verse 
6200— 9540 außerdem noch in drei anderen, nämlich denen, 
welche uns die Fassung III überliefern. Es erhebt sich nun 
die Frage, in welcher der beiden Fassungen dieser gemeinsame 
Abschnitt ursprünglich, in welcher er entlehnt ist. Wie wir 
erkannt haben (S. XIIsgq.), unterscheidet sich jenes Drittel (B) 
von dem übrigen Teil (A) in metrischer und z. T. auch in 
sprachlicher Hinsicht, so daß hieraus mit großer Wahrschein- 
lichkeit geschlossen werden kann, daß B nicht von demselben 
Verfasser stammt, wie A, daher jener anderen Fassung entnommen 
ist. Diese Vermutung wird verstärkt durch eine Reihe von 
sachlichen Merkmalen. 


Der in Rede stehende Abschnitt beginnt mit der Be- 
schreibung des Wettrennens, und man erkennt leicht, daß in 
der jetzigen Gestalt zwei Einleitungen dazu verliegen (v. 6180— 99 
und v. 6200sq.), die nicht in allen Punkten übereinstimmen. 
In v. 6180sq. erfahren wir, daß der König zu Ostern seinen 
Sohn zum Ritter schlug und daß bei dieser Gelegenheit das 
Wettrennen stattfand. In v. 6200sq. wird eine neue Einleitung 
gegeben, wobei auf Bueve’s Sieg über seinen Stiefvater hin- 
gewiesen wird (v. 6201). Aber während nach v. 6185sq. der 
Sohn des Königs das Wettrennen veranstaltete, tat dies nach 
v. 6212 der König selbst; dort war das Pferd von einem Freunde 
des Königs geschenkt worden (v. 6183), hier war dies übers 
Meer aus dem Morgenlande ihm übersandt worden (v. 6209—10). 
Aber auch sonst zeigen sich einzelne Unterschiede zwischen 
den beiden Teilen A und B. Zunächst schon in der Aus- 
dehnung; während der ältere Teil, welcher 7273 Verse zählt, 
3445 Versen der agn. Fassung entspricht, stehen den 3341 Zeilen 
von B dort nur 405 Verse gegenüber. Daraus folgt, daß der Ver- 
fasser von B sehr viel ausführlicher und eingehender ist, was 
man auch sofort deutlich erkennt, wenn man z. B. die Kämpfe 
um Siviele (v. 8275sq.) mit denen um Nueve-Fert& (v. 4557saq. 
und v. 5020sgq.) vergleicht. 


Charakteristik unserer Fassung. LIM 


Dazu kommen aber noch manche Einzelheiten. In B 
heißt der König von England Wilhelm (z. B. v. 6822); in A 
erfahren wir nirgends seinen Namen. In B erklärt Bueve dem 
Könige (v. 6704—5): 

Ele (sc. Yosiane) ert douee de Hantone la lee, 

Vous l’en donastes vo cartre saielee; 
und dieselbe Behauptung wiederholt er später (v. 6822) seiner 
Frau gegenüber, während in A diese wichtige Tatsache mit 
keinem Worte erwähnt wird. Über Bueve’s Schwert heißt 
es in A (v. 5626— 27): Uns fiers gaians le soloit molt porter 
A sa coroie, in B heißt es: Ei gaint (sc. Bueve) l’espee, qui fu 
al roi Omer (v. 7525). Nach v. 8761 war Doon von Mayence 
Lehnsmann des Gui von Hantone gewesen, in A erfahren wir 
von einem derartigen Verhältnisse nichts; ebenso wird Doon 
in A (z.B. v.109) als Graf, in B (z.B. v. 8760) als Herzog 
bezeichnet. A sucht die Handlung, wenigstens im Anfang, nach 
Nordfrankreich zu verlegen (vgl. En Avau-tere, sour Meuse ... 
ot un chastel v. 17—18; Gui jagt im Ardennerwalde v. 56), 
daher wird Bueve dort immer als Franzose bezeichnet; in B 
(v. 8754) antwortet er dagegen auf die Frage, ob er aus Frank- 
reich stamme: „nein, vielmehr aus England“. 

Auch stilistisch hat B viele Eigentümlichkeiten aufzuweisen, 
besonders eine Vorliebe für gewisse Wendungen, Ausdrücke und 
Namen, was ich hier im einzelnen nicht ausführen will. Es 
kann hiernach keinem Zweifel unterliegen, daß B von einem 
anderen Dichter herstammt als A, mit andern Worten, daß 
wir von der Fassung I nur einen Teil besitzen, während 
fast ein Drittel derselben nicht auf uns gekommen ist. 
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Das Verhältnis unserer Fassung zu der anglonormannischen 
sowie zu den übrigen festländischen kann erschöpfend erst dann 
behandelt werden, wenn letztere gedruckt vorliegen. Ich be- 
schränke mich jetzt also darauf, diejenigen Bestandteile des 
Gedichtes aufzuzähblen, welche sich in keiner anderen Fassung 
finden, die also Eigentum unseres Dichters sind, daher auch 
einen Schluß auf seine Begabung ziehen lassen. In dieser 
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Hinsicht ist in erster Linie hervorzuheben, daß unser Bearbeiter 
aus dem einen Angriff gegen König Hermin, an welchen Bueve 
verkauft worden war, deren zwei gemacht hat. Zu dieser Er- 
weiterung der Vorlage lag gar kein triftiger Grund vor, sie 
entsprang, wie mehrfach, aus dem Wunsche, den Umfang des 
Gedichtes zu vergrößern, und ist nicht einmal sehr geschickt 
durchgeführt worden, wie ich in den Anmerkungen zu v. 1231 
und v. 1593— 1880 dargelegt habe. 

Ein sehr hervorstechender Zug unserer Fassung besteht 
sodann in der Hervorhebung des Acopart, für den unser Dichter 
eine ausgesprochene Vorliebe zeigt und dessen Rolle er daher 
mit allen Mitteln auszugestalten und zu erweitern verstanden 
hat. Dies zeigt sich schon bei dessen erstem Auftreten. Er 
begnügt sich nicht damit, sein Äußeres höchst drastisch und 
anschaulich mehrfach hintereinander zu schildern (v. 3907 — 26; 
4059 — 76; 4087— 90 u.a), sondern er fügt außerdem eine 
höchst ergötzliche Geschichte aus dessen Jugend hinzu, die 
völlig von ihm erfunden ist (v. 38392— 3952). Danach hatte 
ein Teufel ihn als Kind in ein Wasser getaucht, in welches 
er vorher gepinkelt hatte, und hatte ihm dadurch eine teufel- 
ähnliche Gestalt, riesige Kräfte und eine wunderbare Schnellig- 
keit verliehen. Ihn beauftragte sein Herr, der König Yvorin, 
mit der Verfolgung der beiden Flüchtlinge, des Bueve und der 
Yosiane, und in unserer Fassung wird diese Tätigkeit Acgopart’s 
mit großer Ausführlichkeit geschildert. Zuerst stärkt er sich 
zu seiner Unternehmung durch reichliches Essen und Trinken 
(v. 3967 — 71). Ein erster Versuch schlägt trotz aller aufge- 
wandten Mühe zu seinem großen Ärger fehl (v. 3972 — 4014), 
und denselben negativen Erfolg hat ein zweiter (v. 4015 — 40). 
Erst als er sich eines abgelegenen Waldes erinnert und zu diesem 
eilt, findet er die Gesuchten in einer Höhle (v. 4041 — 4102). 
Auch in den weiteren Schicksalen Acoparts finden sich mehrere 
Züge, die nur in unserer Fassung berichtet werden. So der, 
daß Yosiane seine Wunden verband (v. 4245), und der, daß 
Bueve in Köln unseren Riesen taufen ließ (v. 4972). Vor allem 
ist sein Anteil an den Kämpfen vor Nueve-Fert6 außerordentlich 
vergrößert. So findet sich für alle seine Taten, die in den 
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Versen 5175—5479 erzählt werden, in sämtlichen andern 
Dichtungen nichts Entsprechendes. Darunter befindet sich eine 
Szene, welche beweist, daß der Dichter auch Sinn für Humor 
hatte. Nach seiner uns bereits bekannten Gewohnheit wünschte 
er sich für seine Leistungen erst gehörig zu stärken und ver- 
langte zu trinken, worauf ein Diener ihm starkes Bier (cervorse 
fort) vorsetztee Kaum hatte der Riese dies jedoch gekostet, 
als er es jenem mit einem kräftigen Fluche und einem ebenso 
kräftigen Fußtritte an den Kopf warf und Wein verlangte. Alsbald 
brachte man ihm davon ein gewaltiges Gefäß voll (un sestier) 
und er goß sofort den ganzen Vorrat herunter (englouta), so 
daß er schwer betrunken wurde, zum Kampfe hinausstürzte, 
dort aber nichts zu erkennen vermochte und schließlich zu 
weinen anfing, weil er Freund und Feind nicht mehr unter- 
scheiden konnte (v. 5185— 5204). Auch als Bueve bereits mit 
Sobaut nach London gezogen war, setzte bei uns Acopart allein 
die Belagerung von Hantone fort, bis er erfuhr, daß Doon auch 
in London sei, worauf er sich eiligst ebenfalls dorthin begab 
(v.5758— 5808). Hier führt uns der Dichter wieder eine höchst 
drastische Schilderung vor, indem der König bei Acopart’s An- 
blick entfliehen will und erst durch Bueve beruhigt werden 
muß, worauf der König den Riesen begrüßt und ihn mit dem 
Sachverhalt bekannt macht (v. 5809 — 57). Um Acopart’s Rolle 
noch mehr Wichtigkeit zu verleihen, läßt unser Dichter den 
Doon vor dem Zweikampf hundert seiner Leute sich in einen 
verräterischen Hinterhalt legen (v. 5637—68). Diese kamen 
auf das laute Rufen Doon’s hervorgestürzt und würden, obwohl 
der König „Verrat!“ schrie, den Bueve getötet haben, wenn 
nicht Acopart herbeigeeilt wäre und die meisten Feinde nieder- 
gemacht hätte (v. 5941— 6112). Nach der Wiedereinsetzung 
Bueve’s bittet der König letzteren, ihm Acopart zu überlassen, 
und der König verheiratet ihn mit der Tochter eines der Vor- 
nehmen des Landes; die Nachkommen dieses Paares sind die 
„geschwänzten Engländer“ (v. 6138— 6165, s. Anm. zu v. 6159). 

Außerdem sind nur noch einige wenige Einzelheiten aus- 
schließliches Eigentum unseres Dichters. So eine Szene zwischen 
Doon und seiner Frau, wo jener dieser Vorwürfe macht, als 
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die Kämpfe um Hantone immer mehr eine für ihn ungünstige 
Wendung nehmen, und er auf eine schnippische Entgegnung 
seiner Frau diese so brutal mißhandelt, daß er ihr ein Auge 
ausschlägt und einen Arm bricht (v. 5480— 95). Sodann einige 
kleine Zutaten in der Schilderung des Gerichtskampfes zwischen 
Bueve und Doon, besonders die beiden Versuche, die letzterer 
zu seiner Rettung unternahm, zunächst, einen Aufschub von 
acht Tagen zu erlangen (v. 5600 — 16), sodann später, sich durch 
Geld loszukaufen (v. 5639 — 41). Ebenso berichtet nur unsere 
Fassung, daß nach dem Kampf um Siviele drei der gefangenen 
Könige gegen ein Lösegeld von je 10000 Mark freigegeben 
wurden und in ihre Heimat zurückkehrten (v. 9625 — 30). 
Endlich gehört ihm die anziehende Szene am Hofe zu London 
an, wo die beiden lieblichen Söhnchen Bueve’s mit ihrer Mutter 
erscheinen, Hand in Hand vor den König treten, sich vor ibm 
auf die Kniee werfen und für den verbannten Vater um Gnade 
bitten, die der König, als er erfahren, wer sie sind, voller 
Rührung gewährt, indem er die Hoffnung ausspricht, daß Gott 
ebenso gegenüber der Seele seines Sohnes Gnade üben möge 
(v. 9857 — 9902). 

Wenn diese verschiedenen Zutaten auch nicht alle von 
gleichem Geschick zeugen, so beweisen sie in ihrer Gesamtheit 
doch immerhin, daß der Dichter über eine nicht unbedeutende 
Phantasie und ein gewisses dichterisches Talent verfügte. 

Dasselbe Urteil kann man über seine Darstellungsgabe 
aussprechen. Er erzählt anschaulich und hält sich auch von 
der großen Weitschweifigkeit, welcher wir in andern Erzeug- 
nissen der altfranzösischen Volksepik mehrfach begegnen, im 
ganzen frei. Auffällig ist bei ihm eine gewisse Flüchtigkeit, 
bezw. ein Mangel an Aufmerksamkeit, welcher sich in ver- 
schiedener Weise bemerkbar macht, so äußerlich in einer Vor- 
liebe für freie Konstruktionen und lose Satzgefüge, auf die ich 
in den Anmerkungen, z. B. zu v. 20, 1607, 2818, 3261, 3302, 
5942 und 10131 —32 aufmerksam gemacht habe; innerlich 
darin, daß er Einzelheiten zu berichten vergißt, die für den 
Zusammenhang nötig sind und auf die er auch später als be- 
kannt hinweist. Auch hierfür habe ich in den Anmerkungen 
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zu v. 447, 835, 1281, 1593—1880, 1986, 2207, 2236, 2422, 
2693, 3492, 4737 und 9963 hingewiesen. 

Eine stilistische Eigentümlichkeit besteht in seiner Vorliebe 
für die Verwendung des Futurums als erzählendes Tompus 
(8. Anm. zu v. 583), sowie in seiner Neigung, Ereignisse, welche 
einen Fortschritt der Handlung darstellen, also in einem Haupt- 
satz gebracht werden müßten, in Form eines Relativsatzes an- 
zufügen, z.B. Bueves saut, qui de joie a chante v. 952; ähnlich 
in den Versen 1024, 1056, 1264, 1779, 2164, 2840, 3566, 
3875, 4256, 4779, 4840, 4845, 5920, 6030, 9738, 9856, 9974, 
10371, 10407, 10427, 10544, 10549 und 10571. Weiter liebt 
er es, was allerdings auch sonst begegnet, auf spätere Ereig- 
nisse in Form einer Prophezeiung hinzuweisen. So heißt es in 
den Zeilen 378—79: Quant le sara, molt en sara maris Et 
angoisous et dolans et pensis. Ähnlich in v. 1513—14, 1844—45, 
2170— 71, 2411, 2721—22, 2727—28, 2776, 2817sq., 2905—6, 
3516, 3623 — 24, 3778— 80, 4757 —61, 4824—25, 5760-61, 
5955, 9679 — 80. 

Von Anspielungen sind die auf Olivier und Roland (v. 759), 
auf den Schatz David’s (v. 1164) und auf den berühmten 
Schmied Berengier (v. 5694, s. Anm.) bemerkenswert. Sodann 
liebt er es, seinen Stil durch geschickte und anschauliche Ver- 
gleiche zu beleben. So sagt er in der Schilderung einer Ver- 
folgung (v. 1791 — 92): 

Trestout le fuient, si com il fust dervös, 
Et il les sieut comme leus afamös; 
von einen Schwerthiebe Bueve’s heißt es (v. 2335): 
Toute (sc. la teste) li fent com un feul d’olivier; 
von eben demselben an einer andern Stelle (v. 4154): 
Ele plus tranche d’un rasoir efile, 


Dergleichen Wendungen erscheinen ziemlich häufig. Nicht 
selten drückt er den Vergleich negativ aus (A war nicht so 
groß wie B=B war größer als A), so in: 

Ainc dieus ne fist ne mastin ne levrier, 

Si bien söust un grant lievre cachier 


Ne prendre as dens ne mordre ne sacier, 
Com il faisoit (v. 4045 — 48). 
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Dahin gehört auch: 
a8 mains ongles 8, 
Que ja lions si fiers ne les avra (v. 3917 — 18); 
oder: Si fort s’esmeut ... . 
Que nus oiseus ne peut si tost aler (v. 3992— 93); 
Parmi la goule li saut si grant ardure, 
Nus fus nen est de si caude nature (v. 4064 — 65). 


Ein anderer Reiz seiner Ausdrucksweise besteht darin, 
daß er ab und zu Sentenzen, Lebenswahrheiten und andere 
Gedanken allgemeiner Art einstreut, so: 


Molt est honis qui si male mere a v. 691; 
Qui bien le (sc. Gott) sert, ja n’ara se bien non v. 2822; 


ähnlich v. 2850: Qui bien le sert, tous jors est ses amis; 


Trop se peut on de folie vanter v. 3045; 

Mieus aim ge taire que folement parler v. 5581; 
Cis n’est pas sages qui maintient träison, 

Car en la fin en a son gueredon; 

De maintenir träitor et felon 

Ne peut venir riens se damages non v. 6102 —B5; 
Petit de cose fait grant enuiement v. 6168; 


grant encombrier 
Avient por poi a maint boin chevalier v. 6171 —72; 


qui dieu aime ja honis ne sera v.9681 u.a. 


Bemerkenswert ist sodann, daß unser Dichter eine Vor- 
liebe für Zauberei und anderes Übernatürliche hat. So be- 
richtet er in v. 674sq. von einem Tannenzapfen, welcher den, 
der ibn bei sich trägt, vor Vergiftung schützt; in v. 2794 er- 
fahren wir, daß Yosiane ihren Gatten durch Zaubermittel ver- 
hinderte, mit ihr den Beischlaf zu vollziehen; im Kerker wurde 
Bueve durch ein Wunder Gottes von seinen Fesseln befreit 
(v. 2864), und auf seiner Wanderung trifft er in einem ein- 
samen Schlosse einen der aus den Abenteuerromanen bekannten 
Riesen, der ihn wie alle Vorbeiziehenden umbringen will 
(v. 30758q.). 


Auch in bezug auf diesen Punkt zeigt er wieder seine Vor- 
liebe für Acopart, den riesigen behaarten, gehörnten und ge- 
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schwänzten Begleiter und Helfershelfer unseres Helden. Dieser 
war von seinem Paten, dem Teufel, mit solchen Eigenschaften 
ausgestattet, daß der erste Mensch, der ihm am Morgen be- 
gegnete, den Verstand verlor (v. 5448—-51; vgl. 5789) und 
daß er für Schwert und Speer unverwundbar war (v. 6074—77); 
das Schwert, welches Yosiane dem Bueve geschenkt hatte, 
hatte vorher ein wilder Riese getragen (v. 5626— 27), und was 
der Dichter von der Heilkraft des Wassers berichtet, gehört 
durchaus in das Gebiet des Wunderbaren (v. 3826-27, 
8. Anm.). 


Mit dieser Neigung hängt es vielleicht zusammen, daß er 
mehrfach auf Züge alten Volksglaubens Bezug nimmt, so wenn 
er bei einem Angriff zweier Löwen behauptet, daß sie nie zu- 
sammenwirken, sich nicht gegenseitig beistehen, sondern daß 
jeder einzeln den Kampf ausficht (v. 3827 —28): 


doi lion ne voilent asambler, 
Cascun convient par lui seul governer; 


oder an einer andern Stelle (v. 3898sgq.), daß die Paten im- 
stande sind, ihre Täuflinge zu feien und mit bestimmten Gaben 
auszustatten; oder wenn er nicht nur auf die im Mittelalter 
recht verbreitete Sage, daß die Engländer geschwänzt seien, 
anspielt, sondern sogar den Versuch macht, den Ursprung 
dieser wunderlichen Eigenschaft zu erklären (v. 6159 —65; 
s. Anm.). Er scheut sich dabei nicht, gelegentlich seiner Phan- 
tasio auf diesem Gebiete freien Lauf zu lassen, z. B. wenn er 
in v. 4112 —13 behauptet, Muhamed sei von einer Jungfrau 
geboren worden, wo er also einfach eine christliche Lehre auf 
den Islam überträgt (s. Anm.). 


Ein recht auffälliges Merkmal unseres Gedichtes besteht 
darin, daß Bueve alle Eigenschaften eines schmachtenden, roman- 
tischen Liebhabers an sich trägt, ein Zug, den der Dichter, ebenso 
wie den oben (S. LVIII) erwähnten grausamen Riesen, aus den 
Abenteuerromanen entlehnt hat. Auf seiner Reise nach 
Damascus kann Bueve nicht schlafen, vielmehr seufzt und 
jammert er in dem Gedanken, daß er sterben wird, ohne die 
Geliebte umhalst und geküßt zu haben (v. 2357 — 68). Sogar in 
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dem furchtbaren Kerker des Braidimont peinigt ihn das Un- 
geziefer und die Furcht vor dem Tode nicht so sehr wie die Liebe, 
die ihn zittern, erblassen und wieder rot werden, gähnen, 
weinen und um die Geliebte klagen läßt; er wünscht, daß 
Braidimont ihn nur so lange am Leben lasse, bis er Yosiane 
einmal geküßt habe, dann solle ihm der Tod willkommen sein; 
er wundert sich, daß er sich noch nicht selbst aus Verzweiflung 
das Leben genommen hat (v. 2685— 2718). Auch bei der 
Verfolgung nach seiner Flucht denkt er an Yosiane’s Schönheit, 
an ihr zartes Antlitz, an ihre lachenden Augen und bittet 
Gott, ihn nur so lange zu erhalten, bis er sie nach Wunsch 
erblickt habe; nur aus Liebe zu ihr werde er den Kampf mit 
den Feinden bestehen (v. 2953— 72). Nachdem er den furcht- 
baren Riesen getötet hat und er sich zu Tisch setzt, vermag 
er trotz seines Hungers keinen Bissen anzurühren (v. 3151 —52). 
In Monbrano läßt der Anblick einer vornehmen Dame die 
Liebesqualen in ihm sich erneuern; wenn er Yosiane nicht 
wiederfindet, so muß er sterben; findet er sie aber, so wird 
es ihm noch schlimmer ergehen: sie wird ihm ihre Huld nicht zu- 
wenden wollen, und er wird sich dann selbst umbringen müssen 
(v. 3227 — 33), und denselben Gedanken wiederholt er später 
noch einmal (v. 3749— 57). Sogar als er Yosiane längst ge- 
heiratet hat, aber von ihr getrennt worden ist, gibt er seiner 
schwärmerischen Liebe zu ihr durch folgende Worte Ausdruck: 
par la car que dieus ot martirie, 

Ens en la crois penee et travellie: 

Se tous li mons estoit en ma baillie, 

Et tere et mer fust en ma commandie, 

Ors et argens et toute manandie, 

Que ja fors moi n’i &ust hon partie, 

Et que je fuisse en Ja dieu conpaignie 

En paradis, u tous ses amis guie: 

Si dessendroie, fust savoir u folie, 

Por acoler Yosiane m’amie (v. 10231 —40). 


Yosiane selbst ist aber nicht weniger schmachtend und 
schwärmerisch als ihr Liebhaber. In Monbranc steht sie am 


Fenster, die Blicke nach Frankreich gewendet und ruft unter 
schmerzlichen Tränen (v. 3325 — 29): 
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He! douche Franche, terre boinöuree, 
De cele part vint en la nef velee 

Mes dous amis en qui j’ai ma pensee, 
Pour cui je plour et soir et matinee; 
Tant m’a s’amor anguisie et penee .. 


Sie löst sich ihre Haare, öffnet ihren Busen und läßt sich von 
dem Winde anwehen, der von des Geliebten Lande kommt, 
spricht zu ihm wie zu einem lebenden Wesen und fragt, ob 
er zu ihrer Wonne Nachricht von dem Teuren bringe; komme 
dieser nicht, so sei ihr Tod gewiß (v. 3332 —42). 


Diese Bestandteile des Gedichtes wirken störend, weil sie 
ganz aus dem Charakter eines Volksepos, als welches unser 
Gedicht doch gelten wollte, herausfallen. Aber abgesehen von 
diesem Mangel und den oben bereits hervorgehobenen gehört 
dasselbe doch zu den bessern Erzeugnissen dieser Gattung. 
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Bueve ist der Sohn des Grafen von Hantone. 


I. 


Oi6s, signor, por dieu le creatour, 
Boine canchon, ainc n’öistes millor, 
Ch’est de Guion a la fiere vigour, 

Qui d&ö Anstone tient la tere ei l’onour; 
Vieus fu li dus si fist molt grant folour, 
Car bele dame prist et jovene a oisour, 
Puis en morut a deul ei a dolour; 
Beuves ses fieus, qui tant ot grant valonr, 
En fu mencs en tere paienor, 

Car de sa mere fu pris en tel haour, 

Sa mort jura, c’öirent li plussour; 

Ele voloit prendrö autre signour, 

Enam6 ot un felon träitour, 

Do de Maienche, «n mavais boiseour. 
Un jour estoit la dame sor sa tour, 

La pourpensa la mort de son signor. 


1. 


En Avau-tere, sour Meuse par dela 
Ot un chastel, qwe li dus i forma, 
Sa feme i fu, car ele i sejourna, 
Beuves ses fiexs, que li dus tant ama; 
Aine dameldös nul plas bel ne forma 
Ne plus cortois del jovent que il a; 
Larges et preus ei volentiers dona, 
Sour toute riens saznte eglise honora; 
Tant par fu dous, vers tous s’umilia, 
De lui veoir nus ne se söela; 
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Seine Mutter liebt den Doon de Maience. 


Mais que sa mere, qui Doon covoita, 
Le vaut mourdrir, si com vous or6s ja. 
Son maistre keu par devant lui manda, 
Tout maintenant par le main le combra 
Si l’aparla, si com vous or6s ja: 

„Keus Guinemans, jurer vous convenra 
Que vous mon fil Beuvon qui m’alaita 
Vous l’ochirois si com vous l’or6s ja; 
Enherbe£le, tant que il languira, 

Et quant venra que il languit ara, 

Si l’estranl&s u vous l’amen&s cha, 

Un grant coutel qui söef trenchera 
M’aporterois, puzs vous trai6s en la, 
Jou l’ochirai, ja mais ne mangera; 
Mari prendrai qui le mien ochira, 


Grans est et preus et grant bzen vous fera; 


Chist est trop vieus, mal ait qwi l’amera, 
Et cil si ait qui si mari6 m’al 

Ainc avoec moi bien ne se deporta, 

Si m’äit dieus, morir l’en convenra; 
Mais faites chou et n’i demor6s ja.“ 
Quant chil l’entent, de la paour trambla, 
„Dame“ fait il, „ja chou ne m’avera, 
Car li miens sires molt söef nori m’a; 
Ja son enfant li miens cors n’ochira.“ 
Chele l’entent, as cheveus le combra, 
Bien le bati et des ie«us l’aveula 

Et en sa cartre rüer le commanda; 

Tant le tient pris qxe de fair le tua. 

Zt li dus Guis en Ardane en ala 
Cachier un porc que on li ensenga. 
Tantost sa dame al fel Doon manda, 
Qu’il voist apr6s, tantost com il vaura, 
Et si l’ochie, a mari le prendra, 
Trestoute quite la tere lui laira, 


30 steht hinter v. 31. — 32 guinemant. — 37 beuvon. 


1h. 


Ihr Anschlag gegen das Leben ihres Gatten. 3 


Beuvon son fil ardra u noiera, 
Ja mois entier li siens cors ne vivra. lc. 
Chil en fu lies, qxi molt le convoita, 

65 Vint cheraliers tout maintenart manda, 

Fougqwes ses ni6s vint en i amena; 
Quant sont arm&6, cele part en ala, 

Si faitement en Ardane en ala; 
Tant a esr6 ei tant esperona, 

70 Le duc öi qui un graile sona, 

Le porc ot pris, ses homes asambla 
Et tous ses chiens tant com ilenia; 
Sour un peron s’asist et repossa, 

Au rain d’un arbre son cheval atacha 

75 Et la ventaille de l’auberc deslacha, 

Rechoit le vent a qui il refroida, 
Ses compaignons atent el escouta; 
Quant nul n’en vit, fort s’en espöenta 
Pour anemis que en cele tere a, 

80 Del fel Doon mie ne s’apensa, 

Qui par deriere tant söef li ala. 
Quant Dos le voit, a ses homes dit a: 
„Signor, or pais! car qui l’escriera, 
Tout maintenant el cheval montera; 

85 Tant par es? fiers que tous nows oclıira, 
Ja pris n’en ert, qui ne le träira; 
Seons ichi, e? cil compains ira 
Et son cheval tantost li ochira; 

Quant l’ara mort, grant gueredon ara.“ 

90 Et cil respont: „Ensi com vous plaira“. 
Courant i vint, ses compaignons laissa, 
Mais jou sai bien qze ja n’en tornera; 
Trestout a pi6 si söef aprocha, 

Onques li dus garde ne s’en dona, 

95 Quant son cheval li glous li giereta; 
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Voie li das, le bracce tut nu zz 
Si midement u chbid ıi entara 

(Jue a la tere ia cervee en ro.a 
(Quant Dis le voit, hautement lı era: 


„Par fui, dars dus. chsu wmperes vous ja!* 


Vers lui se meut tant om chevaus aa, 
Del giaive fort si grant cup li d.na, 
Tsut estendu a tere le geta, 

Bien fu arm&s, quant il ne le navra:; 
Mais li dus saut, qui de pres l’asena, 
Sor son escu si tres droit l’asena, 

Fiert le cheval que par mi le copa, 

Et Dos cäi, qui thus se debrisa; 
Fougwss ses nies au onnt& escria: 

„Or tost au duc! mar vous escapera“. 
Li dus l’öi, un petit recula 

Desor un arbre, a qui se reposa; 

La se desfent; puis que Jhesus ala, 

Nus chrvaliers tel paine sosfert n’a; 

Dis en a mort ef uit en afola; 

Mais Dos le fiert, qui molt tost le navra, 
(Jue sen espaule dou cors li dessevra, 
Fouques ses nits la teste li caupa, 
Angles del chiel l’esperit en porta. 

Mais, se dieu plaist, qui ja nen mentira, 
Beuves ses fiexs tel venganche en prendra, 
Con vous or(s, gaire ne demorra. 

Dos s’en torna et la dame manda, 

Se sire est mors, et ele s’en ala 

Droit a Hanstone, dont li dus le doa, 
Son fil Beuvon ensamble lui mena 

Et les omages reciut de ciaus de la; 
Del duc qw’est mors molt s’en esleecha, 
Dieu a jur6 qui le monde forma 


130 Que ja ses fieus gwinze jors ne vivra; 
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Se plus ne peut, a ses mains l’ochira, 
Puis prendra Do, qui en ses bras gerra, 
Ja le viellart ne li resanıblera. 


III. 


Quant la dame ot chou que tant a rov6 
135 De son baron que Dos li a tüß, 
Tout maintenart l’a devant lui mand&6 
En un gardin coiement, a chel6, 
Plus de cent fois l’a iki acol6, 
Bien en peust faire sa volent6, 
140 Que ja de li ne li fust riens ve6. 
Puis li a dit s’a tenrement plour6: 
„Tres dous amis, pour sainte carit6, 
Ja vous ai jou si lonc tans dessir6, 
De dieu dou chiel vous soit il pardon6 
145 De chest vielart que m’av6s asomß, 
Qui tout avoit mon lit enputine, 
Vous me prendrois s’avrös la ducet6, 
Riches ser6s tous jors a vostre a6.“ 
„Dame“, dist il, „ja mar en soit parl6, 
150 Ne vous prendroie por l’or d’une chit6, 
Car vostre fieus a si tres grant fiert6, 
Il m’ochiroit dedens un an pass6*. 
La dame l’ot, par le main l’a combr6, 
„Lien, jou t’afi la moie loiaut6 
155 Que jou l’avrai ains frors jors estranlö 
U fait noier en marois u en gu6“. 
Lors lieve sus, Froimont a apel&, 
Haston le fel, qui dieus a en vieut6, 
„Al6s avant, ainc n’i ait demor6, 
160 Jou vous commanc sor cele loiaut6 
Dont vous av6s vo sairement jur 
Que ains la nuit m’aies mort et tü6 
Mon fill Beuvon que Guis a engenr6, 


136 maitenant. — 143 tan, — 148 tout. — 155 lairai. 
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DLn prerirai. qw nı Vai aut az 
3 Opa des erfırı me ler a 12.200" 
„Danzer DET. see. rar 
Car de Beuson narırz ras mie: 
Schaus le Beet en a tr 2 
Dusc’a un an v1 arezes pane.* 
179 La dame l’ot s’a tut le sanc mi& 
Un grant ba:tın a as eotons rüs, 
Ha:tun en fiert par si grande fıere, 
Tout estendu la a tere porze: 
S’ele l’Zust a p.ain caup asene, 
175 Ele l’@ust del tout escerseie; 
Puis lor a dit par mo.t grant cruaute: 
„Fil a putain, des!sial parjure, 
Par le sienor qui maint en trinite, 
Se ne l’av(s aine demain estranl&, 
159 Jou vous pendrai a un arbre rame.“ 
Lors s’en vont chil trestout espöent&, 
Dedens l’ostel Scibaut en sont entr&, 
Tout ont cerkiet ef de lonc et de le, 
Mais il n’ont pas le boin enfant trov6, 
155 Car en sa canbre l’ot Soibaus enfrume® 
En un bel lit, u il dormoit söef; 
Quant ne le trevert, a Sobaut ont parl£: 
„Subaus,* font il, „bien vous est encontr6, 
Crnt marc d’argent vous seront ja livr6, 
190 Quant vous avrois l’enfant Beuvon don, 
Car, voir, sa mere le nous a command£&.* 
Quant cil l’öi, s’a le ceur abosm®, 
De la piti6 a tenrement plour6, 
„Dignor*, fait il, „se dieus me doint sant6, 
1956 N’en prenderoie trestout l’or esmer6 
(xi suit el mont, tant com il a de le 
Que mon signor que je doi feut6 
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Sobaut mit dem Tode bedroht, gibt scheinbar nach. 


Livraise a mort pour nule povert6; 
Par le signor qui maint en trinit6, 
Mieus ameroie le puing avoir caup6 
Et les ieus trais el le cors desmenbr6, 
Que jou feisse si grant desloiaute.“ 
Fougqwes l’entent s’a par tout esgard6, 
Laiens ne voit home de mere ne, 
Vint a Sobaut que il voit desarm&, 
Tout mairtenant l’a as ceveus combr&, 
Et Hastes a le boin branc aport6; 
Tout maintenant ja l’&ust desmenbr6, 
Mais dieus li mist en ceur e? en pens6 
Que il lor dist: „Merchi, por l’amor de! 
Car jou ferai a vostre volent6; 

Mais l’enfes n’est pas en ceste chit6, 
Ma feme l’a en aucur liu men$; 

Mais jou vous jur sor ma crestient6 
Que ains la nuit l’arai enpuison6, 
Mort u ochis u en aigue afondr6.“ 
Quant chil l’öirent, si l’ont asöure, 

En boine pais sont de lui dessevre. 


IV. 


Ariere en vont li felon souduiant; 
Li boins Soibaus ot molt le ceur dolant, 
Si grant piti6 avoit de cel enfant 
De son signor que il par amoit tant, 
Dieu a jurs, le pere tout poissant, 
Que pour noient s’en vont resjölssant; 
Ja n’i tenra ne foi ne sairement, 
Outre la mer le menra a garant, 
„Norirai le s’irai le pain priant, 
Miexs aime jou le pain aler querrant, 
Que en infer soit m’ame por itant 
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8 Schmerz von Scohauts Frau. 


2% Que mon signor ochie fausement.® 
Sa feme i vint quwel va reconfortant: 
„Que escou, sire, c’al&s vous desmentant? 
Envoies le outre la mer nagant, 

A Bar-sor-Able, a mon frere Bertrant, 2d 

235 Quel norira et tenra chierement, 

Tant que pora porter sen garniment 

Et ke prendra de Doon vengement, 

Quel deserite de son grant tenement. 
Nous ochirons Terior maintenant, 

240 Mon fil l’ains, qui bien est de son grant, 

Monteron le decup& et sanglant, 
Tantost dirons, chou es? il voirement.“ 
Quant ot chou dit, si ploura si forment, 
Toute la cambre en va retentisant; 

245 Et ele chiet desor le pavement, 

Si que por poi que li ceurs ne li fent. 
Li boins Sobaus entre ses bras le prent, 
Li aigue clere des biaus ieus li dessent; 
Ceste dolour dura tant longement 

250 (Que Bevelins s’esvella dou torment, 

Cele part vait molt tenremert plorant, 
„Maistre“, fait il, „por dieu onnipotent, 
Por coi men6s isifait erement?* 

„Sire“ fait il, „se dameld&s m’ament, 

255 Chou est por vous, jel vous di voirement, 
Car j’ai juree vosire mort esraument, 
Ochirai vous, si com j’ai en covent, 

So dameld6s autre consel n’en prent; 
Vos pere est mors, jel vous di voirement, 

260 Qui vostre tere seut tenir quitement, 
ist vostre mere Do de Maienche prent; 
De vous mordrir ont tenu parlement, 

Jou comme fel si lor ai en convent, 


c30 pora zweimal. — 254 damelde. — 258 damelde. — 260 veut. 
261 »stuht hinter v. 263. 


Ihr Plan zur Rettung Bueves. I 


Et se nel faig, parjur6 sui a tant.“ 

265 Li enfes l’ot, de paor va tramblant, 

A genollons se geta maintenant, 
„Maistre“ fait il, „qw’en irös atendant 
Et que tenir vorois vo sairement? 

Por dieu vous pri u nous somes creant 

270 Que me laissi6s confesser tout avant; 3a 
Mais se p@usse avoir respitement, 

Molt grant aumoisne me samblast voirement.“ 
Ole Sobaus, tous li cors li desment, 
Ens en la bouche le baise doucentent, 

275 „sSire,* fait il, „or ne doutös noiant, 
Par le signor qxi maint el fiermament, 
Ains en seront trestout mi drap sanglant 
Et li boiel me giront de devant 
Qxe por nul home prend6s enpirement 

250 Dont vous peusse sauver a ensiant.“ 
Lors freme l’uis de la porte devant 
Se li dona a mengier liement; 

Quant ot mangi6 ass6s a son talent, 
La dame !’a despoilli6 liement 

255 Si le coucha en ur lit hautemezt; 
Malades ert e? laidis durement, 

Car, voir, sa mere l’avoit batu formezt 
Zt träinet voiant toute sa gent, 
Sanglens en fu ei honis malement; 

2% Quant fu coucies bel ce? cortoisement, 
La robe prent la dame isnelemext, 
Toute l’enpli de feule ei de sarmest, 
Cauches, solers e! quwant qw’il i apent, 
Tout chou a pris e£ coilli esraumewit, 

295 A ses espaules une grant piere prent, 
Dist a Sobaut: „Or n’alös delaiant, 
Jetes me chou en cele aigue corrant; 
Quant il verront al font les garnimevss, 
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Quant chil le voient, si en furert mult Be. 
Il lur sarnlsa li damviseus prisids, 

Cent mars d’argent li unt tantust bailiie, 
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Doon heiratet die Gräfin. 11 


Ariere en vont li quiver renoi6 

Et a lor dame si l’ont tantost norchie. 
La mere l’ot, joians en fu et? li&, 

Plus de cent fois a Fromont enbrachi6, 
„Ja mais mor ceur n’arai joiant no li6, 
Si m’ara Dos entre ses bras couchi6.“ 


vL 


La dame öi que ses fieus fu ochis, 
De la grant joie li esclarchi li vis; 
Tout maintenant a un mesage pris 
Se l’a Doon a son ostel tramis, 
Que il mandast et parens et amis 
Et si le prenge comme loiaus amis, 3c. 
Car mors est Beves, ja mais ne sera vis, 
Toute la tere tenra ei le päis. 
Quant cil l’öi, s’en a get6 un ris, 
Tant a mandö& et contes et marchis; 
Doon sevirent et a vair et a gris, 
Molt bien arm6 sor les cevaus de pris. 
Quant chil se furent dedens Hanstone mis, 
Parmi la vile les boins ostexs ont pris. 
La dame !’ot, qui ot non Biatris, 
Ei cors en est li ceurs tous esjöis. 
A un jeudi, qwant il fu esclairi, 
L’espousa Dos al moustier Saint Denis; 
Ens u palais qui fu de marbre bis 
Fu li mengiers atorn6s ei bastis; 
La s’en vont tout, ainc horn n’er fu fors mis. 
Quant ont lav6, al mengier sont assis, 
Aine n’i ot cel qxi been ne fust servis. 
Beuves le sot, qui molt en fu maris, 
Qui chi6s Sobaut sejornoit comme pris, 
Dieu a jur6 qui en la crois fu mis 
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B. begibt sich heimiich zur H«-hzeizstaf-L 


Qw’il nel lairoit por la chit de Paris 
Ne por mancir 0 dieu en paradis 

365 (Quer Dos ne soit maintenart asaillis 
Et estestts el sanglans ef malmis; 

Tel li donra d’une grant mace el vis 
(u’il en gerra en un lit gunze dis; 
Molt par sera recreans et malmis, 

370 Sl ne s’en venge, tant com il sera vis. 
Lors atent tant que jors fu esclairis; 
(Juant il fu vespres, de l’ostel es? partis, 
En un palig a tantost un pel pris 
Qui mult par fu devant gros ei furnis. 

375 Dieus le consaut, car se il i es? pris, 
Tos i sera depechies et ochis. 

Onques ses maistres ne s’en est garde pris; 
(Juant le sara, molt en sera maris 
Et angoisous et dolans ef pensis; 

350 Mais a savoir li convient, chou m’est vis, 

A son anui si com il est enpris. 


VL. 


Li enfes Bueves trestout s’entrecanga, 
Des fieus Sobaut une robe enprunta, 
De laiens saut, un grant baston porta; 
385 Dieu a jur6 qxi le monde forma 
Que a Doon un si grant caup donra, 
Que ja a tant nus mires n’i venra; 
Vers le palais contre mont s’adrecha, 
Qxeant fu a l’uis, un petit aresta 
390 Kt voit la gent qui le mengier porta 
Si est entr6s, onqwes ne redouta, 
Envers Doon si tres pres s’aprocha 
(Juc le connut a la table u menga, 
Les lui sa mere, qwi sovent l’acola, 
395 Ongzxrs por honte de la gent nel laisa. 
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B. zornig über den Anblick seines Stiefvaters. 13 


Voile Beuvons, molt grant vergoingne en a, 
Por un petit de deul ne forsena, 
Vit Berengier et Foucon avissa 
Et l’Angevin Doon, que tant ama, 
40 Et le Flament Helvin, que il douta, 
Hugon le fel, qui Poitiu governa, 
Et vit l’eveske de Loon, qui pensa 
Les träitors que Dos i amena. 
L’enfes s’estut qwi molt les esgarda, 
405 Son bastoncel deriere lui torna, 
Son point ne voit, son visage bruncha 
Pour les tortins dont si grant clart6 a, 
Regarde ariere, dont bzen se porpensa, 
Par quel endroit escaper en pora; 
410 Un jougleor i ot qui viela, 
Bien le connut, tantost com l’avissa, 
Aine ne dit mot, pour chou que il l’ama, 
Car Gui ses peres maint bel don li dona; 
Voit un valet a cui il molt greva, 4a 
415 Car on disoit que Sobaus le noia; 
Li menestreus joste lui s’acosta, 
Vint a la table Doon u cil menga, 
Ens en l’orelle molt bel li consella: 
„Ne plor6s mais por dieu qwi tout forma, 
420 Cil la est Beuves vos parens qxe voi la, 
Un grant baston par derier son dos a, 
Molt bzen resamble celui qwi l’engenra; 
S’il n’est ardis, ja mais ne mengera, 
Nous sarons ja, se il i retraira; 
425 Jou sai molt bien que il s’en vengera, 
Que ja mais jor de ceur ne l’amera.“ 
Et cil respont: „Dehait, qui l’en taura! 
Mais tien te cois, por dieu qwi tot forma, 
Ja li siens cors sans le mien n’i mora.“ 
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430 inc freres ot, au doit si lor mostra; 
Quant il le voient, cascuns d’aus en jura, 
Tant ait enpris, qwe ne li fauront ja. 
Uns menestreus tout ad&s l’adosa, 
Onbre li fait, Ja clart6 li osta; 

435 Si bien li prist, com je vous dirai ja: 
Un escuier uns autre un cop dona, 

Cil qui le virent acoururent tout Ja; 
Quant Bueves vit que la plache wida, 
Vers Doun court e? le baston leva, 

440 Devant aus tous en oiant li cria: 
„Mavais träitres, ja ne vous i gara 
L’amour ma mere qui chi vous amena.* 
Lors le fiert si del bastor qw'il porta 
Parmi le front qxe tout li esquassa, 

445 Le quir li ront et li os en brisa, 

Por un petit li cerveus n’en vola. 
Quant ses parens si fier cop avissa, 
Qui ses cinc freres par encoste lui a, 
La grande table ariere reversa, 

450 Trestout respant qxuangxe sus i trova. 4b. 
Et Beuves l’enfes vistement en ala 
Si sagement qxe nus ne l’aresta, 
Dedens l’ostel dan Sobaut en entra; 
Molt par fu quis, mais on ne le trova; 

455 Dos li felons si grant angoisse en a, 
Sor les genous se feme se pasma. 

I l’ont bendet, sa feme dit li a: 
„Qui chou vous fist, encor le compera“. 


vl. 


Dos fu navr6s, n’i ot qwe courechier, 
460 Si compaignon le sont al& couchier; 
Dos ne gut pas la nuit o sa mollier, 
Dont el quida toute nuit esragier, 


432 Tant ait] Tout ont. — 435 1i] le. — 437 acouruent. — 438 que] qui. — 
439 cour. — 440 oian. — 455 felon. — 458 encore. — 460 le] se. — 462 el] il. 


470 


475 


480 


490 


495 


Die Gräfin befiehlt Sobaut zu verbrennen. 


Dieu a jur6, qui tout a a baillier, 
Que dant Sobaut en fera essillier. 
Ensi sofri des si a l’esclairier, 

Qu’ele envoia Sobaut por espier, 

Al& i sont quatorze chevalier, 

Tout maintenant le fist prendre ei lier, 
Par devant lui le mande en un solier. 


„Sobaus“ fait ele, „par le cors Saint Richier, 


Vous me ferois mon fil rendre u baillier, 
U en un feu vous ferai gräillier.“ 
„Dame“, fait il, „or pö6s manecier 

Et faire tout de moi vostre quidier, 
Mais bien vous puis jurer e? fiancier 
Que jou nel vi, ui jors ot pass6 hier, 
A ses amis l’ai jou fait envoier, 

La le pö6s demander ei hucier.“ 

La dame l’ot, dieu prent a renoier 

Et tous les sains dameld6 a jurier; 
Tel dolour a, le sens quide cangier, 
Dieu a jur6 qui tout a a baillier 

Que dant Soibaut en fera courechier. 
Ele apela Haston et Berengier, 

„Faites moi tost espines apointier, 
Defors les murs les faites caroier, 
Chest träitor faites en mi loier, 

La le ferons ardoir ei? gräillier; 

Mon fil Beuvor me devoit castoier, 
Cortoisement aprendre et ensengier, 
Cent mars d’argent li donai de loier, 
Or le m’a fait vers Door corechier; 
Ard6le moi, et n’i ait c’atargier“. 
„Dame“, font il, „de gre et sans dangier.“ 


IX. 


Cil font le bos maintenant aporter, 
Defors la vile en un mont asambler 
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Ritter und Bürger bitten für Sobaut um Gnade. 


Et le preudome i ont fait amener, 

Par les cheveus vilainement mener 

Et laidengier et batre et träiner; 

La veissi6s ces cheralers plorer 

Et ces borgois les biaws ceveus tirer, 
Que il soloit lor biaus mengiers doner 
Et aseir les lui a son disner, 
Preudome estoit, trop se faisoit amer, 
La provostie avoit a governer. 

Qui dont veist la povre gent crier 

Cui il soloit vestir ef osteler! 

Mais si grant deul ne pot nus esgarder; 
Tel noise font, bzen le puis creanter, 
C’om n’i öist nostre signor toner. 
Quant sont al fu, si le font arester; 
La dame i fu, qwi commence a crier: 
„Or tost le fu! se li faites rüer!“ 

Cil dou päis li vont a l’encontrer, 

Les gentils dames et gentil baceler 

Et franc borgois qui molt font a löer, 
Plus de frois cens en päeussiös trover 
A genollons ef a tere plorer; 

Ses palefrois ne pot avant aler, 

Jet li plussor vont ses pi6s acoler, 

Li plus vaillant commencent a tranbler, 
„Dame, por dieu qui tout a a saver, 
Qui en la crois laissa son cors pener, 
Fai tant por nous, que te volons rover, 
Que de Sobaut, qui tant te sieut amer, 
Trosc’a demair voilles respit doner, 

Si le fai bien en ta cambre garder 

Si le laissi6s un petit apenser, 

Bien le ferons envers toi acorder“. 
Cele l’öi, le sens quide derver, 

Des esperons commencha a hurter, 
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Si que le sanc tout cler en fist voler; 
Tant com chevaus pot onques galoper 

Se fiert par mi s’en i fist tant voler 

Que plus de trente en vöissi6s plorer, 
D’un grant baston commenga a fraper 
Ciaus qui la furent por le feu alumer, 
„Bout6s le feu! diewzs vous puist mal doner! 
Et se m’i faites cest vilain enbraser!“ 
Et cil corurent Sobaut tantost combrer, 
D’une fort corde le vont au pel nöer 

Et par le gorge et par les bras nöer; 
Lors öissi6es un si grant deul mener 

Et si grant noise et si grant bruit mener 
Et le vasal plaindrö ef regreter, 

Que grant mervelle estoit de l’escouter; 
Se il quidaisent que en päussent aler, 

A grans coutiaus l’alaissent acoster. 


X. 


Grans fu li deus, ensi com vous ößs, 5a 
Entor Sobaut fu li fus aport6s; 
Si com li fus i doit estre bout6s, 
Et on trova que il fu amort6s 
Et ens en l’aigue et plonciös et get&s. 
Cele le voit, tant en a deus frap6s 
Que tous lor cors en a ensanglent&s. 
Uns grans ribaus i est tantost al6s, 
Deus des parens Sobaut a encontr6s, 
Et cil le prendent, ainc n’i fu salü6s, 
Atout le fu le jetent el foss6; 
Mais uns seus autres, qui mar fu engenr6s, 
L’a aport6, lors est li cris lev6s 
Et si grant plour, ja mais teus ne verr6s. 
Beuves l’öi de la u fu bout6s, 
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1S B. kommt aus seinem Versteck und stellt sich freiwillig. 


De la cambre ist u il estoit boutes, 
565 C’ert de Sobaut, car molt en fu ame6s; 
Adonques s’est de Sobaut apenss6s, 
Crient qxe pour soi ne fust a mort baillis; 
Dieu a jur6, qui en la crois fu mis, 
De sen cors ert dans Sobaus delivre6s, 
570 Rondre s’ira, s’ert Sobaus escap&s. 
Lors vint a l’uis s’a les vereus oste6s, 
Cele part vint corans et abrivös 
La u Sobaus fu ensi torment6s; 
Parmi la presse s’en vint tous abriv6s, 
676 Entre Sobaut et le fu est al6s, 
Lons fu ei drois si es! encolor6s, 
Le cicf vermeil, com fust ors esmer6s; 
(Gros par le pis, grailles par les cost6s, 
Les ieus rians, les bras gros et quarös; 
550 Bien fu cauchiös et bien fu atorn6s, 
Si par bins enfes ne sera ja mais nes; 
N’ot que quinze ans, se cis estoit pass6s, 
A grant mervello fu de tous esgard6s; 
Ja parlora ensi com vous or&s: 
585 „Signor*, fait il, „faites pais si m’öcs, 5b 
Jou sui cis Beuves qxe vous tant dessir6s, 
li fious Guion qzi l’autrier fu tü6s 
En träison, isi com vous or6s: 
Dos le m’ochist, li träitres prov6s, 
800 Ma mere prent outre mes volent6s; 
Sobaus en est malement? encuss6s, 
Quant il se paine qxe je soie sav6s; 
Se dieus m’äit, il en a fait assös, 
Et jou l’en doi savoir molt tres boins gres; 
695 Or vous pri jou por dieu que me prend6s 
Et puis si faites de moi vos volent6s, 
Et il s’en voist quites e? delivres, 
Car n’est pas drois que il soit afol6s; 
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Por moi fait chou de coi il est blam6s; 
Et se vous tant de respit me don&s 
Que pöusse estre fervestus et arm&s 

Et apr&s soie sor mon ceval mont6s, 
Dos de Maienche, li träitres provös, 
Voile chou dire que ne soit verites 
Que Guis mes peres, qui u bos fu tü6s, 
Que il l’ochist comme fel parjurös, 

Se n’en fac tant que il n’en soit mates, 
Tout maintenant soie en chest fu rü6s; 
Encor sui jou petis, de jovene a6, 
Dieus e? li drois sera mes avößs.“ 


XI. 

Quant la ducoise öi le valeton 
Parler si bel et dire sa raison, 
De mautalent a fronchi le menton; 
Chele part vint a coite d’esperon, 
Tant le bati d’un grandisme baston, 
Sanglent en ot son hermir pelicon, 
Puis li a dit: „Fel, malisme gloton, 
Ja n’i arois fors moi a canpion, 
Jou vous taurai le ceur e? le pomon.“ 
Cele part vont dou päis li baron, 
„Dame“, font il, „ne faites pas raison, bc 
Vostre fieus fu al riche duc Guion, 
Sire est de nous et de la region, 
Plus l’avons chier que nous n’aions Doon; 
Se nel laissiemes por dieu ei por sen non, 
Tant vous batriemes le dos e? le crepon, 
Mieus vous venroit eströ a Bessencon.“ 
Droit vers la danıe en vont tout li baron 
De la gent Do, le träitor felon; 
La commenchierent isi tres grant tenchon, 
Se dieus nel fait par sa benäichon, 
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„ru ydas, sire, dwm le m'Eust oxi3, 
Maiz, pur ls dien qui maint en paradis, 
Tel mfairs ai en mm czur entrepris, 

U il mura u ewragera vis.“ 

„Harms“, dist il, „vous dites vostre avis, 
Main, par cal disu qui en la crois fu mis, 
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Do kehrt nach Mayence zurück; die Mutter sucht B. zu vergiften. 
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670 


675 
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695 


Jou vous lairai ichi, u je vous pris, 
N’i verai mais, tant com il sera vis.“ 
Lors est montös et si s’en es? füis 
Droit a Maienche ariere en son päis. 


XIH. 

Et quant la dame vit que il s’en ala, 
Por un petit que de deul n’esraga; 
Dieu a jur6 que ja n’en mentira, 
Beuvon son fil morir en convenra. 
Mais uns abes, qui chierement l’ama, 
Une pume de pin li aporta, 
Si le carna e? bien le conjura, 
Hom qui le porte ja n’envenimera; 
Ei Bevelins tout adös le porta 
Trestous les jors que el palais monta. 
Or oi6s ja, que la mere fera: 
Grandes culevres e? crapaus asambla, 
Porir les mist et puis les pestela, 
Les ieus d’aragne avoeques pestela, 
Trestous les jors a son fil les dona; 
Ainc n’i parut ne ainc ne s’en garda; 
Quant vient un jor, li enfes s’apensa, 
A un levrier que Dos i amena 
En a donß, et li chiens trebucha 
Et cäi jus, car li mort le toucha; 
Bueves le voit, de la paour trambla, 
„Ha, dieus!“ fait Beuves, „qui me consellera? 
Molt est honis qui si male mere a.“ 
Lors s’en füi ei Sobaut le conta; 
Sobaus li dist: „Frere, n’i alös ja, 
Mais prend6s chi gou que dieus vous donra, 
Ne vous faurai, tant com chou durera.“* 
Lors le baissa, e? li enfes ploura, 
Si que li vis contre val li molla; 
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Die Mutter läßt B. über See als Sklave verkaufen. 


Et li preudom trestous en abosma, 

Mais chou ne vaut, ja ensi ne dura. 
Quant voit sa mere que il plus n’i venra, 
Et ke ensi ochire nel pora, 

Fromont le fel ei Haston apela, 

A une part a consel les mena, 

„Ales, signor, si ne demor6s ja, 

Sor cele mer au rivage de la. 


XIV. 


Signor“, fait ele, „a la mer en irois, 
Buevon mon fil en une nef metrois, 
As Sarrasins a denier le vendrois, 
Tout sera vos/re qan que le venderois 
S’arö6s dou mien quan que prendre vaurois“. 
„Dame“, font il, „nous ferons vo voloirs.“ 
Vers la mer vont si fissent tes esplois 
Que en la mer misent tout lor arnois. 


XV. 


Li träitor cies Sobaut s’en alerent, 
L’enfant Buevon ens en la cort troverent, 
Tant li ont dit ei tant le losengierent 
Que vers la mer avoec aus le menerent, 
Trosk’a la mer de nient n’aresterent, 
Vausist u nor, a forche 1’i menerent, 
Puzs entrent ens, de terre se bouterent, 
Lievent le mast, le voile desploierent. 


VI 


Or en vont chil parmi la mer nagant, 
De Buevelin vort grant joie menant, 
Et li val&6s va tendremert plorant, 
Son boin päis vait sovent regretant 
Zt dant Sobaut, celui qu’il aime tant, 
Nel quide mais veoir en son vivant; 
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B. wird an König Hermino von Hermenie verkauft. 23 


Si forment brait ei si fort va criant 
Que li gloutor s’en corechent forment; 6b 
730 Tant l’ont batu li glouton souduiant 
Que tout le cors ot enfl& ei sanglant. 
Tant ont esr6 a lor encombrement 
C’ariv6 sent a Rousie le grant; 
Quant sont au port, s’i vienent marcheant, 
735 D’Egipte sont, molt i ot riche gent; 
Et cil si traient a vente lor enfant, 
La corde au col, le vont par tout menant. 
Quant cil le voient, molt s’en vont mervellant, 
Dist l’uns a l’autre: „Ves la un bel enfant.“ 
740 Ainc mais si gent ne virent lor vivant. 
Kap. II. Acat6 l’ont del tout a lor talent, 
Puis l’en menerent en Hermenie avant 
Au roi Hermin, un preudome sachant, 
Qui l’acata, gäig i fissent grant; 
745 En son päis l’en a men6 esrant, 
Pour lui veoir i vinrent de gent tant, 
Cil de la vile trestout li mieus vaillant, 
Que n’i remaint fors la menue gent, 
Car ainc ne virent si bel ne si plaisant, 
750 Si amorous, si simple, si riant 
Ne si b:en fait ne derier ne devant: 
Tout a fin or furent si garniment, 
La robe vaut sorssante mars d’argent, 
Et dient tout li petit et li grant: 
755 „Ne samble pas estre fieus a truant, 
Sire, pour dieu, u nous somes creant, 6c 
Norisiöle ei? ten6s boinement, 
D est estrais de mervellouse gent 
Et de la gent Olivier ei Rollant; 
760 Vous le ferois chevalier hautement, 
Cil desfendra tout vostre tenement.“ 
Et dist li rois: „Tout a vosire talent; 
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24 En neidis.ker Schuft sucht B. zu schlazn. 


Se sages est, jou le metrai avant“ 
Uns losengiers, quant la parole entent, 
Le ceur en ot corechous ef dolant, 
„Sire*, fait il, „molt ales asotant, 
Chou est li fieus un vilain päissant, 
A brebis l’ont trov& si fierement 
Et pour mieus vendre l’ont atorne si gent“ 
7:0 A l’enfant dist molt orgelloussement: 
„Ses tu ovrer de tes mains tant ne quant? 
Une beske ai qui tramble durement, 
Va u cortil si evre durement, 
U se chou non, ja aras paine grant.“ 
775 Chou a dit Bueres: „Jou n’en sai voir noiant, 
Ne sai baver ne fouir tant ne quant, 
Ainc riens apris al jor de mon vivant, 
Nes un mestier par le mien ensiant 
Fors un cheval corr& apertement, 
780 Et des eschi@s, des tables ensement 
Et d’escremie ai apris molt granment“ 
Ole li glous, tous taint de mautalent, 
„Öts or, sire, de cel fil a truant 
Vous verois ja, se cis ribaus vous ment.“ 
785 Deus talevas fait venir tout devant, 
Beuve dona trestout le plus pessant, 
„Or cha, vilains! Ja verons maintenant 
Vos grandes bordes dont vous al6s bordaznt, 
A chest baston en ai fait maint sanglant, 
790 Si ferai vous molt tres vilainement, 
Mar i al6s de sifait ju vantant.“ 
Beuves le voit sel va molt redoutant, 6d 
Car petis est et voit celui si grant, 
 Molt povrement l’atendi en estant; 
795 Voile li rois, molt grant piti6 en prent, 
„Estes“, fait il, „vous n’en feres niant, 
Ne dev6s pas venir a cel enfant.“ 
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B. besiegt seinen Gegner zweimal. 25 


Li glous l’öi, mais n’en fist pas samblant, 
Vers Buevon vint, son baston paumoiant, 
Bien le quida ferir el cief devant, 

Un giet li fait issi tres durement 

Que li plussor en vont esbäissant; 

Bueves le voit, son escu met avant, 

Et cil i fiert, si que trestout li fent; 
L’enfes feri le glout si sagement, 

Del bas ferir fait al glotor samblant; 

Si com li glous vait son escu baissant, 
Bueves le fiert u cief si durement 

Que li sans clers a la terre en dessent; 
Voile li rois, le ceur en ot joiant, 
Trestout en rient li jovene et li ferant; 
Et li glous ot ontö issi tres grant 

Quwil nel vausist por trente mars d’argent. 


VL 
Quant Bueves ot le losengier mat6, 
Tuit en ont ris cil qui l’ont esgard6; 
„Signor“, fait il, „or m’av6s trop gab6, 
Mais a che cop vera on la vert6 
De cest ribaut, que m’avös tant 1lö6 
Et que vous faites de si grant parent6.“ 
Lors vait avant s’a le baston levö6, 
Quida ferir par molt grant cruaut6 
A descovert, mout l’a bzen aviss6; 
Et Bweves a l’escu devant torn&, 
Puis laisse aler si le ra si frap6 
A descovert du bastoncel pell& 
Qu’il li a l’oil de la teste crev6, 
Et cil chäi, qui le ceur ot pasm6; 
Voile li rois, dieu en a ahour6, 7a 
Entre ses bras a le vallet combr6, 
Puis li a dit par molt grant amist6: 
„Si m’äit dieus, vous av6s grant bont6, 
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Yosiane, Hermins Tochter, erbittet ihn als Hüter ihres Pferdes. 


835 


840 


850 


825 


860 


Beur oc l’argent dont vous ai acat6, 
Jou vous ferai signor d’une chit&.“ 

As grans fenestres dou grant palais list6 
Estoit sa fille, qui molt avoit biaute, 
Tant qw’ele en a tout le monde pass6 
Ft de pröeche, de sens, d’umilit6, 

De grant largeche, de bien et de bont6; 
Bien a l’enfant vöu et esgard6, 
Comment il a le glouton atir6, 

Molt fort l’en a en son ceur enamß6; 
Cele part vient s’a le roi salüß, 

Qui ou palais ot l’enfant amen$; 

Cele le voit, tantost l’a aparl6: 

„Sire, pour dieu, le roi de majest6, 

U ars vous ce valeton trouv6?“ 

„Par ma foi, fille, car jou l’ai acat6; 
Ainc mais si preu ne vi en mon a6.“ 
„Sire, pour dieu, le roi de majest&, 
Bailli6le moi, jou vous en sarai gre; 
Uns cheraliers m’a un cheval dond, 
Gardera le; se il me vient a gre, 

Jou le ferai chevalier adoub6.“ 

„Fille“, fait il, „a vostre volent6, 
Gard6s le bzen et ten6s en chiert6, 
Molt est haus hom, si c’om le m’a cont&.“ 
Cele respont, c’om ne l’a escoute: 

„si ferai jou; se dieus me doinst sant&, 
Tout ass6s miexs que n’ai6es command6&, 
Se il me sert ei il me vient a gre.“ 

A son cheval l’en a tantost menß, 

Cele li a baillie e? command6 

Et un valet volentiers et de gre, 

Qxel servira tout a sa volent6; 

Vaillant an mare en argent mone6 

Li a tantost Yosiane done, 
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875 
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Puis li a dit douchement e£ söef: 
„Li miens amis, or n’ai6s fol pens6, 
N’aiös talent d’aler en vo resnö; 
Se valös tant com vous m’av6s sambl6, 
Ja mais nous doi ne serons dessevr6; 
Larges soi6&s et dones a plent6; 
Se estes prous, jou vous en sarai gre. 
Quant une pieche ar6s chi sejorn6, 
A ma grant table servirois du clar6, 
Plus m’en seront mi boire asavour6,“ 
„Dame“, fait il, „dieus vous en sace gre“. 
Et quant la bele l’ot ass6s regard6, 
Son dous regart et sa tres grant biaut6, 
Dont il avoit tout le monde pass6, 
De boine amor a un soupir jet6, 
Et de sa paume li a un caup donß, 
Mais ne ]l’a pas ne blechiet ne navr6, 
Lors s’en depart, a dieu l’a commande. 
Et li vasaus a son cheval gard6, 
Tant par fu plains de deboinairet6 
Et tant servi toute la gent a gre, 
Tout l’onererent li prinche e£ li cass6, 
Mäisme chil qui il ot enteste. 

Or vous dirons de Sobaut le vert6, 
Qui l’enfant a ei quis ei demand6; 
Quant ne le treve, s’a un sospir jet6 
Et as ostages en est tantost al6s 
Et si les a maintenant arestös, 
Tuit furent pris e? tantost arest6, 
Mais que la dame lor a sor sains jur6 
C’al roi Oudart d’Escoche l’a menß, 
Qui est ses oncles ei de son parent6 
Sel norira, tant com ert adoubcs. 
Es vous Doon, que ele avoit mand6 
Que Bueves est lonc en caitivet6, 
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B. beobachtet einst ein Toumierspiel junger Leute. 


Et de Hanstone li bailla on les cles. 
Che fu en mai, que on dist en est&, 

Que li oisel cantent cler et söef, 

Et si verdoient ei li bos e£ li pre, 

Et Bueves ot Arondel abevr6&, 

De l’erbe freske l’avoit trestout tors&, 

Cantant en vait a Biaufort la chit6 

Et regarda d’autrepart le foss6, 

Entre le mur et un grant bos ram6 

Et vit vall&s qui la sont asambl& 

De cel päis et de tout le resn&, 

Trois mile furent, quant furent asambl6, 

Et si estoient escuier alos6, 

N’i a celui, n’ait cheval abriv6, 

Hauberc vestu ei vert elme gesmö 

Et lanche blanche e# pingoncel frem6; 

Un behordig i avoient jur6 

Dot damoisel de molt grant cruaut6, 

Li uns ot nom Phelippes de Valtr&, 

A Jui estoient tout cil de la chit6, 

Cil d’autre part ot a non Salome. 

Bueves le voit 8’a tenrement plor6, 

Qu’il n’a de coi, dont puist son cors armer 

Por estre a aus a joie ei a barn6, 

D fesist tant c’om en döust parler. 

Arondel a maintenant establ6 

Si en entra en un vergier plante, 

Lors a sovent et plaint ef regret6 

Sa riche tere e? son grant parent6, 

„E, las!“ fait il, com j’ai grant povertö! 

Queus pechi6s m’a mis en caitivit6! 

Se jou &usse MoR% cors un poi arme, 

Devant le mur i öust tant jost6 

Et tant feru et sor elme caplß, 

Voir, que ma dame m’en söust molt boin gre, 7d 
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Yosiane gibt B. Waffen, um teil zu nehmen. 


Cui jou ai tout e? ceur et cors don6; 
Las! jou n’en ai forche ne pöest6; 
Mais, par le dieu qwi le monde a form6, 
Jou ne serai mais en si grant vieut&, 
Jou m’ochirai, ains qw’il soit avespr&.“ 
Trait le coutel trenchant et afıle, 

Ja s’en öust parmi le cors bout6, 
Quant la pucele, qui fu al fenestr6, 
Que tout chou a Öi ei escout6, 

Li escria: „Mar l’av&s enpens6, 

Vous estes fos, jou le sai de vert6; 
Mais ven6s cha, et n’i ait demor6, 

Car vous arois chou c’av6s desire 

Et plus ass6s, se j’en ai pöest6: 
Hauberc e? elme tout a vo volent&.“ 
Et Bueves saut, qui de joie a chant6, 
Ens en la cambre monta par le degr6; 
Cele le voit, cent fois l’a acol6, 

Pu:zs le baissa belement et? söef, 

Sor son bel vis a tenrement plor&, 
Que tout l’en a molli6 ei arous6, 
„Certes, amis, or sai de verit6 

Que en vous n’a barat ne fauset6; 
Outreement vous ai mor ceur don&, 
De mon tressor vous rent ichi les cles, 
Prendre en pö6s a vosire volent6. 


XVIL 

Bueves amis,“ fait cele qui l’ama, 
„Armö6vous tost et m’i arest6s ja, 
Issi6s vous ent encontre ciaus de la; 
Se vous preus estes, bzen ert qui le dira, 
Gard6s vo cors; certes, qui l’ochira, 
Ja mais nul jour mes ceurs ne l’amera.“ 
Molt boines armes tantost li aporta, 
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B. wirft drei Gegner aus dem Sattel und nimmt deren Pferde. 


Del boin cheval a terre trebucha; 
1005 Tantost s’areste et le ceval combra, 
Un vallet voit, sa dame l’envoia, 
Cele le prent, qui gränt joie en mena; 
Lors se remurent e? de cha et de la, 
Mal de celui qui mot i desfia! 
1010 Hermin s’i fierent, si grant esfrois i a 
Que li päis en tor en resona; 
Qui qw’i perdist, Bueves i gäigna, 
Car le signor de la deschevalcha; 
Bueves l’enpoint ei li vasaus versa, 
1015 Le cheval prent e? mener l’en quida; 
Mais cil i vienent, qui il molt anoia, 
Fierent et frapent, cor recovrier ni a; 
Si se desfent ei si les anguissa 
Que mau gre tous le cheval en mena; 
1020 Trestout l’encauchent ei il esperona, 
En la chit& de Biaufort s’en ala; 
Et la dansele encontre lui ala, 
Bueves le voit, le cheval li dona, 
Cele le prent, qui molt l’en merchia, 
1025 Deus escuiers a cheval li bailla; 
Or vous di bien que il i gäignera. 


XIX. 


Bueves se fiert el grant tornoiement, 

En son puin tient une espee trancant, 
Si doi valet li vont au dos sivant, 

1030 N’i a celui, n’ait #n baston pessant; 
Parmi la presse s’en va Buweves ferant 
Au fort cheval ef au grant ardement, 
Que la grant presse en va tout escoulant, 
Un en abat a son esforchement, 

1035 Le plus ardi et qui plus fu vaillant; 
Li dui valet cascuns un cheval prent 
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punktirtes b. 


besiegt einen vierten und schenkt Yosiane die Pferde. 


Et de la presse les geterent batant, 

Et li vasaus les va si desfendant 8c 
Qu’il n’i a nul qui ost aler avant; 

Cil qui i vont sont fol e# sorquidant, 
Parmi la presse vont vers la porte esrant; 
Es vous ent un sor un cheval corant, 
Qui les atent enmi le pre devant; 

Il escria Bueron molt hautement: 
„BKetorne, ber, ne t’en aler fuiant, 

Vois tu ches dames qzüi te vont regardant?“ 
Bueves l’öi si torne l’auferant, 

Lanche baissie, tant com chevaus li rent, 
Le vait ferir sor son escu devant, 

Tout estendu le jeta en estant, 

Prent le cheval si s’en va vistement 

Vers la chit6, u sa dame l’atent, 

Qui de ses cos fait joie si tres grant, 
Tele n’ot mais a trestout son vivant. 
Bueves li fait de ses chevals pressent; 
Chele s’en rist, qui les prent boirement, 
A ses fenestres s’en revint esraument. 


X. 


La bele s’est as fenestres montee 
Et voit Buevon a val enmi la pree 
Sor Arondel a la crupe trieulee, 
Que plus coroit que aronde enpenee, 
Fiert un valet, qui ert de Valatree, 
Sor son escu a sa lanche fröce, 
Puis met sa main al tranchant de l’espee 
Et commencha sor lui si grant mellee, 
Forche li fait se li toli s’espee, 
Au destre bras a sa teste boutee, 
Si fort li a se teste a val clinee 
Qu’il le jeta sovin, geule baee; 
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B. besiegt zwei Gegner und erbeutet deren Pferde. 


Li damoiseus a s’ensenge escriee, 

Mais che ne vaut une pume paree, 
Car Bueves a le resne el brag boutee 
Del boin cheval a la sele doree, 

La presse ront si se fiert en la pree, 
Droit vers la porte de la chit6 löee. 
Es vous ent trois a grant esperonee, 
Qui li ont dit: „Par la vierge honoree, 
Icheste forche sera chier comperee“. 
Bueves retorne a molt grant alenee, 
Fiert le premier desus la teste armee, 
Si fort li a sa testö estonee 

Que il chäi a sa malöuree; 

Uns des val6es n’i fist plus demoree, 
Le cheval prent s’a la porte passee. 

Et Yosiane qui al mur fu montee, 
Quant el le voit, sachi&s qwil li agree, 
„He, dieus!“ fait ele, „sa@nte vierge honeree, 
Com seroit ore dame boinöuree 

Qui en tel lieu se seroit mariee! 

Si m’äit dieus, s’il veut, il m’a trovee; 
Se il m’adaigne, ne li serai veee.“ 


XXI 


Bueves en voit deus aprös lui venir, 
Dieu a jur6 qui onques ne menti, 
Ja ne seront al tant au repentir; 
Parmi la teste en va un si ferir 
Desor le hiaume, tout le fist estordir; 
Aing que li autres i p&ust avenir, 
Bueves li preus le vait au frain saisir, 
Droit vers la porte se met por garantir; 
Cil qui fu sus, quant Buevon vit venir, 
Se lait caioir, en un foss6 saillir; 
Uns valös saut, quant Buevon voit venir, 
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A tant @ vons venut um ILESSazier, 
Jyerant ls roi sen vient agenö._er, 
wur, fait il, „oeler ne le sus quier, 
Eis Danemons qui tant fait a proisier, 
“ui Perse tient et a 3 jusüchier, 

Vous vient ichi a grant ost asegier, 
Vous li ve/s vostre fille a mollier; 

ji:n wont 0 lui plus de Zrente millier, 
N’ji a c«lui, n’ait armes u destrier, 

Et Dan«bur de Cordes li guerriers; 

Jou vic les nes en Perse aparellier, 
Vous les verois a petit de targier.“ 
(Juant li rois l’ot, ses murs fait redrecier, 
Sem chastieus fait garnir ei enforcier 

Et les foss@e cuirier et refaitier; 
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Yosiane bittet ihren Vater, B. zum Ritter zu schlagen. 35 


A grant esfors vienent si chevalier, 

Par tout manda que viengent sodoier; 
Vienent serjant, vienent arbalestrier; 
Molt par se crient, ne fait a mervellier. 


XXI. 


1140 Yosiane, qui tant fu preus et sage, 
Qui tant par ot bel cors e? bel visage, 
S’en viert au roi se li dist son corage: 
„Sire, par dieu qui nous fist a s’image, 
J’ai un valet de molt grant vaselage | 
1145 Et si bel n’a duso’au port de Cartage; ! 
Ainc n’i vit hon ne orgeul ne outrage, 9b | 
Nori l’av6s tant qu’il a bien l’eage | 
De maintenir pröeche e? vaselage, | 
Ichou es? Beves quw’est de France le large, 
1150 Adoubös le, n’i a point de folage; 
Chi vienert gent et par tere et par nage, 
Chil guiera sor aus vositre barnage, 
Sor Sarrasıns ei sor la gent savage.“ 
Et dist li rois: „Chi n’a point de folage, 
1155 Chou sera fait, chi n’a point de folage.“ 


XIV. 


„Sire“, dist ele, „entend6s envers mi, 
Cil m’a molt bien a ma table servi, 
Jou ne li ai encor de riens meri; 
S’il vous plaisoit et il plöust a lui, 
1160 Jou li donrai Arondel l’arabi 
Si le ferai chevalier tout garni 
D’auberc ei d’elme, de fort escu burni, 
Se li donrai le riche branc forbi 
Qui fu trov&s el grant tresor Davi; 
1165 Se tos n’est grans, il a le brag furni, 
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36 Yosiane schenkt dem B. ihr Pferd Arondel und Geld. 


Bien en fera, jou cuic, son anemi; 
Ainc mais si fort damoisel jou ne vi, 
Si corageus, si preu ne si hardi, 
‚De maint cheval a mon ostel garni 
1170 Qu'il gäinga, bien le saves de fi, 
Au behordic des damoiseus de pris; 
Se jou l’adoube, cascuns dira de mi: 
„Beneois soit cieus qui l’engenevi“ 
„Otries le, sire, je vous en pri.“ 
1175 Li rois respont: „Je l’otroi bien ensi.“ 
Et ele dist: „Le vostre grant merchi.“ 


XXV. 


Yosiane s’en torne en sa maison, 
En sa cambre entre, qxi fu lonc del dongon, 
Par devant lui a fait venir Buevon, 

1180 Et chil i vint, en sa main un baston, 
Vestus molt bien d’un hermin pelichon; 
Chele le voit s’a levö le menton, 9c 
Contre lui saut sel prent par le geron, 
„Bueves amis, entendes ma raison, 

1185 Prendös les armes, je vous en fac le don 
Et si vous doins Arondel l’aragon, 

Dn’a millor en nule region.“ 
„Dame, merchi por dieu ei por son non! 
De rente n’ai vallissant «rn boton 

1190 Si n’ai d’avoir vaillant un esperon, 
Povre valös ne vit s’a honte non.“ 

Et dist la bele: „Ceur av6s de gargon; 
Jou vous metrai mon tressor a bandon, 
Prend6s le tout, n’i av&s se vous non, 

1195 Oine cens mars d’or valent bien li mangon; 
Tenes le clef, pend&le a vo geron, 

Ja ne ver6s passer le rovison, 
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Que plus arois que tout vo compaignon, 
Mais prend6s tost le promesse et le don.“ 
1200 „Dame“, fait il, „a dieu benöichon!“ 


AXVL 


Li enfes Bueves a son ostel ala, 

Baingnier se fait; quant lever se quida, 

Et Yosiane un drap li envoia, 

Que rois ne quens nul plus riche n’en a; 
1205 Bueves le vest, u palais s’en ala, 

Tout maintenant sa dame l’adouba, 

Gaint li le branc e? u col le frapa, 

Son boin cheval Arondel li dona. 

E vous un mes qui par la porte entra 9d 

1210 Et dist au roi: „Sirö, entendös cha, 

La gaite a mont de la tor dit nous a 

Que, puis que dieus le mondö estora, 

Si grant navie a che port n’ariva 

Com il vient chi, au port les arois ja.‘ 
1215 Ole li rois, tows li sans li mua; 

Lors s’arment tout, isnelement s’arma; 

Quant fu armös, sor son cheval monta, 

Dehors les murs molt bzen les regarda 

Et par bataille molt bien les ordena, 
1220 Trestout ensi au port les en mena. 

Bueves i fu, qui la dame adouba, 

Mais tout adös o eus s’achemina, 

„Zt,* pensa il, „malement estera, 

Se jou ne fac de coi on parlera.“ 
1225 Des esperons le boin cheval hurta, 

En petit d’eure trestous les trespassa 

Et vint au port, mais patens i trova, 

Qui ariv6 ileuc estoient ja; 

Quant il le voient, cascuns s’en mervella, 
1230 Car ainc mais dieus nul plus bel ne forma. 
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L:as Dam :=: „Wim, ei ee 4? 
M:8 ef cw i ms Yazı a: 
Or sa ;e bin. a Se me Cora 
Et drarı was mereai me clera* 

ist Cards: „Ja Dali sarlır 3: 
Se il rieut jose, mot presı me Wyovera* 
Et dist li mis: _Je qic owil sen fuira® 
Cee part rait, a Burm escria: 
„va, qui es tu ef qui tenvsie cha?“ 
Et a dit Buer-s: _Che ne ver@s vous ja; 
Mais, se dieu piaist ga le monde forma, 
Cil fist que faus qui cha Tous envoia, 
Car, se je pres, il s’en repentira, 
Et sil vous aime, molt dolans en sera“ 
Et quant chil l’ot, molt petit le prisa. 
Or ö@s ja, que li paiens dira: 
„si m’äit dieus, Musars vous ensenga, 
(Que sav&s vous, comment il vous kerra?“ 
Et respont Bueres: „Autre savoir ni a, 
Mais je me fi en dieu qxi tout cria; 
Qui ne le croit, ja dieus ne l’amera“ 
Lors laisse aler, des esperons hurta, 
La lanche baise, l’escu encantela, 
(Juan que il pot, vers le paien en va, 
Et li pawiens ensement l’aprocha, 
Buevon fiert si que l’escu li percha, 
La lanche fraint, aine Bueron n’aprocha. 
Bueves le fiert que l’escu li percha, 
L’auberc li ront, par le cors le narvra, 
Si que un piet d’autre part en passa, 
Tout estendu a tere le geta, 
Le cheval prent, derier lui regarda, 
Voit un valet, que tantost le dona, 
kt cil le prist, qui es archons monta, 
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Vers la chit6 tantost s’en retorna 

Et dist, qw’encore aprös lui tornera; 
Se bzen le fait, il i gäingera. 

Et Yosiane de la tor esgarda, 

De la grant joie que ele ot fremella, 
Ja mais sen cors del sien ne partira; 
Se il i meurt, por s’amor s’ochira. 
Et Danemons ses pavens escria: 
„Arengi6s vous, car nous les arons ja.“ 
Et il s’aroutent e? de cha ei de la; 
Et Danemons Mahomet en jura, 

Que ensi Bueves ja ne s’en tornera, 
Il l’ochira, ja mais ne mengera; 

Cil ert ses ni6s, ei il le vengera. 


XxVvVl 


Danemons hurte le destrier orcanois, 
Dist a Buevon: „Retorne a moi, Frangois, 
Askin as mort, qui tenoit Avalois, 
Sous lui avoit set contes et deus rois, 
Mes niös estoit; par le dieu de no loi, 
Se jou ja puis, tier en ert li sordois.“ 
Bueves l’öi, ne se tiert mie cois, 
Fiert Arondel des esperons norois, 
Le paien fiert sor l’escu vienois, 
Mais ne li vaut le montanche d’un pois, 
Ne li aubers vallissant un ancrois, 
El cors li met le fer tout demanois, 


‚De son cheval l’abat en «rn marois, 


Voit le valet, qui ot nom Hermenfrois, 
Qui don& ot l’autre destrier norois, 
Laisi6 l’avoit chi6s un autre borgois, 
„Lien encor cest,* dist Bueves li cortois; 
Et cil respont, si dist en herminois: 
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40 Neuer Einzelkampf zwischen Bueve und Danemont. 


„Si m’äit dieus ei li sains Damiois, 

Ne vous faudrai, tant que j’en aie trois.“ 

Lors s’en depart si se met en un bois 
1300 Si le repuis entre deus espinois. 


XVII. 


Les os s’en vont molt orgelloussement, 
Parmi «n plain de la chit6 vaillant 
Venoient Turc ei paien chevauchant; 
Li rois Hermins vait sa gent ordenant 
1305 Et par eskieles molt tres bien devissant, 
Et Danemons la soie chaelant, 
Devant trestous venoit esperonant 
Et regardoit, s’il avoit ass6s gent; 
Selonc le roi vait Bxeves chevauchant, 
1310 Voit Danemont, qwi sa gent va guiant, 
De lui ferir se va aparellant, 
Voile li rois, par les resnes le prent, 
„vous n’i irois, foi que doi Saint Vincent.“ 
Et respont Bueves: „Sire, a vostre commant.“ 
1315 Si com li rois vait aillor entendant, 
Et Bueves voit son poindre apertement, 
Dist, nel lairoit por nule riens vivant 100 
Que a s’amie ne moustrast son talent; 
Point Arondel, qui les grans saus porprent, 
1320 Vers Danemont s’en va si vistement 
Que li plussor s’en vont esmervellant. 
Quant chil le voit, nel va pas refusant, 
Ains li revient quwan que cevaus li rant, 
Et li Francois le fiert si roidemant, 
1325 L’escu li fraint, son auberc li desmant, 
Mais ne l’a pas navrö trop malemant; 
Li poitraus ront des caingles ensement, 
Tout estendu a la tere l’estent, 
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Vint au ceval, par le resne le prent, 
1330 Voit le valet qui tant le va sivant, 
Tout maintenant par le resne li rant, 
Puis li a dit molt deboinairemant: 
„Se tu nel veus, sel m’amairne en presant, 
Jou t’en ferai doner vint mars d’argant.“ 
1335 Zt cil respont: „Tout a vostre commant.“ 
Et il saut sus si s’en torna fuiant, 
Ne doute roi ne duc ne amirant, 
Car ja mais povres ne sera so” vivant; 
Et Danemons sailli en son estant, 
1340 Qui sire estoit de cele male gant; 
Et Bueves trait le branc molu tranchant, 
Ja l’öust mort par le mien ensiant, 
Quant li paten s’en vont tout desrengant, 
Cele part vont a esperon brochant, 
1345 Del premerain Bueves si se desfent 
Que li plusor s’en tornerent sanglant, 
Que en cest mont n’a espee si tranchant. 
Et Yosiane fu al fenestrement 
Et voit Buevon molt tres apertemant, 
1350 De chou qu/il fait s’en va esmervellant, 
Vers dameldö ses blances mains en tent, 
„E, dieus!“ fait ele, „vivera ge itant, 
Que cis hom m’ait a son commandement? 10d 
Ou je, par dieu, le vrai omnipotent! 
1355 Aing m’e” iroie avoec lui en enblant, 
Se jou devoie aler le pain querrant, 
Que il ne m’ait espous6 loiaument.“ 


AXIX.. 
Bueves li prous commencha la mellee 
Vers les paiens d’outre la mer sallee; 
1360 Lor signor ont sa plaie rebendee, 
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Touze lor gent esf ie part alee: 
Li entes Burr-s a sersenze escr’ee: 
„Ans 2 aus, franche gent h-moree, 
Ja eontre Dous ni arımt ksi duree* 
175 Adımt lor viert oomne gent kunoree, 
La viissis tante tarre free 
Et taat auberc. tante bronse safree 
Et sor ces eimes ferir tant caup d’espee 
Et tante seie de cheval delivree, 
150 Qui sans signor vait corant par la pree, 
Tant cheralier dont l’ame en est alee 
Et gi träine du cors la bouelee; 
Tele destreche ne fu mais esgardee 
Ne teus bataille ne si fort äunee. 


XXX 

1375 Desous Biaufort, el rivage marin, 

En un bel plain les un marois antin, 

U on ne keut ne pain ne car ne vin, 

Sont asambl& paien et Sarrasin 

Et par bataille contre le roi Hermin; 
139 Car Danemons, qui face pute fin, 

Vieut a sa fille aprendre son latin 

Et espouser a la loi Apolin, 

Mais ele n’a cure de son latin, 

Car ne croit dieu ne le cors Saint Martin, 
1385 Mieus ameroit avoir ur seul meskin, 

L’enfant Buevon, qui tant es? de haut lin, 

Qui est estrais del lingnage Pepin. 

Or vous dirons de cel tomoi la fin: 

Li rois Outrant vait ferir Auquetin, lla 
1390 Perche l’escu e? l’auberc doubletin, 

Mort !’abati el l’onbre d’un sapin. 

Li rois Braidam feri le roi Hermin, 
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Que sans navrer l’a abatu sovin, 

Seure li ceurent plus de vint Barbarin, 
Mout tost l’öusent mis en malvais träin, 
Quant il hucha son baron Buevelin: 
„Bueves,* fait il, ‚je vous tieng a voisin; 
Se n’ai secours, mar me levai matin.“ 
Quant Bueves l’ot, s’a jur6 Saint Quentin, 
Que mar i sont asamblö li mastin; 
Hauche le branc et vait ferir Aikin 
Desor son elme, qui fu d’outre le Rin, 
Ne li valut vaillant un angevin, 

Tout le porfent enfressi que el pis, 

Si l’atorna c’onques puis ne but vin. 


XXL 


Quant Bueves voit son signor qui travaille, 


Qui est a pie, n’a home que li vaille, 


Tant es? navr&s, dont n’est riens que li caille, 


Point Arondel, qui est de boine taille; 
Quant il le sent, ne peut müer, ne saille; 
Bueves se fiert parmi cele frapaille, 

Si les deront que tous les esparpaille, 

Et fiert Braidam sor l’elme d’Aguitaille, 
Mais ne li vaut le monte d’une paille, 
Que nel porfenge des si en la coraille; 
Prent le cheval, au roi Hermin le baille 
Si le desfent de cele gent kienaille; 


„Montes or, sire, por chou que deus i vaille.“ 
Li rois monta molt l’es? tart qw’il s’en aille. 


XXXU. 
Quant Bueves ot son signor remonte 
Et ot Braidam, un roi paien, tü6, 
Li rois Hermins a un graille son6; 
Son barnage a entor lui asambl& 


44 Danemont wiederum vom Pferde gestoBen,entkommt mitdem Rest der Seinen. 
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Si lor a dit, ne lor a riens chel6: 
„Signor“, fait il, „por sainte carit6, 
Corons lor sus, ja seront tout outrd.“ 
Lors lor vont sus com vasal adur6; 
Bueves ataint Danemont en un pre 

Si le feri de son branc achert6, 

Si que le haume li a tout esfondr6 
Et le vasal a si fort eston6 

Que il chöi en un parfont foss&. 

Et Yosiane en a un ris jet6, 

„si m’äit dieus, beur vous oc adoub6, 
M’amor avös ei mon cors conquest&.“ 
Et li paien sont cele part al6, 

Tant ont sosfert, Danemort ont mont6, 
Puis sont trestout a la fuie torn6 
Droit vers la mer u furent ariv6, 
Tendu i ot et pavellon e£ tre, 

Tout lor harnois i orent destors6; 

La s’en füirent, mais poi i ont dur, 
Car li nostre ont tout mort et tot tü6 
Fors les barons qui sont vif escap6, 
Qui es nes sont par vive forche entr6; 
Venu i sont tout chil de la chit6, 

Si grant avoir ont iqwi conquest6 
Que tout en furent ei riche et asass6; 
Ens es galies sont maintenant entr6 
Et as nes vienent, tant en ont amen6, 
A plus de mel a on le tas esmß6; 
Plus de mzl mars de fin or esmer6 
Valent les nes, jou le sai de verte. 
Hermin s’en sont ariere retornd 

Et les nes metent au port a savet6, 
Apres s’en vont a joie ei a barn&. 
Molt ont Buevon tout li baror 1ö6, 
Et dient tout que il a tout pass6 
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De grant pröeche, de sens et de bont6 
Et de valor, de bien, de carit6; 

Au roi ont dit li prinche et li case: 
„Sire, por dieu, le roi de majest6, 

Car li baillies de vosire escrin les cles 
Et si le faites senescal ei cas6; 

Cil gardera si bien vo roiaut6, 

Ne troverös ja mais nul si 0s6; 

Qui vous grevast d’un denier mone6, 
Tout le sievrons fervestu e? arm6, 

Ne douterons home de mere ne.“ 

Et il respont: „A vosire volent6.“ 
Lors l’a tantost par devant lui mand®. 
Si l’araisone voiant tout son barnd; 
Bueves !’en a douchement merchi6, 
Cent mars li a li rois tantost don6, 
Dont il fera son voloir ef son gre; 
Ou päis n’a chastel ne fermet6, 

Or ne argent ne pain ne vin ne ble 
Ne armöure ne ceval sejorn6 

Que Bueves n’ait tout a sa volent6; 
Quant il chevauce parmi la roiaut6, 
Plus de irois cens, fervestu et arme, 
L’i sievent tout, puisqw’il l’a command6, 
Et quant il a son grant esfors mand6, 
Vint mile u plus tout a sa volent6; 
Le päis tient en si grant söurt6 

Que il n’i a si fort ne si oss&, 

Se il mesfait un denier mona6, 

Que il n’amenge u fache tout a gre, 
U Bueves l’a tantost desherit6; 

Et qui ara un seul denier embl6, 
Puis que on l’öust ne ataint ne prov6, 
Pour cent m?! mars de fin or esmer6 
N’aroit respit un seul jor ajorm6 
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Que nel pendist, quant on l’aroit bend6; 
Li marcheant sont si asöur6 

Que aus ne caut, u aient destorse, 
Soit forg as cans u soit en bois ram6; 11d 
Se il i pert vaillant un ail pel6, 
Tantost li est au doublö amend&. 
Molt par a Bueves le päis amend6&, 
Et Yosiane l’a si fort enam6, 

Le jor que ele nen a o lui parlö 
Nen a en li lieche ne clart6; 

Plusors fois l’a en sa cambre mand6 
Ei as eski6s et as tables jü6, 

De boine amor priveemen? parl6 

Et, sans plus faire, baisi6 ei acol6; 
Ainc dui amant nen orent tant lor gre, 
Se il vaussisent faire lor volent6; 
Mais de tel fait n’i ot onques parl6, 
Por chou que il n’estoient mari6; 
Trop par se sont sagement demen®. 
Mais a brief tans seront si encus6 
Que chou sera chierement comper6; 
Car doi baron de molt grant cruaut6, 
Qui seullent estre cremu ef redoutö 
Et en la court faire lor volent6, 

Or sont trestout ariere dos jet6 

Et poi prisi6 et tenu en vieut6, 

Or ont sor sains ei plevi et jur6 

La mort Buevor coiement, a cel6, 
Qu’il l’ochiront u en bos u en pre 
U en dormant d’un coutel afillö 

U de venin trestout envenim6; 

L’un de ces deus apeloit on For6 

Et l’autre Gouse, ensi furent nom6; 
A un clero vont et se li ont rov6, 
Et cil lor a et plevi et jur6 


1504 Plusor. — 1513 abries. — 1515 barons, 
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Que ja par li ne seront encuss6; 
Lors li ont tout lor afaire conte. 


XXXII 


„Clers,“ che dist Gouses, „sav&s que nous ferois? 
Buevon l’enfant nous enpuisonerois; 
Apr6ös mengier, qwant couchier le verois 12a 
Et vous le vin au couchier li donrois, 
Venir porri dedens le vin metrois, 
Puis li donr6e, avoeo nous en venrois, 
Cent mars d’argent tout maintenant arois; 
Se vous clers estes, tout chou faire porois, 
Tant sav&s mal, bien vous en aiderois 
Et a mon frere en no päis irois, 
Ja mais por chou paine ne mal n’arois.“ 
Et cil respont: „Ensi com vous vaurois, 
Mais maintenant ichi me jurerois, 
Quant arai fait, que vous me paierois; 
Ains demair nuit tes noveles orois.* 
Et cil li jurent, car teus en es} li drois; 
Cil rejura maintenant, demanois. 
Or oi6s ja du clerc, qui fu cortois, 
Mais si vaillant a cort vous ne verois; 
Deuc s’asiet si s’acoste a un dois, 
Mengue ei? boit ei si se tiert tout cois, 
Ainc ne dist mot a Hermin n’a Frangois. 


AXXIV. 


Or oi&s ja du clerc qui fu letrös: 
En sa cambre es? tout maintenant entr6s, 
En un lit s’est asis et acost6s, 
„Las“ fait li clers, „kaitis malöur6s, 
Comment ferai si grans desloiaut6s 
Del plus vaillant qui de mere soit nes 
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Et del plus bel qui puist estre trov&s? 
15%) Par le signor qui de mere fu nes, 

Mieus ameroie avoir les ieus creve6s, 

Que sifais hons soit ja pzr moi tüßs; 

Ja por tel fait ne serai parjur&s: 

D’ome mordrir est grans desloiaut&s, 
1565 Ja li pechies ne seroit pardon&s; 

Mais les gloutons träitors parjurös 

Träirai jou, bien m’en sui porpens&s, 

Sour eus kerra ceste desloiaut&s.“ 

Lors se coucha, tant que jors fu fin&s, 12b 
1570 As gloutons vait, molt par s’en est hastös; 

Quant il les treve, ses a araison&s: 

„signor“, fait il, „mer argent me don&s, 

Bueves est mors, dont tant proi@ m’av&s, 

Ven&s veoir, se vous ne m’en cre&s“. 
1575 Et dist Four6s: „Por nient en parles, 

Jou n’i iroie por quan que vous av&s, 

Tout maintenant en seroie apel6s; 

Tenes cent mars et si vous en fuies, 

Sor vous sera li blames tous torn6s.“ 
1580 Tantost li paie, ei cil s’en est tornes, 

Ainc purs ne fu el päis retrov&s. 

Et Bueves s’est vestus et conra&s, 

Au mostier vait s’a ces deus encontrös; 

Quant il le voient, este les vous ir&s 
1585 De lor argent que si lor est enblös 

Et de Buevon qui lor est escape6s, 

Et jurent dieu et les soies bont6s 

Que ja ensi ne sera delivres, 

Que il ne soit a coutiaus acor6s, 
1590 Ocis par nuit e? trestout desmenbre&s, 

„Conselliers est, mar nous en a jet&s 

Et de la court eslongi6s et ost6&s.“ 
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XXXV. 


Li rois Hermins repaira du mostier, 
Bueves o lui, qui tant fait a proisier, 
1595 Fait en avoit son maistre consellier 
Et senescal et maistre despensier. 
A tant e vous venu un mesagier, 
Devant le roi s’ala agenollier, 
„Sire, ascout6s, por dieu le droiturier, 
1600 Puis que dieus fist par tere preechier 
A ses apostles por le loi assaucier, 
Ne vit hon mais sor mer tant maronier 
Ne tante nef ne tant dromont nagier 
Ne par dedens tant paien chevaucier, 
1605 Ne tant turcople ne tant arbalestrier, 12c 
Ne ne vit hon nul si fellon arcier 
Qui vienent chi por vo chit asegier 
Et por vo cors ochire ei detranchier.“ 
Quant li rois l’ot, n’i ot que courechier, 
1610 „Di moi, amis, ses le me tu norchier, 
Qui li roi sont quis ont a justichier?* 
„Sire, o je bien, se dieus me puist aidier, 
Quatre roi sont, qui mout font a proisier, 
C’est Danemons, qui tant a le ceur fier, 
1615 Qui vostre fille vous demande a mollier, 
Ne li volös ne doner ne baillier, 
Par vive forche le vous vient calengier, 
Bien sont o lui plus de trente millier; 
Et Daneburs, qui se set courechier, 
1620 Ja a o lui sa gent a justichier; 
Et Malquidars, ses freres qui l’a chier, 
Ra de gent tant que je nes sai norchier; 
Et Braidimons d’outre le mer Disdier 
A fait son ost brandir ei apoier; 
1625 Se vous plaisoit sor cele tor puier, 
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Hermin betraut B. mit der Führung seines Heeres. 


Toute la mer en ver6s blancoier, 

De lor grans voilles que il ont fait drecier, 
Et les banieres i ver&s blancoier 

Mil et cinc cens en icel front premier.“ 
Ole li rois si se prent a saignier, 

„Par les sains dieu, or voie foloier 

Celui musart c’om ne peut castoier, 

Trop par peut ore ma fille calengier; 

Mais, se je puis, i le compera chier.* 

Par sa grant tere, fait par tout envoier, 
Que tuit i vingent duc ef conte et princier; 
Tant en i ot a petit de targier, 

Vint mile sont, chascuns ot boin destrier, 
Et qui ne !’ot, on li a fait baillier, 

Et qui n’ot armes, on l’a fait atirier 

Par le consel Bueve le droiturier. 


AXXVL 


Quant li rois ot sa gent bien atornee 
Et a Buevon sa baniere livree 
Et toute s’ost ei sa gent commandee, 
Dist a Buevon: „Or n’i ait demoree, 
Vous en irös droit a la mer betee 
Et conduir6s nostre gent honoree, 
Gard6s molt bien le rivage et l’entree; 
S’il i arivent, par la vierge honoree, 
Mal remanoir arois en la contree.“ 
Et respont Bueves: „Fole l’av&s pensee, 
Pröeche av6s, chou me samble, obliee; 
Se ceste cose es? a mon los menee, 
Nous les lairons armer enmi la pree; 
Quant lor navie ert au port arivee, 
De lor arnas deskerkie e? mondee 
Et devers nous logie et atravee, 


12d 
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Lors, s’il vous plaist ei il bien vous agree, 
Leur corons sus par boine destinee, 

Et jou me fi en la boinöuree 

Que il aront ancui corte duree; 

Lors vera on, qui a bien faire bee 

Et qui vieut d’armes avoir la renomee, 
Et vera on, qui aime a rechelee 

Bele dame de cambıe encortinee.“ 

Ole li rois s’a la chiere levee, 

„Si m’äit dieus, boine l’av6s löee, 

Ensi le faites com l’av6s devisee.“ 

A ichest mot est la gent escriee, 

Au port arivent ceste gent forsenee; 

Un cor sona molt fort a la menee, 

Li bruis s’espant molt tost par la contree, 
Li pasturel ont la proie amenee, 

Ainc n’i remest vaillant une denree. 

Chil se logierent par la tere planee, 13a 
Mainte aigle d’or i ot le jor moustree, 
Maint pavellon, mainte tente frumee, 
Maint tref tendu, mainte aucupe levee. 
Li fourier sont coru par la contree, 

Mais il n’i trevent qui vaille une denree; 
De si c’as pors n’i ot resne tiree, 

Ainc chil dedens n’i ont teste mostree, 
Ains furent coi, la porte fu serree; 

Cil s’en tornerent a grant esperonee, 

Qui ont lor gent del tout asöuree 

Et lor ont dit: „Li chit6 es? robee, 

N’i a remös home ne feme nee, 

Li rois s’en fuit, la chit6 es? robee, 

Et Yosiane en a 0 lui menee.“ 
Danemons l’ot, la chiere en a levee, 

Car molt l’avoit en son ceur enamee. 
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Quant cil se furent a la terre atir&, 
De la mer sont travelli6 et pen&, 
Reposent soi, car forment sont lass£, 
Boivent, mengüent tout a lor volent6; 
Et li rois fu a Biaufort sa chit6, 
Bueves en a le barnage apele: 
„Or tost as armes! franc chevalier menbr6, 
Corons lor sus; par ma crestient6, 
Devant la nuit seront a mort livr6, 
Ichi seront li couart dessevr6 
Des corageus, qui plus ont de bont&“ 
Lors montent sus li jovene et li barb&. 
Bueves s’en ist, li rois l’a command6, 
Qui l’estandart le roi a chael6, 
Dehors as cans l’ont garni ei lev& 
Et par bataille se sont bien orden£, 
Puis chevaucierent par si tres grant fiert6, 
Croule li tere e? de lonc et de le; 
Quant cil le voient, tuit se sont escri6: 13b 
„Or sus, or sus! nous somes afol&;“* 
Et cil qui porent se sont tantost arm6 
Et es chevals corans, fors sont mont6, 
Et no barorn ont tant esperon®, 
Tout si que Bueves lor avoit command6®; 
Parmi les tentes se fierent tout ser6, 
Trenchent les cordes e? quant quw’il ont trov&, 
Maint pavelon ont a terre vers6 
Et mainte loge, mainte tente, maint tre; 
Tant ont de ciaus mort ei escervel6, 
Plus de set mile en gisent par le pre, 
Mais cil qui sont gari et aprest6 
Lor keurent sus, de ferir entess6, 
Dis mile sont d’armes tout conra6; 
Enki en ot assös mort et tü6, 


1700 mor. — 1720 mors. — 1723 Lors. 


Malquidas von B. getötet, ebenso dessen Bruder Danemont. 53 


Tant que des mors enplissent li foss6, 
Et par les cans en gissent li navre. 
Es vous un roi qui ot molt grant fiert6, 
Sarrasıns fu d’outre l’arche Nöß, 

1730 As nostres vient si lor a escri6: 
„Fil a putain, mal vous est ajorne, 
Malquidas sui d’outre l’arche Nö6 
Et frere sui Danemont le sen6, 
Que chi vous a cheste gent amen6; 

1735 Pour chou vous ai mon nom ichi nom&6 
Que vous sachiös que jou ai grant fiert&.“ 
Et respont Bueves: „Par ma crestient6, 
Jou sarai ja, se chou est verit6.“ 
Arondel a, le boin cheval, hurt6, 

1740 Meut al pazen, tant com il peut aler, 
Chil li revient par ire et par fierte, 
Sor les escus se sont entrasen6; 
Bueves le fiert, que l’escu a trou6 
Et le hauberc desrout ei despan6, 

1745 Parmi le cors li a le fer pass6, 130 
Mort et sanglant l’a a tere port6. 
Et Yostane, qui fu al fonestr6, 
Quant l’a vu, dieu en a aour6, 
Car chou est chil que plus li a grev£., 


AXXVIL 


1750 Quant Danemons voit sor frere morir, 

Tel dolour a, a poi n’esrage vis; 

Meut a Buevon com chevalier de pris, 

Bien le feri de son fer qw’est brunis, 

Le glaive fraint, en deus pieces l’a mis; 
1755 Bueves le fiert sor l’escu a devis, 

‚Perche l’escu, li haubers est malmis, 

Parmi le cors li a le boin fer mis, 

Li ceurs li es? ens el ventre partis, 
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XXXIXC 


Quant Danemons fu a la mort livres, 
Tous ses barnazes en est molt esfrets; 
Se il p@ussent repairier a lor tres, 
Li plus ardis fust en fuie torn&. 
Et Daneburs lor vient tous esfrees, 
Qui lor a dit: „Ne vous deseonfortes; 
Se Danemons est mors, vosfre avöes, 
Brsuie vis, pres de moi vous ten&; 
Par Mahomet, a qui je sui dones, 
Jel vengerai, de vos ieus le veres.“ 
Lors met sa main al branc d’achier letre, 
Fiert un des nos, de male eure fu nes, 
Trestout li fent le pis et les costös; 
Autre en refiert, tant par fu forsenes, 
Li ci&s li est des espaules vol6s, 
Puis fiert le tierg du branc ki fu letres, 
(Jue cil chöi a tere escervel6s; 
Trestout le fuient, si com il fust derv6s, 


13d 


1762 un autres. — 1768 ore. — 1787 fornes. — 17% esoeueles. 


Danebur wird von B. getötet, die Sarazenen fliehen. 


1795 


1800 


1805 


1810 


1815 


1820 


Et il les sieut comme leus afamös, 

Puis escria: „Bueves, u es al6s? 

Tous mes lingages est par toi vergond6&s, 
Mais t’en moras, se peus estre trov6s.* 
Ole dus Bueves, cele part est al6s, 

Si le feri de l’espee de les 

Desor le hiaume, qui bien estoit dor&s, 
Que ne li vaut deus deniers mona&s 

Ne li haubers nient plus c’uns eus pel6s; 
Des si qw’es dens li es? li brans colös, 
Cil chöi mors a la terre adent6s; 
Trestout i keurent, mais n’en fu relovös; 
La en ot tant de mors ei de navr&s 

Et plus de mel cevaus fu desfol6s, 

Que tous li cans en estoit encombr&s; 
La vöissi6s tant des esbouel6s, 

De detranchi6s et de tous demembrös; 
Et des chevaus par les cans esgar&s, 
Fors et corans et molt bien ensel6s, 
Quin vausist un, ja ne li fust vo&s. 


XL. 


Grans fu l’estors et fierement dura, 
Li rois Hermins s’ensengö escria; 
Trestout le fuient, ei il esperona, 
Par aus se fiert, tant en i encontra 
Que li chemins apr&s li en joncha; 
Trestout s’en fuient, poi en i demora, 
Vers la grant mer, qui molt fort ondoia; 
Mais ne lor vaut, ja ne les savera; 
Cil qui lor nes en la mer aancra 
Les mist si lonc que molt les engigna. 


' Trosc’a la mer Bueves les enchauga, 
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Tant en i chiet que tout en ondoia; 
Enmi sa voie Braidimont encontra, 

Qui de Damas la signorie a; 

Quant Buevon voit, molt haut li escria: 
„Par foi, vasals, malement nous esta; 
Se ne fuisi6s, ichou n’avenist ja, 

Et li diables d’infer chi vous guia 

Qui chi de Franche sor nous vous amena; 
Chil soit honis gxi chi vous ariva, 

Qui vous vendi e? qui vous acata! 
Tous mes lignages ja mais joie n’ara, 
Mort en i a tant con de boins i a; 
Mais, par Mahon, ne m’escaper6s ja, 
L’un de nos deus morir en convenra.“ 
Chou a dit Buerves: „Si soit com dieu plaira.“ 
Lors li va sus, le branc molu sacha; 
Et Braidimons du sien tel li dona 
Desor le haume que tout li enbara, 
Une grant pieche a la tere en sacha, 
Et son escu tout li escantela; 

S’ataint l’öust (mais Jhesus le sava), 

Il l’&ust mort; mais il s’en vengera, 
S’il onques peut, molt boin talent en a; 
Fiert Braidimont, que il gaires n’ama 
Sor son escu, que tout li decaupa, 

Et le hauberc trestout li decaupa 

Et en l’espaule malement le navra, 

Que li sans clers contre val en raia. 


XLI. 
Li paiens voit que Bueres l’a navr6, 
Le ceur en ot courechi6 et ir6, 
Mahom en a, son creator, jur6 14b 


1822 les en mena. — 1827 vasal. — nous] vous. — 1828 fuises. — 
1838 li va] licues. — 1839 Et braidam. — 1843 jhesu. — 1844 il] ilen. — 
1846 Fiert braidam. — 1848 Le hauberc et tout li. 


B. nimmt den Braidimont gefaugen und übergibt ihn Hermin. 597 


1855 


1860 


1865 


1870 


1875 


1880 


1885 


Que che sera maintenant comper6; 
Desor le hiaume li a tel caup dond 
Que, se l’espee ne se fust trestorn6, 
Mien ensient mort l’öust et tü6; 

Voile dus Bueves, molt par li a pes6, 
„Paiens“, dist il, „se dieus me doinst sante, 
Or m’as tu molt malement carpeni6; 
Encor n’a jou tel chevalier trov6 

Ne qui tant a contre mes cos dur6; 
Com as tu nom? ne me soit pas cel6.“ 
„Braidimons sui, fieus le roi Cordon&, 
Et si sui rois de Damas la chit6; 

Tu m’as ochis trestout mon parent6, 
Jou t’ochirai, se jen ai pöest6.“ 

Et a dit Bueves: „Je aie mal deh6, 
Se je t’estorg, quant je t’en sarai gre.“ 
Lors si hurte Arondel l’abriv6 

Et feri si del boin brant acher6 

Desor le hiaume que tout l’a enbar6, 
La coife ront, que petit a dur6, 

Un bachinet ot sor son cief pos6 

De boin achier richement atempr6&, 
Chou le gari, que il ne l’a navr6; 
Mais il l’a si del grant cop eston6 
Qxe chou li samble de fi ei de vert6 
Que foudres l’ait feru ei acor6; 

De son cheval l’abati tout pasm6$; 
Quant chil revient, si a le cief lev6, 
A jointes mains li a merchi cri6; 
Bueves fu plains de debonairet6, 

Nel vaut touchier, par le main l’a combr6, 
Puis l’en mena, voiant tout le barnö6 
Si l’a le roi tout maintenant livr6, 
Qui l’envoia tout pris en la,chit6; 
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Si compaignon sont tout desbarets£, 
Mort et ochis, pris ef encäin$; ltc 
1890) Et as gaiies en sont li nosfre al& 
Et as nes vienent ses en ont amene 
Et mis au port bien ei a savet6, 
Et apr&s sont a Biaufort retorn&; 
Li rois en a Bueron molt merchie, 
1695 Ochis li a Danemont le maufe, 
Qi Yosiane voloit outre son gre, 
Et tant des autres que ja mais n’ert cont6; 
Bien set, par lui a tout le camp outre&, 
Mais ja li ert molt mal gueredon&, 
1%09 Si com vous iert ef dit et devis£; 
Car li glouton qui se sont acord6 
De lui honir e$ de metre en vieut£, 
Pour chou qu’il a tout le los trespass® 
Et il sont tout ariere debout6, 
1905 Sont anbedoi a parlement al£. 
Gouses a dit son compaignorn Four: 
„Four&s amis, c’av6s vous enpens6? 
Ahi! com somes trop vieument demend 
Por cest kaitif d’autre tere acat6!“ 
1910 Four6s a dit: „Bien en sera parl6; 
S’aidier me veus, mal li est ajorn6.* 
Et respont Gouses: „Voi me chi aprest&.“ 
Lors s’en vont chil el grant palais list6 
Au roi Hermin si l’ont araison&, 
1915 A une part l’ont a consel men$; 
Li rois s’asist sor un peron plan6, 
Et chil se sont a genollons get6, 
Et a dit Gouses: „Sire, c’est en vert6, 
Por vous servir sons riche et asas6 
1920 Et par tous lieus servi et honor6; 
Nous vous ‚avons juree fieut6, 
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Par nous ne vous doit riens estre cel6, 
Riens qui vous tort a honte n’a vieut6; 
Buevon l’enfant, que tant av&s am6, 
1925 Avoec vo fille l’avons gisant trov6, 14d 
Qu’il en faisoit toute sa volent6; 
Se ele enfante, tout serons vergond6, 
Trop en sera vilainemert parle.“ 
Quant li rois l’ot, tout a le sanc müsß, 
1930 Plus devint noirs que meure de foss6, 
„Signor“, fait il, „por sainte carite, 
Conselli6s moi, trop ai mon ceur ir6; 
Se jou l’ochi, trop en sera parl& 
Et trop mesdit de ciaus de ces? resn6, 
1935 Car trestout l’aiment ei tienent en chiert6&.“ 


LI. 


„Sire“, dist il, „sav6s, que vous ferois? 
En la riviere as oisiews le menrois 
Tout desarmd, mar vous en melerois, 
Ochiron le, c’a vos ieus le verois, 
1940 A grans couteus le tüerons el bois, 
Et puis dirons“ (li träitor revoit!), 
„Al6s s’en est, quant a fait ses esplois, 
Ja mais si bel ne vous en vengerois; 
Quant l’arons mort et il sera tous frois, 
1945 Reponrons le, ja mar en douterois; 
Si le ferons, quant vous commanderois.“ 
Et dist li rois: „Mar vous en mellerois, 
Mieus le ferons ass6s que ne ferois.“ 


XLIN. 
Li rois Hermins, qui molt fait a löer, 
1950 Fist Braidimont de la cartre jeter, 
Par devant lui conduire et amener, 
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1955 


1960 


1965 


1970 


1975 


1980 


1985 


Lors li a dit, que ne li aut celer, 

Quel raenchon il li vaudra doner, 

Ains quw’il le fache ochire n’afoler. 
„Sire, voir, tele com vaudrois deviser: 
Cent mars d’argent au grant pois d’outre mer 
Vous trametrons, coi que doive couster, 
Et devenrai vos hom sans racater 

Et ferai chou que me vaurois rover.“ 
Et dist li rois: „Vous le me jurer&s.“ 
Cil li jura, qwant il pot escaper, 158 
Que chou tenroit sans gile ei sans fauser, 
Jor li dona de l’argent amener; 

Lors li a dit li rois sans demorer: 

„Rois Braidimons, je vous voel conjurer 
De vostre dieu que vous vol6s amer, 

Se vous teni6s Buevon che bacheler 

En vo päis u vos dev6s raler, 

Qu’en ferois vous? Ditele sans fauser.“ 
„Sire,“ fait il, „ja l’or6s devisser: 

Par le signor que devons aourer, 

Jou le feroie a chevaus träiner 

Et puis apr6s tous les membres cauper.“ 
Et dist li rois: „Nel dev6es pas amer,“ 
Puis dist apr6s, que molt sot d’abeter: 
„Poroie lui par nul engien grever? 

Sel vous trameg por mon plaisir mander, 
Ochiös le, jel vous voil commander.“ 
„Volentiers, sire, je nel voil refuser, 

Car vos hon sui si nel vous voil vcer.“ 
Et dist li rois, c’om nel pot escouter: 
„Si m’äit dieus, trop m’a fait äirer 

Por Yosiane que il osa amer; 

Devant wit jors le vous ferai livrer 

Por faire chou que vaurois deviser.“ 
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1990 


1995 


2000 


2005 


2010 


2015 


1987 


Et respont Bueves, quant ensi l’ot parler: 
„Rois Braidimons, se dieus me puist saver, 
Se jou söusse chou que vous oi conter, 
Quant vous laisai de la teste a cauper: 
Por vo proiere ei por merchi crier 

Ja mais en terre ne pöusids durer.“ 

Lors sont laissi6 a tant li ranproner, 

Et Braidimons fist s’oire aprester 

Si s’en ala sans plus de demorer. 


XLIV. 


Rois Braidimons se met el repairier, 
Li rois remest, n’i ot que courechier; 
Tant li ont dit li quivert losengier, 15b 
Bueron ne pot amer ne tenir chier; 
Dieu a jur6 qui tout a a jugier, 
Que tous les menbres li fera detranchier. 
Un clerce commande qwi bien sot letroier: 
„Clers, escrisi6s sans nul autre dangier, 
Que jou salu Braidimont le gerrier, 
Qui mes hons est devenus tres l’autr’ier; 
Savoir li fag et se li voil proier 
Que il me venge del träitor murdrier, 
Del fel Bueror, qui tant a de trechier, 
Qui mon tresor en a fait envoier 
En son päis por ses detes paier, 
Honte m’a fait, si le voil essillier; 
Pense de lui afoler e? boisier, 
Car chou es? cil qui a son branc d’acier 
Li a ochis Danebur al vis fier 
Et Caradoc, Danemont le guerier, 
Tout son lignage que il avoit tant chier 
El grant estor sous Biaufort el gravier; 
Or escrisi6s, bien vous sarai ditier.“ 
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Puis 1 a dit son ceur e? son ran 
NW La träson ef sa grant crnatıe: 
„Burnes“, fait ]], „je vous ai mok am 
Nori vous ai, saroir m’en der& Fa 
Senescals estes de trestout Innn rasn: 
Mieus vous ferai, se dieus me üninm sante; 
55 Vous dev6s faire molt bium ma vokııı* 
„sire“, fait il, „ne sera dere& 
Que jou ne fache vo talent ad vo m.“ 
Et dist li rois: „Or sera emrore: 
Je vol saroir que m'ar&s en churnz, 
240 Ef sten tous a ardement ef herz 
Vous m’en irois a Damas la ct::ä, 
A Braiäimont, ke fort roi eoron& 
Qui mes hons est, je vos en ai baim LTE, 
Porterois i un mien brief suis) 
AUS Se li diris salu ef amimä 
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Un brief li a dadens le male banzs: 
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Pensis s’estut s’a le roi regard&, 

Puis li a dit par grant humilits 

Com cil qui a le vis tout enbras&: 
„Sire“, fait il, „por dieu de majest6, 
Qu: m’a si fort envers vous äir6? 
Par le signor qui le monde a form&, 
Se jou savoie, qui vers vos m’a ir6, 
Devant un mois seroit chier comper6; 
Ne sav6s vous de fi ei de vert6 

Que les siens freres li ai mors et tüös 
Et ses cousins a mor branc acher6, 
Tous les millors de tout son parent6? 
Et lui möismes ai ens el cors navr6 
Sel vous rendi pris ei encaien6, 

Dont il vous a molt grant avoir don, 
Vos hom en est, dont ai le ceur ir, 
Et vous a il ei dit ei creant6, 

S’il me tenoit, por un val d’or combl6 
Ne me lairoit, si m’aroit desmenbr6; 
Et vous m’av6s ei dit et command6 
Que jou i voise sans autre söurt6; 
Merchi vous pri, que mais n’en soit parl6, 
Jou n’i iroie por nule pöest6, 

Mais ne vous griet, se jou l’ai refus6; 
Si m’äit dieus, il m’a petit am6 

Qui chou vous a conselli6 et 1ö6; 
Vous arös tost autre barorn trov6 

Qui chou fera volentiers ei de gre. 
Nul mal n’ara d’ome de mere ne.“ 
Quant li rois l’ot, s’a durement jure: 
„bar le signor qui maint en trinit6, 
Se vous nel faites com j’ai chi devis6, 
Ja mais m’amor n’arois en mon a&.“ 
Ole dus Bueves 8’a un souspir jet6, 
„Sire“, fait il, „quant il vous vient a gre, 
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XLVL 

Li en’es Bureres mıintenant sawrma 
Onqnes de riens li vasaıs ne s’arma, 
Ne Arondel son ckeval ne mena 
Car ses sires, li rois. ne li laissa 
Vesti son cors, richement s’atorna 162 
Et en la cambre Jusiane en entra; 
Quant il le voit, des ieus del front plora, 
Quer tous li vis contre val en molla, 
Tout en plorant a dieu le commanda; 
Ceie le voit, qui de fin ceur l’ama 
Plus que ne fait chelui qui l’engenra 
Ne que sa mere qu’en ses flans le porta, 
De la dolour tous li sans li mua, 
Gele part vint, douchement l’acola 
Ft de fin ceur tenrement le baisa, 
Plorer le voit, ensement larmoia, 
Si com el pot, en plorant dit li a: 
„Ires dous amis, por dieu, que che sera? 
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2150 


Por coi plour6s? Nel me celös vous ja, 
Se jou nel sai, li ceurs me partira; 
Estes batus u qwi vous laidenga? 

Qui vous fait tort e? qui vous ranprona? 
Par le signor qwi tout fist e? cria, 

Ne peut durer u on le trovera; 

Et s’il vous faut avoir, ne doutös ja, 
Plus ai d’or fin que teus le gäigna, 
Prend&s le tout, dehait qzwi le laira! 
J’arai ass&s, tant com li rois vivra.“ 

Et respont Bueves: „Bele, tout el i a, 
Aler m’esteut la dont ne venrai ja, 

Ja mais mes cors, je cuig, ne vous vera, 
Morir m’esteut, gaires ne demora, 

Car vositre pere mout fort äir6 m’a; 

Ne sai, pour coi u qui m’j encussa, 
Mais orendroit «n saiel me bailla, 

Droit a Damas aler me covera 

A Braidimont, qui ongues ne m’ama 

Et qui ma mort devant le roi jura 

Por ses parens que mes cors li tua, 
Jou sai molt bien c’a ses mains m’ochira.“ 
Cele l’entent, qui bien le consella: 

„bar foi, amis, et se n’i al6s ja! 

Ales vous ent, millor consel n’i a, 

En vo päis, dont on vous amena, 

Car, ne sai qui, comme fel vos enbla 
Qu’en cest päis ichi vous amena, 

Quant li miens peres a li vous acata, 

OÖ vous irai, par dieu qui tout cria, 

Ja li miens cors sans vous ne demora.“ 
Et respont Bueves: „Ce ne m’avenra ja, 
I m’a nori, ja par moi mal n’ara; 
Chou me requist ef il le commanda, 
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Jou li promis, mon convenent en a; 

Se jou li ment, corechous en sera, 

Voir li dirai, avionge que pora, 

Et dieus est boins, qui bien me conduira, 
Qui trestout set quan c’avenir devra; 

S’il me träist, ei dieus li merira, 

Et jou arai chou que jugi6 sera; 

A dieu vous reng, qui tout Je mont forma, 
Qui me ramaint, quant ses plaisirs sera.“ 
Lors s’en depart, et cele se pasma, 

Por un petit que l’ame ne s’en va; 

Et cil s’en vait, qui forment souspira, 

De son mantel ses biaus iexs essua, 

Sen cheval huce, ei on li amena, 

I monta sus, a dieu se commanda, 

Droit vers Damas tout droit s’achemina, 
Mais sen espee mie n’i oublia, 

Que sages fist, grant mestier li ara, 

Vous l’orois ja, gaires ne demora. 


XLVD. 


Or s’en va Bueves a la chiere ardie, 
Li plus biaus hom qui donques fust en vie, 
Qui plus avoit sens ei chevalerie, 
Bien ei valour de toute cortoisie, 
Qui donques fust sous la dieu compaignie; 
Plorant remest Yosiane s’amie, 
Qui fille estoit le roi de Hermenie; 
Mais en vert6, si com l’estoire crie, 
Nen a si bele a Melant n’a Pavie, 
En crestiens n’en toute paienie, 
Outre les mons enfressi qw’en Hongrie, 
Longe est et droite et graille ei escavie 
Zt blanche et freske comme Tose espanie; 
Puchele n’es? qui si douchement rie, 
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De li vöoir ne s’asöel’on mie, 

Ses biaus canters es? une melodie, 
Seraine n’est contre ses cans Öle, 

Une raison n’est nus qxi mies le die, 
Des estrumens set toute la maistrie, 

De harpe sot, de route, de nermie, 

De la viele ei de la chifonie, 

D’eskec, de tables set toute la maistrie, 
N’ot que quinze ans, molt fu bien escevie, 
Puchele es? boine e? tout sans vilenie, 
Ne onques n’ot de bzen fairö envie 

Fors de Buevon, qui ot sa foi plevie, 
Ainc ne li quist outrage ne folie; 

Mais doö glouton, que li cors de maudie, 
L’ont encusö de chou qw’il n’i a mie, 
Entre pavens, en la mahomerie 

L’ont envoi6 par male trecherie, 

Sa mort en porte, mais il ne l’i ot mie. 
Et Yosiane remest toute esbahie 

Dedens sa cambre qui estoit marberine; 
Et quant se lieve, a haute vois s’escrie: 
„Dieus, que ferai, dame Sainte Marie! 
Tres dous amis, la vostre compaignie 16d 
M’a poi dur6, dont je sui molt marie; 
Se je vous pers, se deus me benäie, 

Ja nule joie n’arai mais en ma vie.“ 
Lors brait ei crie par si grant aramie 
Que toute en est la cambre resortie 

Et la grant sale, qui est toute vautie; 
Li rois l’öi si ne set, qu/il en die, 

Chele part vait tous seus, sans compaignie, 
Et vint a V’uis s’a la pucele öie, 

Grant paour a que ele ne s’ochie; 

Or quida bzen que nus ne l’ait öie, 

Vint en la cambre s’i torna a folie: 
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Cele part coart, as cheveus l’a sachie, 
A tere l’a par devant lui sachie, 
D’un bastoncel l’a si fort melbailie, 
Toute la car li quist e? li formie; 

2225 Se ne s’en fust de dens ses mains füle, 
Mais ne mengast de pain crouste ne mie. 


XLVIL 


Quant Yosiane fu dou roi escapee, 

Ele se trait vers une cheminee, 

Puis li a dit a molt grant alenee: 
2230 „Si m’äit dieus, folie av6s pensee, 

C’a Buevon sui otröie et donee, 

Et il m’ara a mollier espousee, 

Il sera rois si serai coronee, 

Car a millor ne puwis estre donee, 
2235 Vous ser6s moines d’une cape afublee, 

Et ma mere resoit nonne velee, 

Trop estes vieus a tenir tel contree, 

Cil le tenra, qui bien fiert de l’espee, 

Qui tant est biaus et de grant renomee.“ 
2240 Lors clot un huis s’i est ens enseree, 

Et li rois dist: „Irop vous estes vantee, 

Morir l’esteut, sa mort es? enbrievee, 

Et vous serois outre mer mariee s 

A un paien qui chi vous a rovee, 17a 
2245 Roi Yvorin a la chiere enfumee, 

Et de ma tere n’aver&s ja denree.“ 

Lors s’en depart, plus ne l’a ranpronee. 

Et Bueves va, sa resne abandonee, 

Droit vers Damas, la grant chit6 löee, 
2250 Mais il n’ot pas al& une jornee, 

Quant il perdi le grant chemin feree, 

Es desiers entre, une tere gastee, 

Ou il nen a home de mere nee, 
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De bestes fu savages si puplee 

Que il ne pot aler une löee, 

Que il n’i ait u paour u melee; 

As fors lions ne pot avoir duree, 

Pour chou que il n’i a fors que l’espee. 
Deus jors ala, c’est verit6& provee, 

Qu’il ne menga cascun jor ajornee, 

S’il ne quelli le fruit par le ramee. 


XLIX. 


Or s’en va Bueves, que dieus pu:st consellier, 
Ne se sot preu en son cemir gaitier, 
Par le desiert pense du chevalcier, 
Mais il n’i treve serjant ne chevakser 
Qui riens li doinst a boire n’a mengier, 
Nule viande por or ne por denier, 
Ne qui li sache son cemin ensengier; 
De fiers lions se voit tous jors cachier, 
Ne il n’a cose de coi se puist aidier 
Fors sol sa cape ei s’espee d’achier; 
Füir l’esteut e! reponre e# muchier, 
Ne set, quel part il se puist repairier 
Fors par le bos et parmi le rochier; 
Dieu reclama, qui tout peut jwsticier, 
Souspire et pleure, ne se set consellier; 
Sovent dessent por lui agenollier 
Por dameld6 le glorieus proier 
Que il le gart de mort et d’encombrier: 
„Dieus, rois poissans“, dist Bueves al vis fir, 17b 
„Si voirement que tout as a jugier 
Ne me laissißss morir ne damagier 
Ne de mon cors avoir nul encombrier, 
Tant que je puisse ariere repairier 
Pour Yosiane acoler et baisier, 
Tant ai de lui veoir grant desirier 
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Que jou ne puis dormir ne somellier; 
Fain aie grant, mais chou n’i a mestier, 
Molt par me grieve que m’esteut eslongier 
De son bel cors acoler ei baisier, 

Et jou ne sai vert6 du repairier, 

Las! se le perc, moi convient esragier, 
Ochire a mort u en aigue noier, 

S’a lui ne pwzs jüer un jor entier 

Ne ja sans li ne me laist dieus rangier.“ 
Lors souspira, ne fina de larmier; 

Dieus le consaut, car bien li a mestier. 
Si com il vient a un tertre puier, 

Entre deus bos a veu un rocier 

S’i vit un ours a un tertre puier 

Si grant, si gros, merabellous ei fier, 
Dieus ne le fist fors por esmervellier 

Et por la gent qxe il veut estranlier; 


Quant voit Buevon, le cief prist a drechier; 


Qui li veist ses grans ongles fichier, 
La bouche ovrir et les dens eskingier, 
Sous siel n’a home, tant feist a proisier, 
S’il le veist, nel deust resongier; 

Contre Buevon s’en cort tout le sentier, 
Bueves le voit contre lui adrechier, 
Aresta soi s’i prist a forcelier, 

Molt le douta, n’i ot que esmaier, 

Puis s’apensa s’i commence a tencier 
Et soi möismes forment a laidengier: 
„Fieus a putaiz, fel recreans laniers, 
N’av6s vous los de vaillant chevalier 

Et vous vol6s por si poi esmaier? 

Bien le poroit Yosiane songier, 

Ne vous aroit ja mais a nul jor cier; 
Par le signor qui tout a a jugier 

A cest fier ours me vaurai asaier; 
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Se jou l’ochi, plus m’en porai proisier.“ 
De son cheval dessent sans atargier, 
Ne le voloit perdre ne mahaignier, 
2325 A un grant arbre le courut atachier, 
Sa cape trait, prist soi a escourchier, 
Puis le reprent ei trait le branc d’achier 
Et vint a l’ors que il vit aprochier; 
Li ours fu pres s’i prist a adrechier, 
2330 Saut a Buevon, com il pot aing lanchier, 
Sa cape prent sel commence a mascier 
Et a ses dens trestoute a detranchier; 
Et Bueves fiert, u il n’ot c’äirier, 
Parmi la teste le sot si been paier, 
2335 Toute li fent com un feul d’olivier, 
L’une moitiet enmi le pre en ciet, 
Et la cervele de la teste espancier, 
Tout estendu l’abati en l’erbier; 
Quant li ours vit qw’il ne pot redrechier, 
2340 Un brait geta si grant et si plenier, 
Molt fu oribles et orgellous et fiers, 
Que tout le bos en a fait retentier; 
Les bestes vienent tres parmi le ramier, 
Taut en i vienent qwe jou nes sai noncier; 
2345 Si fierement vienent par le ramier 
Que tout le bos font derompre et brisier. 
Bueves tantost met le pi6 en l’estrier, 
Il s’en ala, tant com il pot brocier, 
But e? manga gou quw’il pot porcachier, 
2350 Poires ed pumes qwil trova el ramier, 
Et ses chevals si ala en l’erbier; 
Une grant bove trova en un rochier, 174 
Il s’en entra laiens por herbergier 
Del herbe kieut ei si s’ala couchier. 
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Que li arsit ar ef cors dere 
Et la p.us bee, qui avciıt respasse 
Trestsut le mont de sens e# de bunte; 
„He, las!* fait Baeres, _om est mal destine, 
Se jou i muir, ains k’aie a lui parl& 
Et son bel oors baisie ei awvie.- 
Lors a des ieus moit tenrement plors, 
Plaint e# gemi ef? molt a soupire. 
En:i s’estent, tant quil fu ajorn6; 
Et son cheval a molt bien atorne, 
Il monta sus par son estrier dort, 
En aventure a son oire aprest6, 
Si chevaica l’ambl&ure ef le gre 
Droit vers Damas, por qui a tant pen6; 
Mais il n’ot pas longement chemine: 
Une fontaine a l’oriere d’un pre 
Et un paumier par deseure acost6, 
(ui la avoit son mangier aport6, 
Mengier voloit d’un molt rice paste 
D’un cras capon a un lart bien pevre 
Et pain et vin a molt tres grant plent& 
Et d’un paon la quisse et le cost6, 
Une borgoise li ot le jor don&; 
Si compaignon l’avoient arier6, 
ll les atent, molt a enki mus£, 
Sovent disoit: „VYrais dieus de majest6, 
Car me tramet aucur boineur6 
Qui mestier ait de ceste karit6; 
Si m’äit dieus, il en aroit ass6s, 18a 


2379 capoen. 
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Tant en i a, n’ert ja par moi uss6.* 
2390 E vous Buevon, je quit qu’il l’a trov6, 

Qu’il ne menga, il a irois jors passös; 

Le pelerin a tantost salüß, 

Et cil saut sus par l’estrier l’a combr6, 

„Sire, dessent, dieus te croise bont6, 
2395 Mengue ef boi chou que deus t’a don, 

Dieus nous äit, je l’ai molt dessire.“ 

Et respont Bueve: „A vostre volent&.“ 

Lors sont assis, quant il orent lav6; 

Tant ont mengi6 que bsen lor a est6; 
2400 Apres mengier li a Bueves cont& 

Tout le mesage c’om li a command 

Et le saiel c’om li a delivr6, 

Que il portoit Braidimont le maufe, 

Qui plus le het c’omme de mere ne, 
2405 Car il li a son lignage tü6; 

Tout soit en dieu e? en sa piete. 

Le paumier a au cors dieu command6, 

Et il se meut, n’i a plus demor6 

Trosc’a Damas, la nobile chit6; 
2410 Par tel convent es le vous ens entr6, 

N’en istera a trestout sor a6, 

Si avera tel martire endur6 

Que il vauroit avoir le puin cop6 

Et le pi6 destre ausi et l’oel crev6, 
2415 Preuc c’a Hantone refust a savete. 


LI. 
Or s’en va Bueves, que plus ne demora, 
En la chit6 de Damas en entra 
Et a l’entrer de sa main se saina, 
A dameld6 dou ciel se commanda, 
2420 Que sages fist, car mestier li ara; 
Vers le palais tout droit s’achemina 
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2425 


2430 


2435 


2440 


2445 


2455 


Et prist l’ostel, sus el palais monta 

Et vint au roi la u il le trova, 

De par le roi Hermin le salua 18b 
Et maintenant les letres li bailla; 

Les letres prist ei le saiel brisa 

Et vit l’escrit que li rois li manda, 

Que chou est Bueres, que il tramis li a 
Qui les siens freres ochit et decaupa 
Et ses neveus, tant que plus n’en i a, 
Quant a Biaufort si les desbareta, 

Et se li mande sor quan qu’il onques a 
Que il l’ochie, car bien deservi !’a. 

Li rois le voit, tous li sans li mua, 
Rouge devient, la chiere li canga. 
Quant le voit Bueves, un petit recula, 
Trait soi vers l’uis, molt par se redouta; 
Li rois le voit, vers la fenestre ala, 

Vit le portier, a sa main l’acena, 

Qwil cloie J’uis ei cil n’i demora; 

Li rois tantost ses barors apela, 

Et quant vit Buerve, si l’en araisona: 
„vassals,“ fait il, „gaires ne vous ama 
Li rois Hermins, qui chi vous envoia, 
C’est vostre mors que chi vous encarga; 
Ochirai vous, gaires ne demora, 

Ne vous aim pas, che sav6s de piech'a, 
Por grant anui que me fäistes ja, 

Car vostre cors mon frere me tua 

Et mes neveus, tant c’om plus n’en i a, 
Et tous mes homes; par Mahom, qui fait m’a, 18o 
Ja mais li deus dou ceur ne mı’istera, 
Et moi presistes, mais li rois m’er jeta 
Et por mil mars d’argent me racata; 
Par nostre loi, ja ainc n’anuitera 
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2460 


2465 


2470 


2475 


2480 


2485 


Que li miens cors le vos desmembera, 
Li rois Hermins ensi mand6 le m’a, 
Buer m’a che fait, merchi6 li sera.“ 
Lors s’en torna, ses homes escria: 
„Prend6s le moi, mar vous escapera.“ 
Et respont Bueves: „Tout autrement ira; 
Se dieus m’äit, li premiers qui venra, 
Mier ensient, il s’en repentira.“ 

Voit les escus, cele part s’en torna, 
Un en a pris, a son col le jeta, 
Grans fu et fors, molt s’en esleega, 
L’espee trait, qui durement trancha, 
Que Yosiane li gaint, quant l’adouba, 
Quant chevalier le fist et l’onera, 

Ja de millor laiens nule n’en a, 

Saut sor un banc ei au mur s’apoia, 
Puis escria: „Dans rois, or i para, 
Qui sera chis qwi ichi m’asaura; 

Par le signor qxi le monde forma, 
Tant vous ferai, ja aing n’anuitera, 
Que apr&s moi aucuns en contera.“ 
Quant öent Bueve que ne s’espöenta, 
Car il fu grans et si s’esvertua, 

Et cil ne sont arm6, baston n’i a, 

Et cil qui l’ot, de lonc a lui rua, 
Car pres de lui ns traire n’i ossa; 
Voile li rois, por poi ne forsena, 

En sa court vint, il mäismes s’arma 
Et de ses gens, ne sai quans, il mena. 
Eindementiers qze il i demora, 

Bueves s’estut, les autres esgarda, 
Vint furent bien, qui adroit les conta, 
Li plus ardis de la paor tranbla. 
Quant Bueves voit que nus ne l’asaura, 


75 
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21% Vers aus se trait, ainc ne les manecha, 
Le premerain que il treve de la 
Fiert si dou branc que la teste en caupa, 
Fiert l’autre apr&s, que l’espaule en vola, 
Refiert le tierc, que il esmi& l’a, 

2195 Par les cost6s un autre en asena, 

Que les boieus par le cors li wida, 
Mal de celui qui ainc s’en retorna, 
Fors que li uns une glaive trova; 

Bueron fiert si que il l’agenolla, 

2500 La lanche fraint ei Bueres se leva, 
Fiert le du branc, issi fort l’asena, 
Parmi le cors l’espee li bouta, 

Fent li le ceur e? li glous trebucha; 
As autres court, tant com il plus ala, 

2505 Qui il ataint, ja mais ne mengera, 

Les huis a clos et si les aclenca, 
ÖOnques des rin! nus ne li escapa, 
Fors que li uns de son caup se tua. 
Et li vasals sor l’estal retorna, 

2510 Engwi atent chou que dieus li donra. 
E vous le roi, qui arier retorna, 

OÖ lui tel gent u il molt se fia. 


LIL 


Rois Braidimons es# u palais entre6s, 

OÖ lui ses gens de grant nobilit6, 
2515 Ft Bueves ot dedens les huis bar6s 

Fors ke celui dont estoit obli6s; 

Voile dus Bueves, contre lui es# ales, 

Tel li dona de l’espee de les 

Desor le hiaume, qui fu a or gesme6s, 
2520 Que li rois est si dou cop estonds 

Que il chäi al huis en travers6s, 
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N’ot autre mal, fors que il fu navr6s; 
Et Bueves s’est devant l’uis acostös, 19a 
Qui petis est, estrois ne gaires les, 
2525 Tout a estors i ert li rois entrös, 
Qui se gisoit, com se il fust fin&s. 
Bueves quidoit que il fust trespass6s, 
A deus mains tiert le branc, qui fu letrös, 
Et jura dieu ei les soies bont&s 
2530 Que li premiers sera ja si frap6s 
Que ja mais mires n’i sera apel6s; 
Et chil s’arestent, cascuns est esplor&s 
Por lor signor qui la jut adent6s. 
Es vous ent un ki ot nom Aristss 
2535 Et fu d’auberc de novel adoub6s, 
Molt se fia en chou qu’il fu armös; 
„Signor,* fait il, „chou est grans lasquet6s, 
Quant uns Francois nous a isi mat6s, 
Laisi6s m’aler, ja honir le ver6s.“ 
2540 Voie li font ei il fu ja outr6s, 
Quida ferir Buevon par les cost&s, 
Bueves le fiert, issi est asen&s 
Desor la coife de l’auberc, quest safr6s, 
Mais ne li vaut deus deniers mona6s; 
2545 Il s’en torna et fu si fort navr&s 
Que li cerveus li cäi sor le nes. 


LIIL 


Li Turc le voient, molt en furent dolant, 
Il l’asaillirent et Bueves se desfent; 
N’i a si preu, se il se trait avant, 
2550 Por tant que Bueves l’atainge duremant, 
Que il nel meche a la tere sanglant. 
Et li rois jut adens el pavement, 
Revenus fu, mais n’er fist pas samblant, 
2522 for. — 2524 estroit. — 2525 ert]) est. — 2532 cascun. — 
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Ains se tient cois, car doutance avoit grant, 
2555 Ne l’ochesist a l’espee trenchant. 
Et li paien s’escrient durement: 
„Movons a lui, fer6s ardiement!“ 
Adont li lanchent maint gavelot tranchant, 
Mais li escus ot la forche si grant, 
2560 Ei chou que dieus li estoit a garant, 
Ne l’ont navr6 ne bleci6 tant ne quant, 
Mais lor fors glaives lor va tout detranchant. 
Endementiers qu’i s’aloit desfendant, 
Rois Braidimons se leva en estant, 
2565 A un huis vint se l’ovri maintenant, 
Puis s’en füi par mi si sagement, 
Si com il pot aler tout canchelant, 
Vait a ses gens si lor dist en oiant: 
„Or cha, signor, cor6s isnelement, 
2570 Entrös vous ens de cha isnelement, 
Al huis de cha, overs est voirement; 
Ne l’ochi6s ne bleci6s laidement, 
Dedens ma cartre le metrai trop vieument, 
Jou ne voil pas qw’il muire esraument; 
2575 Ains le ferai languir molt longement 
De soif, de fain, de paine ef de torment, 
Purs manderai mes amis ef ma gent; 
Et quant seront venu tout mi parent, 
Qui sont por lui courechous et dolant, 
2580 Lor l’ochirai selonc lor löement; 
Or tost al6s, prend6s le sagement.“ 
Et cil respondent: „Tout a vostre talent.“ 


LIV. 
Cil sont tantost de l’autre part al6, 
U il troverent l’uis overt, desfrem&, 
2585 Bien furent cent garni et aprest6, 
Qui sont laiens tout maintenant entr&. 
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2590 


2595 


2600 


2605 


2610 


2615 


2620 


Bueves le voit, ne li vint pas a gre, 
Or pense bien, que de lui est al6, 
Dieu reclama et la soie bont6 

Et Yosiane regrete en son pens$, 
„Bele,“ fait il, „or sai jou de vert6, 
Or serons nous, moi et vous, dessevr6, 
Ja mais, je qui, ne serons rasambl&; 
A dieu vous renc, le roi de majest6, 
Qui vous otroit joi, leeche et sant6.“ 19c 
Lors l’en vient uns ki li a escrie: 
„Vasals,“ fait il, „or est de vous al6, 
Or mor6ös vous, car trop avös dur6, 
Mais rendös vous, ferons vous söurt6, 
Vous ne morois en trestout ces? est6, 
Mais vous serois mis en kaitivet6 

Et en prison, ensi est destin6; 

Se vostre dieus a si grant pöest& 

Que on nous a soventes fois cont6, 
Bien vous traira de cheste aversitö.“ 
Bueves l’öi si l’en a merchiß, 

Et chil l’i a del tout asöure. 

Li rois se jut, si l’avoit atorn6 

Quil n’en leva, si ot un mois pass6; 
Quant le pergut, s’a de paour tranl6, 
Puis escria par sa grant cruaute: 
„Ostss le moi, cest diable malf6; 

Se il s’äire, ja seromes tüß, 

Metös le en fer, si sera enser6s, 

Bat6s li tant les flans ei les costös 
Que ses cors soit de toutes pars enfl&s.“ 
„Sire,“ font il, „a vostre volent&.“ 
Adont le prendent si l’ont bzen enser6 
Et en la cartre el plus parfont jet6; 
Icele cartre, che saci6s de verte, 

Fu en un lieu d’aige trestot ras6, 
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2030 


2035 


2040 


2045 


2050 


Grans fu en tor et perfons li foss6s 
Et clos de murs et bien haut quartel6s 
Et en la croute avoit on aport6 

Ros et culerres a grandime plents 

Por ciaus detraire qui la seront men& 
Et un serpent de molt grant crualt6, 
A un seul caup a un home tüß, 

Mort e# noi6 et tout envenim&. 

La ont Bueron maintenant aval&, 
Quatre serjant ont le vasal gard6, 19d 
Qui caseun jor li ont du pair don6 
D’orge, mal quit, de lescive tenpre&. 


LV. 


Or fu mis Bueves, si com m’ößs gehir, 
Dedens la cartre, dont il ne peut issir, 
So nel fait dieus, qui tout a a baillir. 

La grant vermine, qui dieus puist maläir, 
Lo vont sovont et mordre ei asaillir, 
Ft quant il l’öent bäillier ei tousir, 
Les grans tortues, qui molt font a ahir, 
D’icelö aigue commencent a hisir, 

De lor venin font la cartre püir 

Et vont Buevon mairtenant asaillir; 

Li ber ne peut ne coure ne füir, 

Dieu reclama, lui ei le Saint espir; 

Et li vermine le vait as dens saisir, 
En plussors lieus li font le sano saillir, 
Et il des puins commencha a ferir, 
Tant en ochist que jou nel sai jJehir; 
Ne sai, se dieus Ii vaut amanevir 

Un bastoncel que les lui vit gesir; 
Quant il le voit, n’i ot qw’esleechir, 
Lors se desfent Par si tres grant äir, 
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2660 


2665 


2670 


2675 


2680 
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Le plus en fait de male mort morir, 

Les caucatris fait en l’aigue saillir 

Et les lasardes en lor grant creus tapir; 
En l’aigue vait por ses plaies garir, 
L’aigue li fait le venin departir, 

L’aigue !l’i saine belement par loisir; 
Chou est tous vors, jel vous di sans mentir, 
Aigue ne peut nul venin consentir. 

Se li culevre vous vieut as dens saisir 

U li crapaus vous morde a son plaisir, 

U li lassarde qui vous voille honir 

U li araigne vous morde en vo dormir 
U ras pisoit sor vous por vous honir, 

Se vous a l’aigue poiös tartost venir, 208 
Dedens laver et grant pieche tenir, 

Mar manderois nul mire por garir, 

Car vous garra, vous n’i pößs faillir; 

Et se aucuns vous fait venin sentir, 
Buv6s de l’aigue e? si al&ös gesir, 

Se dieus m’äit, gara vous sans mentir. — 
Au france Buevon me convient revenir, 

Or en orois, plus ne m’er voil tenir. 


LVL 


Dedens la cartre fu Bueves al vis fier, 
Molt par le fait la vermine angoisier; 
Des caucatris ki le voillent mengier 
Il se desfent a loi de chevakıer, 
Tant qu’il les fait morir et bäillier 
Et par destreche dedens l’aigue muchier; 
Quant chou ot fait, si s’en ala baignier, 
Et puis, quant quide dormir ei somellier, 
Chou ne li vaut le monte d’un denier, 
C’amors li font gemir et soupirier 
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2695 
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2705 
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2715 


Et tressaillir e® müer ef cangier 
Coulor, palir, estraindre e? bäillier 

Et des biaus ieus plorer e# larmoier 
Et regreter la bele au cors legier, 
Yosiane, qui tant a le vis fier, 

Qui li dona et armes et destrier 

Et son bel cors por lui esbanoier, 

Por lui laissa son pere le guerrier. 
„He, las!“ fait Bueves, „qui me set consellier? 
Par le signor qui tout a a baillier, 

Se jou avoie cargi6 d’or un somier, 
Et Braidimons me vausist respitier 
Tant c’une fois m’i alaise acointier 

Et son bel cors acoler et baisier, 

Jou li donroie cargi6 d’or le somier, 
Puis me feist u pendr@ u noier, 

Car por la mort ne donroie ur denier. 


LVIL. 


Vrais dieus,* dist Bueres, „glorieus sire fis, 20b 
Mora ge dont, qui sui loiaus amis 
A la millor, de qui je sui tout fis 
Que on trovast en cinquante päis? 
Quant me sovient de son cors, de son vis, 
De ses biaus ieus, de sen amerous ris 
Et dou grant bien qu’ele m’avoit promis 
Et de s’amor que onques ne li quis, 
Que jou avoie trestout a mon devis, 
Sans foloier, dieus en set mon avis, 
Nongues por chou, par le cors Saint Denis: 
Mervelles es? que ne m’en sui ochis, 
Si m’äit dieus; que s’amor me fait pis 
Que la prison destraignart u sui mis 
Ne la paour de la mort dont sui is, 
Qui me morai ichi comme kaitis.“ 
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LVIN. 


Kap. V. En la prison Bueves se dementa, 
2720 Soupire ef pleure, car nul confort n’i a; 
La meurt de faim, ja mais n’e” istera, 
Se dieus nel fait, qui ja ne mentira. 
Et Yosiane ausi se desmenta, 
Souspire et plaint, ja mais joie n’ara, 
2725 Tant que Buevon, son boin ami, ara; 
S’ele söust comment il li esta, 
El s’ochesist, mais a tart le sara, 
Car sa dolour par tans engrangere. 
Oiös, por dieu, comment li avenra: 
2730 Rois Yvorins de Monbranc chevaucha, 
Vint a Biaufort, le roi Hermin trova 
Et Yosiane sa fille li rova, 
Li rois Hermins tantost le li dona; 
Et quant le sot, de dolour se pasma, 
2735 Tant crie et brait, por poi ne se tua. 
„He, las!“ fait ele, „kaitive, qwe sera 
Que mon ami Buevon mais ne vera? 
Se dieus m’äit, qui le monde forma, 
Se jou nel voi, li ceurs me partira.“ 20c 
2740 Devant son pere vint si s’agenolla 
Si fort plorant, tous li vis li moilla, 
Tout en plorant li dist ei souspira: 
„Sire, merchi, por dieu qui tout cria, 
Ta fille sui, li tiens cors m’engenra, 
2745 Pere, je muir,“ fait cele, qui plora, 
„Jou muir d’amors, jou esragerai ja; 
S’onques vos cors de boine amor ama, 
Conselli6ss moi, u autrement ira, 
Car devant vous li ceurs me partira.“ 
2750 Ole li rois, grans mervelles en a, 
Trestous li vis li rougi ef canga, 
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Merveiles ot de chou que dit li a, 
Tous esbahis s’estut e# s’enbronca, 
Puis li a dit ef si le regarda: 
2,55 „Onques mais fille son pere ne conta 
Chou que tes cors chi reconneu m’; 
Cui aimes tu? Qui trover le pora, 
Puis que tes est et a toi afera, 
Jou le te doins, nel te veerai ja; 
2:60 Nome le moi, ja maus ne t’en vera“ 
Chele l’öi, qui Bueron li noma, 
„Sire, por dieu qui tout fist ef cria, 
Se n’ai Buevor, ja autres ne m’avra.“ 
Quant li rois l’ot, molt par s’en courecha, 
2765 „Fille,* fait il, „celui qui te donra 
Un garconel c’uns marcheans trova 
Qui a cel port a vendre l’amena, 
Dieus le maudie qui le consentira, 
Car il est mors, Braidimons le tua, 
2770 (Quant il mes letres, grant piech’a, li porta; 
Donee t’ai Yvorin, cil t’ara, 
Devens frois jors avoec lui t’en menra.® 
Quant cele l’ot, de dolour souspira, 
Et li siens peres molt le reconforta, 
2775 Onques por chou que ja mais ne quida 20d 
Veir Buervon, si com il le verra, 
„Fille“, fait il, „quant Buerves revenra, 
Laisse Yvorin, dehait qxi en caura! 
Et prent Buevon, quant li ceurs ti sera® 
2780 Quant cele l’ot, molt par l’en merchia, 
Puis li a dit: „Or ne le dout&s ja, 
Se il n’est mors, por m’amor revenra, 
Et por m’amor en cest päis entra, 
Ja si parfont devant diu ne sera; 
2785 Jou l’ai songiet, tout ades revenra, 
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Vous le verois, gaires ne demora; 
Rois Yvorins bien mener m’en pora, 
Mais, par Jesu, ja a moi ne gira, 

Et s’il i gist, ja part n’i avera.“ 

Quant li rois l’ot, molt en rist ei gaba, 
Mais ne set pas, comment chou avenra. 
Rois Yvorirns son afaire esploita, 
Dedens zzt jors la pucele en mena. 
Cele sot tant ei si fort l’encanta, 
Toutes les nuis se dormi et songa 

Que li faisoit, mais riens ne l’atouca, 
Sour toute riens le tint chier e? ama. 
Trestout ensi la bele l’engana, 

Le boin ceval Arondel en mena, 

Del&s sa cambre richement l’establa, 

Si com il guit, trestout l’encortina 

Et a mangier cascun jor li dona, 

D’un drap de soie ses costös essua, 

Et la fontaine fu pres dont l’abevra 

A un vaisel d’argent qu’ele acata, 

Tout pour Buevon que ele tant ama, 
Nostre signor de boin ceur depria 
Qu’il li amaint si com pooir end a; 
Un prestre tient, qui grant rente dona, 
Qui cascun jor une messe canta 

De la röine qui le cors dieu porta, 2la 
Que il li renge Bueron, si le prendra, 
Car li siens peres, li rois, le commanda. 
La mere dieu sa proiere escouta; 

Or oi6s ja, comment en pensera 

Et de Buevon, comment li aidera; 
Puis le prist il, quatre rois engenra, 
Tout crestien, qwe nostre sire ama, 
Molt grant mervelle vous en conterai ja. 


2789 avenra. — 2792 Roi yuorin. — 2803 soie] e ist übergeschrioben. — 
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86 Gott ließ auf Bueve's Gebet dessen Fesseln zerbrechen. 


2820 


2835 


2840 


2845 


2850 


LIX. 

Oies por dieu, qui nous face pardon, 
Com dameldieus ama son compaignon; 
Qui bien le sert, ja n’ara se bien non, 
Tout chou di jou por le vasal Buevon, 
Qui molt grant tans fu mis en la prison; 
De la vermine ochist a grant fuison, 
Sanglent en a dusc’as poins son baston; 
Se il &ust a mangier a fuison, 
La grant vermine ne prisast un boton; 
Tous jors estoit vers dieu en orison 
Et a genous el en aflicsion 
Que le mesist en boine souspegon 
De Yosiane a la clere fachon; 
Et dieus öi la proiere al baron, 
Car une nuit vint une avision, 
Onques si bele ne millor ne vit hon. 


LX. 

Oies por dieu, qui tant est dous e£ pis, 
Que il songa et que li fu avis: 
A une nuit, qwant il fu endormis, 
Li vint uns angles d’amont le paradis, 
Qui li a dit: „Lev6s vous sus, amis, 
Al&s vous ent, trop i av6s chi sis, 
Car Yosiane, ki tant a cler le vis, 
A tant a dieu ef proi6 et requis, 
Les fers vous ai depechi6ös et finis, 
Les huis de fer depechi6s et malmis, 
Et armöures trover6s a devis, 
Bien vous arm&s, ains qu’en soi6s partis, 21b 
Car vous serois cachi6s ei asaillis; 
A dieu vous rent, en lui soi6s tous fis, 
Qui bien le sert, tous jors est ses amis.* 


2821 dameldieu. — 2824 molt] fehlt. — 2829 Tout. — 2831 soupencon. 
— 2834 une] en. — 2844 et] ist übergeschrieben. — 2849 dieu] dui. — 
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B. verließ den Kerker und fand seine Waffen wieder. 87 


Lors s’en torna li angles benäis 
Si s’en ala la sus en paradis, 
Bueves remest joians et esbaudis. 


LX1. 


Kap. VI. Li angles est de Buevon desevr6s; 
2855 Il se leva, car dormi ot assös, 
De la famine fu si mas ei lass6s, 
A molt grant paine est en seant lev6s, 
Dieu reclama, le roi de majeste, 
Orisons dist, dont il savoit ass6s, 
2860 Zt de son songe est tantost record6s; 
„He, dieus!* dist Bueves, „com beur je fuisse nes, 
Se li miens songes fust ores averös.“ 
Lors a ses fers tout belement tast6s 
Si les trova desrous ei dessafr6s, 
2865 Ses pi6s a fors des anelös get6s; 
De la grant joie s’est forment esplor6s, 
„He, dieus!* fait Bueves, „tu soies aourös, 
Encor m’ara Yosiane a son les.“ 
Lors lieve sus, tous est revigorös, 
2870 Oevre les huis ses trova desfremös 
Si en vit un dont parut li clart6s, 
Cele part es? tout maintenant al6s, 
Il s’est saigniös, a dieu s’est command6s, 
En une cambre est maintenant entrös, 
2875 Fu i ot grant qui estoit enbrass6s, 
Il a tantost deus tortins alumes, 
Quatre sergans vit gesir les a les, 
Qui se dormoient, mes nes a pas bout6s, 
Deriere lui es? tantost regard6s, 
2880 D’armes i vit a molt grandes plent6s, 
S’espee vit, dont il fu adoubös, 
On li toli, quant fu enprissonds, 


2862 ore. — 2864 desrout. — 2868 Encore. — 2870 Oeures. — 
2877 sergant vit dormir. 


88 BB. tötet vier Wächter und gelobt in das h. Land zu pilgern. 


Bien le connut, cele part est ales, 2lc 

„Dieus * fait li dus, „com buer je fuisse nes, 
2885 Or connois jou ei voi que vous m’am&s.“ 

Lors trait le branc, qui bien fu color&s, 

Et vint a ciaus ses a tous desmembr6&s, 

Puis a dedens molt bien les huis bar&s, 

Et treve pain et vin et car ass&s, 
28% Mengue ei boit tout a sa volent6; 

Quant ot mangiet longement ei ass&s, 

Si s’est molt bien et richement arm6s 

Et en l’estable es? maintenant al6s, 

Treve un cheval, qui estoit abriev6s, 
2895 La sele i met; quant il fu bien caingles, 

Uns esperons a maintenant troves, 

Il les caucha, el cheval est mont6s, 

Sa lanche el puin, s’en est ensi al6s 

Et de la vile s’en ist parmi uns pres, 
2900 La clart6 luist dou jor qui fu leve&s, 

Chou li fu bel, lors s’est achemin&s. 

Lors voa il a dieu qui s’est don6s 

Que il ira, se il peut estre asen6s, 

Droit en la tere u Jhesus Cris fu nes; 
2905 Puis en fu il rois ei sire clam&s, 

Vous l’or6s bien, se öir le vol6s. 


LXN. 
Or s’en va Bueves a la fiere vertu, 
Molt bien armö6s sor le ceval grenu, 
Sans Arondel n’en a millor veu; 
2910 Li jors apert, il l’a bien connöu 21d 
Et il se met parmi un gaut ramu 
Tout un chemin grant et large et batu; 
Quant vint a cel que biaus et clers jors fu, 
Li Sarrasın sont en la tor venu, 
2915 Tout fu overte s’i ont le sanc vöu, 


2902 voa] vea. — 2904 ihesu crist. — 2906 Dahinter eine Miniatur. 
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2920 


2925 


2930 


2935 


Viren! les mors, tout furent esperdu, 
Vinrert au roi, voir li ont connöu 
Del crestien qui si l’a dechöu; 

Ole li rois, ainc si dolans ne fu, 
Adont s’escrie, com le sens ait perdu: 
„Or tost apr&ös! mal vous est avenu: 
Se nel prend6ös, vous ser6s tout pendu.* 
Lors se sont tout armö et forvestu, 
Apr6ös Buevon s’en vont tout esmöu; 
Uns Sarrasins, qui molt coragous fu, 
C’est Synadoc, qui a le vis pelu, 

Ni6s fu le roi, molt l’avoit chier tenu, 
Devant trestous a tant li Turs coru, 
Buevon ataint, qui plus coragous fu, 
Ii li escrie: Crestiens mescröus, 

Se ne m’atens, tu as tor los perdu.* 
Ole dus Bueves si l’a bien entendu, 

Ii s’aresta se li a respondu: 

„Et tu m’aras, puisque m’as requesu, 
Mais, se dieu plaist, le verai roi Jhesu, 
Tuit ti ami en seront irascu.“ 

Lors si hurta le ceval, qui boir fu, 
Et meut a lui parmi un pre herbu, 
Baisse la lanche a un fer esmolu, 
Fiert le paien de si tres grant vertu, 
L’escu li fent, le haubere a ronpu, 
Parmi le cors li a le fer cousu, 

Mort et sanglant l’a a terre abatu, 
Puis li a dit: „Fol plet avös möu, 
Vous n’en av6s encore connöu.* 


LXIIL 
Quant Bueves ot le Sarrasin ochis, 22a 
Sa glaive trait, a la voie s’est mis, 


2916 Der Vers steht am Schluß der Seite, d.h. hinter v. 2945, ist 
aber durch ein Zeichen an seine richtige Stelle verwiesen. — 2919 dolant. — 
2928 De vans. — 2929 Bueues. — coragous) a ist übergeschrieben. — 
2930 crestien mescrev, — 2937 si] li. 
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Car il voit ciaus qui vienent a devis, 
Bien furent cent sor boins chevals de pris, 
2950 Molt boins chevals a la loi du päis; 
Quant le voit Bueves, n’i ot ne ju ne ris, 
Dieu reclama, le roi de paradis: 
„He, dieus!“ fait Bueves, „sire qui me fesis, 
Tu me desfens, que ne soie malmis 
2955 Ne destorb6s ne arestös ne pris, 
Tant que jou aie vöu a mon devis 
Yoszane, la bele o le cler vis, 
Qui m’apeloit tant doucement „amis“; 
Quant me sovient de sen amerous ris, 
2960 De son bel cors et de son tenre vis, 
Des ieus rians, de boine amor espris, 
Grans mervelle est comment je sui or vis; 
Las! por coi sui de son päis banis? 
N’i ira jou? Oie, par Saint Denis, 
2965 Se jou quidoie eströ en pieces mis 
Et en ynfer estre a tous jors tramis; 
Comment peut nus en ynfer avoir pis 
Com jou ai? las! cis dolerous kaitis, 
Qui comme fol me sui de li partis! 
2970 Par le signor a qui me sui tramis, 
De ces paiens dont je sui enväis 
Por soie amor en ochirai ja sis.“ 
Vers les parens a retorn6 son vis 
Et les atent com hom maltalentis, 
2975 Mais ses chevaus li estoit ja faillis, 
Aler ne peut, molt en estoit maris. 


LXIV. 
Bueves atent sos une ente novele 
Selonce un gue, sor le blance gravele, 
Voit les parens el font d’une vaucele, 
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2980 Bien furent cent, tout en une tropele, 
N’i a celui, n’ait destrier de Castele 
Et glaive fort et tranchant alemele, 22b 
Et voit le roi, qui devant aus sautele 
Sor un ceval qui court comme arondele, 
2985 L’escu au col, qui fu fais a Tudele, 
La lanche el puin, dont li pignons ventele; 
U voit Buevor, molt durement l’apele: 
„Torne de cha, Yosiane la bele 
N’ora ja mais de toi boine novele, 
2990 Fille es? de roi de la gent de Tudele, 
Marie toi en une pasturele, 
A toi n’afiert de riens tel damoisele, 
Tu fus troves en une grant bargele 
Et acatös comme sers en cordele, 
2995 Fel desloials, retorne en ma traviele, 
U se chou non, j’en trarai la böele.“ 


LXV. 


Quant Bueves s’ot si vieument ranproner, 

Se il li grieve, n’en fait mie a blamer, 
Dieu a jurs, qui tout a a sauver, 

3000 Qw’il li fera chierement comparer; 
Point le cheval, tant com il pot aler, 
Et Braidimons li vint a l’encontrer, 
Sor les escus s’en vont grans cos doner; 
Li rois failli ur petit al jouster, 

3005 Bueves le fiert, bien le sot asener, 
L’escu li fait ei perchier ei trauer 
Et le auberc desmaillier e? fauser, 
Parmi l’espaule li fait le fer passer 
Et del cheval a la terre pasmer, 

3010 Le cheval vait par le resne combrer 
Et monte sus ei laise l’autre aler 


2986 pignon. — 2987 uoi. — 2988 Ursprünglich Torna, dann ist a 
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3015 


3025 


3030 


3035 
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Et lait le roi a la tere pasmer, 

Si fu bleci6s que il ne pot aler. 

Bueves li dist: „Or me pö6s gaber, 

Jou m’en irai, que plus n’i puzs durer; 
Que passions vous puissent acorer!“ 

Son cheval fait un petit galoper; 

Si le sent fort, se il le laist aler, 220 
N’en prendroit l’or qui est outre la mer. 
Quant cil le voient, bien quident forsener, 
Trestout dessendert por le roi retorner 
Et pour sa plaie loier et rebender; 
Monter le font, si le font retorner; 
„Signor“, fait il, „laisi6ss Buevon aler, 
Par Mahomet, qui je croi sans fauser, 
Si vaillans hom devroit tous jors durer; 
N’ara mais mal dont le puise garder.*® 
Cil s’en retornent, Bueves prent a esrer 
Vers Jherusalem le sepulcre aourer; 
Mais quant il vint a une aige passer, 
Deus des paiens vit d’autre part ester, 
Qui l’atendoient por la teste cauper. 
Bueves les voit, nes vaut pas refuser, 
Ains jura dieu qui tout a a saver 

Qu’il lor fera lor boieus träiner. 

Cil li ont dit: „Chi vous convient ester 
Et en la cartre ariere retorner.* 

Bueves l’entent, le sens quide derver, 
Baise le fer, lait le ceval aler, 

Fiert le premier sans point de demorer, 
Fent li l’escu, l’auberc li fait fauser, 
Parmi le cors li fait lo fer passer, 

Et dedens l’aigue le fait tout plat verser, 
Puis li a dit: „Baignid6s vous i ass6s, 
Trop se peut on de folie vanter.* 


3016 passion. — 3018 Sil le. — se] qui. — 3023 Das zweite le ist 
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LXVL 


Li autres voit son compaignon morir, 

Buevon ala sor son escu ferir, 

L’escu fausa, la lanche fait croisir, 

Ainc n’en ot mal, car dieus nel vaut sofrir; 
3050 Bueves le fiert, qui n’ot soing de faillir, 

L’escu li fraint, l’auberc li fait sartir, 

Parmi le cors li fait le fer sentir, 

Jus a la terre le fait tout plat gesir, 

Retrait sa lanche belement par loisir, 224 
3055 „Lanche“, fait il, „dieus te puist benöir, 

C’ainc mais si fort ne poc des ieus vöir.® 

Lors chevalcha dusques a l’avesprir, 

Onques ne sot autre voie tenir 

Fors un sentier et cil le fist venir 
3060 Parmi un bos, jel vous di sans mentir, 

Ja ne sera al tant au repentir. 


LXVIL 


Bueves ensi en cel bos en entra, 
Par un sentier, tant que il l’amena 
A un oastel mervellous qu’il i a, 

3065 Ja mais de teu chastel nus nen ora, 
Tant par fu fors k’home ne redouta, 
Foss6 i ot qui tout l’avirona, 

De peus agus plus de cinc cens i a; 

Devant la porte ens en un pre fica 
3070 Une molt bele dame, que salua, 

Et ele lui, encontre se leva; 

Bueves l’ostel tantost li demanda, 

Et la dame maintenant dit li a: 

„Sire, merchi, chi ne gir6s vous ja, 

3075 Car uns gaians tout maintenant venra, 
Qui che chastel basti chi et forja, 

Zt moi tient prisse, molt travellie m’a, 


3056 forte. — 3067 Fosses. — 3069 porta. 
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Et deus valfs crestiens qui sont cha; 

Se il vous treve, ass&s tost m’ochira 

Et vous ausi, n’en escaperois ja; 

Mais al&s ent, por dieu qui tout forma * 
Et respont Bueres: „Debait qui s’en ira! 
Ne pour paour de mort aillors ira, 

J’ai a morir, quant destine sera® 
Respont la dame: „Et il vous mengera, 
Mil en a mors, que il trestous menga.“* 
A tant e vous le gaiant, qui cria, 
Quatre mors homes a son col aporta; 
Quant le voit Bueres, molt s’en esmervella; 
Ainc ne dist mot ne ainc nel desfia, 23a 
Ses homes mors de son col descarga, 
Vint a un caine, de terre l’aracha, 

Les grandes brances en son en debrisa, 
Vint a Bueron, que ferir le quida; 
Bueves le voit, tantost l’araisona: 

„Que es chou, ostes? chou qui vous ensenga? 
Se m’ochies, vilonie sera; 

Herbergieme, dieus le vous merira.“ 

Dist li gaians: „Ja chou ne m’avera, 
Ochirai vous ei si vous salera, 

Sor un des peus la teste remanra_® 

Lors laise aler, son grant fust amainta, 
Cuida ferir Buevon, il s’eslancha 

Deriere ur pin, u se mist ei mucha, 

Et cili fiert, si que ses fus brissa, 

Et il chöi, si que tout esdenta, 

A un peron ses grans dens asena, 

Si que li sans contre val en raia. 

Voile dus Bueves, qui un ris en jeta; 
De chou que il a paumes se leva, 

Tout esraument le boin cheval hurta, 


3078 crestien. — 3089 esmervella] es ist übergeschrieben — 3098 
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B. tötet ihn und wird in dem Schlosse bewirtet. 


La lanche forte belement paumoia, 
Par les cost6s si grant caup li dona 


Que plus d’un piet d’autre part en pasa; 


Cieus le senti, 4» si grant brait jeta 
Que li grans bos trestout en resona, 
Lors lieve sus, u% grant peron jeta, 


Qui bien le some d’un grant asne pessa, 


Rue a Buevon, et Bueves guenchi a, 
Et li perons a la terre hurta 

Si durement que trestout desrocha; 
Et li gaians trestout ad6s sanna, 

Si que li cors molt l’en afebloia; 
Tant perdi sanc que tout en aveula, 
Ne vit Buevon ne sot, u il ala; 
Bueves le voit, le branc molu sacha, 
Eskeut le branc, si grant cop li dona 
Que li espaule du cors li dessevra; 
Et li gaians son grant puin aesma, 
Quida ferir, un grant arbre encontra, 
Si i feri que son puin i brisa; 
Bueves en rist, que il pas n’anula, 
Li gaians chiet, d’angoise se pasma, 
Bueves li saut, tant de pres li ala 
C’a un seul caup la teste li caupa, 
Puis dessendi, u chastel en entra 
Et son cheval establer commanda, 
Et puis la dame grant honor li porta, 
Et li vasal, cascuns molt l’onera. 


LX VII. 


Bueves en vait el chastel herbergier, 
Vespre fu ja, si commenche a mengier; 


Et li val6s qui servoit du mengier 
A mis la nap6 sor un grant eskekier 
Et pain et vin du millor du celier; 
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Dont ont lav6, sor un grant siege entier 
S’asist la dame jouste le cheralier, 

Li pains fu boins si commenche a machier; 
D’ur cras paon c’on & fait graalier 

Li aporte on devant lui ur quartier, 

De l’autre part vont li valet mangier; 

Li ceurs li prist tantost a engroisier, 

Ne mengast pu:is por les menbres trancier. 
Quant il fu nuis, si alerent couchier; 

Et la dame s’i quida acointier, 

Cors et avoir et son castel baillier, 

Et il li dist, que chou n’i a mestier, 

N’j remanroit, ja n’en covient plaidier; 
Onques n’i ot parlö de donoiier. 

Al matinet se fait aparellier; 

Quant fu arms, si monta el destrier, 
Congi6 a pris si prent a chevalcier 

Vers la sepulcre por dameldieu proier, 23c 
Mais ains s’ira el flun Jordan baignier, 

U Jhesus Cris s’avoit fait baptisier; 

Pwzs encontra un pelerin paumier, 

Qui devant lui s’ala agenollier, 

„Sire, merchi, por dieu le droiturier, 
Quatre laron m’ont ichi despoulli6, 

Tout m’ont tolu, n’i a rem6s denier.“ 
Lors li moustra lo voie e} le sentier 

Par u s’en vont li träitor mordrier, 

Et Bueves court tant com il pot brochier, 
En un grant bos les a öi tenchier, 

Cele part vait ef trait le branc d’achier, 


3175 Les trors ochist ef le quart fist noier, 


Kap. VII. 


La robe prent si le rent le paumier. 
Vers le sepulcre se prent a adrechier, 
Del Temple voit la sale flanboier, 
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Por l’esgarder i ot maint chevalier, 

Don6 li ont largement a mangier 

Et vers le Temple l’ont mis el droit sentier, 
ll i ala si entra el mostier, 

S’orison fait s’i vait l’autel baisier, 

Tout sen avoir ei sen corant destrier 

Ofri trestout por dieu le droiturier; 

Cil li ont fait #r mulet tost baillier 

Et sen despens a un mois tout enlier, 

„He, dieus!* fait Bueves, „qui tout as a baillier, 
Se jou pooie a Biaufort chevalcier 

Veoir chelui dont j’ai tel dessirier, 

C’est Yosiane, qzi tant fait a proisier, 

Qui plus est bele que on sache noxchier, 
En tant que dieus a tere a justicier, 

En mi n’aroit ja mais quwesleechier; 

Par le signor qwi tout peut justicier, 

Ne finerai ja mais de l’encerkier, 

Tant que jou voie son cors que tant ai chier; 
En Hermenie irai sans delaier, 23d 
Se ne le truis, bzen porai esragier.“ 

Lors s’en vient Bueves tout le cemin plenier 
Selonc le mur contreval le gravier; 

De ses jornees ne vous sai je nonchier, 
Mais, si que dieus fait sa gent avoier, 

Ainc ne s’i sot ne garder ne gaitier, 

Tant c’a Monbranc le fist dieus herbergier, 
Rois Yvorins que a a justichier, 

Qui Yosiane avoit prise a mollier; 

Öi en a Bueves assös plaidier. 

A. son ostel estoit sor le solier, 

As grans fenestres s’est al6s apoihier, 

Et de la bele que tant peut avoir cier 

Li ramenbra si prent a larmoier 


3205 dieu. — 3206 que la a. — 3208 zwischen asses und plaidier 
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’onsuss mais bom si tres bel n’esscutı 
Et puis voit Bueres, si om il regarda. 
46) Une dansele qui apres chevauca 
In palefroi, aine p:us bel n’avisa. 
S‘l li lorains p:us de cent mars costa, 
Ft li sanbue par tere träina, 
De bendes d’or plus de cent en i a, 
„245 Vestue fu, qui vert& en dira, 
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#26 painst. — 3223 steht hinter v. 3224. — jhesu. — 3237 Et] En. 


Die Dame weint, und B. erkennt in ihr Yosiane. N) 


D’un drap si chier que cil qui l’acata 
Bien cinc cens livres et cent mars i dona, 
Cote et sercot et vert mantel en a, 
De cel mantel sa teste acoveta, 
3250 Et par desous molt tenrement plora, 
Que li sorcos contre val en molla; 
Si grande route de chevaliers i a 
Que li grant rue trestoute en resona. 
Quant le voit Bueves, molt par s’en mervella, 
3255 Del chevauchier s’amie li sanbla, 
Trestous li sans el cors li remua, 
Vit un valet, qui un cheval mena 
Par devant lui, ainc plus bel n’avisa, 
Ensel&s fu, coverture porta, 
3260 Un drap a or, qui molt bel li esta; 
„He, dieus!“ dit Bueves, „che cheval qzse voi la, 
C’est Arondiaus, de coi on m’adouba, 
Que Yosiane nori, que tant m’ama; 
He, las!“ fait Bueves, „cele que je voi la, 
3265 Qui si bel cors ei si grant biaut6 a, 
En’ es gou chele qui s’amor me dona, 
Qui par amor tante fois me baisa? 
Honis soit il de dieu qui tout forma, 
Icil qui si du mantel l’afubla; 
3270 Se ne le voi, jou esragerai ja.“ 24b 
Kap. VII. Oi6s, pour dieu, comment li avenra: 
Li palefrois la damö abuissa, 
Et li mantiaus de son cief li vola; 
Quant le voit Bueves, reconnöue !’a, 
3275 De la destreche a tere se jeta; 
„He, dieus!* fait Bueves, „ichou qui fait li a 
Que ele pleure et que le corecha? 
Par la röine qui le cors dieu porta, 
Si riches hom ne poissans ne sera, 


3261 dit b. ist übergeschrieben. — 3262 arondel. — 3268 il] ist 
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(nant Bueres ot Yosiane trovee, 
la mere dieu en a molt aouree; 
3310 Li vasaus a l’esclavine afublee, 
Tient le bordon, l’escerpe ot acolee, 
De laiens saut sans plus de demoree, 


3280 porai. — 3286 bieufort. — 3305 tout. — 3308 yo. und am 
kunde - » yosiane. 
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3325 


3330 


3335 


3340 


3314 Deriere. — freme. — 3315 que tant a. — 3330 Neme sauore. 


Bueve begibt sich zum Schloß und grüßt Yosiane. 


En un gardin en entre a rechelee 
Derier la tour, qui haute fu fremee, 
Pour regarder cele que a tant amee, 
S’il le veroit ja a la fenestree. 

La röine est sor son palais montee, 


Seule s’en est dedens la cambre entree, 


Ens est de soie trestoute encortince, 
A la fenestre en es? tantost alee 

Et devers Franche a la chiere tornee, 
Bueves li viert tantost en remenbree, 
De la destreche d’amors est esploree, 
Buevon regrete et dist en sa pensee: 
„He! douche Franche, terre boinöuree, 
De cele part vint en la nef velee 

Mes dous amis en qui j’ai ma pensee, 
Pour cui je plour ei soir ei matinee; 
Tant m’a s’amor anguisie ef? penee, 
Ne m’a savor ne poivre ne pevree 
Ne venison, tant soit bzen atornee; 
Oevre son sain si s’est eschevelee, 
Recoit le vent qui vint de sa contree, 
„Vens saverous, cose bzen atenpree, 
Ja reviens tu de la douche contree 
Dont mes amis vint en ceste contree, 
Que ne m’as tu tel novele aportee 
De coi ma joie fust cröue e? doblee?“ 


Lors pleure e? brait, a vois est oscriee: 


„Bueves amis, por vositre demoree 


Me fent li ceurs; par la vierge honoree, 


Se ne ven6s, j’avrai corte duree.“ 
Bueves l’öi s’a la teste levee, 

Qui se gisoit sous une ente ramıee 
En un gardin desous la cheminee, 
Regarde a mont a la tour fenestree, 
Voit Yosiane si l’a bel salüee: 


— 3347 Dahinter eine Miniatur. 
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Dr.it a la pre v3.=2C1er3. non enris, 
lese le voit, qui Eat ct car le vs 

(pa li a dit: „Bien vrieeziis, biacs amis.“ 
Bora li sen a jet un rs, 

Ft sen amie l’a parmi la main pri, 
Mais nel osnnut, mat estoit bruns et bis, 
En une robe de pelerin fu mis. 

Dedens sa cambre, gi fu de marbre bis, 
J’/en a men&, selonc li l’a assis, 

Et uns siens keus, qui ot nom Malnoris, 
hi aporta a mengier, non envis, 

Car «t poison, venison et pertris, 


sshl mo) le. — 3363 acorchee. — 3378 sien ken. 


Sie fragt ihn nach Bueve; dieser erzählt seine Geschichte. 


3385 


33% 


3395 


3400 


3405 


3410 


3390 
geschrieben. 


Vin fort et boin, u que il fuissent pris. 
Quant ot mangi6 trestout a son devis, 
Sa colour prent maintenant a rougir, 
Et li visages l’en est tous esclaireis. 
La bele l’a tantost a raisor mis, 
Demande lui, dont il estoit nasquis; 
„Dame“, fait il, „ass6s pres dou päis 
U il arivent gent de lontain päis 

Et d’Engletere li conte et li marcis 

Et de Hanstone et li vair et li gris.“ 
Quant cele l’ot, tous li cors li fremi, 
Rouge devient, com fust carbons espris, 
Tant par li plot, tous en es? esjöis. 


LXXII. 


Quant la bele ot de Hantone parler, 
Toute tresaut, color prist a müer, 
Tout maintenant li prist a demander: 
„Del duc Buevon av6s öi parler 
Qui fu d’Anstone, qui siet joste la mer?“ 
„Öil voir, dame, bien vous en sai conter, 
Mes parens est, je le doi molt amer, 
DI n’est nus hon qwi tant en puist conter; 
Se mere fist le sien pere tüer; 
Quant ochis fu, si se vaut marier 
Et prist celui a qui le fist tüer 
Et vaut Buevon son fil desheriter, 
Pour chou qze il n’i voloit acorder, 
Si le fist lonc outre la mer mener, 
Vendre le fist e? por deniers doner; 
Dieus le consaut et le puist ramener, 
Car ainc de li ner öi mais parler.“ 
Quant ele l’ot, si commenche a plorer, 
„Si m’äit dieus, je sai apr6s conter, 


103 


25b 


anstonge. — li gis. — 3392 carbon. — 3396 a] ist über- 
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Car a rn pere se St cn azeter, 
Qi Tacaza. twis ie me © iitrer, 
3115 Jsu le reiszr plür um ctevaı zarler, 
Tart arer:ia que se £s aizuber, 
Puis lerarai tart que ei nos ner: 
Li reis le st 3 len a fGraer 
En Siait Jeu qwil ce put ret-mmer: 
3m Un sien ckevrai me !aissa a garder, 
P-ur sie armer laı mot fait bunorer, 
Aince de milcr nen ülstes parer; 
SI vous paisit, bien le vous puis mostrer.“ 
„Dame*®, fait U. „bern mi veil acorder.* 
3425 „Or vers dIct, se dieus me puist saver, 
De vous verir ne me puis Seer, 
Orgwes mais home ne vı mieus resamb.er 
Que vous samb.es Burton que seul amer.* 
Un huis ovri, laiers l’a fait aer, 
34% Et Arondiaus le onnut au parler, 
Heni:st si fort, la terre fait crler: 
Qui le veist des pies estampiner, 
De boin cheval li prust ramembrer. 
Et Yosiane en commerche a parler: 
3435 „He, dieus!* fait eie, „que peut che deriser? 
Ainc tant ne soc cel cheval escouter 
Que jou l'öise sifamment crier, 
Si estanpir ne si fort demener.* 
Et respont Bueres, qui molt fist a löer: 
3440 „Molt grant mervelle en peut on esgarder, ?5c 
Que une beste set mieus home arviser 
Et lui connoistre et joie demener 
Que une feme. bien le peut on prorver.® 
Et quant la bele li ot chou deviser, 
345 Sel reconnut; lors le vait avvler 
Et en plorant li va merchi crier: 


3425 puisst. — 343) arondel. — 3431 steht hinter v. 3432. — 
3432 estapiner. — 3435 peut] suc. — 3456 cel cheralj ceheual. 
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3460 


3165 


3470 


3475 


Rührendes Wiedersehen der beiden Liebenden. 


„Sire, por dieu, qwi tout a a saver, 
Que chest coroug me voilliss pardoner; 
Se il te plaist, otroie moi ton gre, 

A tous jors mais m’en veras merchier.“ 
Tantost s’en va agenollons jeter, 

Et li vasaus le corut relever; 

De lor grant joie ne vous sai reconter 
Que il se fissent a icel asambler. 


LXXII. 

La lor grant joie ne vous sai renonchier 
Que il demainert a icel acointier. 
Ens en sa cambre l’en a fait repairier; 
Qui li vöist acoler et baisier 
Et li uns l’autre esgarder et muchier, 
Plorer des ieus, de joie souspirier, 
Dur ceur äust, ne fesist larmoier. 
„Ires dous amis“, dist cele, qui l’ot cier, 
„Or n’i a plus fors de l’aparellier, 
Car trov6 ai trestout mon dessirier, 
Ensamble 0 vous me metrai el sentier, 
D’or et d’avoir cargerai maint sonier, 
En vo päis irons sans delaier, 
La vous prendrai a per et a mollier; 
Jou en ai un, bien le puis afier, 
SarTasıns est, dieus li doinst encombrier, 
Et jou li dis molt bien al commenchier, 
Ja n’i giroit, se li voil avoier.“ 
„Bele“, dist il, „bzen le voil otroier, 
Mais vosire cors öusse molt plus chier, 
Se d’autrö home n’i @ust reprovier, 


Car le mien ai gard6 sans foloier 25d 


Pour vostre amor, bien le voil afier.* 
„Sire,* fait ele, „pour dieu merchi te quier, 


3469 en] ist verwischt, fast unleserlich. — 3472 zwischen se und li 
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— 3476 gardre. 


IM Le wverusaı m Luen Im vn Un ae a Ei mrosr 


„ern DE BL IE TISer 
35, Um 2 Zul I As Alert 
= en Ts. mel E Jels ier 
Fo u ws II DE am 8 due 
„us 2 703 Si I Icer 203 immer ® 
„es*, 27 Il „wı ara mer 
ar, one Sr Zus Tan Ting IUEST IITIIeEr. 
Wis Kirıs TIU. zm ı E mexer 
"SA TS Ir Don Fr Eiser* 
u Lo Leis Ir NIS STERNEN, 
273 DE Tier wa msrern 


te 


ser 3 Line De aneller 

Z mins Es dio ar ser 

wm tem de za zurri Kler 

Toms Tr 3 (e2 Zn w.ler, 

en Irca erenTe wa 17. Ier* 

Aı desarür 3 2:22 un tamer. 

Ei nase cote run 

Ayn ci, pas sat as Arster. 

F Yonane hi a fait ensiier 

z/fı D:as a parer «t maint bessarıt dr mier: 
Pois se fait bien vertzzser et salrier 
Et bien vestir et ncbecent casctier. 
A. tant e vou3 venu un Mesizer, 
(pi vient al roi un messaze nencier. 


- 
& 
rt 


A 


Ode 
h 
.r 


7.7, 


LXXIV. 

ALlZ, Li messagızra u palais en entra, 
Ia roi galue ef puis se li oonta, 
(ue li fors rois Arist&@s le manda, 
Or le secoure, se il ungues l’ama: 
Car Synados de Palerne de la 

519 Kt Ysobars li rois asegi6 l’a, 
kt Ysorts de Connimbre vera. 


486 vous ist verwischt. — 3490 iam. 
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Yvorin zieht ab; die Flucht wird vorbereitet. 107 


Rois Yvorins le message escouta, 268 
Tout maintenant son barnage manda 
Et asambla et puis s’achemina; 
3515 Zt a Garsile sa tere commanda 
Avoec sa femme, que molt mal gardera, 
Se ele peut, si com vous orois ja. 
Quant ele sot, Yvorins s’en ala, 
Son camberlenc Boinefoi apela, 
3520 Qui d’Ermenie estoit si l’amena, 
Molt creoit bien Jhesu Crist ei ama: 
„Biaus amis dous, ne vous celerai ja, 
Cis pelerins qui ier a moi parla, 
Ichou est Bueves, qui tant amee nı’a, 
3525 Qui pour m’amor en cest päis entra, 
Ensamble o lui aler m’en convendra; 
Vous en vendrois, car bien vous en venra.“ 
„Dame“, fait il, „ensi com vous plaira, 
Mais, par mor cief, ja chi ne remandra 
3530 Li grans tresors k’Yvorins asambla; 
Les cles av6s, car il les vous bailla.“ 
Ele respont: „Deait qui li laira!“ 
Ei Boinefoi dedens la tor entra, 
Tout le tresor esrant cha fors bouta, 
3535 D’or esmer6 dis mele marsi a; 
Puzs kuist chevals, a mengier lor dona 
Et Arondel de bel jor establa, 
Entendant fait a qui il le laisa, 
C’apr&s le roi ira, cor dit li a, 
3540 Dras a parer es coffres portera 
Ei autre avoir que on li commanda; 
Quant il fu nuis, le paumzer amena 
Avoec sa dame, car o li soupera. 
Et Garsilies, qui la dame garda, 
3545 A Boinefoi du paumier demanda, 


3512 Roi yvorin. — 3518 yuorin. — 3525 en ces. — 3530 tresor 
kyuorin. — 3534 for. 


108 Yosiane’s Kammerherr Boinefoi rüstet alles zur Abfahrt. 


Que vieut, que quiert e? quel part en ira; 
„Sire“, fait il, „avoec nous soupera, 
Ma dame dist que aumoines sera.“ 26b 
Lors l’en mena, dedens la tor entra; 
3550 Quant sont entr6, l’uis par dedens sera, 
Ne sont que trois dedens l’uis qui ferma; 
Quant mangi6 ont, et li portiers cria, 
Que tuit s’en voisent qui a faire n’i a; 
Et Boinefoi l’esclavine afubla 
3555 Et le bordon, dont bien s’atapina, 
Ist de laiens, e! Bueves remest la, 
Et li portiers a dieu le commanda; 
A l’ostel vint ei l'esclavine osta, 
Puis s’en revient, en la cambre en entra. 
3560 Buerves s’asist, la bele s’acosta, 
Plus de cent fois la bouce li baisa, 
De boine amor li uns l’autre esgarda, 
Vin ont ei fruit autant que dieus naga; 
Endormis est cis que talent end a, 
3565 Mais ce fu poi, car la lune leva, 
Et Bueves saut, qui richement s’arma, 
Le hauberc vest et son elme lacha 
Et cgaint le branc que on li aporta; 
Et Boinefoi a la porte s’en va, 
3570 Vint au portier, la goule li caupa, 
Puis li a dit, que il n’en parot ja; 
Le boin cheval Arondel ensela, 
As coffres vint, a l’ostel les porta, 
Adont ses ostes a cargier li aida, 
3575 Qu’il ne set pas, quel part il s’en ira. 
Et Yosiane molt bien s’aparella, 
Arondel prent et Buevon le mena, 
Il monta sus et ele remonta, 
Le grande porte ovri et desfrema, 


3548 caumoine. — 355% steht hinter v. 3551. — sont entrö] ont 
mengie. — 3552 ont] ist übergeschrioben. — 3557 portier. — 3562 vn. — 
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Alle drei fliehen bis zu einer Höhle; Garsilie verfolgt sie 109 


3580 Lors s’en vait Bueves, si com dieus le guia, 
Ei Boinefoi devant lui s’arouta, 
Qui les somiers l’un a l’autre acoupla, 
Par devant lui belement les cacha; 
Vers un grant bos, qui set lieues dura, 260 
3585 S’est adrechi6s, molt bien s’i asena, 
Pres de la mer une roche trova, 
Une grant bove qwe molt parfont i a; 
Quant sont devant, adont si ajorna; 
Dist Boinefoi: „Sirö, entend6s cha, 
3590 Uns sains hermites ichi se herberga, 
Or n’i a mais, jou le sai, de piech’a, 
Nous i irons, tant quw’il anuitera, 
Car jou sai bien que on nous cachera.“ 
Et respont Bueves: „Ensi com vous plaira.“ 
3595 Lors si dessendent, cor il le commanda, 
Et Boinefoi les chevals destorssa, 
Laiens les mist et si les atacha, 
Del herbe gieut, ass6s lor en dona. 
Et Garsilies, qui la dame garda, 
3600 Quant fu lev6s et il ne le trova, 
Pour un petit de deul ne forsena, 
Un cor a pris, a forche le sona, 
Les gens i vinrent et il lor escria: 
„Or tost apr6s, car ma dame s’en va; 
3605 Uns chevaliers qui paumier resambla 
En ceste nuit enblee le nous a.“ 
Lors s’arment tuit, tant com de genti a, 
Plus de trois cens es chevals en monta, 
Et cil Garsiles qui tous les kaiela, 
3610 Cha vınt, cha dis, par tout les envoia, 
As pors de mer il möismes ala, 
Par tous les bos les quist et les cerka, 
Molt fu dolans, d’ichou ne dout6s ja, 
Trestoute jor ceste coite dura. — 


3605 Un chevalier. — 3612 le quist. — 3613 d’ichou] ichou. 
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3635 


3640 
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Morgen geht B. auf Jagd, zwei Löwen töten Boinefoi 


Quant vint al jor et il molt escaufa, 
Et Yosiane de faim molt bäilla, 
N’ot fors que pain, forment se dementa; 
Quant le voit Bueves, un arc d’aubor pris a, 
Que Boinefoi li val&s aporta, 
Trait as oiseus par le bos qu’il trova 264 
Et Boinefoi Yostane laisa; 
He, las, dolans! por coi s’en dessevra! 
Car il ja mais de ses ieus nes vera, 
Tant que del sanc de son cors trovera; 
Parmi le bos s’en va et cha et la. 


LXXV. 

Bueves en vait, a dieu le commanderent, 
Parmi le bos, que molt se redouterent; 
Trait as oiseus qui par le bos alerent, 

Et cil remessent, qui molt se redouterent, 
Car la grant noise e? li brui s’estonerent, 
Et vinrent ors as cans qui verdoierent 
Les olifans e? les cors qwi sonerent; 

De la paour de ceus qui les cerkierent 
N’enmervelli6s, se il se redouterent, 

Ne qu’en la bove el parfont reculerent; 
Mais ne lor vaut, car bien ne s’i garderent, 
Car doi lion d’un tertre devalerent, 

Tant ont al& que la trache troverent, 

La sont venu, grant joie demenerent, 

Ens en la bove oscure entrer quidierent, 
Mais Boinefoi lor saut, si l’encontrerent, 
Prendre le vont, tantost le desmembrerent, 
Si gros, si cras, si refait le troverent 

Que de son: cors molt bien se söelerent, 
Laiens en entrent, Yosiane troverent, 
Trestoute vive as dens le träinerent, 


— 3633 steht vor v. 3630. — 3635 Ne] mais. — 3640 quiderent. — 3645 
en] ist übergeschrieben. 
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und schleppen Yosiane auf einen Hügel; B. kehrt zurück. 


3650 


3655 


3660 


3665 


3670 


3675 


Son vestement trestout li desquirerent, 
Parmi les rains mainte pieche er laisierent; 
Trestout ensi au tertre le porterent, 

En un bel plain sor l’erbe le poserent, 


-Dont se couchierent ei puis se reposerent, 


Entr’aus deus fu, onques ne l’adeserent 
N’ainc de li sanc de son cors ner osterent, 
Fors que des roisses qui molt le gratinerent; 
Tant sont saol que enqui somellierent. 

Vous l’or6s bien, se il la estranlerent, 

Se il l’ochisent u il la devourerent. 


LXXVL 

La bele fu ensi com je vous chant, 
Pasmee jut sor l’erbe verdoiant 
De la paour, ongqzes mais n’ot si grant; 
Si drap sont rout ei deriere ei devant, 
Et li lion s’i jurent boinement, 
Tant ont mengi6, ne li font pas samblant 
De faire mal, ains dorment coiement. 
Or vous dirons de Buevon le vaillant, 
Qui par le bos as oiseus va traiant; 
Quant en ot pris assös a son talezt, 
Si s’en revient devers la bove esrant; 
Quant il fu pres une hucie grant, 
De la vesture la bele au cors vaillant 
Treve un grant pan de la plice devant; 
Quant il le voit, s’en ot mervelle grant, 


111 


278 


„He, dieus!* fait Bueves, „par ton commandemazt, 


Ci qui a mis ces dras sifaitemant, 

Si descir6 ei si vilainemant, 

U il a tant bendes d’or reluisant? 

Molt ore sont as dras bien resamblant 
Dont Yosiane a si boin vestement.“* 

Quant chou ot dit, si s’en torne asprement, 
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B. bemerkt bistize und zerr.ssene Gewirler. 


Trestous li sans li mua a itant: 

N’ot pas al& avant mo!t longement, 

C’une autre pieche en trova ensement; 
Quant il le vcit, pour poi de deul ne fent, 
„He, dieus!“ fait Bueres, „qıi fäeistes la gent 
Et desfer@s al jor doa jugement, 

Est chou des dras la bele au cors vaillant 
Qui pour m’amor a fait mescief si grant, 
Qui a guerpi pour moi un roi poissant 

Et si en vient avoec moi en enblant 

Qui n’ai avoir ei de tere itant 

U jou p&usse couczer mon auferant? 


Las! se le pert, trop m’ira malement, Tb 


Car ja mais joie n’arai a mon vivant.“ 
Lors vait avant, a un rain vit pendant 
Son mantel gris descir& et sanglant, 

Qui par le sanc a est6 träinant 

De Boinefoi, que mangierent avant; 
Quant il le voit, tous li cors li esprent, 
Lors s’aresta ef souspire forment, 

„He, dieus!“ fait Bueres, „qui me dira, comment 
Est avenu de sifait garniment? 

Or connois jou ei voi certainement, 

Cis est ochis qui sont chil garniment; 
Dieus glorious, m’amie recommant, 

Or me criem plus que je ne fis devant.“ 
Et vit sa pliche en un rochier pendant, 
De coi les bendes furent d’or et d’argent; 
Quant il le vit, a la tere s’estent, 

Pasm® chei sor l’erbe verdoiant, 

A grant dolour i gut trop longement; 
Quant se leva, si cria hautement: 

„Ja, dieus, morai, se toi piti6 n’en prent, 
Desfent moi, sire, de mort tant seulement, 
Tant que je sache de fi, chertainement 
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3715 Trestout le .voir de cest avenement.“ 

Lors lieve sus molt tenrement plorant, 
Droit vers la bove dont je vous dis avant 
S’en est al&s, ses deus paumes batant, 

De Boinefoi vit la teste esraument, 

3720 Devens la bove s’en entre vistement 

Et Yosiane apela boinement, 
Cele n’i fu, ne respondi nient; 
Quant il voit gou, trait l’espee tranchant 
Si se quida ochire maintenant, 
3725 Puis s’apensa, car dieu viert a talent, 
Et jure dieu, le pere omnipotent, 
Que, se il treve ne liepart ne serpent 
Ne ours ne beste ne nule riens vivant, 270 
Que tout sera decaup6 maintenant. 

3730 Il vest l’auberc, gaint l’espee trancant 
Et lacha l’elme, qui reluist duremant; 
Quant fu armös del tout a son talent, 

Le frain a mis Arondel maintenant 
Et il saut sus, c’a estrier ne se prent, 

3735 Zt prent l’escu ei a son col le pent 
Et prent sa lanche, de laiens saut a tant 
Et vait apres, tant com chevaus li rent, 
Sieut les esclos par l’estampelement 
Parmi le bos molt äireement; 

3740 Mais quant il fu en un haut despendant, 
Les esclos pert, qui li vont defallant, 
„He, dieus!“ fait Bueves, „isi tres vraiement, 
Com tu fesis et le mer ei le vent 
Et chiel et tere et tout le fiermament, 

3745 Tu doinses moi trover prochainement 
Chelui pour cui sui mis en tel torment, 
Por qui je muir el morai vraiement, 
Dieus, rois poissans, se toi piti6 n’er prent. 
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LXXVL.. 


Dous dieus,* fait Bueves, „qui tout dois governer, 
Qui en la crois laisas ton cors pener 
Pour le tien pule garantir ei tenser, 
U porai jou Yosiane trover, 
Le plus tres bele qui soit decha la mer, 
Que jou tant puis dedens mon ceur amer? 
Se ne le truis, n’i a que forsener, 
Chi me convient le ceur el cors crever; 
Dieus, je morai, ne pw:s avant aler.“ 
Lors se tient cois si commenche a plorer 
Et Yosiane plaindrö et regreter, 
De toutes pars commenche a regarder, 
Ne set, quel part il se puisse torner, 
Tout un lairis commenche a regarder, 
Quiert les esclos, mais n’i pot asener. 
La grant dolour ne vous sai aconter 27d 
Que il mena a un tertre monter; 
Quant fu a mont, si prent a escouter 
Et öi cheus et hucier et crier 
Qui le querroient de la teste a cauper, 
Par devant li en voit dis trespasser 
Sour grans chevaus u il n’ot c’äirier, 
Bien les öi manechier ei jurer, 
Se il le trevent, que „mar l’osa penser 
De nostre dame fors du päis jeter.“ 
Dl se tient cois, il n’osa mot soner 
Si les laissa tout belement aler, 
Trop a il mal, ne veut plus endurer, 
Mais ne li vaut: ains solail esconser 
Ja si tres bien ne s’en sara garder 
Que ne le truise uns tous seus bacelers 
Qui tout le cors li fera tresüer. 
Cil pasent outre et il dou ceminer, 
Tout un sentier se prent a regarder, 
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Voit les lions dormir ei reposser, 

Entr’ aus deus fu la pucele al vis cler, 
Pasmee jut, ne s’osa relever; 

Se ele osast, bsen en pöäut aler, 

Mais ne s’en a por itant apens6. 

Quant le voit Bueves, dort n’i ot c’äirier, 
Car bien quida quw’il n’i ut que tüer; 
Tenrement pleure, ne s’en pot consirier, 
„He, dieus!“ dist Bueves, „qui tout as a saver, 
Jou m’ochirai de mon branc d’acier cler, 
Quant voi celui que je tant puis amer 
Morte gesir, je n’i puis recovrer; 

Par le signor qui tous nous peut saver, 
Ne m’ochirai, si sera comperö 

A ces lions que jou voi la ester; 

Se jou le puis ors de che bos porter, 

A un moustier le ferai enterer 

Et le serviche e? la messe canter, 28a 
Puis revenrai ichi por demorer, 

De cest avoir que je fag amener 

Une aböie en ferai estorer 

Et treixe moines i ferai generer, 

Jou m’i rendrai pour mes peci6s saver, 
Que dieus me doinst en paradis entrer. 
Mais as lions ne le voil pardoner, 

Nel pardonrai, foi que doi Saint Omer, 
Jou lor ferai chierement comperer, 

U jou morai, ains que doie avesprer.“ 
Chele part vait, tant com il pot aler; 
Quant il fu pres, si commence a hüser, 
Et cil se lievent, qui molt font a douter; 
Quant il le voient vers aus esperoner, 
Les grans cheveus prenent a hureper 

Et bäillier ei la chiere lever 

Et estanpir et les grans dens mostrer, 
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Vers lui en vont, n’ont soign de reculer; 
Et il a !’un vait si grant caup doner 

De son espiel a un fer d’achier cler, 
Parmi le cors li fait le fer passer, 

Que d’autre part en parut li fers clers; 
Et li lions commencha a crier, 

Quant se senti ei plaiet ei navı6; 

L’autre le voit, molt par li pot grever, 
Mais nel vaut pas touchier ne adeser, 
Car do: lion ne voilent asambler, 

Cascun convient par lui seul governer; 
Cil fu plai6s, n’i ot que forsener, 

As pi6s deriere se commenche a lever 
Et voit Buevon, as pi6s le vaut combrer, 
Onques dus Bueves ne se sot si aster 

De son boin branc sachier et desforer 
Que li lions ne l’alast acoler; 

Si le sacha, si fort le fist pener, 

Vausist le bien a la tere porter, 28b 
Mais de la sele ne le pot remüer; 
Ronpent les gaingles, le poitral fist torner, 
Sor son escu le fist jas craventer, 

L’escu a pris sel prent a devourer; 

Et Bueves saut, prent le branc d’achzer cler, 
Parmi les temples li va grant cop doner, 
Si que l’orelge deströ en fist voler. 

Et Arondiaus tant par fist a löer, 

Qui tant par pot son boin signor amer 
Que de la plache ne se vaut remüer; 
L’autre lions, quant il le voit müer, 
Vers li se trait si le quide haper 

Et de ses pies trestout vif desmembrer, 
Mais Arondiaus ne le vaut endurer, 
Torne le crupe et lait les pi6s aler, 
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Parmi le pis bien le sot asener, 
Tout estendu le fist outre voler, 
A un peron le fist si ahurter 
3855 C’ur oil li fist de la teste voler, 
Grant pieche jut, que ne se pot lever. 


LXXVII. 


Li lions jut, que ne se remua, 
Si fu blechi6s, a paines se leva, 
Et ses compains a Buevon se lancha, 

3860 Parmi l’espaule si aconsöu I’a, 

Ront le hauberc, que tout le descira 
Et en l’espaule vn petit le navra, 
Tout estendu a terre le jeta, 

As dens le prent, le hiaume li osta; 

3865 Bueves saut sus, que pas ne s’esmaia, 
Hauche le branc, si grant cop li dona 
Parmi le col que la teste en vola, 
Sor caup estort, li lions trebucha, 
L’autre lions en estant se leva, 

3870 Vint au ceval, que il gaires n’ama; 
Et li chevaus, tantost que vöu la, 
Torne sen dos, des deus pi6s l’asena 
Parmi les flans, que le ceur li creva, 
Molt lonc de lui tout envers le rua, 

3875 Bueves i vait, qui la teste en caupa, 
Prent le cheval, a un fust l’atacha 
Et vers la bele tout maintenant ala, 
Qui se seoit, revenue fu ja; 

Quant le voit Bueves, Jhesu en aoura, 

3880 Arondel prent, ses resnes renoa, 
Monte la sus, ariere retorna 
Droit a la bove, u son tresor laisa, 
Öste la sele, a mangzer li dona, 

Mais ne li vaut, ja repos n’i ara, 
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Car Garsilies, a qui on commanda 

La soie dame, que Bueves li embla, 

La faisoit querre 0 sa gent que il a 
Par bos, par plains, par quan ke onques a; 
Un messagier a pris si l’envoia 

A son signor, qui son ost chaela; 

Quant chil l’öi, a poi ne forsena, 

Un sien serjant maintenant apela, 

Mais onques mais nus de tel ne canta. 
Car venus est de la tere de la, 

D’outre trois mers, u dieus noiant nen a. 
Uns grans diables qui d’infer escapa, 
Quant chil fu enfes, en un bos le trova, 
A lui möisme dist qw’i le feera 

Por faire mal, a plus ne servira, 

Et pour honir quan que il trovera. 
Oi6ös, por dieu, comment il l’atorna: 
Une aigue voit, tout le decompisa, 
Puzs prent celui, par les pi6s l’i rua, 
Par les cheveus maintenant l’en sacha; 
Quant il fu fors, diable resambla, 

Si hideus home ja mais nus ne vera: 
Grans fu et fors ei qualre cornes a 28d 
Et tous velus d’un grant poil qui flota, 
Li nes fu grans, la bouche li passa, 

La bouche ot grant que baee porta, 

Des dens devant ronchin fer6 sambla, 
De ceus deriere sanglers qui escuma, 
Tous corv6s fu ei l’espaule corva, 

Et li mentons au pis li atacha, 

Haus fu li frons, qui les jeus engrosga, 
Et li sorcieus plaine grant paumö a, 
Grans ot les bras ei as mains ongles a, 
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Que ja lions si fiers ne les avra, 

La cringe ot grant, qui a tere coula, 
3920 Cors si velu, ei tant de poil ia, 

Si bzen se cevre, ja tant ne plovera 

Que il le sente, ja mar en doutera, 

Robe n’ot nule fors le poil qxi flota, 

Car chil des rains as pi6s li atacha; 
3925 Les pi6s ot durs, ja si n’abuisera 

Que il le sente, ja si fort n’i fera. 

Li anemis tantost l’en apela: 

„Com as tu non?“ Ei cil mot ne sona, 

Tant par fu fiers que parler ne daigna; 
3930 „Valös,“ fait il, „tu me vergonges ja, 

Baptisi6 t’ai, mes nons te remanra, 

Que Acopart cascuns t’apelera, 

Tes parins sui; qui honte te fera, 

Plain t’ent a moi, cor il le compera; 
3935 Jou te fag chou que molt bien te vaura, 

Tant seras fiers que home ne douteras, 

Ne ja chevaus devant toi ne cora, 

Qui que tu fiers, ja n’er escapera, 

Tant seras fors que tout debriseras, 
39410 Se nel fait dieus, qwi tout le pooir a.“ 

Lors l’encarga, a Monbranc le porta 

Et sor la rive de la mer le porta, 

Torne le dos, deriere le saina: 29a 

„va t’ent a mont, cil qui t’encontera 
3945 Istra dou sens, tantost qu’il te vera.“ 

Et cil s’en vait, en la chit6 entra, 

Un bastoncel el puin destre porta 

Qui un quintal de plonc ef plus pesa; 

Le premier home que il onques encontra, 
3950 Che fu uns prestres, qwi tantost esraga; 

ll vint al roi ei si le salua, 

Cil le retint, granment i demora. 
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Quant il öi gou que cieus li conta 
Que, on ne set qui, sa mollier enbla, 
3955 Son Acopart maintenant apela: 
„Or tost, amis, mar vous escapera 
Li desloiaus qui Yoszane embla; 
Se nel prendös, par Mahom, qui fait m’a, 
Ja mais mes ceurs le vosire n’amera.“ 
3960 „Sire,“ fait il, „or ne le dout&s ja, 
S’en tere n’est, ne m’escapera ja; 
En tout le mot, tant com il durera, 
Se jou nel truis, mar m’esparngerois ja; 
Issi grant gent ja les lui ne sera 
3965 Que ne l’ochie, escaper ne pora.“ 
Quant li rois l’ot, tout s’en esleecha. 


LXXIX. 


Dans Acopart n’i vaut plas demorer, 
A Monbranc vint, demanda a disner, 
Et on li fait largement aporter 
3970 Quant que il vaut ne osa deviser 
Et vin si fort com osa demander; 
Quant ot mengi6, s’i prent a regarder 
Et vit la gent par la dedens crier 
Por la röine, trop se faisoit amer, 
3975 Car ja mais tele ne pora on trover. 
Dist Acopart; „Trop pö6s gaimenter, 
Par cest Mahom qui tout a a saver, 
Decha cent lieues sel pwes de chi trover, 
Le rar6s vous enquenuit au souper; 29b 
3980 Estre ne peut en lieu decha la mer, 
Que jou n’i sache maintenant asener; 
Mais soi6s li6, ja me ver6s torner, 
Ma dame au col, ei celui träiner, 
Qu’en nule tere ne poroit il durer.“ 
3985 Ist de laiens si commenche a troter; 
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Qui l’i väist son grant poil hoketer 

Et bauloier, al vent recercheler 

Et puis ses cornes encontre mont lever, 
La bouche ovrir et les grans dens mostrer, 
De molt fier home li pöust ramenbrer. 
Quant fu as cans, qui l’en veist aler! 

Si fort s’esmeut, bzen le vous puis jurer 
Que nus oiseus ne peut si tost aler. 
Ancois que on öust none Son6, 

Ot Acopart et cerki6 et esr6 

Quatorze pors del rivage de mer, 

Plus c’om ne peut en quinze jors aler; 
Ains n’i laissa vilete a trespaser, 

Bos ne buison que il pöust trover, 

Par tout en va a la gent demander, 

S’il ont vöu ur pelerin passer 

Et un valet une dame mener 

„Qui plus est blance, por voir le pwzs conter, 
Qui soit el mont, tant com il peut durer.“ 
Cil qui le voient n’i ossent demorer, 

Tant par est lais ei fist a redouter 

Que tout le fuient si le laisent aler, 

Ne trova home qui ost a lui parler, 

Car ses parins le fist lui resambler; 

Par les moustiers fait on les sains soner, 
Si grant paour ont tout de tempester; 

Et quant il voit, nel voilent asener, 

A son baston en fait tant craventer 

Que grant mervelle estoit de l’esgarder; 
Et quant il voit que nes pora trover, 29c 
De mautalent commence a escumer, 
Mahom jura, qui tout a a sauver, 

Que ja ensi nes en laira aler, 

Ancois fera la terre remüer 
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#21) Ft rewreer #4 pescier en la mer; 
A son parin les ira demander, 
Cil l’en sara bien nürveles aonter. 


LXXX 
Dans A-opart ne se vaut atarzier, 
Tout le päis ommencha a cerkier, 
47253 B«s ne buison ni laise a revertier 
Ne bourc ne vile ne maison ne mostier, 
(Jue tout ne voist garder et espier; 
Tant resambla le diable aversier, 
les gens le voient, ne l’ossent aprocier, 
4,8 Tout le päis fait bruire ei esmaier; 
Ft quant il voit, nes pora rentercier, 
De mautalent quide vis esragier, 
Mahom jura, qwi tout peut jzsticier, 
(Jue ja mais jor ne s’en ira arier, 
4035 S’ara trov6 le träitor paumier, 
Qrui tant set mal et tant set de boisier 
(Jue sa dame en a fait forvoier 
Et son signor roi Yvorin laisier, 
„Se je le truis, nus nel pora aidier 
4010 (Que ne li fache tous les os esfroisier.“ 
Lors s’apensa d’un grant bos ei plenier 
De Noires- Combes, ensi l’öi nonchier, 
Bien set lieuees, ensi l’öi norchier; 
Set jors i fu o le roi pour cachier, 
4045 C’ainc dieus ne fist ne mastin ne levrier, 
Si bien söust un grant lievre cachier 
Ne prondre as dens ne mordre ne sacier, 
Com il faisoit, molt s’en savoit aidier. 
Vers che grant bos se prent a adrecier; 
4050 Es roches grans, es boves por muchier, 
U cil laron soloient enbuisier, 294 
La pensa il que il iroit gaitier; 


a 
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S’il ne sont la, mes nes quide baillier; 
La s’en ala, dieus li doinst encombrier! 
4055 La les vera sos un arbre onbroier, 
Deduire entr’aus, acoler ei baisier; 
Illeuc se jurent des si a l’anuitier, 
Qu’il se metront en voie ei en sentier. 


LXXX1. 


Dans Acopart par sa male aventure, 

4060 Qui nen avoit ne cote ne gainture, 

Fors que le poil qui fu de tel mesure, 

Grans est ei noirs comme pois qui’st de pure; 

Grans cornes ot et sor le front la hure, 

Parmi la goule li saut si grant ardure, 
4065 Nus fus nen est de si caude nature; 

Ainc dieus ne fist si laide creature; 

Fors fu et fiers, de repos n’avoit cure, 

Car ses parins li dona tel fäure, 

Ains puis ne fu sans ire ei sans rancure. 
4070 Vers le forest qui sei lieuees dure, 

U molt avoit foilles, flors et verdure, 

S’en vait plus tost que beste de pasture; 

Grant ot le cors ef large forchöure, 

Ainc dieus ne fist si tres laide figure 
4075 Ne tel diable contrefait en pointure, 

Lait ot le cors et laide engorgöure. 

Il a jur6 celui qui fist la nue 

Que, se il treve le paumier a droiture, 

Qui tant li fait de honte et de laidure 
40860 Que il en maine si bele creature 

Com Yosiane, qui tant est bele ei pure, 

Ja nel gara haubers ne coverture, 

„Tel li donrai de ma grant mache dure, 

Ja mais n’ara de bele dame cure, 
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Et chou sera dedens la nuit oscure.“ 
Vers le forest s’en va grant alöure. 


LXXXI. 


Dans Acopari a la courte eskinee, 30a 
Au cors velu, a la mache quaree, 
Que li avoit li diables donee 
Qui le fea outre la mer betee, 
Cil s’en entra en la forest ramee, 
Qui tant estoit grande e? parfonde ei lee, 
Et il tantost l’a outre trespassee, 
Car plus tost court une boine jornee 
C’uns autres hon aroit une lieuee, 
Ja n’en aroit la chiere tressüee; 
Tant a coru que la roche a trovee, 
Qui par dedens estoit toute cavee, 
De feulle i vit une loge levee, 
Grant fu et large el molt bien atornee, 
Et vit laiens la röine honoree 
Es bras Buevon, qui l’avoit acolee; 
Voile li glous s’a la color müee 
Se li a dit a molt grant alenee: 
„Par ma foi, leres, trop vous est savoree, 
Ja vous sera chierement comperee.“ 
Avant ala, la dame a salüee: 
„Dame,“ fait il, „la boine destinee 
Vous soit anqui otröie ei donee, 
Et vous, biaus sire, qui l’av6s amenee, 
Ai6s mal jor et la corte duree, 
Si arois vous, par la vierge honoree 
Qui Mahomet ot a une ventree. 30 b 
De cest baston vous donrai tel colee, 
Espandrai vous del cief la cervelee.“ 
Bueves l’entent, le main met a l’espeo 
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4120 
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Et saut en pi6s, del feure l’a jetee, 
Prent son escu s’a la guiche acolee, 
Puis li a dit: „Fole l’av6s pensee, 

Et la röine c’av6s ichi trovee, 

Je ne l’ai pas encor quite olamee, 

Ne l’arois pas, se je pu:s, sans melee; 
Ains que l’ai6s, sera chier comperee.“ 
Ole li glous s’en fist une Tisee, 

Pu:is li a dit parollö apensee: 

„Si m’äit dieus, fole l’av6s trovee, 

De cel branc nu dont fais tele posnee 
Se m’er avoies feru une jornee, 

Nel cremiroie une pume paree.“ 
„Saches,“ dist Bweves, „que li caup de m’espee 
Ne samblent pas ciaus de ceste contree; 
Se ne m’en crois, ja te sera mostree.“ 
Dist Acopart: „Or oi plait qui m’agree, 
Trai toi ariere de ma dame honeree, 
Ne voil que soit de toi ensanglentee.“ 


LXXXIII. 


Bueves fait chou que cil li a rov6, 
De laiens saut, el puin le brarc letr6, 
Contre chelui, qui resamble malf6, 
D’infer diable qui soit descäin6s; 
Et la röine, qui tout ot trespass6 
Trestout le mont de bien et de bont&, 
Vint a chelui si l’a araison6: 
„Biaus dous amis, por sainte carit6 
Zt por maint don que je vous ai don6, 
Or et argent a si tres grant plent6, 
Quatre soumier que tout en sont tors6, 
Jou les te doins volentiers ei de gre, 
Mais laise nous aler a savet6; 


4121 enoore. — 4127 tel. — 4131 contre. — 4135 ensangletee. — 
4139 Diable dinfer. — descaine. — 4146 que] qui. 


126 


Aropart lehnt ab und fordert beide auf, mitzukommen. 


4150 


4155 


4160 


4165 


4170 


4175 


4180 


4157 


Et se nel fais, je te di en vert& 30c 
Que nostre dieus a si grant pöest6 
Et la röine qui son cors a port6 

Que ja t’ara a un caup afol£, 

Et s’espee est de si tres grant bont& 
Qu’ele plus tranche d’un rasoir ahle, 
Reliques fors i a a grant plent6 

De Saint Germain et de Saint Honert, 
Encor n’a nient contre son cop dur6, 
Tout a ochis quan qu’il a adess6, 

Et tu moras, ains que soit avespr6, 
Se tu ne fais chou que je t’ai lö6.“ 
Quant chil l’öi, s’en a un ris jet&, 
Pu:s li a dit: „Or m’ar&s vous gab6; 
Par Mahomet, qui je doi aourer, 
N’en prenderoie un tonel d’or combl6, 
Que jou nel renge mon signor Yvort, 
Vostre signor, le fort roi coron&, 

Qui le pendra, quant l’ara träing, 

Et vous serois mise en caitivete 

Et en prison, ensi est devis6.“ 

La dame l’ot s’a tenrement plor6; 

Et Acopart a Buevon apel6: 

„Sire vasals, jou vous ferai bont6 
Por Yosiane, dont jou ai grant pit6: 
Aidi6me tant que je l’aie tors6, 

Puis monterois a vostre volents 

Sor Arondel, qui tant a de bont6, 
Pu:s vous metrois au devant par ches pres 
Vers mo» signor, qui jou ai creant6, 
De vous fera toute sa volent6; 

Et n’ai6s ja en ceur ne en pens6 
Que vous fui6s demi piet mesure: 

A un seul caup vous aroie arest6, 
Mort et ochis et tout escervel6; 
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Mais faites chou, e? n’i ait demor6&, 
U maintenant sera de vous al6.“ 

Et respont Bueves: „Tu m’as molt en vieut6, 
Par le signor qui m’a fait et forme, 
Mieus ameroie, l’en m’öust estranl6 
Que ja por toi fache tel lasquet6.“ 
Et Acopart durement a jur&, 

Qu’il le fera et ja n’en ara gre. 

Vers li s’esmeut s’a le bastor lev6, 
Ja l’öust mort ei tout escervel6, 

Mais que la bele es? a l’encontre al&, 
Que son baston a par devant combre, 
Agenollons li a merchi cri&. 


LXXXIV. 


Agenollons la dame se jeta 
Devant celui e? tenrement plora, 
Tout en plorant merchi li depria: 
„Biaus dous amis,* fait cele qxwi ama, 
Por cel signor qui le monde forma, 
Qui tere fist e? quan que il ia, 
Ne m’ochi pas mon ami que voi la, 
Et se l’asaus, par dieu, qui tout cria, 
De cel branc nu si grant cop te donra 
Que dusqu’en tere trestout te porfendra; 
Mais fai le bien, car bien t’en avenra, 
Vien ent o nous et Bueves t’amera, 
En son päis riche home te fera, 
Et croi en dieu que la vierge porta, 
Et sor les autres dieus si grant pooir a.“ 
Dist Acopart: „Chou ne queraie ja, 
Se jou ne voi qui le m’aprovera 
Et s’il n’est chi qui le me mostera.“ 
Et respont Bueves: „Vous le troverois ja, 
A cest branc nu, de coi on m’adouba, 
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Jou te desfi de dieu, qui tout cria, 
Que dehait hui qui plus vous priera!“ 
Lors vait avant, si grant cop li dona 
Desor la teste, que si cornue a, 

Que les deus cornes devant li esracha 3la 
Et la teste un petit li navra, 

Tout estendu a tere le jeta, 

Hauche le branc, ochire le quida, 

Mais que la bele le vasal enbracha, 
„Sire, merchi, pour dieu qui tout cria! 
Se il escape, avoec nous en venra 

Et kerra dieu, car mestier nous ara.“ 
„Dame * fait il, „ensi com vous plaira.“ 
Acopart l’ot, qui respondu li a: 

„Zt jou l’otroi, dehait qui n’i kerra! 
A dieu me doins qui plus grant pooir a, 
Bien l’ai prov6 et bien mostr6 le m’a: 
Onques mais hom tel cop ne me dona 
Ne sanc de moi par forche ne jeta 

Ne me feri ne hon ne m’adesa, 

Ne me blecha n’er car ne me toucha; 
Mais tors6s tost et n’i arest6s ja, 

Gent veront chi; qui chi vous trovera, 
Tuit serons mort, ja n«ws n’escapera; 
Ten6s ma foi, je ne vous faurai ja, 
Un batel sai, qwe orains ariva, 

Nous irons ens; qwi le nous veera, 

Si m’äit dieus, de male mort mora.“ 
Et Yosiane sa plaie li benda, 

Et il saut sus, les chevals ensela, 
L’avoir torserent, Yosiane i monta, 
Vers la mer vont u li batieus flota, 
Dedens se metent, Yosiane i entra, 
Un pescheour i ot qui en groucha, 

Et Acopart en la mer le rua, 
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Sie fahren nach Köln, B. allein weiter zu Sobaut. 129 


Lieve le tre, le voile desploia, 
Li vens i fiert, qui molt tost les porta 
Ass6es plus tost que oiseus ne vola; 
Enmi la mer un marceant trova, 
Qui en sa nef les mist et herberga, 
Buevon connut, por s’amor les mena 31b 
Droit a Coloinge et? ileuc ariva. 

Li archevesques grant honor li porta, 
Ses oncles est, grant avoir li dona 
Et quant qu’il ot tout li abandona; 
Et Yoswine a Coloigne laissa, 
En une tor Acopart le garda 
Et son avoir et quan quil aporta; 
Cent chevaliers ses oncles li bailla 
Et tout l’avoir quan que despendera, 
Parmi le Rin en la mer en entra, 
Dist a celui qui la nef governa 
Une porolle, oi6s que dit li a: 
„Biaus dous amis, entend&s en en cha, 
A Hanstone, de coi on me jeta, 
Quant ma mere prist Doon ei ama, 
Qui le mien pere m’ochist ei me tua 
Et moi fist vendre, rois Hermins m’acata, 
Biaus dous amis, la n’ariv6s vous ja, 
Car mes parastres, molt tres grant gent i a, 
Ochira moi, cor onques ne m’ama, 
Molt been se gaite et molt grant paor a, 
Car dans Sobaus, qui söef nori m’a, 
Li fait grant gerre, ja mais ne l’amera, 
La me menr6s, car bien vous en venra.“ 
„Sire,* fait il, „ensi com vous plaira.“ 
Cele part vait, mais uns grans vens leva, 
Qui au droit port de Hanstone en ala; 
Endroit midi, si que on le sona, 
La lor navie droit al port ariva. 
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130 Ein Sturm treibt den B. nach Hantone. 


Kap. X. Bueves le voit, molt s’en espöenta, 

Por mzl mars d’or ne vausist estre la; 
„Signor,“ fait il, „por dieu, qwi tout cria, 

4290 Ne m’encusös, car qui m’encusera, 
Jou serai mors, quant li dus le sara, 
Dedens la mer regeter me fera 
Et vous ausi, qui me süistes cha.“ 31c 
Lors s’atorna et si de deguisa, 

4295 Son Acopart molt forment regreta, 
Quant a Coloigne remest et le laisa, 
Molt s’en repent et molt fort s’en blama, 
„He, las!“ fait Buerves, „por coi nel menai cha! 
Tout ochesist quan quw’en la vile end a; 

4300 Mais, se dieu plaist, procainement venra, 
Et dieus est grans, qui de chi me traira; 
Si voirement que tout le mont forma 
Me savö il, car le pooir end a.“ 
De laiens saut, en la vile en ala 

4305 Ci6s un borgois, u il se herberga, 
Davit ot nom, molt grant richesö a. 


LXXXV. 


Or se fu Bueves a Hantone arivös 
Et li baron que il a amıen6s, 
Dolans en fu et molt espöent6s. 
4310 Si com il fu en la vile ostel6s, 
Dos de Maienche est d’a mont deval6s, 
Qui devant lui les a tantost mandös; 
Bueves i vait o vınt de ses privös, 
De ses plus sages et de ses plus am6s; 
4315 Dieus le ramaint, qui en crois fu pen6s, 
Car, s’il i est connus ne ravis6s, 
Tontost sera en la prisorn jet6s, 
Dont il n’istra, si sera desmenbr6s, 
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Mors u ochis u en aigue jetös; 

4320 Bien fu vestus e? plus bel atorn6s 
De dras de soie a botons d’or fresös, 

Cote et mantel, d’ermine fu for6s, 
Et la cgainture, qui fu a claus clößs, 
A claus bzen fais, luisans, tous esmer6s, 

4325 Bien fu cauchi6s de cordouans solers, 
Grans fu et gros el menbrus ei quarr6s, 
Bel vis, bel cors et bien fu coloure6s, 
Blons les cevaus, menus, recercelös 
Et les bras gros, les ieus vairs, droit le nes, 31d 

4330 Si tres biaus hom ne sera ja mais nes. 

Ses compaignons a les lui apelös, 
Devant Doon s’en vint si acesm6s 
Com li plus biaus qui puist estre trov&s 
En tout le mont, tant com il est pupl6s. 

4335 Quant Dos le voit, tous en es? trespensös, 

Cil, qui estoit ses anemis mort6s, 
Trois contes a selonc lui acostös; 
„ve&s, signor, por dieu de majest6, 
En quele tere fu teus chevakiers nes? 

4340 C’ost amirals u c’est rois coronös.“ 

Molt hautement est a l’encontre al6s, 

Puis li a dit: „Bien soi6s vous troväs.“ 

Bueves respont et fist com fols prouv6s: 

„Dieus vous doinst chou que deservi av6s.“ 
4345 Quant Dos l’öi, molt est espöents6s, 

Molt i pensa, mais tost est obli6s, 

Puis li a dit, ensi com vous or6s: 

„Dont estes vous, biaus sire, dont ven6s? 

Com av6s nom et quel part en al&s?“ 

4350 Et respont Bueves: „Procainement l’or6s, 
De Hongherie est tous mes parentös, 
Äimers sui par droit nom apel6s, 

Mais tant doi jou que tout sui endetös, 
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Ne puis paier bzen a mes volentös, 

4355 Por gäignier me sui abandonös; 
Se il vous plaist ei vous me retenös, 
Servirai vous, si com Öir por6s; 
Riens ne ferai fors c’a mes volentös 
Et vous ausi a vosires volentös.“ 

4360 Quant Dos l’öi, s’en a un ris jet6, 
„Par foi,“ fait il, „volentiers et de gre, 
Servös moi bzen, boin loier en avr&s, 
Serv6s moi mal et mal en porter6s.“ 
Et dist uns quens: „Sire, vous ne savös, 

4365 Si m’äit dieus, vous estes desfiss, 32a 
Chou est grant guerre que vous entreprend6s.“ 
Dos li respont: „Vous estes fols prov6s, 
Chou n’est fors jus de quan que vous Ößs; 
Il m’aidera, jou li donrai ass6s; 

4370 Li vieus Sobaus es? en mal an entr6s, 
Jou le pendrai, ains que past li est6s.“ 
Dist a Buwevon: „Al&s a vostre ostel, 
Faites venir de quan que vous vol6s, 
Tout paierai quan que despender6s; 

4375 Ains que soi6ßs de cest mangier levös, 
Vous trametrai vint destriers sejorn6s, 
Vint palefrois richement enselös 
Et vint ostoirs et vint faucons müs 
Et vint levriers, vint brak&s acopl&s 

4350 Et vint pucheles, a qui vous deduir6s, 
Dont vous fer6s toutes vos volent6s; 
Guerre ai molt grande; se vous bien en pensös, 
Au departir or et argent arös.“ 
Et respont Bueves: „Vous en dites ass6s; 

4385 Faites le bzen, vous le retroverös; 
Se vous sor aus a armes me menös 
Et mes barons que chi ai amen6s, 
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Er sendet ihm außerdom reiche Geschenke. 133 


Quant les verois sor les chevaus montös, 
Hauberc vestu et les elmes gesm6s, 

Les escus grans, u li ors es? poss6s, 

Et les lances as espiels nöeles, 

Se ja si preus est Sobaus et os6s 

Qu’il vigne as chans u je serai arme6s, 
Vous verois bien, quel sodoier ars.“ 

Et Dos respont: „Cine cens merchis ei gres.“ 
Bueves s’en est a son ostel al6s, 

Molt par fu li6s, quant il fu escap6s. 

Li mengiers fu bien ei bel atorn6s, 

Quant ont lav6, s’asient les a les, 

De mes i ot tant de boins aport6s, 

Plus biaus mengiers ne sera mais don6s; 32b 
Quant ont mengi6 tout a lor volentös, 
Uns messagiers est la dedens entr6s, 
Devant Buevon est a genous getös, 
„Vven6s avant, vos presens rechev6s 

De coi mes sires s’est devant vous vant6s, 
Dusc’a la porte les vous ai amends.“ 
Bueves tantost de la table es? lev6s, 

Cele part vint, ne fu pas esfra6s, 

Les chevaus ont maintenant establös 

Et les oiseus sor les perces pos6s 

Ei les puceles ont avant amen6, 

Les chiens a on as veneors livrös. 


LXXXVI. 


Les damoiseles sont molt bzen acesmees, 
Tant par sont bzen de riches dras parees, 
Blances de vis et bzen encolorees, 
Chou samble bien que dieus les ait faees; 
Dedens les cambres les a on amenees, 
Bueves a dit que bien soient gardees, 


c. 
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B. verteilt die Geschenke an seine Leute. 


4420 „Si m’äit dieus, quant Dos les m’a donees, 
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Eles seront richement mariees, 
Ja ne seront de folie blamees, 
Toutes seront Yoszane livrees 
Sel serviront, bien seront mariees.“ 


LXXXVIL 


Quant Buerves ot cel mervellous present, 
Molt en fu lies por amor a sa gent, 
Tous les chevaus lor dona maintenant, 
Tant com il furent, s’il en i avoit cent; 
Qui n’ot cheval s’i ot vent mars d’argent, 
Et a son oste en dona tantost cent, 
Et li ostesse ot molt boir vestiment, 
Que nul si riche nen ot a son vivant; 
Laiens nen ot puchele ne sergant, 
N’&ust un mare et l’enfes un bessant; 
„He, dieus!“ fait l’ostes, „par tor commandement, 
Ainc ne vi home gai fust de tel samblant, 
Si bel, si simple, si dous ne si riant, 32 
Se che n’est Bueres, par le mien ensiant, 
Mes boins sire, que je dessire tant.“ 
Lors se ploura tant angoisseusement 
Que tout s’en vont entor lui mervellant. 
Bueves le voit, cele part vint esrant, 
Puis li a dit molt deboinairement: 
„Que av6s, ostes, por dieu omnipotent?“ 
Lors replora l’ostes plas duremenit, 
Que la grant sale u il fu arestant 
Retenti si qw'il s’en vont mervellant, 
N’i a celui qwi piti6 n’en ait grant. 
Bueves tantost s’en vait aperchevant 
Que le cornut, parmi la main le prent; 
Ens en la camıbre qwi estoit par devant 
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L’en a men6, pwzs clot l’uis maintenant, 
Puis li a dit molt deboinairement: 
„Ostes, c’av&s, nel me cel6ös noiant.“* 

4455 Quant chil l’öi, si brait plas durement, 
A genous chiet, par la gambe le prent, 
Puis li baisa le pi6 molt doucement, 
„Sire,“ fait il, „jou sai certainement, 

Mes sires estes, pitiet en ai si grant, 

4460 Quant me sovient du mal e? du torment 
Que on te fist, quant je te vic enfant, 
C’om te bati et descira vieument, 

Et decacha de tout ton tenement; 
Si com dieus fu vendus dechevaument, 

4465 Fus tu vendus ei don6s por argent, 

Puis espousa ta mere un souduiant 

Qui ton pere t’avoit mort morteument; 
Quant m’en souvient ei je te voi si grant 
Et si bien fait, si sage ei si poisant, 

4470 Tel pitiet ai, so dameld6s m’ament, 

Por un petit qwe li ceurs ne me fent.“ 
Lors s’esplora molt angoiseusement, 

Ensi que Bueves en ala larmoiant; 

Et respont Bueves: „Dites moi maintenant, 

4475 Ques hon vous estes et qui sont vo parent.“ 
„Sire, ni6s sui dan Sobau? le vaillant, 

Le boin vasal, qui vous a plor6 tant; 
Pour vostre amor guerroie durement 
Vostre parastre, que dameld6s cravent, 

4480 Neve-Fret6, le manage al gaiant, 
A tout garni s’i maintient molt grant gent.“ 
Et respont Bueves: „Faites le sagement, 
Nous en irons a la lune luisant, 
Ven&s o nous, laisi6s cest tenement, 

4485 Plus vous donrai en un jor seulement, 


135 


32d 


4452 clot] das I ist übergeschrieben. — 4470 damelde. — 4471 ceur. 


4479 damelde. — 4483 luitant. 


136 B. fährt nachts mit David und reichen Vorräten zu Sobaut. 


4490 


4495 


4500 


4505 


4510 


4515 


N’ai6s conquis en trestout vo vivant.“ 

Et dist Davis: „Sire, a vostre talent, 
Riens ne dessir en cest siecle vivant 

Fors qw'estre o vous e£? servir loiaument; 
J’ai cine cens muis de vin fort el prenant 
Et autretant d’avaine et de forment, 
D’Auchoire vint li vins novelement, 

Et li bles est en un autre tenant, 

Amenö l’ont ichi mi marcheant; 

Vosire parastre, qui ait encombrement, 
En a öu trois toneus voirement, 

Nous le prendrons si en irons avant 

Et s’en ferons a dan Sobaut present; 
Atornes vous tost et isnelement, 

Il sera nuis ass6s prochainement, 

Chou est tout prest,“ dist Davis, „voirement, 
Ainc hon ne sot les nes apertement.“ 
Quant Bueves l’ot, s’en fist joie molt grant, 
Il s’en reva ariere avoec sa gent 

Et de tout chou ne fist ainques samblant, 
Tant que il orent soup6 a l’anuitant, 

En une nef vont ensi conduisant, 

La lune luist, ei il orent boin vent, 
Prendent les nes si les vont conduisant, 33a 
Drechent les voiles e? il orent boin vent, 
Dedens la mer se metent vistement. 

Et li siens ostes si refist ensement, 

En sa nef sont sa feme et si enfant 

Et ses avoirs et si cheval corant; 

Ensi en vont grant joie demenant, 

A la fert6 vienent al coc cantant 

Et ariverent tout li6 et tout joiant. 

Quant Dos le sot, s’en ot le ceur dolant 
Si le sofri, ne pot estre autrement. 
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LXXXVII. 


Chou fu en mai, que on dist en est6, 
Foillissent bos, raverdissent li pre, 
Et li oisel cantent cler ei söef, 
Que Bueves ist de Hantor la chit6, 
Venus en est a la Neuve-Fert6; 
Tant ot li ber viandes amen&, 
Quatre vaissel en estoient combl6, 
Despendu n’ert en testout cest est6; 
Si compaignor li ont tantost jur6 
Que ja de lui n’i ara mot son6, 
C’om nel connoisse son voil en son resn6, 
Tant com il ait aucur poi achiev6 
De soi vengter par molt grant crualt6 
Del felon Do, qui l’a desherit6 
Et qui sa mere a prise outre son gre. 
A la porte ont maintenant apel6; 
Sobaus i vint si lor a demand: 
„Qui estes vous ei c’av6s en pens6?“ 
Davis respont, qui premier a parl6: 
„Jou sui Davis, vostre ni6s, en vert6, 
Qui vous ai chi bel secors amenß, 
Des chevaliers d’un estrange resn6 
Et lor signor, qui plus a de bont6, 
De sens, de bzen, d’onor, d’umilit6 
Que nus qui soit en la crestient6; 
Si vous ai chi a mengier amenß, 33b 
A tout un an et car et vin et ble, 
Mais ovr6s tost, et n’i ait demor6, 
Et si sarois, se je vous di verte.“ 
Quant l’ot Sobaus, s’a de joie cant6, 
Il lor ovri ei il i sont entr&, 
A molt grant joie sont laiens ostel&. 
On dist a Do que laiens sont al6, 
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138 Doon greift Sobaut in Nueve-Ferte an. 


Poi en failli, le sens n’en a derv6; 
Il ei ses gens se sont tantost arm6 
4555 Et jura dieu ei la soie bont& 
Que il seront maintenant estrine. 
Plus de cine cens sont maintenant mont6 
Sans cieus a pi6, qui laiens sont arme, 
Qxi tuit s’en vont vers la boine chit6; 
4560 Voile la gaite, qui a un cor son&, 
La gent Sobaut se sont tantost arme, 
Cil furent prest qui se furent arme. 
Tuit cil a pi6 se jetent el foss6 
Et ont al mur uns engiens acost& 
4565 Qui les defendent de gaus qui ont rüß; 
A grans picois ont tant le mur hav6 
Et depechi6, desrout et despan6 
Que ja par moi ne vous sera cont6; 
Poi s’en failli que il ne l’ont outr6 
4570 Et abatu ei deseur envers6. 
Quant le voit Bueves, molt par li a grev6, 
„He, dieus!“ fait il, „com jou oc mal pens6, 
Que jou laisai Acopart l’adur6; 
Se jou l’Eusse avoec moi amen6, 
4575 Tout en öust le päis delivr6; 
Tant i ferist de son baston qwarr6 
Que li avoit li anemis donG6 
Qxe tuit en fuissent li camp ensanglent6, 
Mais jou lairai a brief termö ester.“ 
4580 Puis dist as siens: „Or i a lasquet6, 
Alons o aus la fors enmi le pre; 330 
Si m’äit dieus, tout seront vergond6.“ 
Et quwant il furent d’aler fors aprest6, 
Et on lor a le portal desfrem6, 
4585 Il s’en issirent ei rengiet ei ser6; 
Bueves en a dan Sobaut apele: 
„Sire Sobaus, on m’a chi amen6 
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B. tötet Folco von Bai, einen Neffen Doons. 


Pour vous servir et j’en ai volent6, 

Si m’äit dieus, de vous ai grant pit6; 
Or me moustr6s, se il vous vient a gre 
Ciaus qwi vous ont vosire signor tüß, 
Le duc Guion, dont nous av6s cont&, 
Qui pere fu Buevon, vostre avö6.“ 

Et dist Sobaus: „Se dieus me doinst sant6, 
Jel vous dirai volentiers ei de gre, 

Ves ent chi «rn sor cel blanc pumel6 
A cel grant cors parcröu et mol6ß, 
Fouqxes de Bai, si l’a on apel6, 

Nies est Doon, le träitor prov6; 

Lors quant Dos ot le duc a mort jet6, 
Cil li trancha la teste al branc letr6.“ 
Quant Bueves l’ot, s’a tenrement plor6, 
„Si m’äit dieus, chier sera comper&.“ 
Des esperons a le cheval hurts, 

La lanche baisse, l’escu encantel6, 

A contre lui molt tost esperon6; 

Et cil le voit, encontre ra al6, 

Sor les escus s’en sont entr’asen6, 

Que il sont fraint et fendu et quass6; 
Bueves le fiert de si tres grant fiert6, 
L’auberc li a desrout ei despan6, 

Le fer li met tres parmi le cost6, 

Le ceur li a ens el ventre crev6, 

Mort et sanglant l’a a tere porte. 

Voile Sobaus, qui de joie a plor6, 
„He, dieus!“ fait il, „or ai ma volent6; 


Se Bueves fust en vie ei en sant6 


Et il &ust ceste boine chit6, 
Molt en fust li6s tous jors en son a6.“ 


LXXXIKX. 


Dos de Maienche’ voit son neveu ochis, 


Tel doel en a, a poi n’esrage vis, 
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140 B. verwundet Doon, doch wird dieser von den Seinen gerettet. 


Dieu a jur6, le roi de paradis, 
Cil qui l’a mort ne s’en ira ja vis. 
Lors a hurt6 le boin cheval de pris, 
4625 Vers Buevon vait, de maltalent espris; 
Et Bueves meut contre lui ademis, 
Del glaive fort u li boins fers fu mis 
Le vait ferir, de maltalent espris, 
L’escu li ront, li haubers est malmis, 
4630 Parmi l’espaule li a le boin fer mis, 
Mais trop fu poi, ne l’en fu gaires pis; 
Lors trait le branc, qui bien estoit forbis, 
Si le requiert, de mautalent espris, 
Ja l’&ust mort, ensi com je devis, 
4635 Quant au secors li vint de ses amis. 
Adont fu Bueves de tous sens asaillis 
Des träitors desloiaus ei mentis; 
Sobaus i vint li vieus e? li quenus 
A tout trois cens de chevaliers ardis; 
4640 Lor fu l’estors fierement esbaudis; 
La veissi6es un si grant foleis, 
Si grant hustin, si grant abateis, 
Tant chevalier a tere mort sovin, 
Tant boir cheval parmi ces pres floris; 
4645 Li vieus Sobaus est un poi resortis 
Devers la porte par devers un postis. 


XC. 


Devant la porte est Sobaus arest6s, 
Bueves le voit, cele part est al6s, 
„Sire Sobaus, por dieu, cor me moströs 
4650 Un des larons dont nous av6s cont6, 
Qui vo signor a si debaret6.“ 
Et dist Sobaus: „A vostre volent6, 
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B. verwundet Haton und nimmt Fromont gefangen. 141 


Ves la Haston, qui vient tous abriv6s, 34a 
Il et Fromons, uns träitres prov6s, 
4655 Vendi Buevon a deniers mona6s, 
Dont je sui molt coreci6s et ir6s.“ 
Bueves l’öi, cele part est al6s 
Et fiert le si du branc, qui fu letr6s, 
Perche l’escu, li haubers est faus6s, 
4660 Le fer li met par andeus les cost6s, 
Ne fu pas mors, mais il fu bzen navr6s 
Et a la tere cäi tous adent6s. 
Quant Dos le voit, a poi n’est forsen&s, 
„Dieus,* fait li glous, „chis vasaus est fa6s; 
4665 Se longes vit, a honte sui livr6s.* 
Es vous Fromont, qui au port est arme6s, 
Parmi l’estor es les vous abrivös; 
Cil voit Buevon, vers lui est retornös, 
Qui le vendi comme fel parjures. 
4670 Bwueves le voit, car il li fu mostr6s, 
Point le cheval des esperons dor&s, 
Del riche branc, q«i tant fu redout6s, 
Si le feri, li aubers es? faus6s, 
Dusc’al cervel li est li brans col6s; 
4675 Li glous fu si del grant cop eston6s 
Que il ne set, quel part il est al&e. 
Bueves le prent, qui qu’en fust äir6s, 
OÖ lui en est ens el chastel entrö6s, 
La le laisa, puis s’en est retorn&s, 
4680 Guillame encontre, qui d’Ardane fu nes, 
Ni6s fu Doon, chevaliers aloss6s; 
Bueves le fiert, si i est assenös, 
Li ci6s li est des espaules vol6s; 
Quant Dos le voit, s’est en fuie tornös, 
4685 Il dist ses homes: „Ves chi uns forsen6s, 
Tuit estes mort, se vous plus l’atende6s.“ 
Lors s’en vont tout contre val par les pres, 
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B. gibt sich Sobaut zu erkennen; er erklärt, 


Bueves li preus les encaucha ass6s, 

Garnier ataint dou brant, qzwi fu letrös, 34b 
De son branc nu li fent les deus cost&s, 

Et chil s’en vait, ses boieus ators&s. 

Li vieus Sobaus a pris ces du foss6, 

CGaus de Hantone a tous vis desmenbrö&s 

Et tous les autres a en prison jet6s, 

Ariere en vont, es les vous ostel&s; 

Et li mengiers lor fu bzen atorn&s, 

Puis vont couchier; quant cascuns fu lev6s, 
Bueves en a ses barons asamblö6s 

Et dans Sobaus, qui preus fu ei sen6s, 
„Sire Sobaus, envers moi entend6s, 

Jou sui cis Bueves que vous tant desir6s, 
Molt grant anui por moi sosfert av6s, 

Chi vous en reng cinc cens merchis ei gres.“ 
Lors l’acola com vasaus aloss6s; 

Quant Sobaus sent que il fu acol6s, 

Entre ses bras es? de joie pasmös; 

Quant s’esperi, si fort est esplor6s, 

Bueves en est de plorer abosm6s 

Et tout li autre, dont il i ot ass6s; 
„Dieus,* fait Sobaus, „vous soi6s aour6s, 
Quant mon signor Buevon rendu m’av6s; 
Dos de Maienche es? en mal an entrös, 
Pendus sera et a honte livrös.“ 


CL 


Sobaus fu li6s, molt grant joie mena 
Por son signor, que dieus rendu li a; 
„Sire Sobaus,* fait Bueves, „oi6s cha, 
Jou ai mollier, nel vous celerai ja, 
Ja mais n«s hom plus bele ne verra 
Ne plus sachant del jovent que ele a, 
S’est a Coloinge sor le Rin par decha, 
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Li archevesques Morins le m’espousa, 
La se sejorne, car il le me loa, 
Mes oncles est, grant honor me porta; 
Un mier serjant ensamblö o li a, 
4725 Que ja mais teus sor tere ne sera, 34c 
Tous est velus ei quatre cornes a, 
Tant par est fiers que paor nen ara 
Et tant ardis, ja ne reculera, 
Ja devant lui nus chevaws ne corra; 
4730 Quant home fiert, ja n’en escapera; 
Tant par est lais, qui le regardera, 
Molt sera fiers q«i paour n’en ara; 
Uns des diables d’infer le baptisa, 
Son nom li mist et issi le fea, 
4735 Quant s’en parti, diables resambla; 
Jou le trovai outre la mer de la, 
Tant li proiai que o moi en vint cha; 
Droit a Coloinge m’atent ei m’atendra, 
La u ma feme laisier le me rova; 
4740 Or est ensi, aler m’en covendra, 
Car uns miens songes d’anuit molt m’esfrea, 
Que a mesaise le vic, che me sambla. 
Ne le lairoie pour quan que dieus cria 
Que jou n’i voise ef si l’amerai cha, 
47455 Et vous di bien, quant chi venus sera, 
Qu’il sera faus qui le corechera, 
Car de sa mache si grant cop li donra, 
Duskes en tere trestout l’esmiera.“ 
Quant l’ot Sobaus, molt s’en esleecha, 
4750 „Sire, por dieu, or l’amenes dont cha, 
Cil sera boins encontre ciaus de la; 
Se il teus es?, tous les desconfira.“ 
Et respont Bueves: „Vous n’i faur6ös voir ja.“ 
Lors s’atorna, en la nef en entra, 
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Soissante sont que il o lui mena, 

Tuit chevakier, nul couart nen i a; 

Ains qu’il revienge, grant mestzer li ara, 

Cil seront preu, bzen les esprovera, 

Vous l’orois bzen, gaires ne demora, 

Ja si grant ire a nul jor nen ara, 

Ne tel anui, com li avenra ja. 34d 
Li enpereres un damoisel laisa 

Droit a Colonge qui la vile garda, 

Que Yosiane, por qui Bueves ala, 

Qui sa feme est, cor espousee |’a, 

Dedens son ceur si tres fort l’enama 

Que grant tans a qw’il ne but ne manga 

Et plussors fois de s’amor li pria 

Par les messages que il i envoia, 

Car a consel pres parler n’i ossa 

Pour Acopart, qui si pres le garda; 

Et cele molt li dist ei li blama, 

Que por niant ja mar en parlera, 

Ja son signor de lui tort ne fera. 

Et quant cil voit que riens n’esploitera, 

D’un grant barat maintenant s’apensa 

Et l’archevesque par devant lui manda, 

D i ala, car veer ne l’ossa, 

„He, archevesques,“ fait ciaus, qui souspira, 

„Bueves vos ni6s, qui l’autr’ier en ala, 

Mors est por voir, que recovrier n’i a, 

Vausist u non, a Hanstone ariva, 

Car uns fors vens mau gre sien l’i mena, 

La le prist Dos, en la mer le noia.“ 

Un faus garant maintenant li mostra, 

Qui devant tous li dist ei li jura 

Que il le vit, ja mais ne mengera; 

„Drois archevesques, autre cose n’i a, 

Sa feme avös, car il le vous bailla; 
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Er führt Acopart durch eine List auf einen Turm. 


Don&6s le moi, car bien vous en venra, 
N’i demorös, jou l’espouserai ja, 

Li enpereres boin gre vous en sara, 
Mes oncles est, che sav6s vous piech’a.“ 
Li archevesques la parole escouta, 

Des ieus du front molt tenrement plora; 
„Sire,“ fait il, „ja chou ne m’avenra; 
Quant uns messages de mon neveu venra 
Que il est mors, ei que on le sara, 
Lors ferai chou que on me löera.“ 
Adont s’en torne, et li glous en ala, 
Un brief a pris ei si le saiela; 
L’archevesques de dolour souspira. 

Et Audemers tantost le lossenga, 

Puis li a dit, que fera qw’il vaudra, 
Mais, se dieu plaist, il n’i avenra ja, 
Car Acopart voir li calengera, 

A qui ses sires Bueves le commanda, 
Et de sa mache si grant cop li donra 
Que ja a tans nus mires n’i venra. 

Et cil respont, que bzen s’en aidera, 
Ja Acopart encontre n’en sera. 


Lors s’en meut cil, qui molt de mal pensa, 


Et dist molt bien qu’il le cunchiera, 
Cil Acopart ja ne li veera; 

Et il si fist, ensi com or6s ja. 

La u il fu s’en vint ei apela, 

Cil ovri l’uis, qui nul mal n’i pensa; 
Quant il fu ens, la bele salua, 

Molt douchemert li dist ei li pria 
Que Acopart li prest, que ja l’ara, 
Riens ne le veut fors qw’il le mostera 
Un sien ami qui molt prie l’en a. 
Cele l’öi, volentiers li presta, 

Folie fist, el s’en repentira, 
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Vaus Varia bien. gaires ne demıra 

Et li väitres A:cpart en mera: 

Or orfs ja, em le barstera: 

A une tor grant et forr quil ia 

Len a men& +t la tor desfrema, 

„Dans Acopart.” fait il. _entreme la, 
Un eskekier grant et for quili a 
Tous est d’or fin, maint denızr me cousta, 
Aportä,e, grant mestier vous ara, 

Et a vo dame l’aport&s, siens sera, 

Jou sai molt bin, que boin gre m'en sara* 
„Sire,* fait il, „ensi com vous plaira, 
Mais jou ne sai, se il li grevera.- 
„Sennil,“ fait il, „car demande le mia“ 
Et Acopart la dedens en entra; 

Cil fu dehors, qrä l’uis clost ef ferma, 
Pas prent la clef, en son sain le bouta. 
Cil fu dedens, qui forment anoia, 

Ne set, u est, forment s’en mervella; 

Il huche e£ brait, mais che mestier ni a, 
Et cil s’en vait, qzi la clef en porta 
Et Acopart cercha tant ei sacha 

Que al huis vint, depechier le quida 

As ongles grans, cor oribles les a, 

Il huche et boute e£ forment gratina, 
Mais tout ichou ja riens ne li vaudra, 
Il est de fer, ja nel depechera; 

Quant a veu que riens n’esploitera, 

Lors crie et brait, si grant noise mena 
(Jue li grans tors trestoute en resona, 
Treve le cercle, encontre mont ranpa, 
Vint as crestiaus, trestous les desrocha 
Et jura dieu, q«i le monde forma, 

Que toute jus a tere l’abatra. 

He, las, dolans! com grant deul il ia! 
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Tant par est grans que tous i demora; 
Se ne fust chou que Mahom renoia, 
Quant el grant bos a Buevon s’acointa, 
Ja cil diables qui ensi le fea, 

Qui en son nom ensi le baptisa 

Et le fist tel et son nom li dona, 

Cil l’en jetast, il ne demorast ja, 

Et abatist quan que onques ia; 

Mais chou est fait, ja n’i recovera, 
S’il ne guerpist celui qxi tout forma. 
Vers le maison l’archevesque esgarda 
Et vit sa dame que li glous en mena, 
Qui de dolour toute se deskira, 

Molt fiere gent apr&s lui chevalcha, 
Tout sont arm6, quan que ilenia. 
Et Acopart, quant il chou esgarda, 
Por poi de deul trestous ne forsena; 
Lors qui öist, comment il desfroissa 
Cele grant tor ei desor depecha 

Et le mortier et la piere en osta! 
Molt en abat e? molt fort abaissa. 

Li gentius Bueves, qui au port ariva, 
La noise öi que la gent demena, 

Lors demanda, bien fu qui li conta. 


XCH. 


Bueves li preus, dont vous m’ö6s conter, 


Quant s’en entra ens el Rin de la mer 
Et a Coloinge fist sa nef ariver, 

Laiens öi molt grant noise mener, 
Harpes et routes, vieles vieler; 

A un bourgois commenche a demander: 
„Quel noisse essou qwe jou 0i demener?“ 
„Sire,“ fait il, „ja l’or6s deviser, 
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Novelement est venus d’outre mer 

Uns cheraliers, qui molt fait a löer, 
Bueres a nom, ensi l’öi nomer, 

Et une dame li vit on amener, 

Que de si bele n’oroit nus hom parler, 

Il le laissa ichi por sejorner, 

Or est il mors, ensi l’öi conter, 

Que ses parastres l’a noiet en la mer; 
Uns molt haus hom qui a nor Audemer, 
Fieus est de roi, molt fait a redouter, 
Ichi repaire pour la vile garder, 

Cil le vieut prendre a mollzer mal son gre, 
Et Acopart, qui le devoit garder, 

Ont fait molt bzen en la tor enfremer, 
Qu’il ne se peut issir ne escaper, 

(Cor il n’oissasent envers la dame aler,) 
La tour abat, tant com il peut miner, 

Et il l’en voit vers le mostier mener, 
Devant lui voit maint jougleor aler.“ 


Et respont Bueves: „Se dieus me pwust sauver, 


Jou lor serai devant a l’encontrer, 

La me verois danser et espringer, 
Savoir, se ja m’i vauroit on doner.“ 
Lors fait sa gent isnelement armer; 
Dont veäissi6s ces aubers endosser 

Et gaindre brans et ventailles fermer, 
Elmes lachier ei es chevaus monter, 
Lor lances prendent ei lor escus boucl6s; 
Et a dit Bueves: „Or n’i a que d’esrer, 
Vers le mostier nous convient cheminer 
Et tel osfrande quig au prestre doner, 
Mieus li venist ses livres esgarder; 
Mais d’Acopart me peut forment peser 
Que il n’est chi, car bien set orgener, 
Il aideroit bzen la messe a canter.“ 
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Lors vöissi6s ces boins chevals hurter 
Vers le mostier, tant com porent aler; 
Quant cil les voient encontre aus festeler, 
S’i] ont paour, ne fait a demander. 
Bueves les voit si commenche a crier: 
„Fil a putain, je le vous voil veer; 

Si m’äit dieus, d’el vous convient parler.“ 
Lors vait ferir le glouton Audemer 

De la fort lanche a un fer d’achier cler, 
Que il li fait le ceur el cors crever, 
Sache le branc, un autre en va fraper, 
Le cief li fait des espaules voler; 

Si compaignon revont a l’asambler, 

Tant com il porent encontre aus reveler; 
La vöissi6s tant fort escu tröer 

Et tante sele de cheval desevrer. 
Acopart ot la grant noise mener, 

Qui ne se peut de la tor remüer; 
Quant il lor voit si ruistes cos doner, 
Tant chevalier a la tere pasmer 

Et tante sele de cheval delivrer, 

De grant envie quide vis forsener; 

Lors cort la tour par dedesous trouer, 
Tel trau i fait que bien i pot passer, 
De laiens saut, qwant il pot escaper, 
Mais son bastor n’i vaut pas oblier, 
Par tout se fiert si commenche a crier, 
Que le mostier en fait tout resoner; 

Qui li veist ces elmes esfondrer, 
Perchier escus et chevaliers verser 

Et ces chevaus desrornpre et decaingler, 
De fier malf6 li p&ust ramıembrer; 

Nus hon ne pot fors sor le mort aler, 
Et des vis fist la plache remüer, 

Tant que söust de toxs sens regarder; 
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Arspart wird getauft, alle fahren zu Staat zurück. 


Il n’en vit nul qxwi en päust aler 

Fors sol Bueron, qu’il ne vaut adeser. 

Et Bueves vait Yosıane acoler, 

Que de paour le veoit la plorer, 

„Bele,* fait il, „ne vous caut a douter, 
Bien sai que vous nen faites a blamer.“ 
Li archevesqwrs est venus descoper, 

Pour pais avoir li fait mıl mars doner, 
Puis le retient cele nuit au souper. 

A un matin, quant seen durent aler, 

Fist Acopart baptisier ef lever, 

Au Rin en vinrent, en lor nef vont entrer; 
Si les sot dieus ei conduire ef mener 

C’a la fert& se firent ariver; 

Mais la grant joie ne vous sai devisser 
Que fist Sobaus a la dame al vis cler; 
Mais d’Acopart, quant il le vit entrer 

Si grant, si gros ei sen bastor quarr6, 
(Jue uns seus hom ne peut solever, 

Les iexs veoit et le front enfoss6, 

Les grutre cornes encontre mont lever, 
Vit le nes lonc encontre val leprer, 

La bouche grant et les grans dens mostrer 
Et le grant poil encontre val floter, 

Qui tant fu lais que je nel sai conter, 

Et il le vit le diable sambler, 

Courre et saillir et le teste lever, 

S’ıl ot paour, ne fait a demander; 

A haute vois commenclıa a crier: 

„Or cha le prestre,“ fait il, „por confesser, 
Tuit somes mort, ne poons escaper.“ 
Bueves s’en rist sel prent a acoler, 

„Sire Sobaus, ne vous caut a douter, 
Chou est uns hons qxi molt fait a löer; 
Se Dos nous vieut chi ses orgieus mostrer, 
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Vous verois bien as ruistes cos doner 

Que chis sara vos anemis grever, 

Et se il vient a vos por asambler, 
5000 De cest baston le verois si fraper, 

Cui il pora a plain cop asener, 

Molt fors sera, s’il li peut escaper, 

Et cort si tost, bzen le vous puis jurer, 

Chevals nen est, tant sache fort aler, 
5005 Qu’il ne li soit devant a l’encontrer.“ 360 

Ole Sobaus et dist sans demorer: 

„Si m’äit dieus, chestui doit on amer; 

Se jou ja puis, demain a l’avesprer 

Droit a Hantone l’irai Doon mostrer, 
5010 Mais ja de chou ne le convient douter; 

Que ja si main ne s’en sara lever, 

Que Dos venra a la porte hurter 

A trestous ciaus que il pora mander, 

Deus mile u plus en i pora trover, 
5015 La porai je Acopart esprover, 

Se chou est voirs que j’ai öl conter.“ 


XCUl. 


Kap. XIIa. Molt a Sobaus envie e? dessirier, 

Com il peust Acopart asaier. 
Quant ont soup6, si alerert coucier; 

5020 Au matir fist sa gent aparellier, 
Dist a Bueron, son signor droiturier: 
„Sire,“ fait il, „s’il voxs plaist otroier, 
Nous en irons ens el grant bos plenier, 
Si i fer6s vostre agait enbuissier, 

5025 Zt a Hantone en iront no forier.“ 
Et respont Buweves: „Acopart ai molt cier, 
Dan Acopart ferai confanonier, 
Devant ira por la proie cacier, 
Pour aquellir e? por metre el sentier, 
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XCW. 

„Sire Acopart.= fait Bueres li sechs 
„Droit a Hantone, si vous p.aist, en ires, 
Drus cons barıns ensamble 0 vous mens; 
(Juant vous serois par cha dedens as gu&s, 
Laissifs Sobnut a cent de vos armis, 

Al@s avant, les autres en men“, 
Trestout entor la chit@ me cor&s 

Ft bu@s et vaches et chevals amenks, 
Is pastureus, gard@s, vous n’adesscs, 
3li home sont, si en ai grant pit6, 
Ciaus a cheval mar vous esparnger6s, 
Ochi6s tout quan que vous consiv6s; 
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Sein Anblick erfüllt die Anhänger Doon’s mit Entsetzen. 
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Quant arois tout, par chi vous en ven6s.“ 
„Sire,“ fait il, „si com vous command6s, 
Par le signor qui de vierge fu nes, 

Mar i vint Dos, de coi vous nous parl6s; 
Se je le truis, a hontö ert livres, 

A cest bastor que vous ichi ve6s 

Li froisserai les flans et les costös.‘“ 
Quant Bueves l’ot, s’en a un ris jetß, 
Et Acopart est arier regarde6s, 

Dist a Sobaut: „Apr6s moi en ven&s, 

Se vous volös, u ichi remanös; 

De bestes es? tous li päis puplös, 

Ja mar por chou de chi vous croler&s, 
Tout amenrai, qui qu’er soit äir6s, 

Puis prend&s tout, se prendre le vol6s, 
Qu’endroit de moi en arai jou assös.“ 
Lors qui v&ist, tout contreval les pres 
Com il se meut el com s’est abrivös! 
Ne l’atainsist uns chevals sejorn6s 

Ne uns levriers, tant fu bien acorsös; 
Ains c’om öust quarante saus contes, 

Ot tous les cans ei tous les pons pass6s; 
Trestout entor la chit6 est ales 

Par les chemins et parmi les fossös, 

Ne treve home, s’a cheval est mont6s, 
Tant soit haus hom ne prestre coronn&s, 
Riche borgois ne chevaliers arm&s, 

Ne soit tantost ochis u afol6s. 

Parmi la vile en est li cris levös, 
Frement les portes si ont les sains sond&s, 
Cascuns escrie: „Fui6s, fui6s, fui6s, 

Uns des diables es? d’infer escap6s, 

Qui ochist tout, ensi com vous ö6s.“ 

Et Acopart ne s’est pas arestös, 

As pastoureus s’esmeut comme dervös; 
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Er) 


Dos li felons tout maintenant s’arma, 
Trestout s’armerent, quant il le commanda, 


Au cmte Hervil sa baniere dona 
Par tel convent, mais ne le baillera 
Se petit non, ensi com or&s ja. 

Do lor a dit: „Signor, or i para, 
(Jui sera preus el qui me vengera 
De cel vielart qxi ensi paiet m’a; 
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5130 


5135 


5140 


5145 


5150 


5160 


Se il m’escape, jou esragerai ja.“ 

Lors a hurt6, tant com chevals ala, 
Et cil qui peut apr6s li arouta; 

Et dans Sobaus sa proie trespassa 
Outre le bos u son signor laissa; 
Quant il fu outre, ileuques s’aresta, 
Dos de Maienche o les siens le cacha, 
Trestout devant ses compaignons ala; 
Quant le voit Bueves, qui gaires ne l’ama, 
Del bos sailli et si le desfia; 

Dos s’esbahi, qwant reconnöu I’a, 

Car al joster une fois le navra, 

Et Bueves saut, qui tost esperona 

Son boin cheval, qwi molt tost le porta, 
Hauche l’escu ei la lanche baissa, 

Sor son escu si grant cop li dona 

Que li a frait ei l’auberc li faussa, 
Pres du cost6 le boin fer li bouta, 

Si que le sanc contre val en raia, 
Tout estendu a terre le porta, 

Sa lanche fraint, ei il le branc sacha 
Et voit Hervil, qui l’ensenge porta, 
Cil fiert Buevon, que sa lanche brisa, 
Et Bweves lui del branc qxe il porta, 
Que l’une espaule del cors li desseyra; 
Ses gens i vinrent, si ert secorus ja, 
Parmi le plain li estors commencha 

Si mervellous que tel n’en orois ja: 
Tout la u Bueves li boins vasaus torna, 
Sachi6s molt bzen, la presse esclaroia, 
Car il feri du branc, qui bien trancha, 
Onqwes de droit chevalier n’asena, 

Ne l’ochesist u il nel mahaignast; 
Trestout li fuient e? il les encaucha; 
Cui il ataint, ja mais ne mengera; 
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Acopart stärkt sich durch einen tüchtigen Trunk Wein. 
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Si grant hustin ei si grant noise i a, 
Tout li päis en bruit ef resona; 

Et si le font ei de cha ei de la, 

Li uns feri et li autre capla, 

Li uns fu sains ei li autre sanna; 

Qui la chöi ainc plus ne releva, 

Mais il trova qui bzen le defola; 

Si bien le fist Bueves et s’i aida, 

Cil qui le voit molt s’en esmervella; 
Mais tant i ot de träitors de la, 
Vausist u non, vers Sobaut recula; 
Et Acopart la proiö en mena 

En lor castiel, u il bzen l’ostela, 

Et jure dieu, qui le monde forma, 
Que ja ensi Dos ne retornera; 

Se il l’ataint a l’ire que il a, 

A un seul caup les os li froisera, 

„Si compaignon qui o lui vinrent cha, 
Se jou les truis, si les confessera 

Que ja mais prestre a tant n’i avenra.“ 
ll se dist voir, ensi com orois ja; 
Mais il ot soif, a boire demanda, 37d 
Bien a trov6 qui tost l’en aporta, 
Cervoise fort, la millor qwil trova; 

Et Acopart un petit en tasta, 

Desor la teste ausi tost li rua, 

Fiche dou pi6, por poi ne le creva, 
„Fieus a putain, chou qui vous ensenga? 
Aportes vin, mal ait qui vous porta, 
Et cil si ait qui cestui gäigna.* 

Et cil courut, un sestier l’en dona, 
Et cil ot soif, qui trestout l’englouta, 
Hauce le front, de laiens s’eskiepa; 
Quant cil fu fors, si vistement ala 
Que nus chevals isi tost nen ala, 


5165 steht hinter v. 5166. — bruist. — 5172 voient. — 5182 confesserai. 
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Er tötet den Turguant, der ihn angegriffen hatte. 


Vint a l’estor, par trestout esgarda, 
Ne les connut ne de cha ne de la, 
Pleure des iews, molt par se gramoia, 
Car il ne set, as ques il aidera; 

Si grant envie ei tel talent en a, 

Por un petit que il ne marvoia. 

Es vous Turquant, qui fu de ciaus de la; 
Quant il le voit, molt par s’en mervella 
Et tout ad&s al baston s’apoia, 

„Por le saint dieu,* fait il, „qui voie la? 
C’est uns diables, ichi qui l’amena 

Si grant, si gros et qui si lait cors a? 
Dort il enki ne se movera ja? 

Honis soit il qui ne l’esvellera!“ 

Lors laise aler, tant com chevaus ala, 
Vint li detrier, que ne s’en regarda, 
Et de la lanche, que il base porta, 
Le feri si, ainc mot ne li sona, 

Tout estendu a tere le porta, 

Li peus fu fors, onqwes ne l’enpira, 
Don& li ot cieus qui si le fea, 

Mais il saut sus, les sorcieus souleva, 
Tel cri a fait ei si grant brait jeta, 
Moustre les dens, fierement eskinga, 
Li plus ardis de la paour tranbla; 

Cil ot paour, a la fuite torna, 

Mais ne li vaut, ja ensi n’en ira, 

Car Acopart, qui de corre passa 

Tous les chevaus que il onques trova, 
Ataint Turgxant, si qu’il entrer quida 
Entre les autres, u il plus se fia, 
Desour le hiaume si aconsöu l’a, 

Tout le debrise, le cors li esmia 

Et le cheval par l’eskine froissa; 

Lors les agieut, quan que il en trova, 
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XCtL 


Grans fu l’estörs e£ dure la meiisee, 


Sobaus li vieus a sa gent asambdlee 

As gens Dson de Maienche la lee 

En un bel plain desous une ramee, 
Desor une aigue, qui ext Brieve apelee; 
La v£issi&s une fiere mellee, 

Maint escu fraint, mainte bronge safree 
Et mainte sele de vasal delivree; 

Si vont corant comme beste dervee 
Dont li signor gisent, goule baee, 
Escrevel& et cuisant la coree; 

La v&issies doner tant cop d’espee, 
Tant elme fraint, tante bronge safree, 
De coi li plache estoit ensanglentee; 
Mais tant ot Do de sa gent amenee 
(Jue la Buevon n’i pot avoir duree, 
Retrait se sont el font d’une valee, 
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Acopart bringt jedoch den Kampf wieder zum Stehen. 


5270 


5275 


5280 


5285 


5290 


5295 


Fuiant en vont droit vers la mer selee; 
Quant le voit Bueves, la color a müee, 
Le mere dieu a sovent reclamee, 

Cele part vint s’a s’ensenge escriee, 

Et dans Sobaus le li a aportee 

Et a s’ensenge a sa gent äunee, 

Dont se recevrent comme gent honoree; 
Bueves se fiert par la gent parjuree, 
Tant en abat en une randonee 

Que molt en fu sa pröeche adoublee, 
Mais che ne vaut une pome paree, 
Desconfis fust el sa gent afolee, 

Quant Acopart ot la roche passee; 
Toute la gent que il avoit trovee, 

Qui s’en füi sor la roche cavee, 
Testoute l’a dedens l’aigue jetee; 

Et quant il vit sa gent desbaretee 

Et voit la gent que on li a mostree, 
Dieu a jur6 et la vertu nomee 

Que ains la nuit sera chier comparee 
Li grans orgeus e? la fiere posnee 

Que cist ont hui encontre aus demenee. 
Lors se dessent par si grant alenee 
C’onc arondele qui bzen es? enpenee 
Ne vait si tost, qwant ele es? envolee; 
Par mi se fiert comme beste dervee, 
Tant en abat de sa mache qwaree 


Que la grant plache en est toute eneombree. 
Quant le voit Bueves, grant joie en a menee, 
Dist a Sobaui: „Or voi chou qwe m’agree, 


Ja n’aront mais encontre nous duree.* 


XCVL. 


Quant Acopart fu d’a mont dessendus, 


Parmi aus est tout maintenant ferus; 
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160 Eine Brücke bricht unter Agopart, dieser fällt ins Wasser. 
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Grans fu et gros, par deseure cr&us, 

Li nes li pent et mal fais e? cornus, 

Et li mentons li es? au pis cousus, 

Le cors ot grant et si fu tous velus, 
Onques ne fu d’autre cose vestus 

Fors de son poil, qui fu gros et velus; 
Tint le baston, qui fu gros et agus, 

Si lais malfös ne fu ainc mais v&us; 

Cui il ataint, il es? si mal venus 

Que ja mais d’ome ne sera secorus. 

Es vous ent un, qui fu de grans vertus, 
Qui en sandees estoit Doon venus, 

Voit Acopart, qui estoit arestus 

Au cief d’ur pont, qxi en mi ert rompus, 
„Dieus,* fait il, „rois, qui el ciel fait vertus, 
Se cis plus vit, cist siecles es? perdus, 
Jou l’ochirai, se dieu plaist de la sus.“ 
Point le cheval, cele part est venus, 
Fiert Acopart du branc, qwi fu molus, 
Li peus fu fors, li fers ne dura plus; 
Dans Acopari se fu mal porväus, 

Ronpi li pons et il est vol&s jus, 

En l’aigue ciet, tous est dedens chöus, 
Mais il saut sus, il fu tows esperdus, 

A tere vient, quant il fu revenus, 

Et jure dieu a qui il s’es? rendus 

Que cis fiers cos sera molt cheer vendus. 


ACVII. 


Quant Acopart fu levös en estant, 
Il se rescout, tout aloit degoutant; 
Selonc la mer, a un pre verdoiant 38 d 
Il voit chelui qui s’en aloit fuiant, 
Tant com chevals peut aler randonant; 
Dieu a jur, le pere raiemant, 
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Que ja ensi ne s’en ira gabant; 

Apr6s s’esmeut com foudres qui dessent; 
Qui dont väist, com il va sautelant 

Et son baston fierement paumoiant, 
Mervelle öust, onques ne vit si grant; 
Autres n’öust pas corut un arpent, 

Quant il ataint le gloton souduiant, 
Hauche le fust ei fiert si durement 

Sor l'’elme a or que tout li va fendant, 
Trestout le cors contre val dessendant 

Et le cheval vait ausi afondrant, 

Tout chil de la s’en vont esbahisant, 

N’i a chelui qui paour n’en ait grant; 

Et Acopart, quant les vait regardant, 
Cele part court, mais non pas lentement; 
Quant il le voiert, tout s’en tornent fuiant 
Parmi les pres vers Hantone le grant; 

Et Acgopart en vait un ataingant, 

Qui s’en aloit sor un cheval corant, 

De son baston le fiert si roidement, 
Froisse l’escu, le cervel en espant, 

Tout estendu l’abat en un pendant, 

Pais court as autres ei abat ensement 

Le tiers, le quart et le quint ensement, 
N’en ataint nul, n’en ait son paiement; 
S’il les trovast ensamble en «ur tenant, 
Tuit fuissent mort ef livr6 a torment; 
Mais qwant s’en vont un et un espargant, 
Cha l’un, cha l’autre les va tous esmiant, 
Et il s’en fuient, tant com chevals lor rant, 
Par bos, par plains, par roches ensement; 
Et Acopart les vait si festinant 

Com li brak6s vait le lievrier sivant; 39a 
Cui il consieut, s’est a son jugement, 
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162 Viele Feinde werden gefangen, die andern fliehen in die Stadt. 
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Il n’en prendroit se? mzle mars d’argent; 
Sobaus et Buerves et trestoute sa gent 
Coillent apr6s testout le remenant, 
Dedens la cartre en envoierent cent 
Des plus proisi6s et de lor millor gent; 
Et Acopart cacha tant longement 
Qu’il fu as murs de la chit6 vaillant, 
Et cil fremerent le porte maintenant, 
Et il rua de pieres laiens tant 

C’uns mangoniaus n’en i ruast itant; 
Depr&s le mur unö hucie grant 

N’i a rem6s chevalier ne sergant; 

Et quant il voit qw’il n’isterort niant, 
Arier s’en vait tost ei isnelement. 


IC. 


Dans Acopart se mist el repairier, 
Ciaus a pie voit parmi le pre aler, 
Qui se quidoiert muchier e? trestorner; 
Dieu a jur6, qui tout a a sauver, 
Que ja ensi nes en laira aler, 
Tant lor fera a poi de demorer, 
Ja a l’ostel nel saront reconter; 
Lors est corus tant com il pot aler; 
Qui le veist saillir ei! randoner, 
De fier malf6 li p&ust ramenbrer; 
En molt poi d’eure lor viert a l’encontrer, 
Et cil füirent por lor vies sauver, 
Mais ne lor vaut füir ne reculer, 
Metre a genous ne la merchi crier, 
Cui il ataint, been le vous puis jurer, 
Ja mais a mire nel convenra parler, 
Dusqwes as dens lor fait les os fröer; 
Tant en ochist, bien le vowxs puis jurer, 
Quant le voit Bueves, molt par li pot grever; 
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Si home sont, bzen les pooit amer, 
Cele part vait, tant com il pot aler, 
Tant com il pot, li court merchi crier: 
„Frere Acopari, por dieu, ne les tüer, 
Mais pren les tous, si les ferons rüer 
En la prison et bien encaiener; 

Lors qwi veist Acopart sauteler 

A ciaus devant si les fait retorner 

Et comme bestes trestous amoncheler 
Et tous ensamble en lor castel entrer 
Et en la tour el plas parfont rüer! 
Desarment soi s’asient au disner; 
Quant ont mengiet ei il se sont lov&, 
Et Acoupart vait sa mache combrer; 
Bueves li dist: „U dev6s vous aler?“ 
Dist Acopart: „Ja l’or6s devisser. 


C. 

Sire,* fait il, „savös, que jou ferai? 
Droit a Hantone maintenant en irai, 
Sor la chit6 ensi com jou passai, 
Une quarriere, une bove i trovai; 
Si m’äit dieus, la dedens m’er irai, 
Qui en istra, de mes iews le verai, 
Plus que lions au devant li irai, 
Ja tant de gent au plain n’enconterai 
C’a cest baston tous les esmierai 


5425 Et tous les os je lor desfroiserai, 


5430 


Ja mais entrer home n’i laiserai, 

Tous les chemins et les pors garderai, 

En itel guise les i afamerai, 

Soi6s söur, car si esploiterai 

Que la chit6 envers vous renderai.* 

Quant Bueves l’ot, molt en eut le ceur gai 
Et dans Sobaus, qui le ceur ot molt vrai. 
Et cil s’esmeut maintenant sans delai, 


5433 deslai. 
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„Sizmor,* dist il, „ja mais ne revenrai, 
3425 Quer tant de bien cnaiens Tous amenral 
Deszendas nert en ferrier ne en mai, 
Et westout seus si les awgerai, 39 
De fain möroct u je lies ochirai: 
Mais despend#s et jou gäingerai, 
5440) A dieu men vois p.us De vous en diral, 
Vous verois bien, &smmient esp.oiterai® 
1 se dist voir, si om vous conterai. 


CL 


Dans Acopart vers la chit6 ala, 
Le pel au col, le diable sambla 
5445 Que tel le fist et itel le fea, 
Si lait, si fort ef si le baptisa, 
Ses parins fu e? sen nom li dona 
Se li promist et se li otria, 
Trestous les jors que Acopart levra, 
5450 Li premerains q’al matin encontra 
Istra dou sens, a chou ne faura ja. 
Les cours s’en vait, la chit& aprocha; 
Quant il i vint, ileugzxes s’aresta, 
Les gens le voient, et la noise leva, 
5455 Li uns s’en fuit ei li autres mucha; 
Cui il ataint ja mais ne mengera. 
Adont la gaite a Hantone corna, 
Il fu molt bien qui la porte garda; 
Et Acopart grans pieres lor rua, 
5460 Par la defors tant fort en i rua 
Que cil fu lies que il nen afondra; 
Dont traient tout, mais riens ne les douta, 
Car tant fu durs que quarel ne douta; 
Quant a veu que il n’i entera, 
5465 Vais’ent au port, a la navie en va, 
Perche les toutes ei si les afondra, 
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5470 


5475 


5480 


5490 


5495 


Kap. XIIb. 


5500 


Abat le pont, si fort les atrapa 
Que ja mais nes au port n’arivera, 
Dusques cent mars d’argent coustet avra; 
Viandes prent, a mont les aporta 
En la quarriere, ileuques herberga 
Et jura dieu, qui le monde forma, 
Que ja mais jor aillours ne demorra, 394 
S’ara mort Do, et la chit6 rendra; 
Ensi s’atent tant que uns en venra; 
Onques nus hom hors de laiens n’ala, 
Qu’il ne fust mors, se il ne s’en enbla; 
Nus n’i issi ne autres n’i entra, 
Ne nus viande ne vir n’i aporta. 
Quant chou voit Dos, qui la vile garda, 
Dolans en fu, molt s’en espöenta 
Et la ducoise fierement en blama. 
Or oies ja, que li glous li dira: 
„Dame,“ dist il, „chier vendus nous sera 
La träison que vo cors me loa 
De vo mari qui maint jor vous ama, 
Que jou ochis, vos cors le me loa, 
Et de vo fil, qui vendus fu piech’a; 
Se il revient, maintenart m’ochira.“ 
Ele respont: „Dehait qui en chaura! 
Se vous morös, uns autres m’avera, 
Plus l’avrai chier, cor plus noveus sera.“ 
Quant Dos l’entent, as cheveus le combra, 
Tant le bati et tant le träina 
C’un oil li trait ei le brag li brissa; 
Puis atendi tant c’Acopart ala, 
A la fert6 un grant avoir porta. 

Quant le voit Do, lui irentisme monta 
Et vint a Londres et au roi se clama 
Del viel Sodaut, qui si travelli6 ]’a 
En träison, onqwes nel desfia, 
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5510 


5515 


5525 


5530 


A son cors, dist, que il le provera. 

Quant li rois l’ot, le viel Sodauf manda, 

Il vient a cort, grant gent i amena 

Et son signor Bueron, que il chela, 

Nus nel connut ne nus nel ravisa, 

Mais tant fu biaus ei tant bien s’aporta 

Que tous li mons de lui se mervella, 

Tous li regars sor son bel cors torna, 40a 
Ne rois ne quens ne s’i aparella; 

Le viel Sobaut tantost en apela. 


CH. 


Sobaus öi que il fu apel6s, 
Devant le roi en vint tous äir6s, 
Et dist li rois: „Sobaus, or entend6s, 
Dos de Maienche est chi a vous clam6s 
Que tort li faites; dites, que vous voles.“ 
Bueves l’öi, cele part est ales, 
Devant le roi s’en est en pi6s leve6s, 
Cor si biaus hom ne sera ja mais nes, 
Les chevös ot blons e£ recerchel6s, 
Plus reluissans que n’est ors esmer6s, 
Biaus fu de vis et bien encolor6s, 
Les bras ot gros et les pi6s bzen torne6s, 
Gros par le pis, grailles par les costes, 
Plus c’autres hom fu gros et lons ass6s, 
Bien fu vestus e? molt bzen atorn6s 
D’un riche drap, qwi fu a or bend6s; 
A grant mervelle fu de tous esgard6s, 
Car jovenes est et biaus et drois ass&s; 
En haut parla, ensi com vous or6s: 
„Sire,“ fait il, „Sobaus, que chi veös, 
Qui est preudom, ensi com vous or6s, 
Apele Do, ichi qxe vous ve6s: 
Son boin signor, qwi Guis fu apel6s, 
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Er kommt mit Bueve; dieser beschuldigt Doon des Verrats. 


5535 


5545 


5550 


5555 


5560 
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Il li ochist com träitres prov6s 

En la forest, u fu cachier al6s, 

Jou sui ses fieus, qwi fui noier port6s 
Par son consel, che sache dameld6s, 
Por moi noier fu grans avoirs don6&s, 
Sobaus en ot, qui encore est sen6s, 


Puis me sauva, dieus l’en sache boins gres; 


Et ichis Dos, que vous ichi ve6s, 
Ma mere prist outre mes volent6s, 
Sot que je fui de noier escap6s, 

Vendre me fist a deniers mona6s, 


"Si com dieus fu vendus ei acatös; 


Chou me fist Do comme fel parjurss, 
Et se il dist que che ne soit vert6s, 
Jou sui tout pres, qwant je serai arms, 
Quel mosterai a l’espee de les; 

Mon gage tent, sire, or le rechev6s.* 

Li rois le prent, qui n’en fu pas irös, 
Dist a Buevon: „Bien soi6s vous trov6s, 
Si estes vous, se mon conseil cre&s.* 
Puwzis dist a Do: „Zt vous, quel le fer&s? 
Desfendr6s vos u vous l’otrierös?“ 
Quant Dos l’entent, molt en est trespensös, 
Molt se repent que il s’en est mell6s, 
Vers la gent est un petit recul&s, 

Ja s’en alast, se ne fust escolös; 

Li rois le voit, a vois es? escri6s: 

„Par foi, dans Do, ensi pas n’en ir6s, 
Vous dirois voir u vous combater6s, 
Trop me redout que n’en soie blam6s; 
Ven6s avant et se li respondös.“ 

Il ne dist mot, tant par fu trespensös, 
Et si estoit chevaliers alossös 

Et sor tous autres söurs ei redout6s, 
Mais il savoit qwe cil disoit vert6; 
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165 Doon leugnet und muß Bueve’s Forderung zum Zweikanpf ann>hmen. 


5570 Lors, vous di jou que il fu bien hü&s, 
Uns siens compains en es?! avant ales, 
„Sire,“ dist il, „molt grant tort en av&s, 
Desfendes vous, trop estes aveulös, 

U vous serois ja pris ei arestes.“ 


Co. 


5575 Quant Dos öi que il n’en pot aler, 
Se par le camp ne s’en peut delivrer, 
ll vait avant son gage presenter, 
„Sire,“ fait il, „ne quier pas refuser 
De moi desfendre, se il m’ose apeler, 
5580 Mais un petit m’aloie apenser, 
Mieus aim ge taire que folement parler, 40c 
Jou me desfenc: se dieus me vieut sauver, 
Jou le ferai recreant et mater, 
De quan qu’il dist ne me soc apenser, 
"5585 Ves me chi prest, nen quier avant aler.“ 
Et dist le rois: „Ales vous dont armer.* 
Lors apela Sanson ef Guinemer 
Et Aumenfroi et son frere Äimer: 
„Faites Doon molt richement garder 
Et les ostages prendre boins ef iivrer, 
Qu’il ne se puist füir ne escaper: 
Par cel signor qui tous nous peut sarver, 
Se icil Bueres le peut en camp mater, 
Jou le ferai pendr& ef träiner, 
5595 Mar i passa de cha outre la mer, 
Et se cis enfes peut vivre ne durer, 
Molt sera boins por mes grans os guier, 
Mon oriflambe li ferai jou porter, 
C’aince mais ne vi un si bel baceler.* 
550 Et Dos tramist le conte Guinemer 
Au roi tantost consellier ef parler, 
Sl li voleit ws# jors respit doner, 
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Bueve rüstet sich und besteigt Arondel. 169 


Qu’il li feroit cent mars d’argent doner; 
Li rois jura tous les saıns dameld6 

Que pour niant quidö a chou baer, 

Car n’en prendroit plus que ne peut esmer, 
Mais arme soi por son cors aquiter, 

„U se chou non, je le ferai bender, 
Comme mordreur a cheval träiner 

Et puis as forques et pendre et encrüer; 
Mais faites chou sans plas de domorer, 

Li drois vaintra, je le voil esgarder. 

Li gentieus hom faisoit molt a löer; 

S’il l’a ochis, bzen le doit comperer, 

Si fera il, se le puis assener.* 

Et chil s’en torne, qui chou li vait conter. 
Et Bueves fait ses armes aporter, 404 
A une part s’est al6s adouber, 

Lache les cauches, l’auberc va endoser 
Isnelement, que n’i vaut demorrer; 

Sobaus li court la ventaille fremer, 

Pu:rs gaint l’espee, dont je pwzs bien jurer 
Qu’en ces päis ne trovissi6s son per, 

Car Yosiane, qui tant le pot amer, 

La li dona, quant le fist adouber, 

Uns fiers gaians le soloit molt porter 

A sa coroie por la gent devourer; 

Bien s’en gart Dos, si l’en peut assener, 
Que ja ses hiaumes ne le pora tenser 

Que la cervele ne l’en fache voler 

Et tous les menbres de son cors desmenbrer; 
Un helme fort vait lachier et fremer, 

Que nul millor ne convient demander, 
Purs li ont fait Arondel amener, 

Le plus corant que on päust trover 

En tout le mont, tant com il pot durer; 
Trestout ensi com il quida monter, 
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CM. 


D-s ze peut riens vers le ri respiier, 


I en ape.e sn malistre dpensier 
Aretia ef sn frere Gauter: 

„4.s,. sizmor, por la verru du chiel, 
Faites ma gent armer +f hauberzier, 

Et ssient cent, casuns ait boin destrier, 
Hiaume et escu ef bsins auberce döublier, 
En cel grant bus vous al«s enbuissier; 
Devant cel bos sous Tamisse el gravier 
Nous combatrons moi ef cis cheraliers, 
Jou recriem molt cest diable aversier, 
Ainc mais ne vi si tres bel pautonier, 
Secorr@es moi por dieu, sıl mes? mestier; 
Se a Maienche puis arier repairier, 

Les ieus del front me fachö on sachier, 
Se decha mer vieng terre calengier; 
Faites le bien, vous ar&s boin loier.® 


„Sire,“ font il, „de gre et sans dangier.“ 


Lors s’arment tout li quiver losengier; 
(Juant sont monte, pensent du cevalcier 
Si se sont mis el bos sous le gravier, 
Dieu ont jur li quiver losengier, 

Se Bueves vient a Doon caploier, 

(mil li feront la cervele espanchier. 
Dieus, cor nel set Acopart al vis fier! 
S’ıl le söust, a petit de targier 
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Hierauf legt auch Doon seine Waffen an. 171 


N’en pöust riens sauver ne respitier, 
Ne lor fesist la cervele espancier. 
Dieus li äit, qwi tout a a jugier, 
Car a Buevon aroit molt grant mestier, 
Mais ne set pas cest mortel encombrier, 
Qu’il est alös Hantonö asegier; 
Si lor est pres ei si les set gaitier, 
N’i a si os qui ossast chevalcier 
Hors del resn6 une lieue, un quartier, 
Que riens n’i vient a boire n’a mengier, 
Ne peuent preu si longement rangier, 
Voillent u non, lor convendra laisier, 
Et la chit6 ei livrer ei baillier. 

Or me convient a Buevon repairier 
Et a Doon, le träitour mordrier. 
Quant a vöu que ne li pot aidier 
N’avoir respit por or ne por denier, 
Tantost s’ala armer e? aubergier, 
Cauches de fer court esraument lachier 41b 
Et vest l’auberc, qui fu boins ei legiers, 
L’espee caint, qui molt fist a proisier, 
Millor de lui ne p&ust on baillier; 
Quant gainte l’ot, si va l’elme lacier, 
Fort et espes, de l’oevre Berengier, 
Un molt boin fevre, qui molt bien sot forgier; 
Puts est mont6s sor un corant destrier, 
Fort et corant, mervellous ei plenier, 
Et il saut sus, gre n’en sot a l’estrier, 
A son col pent un escu de quartier, 
Et lanche forte li corut on baillier 
A un lonc fer, qui tout estoit d’acier, 
Le cors ot gent et lonc et fort ei Ger, 
En nule terre n’ot millor chevalier, 
Mais dieu n’ama ne lui qui l’öust chier, 
Tous jors beoit a la gent engingier. 
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172 Bueve schwört, daß seine Anschuldigung wahr sei. 


Son cheval fait par le camp asaier, 

Bel li ala ei bien sot repairier, 

Porter l’escu ef le lance baissier; 

Qui caut, des armes se savoit bzen aidier 
5710 Et sor tous autres en faisoit aproisier? 


CV. 


Kap. Illc. Dos fu arm&s, devant le roi ala, 
Devant trestous a vois li escria: 
„Sire,“ fait il au roi, „or i para, 

Qui sera chis qui contre moi venra; 
5715 U est ales cil qui or m’apela 
De träison et qui or s’en vanta 
Et devant vous el camp me mostera?“ 
Et respont Bueres: „Vos le troverois ja, 
Qui recreant ei mat vous en fera.* 
5720 Uns prestre vint qui un livre porta; 
Bueves dessent et si s’agenolla 
Et sor le livre sa destre main possa, 
„Sire,* fait il au roi, „entendös cha, 
Par les sains fons u on me baptissa 
5725 Ne par le foi que Jhesus me donna, 4lo 
Qui en la crois por nous mort endura, 
Quant li Jüis ens el cors le navra, 
Dos, qui chi est, mon pere me tua 
En träison, onques nel desfia; 
5730 Se chou desdist que ensi n’en esra 
Et qu’il Guion mon pere ne tua: 
Jou sui cis Bueres qui li mosterai ja 
Contre son cors, ja autres ni ara; 
En dieu m’afi, qui le monde forma, 
5735 Tant en ferai, qwant il m’escapera, 
Que devant toute la gent le connistra; 
Se il nel fait, de male mort mora.“ 
Puis s’abaissa e? le livre baissa. 
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Doon schwor, daß Bueve die Unwahrheit sage. 


Dos vait avant, par le main le leva, 
Qui parjur6 devant tous l’apela, 

„Sire, je jur par dieu, qui tout cria, 
Et par le mort dont dieus resussita, 
Cil a menti de quan que dit ia, 
Onques mes cors son pere n’adesa; 

Jou m’en desfent voille quant il n’avra, 


Dieus set le voir, qui le droit mostera.* 


Quant li rois l’ot, de sa main le saina, 
Car il set bien que il se parjura. 

Li rois monta ei el camp les mena 
Lonc la forest, mais pas ne s’i garda 
Des träitors que Dos i enbuissa; 

Jur6 li ont que mar s’en doutera; 

S’il li meskiet, ja Bueves n’en ira, 
„Ochiron le, ja n’en escapera, 

Ja pour le roi remanoir ne pora. 

Cil li ont dit, cascuns s’en aficha, 
Mais pas ne sevent, comment il avenra. 
Dans Acopart, qui maintenant venra, 
Quant ens el camp avoec Buevon sera, 
(Je vous di bien que cil qui l’asaura, 
A mon espoir, il s’en repentira) 

Droit a Hantone, la u il sejorna, 

Que la chit6 trestout seus asega, 

Prist un vilain ei se li demanda, 

Que Dos faisoit, se la chit6 rendra 

Et que il pense et se il en venra, 
Garir ne peut ne füir ne pora, 

Car se il fuit, tantost ataint l’ara; 
„Sire,‘ fait il, qui de paor tranla, 
„Dos n’i est pas, avant-hier s’en ala, 
En la chit6 de Londres s’en ala 

Et vait au roi, de Sobaut se clama, 
Ainc pwis nel vi, ne sai que il fait a.“ 
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Voille li rois ei se li demanda: 

„Quel vif diable esse que je voi la, 
Qui est si noirs et tele samblanche a 
Et si cornus et si vistement va? 

C’est uns diables, ce ne dout6s vous ja, 
Fuions nos ent, car il nous mengera.“ 
Ja s’en alast, quant Bueves l’aresta. 


CVI. 

Quant Acopart vit li rois si fra6, 
Si grant, si noir, si cras el si mol6, 
A tele goule e? si est endentös 
Et si velus et si estrumelös 
Et si hideus, com che fust uns malfes, 
Com cil qui est dou diable escap6s, 
Que si tost vait ei si est abriv6s, 
Ne pour nul home ne peut estre mat6s 
Ne recreans ne vencus ne mat6s, 
Fumant aloit, car il fu escauf6s, 
Et fu cornus et trestout hurep6s; 
Quant il le voient que il fu abriev6s, 
Li plus ardis es? en fuies torn6s; 
Voile li rois, a vois est escri6s: 
„Fui6s, signor, c’est diables mauf6s, 
Qui d’infer est maintenant escap6s; 
Cil sera mors qui sera chi trov6s.“ 
Quant Bueves l’ot, ges a asöur6s, 
Qui lor a dit: „Signor, ne vous mov6s, 
Cist est a moi, ja mar en douter6s, 
Dela mer est avoec moi ariv6s, 
Sarrasins fu, or est crestienn6s, 
Ja mal n’arois, se vous ne l’adessös, 
Que plus cortois ne sera ja mais nes.“ 
A tant e vous u vient tous esposs6s 
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Der König begrüßt Acopart; der Zweikampf beginnt. 


Ses salua issi com vous orr&s: 

„Dieus saut tous ciaus dont Bueves est ame&s, 
Ses anemis soit en mal an entr6s, 

Si sera il, s’il peut estre trov6s.“ 

5845 Et dist li rois: „Bien soi6s vous trov6s; 
Puis qu’ensi est que vous en dieu creß6s, 
Soi6s en pais, se vous le commande&s; 
Cis est dus Bueves, qui a Hantone fu nes, 
Sor cel cheval que vous ichi veßs, 

5850 Qui vers Doon de Maienche est ir6s, 

Il !’apela com träitres prov6s, 

Il s’en desfent, por chou es? chi armes, 
Li cans est ja fianci&s et jures, 

Il sont el camp, ves les la tous armds, 

5855 Ten&ös vous coi et si les regard6s, 

Jou vous di bzen, cil qui sera mat6s 

Sera pendus et as fourques livr&s.“ 

Et cil qui garde le camp est escries: 

„Biaus sire Bueves, qui Doon apel6s, 420 

5860 Al6s avant, cor congiet en avös.“ 

Ole dus Bueves, es estriers est molös, 
De bien ferir s’est molt bien acesmö6s 
Et Dos ausi, qui bzen fu aloss6s; 
Les chevals ont des esperons hurtös 

6865 Et les escus molt been encantel6s 
Ei les fors lances por cascun desmonter; 
Tant com chevals les a onqwes port6s, 
Se vont ferir sor les escus list6s, 

Les escus ont ei perci6s et trau6s; 
5870 Et Bueves fiert Door molt äires, 
Li haubers est ronpus e? despane&s, 
Par les cost6s li est li fers passes, 
Outre s’en passe quatre arpens mesur6s, 
Sa lanche fraint, li esclat sont vol6; 
58756 Et Dos chäi a la tere adent6s, 
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5885 


5890 
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500 


5905 


Mais il saut sus si est esvertü6s 

Et trait lo branc, qwi bien fu acer6s; 
Bueves le voit, s’est un poi recul6s, 
Crient son cheval que ne soit afol6s, 

Ja mais si boins ne sera recovr&s. 

Bueves dessent, li gentius ei li ber, 

Et trait le branc, del feure l’a jet6, 

Dist au cheval: „Ichi vous remands, 

S’on vous asaut, molt bien vous desfendös, 
Si fer6s vous, se vous onques pößs.“ 

„Par foi,“ fait Dos, „por noiant en parles, 
Jou l’ochirai, ja mais n’i monter&s.“ 

Et respont Bueves: „Ancois aconterös 
Chou que Hantone a grant tort detenös.“ 


CVLH. 


Quant Dos öi qw'i le va manechant 
Et voit le sanc de son cors dessendant, 
S’il li greva, ne m’en vois mervellant; 
Vers Bueve vient molt äireement 
Et de s’espee le va si arguant 
Sor son escu qze li pecoie et fent 
Et de son elme une grant pieche prent; 
Se li espee n’alast hors en tornant, 
Mais ne mengast par le mien ensiant; 
Bueves ala trestout escanchelant, 
A genous fu, mais il saut en estant, 
Vergoigne en ot, s’en fist bien le sanblant, 
Il le feri sor son elme luissant, 
Pieres et flors en va jus abatant, 
Tout li desront com foille d’abilant, 
Ne li valu la coiffe un bougerant, 
Et de la teste une grant piece prent, 
Que l’os voit on trestout apertement, 
Desor l’espaule va li cos avalant, 
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5940 


Darauf schlägt B. seinem Gegner den Arm ab. 


Tant quen la car li a mis le taillant; 

Se un petit alast l’espee avant, 

Mais ne mengast par le mien ensiant. 
Bueves le voit, le ceur en ot joiant, 

Puis li a dit: „Fel quivers souduians, 
Mon pere as mort, che sevent li auquant, 
Mar l’ochesis, se dieus m’avanche tant.“ 


CVIIL 


Dos voit Bueron, qui trop lait l’a feru, 
Sainier se voit, ainc si dolant ne fu, 
Hauche le branc, que il tenoit tout nu, 
Bueres li tent encontre son ESCU, 

Et cil i fiert, qzi tout li a fendu, 
Que demi piet li en est remasu, 
Outre se met, plas n’i a arestu, 


Car dieus ne vaut, que ne li a plöu; 


A deus mains prent le branc d’achser molu, 
Fiert ent Doon, le quiver mescr&u, 

Desor le hiame, qui tous depeci6s fu, 

De l’une part l’a tout desconn&u, 

L’espee fiert sor le pan de l’escu, 

Sor le hauberc est li caus dessendus, 

Ausi li tranche com un rain de sehu, 

EI brag le fiert, que tout li a ronpu, 43a 
A tout l’escu li ciet el pre herbu, 

Puis li a dit: „Un en aves &u, 

Devant la nuit vous sera chier vendu 

Cou que m’av6s mon boin pere tolu.“ 
Quant Dos le voit, tout a le sanc meu, 
Dist a Buevon: „Ne m’av6s pas vencu, 

Ja vous sera molt chierement vendu, 
Dedens la nuit en ar6s tel treu 

Que vous ser6s a un gibet pendus.” 

Quant Acopart a ces mos entendu, 
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Bei einer weiteren Verwundung stieß Doon einen Schrei aus. 
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Poi s’en failli, seure ne li coru, 

Por lui tüer es le vous esmöu, 

Voile li rois si l’en a retenu; 

Cil de l’agait se sont aperch£u, 
Trestout l’afaire en ont molt bzen s&u 
Par un garchon qui sor un arbre fu, 
Qui tout lor a dit ei reconneu 

De Do, ensi com a le brag perdu; 
Si com il sont mont6 et fervestu, 
Sont tuit esmut, plus n’i ont atendu; 
Ne sevent pas d’Acopart le velu, 

Le fier, le grant, le corv6, le cornu; 
Se il i vienent, il seront mal venu, 
Vous l’or6s bien, ja ains n’arons b&u. 


CIX. 


Quant voit li glous que le brag a cop6, 
Dieu a jur& et la soie bont6 
Que chou sera chierement comper6; 
Vint a Buevon, grant caup li a don6 
Desor le hiaume, que tout l’a enbar6&, 
De cel cop l’a maintenant eston6, 
Mais dieu ne plot que Dos l’öust navr6; 
Et Bueves l’a si tres droit asen6 
Parmi l’espaule de son branc achert, 
Le hauberc a desrout et despan&, 
Parmi l’espaule li met le fer letr&, 
Tout estendu l’a a tere port6; 
Chil sent le cop si a un brait jet6; 
Ses gens l’öirent si en sont äir6, 
Entr’aus en ont un sifait plor men6 
Que li plussor en sont tout abosm6, 
Et Acopart en a un ris jet6; 
Li träitor ont le bruit escout6, 
Cil qui estoient ens el grant bos ram6, 
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Et dist li uns: „Trop avons demor6, 
Or au secors por sainte carit6!“ 

Lors si s’esmevent parmi le gaut ramß$, 
Vers le camp vont issi comme derv6, 
Buevon vauront ochire et afoler; 

Voile li rois, a vois a escri6: 

„Träi, träi! a mort somes livrö!“ 

Dist Acopart: „Or n’i ait point dout6, 
Laissi6s venir, car par ma loiaute, 

Il seront ja si batu ei frap6 

Que tout li mieudres vauroit avoir done 
Cent mars d’argent, s’i fust a sauvet6&.“ 
Les gens Bueron, qui estoient mont6, 
Quant il le voient, si sont tout asambl6 
Entor Buevon, que il ont tant am6, 

Poi en i ot, bien se sont adoub6, 

En un tropel se sont tout asambl6 

Si ont chevals corans ei abrivös, 

Puis chevalcierent parmi Do le navr6, 
Poi s’en failli, le ceur n’en a crev6; 

Et Acopart, quant chou a esgard6 

Que cil sont lonc de cel grant bos ram6, 
Lors dist a tous: „Soiös aseur6, 

Tuit seront mort, mar ont ensi esre.“ 


CcX. 


Quant Acopari cele gent regarda, 
Il dist au roi, qwi molt se redouta: 
„Sire,“ fait il, „ne vous esmaiös ja, 
Mais soi6s cois, car j’en abatrai ja 
Tant que li cans testout er jonchera.“ 
Lors qui vöist comment il s’en ala 
Et le baston au col, qwi molt pessa, 
Plus tost s’esmeut que oiseus ne vola, 
Devers le bos contre aus s’achemina, 
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Acopart und Sobaut werfen sich ihnen entgegen. 181 


La coue avant, le col estendut a; 
Quant fu deriere, molthaut lor escria, 

6010 Que li grans bos trestout en resona; 
Et quant l’öirent, cascuns se Tegarda, 
Li plus ardis de la paor tranbla, 

Füir se quident, mais riers ne lor vaura, 
Car ja chevals devant lui ne corra; 

6015 Un en ataint, qui aler s’en quida, 
Desor le hiaume si grant cop li dona, 
Ront li le cief, li cervels en vola, 

Un autre ataint, que ensi atorna, 
Le tierc, le quart et le quint asena, 

6020 Trestout le fuient et il les encaucha; 
Qui il ataint ja mais ne mengera; 
Acopart fiert et Bueves l’encontra, 
Tous les ochist a sa mache quil a; 
Li vieus Sobaus mie ne s’oublia, 

6025 Point le cheval ei la lanche baissa; 
Un en encontre, si grant cop li dona, 
Perche l’escu, le hauberc li faussa, 
Parmi le cors la lanche li baigna, 

Del boin cheval a terre le porta; 

6030 Voile dus Bueves, qui un ris en jeta, 
Pu:s li a dit: „Sobaus, or i para, 

Car ja mais Dos gerre ne vous fera.“ 


CXI. 


Quant Agopart vit cele gert venue, 

Qui por Buevon träir est esmöue, 
6035 Tel duel en a, tous li cors li tressue, 

Dieu a jur& et la vierge assolue, 

Li träisson lor sera chier vendue; 

Cele part vint, de tost corre s’argue 

Et vait plus tost que ne vole une nue, 43d 
6040 Tient son baston, de ferir s’esvertue, 
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Acopart tütet vieie, wird von Thiern v. Poitou angegriffen, 
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Un en ataint, qui crioit: „Dieu, aiue!* 
Mais chou ne vaut vaillant une c&ue, 
Il le feri ou cief de sa machue, 

L’elme li fraint, sa targ& a fendue, 
Froisse le cors ef l’eskine a ronpue, 
Tout abati lui ei la beste mue 

Devant le roi, que joie en a äue; 

Et dist li rois: „Boine l’a rechäue, 
Bien ait or chil qwi tel li a rendue.“ 


CXL. 

Acopart cort parmi le pre flori, 
Un en ataint, qui fuioit devant lui, 
Plus tost lataint ass6s que je ne di, 
Desor le hiaume si grant cop le feri, 
Froisse l’eskine et le quir li ronpi 
Et son cheval devant lui abati, 
Dient lor gent: „Chi a dieu anemi.“ 
Et dist li rois: „Il n’i a pas failli, 
Et bien ait ore qui tel home nori.“ 
Es vous ent un c’om apele Teri, 
De Poitieu fu, dieus ne fist plus ardi, 
Et fu armes sor un cheval flori, 
„Signor,“ fait il, „nous somes tout honi 
Par cest glouton, träitor dieu-menti, 
U ne trovons ne pitiet ne merchi; 
Se il ne fust, che sacies bien de fi, 
Nous @ussons no signor garanti; 
Mais, foi que doi au cors Saint Waleri, 
Jou l’ochirai, n’en ira plus ensi.“ 
Point le cheval ei la lanche brandi, 
Aussi trestost com chevals li rendi, 
Dant Acopart parmi le pis feri, 
Li fers croissi et la lanche rompi; 
Mais que vaut chou? ÖOngzxes ne s’en senti, 
Car ses parins l’avoit fa6 ensi 
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besiegt und tötet ihn aber nach kurzem Kampfe. 


Qu’il ne cremoit cop de mache ne pi 
Ne nule glaive, tant ait le fer bruni, 
Ne cop d’espee qui a le poin forbi; 
Molt fierement de cest cop s’irasqui, 
Lieve le front et les grans ieus ovri 
Et voit chelui qui si tost s’en füi 
Sor son cheval, que on noma Brandi, 
Dist Acopart: „N’en ir6s mie ensi, 
Nous conterons, se dieu plaist ei je vi, 
Tu m’aras ja, garde, je te desfi.“ 
Lors qui veist, comment il tressailli 
Et cort et saut par um pre enverdi! 
Li espreviers qui vole a la pertri 

Ne vait si tost, par vert6 le vous di. 
N’ot pas coru un arpent et demi, 
Quant il ataint le träitor failli. 


CXLI. 


Quant Acopart ot ataint le glouton, 
Qui la estoit venus contre Buevon 
Et maintenoit le träitor Doon, 
Sor l’elme a or le fiert de son baston, 
Ne li valu le pris d’un esperon, 
Ne li haubers le pris d’un auqweton, 
Froisse le cors, le pis et le menton, 
Fent li le ceur, le pis ei le pomon, 
Le fort destrier ataint par le crepon, 
Tout abati en l’onbre d’ur buisson, 


.Dist Acopart: „Or av6s livrisson, 


Cis n’est pas sages qui maintient träison, 
Car en la fin en a son gueredon; 

De maintenir träitor ei felon 

Ne peut venir riens se damages non.“ 


Lors les rakieut par molt grant contengon, 


Cui il ataint ja n’ara garison, 
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184 Doon gesteht und wird gehängt, B. zum Seneschall ernannt. 
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Kap. XIIL 


6140 


Que ne soit mors a grant destruission; 

Les gens le roi revienent de randon, 

Si i fu Bueves et tout si compaignon, 

Tant lor donerent en tor ei en viron 44b 
Que tuit sont mort et jet6 en prisson. 


CXIV. 


Quant tout sont mort li felor souduiant, 
A Doon vont de Maienche le grant, 
Qui reconnut devant toute la gent 
Que il ochist Guion le combatant 
Et qw'il vendi Buevelin son enfant, 
Sa mere prist sor son desfendement. 
Et dist li rois: „Co fu fait folement, 
Si en arois par tant vo paiement.“ 
Au grant gibet le mainent träinant 
Si l’ont pendu si le laissent a tant. 
Li rois en vait si en maine sa gent, 
Ensamble lui Buevon le combatant; 
Et quant il fu el palais reluissant, 
De son roiaume le ravest maintenant, 
„Bueves* fait il, „je vous fac chi pressent: 
Toute ma terre et m’onor vous commant, 
Mes senescaus soi6s d’ore en avant; 
Qui ne fera vosire commandement, 
Si comme rois en prend6s vengemenit, 
Gui6s mes 08 et conduissiös ma gent, 
Cent mars vous doins a cel commenchement, 
De droite rente voxs en aserai cent.“ 
Bueves l’öi, cine cens merchis l’en rent, 
A genous chiet devant lui en pressent, 
Il l’en ravest par un gant quwil li tent. 
Quant chou fu fait, parmi la main le prent, 
„Ichi vous lief par itel convenent, 
Vous me donrois Acopart le vaillant“ 


6128 commanc. 


Acopart wird vom König mit einer Tochter des Landes verheiratet. 
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Et respont Bueves: „Je l’otroi et creant.“ 
Lors apelerent Acopart le vaillant, 
„Frere Acopart,“ fait li rois en riant, 
„Je vous donrai la fille a un sergant, 
En ceste tere n’en a pas si vaillant, 
Mors est piech’a, dont ai le ceur dolant, 
Le boin manage et tout le casement 

Et trois cens mars de rente, qui i apent, 
Et de la moie vous raserai autant, 

Tout vous otroi, prend6s le liement.“ 
„Sire,“ dist il, „a dieu commandement.“ 
Et la pucele li amainert plorant, 

Il le regoit, cor joie en ot si grant, 

Car ja plus bele, de fille a päissant, 

Ne trovast on par le mier ensiant; 

Il l’espoussa, onques n’i ot parent, 

Les noces sont el palais reluisant; 

Et si vous di, ja n’en soi6s doutant, 

Icil Englois cou6 c’om va dissant 

Sont d’Acopart, des le commenchement 
Cou6 estoient, si furent si parent, 

Et au lignage est encore aparant, 

Que ceues ont, je n’er doug de niant; 
Mais de biautö furent reconnissant 

A la lor mere, qui biaut6 avoit grant. — 
Mais or oi6s un encombrier molt grant; 
Se dieus nel fait par son commandement, 
Petit de cose fait grant enuiement, 

Vous l’orois ja asses prochainement. 


CXV. 


Oi6s, signor, por dieu le droiturier, 
Com grant anui et com grant encombrier 
Avient por poi a maint boin chevalier. 
Bueves ala a Hantone aaisier, 
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Dont il estoit sires ei iretiers, 

6175 O lui estoit Yosiane al vis fier, 
La soie feme, qui forment l’avoit chier; 
Grant joie i ot de maint baror princhier, 
Jüent ei salent chil bacheler legier, 
As eski6s jüent sergant ef chevalier. 

Kap XIV. 6180 N’ot pas tenue sa terre un an entier, 
Quant viert a paskues, qzxe tout enfant ont cier, 
Dont fist li rois de son fil cheralzer; 

Uns siens amis li tramist «n destrier, 44d 
De nul plus bel ne convenroit plaidier; 
6185 Li fieus le roi, pour chou que il l’ot cier, 
Dist qu’il l’iroit hors as cans assaier; 
Defors as cans a fait un pel fichier, 
Molt grant avoir i fist metre ef? coucier, 
Plus grant asses que je ne sai nonchier, 
6190 Apr6s a fait e# crier ef huchier 
Que trestout chil qui voillent gäignier 
Et lor chevals prover et asaier 
Viengent as cans por aus esbanoier; 
S’il i a cel qui se puist avanchier 
6195 Par devant lui a son cheval corsier, 
L’avoir ara si s’en pora proisier 
Et sor tous homes le vaura essaucier. 
Bueves estoit venus por cortoier, 
Arondel fait tantost aparellier. 


CXVI. 


6200 Grans fu la joie a Londres la chit6, 
Quant Bueres ot son parastre tü6, 
La u li rois eut son fil adoub6; 
Mand6 i furert li baron du resn6, 
Venu i furent li duc et li cass6, 
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Betent ces ors, cis saingler sont bers&, 
S’ont ces pucheles trechi6 et carol6, 
Et ont cist maistre toute jor viel6; 
Dieus! tant bel don i ot le jor don&. 

On a le roi ı«n destrier pressent6, 
C’om eut par mer d’oriant amend, 
I n’eut plus bel en la crestient6; 
Li rois commande c’om le voist esprover, 
Por le destrier fist u» .cours deviser 
De Ondresore tout le chemin fer6 
Des si c’a Londres, l’amirable chit6, 
La fist porter le faudesteul dor6&, 
Couvert d’un paile d’ur sidonie ovr6; 
La grant corone de fin or esmer6 
A fait li rois el faudesteul posser, 45a 
Puis fait li rois par tout son ban crier: 
„Cil qui pora tous les autres passer 
Et la couronne porra devant lever 
Avra cent livres d’esterlins d’argent cler.“ 
Qui dont vöist ces destriers aprester, 
Tant richement covrir et enseler! 
Molt ot grant joie qui plus bel pot mostrer. 
Et Bueves fait son destrier amener, 
Sor Arondel fait la sele poser. 
Li rois en ist por le cours esgarder, 
Ces riches dames s’i faissoient porter 
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Et ces pucheles caroier e£ mener; 
Tout i coururent chil legier bacheler, 
Le fil le roi welent veoir monter; 
Sous Ondersore font lor homes serer 
6235 Et arengier com por esperoner. 
Li fieus le roi a fait un cor soner, 
Che senefie que cascuns laist aler. 
La veissies les frains abandoner 
Et ces chevals des esperons doner! 
6240 Lors fu molt li6s qui plus tost pot aler. 
Li fieus le roi pense d’esperoner, 
Car molt dessire les autres apasser, 
Qu’il s’en päust en plaine cort vanter, 
Devant son pere et les autres gaber: 
6245 A son cheval ne puet nus abiter; 
Et ses destriers fu dessirans d’aler. 
Mais l’enfes Bueves lait le cheval aler 
Les galopiaus, sor frainc, sans desraer, 
De tous les autres ne fait fors que gaber; 
6250 Derier le cours se tient por regarder, 
Voit ces chevals estanchier et lasser 
Et les auquans estraier demorer; 
Grant joie en fait Buerves et rist söef, 
Car, quant vaura le sien laisier aler 
6255 Et tout en fin le resne abandoner, 
Ja tout li autre ne s’en poront löer. 45b 
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CXVIL 


Par desous Londres en un pre verdoiant 
Furent li cours des chevakiers vaillans, 
Li auquant li6 e? li auquant dolant; 
6260 Crievent, estancent cil destrier auferant. 
Li fieus le roi fu el cief de devant, 
De son cheval a mout le ceur joiant. 
Et li dus Bueves s’en vait dou cors gabant: 
Quant esperone Arondel le corant, 
6265 Quant vieut, deriere, ei qwant il vieut, devant. 
De la corone sont ja aprociet tant 
Que il coisirent l’escarboucle luisant 
Et la corone clere reflanboiant, 
Le roi de Londres, qui illeuc les atent; 
6270 Quant le voit Bueves, s’ot molt le ceur joiant, 
Lasque le resne, lait aler l’auferant, 
Et Arondiaus li done un saut si grant, 
Laisse les autres, si tost vait randonant, 
Ne s’i tenist uns levriers en corant. 
6275 Le fieu le roi est venus ataignant, 


6257 Hier beginnt V. — desous] deuers V. — ens es pres ver- 
doians T, le chiteit fort et grant V. — 6258 La fu CV. — oour P!. — 
chevaliers] desteriers C.— vaillant P!V, molt grans T, auferant C. — Hinter 
v. 6258: Li cheual sont estanciet et senglant V (v. 6260). — 6259 fehlt C. 
— auquant] un sont V, aucun furent T. — auquant] autre V. — 6260 fehlt 
CV (vgl. 6258). — auferant] li auquaut T. — 6261 fu el ohief de] fu ena 
el cief P!, el cief par de T. — 6262 dolant T. — Hinter v. 68262: Ke nus 
des autres ne le vat trespassant V. — 6263 s’en] se T. — dou] des P!. — 
dou oours se us g. C, ne se vat atargant V. — 6264 Quant] tost V. — 
mouuant T. — 6265 fehlt V. — deriere] est deriere P!. — il veut] i vieut C, 
vieut est P!. — 6266 la corone] lescarbocle V. — il ia aprochant T. — 
6267 coisirent] connut C. — l’escarboucle] les carfaut dor T, le coronne V. — 
deuant P!. — 6268 Los chieres pieres dont il i auoit tant V. — 6269 fehlt 
V. — Li rois P'’. — qui] que il T. — 6270 Quant] b. V. — vit T. — s’ot] 
sa P!. — le cuer en ot j. C, si en ot joie grant V. — 6271 lez resnez C, 
les rennes V. — dar. le corant V. — 6272 si] molt C. — sat si durement 
V. — 6273 fehlt TV. — 6274 #’i tenist] latainsist ©. — beste tant fust 
curanns C. — Hinter v. 6274: Ne nus oisiaus tant fust iniaus volans C, 
tos les trespasse quant li vient a talant V. 
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Que le jor eut men joie si grant, 

En poi de terme le fera ja dolant. 

Tant esperone Bueres qui fu devant, 

Puis li a dit: „Sire, a dieu vous commant, 
6230 Riches hons estes, n’ar&s mestzier d’argent, 

Je vois au roj prendre mon convenant.* 


CXVIL. 


Bueves chevalche, qui molt bien fu montes, 
Tous les destriers d’Engleterre a passes, 
Nes le cheval qui au roi fu don&s, 45c 
6285 Qui d’Oriant fu par mer amene&s. 
Cel jor fu Bueres de gent bien regardes, 
Et Arondiaus et prisi6s et löcs. 
Des si c’al roi ne s’est mie arest6s, 
Prist la corone se s’est haut escries: 
6290 „Rois d’Engleterre, cent livres me don6s 
D’esterlins blans, car jes ai tous passes.“ 
Et dist li rois: „Volentiers les ar6s.“ 
Li rois et Bueves chevalcent les a les, 
Li fieus le roi est avoec acost6s, 
6295 De lui fu Bueres molt sovent acol6s; 
„Buerves,* dist il, „molt boin cheval av6s, 


6276 fehlt C. — Ki TV. — si] mut V. — 6278 qu’i] quil P', in 
V ist qui aus li verbessert. — fu] vint V. — 6279 Et C, Quil Pl. — dieu 
vous] vous me T. — 6280 Rice sereis de grant terre tenant De gaangnier 
naueis ore talant V. — 6281 vois] voi V. — mon] le TV. — paiement C, 
uengement V. — Hinter dem Verse in P! eine Miniatur. — 6282 chevalche] 
sauanco C. — molt bien est P!, molt fu bien C, bien estoit V. — 6284 Et li 
oheuaus V. — 6285 Qui] et P!. — par mer fu C. — 6286 de gent] dez 
gens C, de la gent T. — bien] molt V. — esgardez C. — 6287 fehlt in P. 
— löes] bien loez C. — 6288 Dusques C. — c’al] au CTV. — s’est mie] 
si est V. — 6289 Prent C. — ne s’est mie (si est V) arestes P!V, de fin 
or esmere Se a dit b. au corage adure C. — 6290 Et dist au roy V. — 
XX T. — deues T. — 6291 De tout en tont les ai ge C. — 6292 Respont 
V. — Hinter v. 6292: Lors deskendi do fadestuef doreis Ses palefrois li 
astoit ameneis Monte li rois si sest achemineis V. — 6293 Lui et bo. V. — 
6294 sest T. — aroutez C. — 6295 li V. — sovent] forment C. — 6296 
destrier T. 
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Vend6s le moi u cangiös u don6&s, 
De Colecestre vous renderai les cles, 
Par signorie en ar6s mel fiev&s 

6300 S’ar6s cent livres de deniers mona6s, 
D’or en avant ser6s mes plus priv6s, 
Devens mes cambres et servis et ame6s, 
Bien ert servis que vaurds amener 
Et mal venus qui äir i vol6s, 

6305 Car je sui jovenes ei novel adoub6s; 
Dedens Illande sont ja mi brief port6, 
Nosire message ont le roi desfi6; 

Il nous ont molt travelli6s ei pen&s, 
Mes peres est et kenus et barb6s, 

6310 Or lor vaurai mostrer mes pöest&s.“ 
„Sire,“ dist Bueves, „autre cosse rov6s, 
C’a mo» destrier avenir ne pößs; 

Jou n’en prendroie l’onor de cinc chitös 
Ne les castiaus ne trestous les fiev6s; 

6315 Don6s me fu, quant je fui adoubös, 
Sel me dona Yosiane al vis cler, 
Conquis en ai toutes mes iret6s 
Et maint glouton en bataille mat6 


6297 Vende V. — 6298 Golecestre C, cloencestre T, tour celiestre V. 
— renderai] en donrai T, en aueres C. — 6299 En C. — Et par desoure V. 
— en arös] en aroies T, vous rendrai P!V. — mil] o. P!. — armez C, 
ferteis V. — 6300 cent] mil T. — de deniers] destrelins T. — 6301 Et a 
tos iours mes amis p. p. V. — 6302 fehlt V. — Dedens no chambres C, 
Ens en ma court T. — das erste et fehlt ©. — honorez C. — 6303 cui i 
porez mener C, cil que vos amereis V, qui chierir i vaures T. — 6304 mal 
venus] molt hais T. — voles] vaures T, uorez C. — tot cilh ke vous haeis 
V. — 6305 novel] nouuiax CTV. — 6306 portes P!, portez C. — ferai mes 
bries porteir V. — 6307 Li mien C. — desfies P!. — De moie part iert 
li rois defieis V. — 6308 nous] vos C. — ont] a V. — trauillie et pene C. 
— Hinter v. 6308: Par mainte fois et nos pais gasteis V. — 6309 Viex est 
mes peres V. — 6310 Si V. — ma poeste C. — 6312 fehlt V. — Car au. 
— 6313 n’en prendroie l’onorj nel donroie por lor V. — mie quanques vous 
aues (+1) T. — 6314 castiaus] chiteis V. — trestout P!, toutez C. — 
fortez C. — les castias fermeis V. — 6316 al] a V.— vs] vf . — 
6317 Sen ai conquises C, — 6318 c. glotons V. — mates P!T, tues V. 
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S’ai sus vencu maint fort estor canpel. 

6320 Puis que je sui fervestus el arm6s 
Et que je sui sor Arondel mont6s, 45d 
Et que il est bien covers et sel6s, 

Puis ne redout home nul qui soit nes.“ 
Li fieus le roi s’en est dolans torn&s; 

6325 Li rois de Londres dessendi as degre&s, 
Et Bueves est a son ostel al6s, 
Arondiaus fu maintenant establ&s; 

Ou voit Tierri, se li a commande: 
„Lierris,“ dist Bueves, „envers moi entend6s, 

6330 Je vous commang, Arondel me gard6s, 
Que il ne soit a nul home mostr&s, 

Tant soit haus hom et de grant parent6; 
Quatre sergans avoec vous apel6s, 
Jou vois a cort, car je i sui mand6s.“ 

6335 Dist Tieris: „Sire, si com vous command6s.“ 
Bueves möismes a tous les huis ferme&s, 
Sobaus ses maistres est avoec li al6s, 
Dusc’a la cort ne s’est mie arestös, 

Avoec lui vont sozssanie baceler, 
6340 Ne de sa terre que il doit molt amer; 


6319 fehlt T. — Sen ai V. — vencu] conquis V. — fort] grant CV. 
— 6321—22 fehlen T. — 6321 que je] ie me C. — 6322 que] fehlt CV. 
— enselez CV. — 6323 Lors T. — redoute CV. — nul (nus T) homme 
CT. — home de mere neis V. — 6324 fehlt V. — dolans sen est 0. — 
6325 as] a C, au V. — 6327 Arondel P'!, arond. ©. — erraument TV, 
durement C. — enserrez C, descaingles P!. — 6328 fehlt TV. — III sergant 
esraument commandes P!. — 6329 Thierri TV, Terri P!, t. C. — Bueves] 
il C. — onvers moi entendös] fehlt C. — 6330 Je vous commang] fehlt C. 
— quarondel T, mo» destrier C. — 6331 fehlt C. — ne] ni TV. — 6332 
fehlt C. — parentes P!. — et bien enparenteis V. — 6333 sergant P!. — 
auecques vos pernez ©. — 6334 car] que V. — je i sui] gi sui ia T, ia 
ere P!. — 6335 fehlt C. — thierri T, tieri P!. — Et dist soib’. V. — 6337 
fehlt T. — Soil. C, soib’. V, Sobaut T. — armeis V. — 6338 Jusqva CT. — 
s'’est mie] sest bue T, si est V. — Hinter v. 6338: Bueues li dus qus tant 
fist a loeir Dusca le cort ne se vot aresteir V. — 6339 vont] mainne T. — 
bacelera TV. — 6340 fehlt T. — Nes CP'!V. 
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Metent les tables, assis sont au diner. 
Cel jor möismes servi Bueves dou cler, 
Bien fu vestus d’ur paile d’outre mer, 
A grant mervelle fu biaus a esgarder; 
6345 La le regardent d’Engleterre li per, 
Li rois möismes le corut acoler, 
„Bueves,“ dist il, „je vous voil molt amer, 
J’ai fait mon fil de novel adouber, 
Or le ferai en Illande passer 
6350 Sor une gent que je ne pu:s amer, 
Ja les ai fais par mes briös desfier, 
Don6 vous ai m’oriflambe a porter 
Por mes grans os et ma gent a guier, 
Tous les vaurai essillier ei gaster 
6355 Si les ferai en ma prison jeter, 
Mar i quidierent contre moi reveler.“ 
„Sire,“ dist Bueves, „dieus vous laist si ovrer! 46a 
Se jou le puis en bataille trover, 
Contre mes armes ne pora il durer.“ 
6360 Li rois l’em prist forment a merchier, 
De son tressor li fist les cles porter; 
Or li commande sodoihiers a louer, 
Qui avoec lui en passeront la mer. 
Dieus! quel damage avint au bacheler 


6341 fehlt TV. — sasient les a les P!. — 6342 meisme C. — servi] sert C. 
— b.do clare C, il du clare T, bue li beir V. — 6344 meruelles T. — pour es- 
garder C V, pour resgarder T. — 6345 Si T, Mut V. — len esg. C. — li demainne 
et. p. V. — 6346 meisme ©. — commenche a loer T, prist a regarder V.— 6347 
molt] plus V. — 6349 islande T. — 6350 Cest V. — unes gens T. — 6351 Je CV, 
La P!. ai fais] ai fait V, fait C. — desreer V. — 6352 vous] li V. — 6353 ma 
gent a] conduire ed CV. — guier] meneir V. — 6354 gaster] tueir V. — 
6355 Et lor castias abatre et crauenteir V. — 6356 Car molt bien cuident C. 
— 6357 laist si ovrer] en lait ouurer C, pnist honnerer T, en sace gre V. 
— 6358—60 fehlen in T. — 6358 bataille] champaigne C. — a plain 
chans encontreir V. — 6359 porroit V. — il] nus V, uns C. — 6360 fehlt 
in P! (und T), Li rois lentent se li uint molt en gre C. — 6361 steht in 
T hinter v. 6363. — fist] fait T, laist P!. — les clers li fist C. — porter] 
doner TV. — 6362 On li C, Ou li V, Bue T. — louer] marder P!. — 
6364 auit CO, avient P!. 
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6365 Par un gloutor, que dieus puist mal doner! 
Nies fu Door si ne le pot amer, 
Cil le vaura au fil le roi meller. 


CXIX. 


Grans fu la cors, molt i ot chevalıers, 
Grant joie fissent cel jor a cel mengier; 
6370 En la court ot un glotor losengier, 
Non ot Rohart, fils Hertaut le Pohier, 
Parens Doon si l’avoit forment chier, 
Car li dus Dos li ot don6 mollier; 
Dou roi Guillame le fist tant acointier 
6375 Qu’il en ot fait son maistre consellier. 
Del filg le roi se prist a aprocier, 
„Sire,“ dist il, „poi vous a Bueves chier, 
Quant il vous a escondit son destrier; 
Mais, par cel dieu qui tout a a jugier, 
6380 Jou le prendroie, qui quw’en doie anoier, 
Et s’il s’en vieut eneontre vous drechier, 
Si P’ochi6s a l’espee d’achier; 
En son lignage ne sai jou chevalier 
Qui contre vous en ossast gerroier.“ 
6385 Li fieus le roi crei le losengier, 
Ne se sot mie de träison gaitier; 


6365 II glotons V. — 6368 et molt fist a prisier V. — 6369 Grans 
joie i T. — cel]l le C. — a cel] apres T. — cil jouene chevalier V. — 
6370 fehlt V. — 6371 rochars C, roh’. T, hohart V. — fils] nies CT. — 
hertau P!. — ponhier V. — ertaut de peniers T, ertaut le bouchier C. — 
6372 fehlt T, — parent P!. — si l’avoit] et si lot V. — et forment lauoit 
0.C. — 6373 do C. — 6374 guill’. CTV. — tant le fist C, lot fait si V. 
— aprocier Pl. — 6375 ot] a V. — ca[n]berier P!. — 6376 Du fil OT, 
Deuant V. — se] le V. — arainier V. — 6378 son] le P!. — 6379 cel 
dieu) celui ©. — 6380 Jel prenderoie TV. — qui qu’en] qui que T, cui C, 
qui lien V. — doie] deust CP!T (vgl. v. 6410, 6480). — 6381 si sen T, sil 
en P!, cil sen C, si se V. — vous] moi V. — 6382 Jo lochiroie V. — 
a !’] dune Pl. — 6383 jou] nul V. — 6384 ossast] vingne T. — 6385 
fehlt V. — Hinter v. 6385: car il est enfez et bachel’ legiers C; souente 
fois dist on en reprovier V. — 6386 fehlt T. — Nus ne se puet V. 
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Par le glouton mut si grant enöombrier 

Qu’il en morut por le cop del destrier, 

Et li maus glous, qui dieus doinst encombrier, 
6390 En fu ochis a un caup d’un levier. 

Li fieus le roi se prist a aprochier, 

Au duc Buevon commencha a broier, 

„Sire, dus Bueves, com av6s boin destrier! 

Se le volös doner u escangier, 46b 
6395 De Colecestre vous en donrai le fi6, 

Serviront vous de fief cent chevalier.“ 

„Sire,“ dist Bueves, „laissi6s ent le plaidier, 

Jou nel donroie por plain un val d’or mier; 

Don&s me fu, qwant je fui chevalsers, 
6400 Sel me dona Yosiane al vis fier, 

Conquis en ai mes terres ei mes fi&s.“ 


CXX. 


Li fieus le roi fu forment äir6s, 
Quant il ne puet envers Buevon finer; 
Le gloton fait devant son cors mander, 
6405 „Rohars,“ dist il, „molt me puis äirer, 
Jou voil Buevon Colecestre doner, 
Dont m:l vasaus peut en estor mener; 


6387 glouton] destrier V. — mut] meut T. — mut si grant] li vint 
teis V. — 6388 Dont il morurent V.— par C. — plus de m. chevalzer V. 
— 6389 cui CV que T. — 63% fu ochis] morut puis T.— a un] par leT. 
— En fu loies au col dun leurier (—1) V. — 6391—6401 fehlen in T. — 
6391 Le fill V. — se] en V. — arainier V. — 6392 Le du bo. V. — 
proier V. — se prist a desrainier ©. — 6393 dus Bueves] dist il CV. — 
aueis vous vo .d. V. — 6394 voliez C. — 6395 gocelestre C, tour celieste V. 
— vous abandoin le fies V, er aueries le fiez ©, — 6396 fiel me/ C. — 
6397 ent le] vostre V. — proier C. — 6398 Jel nel C. — 6399 fui] fu C. 
— chevalier P!V. — 6400 jo. CV. — 6402 ot le ceur molt ires Pi. — 
6403 pot P!. — 6404 Les gloutons T. — fait] a TV. — par deuant lui 
mander C, par devant lui mande V, maintenant apeles T. — Hinter v. 6404: 
Ft il li uint diex li puist mal donner C. — 6405 Roars C, Rohart P1, 
Hohart V, Baron T. — dist] fait V. — puis estre aires T. — 6406 voil] 
vauc T. — cloencestre T, torcelieste V. — 6407 vasaus] baron ©. — peut] 
puis]) C. — en estor p. v. m. V. 
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Mais, par cel dieu qui je doi aourer, 
Puis que ne puis encontre lui finer, 
6410 Jou le prendrai, qui qw’en doie pesser.“ 


CXXL 


Li fieus le roi ot molt le ceur felon, 
Forment li poisse d’Arondel l’aragon, 
Quant il ne peut finer al duc Buevon. 
Par desirier en entre en tel fricon, 
6415 Rohart apele, u molt ot träison; 
„Rohars,* dist il, „je sui en grant frigon, 
Quant d’Arondel ne puis avoir le don, 
Ne puis finer envers le duc Buevon; 
Mais, par l’apostle c’om quiert en pre Noiron, 
61420 Jou le prendrai, qui qu’en poist ne qui non.“ 
Et dist Rohars, qui fu nes de Soison: 
„En nom dieu, sire, je connois bien Buevon, 
Ains ses linages ne pensa s’orgeul non, 
Ja fu che fiews al riche duc Guion, 
6425 Qui tout le mont ne prisoit un boton; 
N’est mie doute, ne dirai mesprison: 
Onques par armes ne fu hom si preudom; 
Ven&s vous ent, en vo main un baston, 
En vo compaigne soient quatre baron, 


6408 que CT. — on doit CV, je uoil P!. — 6409 fehlt C. — 6410 
Jel ferai prendre V. — 6411 Je ceur molt P!. — 6412 steht hinter 6413 
in V. — 6412 del laragoen (+1) V. — 6413 ne] nen T. — contre bo. V. 
— 6414 Pour T. — Jesirrer TV. — entre] est V. — frison C. — 6415 
Rochart C, hohart V. — 6416 rochart C, amis V. — grant] tel V. — 
frison ©. — 6417 steht vor 6415 in P!. — puis] peut P!. — 6418 envers 
le] au riche T. — 6419 lapostre CTV. — 6420 Jel prenderai V. — poist)] 
poi T. — 6421 rochars C, hohars V. — de] a TV. — daualon C. — 6422 
bien] tant T. — 6423 Aino C. -- se mal non C. — 6424 che] il C. — 
riche duc] orgellous P!. — 6425 monda T. — 6426 ne] nen T. — dirai] 
ferai V. — 6427 Conques V, Car aine T. — par] por V. — hom si] mais 
si V, un plus C, nus plus T. — Hinter v. 6427: Comme fu guis ne de si 
grant renon C. — 6428 vos ent] veoir V. — vos mainz C. — 6429 vo] 
no T. — trente baron C, mil compaignon P!. 
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6430 N’i troverös escuier ne gargon 46c 
Qui dou cheval meve vers vous tenchon.“ 


CXXI. 


Li fieus le roi avale les degr6s, 
Trois chevaliers a avoec lui men&s, 
Et li träitres Rohars i est al6s; 

6435 Li fieus le roi a fait com faus prov6s, 
Par träitor ert ja a mort livr&s. 

Jusc’a l’ostel ne s’i est arest&s, 
La a Tieri ei les val6s trov6s; 
Tieris le voit, tant fu espöent6s; 

6440 „Sainte Marie, de la mort me gardös,“ 
Chou dist Tieris, „cor mes tans est al6s; 
Quant Hues vient et mes sire est rem6s, 
Ja en sera ses boins chevaus men&s.“ 
Dedens l’estable en es? Tieris entr&s, 

6445 Trait a le bare dont li huis est ferme6s. 
Li fieus le roi a les autres trov6s, 

„Or tost!“ dist il, „aport6s moi les cles, 
Ovröme l’uis, la cäine m’oste6s, 
Bueves commande qu’Arondel me mouströs.“ 

6450 Et cil respondent: „En pardon en parl6s, 


6430 NeC, Ja ni(+1) T. — Ja ni aura V. — 6431 Ke li oheuas V. 
— meve] mue V, mainne CT. — 6432 le de grs P!. — 6433 Deus P!. — 
aueo lui a C. — 6434 rochars C, robaus V. — 6435 com faus] que fex V. 
— 6436 traitours T, traison V. — mors et tuez C. — 6437 Dusca TV. — 
ostel] estable V. — si est] se sont T. — Hinter v. 6437: Ou li cheuax 
estoit bien enserres T, luis trait ariere si uaut a li joueir Cant ilh le uoit 
en haut sest escrieis V. — 6438 fehlt V. — a] ont T. — tierri C, thierri T. 
— 6439 fehlt V. — Thierris T, Tieri Pt. — le] les T. — tant] tous T, 
sen C. — 6440 gardas] sauuez CT. — et car me socoreis V. — 6441 
Tbierris TV, Tieri P!. — car CV, que T. — uses T, fineis V. — 6442 huges 
C, hungier P!. — vient et] uut (—1) V. — mesires (+1) CTV. — tueis 
V. — 6443 ses] mes V. — 6444 thierris TV, tieris C, tieri P!. — 6445 
Traite CT. — le] la CTV. — ert TV. — 6446 sestoit haut escries 0. — 
6447 aporte V. — 6448 fehlt T. — Oureis moi V, ouurez moi C. — le 
chaine V, et la barre C. — 6449 vos mande V, commanda (+1) 0. — 
qu‘) fehlt Pl. — 6450 Es dist tieris C. — por nient en V, de folie C. 
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Ne vous ne autres Arondel ne veres 
Dusc’a cele oeure que Bueron amen6s; 
Qu’ensi nous est li destriers command6s, 
Se ne volomes les ci6s avoir Cop6s; 

6455 Damoiseus sire, por dieu, cor le mand6s!“ 
Li fieus le roi en est molt äir6s, 
Quant il ne vaurent faire ses volent6s. 


CXXI. 


Li fiexs le roi par fu molt coreci6s, 
Quant amen&s ne li fu li destriers, 
6460 Le baston hauce, fiert l’un des escuiers, 
Qu’il l’abat mort devant lui a ses pi6s, 
Puis ocist l’autre, et Rohars fiert le tierg, 
Tout le pourfent d’une espee d’achier, 
Li quars s’en fuit vers le palais plenier; 
6465 Tieris le voit, le sens quide cangier, 
Puis ovri Y’uis, forment fu äiri6ss, 
Pris a le bare si l’a del mur sachiß, 46d 
Le fil le roi n’osa Tieris touchier, 
Ains fiert Rohart, qu’il encontre premier, 
6470 Que la cervele li a fait pechoier. 
Li fieus le roi se trait «rn poi arier, 
Car de Tieri ne s’osa aprochier; 


6451 autre. — 6452 cel P!. — amenres T, mamenrrez C, iert retorneis V. 
— 6454 auoir les chies CV. — 6455 — 6457 fehlen in T.— 6455 cor] car CV. 
— mescouteis V. — 6456 en] sen GV. — 6457 welent V. — 6458 molt 
fu P}. — 6460 un CT. — si fiert un escuier V. — 6451 Quil CTV. — 6462 
ocist] refiert V. — roh. T, rohart P', hohart V. — 6463 fehlt P!. — deuant 
li a ses pies V. — 6464 planier V, arier T. — 6465 Thierris TV, t. C, 
tieri P!. — cuida ©. — 6466 fehlt CT, Luis at ouert trestot de plain arier V. 
— 6467 Keurt T. — Si vat V. — La barre tint ©. — molt tost de mur 
sachier V, si le keurt errachier T, comme preus et legiers C. — Hinter 
v. 6467: amont la lieue qwil ser uora aidier C. — 6468 Li Pl. — t. CP!, 
thierri T, il pas V. — 6469 kencontra tot V. — premiers TV. — 6470 
Ens en la teste ne le vot espargnier Le test li froisse la ceruele li chiet C. 
— 6471 traist CT. — 6472 Que C, Ains T. — de) aT. — ne nosa C, 
nosat ains V. 
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S’o lui ne fuissent li autre chevaker, 
N’alast avant por l’or de Monpelier. 

6475 Mais il se prist por aus a hontoier; 
Cascuns tenoit un baston de pumier, 
Tieri asaillent et devant et derier, 
Molt bien se quide envers aus esligier; 
Tant i feri li vasaus del levier, 

6480 Deus en ochist, qui qu’en doie anoier. 


CXXIV. 


Bien s’est Tieris envers aus esprov6s, 
Deus en a mort, Rohars est afront6s; 
Li fieus le roi est en l’estable entr&s, 
Del cheval quide faire ses volent6s, 
6485 Mais ne set mie comme il est desra6s; 
Voile Arondiaus si s’est mout äir6s, 
Trepe des pi6s si a fronchi del nes; 
S’or le tenist, ja l’&ust estranl&, 
Mais il estoit’ molt fort encäinss; 
6490 Des pi6s deriere a si fort reget6, 
Le fil le roi a molt bzen asen6, 
Le pis li froisse le ceur li a crev6; 478 
Cil chöi mors, qui n’a brait ne cri6. 


6475 prent V. — a auanchier V. — 6476 fehlt T.— Et cascuns eut P!. — 
tenoit] avoit C. — baston] escut V. — pumier P!, quarrier V. — 6477 assalent 
CTV. — 6478 Mais bien C, Mais molt T. — quide] viut T. — alegier C. — 
Il se defent a guise dauersier V. — 6479 fehlt V. — 6480 cui qui C. 
— 6481 Biens P!. — s’est] est. — thierris TV, teri P!, t, ©. — vers les 
engles proves CT, vers les enfans p. V. — 6482 mors TV. — Rohars est] 
et rohart C, th‘. est T, li tiers est V. — afronte C, afontres P!. — 6483 
l’estable] la sale P!. — entre T. — 6485 comme il] comment P!. — 6486 
Voit le CTV. — s’est] fu V. — forsenes T, en effreeis (+1) V. — 6487 
Trespes P!, tripe V, trempe T, grate C. — dou pie ©. — fronchie CTV. 
— 6488 errant fust estranles (afines V) TV. — 6489 si fort T, forment C. 
— 6490 Dou piet V. — regetes P!, regibe V. — 6491 molt]) si CV. — 
Zwischen 6491 und 6492 eine Miniatur in P!. — 6492 pis] cuer V. — 
a froissie (+1) C, crieue V. — ceur] pis T. — li ceur li es? creues P!, 
et si lat tot froe V. — 6493 Si quil est m. T, Si quoi labat V. — qui 
n’a) ni a T, quil nat V. — cries P!. 
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Kap. XVL Si cheralier sont en fuies torn&, 
6495 Mal de celui qui l’ait sus relev&! 
Ains estormisent en tous sens la chit6, 
Dusc’al palais en sont andoi al6, 
Dales le roi a on Bueron trov&, 
Molt hautement sont andoi escri6: 
6500 „En nom dieu, rois, malement ies men6s, 
Li vostre fieus est la jus mors jet6s, 
Si l’a ochis Arondiaus li müs, 
Li maus destriers Bueren que chi ve6s; 
I n’est nus hom qui soit de mere nes 
6505 Qui la l’ost prendre u il est mors jet6s.“ 
Li rois l’entent si est si äires, 
Ne pot mot dire, ains es? c&us pasm6s, 
Plus noirs devient c’arremens destenpre6s, 
De toutes pars fu li rois esventes; 
6510 Quant se redreche, s’est en haut escri6s: 
„Gardes Bueron, que ne soit escap6s, 
Car, par l’apostle c’om quiert en Noiron pres, 
Il en sera pendus ei träin6s, 
Se le puis faire, que n’en soie blam&s.“ 
6515 „Sire,“ dist Bueres, „par dieu de majeste, 
Jou sui vos hom et vos liges fief6s 


6494 Li CV. — fuie V. — tornes P!. — 4695 releues P!. — sus lait 
releue C, le uait releve V, losast relever T. — 6496 estormirent 0. — 
en] de V. — en tos sens] en tour (—1) C. — chites P!. — 6497 Trescau 
T. — re se sont areste CV. — ale] monte T. — 6498 La ont le roy et 


dant V. — a on] en ont C. — 6499 ont le roi escrie C, en ont andoi 
(a lui T) parle P'T. — 6500 roi P!, sire C. — ies mene V, est mene P!, 
est ale T. — 6501 Car tes fix est lassus tos mors rues V. — mort iete 


Pl. — 6502 Qui C. — tue C. — arond’ C, arondel P!. — maufes V. — 
6503 Le mal destrier Pi. — 6505 la] ja T. — la l’ost] losaist V, lalast C. 


— uilest] quil ne soit T. — reis V. — 6506 si] lors C. — si est si] 
molt en fu V. — si äires] cheus pasmes T. — 6507 fehlt T. — 6508 Plus 
deuint noirs CT. — deuint V. — cairement P!. — 6509 auentes Pl. — 


b510 s’est en) si est C. — 6511 que bue ne me V.— que] qui C, quil T. 
— 6512 fehlt V. — noirons Pl. — 6513 Kil V. — et] ou CT. — 6514 
feh!t V. — 6515 par] pour CT. — maiestes P!. — envers moi entondeis V. 
— 6516 fieueis V. — vo lige fiefes P!, li vostre avoues T. 
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Et de vo cambre vos conselliers priv6s 
Et de l’ensenge d’Engleterre cass6s, 
De vo tresor m’av6s don6 les cles, 
6520 De vous servir sui bzen entalent6s, 
Ne jou ne sai, se chou es? verit6ös 
Que vosire fieus soit ensi mors jet6s; 
Se chou est voirs ei vous m’en mescroös, 
Que por moi soit de sa vie get6s, 
6525 Prend6s quatre homes, tres bien les adoub6s, 
Combatrai m’ent vers quatre fer-armös 
Pa” mon cors seul sans compain et sans per 
C’onques par moi n’en fu consaus donds; 
Et se vous faire combatre ne volös, 47b 
6530 Prendös jüise tel com deviser&s.“ 
Et dist li rois: „De folie parl6s, 
Pour tout l’avoir qui est en Durest6 
Encontre moi respiti6s n’er ser&s.“ 


CXXV. 


Grans fu li deus la sus el pavement, 
6535 Aportes fu li fieus le roi sanglans 
Et fu covers d’un. paile d’Oriant. 


6517 fehlt T. — vos V. — chambres CV. — vo consellier Pl. — 
6518 fehlt V. — casses] fieuez C. — 6519 vos tresors C. — rendu V. — 
6520 fehlt T. — bien] tous C. — 6521 ce se C. — 65%2 Se Pl. — mort 
Pl. — 6523 fehlt C. — m’en] me T. — ne men cr. V. — 6524 fehlt CT. 
— 6525 quatre] troiss V. — e£ tres b. l. armez CV. — 6526 Combaterai 
moi (+1) C. — vers] a C. — fer] fers P! tous C. — a plain champ 
adureis V. — 6527 fehlt TV. — bataille e# sans pers P!. — 6528 steht in 
V hinter v. 6524. — 6529 vos] fehlt (—1) P!. — ne] nes P!. — Et se 
combatre faire ne mi TV. — 6530 com] que vous (+1) T. — Hinter 
v. 6530: de feu ou diaue que faillir ni poez C, de fou ou dyaue gel ferai 
en son gre V. — 6532 Je nel feroie por lor de d. V. — 6533 respities] 
reproue P!. — n’en] ne C. — juise ne fereis V. — 6534 Grant P!. — 
mandement V. — Hinter 6534: Ploeurent puceles e? dames plus de cent C. 
— 6535 sanglant P!, sanglent T. — Aporteit ont le rico roi sanglent V, 
Le cors aportent ou palais arraument GC. — Hinter v. 6535: Illeuc la portent 
(le portent V) li baron et sa (la V) gent P!IV. — 6536 Ilh. V. — paile 
d’Oriant] vermeil bouquerant C. 
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Li rois saut sus, qui le ceur ot dolant, 
Lieve le paile, qui fu tissus d’argent, 
Et vit son fil, qui le cors ot sanglant, 
6540 Ens en la bouche le baisse doucement, 
„Biaus fieus,“ dist il, „com ai le ceur dolazt, 
N’ai plus d’enfans, trop me va malement, 
Vieus sui ei frailes, ne vivrai longement, 
Ja mais dout6s ne serai de ma gent, 
6545 Ne ne feront le mien commandement“ 
„Sire,* dist Bueres, „ne soignies de niant, 
Car, par l’apostle que requierent la gent 
En pre Noiron por le lor savement, 
Sous ciel n’a home, tant ait fort6 de gent, 
6550 Se il de riens encontre vous mesprent, 
Et vers moi vieut esrer cortoisement, 
Que de la mort ait vers moi tensement, 
Se por merchi a tes pi6s ne s’estent.“ 
Et dist li rois: „Tout chou ne vaut niant, 
6555 Ains enprendrai si crüel vengement 
C’a grant mervelle en parleront la gent.“ 
Bueves l’öi si s’äira forment. 
„Prend6s le tost,“ dist li rois a sa gent, 
„Jou ne voil pas qw’il vive longement.“ 


6537 ot le cuer CT. — 6538—39 fehlen in TV. — 6538 a fin or 
leluisant C. — 6539 qui le cors ot] ens el vis tont C. — Hinter v. 6539: 
Li rois lenbrace entre ses bras le prent C. — 6540 Molt doucement C. — 
baisa V. — tont sanglant C. — 6541 fieus] dex V. — iai CTV. — 6544 
de] par T. — ma gent] niant Pl. — 6545 fehlt T. — le mien] jamais V. 
6546 soignies] doutez C. — 6547 quierent penant C. — 6548 fehlt T. — 
noiron pre C. — 6549 Soussiel Pl. — forte] effort T, effor V. — effo.. ement 
(ausgewischt) ©. — 6550 vous] toi P!. — 6551 Se vieus errer v. m. c.T, 
Et il en v. e. mavesement C, Et senvers vos mouoit corocement V. — 
6552 steht in C hinter 6553. — 6552 Ki V. — Que il ait ia de la mortC. 
— ait vers moi] vers toi aie (41) T. — 6553 Se] cil ©. — merchi] ma- 
mour V. — se rent V. — 6554 ne] fehlt V. — 6555 crieus P!. — 6556 
meruclles T. — la] ma Pt. — 6557 fehlt C. — Hinter v. 6557: Molt fu 
dolans nel mescrees noiant Pl. — 6558 steht in V vor 6557. — Prende V. 
— tost] moi T. — Dist a ces hommes pernes le erraument C. — 6559 1 
ne wet pas que V, 
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6560 Bueves saut sus, quant il le roi entent, 
Et fu vestus d’un riche garniment, 
Prist le mantel par le taisel d’argent, 
Qui fu de soie a fin or d’Oriant, 470 
Par ire faite le jete el pavement, 

6585 Voit un baston, a ses deus mains le prent, 
Celui en jure qzi fist le fiermament, 

Ne rois ne autres, tant soit de haute gent, 
Se por lui prendre son bras vers li estent, 
Que de sa mort ait ja nul tensement. 

6570 Ens en la sale ot Bueves maint parent, 
Por s’amisti6 en lievent tel Zrois cent, 

Que duc, que conte, que prinche, q’autre gent, 
Tous li plus povres tint tour et casement, 
Et castelain en i eut plus de cent. 

6575 Li quens Engres parla premierement, 
Cousins germains fu Buevon au cors gent, 
Fieus de s’antain, la bele Belissent; 

U voit le roi, se li dist autement: 
„Rois d’Engleterre, refraingi6s vo talent, 

6580 Perdut avös vo fil, n’en peut noiant, 

Ne vengi6s mie a lui vo maltalent; 
De ceste mort somes nous tout dolant, 
Bueves vous osfre ass6s cortoisement, 


6561 — 64 fehlen in T. — 6561 Ki V. — brun paile aufriquant C. 
— 6562 mantel] cheual V. — taisel] tascel C, chafrain V. — 6563 flam- 
boiant ©. — 6564 faite] fait C, fraite Pl, forte V. — 6565 gesir el paue- 
ment T. — 6566 Deu en jura V. — firmament CTV. — Hinter v. 6566: 
Sen i a un tant ait de hardement C. — 6567 fehlt in V. — roi ©. — 
haute] autre P!. — 6568 Se il por lui P!. — lui] moi CT. — son] ses P!, 
le TV. — vers (a) moi e. CT. — envers li tent P!. — 6569 sa] la CV. — 
ja nul] vers li P!V. — 6570 Dedens C. — Ens] fehlt, dafür maint bon V. 
— 6571 sen T. — saillirent t. c. C, plorent plus de cent V. — 6572 fehlt 
T. — eontes C. — prince que conte V. — 6573 Tout Pl. — tient P!. — 
tour] court P!, fies V. — u V. — 6574 chastelainz CTV. — i ot ilh V. — 
eut] a ©. — 6576 Cousin germain P!. — ert TV. — 6577 fehlt T. — 
Fil ©. — santin la gentil C. — 6579 Roi Pl. — 6580—81 fehlen in C. — 
6580 vo fill huon bue (-+2) T, bue V. — puis V. — 6582 mort] chouse 
V. — tont C, tous P!, molt V. — 6583 offre TV, dist C. 
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Ne vous faura en trestout son vivant; 

6585 S’il est nus hom qui envers vous mesprent, 
Que il n’en prenge as armes vengement. 
Et nonporquant Bueres a maint parent, 
Nel soufferont a mener laidement; 
Se nel vol&s otroier autrement, 

6590 Men6s le duc Bueron par jugement“ 


CXXVL 


Quant li rois ot le conte Engriss öit, 

„Amis,“ dist il, „j’ai molt le ceur marit, 
Quant devant moi voi chi mon fil gesir, 
Que li destriers le dansel m’a ocis, 

6595 Et si a Bueves un escuier Tieri, 47d 
Mort m’a Rohart, qui fu nes de Senlis, 
Mon consellier, qui molt ert mes amis, 
Demand6s li, si le tient a son pris, 
Ne le cheval ne l’escuier Tieri, 

6600 Qui m’ont mon fil et mes homes ochis.“ 
„Sire“, dist Bueves, „par le cors Saint Denis, 
Ja mes chevals n’ert renoi6s par mi, 
Il fist que beste, se il vo fil ochist, 
Enfrum6s ert ei en cäines mis, 


6584 fehlt CT (vgl. v. 6585). — son] vou V. — 6585 Ke sil est 
nus V. — e. v. mesprenant C. — Hinter v. 6585: B. vos offre a faire bien 
serment (f. sairement T) Ne vos faura en trestout son uiuarzt CT. — 
6586 fehlt T.— aus armes V, par armes C, comme rois Pl. — 6587 —89 
fehlen in V. — 6587 quant] ce C. — 6588 fehlt CTV. — 6589 nel] ne C. — 
6590 bue. le duc T. — 6591 rois] dus V.— ot] aTV.— engres CTV.— 6592 j’ai 
molt] iu ai ©. — 6593 voi chi] ie voi ©. — maurdri mon fill V. — 6594 
destrier Pl. — Arond’ C. — m’a] at V. — 6595 thierri TV, tieri Pl. — 
6596 a hohart V, a rochars C. — de) a TV. — cenlis C, es’. lis V, — 
6597 Mes conseilliers T. — qui (molt T) estoit m. a. CT. — 6598 lui CTU. 
— son pris] soi pris V, ami T. — 6599 nescuier (—1) C. — thierri TV, 
tieri Pl. — 6600 m’ont mon fill mon fil ma C, mes hommes T. — mes 
homes] mes amis V, mon enfant T. — 6601 felis T, feliz C. — 6602 
denoies V. — 6603 que] com CT. — se il] sil aT. — ochis T, feri V. — 
6604 Enfremes TV, enfornes C. — est C. — chainne C, kaine T, cha 
aine V. 
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6605 N’en cornut mie, quant par lui fu requis, 
Forment est fiers, por itant le feri, 
Si m’äit dieus, che ne fu pas par mi; 
Et se vo gens ont Tieri asailli, 
Benois soit il, se been se desfendi.“ 
6610 Li rois l’entent, a poi n’esrage vis. 


CXXVIL 
Molt fu li rois vers Buevon äir6s, 

„Bueves“, dist il, „ostages me don6s 

Que le matin a ma cort revenr6s; 

La cors ot bien que le destrier clam6s 
6615 Par qui mes fis Hues es? mors jetös.“ 

„Sire“, dist Bueves, „si com vous command6s.“ 

Ses plus prochains amis a apel6s, 

En pleges entre Engri6s ei Äymers, 

Li quens Garniers, qui de Comar fu nes, 
6620 Zt dans Robers, de Marmonde li ber. 

Bueves avale del palais les degres, 

Dusc’ a l’ostel en est dolans al6s, 

Trova Tieri, molt ert espöent6s, 

Ses escuiers ochis ei afront&s. 
6625 Quant le voit Bueves, si s’en es? äir6s 

Que por un poi que n'est a cort alös; 


6605 Nel CT. — 6606 est] iert C, fu V. — fiers] fel T, fos V. — 
et por tant 1. f. V. — 6608 gent C. — asailli tieri P!. — 6609 Benoit C, 
Beneois V. — il se] ki V. — se bien] quant il C. — 6610 fehlt CP!. — 
a poi dou sens nisi V. — 6611 b. C, bue T, buoves P!. — 6612 ostage V. — 
6613 Qui P!. — a] en Pl. — 6614 ot] oit CT. — 6615 hugez mes fix C, 
hungiers mes fis Pl. — mort P!. — 6617 a amis T. — 6618 fehlt C. — 
Es P!. — plege laisse V. — engres TV. — dus ames P!. — 6619 Le P!. 
— garnier P!, garin V, guill’. CT. — Comar] romart C, romac T, romain V. 
— 6620 Et dan P!V, Et danz C, Li quens T. — robert P!V. — marimon 
T, morimon V, marrement C. — bers T. — 6621 desgres P!. — 6622 
A son C. — Dusca barlete V. — dolans] b. C. — nest li dus arrestes T, 
ne si est arrestes V. — 6623 fehlt T. — T. trouua C. — ert] fu C, est V. 
— 6624 Voit ses serians T. — ochis] e? mors P!. — afoles TV. — 6625 
si s’en] molt en TV, forment C. — en fu irez C. — 6626 Por un petit T. 
— que] quil CT. — rales T. 
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S’il ne däust vers le roi feut&, 
DI se fust ja ens el palais mell6s. 


CXx VI. 
Grans fu li deus la sus el pavement, 
6630 Li rois Guillaumes se pasme molt sovent, 
Grant deul demainent enviror lui sa gent 
Dusc’al demain endroit l’esclairement, 
Que li saint sonent al mostier hautement; 
Son filg en portent el mostier Saznt Vincent, 
6635 La l’enfouirert a deul ei a torment, 
Et li dus Bueves les siens trois ensement. 488 
Li rois commande a adouber sa gent, 
Et il si fissent tost ei isnelement, 
Bueror manda quw’il vienge al jugement. 
6640 Bueves i vint, ei il ei si parent, 
Del grant palais monta le pavement, 
Bien resamble home qui ait le ceur dolant, 
Ne se contient mie trop liement, 
L’aige del ceur par les ieus li dessent, 
6645 Parmi la fache li ciet el pavement. 
Le roi salue un peu basetement; 
Li rois le voit, molt grans piti6s l’en prent, 
Encontre terre broncha molt longement; 
Au redrechzer a dit, oiant sa gent: 
6650 „Bueves“, dist il, „j’ai perdu duremenzi, 


6627—28 fehlen in V. — 6627 feutes P!, feautoz C. — 6628 ens] fehlt C. 
— el] u T.— remontez C. — 6629 Grant P!. — mandement V. — 6630 rois] 
quens V. — forment T. — 6631 demaine CT. — sa gent] seriant V. — 
6632 fehlt in V. — Dusqua C. — lesclariment P!, laiournement C. — 6633 
fehlt in V. — 6634 en portent] port on T. — el] au CTV. — 6635 lenfuet 
on T. — 6636 trois) guatre P!. — 6637 Li dus Pi. — 6639 Bue commande 
V, Li rois li mande Pl, — al] a V. — 6640 Et il CV. — vient Pi. — il 
et] o ui C. — 6642 Bien resamble home] Bue resamble T. — le ouer ait 
T. — 6643 II ne (+1) CT. — contint V, contit C. — noblement Pi. — 
6644 a ses ieus V. — 6645 espessement CT. — 6646 bel et basetement V, 
molt aireement P!. — 6647 fehlt in P!. — grant pitie C. — 6649 Quant 
se redrace V. — a] sa V. — a dit] parla T. — 6650 ia molt le cuer 
dolant Et si ai perdu certez molt durement C. 
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Jou n’ai perdu ne or fin ne argent, 

Je nel prissaise le monte d’un sarment, 

Mais mon enfant; j’ai si le ceur dolant 

Que por un poi que ne m’art ei esprent; 
6655 Vous en av6s esploiti6 folement. 

Se le cheval ne clamissi6s niant, 

Si qu’il me fust rendus a mon talent, 

Par cui jou ai rechöu tel torment, 

Que jou pöusse prendre mon vengement: 
6660 Tout &ussi6s brisid6 mon mautalent, 

J’en esploitaisse vers vous molt simplement; 

Vous en av6s demand6 jugement; 

Vous sav6s bien, or jugeront ma gent 

Que jou puis faire de vous tout mon talent 
6665 Por le destrier que clam&s folement.“ 

„Sire“, dist Bueves, „ne peut estre autrement; 

Se m’ochi6s, che sachi6s vraiement, 

Vous ne pö6s pwis vivre longement.“ 


CXXIX. 


Molt fu li rois vers Buevon äir6s 
6670 Et regarda parmi uns fenestr6s, 
Voit un mostier del tor Saint Honor6; 


6651 Si T, Mais C. — ne] fehlt V. — fin or CT. — ne blanc a. V. 
— 6652 Se cou perdisse T. — ne (neis V) cur rain de s. CV, nel prisasse 
noient T. — 6653 j’ai si] sai si C, dont ai TV. — le] mon C. — 6654 que] 
quil CT. — que li cuers ne me fent V. — 6655 malement V. — 6656 le] 
el V. — clamesies V. — 6657 Sil P!. — Que cil C, Se ilh V, Par quoi T. 
— 6658 De T. — Por coi V. — rechöu tel] resut si fait C, rechiut si 
grant T. — voi venir cest grant t. V. — 6659 jou] ien CT. — poisse V. — 
6660 Tost en aroie V, Ensi eusse T. — 6661 Jou TV, Et C. — molt] 
plus CT. — ducement V. — 6662 le jugement (-+1) C. — 6663 or] com 
V, quel T. — iugegeront P!. — 6664 faire] fache P!. — tout] fehlt P!. — 
6665 Ke V. — que] vous V. — Le destrier a clame molt T. — 6666 por 
le cors s. vincent V. — Dahinter in V 16 Verse (s. Anm.). — 68667 fehlt 
in V. — Je lai molt chier T. — che] bien C. — 6668 fehlt in V. — Si 
nen T. — puis] pas T. — 6669 vers] por V. — 6670 II T. — un fenestre 
CTV. — 6671 fehlt in PıT; Et contre oriant a li rois regardez. 


208 Der König verbannt Bueve aus dem Lande, letzterer dankt jenem. 


La tent sa main, s’est a genous al6s, 
„Bueve“, dist il, „ma terre wider6s, 
Par ic6s saıns vers qui je sui torn6s, 48b 
6675 Ja mais Hantone a nul jor n’aver6s 
Ne l’oriflamble dont vous estes fiev6s, 
Dont le quartier d’Engleterre ten&s, 
Se par ma bouche n’i estes rapel6s.“ 
Bueves l’entent, molt en est äir6s, 
6680 Devant le roi B’esö a genous get&s, 
„Sire“, dist il, „teus es# vo volent6s, 
Vostre merchi, quant vous ne m’ochi6s; 
De moi n’esi riens, je sui uns bachelers 
Preus ei ardis; quant je sui bzen arme6s, 
0685 Puis que je sui sor mor cheval mont&s 
Et de mes armes garnis el conraßs, 
Puis ne doug home qui de mere soit nes.“ 


CXXX. 
Bueves voit bien, c’est verit6 provee, 
Qu’il li convient issir de sa contree: 
6690 De Yosiane, la röine honoree, 
Li ramenbra, s’a la color müee, 
L’aigue del ceur li es# as ieus montee, 
Parmi la fache li est a val colee, 
Moullie en fu la porpre a or fressee, 


6672 Puis T. — sez mains CV. — ales] ieteis V. — per mi le 
fenestrel T. — 6673 ma] la V. — gardereis V. — 6674 icel saint C, icel 
deu V. — vers] a CV. — je] me P!. — tornaäs] donnez CV, — 6675 ne 
tenrez CT, ne viereis V. — 6676 Ne] De P!. — loriflambe CTV. — 6677 
lez quatiers C. — 6678 n’i] nen V. — apeles P!. — 6679 en] sen C. — 
est] fu T. — si est en pies leueis V. — 6680 fehlt in V. — s’est] est CT. 
— alez CT. — 6683 n’est riens] ne mest T, ne chaut V. — nos que deus oef 
peles T. — 6684—87 fehlen in T. — 6684 bien armes] adoubez C. — pour 
mes armes porteir V. — 6685 fehlt in C. — 6687 dout C, dote V. — 
6688 voit] uut V. — veritez ©. — 6689 Qu’il] Ne que (+1) T. — il le 
C. — sa] la V. — 6690 De] Et T, Dist V. — Hinter v. 6690: Ke deuenra 
ceste malawiree V.— 6691 fehlt in V. — 6692 a ieus C, au vif T. — 6693 
fehlt in V. — aual li est c. C. — 6694 fu] at V. — la] le V, li P!, sa C. 
— porpe C. — safree CV. 
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6695 Basset parolle com pucele esgaree: 
„Sire,* dist il, „jai mollier espoussee, 
Molt gentil feme e? de haut parentee, 
Fille del roi d’Zrmenie la lee, 
Por m’amor a laissie sa contree, 

6700 Par haute mer est par de cha passee; 
La dame est grosse et d’enfant enblaee; 
Se jou le maing par estraigne contree, 
Trop ert la dame travellie ei penee; 
Ele ert douee de Hantone la lee, 

6705 Vous l’en donastes vo cartre saielee, 
Par moi li fu otröie ei donee; 
Laissi6s le, sire, tenant de sa contree, 
Jou m’en irai comme beste esraee, 
Aucur haut home servirai en saudee; 

6710 Se jou truis gerre ne estor ne meslee, 480 
Tant i ferrai ei de lanche et d’espee 
Que ma grant forche ert molt bzen esprovee.“ 
Lors l’en proierent la gent de sa contree, 
Lors a li rois la dame asöuree, 

6715 Toute sa terre li a quite clamee, 
Et Bueves a la grant sale avalee. 
La vöissi6s tante larme ploree, 


6695 esgaree] senee P!V. — 6696 il] bue V. — 6697 fehlt T. — 
gentieus Pl. — dame V. — et bsen enparentee V, bien es? enparentee C., 
— 6698 del] de P!, a un C, est au T. — doutre la mer salee C. — 6699 
m’] moie TV. — m’amor] mamistie C. — 6701 et d’enfant] denfant est T. — 
enblause C, enchintee V. — 6702 lamain C, len mainne TV. — 6704 est 
doee CV, est duchoise T. — 6705 l’en] li P!, en V. — vo] vos V. — 
saielee] celee (—1) C. — 6706 Pour TV. — donee] graee TV. — 6707 le] 
li C. — sire, tenant] femme ioir V. — sa] la T. — 6708 esgaree CTV. — 
6709 A un V. — servirai en saudee] ne estor ne merlee (cf. v. 6710) C. — 
6710 jou] gen C. — gerrre P!, homme C. — ne estor ne meslee] seruirai 
en sodee (cf. 6709) C. — 6711 ferai Pl. — lanche] poing C. — au tren- 
chant de mespee V. — 6712 Si que ma f. V. — molt] fehlt (—1) C. — 
6713 l’en]) en V. — lez genz C. — sa] la V. — 6714 fehlt in T. — Et 
li rois a C. — la] le V, sa P!. — araisonee V. — 6715 sa] la P!. — quite 
clamee] abandonnee V. — 6717 Deus tante larme i at le ior p. V. 
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Tant puing hurt6, tante teste tiree 
Et taute robe de soie deskiree; 
6720 Molt fu la cors por le dansel torblee. 


CXXXI 


Bueves s’avale, li dus, del pavement, 

Maint chevalier furert por lui dolent; 

Li rois l’esgarde, qxi l’amoit durement, 

L’aigue del ceur par les ieus li dessent, 
6725 Molli6 en furent si riche garniment; 

„Bueres,“ dist il, „com tu me fais dolent, 

Quant tu depars de moi sifaitement! 

Ainc hom ne fu de ssi grant hardement. 

Ahi! Rohars, li cors dieu te cravent! 
6730 Car par toi ai ces! dolerous torment. 

Dos de Maienche ei vous esti6s parent, 

Par ta häine e? par ton mautalent 

M’as tu tolu mon fil premierement 

Et de Bueron m’as fait dessevrement; 
6735 Or n’a li dus ne coussin ne parent 

Qui m’aint ja mais en trestout son vivent, 

Et tes me het que n’i monte nient; 

Vieus sui et frailles, ne vivrai longement, 


6718 fehlt V. — hurter CT. — teste] temple T. — 6719 tantez 
robez C. — 6721 avale CTV. — li dus] atant T, parmi V. — del] le V. — 
6722 por lui furent C. — 6723 ducement V. — 6724 des ieus u visage 
d. Vv. — 6725 fehlt in T. — 6726 comme (+1) C. — 6727 depars] te 
pars V. — 6728 ainz C, ains T. — ne fu hons CT, ne vi home V. — 
6729 rochart C, hohart V. — grauent C. — Hinter v. 6729 in C: Par toi 
perdis lamistie de ma gent. — 6730 und 6731 stehen in C hinter v. 6732. 
— 6730 Et si en ai ©. — cest] ce TV, si C. — dolerous] doel et ce V. 
— 6731 Do C. — maence V. — cui iesties parenz C, cui testoies parens T, 
ceil astait ton parent V. — 6732 Pour T. — ta] ce V. — par ton] pour 
le T. — 6733 Perdu en ai C. — 6734 me fais CT. — desertement C. — 
6735 perent P!. — 6736 Kil V. — mait P!. — Quil iamais maint ©. — 
en trestout] iamais en C. — son] mon V. — Hinter v. 6736: Que tuit 
sont riche asase et manant C, Qui tout sont riche de gringor casement P!. 
6737 que n’i] cui nen C. — quil ne li est n. V. — He las pour quoi fis 
iou le sairement T. 
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Par lui perg si l’amistiet de ma gent, 
6740 Ja mais en pais ne tenrai tenement; 
En deus manieres i perg molt laidement.“ 
Li quens Engri6s parla premierement: 
„Sire,“ dist il, „ne t’esmaier niant, 
Car tu nous brisses augues no maltalent, 
6745 Et por itant que te voi si dolent, 48d 
Bueves s’en va par vositre löement; 
Puis quw'il est fors de vostre tenement, 
Qu’il vous ara acompli vo talent, 
Ne li lair6s, se dieu plaist, longement, 
6750 Qu’il n’a nul terme en vosire sairement. 
Puis que il fait vostre commandement, 
Nous remanrons por faire vo talent 
Et servirons trestout molt boinement 
Por le racat de son repairement.“ 
6755 Zt dist li rois: „A dieu commandement.“ 


CXXXIIL 
Vais’ent dus Bueves a la chiere menbree, 
Por lui demeure forment la cort torblee. 
A lor osteus en vont la gent armee; 
La sale wide, qui molt fu ample ei lee; 


6739 Por C. — pers si) perdi ©. — si] iou TV. — 6740 ne] nen CT. — 
narai mon t. V. — 6741 molt] iou T. — durement T. — 6742 engres TV, engrez 
C. — par le mien ensient V. — 6743 t’esmaier] tesmais (—1) V. — 6744 nos 
brisses] ne prises V. — 6745 te] nos V. — voi si] usons C, somes V. — 6746 B. 
en ira T, Ser ira b. CV. — par] pour CTV. — sairement CT, mandement 
V. — 6747 Puis] et C. — est] iert C. — fors] hors CT, oirs V. — de] 
que T. — 6748 Ke V, Et CT. — ara] aueis V. — 6749 fehlt in T. — 
laires] areis. — 6750 fehlt in T. — sauement V. — 6751 steht in C hinter 
v. 6746. — Por (et T) quil en fait TV. — le vosire (+1) Pt. — 6752 
remenronz C. — commant C. — 6753 Szuironz vos C. — trestout molt] 
de cuer et C. — loiaument C, doucement TV. — 6754 le racat] latan- 
dance C, le ratente TV. — de vostre seriment V. — Dahinter: Kaies 
merchit de b. vo parent V. — 6755 dieu] vou V. — 6756 chere TV, chire 
P!. — 6757 Forment d. pour lui T. — demeure] remest C. — la (li V) 
cours f. t. CV. — 6758 A lor ostel C, A lostel vat V. — en vont] reuont 
C. -- et se gent toute a. V. — 6759 est hinter sale C. — wident V. — 
molt fu ample] ample fu ©. — que ni font demoree V. 
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6760 Et li rois sist en sa kaiere ouvree, 
Poi de sa gent a o lui demoree, 
Car ele en est apr&s Buevon alee. 
Et Bueves monte en la sele doree, 
Sor Arondel fu la sele gainglee; 
6765 Entor Buevon i ot grant asamblee, 
De gentieus homes ert la place puplee. 
Le roi demande conduit par la contree, 
Li rois li carge Gautier de Pierre-Lee 
A deus cens' homes, cascun la teste armee, 
6770 Tant le conduissent quwiil fu en sa contree; 
Au dessevrer mainte larme ot ploree; 
Et Bueves vint a Hantone la lee 
Et dessendi sous l’olive ramee, 
Encontre va sa maisnie privee; 
6775 Yosiane es? de la tor avalee, 
Vestue fu d’une porpre fresee, 
Ele est plus bele que seraine ne fee; 
Par ses bras l’ont dui haut home adestree 
(Car ele est grosse), que trop ne soit grevee; 
6780 Vint a Buevon s’a regute s’espee, 
Molt s’esmervelle que ne l’a acolee, 


6760 Li rois sasist V. — en le chaiere V, dedens sa chambre C. — 
ouvree] lee Pl. — 6761 a] ot V, est C. — 0) od TV. — 6762 ele] toute 
C. — apres] awekes V. — 6763 sale P!. — ni a fait demoreie V. — 6764 
fehlt in T. — fu] en V. — aournee V. — 6765 La place en est entour li 
a. V. — fu la place molt lee CT. — 6766 Dez C. — homes] dame V. — 
ert la place] espessement CT, et couerte et V. — puplee] paree V. — 
6767 commande T. — conduit par] congiet en V. — la] sa TV. — 6768 
fehlt in CP!V. — 6769 cinc cenz TV, set cenz C. — cascun P!. — 6770 
conduient C, conduist V. — qui C. — fu] vient V. — sa] la V. — 6771 
Au departir T. — ot] ont C. — 6772 vient T. — 6773 fehlt in V. — IC. 
— 6774 va] vint V, mont T. — 6775 deualee T. — 6776 porpee P!. — 
de purpre a or fresee V. — 6777 Ele est] nestoit C, nule TV. — que] 
ne CV, nest T. — 6778 ses] lez C, les TV. — adestee T, acolee V. — 
6779 Car grosse estoit C. — que trop ne fust C, kele ne fuist V, ne viut 
estre T. — 6780 Vient T. — Et vint ab. se li deschaint lespee V. — 
6781 se merueille C. — que] quil T. — que ne] kelle V. 
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Vit sa maisnie taissant ei trespensee; 49a 
Voile la dame s’a la color müee, 
Por lor samblant fu molt espöentee. 


CXXXII. 


6785 Quant la röine voit Buevon au fier vis, 
Qui trespens6s estoit ei entrepris, 
„Sire,“ dist ele, „por le cors Saint Denis, 
Ja estes vous mes sire ei mes amis, 
Bien a trois mois que de moi departis, 
6790 Encor ne m’est vosire bras al col mis.“ 
Bueves l’esgarde devant enmi le vis, 
„Dame,“ dist il, „je sui molt entrepris, 
Arondiaus a le fil le roi ochis, 
Jou l’ai clamet si en sui mal baillis, 
6795 Car de ma terre sui cachi6s ei banis, 
Ne revenrai, tant com li rois soit vis, 
S’il n’a de moi ei manaide ei merci; 
Vous remanr6s tenant de vo päis 
En droit douaire, car ja n’en iert desdis.“ 


CXXXIV. 


6800 Grans fu li dieus ens el palais pav6, 
Et la novele en vait par la chit6 
C’Arondiaus a le fil le roi tü6, 


6782 Voit TV. — taissant et] pensant et T, quest tote V. — 6783 
Voit le CTV. — s’a] sot T. — 6784 lor] le. — ınolt] tote V. — 6785 la 
röine voit) jo. vit V. — fier vis] vif fier T. — 6786 Que CTV. — 6787 


teneis vos a mes dis V. — Denis) feliz C, felis T. — 6788 mesires T, 
mez sirez C (+1), mes drus V.— 6789 Ilh at deus m. V, Demi an a. 
— passeis et acomplis V. — 6790 Nencor V. — vos bras a mon V. — 


Hinter v. 6791 in T 4, in C 3 weitere Verse (s. Anm.). — 6793 au roi T. 
— 6794 sen sui molt m. b. CV, sen sui molt entrepris T. — 6790 Ni rer- 
terai V, Ni enterrai TV. — 6797 Se de moi na C. — manaide] pitie C. — 
mercis P!ITV. — 6798 remenrez C. — de vo| en cest V. — 6799 car ja 
n’en iert] ia nen eres P!. — desdiz C. — En lou doiaire demeinreis 
vos delis V. — 6800 Grant doelh i a V. — ens] sus C. — Hinter 6802 
in C: Ei li dus b. a le cheual clame. 
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Li ris a Brisre de son päis Jete; 
De toutes pars en sont li ceri lerv6&, 
635%& Pleurent puceles et dames et fiev£, 
Qi ont Buerwm, lor signor, molt am6; 
Molt sont dolant qu’il en sont dessevre. 
Et Yosinne a Bueron apele: 
„Sire,“ dist eie, „molt vous voi trespens£, 
6510 Ja estes vous de molt haut parent6, 
Riches hons estes sav6s d’avoir plent&, 
Laisies Sobaut tenant de l'iret&; 
Quant vous arois vo päis atorn&, 
Cargies avoir ef deniers a plente, 
6815 Pu:s meterons nos cors a savet6; 
Jou ne quig home des si en Durest6, 
S’il eroit en dieu, le roi de majest6, 
Que, se nous somes dedens sa terre entr6, 49b 
Et il vous voit de servir aprest&, 
6820 Que ja mais soit contre vo volent&“ 
„Dame,“ dist Bueves, „vous tenres la chit&, 
Li rois Guillaumes vous a le don don&, 
Si vous feront vostre home feut6, 
Si vous gardront ensamble en loiaut6; 
6825 Dame, t’es grosse s’as le cors enbla6; 


6803 fehlt in V. — Et a bue. T, Et li rois la C. — 6804 Par le 
pais V. — sont] est Pl. — li cri en sont 1. C. — 6805 fieues T. — dames 
et bacheler C. — 6806 Car b. ont C. — molt] tant V. — 6807 fehlt in V. 
— Bien T. — dessevre] deliure T. — 6809 Bue V. — molt] trop V. — 
effree V. — 6810 molt haut] si grant V. — 6811 s’aves d’avoir]) dauoir 
auez C. — 6812 soi. C, soy TV. — tenant de la cite C, tenir tel irete T, 
par garder lirete V. — 6813 atorne] aquite V. — la vostre oirre apreste T. 
6814 Pernez C. — 6815 meterons] remanront V. — en le main de V. — 
6816 quig] quist C, sai V. — 6817 Si C, se il TV. — en] fehlt TV. — 
6818 some P!. — dedens sa) ens en sa V, en sa C, en la T. — passe CT. 
— 6819 Et si C, Se il P!, Ne il ne T. — voit] a T. — de seruise es- 
proue CT, et welhe encontreir V. — 6820 fehlt in V. — contre] outre T. 
— 6821 Bueves] il P'. — v. ne vos mouereis V. — 6822 vous] men V. — le don 
vos ad. ©. — 6824 Et vos garderont (41) C.— ensamble en] en droite V, vostre 
home P!. — volentiers vo fieve T. — 6825 Vous estes g. CT. — sest vos cors 
enblauvz C, saues plains les costes T.— Car denfant sont vostre flanc enblaue V. 
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Ains que fuissiens dela la mer pass&, 
Crien le fais perdre que je tant ai ame&.“ 
„Sire,“ dist ele, „as tu le sens derv6? 
J’ai si ton cors de grant amor am&6 

6830 Que jou laissai trestoute m’erits, 
Le roi Hermin et tout mon parent6, 
Le roi d’Aufrique que j’avoie espouss6, 
Que li miens peres Hermins m’avoit don6, 
Ei le servoient quinze roi coron6, 

6835 Ei j’ai mon cors decha la mer pass6, 
Ne jou ne pris vo terre un gant par6, 
Mais avoec vous aim ge mieus povert6 
Que toute Franche tenir en quite6; 
Ja n’en ferai por vous desloiaut6, 

68410 Ne, par l’apostle c’om quiert en Noiron pre, 
N’ir6s sans moi demi piet mesur6, 
Tant com jou aie laissour et pöest6.“ 
Bueves l’entent s’en a le sanc müß; 
Or set bien Bueves li dus par verit6, 

6845 Qu’ele l’amoit de ceur par loiaute. 


6826 fehlt in C. — fuissies P!. — 6827 fait P!, fruit TV. — tant ai] 
ai tant CT. — tant ai ame] ai desire V. — 6828 derve] deue C. — par deu 
de maiste V. — 6829 Jai ton cors si V. — grant] boir P!. — ien 1. TV, 
iai laissio C. — 6831 fehlt in P!. — Hermin] mon pere T. — qui a grant 
poeste C. — 6833 ermins C, hermin P!. — hermines mot d. TV. — 6834 
Quo mi T, sime V. — 6835 fehlt in V. — j’ai] ai C. — de cha] outre C. 


— 6836 Jou ne pris mie T, Je nel pris mie V, Toutez vo terres C. — vo 
terre] ne pris C, vallant V. — gant par€] oef pele T. — 6837 Ainz aim ge 
mieus C, Mies velh anoir V. — aim ge micus] auec vos CV. — Awec 
vous ainc mix sosfrir p. T. — 6838 quite P! tuitee T. — en lige poeste 


V, en linge cuitez C. — 6839 nen] ne CTV. — por] vers V. — des- 
loiautez C. — 6840 Mais par celui qui diex est apelez C. — 6841 sans 
moi] auant C. — Hinter v. 6841 in C: ne sans mon cors nisterez de la 
cite. — 6842 com] que V. — laissour et] laisie ma P!, le cors en V, en 
mon cors C. — 6843 B. loi C, O le li dus V. — s’en] tout C. — sanc] 
sens CV. — pres na le sens derue T. — 6844 Dont sot V. — li dus 
per] par fino C. — 6815 Que elle laime C. — de ceur par] en bone V. — 
amiste T. 
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CXXXV. 


Dolans fu Bueves, n’i ot que corechier, 
Sa mere mande, dont le cors n’ot pas cier; 
La dame amainent la sus dos chevalier, 
Et li dus Bueves le prist a aresnier: 

6850 „Dame“, dist il, „je vous ferai jugier, 
Vous m’av&s mut maint mortel encombrier, 
Quant a mon pere fesis le cief tranchier 
Et espoussas Doon le losengier 
Et m’en fesis parmi mer envoier 

6855 Par deus glotons, que dieus doinst encombrier, 49c 
Qui me vendirent a la gent l’aversier; 

Ne fust li cors de ma gentil mollier, 
Ja mais d’onor n’öusse mais mestier; 
Ele me fist adouber chevalier 

6560 Et si me cainst el flanc le branc d’acier 
Et me dona Arondel le legier; 

Amer le doi, quwant tant ot mo” cors cier, 
Et je vous doi destruire et essillier; 
Mais, par l’apostle que requierent paumier, 

6865 S’or n’en quidoie avoir nul reprovier 
Ne ne quidoie dameld6 corechier, 


6846 Dolant P!. — li marchis au vis fier V. — 6847 dont] que V. — 
not pas le cors chier C, nauoit grant desier V. — 6848 mal P!, vint C, 
cent V. — chevaliers T. — 6849 le] la C. — 6850 il] b. C. — 6851 meut 
T. — 6853 tespousas T, espousatez C. — 6854 Mit diesem Verse beginnt 
das Bruchstück von Modena (M). — m’en] me C, moi TV. — fesis] faist M. 
— parmi la (+') M, par le V. — 6855 Par) Et TV. — glotons] garchons 
V. — traitor pantoner M, qui en ont le loier V. — 6856 fehlt in CMV. — 
6857 Nen M. — gentil] franke V. — 6858 fehlt in V. — anoirs ne meust 
nul m. C, naust de nus auoir m. M. — mais mestier] recouurier T. — 6859 
Quele C. — adouber] adonkes V, — 6860 fehlt in M. — caint P!, saint GC, 
chaint T. — el] au CTV. — Hinter v. 6861 in den andern Hss. 1—3 weitere 
Verse (s. Anm.). — 6862 le] laC. — Cel doi ameir qu. ot m. c. si chier V.— 
6863 je vos] uos en M. — droisture C, ardoir V. — 6864 Ne par P', Par 
cel V. — l’apostle] celui M. — requiere P'!. — com a romme requiert CM, que 
ie doi deproier V. — 6865 fehlt in V. — Se CM. — nul] grant T. — reprozer 
M. — 6866 fehlt in V. — Et nen CT, Et non en M. — quidase uers domedex 
forfer M. 
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Je vous feroie ardoir e? essillier.“ 

„Fieus“, dist la mere, „je sui en tor dangier, 

Bien me pöös ardoir et essillier, 
6870 Ne m’i verr6s par nului respitier; 

Car me laissi6s entrer en un mostier, 

En une enclostre por dameld6 proier.“ 

Si li löerent si baron chevalier; 

„Signor“, dist Bueves, „laissi6s vosire plaidier, 
6875 Mon pere fist ochire et detranchier 

Et purs me vaut enherber ei noier; 

Par cel apostle qwe requierent paumier, 

Jou le ferai servir d’autre mestier.“ 


CXXXVI 


Bueves commenche sa mere a regarder, 

6880 Forment se prist vers li a äirer, 

„Dame“, dist il, ne m’i puis acorder 

Que je vous fache comme nonnain veler 

N’en sa:nte glisse benäir ne sacrer, 

Ains vous ferai dedens mer enserer; 
6885 Por vous i fis cele tor masconer, 

La vous ferai vo provende doner, 

Une pucele ferai avoec entrer 

Por vous servir et vo cors honorer; 


6867 ferai V. — ardoir] destruire C. — essellier P!, grailliier V. — 
6868 Biaus f. d. ele TV. — en] aM. — ton] vo CMTV. — 6869 ardoir] 
destruire M, ochire V. — essillier] afoler M, detrenchier V. — 6870 me V. — 
nulieu Pl. — 6872 une] I. V. — Ov en 1. clostre CMT. — 6873 SeC, 
Lors TV. — li] len V. — löerent] proierent V,. — Tot celi loens M. — si] 
li CTV, ses M. — 6874 Bairon M. — Bueves] ilh V. — vostre] er le C, 
ces M. — proier MT. — 6875 detranchier] escillier T. — prist a peir et 
a molhier V. — 6876 fehlt in M. — 6879 Bueves])] Donc M. — resgarder 
TV. — 6880 prent MV. — vers] a C. — li] lui Pl. — vers li a] inuers 
li M. — 6881 il] db. M. — me CTV. — 6882 nonne CV. — ester M, 
atireir V. — 6883 eglize CTV. — conduire ne meneir V. — 6884 fehlt in 
CM. — dedens meir enfermeir V, en un mur enmurer T. — 6885 i fis] 
ai fat CMT. — ceste V, une CM. — maisouner CM. — 6886 —89 fehlen 
ia CV. — 6387 doncele M. — avoec] od vous T. — 6888 servir] garnir M. — 
et vo cors] et pour vous TM. 
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Une capele i ai fait estorer, 

68% La ert uns prestres por la messe canter, 
De vos pechi6s vous pö6s confesser 49d 
Et le serviche dameld6 escouter.“ 

„Biaus fieus“, fait ele, „je nel voil refusser.“ 
A la grant tor fist sa mere mener, 

6895 Vausist u nor, l’i convien? a entrer; 
Illeuc le fist de son vivre asener, 

Puis fist les huis bien clore ed machoner; 
Une polie fist laiens atorner, 
Dont on li puist sa viande doner. 

6900 Lors commencha a sa mere a parler: 
„Dame“, dist il, „or vows pö6s saver, 
N’ar&s pooir de nului enherber, 

Penscs de l’arme, qwant li cors doit finer, 
Dusc’a cele eure que vous me reverr6s.“ 

6905 Tous les barons de sa terre a mand6s 
Et vavasors et princes et cass6s, 

Tant qw’il en ot, plus de mzl asambl6s; 
„Baron“, dist il, „envers moi entend6s, 
Jou sui banis et de m’onor get6s; 

6910 Ves chi la dame qai li dons es? don&s, 

Faites li tout homage et fieut6; 


65W JaC. — la] le V. — 6891 no C. — porrez CV, feres T. — 
6893 fait] dist CMTV. — je nel voil] iel ne puiz C, ie non pois M, ne le 
puis T. — 6894 Enz M. — vous hinter tor (41) T. — sa mere fist M. — 
6895 U welle T. — la la (le T) convint e. CT, enz li conuient e. M, li a faite 
ensereir V. — 6896 Et puis V. — son vivre] sa oure M. — 6897 Et puis 
bien luis et V. — les] ses P'. — machoner] uiroler M. — 6898 laiens fist 
C. — masoner M. — 6899 La V. — 6900 Puis V, Dont M. — sa merea 
V. — apeler CV. — 6901 fehlt in V. — Hinter v. 6901 in M: Dame dist 
il enzi vos starez. — 6902 Naues T. — pooir] talent Pi. — Pohoir naurez 
M. — nulieu Pl, nul homme CMV. — greueir V. — 6903 quant] 
car CMT, que V. — doit finer] est ales CT, est fines MV. — 6904 jusqwa 
CMT. — cel P!. — reuenres MP!. — Itant com vos poreis illuc esteir V. — 
6905 Tuit Ji baron M. — les] ses T. — a] ot M. — B. a tous ses b. apelleis 
V. — 6906 nauasor P!M. — 6907 ot] erent P!. — 6908 envers moi] a 
moi en CM. — atendes M. — 6910 qui] que V. — Hinter v. 6910 folgt 
in M und V v. 6913. — 6911 fehlt u M. — li tout) ai V. — feautes T. 
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Ves chi Sobaut, qui ert ses avößs, 
Qui de par li gardera l’iret6; 
Et se li faites hommage et söurt6 

6915 A vos pooir que vous li aiderös 
De par la dame, que vous ne l’en faurss, 
Dusc’a cele eure que vous le reveräs.“ 
Et cil respondent: „Si com vous commandös.“ 
Les saintuaires lor a on aport6s, 

6920 Tous les bourgois de la vile a mand6s, 
Les eskievins, les maieurs, les jur6s; 
De par la dame prist Sobaus feutös: 
Premierement les regut des fiev6s, 
Des eskevins, des maiors, des jur6s, 

6925 Puis le jura l’autre communitös. 
De ses escrins a pris Bueves les cles, 
Molt esraument les a tous desfremös, 
Li grans avoirs en fu molt tost jet6s, 
Puis a sergans ei mescins apel6s, 

6930 „Baron“, dist il, „vous qui servi m’av6s, 50a 
N’est mie drois, vo service perdös, 
Ains vous sera molt bien gueredon6s.“ 


6912 fehlt in MV. — soy. T, soi C. — est CT. — 6913 steht in 
MV hinter v. 6910. — Ke V. — liretes P!, la oite C. — garderai sirete 
V, gardra ses iretes T. — Que gardera depart li la cites M. — 6914 fehlt 
in CMP!V. — hommages et seurtes T. — 6915 vo TV. — vos pooirz C. — 
que vous] trestout T, tuit M. — 6916 vous] fehlt M. — ne l’en] ne li C, non 
li M. — ne l’en faures] ichi vees T. — 6917 steht ia V hinter v. 6918. — 
Jusqua CM. — cel P!. — le] me C, moi M, nos V. — Hinter v. 6918 in T: 
Nous en ferons tout a vo volente T. — 6919 saintuaires] sairemens V. — 
a on lors T. — Hinter v. 6919 in V: Chieres relikes dont il i ot asseis V. — 
6920 — 21 fehlen in Pl. — 6920 bourgois] barons C. — la vile] hantone CMV. 
— a] ot M, ont V. — 6921 fehlt in M. — le maieur et T, lez maieusC. — 
les jureis les fieueis V. — 6922 fehlt in M. — prent V. — feaute V. — 
6923 fehlt in MT. — les] le P!. — 6924 maieus C, maours V. — Et cescun 
tuit lont iures M. — 6925 fehlt in T. — le] li V. — iure M. — li autres 
communez ©. — 6926— 29 fehlen in C. — 6926 ses escrins] le tresor M. — 
b. pris V. — 6927 Tot les ot errament d. M. — 6928 Le grant auoiren a M. 
— auoir P!. — molt tost] tos hors V. — 6929 P. ot trestuit sa gant apeles M. — 
6931 vos ceruicez C, que uos seruise M. — 6932 seroit M. — guerredonne T. 
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Molt largement les a Bueves lö6s, 

C’ainc ne s’en plaint serjans ne bacelers; 
6935 Puis est au port desos Hantone alös, 

Pelerins treve garnis et aprest6s. 


CXXXVIL 
Desos Hantone vint Bueves al fier vis, 

Pelerins treve aprestös ei garnis, 

Croisi6 estoient por l’amor Jesu Crist, 
6940 De lor viande fu lor vasiaus garnis; 

Molt li fu bel qw’il sont de son päis. 

A son barnage a Bueves congiet pris, 

En la nef mist sa mollier al cler vis 

Et Arondel, son boin cheval de pris; 
6945 Et avoec lui li damoiseus Tieris, 

Li fieus Sodaut, li preus ei li ardis. 

Parmi Hantone en es? lev6s li cris, 

Plus d’une liewe fu bzen li deus öis. 


CXXXVII 
Kap. XVII. Quant Bueves fu sor la nef arestös, 
6950 Li grans barnages fu Buevon en tous les, 


6933 ot M. — liues T. — 6934 Quains CMV. — seriant T. — 6935 de 
sor P!, droit de CM. — 6936 Une zalee trueue garnie M. — Hinter v. 6936 
in M: Le quel ueult aler outre lamer sales; in V: Ja sen deuoient aler 
outre le mer. — 6937 De sor P!, U port deM. — uient M. — fier] cler CMTV. 
— 6938 Pelerin M. — croisies pour ihesu cris M. — 6939 fehlt TV. — Que 
autre mer naitM. — eris P!. — p.ihesu lamour Crist C. — 6940 lor] laCTV, fehlt 
M. — lor) i MV. — ompliz CM. — 6941 m. en est lies V, Bien voit li 
enfez C. — qu'il] qu’il] qui C, ki V, que M. — 6942 a] ot M. — consoil 
M. — 6943 sa mollier] jo. V. — auec lez viz C. — 6944 steht in M hinter 
v. 6946, fehlt ia C. — Et pue apres M, Et en la neif V. — son) le M. — 
destrier MV. — i mis M. — 6945 O lui tier C. — lui) iaus T. — le 
darnoisel thierri T, le damoisel de priz C, Tieri li damoisel de pris M. — 
6946 Le fil soi. CT. — le preu et le hardi CT, le preu et les ardis M. — 
Hinter v. 6946 in C: Et deus garsonz courtois et bien apriz C. — 6947 en 
est leves) est enforcies (efforciez CT) CMTV. — 6948 fu bien] en est V. — 
deus] bruis C, sons V. — 6949 Q. fu dus bue T. — sor] enz M. — nef] riue 
T, mers C, meir V. — 6950 Ses MV, sezC.— estb. V, li estoit C, estoit M. — 
fu leis li asenbles V, fu molt pour lui tourbles T. — Dahinter in P! eine Miniatur. 
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Et il les a tous a dieu commandös; 
Al congiet prendre fu li deus grans leveös, 
Li vieus Sodaus ciet a terre pasmös; 
Sachent lor ancre, s’ont lor voiles lev6s, 
6955 Li enfes Bueves s’est en mer eskiep6s, 
N’a que Tieri et deus garchons men&6s 50b 
Et deus somiers, d’or et d’argent tors6s, 
Et de viande dusc’a deus ans pass&s. 
Ne rentera en ses grans iret6s, 
6960 S’ert molt de ceur coreci&s ei ir. 
Tant ont ensamble ei nagi6 et singl6, 
Uns vens les prent qui les a tant men&s 
Quw’il virent d’Acre les murs ei les pilers; 
Mais ains que Bueves li dus soit arive&s, 
6965 Les a uns vens del rivage aostös; 
Par fine forche les a si rebout6s, 
Plus de cent lieues fu li dus recul6s, 
Droit a Aufrike les a li vens mens; 
Par un matin, ains que jors parust cler, 


6951 il] i V. — a] ot TV. — 6952 grans li cris TV, li grans oris 
CM. — 6953 vieus] fix V. — soi. C, soy. TV, Soybaut M. — ciet] sest V. 
— Hinter v. 5953 in T: A icel iour sont parti et seure Et sont ensamble 
ens en la nef entre. — 8954 ancre] voile C. — voiles] voile PIV. — si 
sont dezaancre C. — 8955 Et li dus b. V. — Or sen usit B. par mi la 
mer sales M. — 6956 Noit M. — grarchon P!. — 6958 de] bien T. — 
viandes V. — jusqua CMTV. — deus mois C, un ans M. — passer TV. — 
Hinter v. 6958 in T: Ne il ne set quant porra rapasser. — 6959 Ne retrera 
C, Ne quant tenra T. — en ses] les siens T. — 6960 Anchois avra T. — 
coreoos M. — le sien cuer molt i. T. — Hinter v. 6960 in T: Que il les 
rait or le conduie des. — 6961 T. ot le uasel M. — ensamble] nagiet V. 
_ as vens etas oreis V. — 6962 fehlt in T. — les prent] autains P, hatains V. 
— qui] fehlt V. — tant] tous P!. — tant lez a guiez (graues M) CM; a molt 
fort guieis V. — 6963 vinrent T. — pilers] fossez C, pales M. — les has m. 
cresteleis V. — 6964 li dus] fehlt M. — soit] fust T. — 6965 ot M. — vent 
MP!, — acostes T, boutez CM. — hatains si eskipeis V. — 6966 AC. — 
fine] une M. — reboutös] demeneis V. — si les a (ot M) atournez CM. — 
&967 fu] est CV. — li dus] b. CTV. — sunt asez le retornes M. — 6968 
a] en CMTV. — a] ot M. — 1. vent P1i, — botes M. — 6969 ior MP!. 
parut P'T. — clers T, clez C. — fust esclares (+1) M. — que solias fu 
leueis V. 
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6970 Fu li vaisaus sous Monbranc arıve; 

Getent lor ancre, es les vous aancres. 

Li aube crieve, li solaus est lev&s, 

De Monbranc virent les tours e? les pilers, 

Les grans murailles ef les palais listes. 
6975 Bueres le voit sel reconnut ass&s, 

Li cors li tranble, si fu espöentes, 

N’ji vausist estre por l’or de dis chites; 

„Ha, dieus!“ dist Bueres, „vrais dieus, om me has! 

Ains puis cele eure que de mere fui nes 
6380 Ne que mes peres, li dus Guis, fu tü6s, 

N’oc se mal non ei dolor et durtes; 

Sor tout le monde sui plus dureur&s; 

Or quidoie estre de prison escapes, 

Or sui plus pris c’aince mais ne fui d’ass6s.“ 
6985 De la röine fu Bueres apel6s, 

„Sire“, dist ele, „or ne vous dementös, 

Sor toutes coses en dieu vous enfi6s; 

Se dieus vous aime, ja n’i ser&s grev6s; 

Tout esraument l’or et l’argent tors&s, 
6990 Laissi6es la mer, par tere vous prend&s, 


6970 vasaus P!. — mon branz C. — 6971 ancre] cordes P!. — es 
le P'TV, ez le M. — ariues P!. — 6973 uit M. — tours] murs P!. — piler 
P!, pales M. — les has murs creteleis M. — 6974 Et lez C — meruelles 
P!, mumandez C, torneles M. — listes] pauez CT. — Et les palais les turs 
et les ferteis V. — 6975 le] la C, les TV. — si la (le M, les V) eonnut 
CMV, se les connoit T. — 6976 fu] ert V. — 6977 Non M. — dis] cent 
TV. — 6978 He C, e T. — Bueves] il V. — vrais rois com tu me heis V, 
peres com tu me hez C, biax pere com hor me het M. — 6979 Ainc T, 
Da M. — cel P!. — fu Pl. — 6980 dus] quens C, cont M. — finez CM. 
— 6981 Noi CV, Neuc T, Nai M. — mals M. — dolors TV, doloros M, 
painnez C. — endures M. — 6982 fehlt in CM. — Sor tous les autres T, 
Desor tos homes V. — dur] mal T. — seureis V. — 6983 Et V. — prison] 
doleur CM, le mort V. — 6984 pris] prez C. — quainz C, que M, conkes 
V. — asseis V, ases M. — 6985 la röine] jo. V. — bue est T. — 6986 
desmentes P!. — 6987 Sor toute rien CM. — en] a C. — afiez C. — est 
dius vos avoues TV. — 6988 n’i] non M. — 6989 steht in V hinter 
v. 6990. — esraument] mantenant M. — ont leur auoir troussse C. — 6990 
tere] decha V. — metez C, aprenes (+1) M. 
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Par seche tere al Sarnt Sepucre ir6s; 
Se vous estißs Noires-Conbles passös, 500 
Purs ne doutriens nul home qui soit nes.“ 
„Dame“, dist Bueves, „si com vous commandes.“ 
6995 L’or et l’argent ont molt estroit tors6s, 
Et la dame est, «l et Tieris monte6s, 
Li core la dame d’une cape afubl6s, 
Arondel cevrent, que ne soit ravissös; 
Teeris et Bueres gaingent les brans letr&s, 
7000 Cascuns fu bien desous la cape arme&s, 
Les deus garcgons ont avoec aus menös; 
Estes les vous a Monbranc arout£s, 
Et ont les rues et les marci&s passös, 
C’ainc ne fu Buweves aresnies n’arest6s; 
7005 Passent les pons, la riviere ei les pres, 
Par Mont-de-Glere en sont el bos entr6, 
Par Noires- Combles se sont achemin&, 
Plus de set liewes ont par le bos ale. 


6991 seche] ceste P!. — al] a V, el Pl. — Saint] fehlt C. — ales 
MV, en alez ©. — 6992 nos estiens CMV. — noire conble P!, noires 
(noire M) combes CMT. — passe C. — 6993 Nariemes garde V. — dou- 
terienz C, doterons M, doutries T. — homme (homes M, dome V) de mere 
ne (nes MV) CMV. — 6994 Bueves] il T. — 6995 Lors et largens T. — 
ont] fu T, fait M, steht vor trousse C. — molt estroit] erraument CTV, 
aisemant M. — trousse C. — Hinter v. 6995 steht in M: Pue fait traire 
lor ciuals aloses. — 6996 I et l.d. CM, Lad. et il T.— il] ele Pl, 1 V. 
— tieri P!. — et th. est m. T, et tierri sont monte C, et Teris fu montes 
M. — 6997 d’une] a une (+1) P!. — est tantost arees T. — 6998 cueure 
UCMTV. — que] que il M, quil TV, qui ©. — fust CM. — auises V. — 
6999 B. et Tieris soi chaint M. — 7000 la] sa M. — 7001 auec en ont 
mene ©. — Hinter v. 7001 in T: Li pelerin sont arrier rotourne. — 7002 
Estes les vos V, Estez lez vos C, Estes le uos M, Este le v. P!, Et bue 
va T. — a] par TV. — ariues M. — dedens monbrans entrez C. — 7003 
Si T. — les marces T, les merchie M, le marcie P!. — 7004 Qainz ni CV, Que 
ainz non M. — connus ne rauises V, de nului auises T, ni nuls rauises (— 1) 
M. — 7005 Passe T. — les rivieres MTV. — et] fehlt V. — 7006 A le 
non dex M, isnelement V. — Mont-de-Glere] le mont gloire C, liaue gloire C, 
— en sont] ei sont C. — el] es V. — entres MP! V. — et les bos ont passes T. — 
7007 Noires combes P!, noire combres T, noire comble V. — achemines P!M.— 
7008 sis MTV. — ont] sont CM V. — par] par mi (+1) C. — ales MP’, erre T. 
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La dame ot molt le ceur espöent6, 

7010 Li sans li mue s’a de paor tranbl6&, 

Li eure aproche del fais qu’ele a port6; 
Tant a soufert qu’ele a un cri jete. 
Bueres l’entent s’a son resne tir&, 

La dame esgarde qui le vis a müß; 

7015 Par le destreche du mal c’a endur6 
Devint si verde com foille en gaut rame&; 
Bueves li a son brac au col jet6, 
„Dame“, dist il, „or sai de verit& 

Que nosire afaire resont plus encombr6“. 

7020 „Sire“, dist ele, „voir, j’ai tant endur6 
Que jou criem molt avoir le fais greve.“ 
Estes les vous dedens le bos entr6&, 

Le fons d’un val sont le cemin torn6; 
En une bove, qui fu el gaut rame, 
7025 Uns peneans i ot molt convers6, 
Plus de trente ans i ot son tans us&, 
Autre fie i ot Bueves est6 
Et maint anui soufert ei? endur&, 50d 
Quant ot le roi de sa mollier pra£. 


7009 Molt ot ladame V. — molt] fehlt M. — espoentes M P!.— 7010 Sez 
C. — de paour a (ot M) CMT. — 7011 Et lore V, Le termen M. — fais] enfant 
(+1) M. — a] ot CMV. — 7012 a] ot M. — 1. cris MTV. — que un cri 
a j. C. — 7013 sa sa regne C, sa regne ot M. — 7014 a] ot CM. — tourble 
T. — qui ot le uis m. V. — 7015 steht in C hinter v. 7616. — Pour la 
CMTV. — du mal ka] quele auoit CV. — ka] cot T, coit M. — 7016 
Deuieut M. — Plus d. v. C, Devint plus v. (uert M) MTV. — com] que 
MT. — gaut] bois MT. — que nule (nest V) herbe de pre CV. — 7017 
fehlt in CM. — 7018 il] b. CM. — sa ge (+1) T. — 7019 De vostre CM. 
— nostre] vostre V. — resont] ne soit V. — est vo cors encombrez C. — 
7020 voir, j’ai] je ai CTV. — tant] trop CM. — 7021 les fais avoir g. CT. 
— le fais) lenfant M. — 7022 les] le Pl. — rentrez C. — 7023 font P!. 
— sont le] sunt au M, ont lor TV. — torne] entres M. — se sont achemine 
C. — 7024 une bove] 1. bouel C, un broil M, une gote V. — el gaut] u 
bos T. — 7025 i ot molt] molt i ot M. — molt converse] lonc tans este C. — 
— 7026 tant Pl. — La auoit dieu serui e? honoure C. — 7027 Une autre 
fois V, Autre fois (—1) P!T. — este] entre V. — 7028 Et maitin et nuit 
i ot mesais ustes M. — 7029 prae] pere P!. — Q.dou roi sa fame ot portes M. 
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CXXXIX. 


7030 Or est li enfes Bueves el gaut foilli, 
De sa mollier voit enforcier les cris; 
D’une foillie s’esö du faire entremis, 

Ens en la bove ont le cors de li mis, 
Que on n’entenge par le forest les cris; 
70385 Por sa mollier est forment esbahis, 
N’a nule feme avoec lui plus que li; 
N’il n’afiert mie a home qui soit vis 
Que feme aproche qui est en tes delis; 
Ele l’apele par angoisse a haus cris: 

7040 „He! Bueves sire, gentieus dus, dous amis, 
Ber, car m’äie s’aies de moi merchi.“ 
„Dame,* dist Bueves, „li rois de paradis 
Vous en consaut, car molt sui entrepris.“ 


CXL. 


Li frans dus Bueves ot sa mollier crier, 
7045 Molt par li voit grant angoise mener; 
Ne set que faire, ains li convient plorer, 
„Seur,“ che dist Bueves, „je n’os a vous aler 


7030 bue li dus T, li dus b. M. — el gaut] enz au gaut M, u bos T. 
foillis P'!M. — 7031 voit]) oit C, ot M. — efforcier TV. — li cris M, le 
cri CT. — 7032 folie PIM. — du] de CMT. — entrepris T. — 7033 fehlt 
in T. — Dedens la CM. — ont) ot CM. — 7034 nentende de V. — le] 
la CTMV. — le cri T.— 7035 fehlt in V. — esbahis] entrepris M. — ot 
le cuer esmari T. — 7036 Nait M, Not C, A P!. — avoec] fors que V. — 
lui) i CMTV. — fors que MT, awec V. — li] lui T. — 7037 Neil nafiert 
C, Ne il non safait M. — 7038 Kil V. — est] soit TV. — tels delis] tel 
peril TV. — 7039 les apelle (+1) M. — angoisse] amor P!. — en aut c.M, 
a haut c. P!, a grans 0. V, a haut cri T, le fist C. — 7040 ET. — dus] 
hon M, hons C. — frans damoisias de pris V. — 7041 car] cor V. — 
maidiez CV. — saiez C, aies M. — merchis P!M. — 7042 li rois] por deu V. 
— 7043 en consaut) en ait V, aie (—1) M. — car] fehlt M. — sui] sunt 
M. — et li sains espris (—1) C. — 7044 Li gentix T, Li enfez C. — ot] 
oit CT. — fame M. — 7045 par li] li par P!T. — angoise] dolor V. — 
demener V, endurer CMT. — 7046 set] sot C, soit M. — ains] si C. — ler 
eonuint C, commenche a TV. — crieir V. — 7047 Dame d.B.M. — n’os] 
welh V. — n’os a vous] men uois (—1) M. — aler] parler V. 

Stimming, Boeve de Hantone, 15 
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45 Na va V. — ni ewäzrer C. ce remireir V. — Je iss pois 
Ins ua dur e. M — 149 feitt in C. — de mes maic:' me de uas mais 
P'. — naiser P'!. — Hirter 7049 in C: Car il nafert a nul homme 
chamel. — 75D faster] doies WM — 7051 Retenes P!. — choa) e moi M. 
— 152 duu, de CIV. — 10653 sei] sunt WM — fiöide V, preste M. — 
EA bBasves, 1 V. — pass] dsi MV. — doise graer C. — 1055 qui! fehlt 
M. — tt sit bauler M. — 7056 deienz un champ e.CMV. — 057 deus] 
quatre CM. — saver]) garder C. — 1058 de! pour T. — trencer M. — 
Hinter v. 7058 in CM 3 Verse (s. Anm.). — 7059 Tantost loı V. — le par] 
b. CM. — par ot] lot M, kit C, oit T. — si) molt V. — durement T, 
graeınent (—1) M. — 76560 douchement] formant (—1) M. — regreter C. 
— 761 a) ai V. — Tant angoisseuse CM. — a painne CM. — puet T, 
prit M, pus V. — durer V. — 7062 Car T. — roine C. — pres estoit CM. 
— 7663 puet C, poit M. — plus] mie V. — ses] teis V. — anuis] amis 
MI'T, amız C. — 7064 Que ment il voisse P!. — n’i] non M. — doive] 
ueilla UMT. — il li convient a. V. — 7065 Celle C. — que il] cil que M. 
— duit tant CMT, puet tant V. — 7066 D’une touaille CMT, Dune tiralhe 
V.— bliau P', — deseurer V. — 7067 Les T. — 7068-69 fehlen in P!. 
— 7468 le fist T, sa fait V. 


_ Yosiane wird von einem Knaben entbunden, den Tierri wartet. 227 


En sa main tint de fin or vn boucler, 
7070 En la bove entre la dame conforter. 
Quant il l’aproche, si commenche a plorer, 
Ele li vait les bras au col geter; 
N’en sot mot Bueves, s’öi l’enfant crier, 
Entre ses bras le corut relever, 
7075 Tieri le done sel commande a laver, 
Fors de la bove le fait Teer: porter. 
Or li a dit, com vous öir por6s: 
„Gard6s, biaus frere, que dieus me vieut doner.“ 
Dist Tieris: „Sire, bzen dev6s dieu amer, 
7080 T’as un bel filg, molt te dois bzen löer, 
Car a l’espaule li voi le crois porter.“ 
„He! dieus,* dist Bweves, „vous en doi aourer.“ 
Quant li dus Bueves quida en pais ester, 
Et la röine recommenche a crier, 
7085 Une autre angoise li convient endurer. 


CXLL 


Quant li dus Bueves ot crier sa mollier, 
Les dens estraindre e? les ieus larmoier, 
„He! dieus,* dist Bueves, „ne me sai consellier, 


7069 tien M, prist T. — 7070 la dame] pour celi V. — o la dame 
au uis cler CM. — 7071 lV’aproche] se aproce M. — 7072 les] ses CMTV. 
— 7073 Ainc (Ains V) nen sot mot TV. — si oit CM, si ot V. — 7074 
A ces (ses M) deus mains CM. — len cort (—1) M. — 7075 le] len M. — 
commande a] commence a C, corut (—1) T. — leueir C. — 7076 Hors 
CTV. — fait] vat V.— Tieris M, tiris V, b. ©. — 7077 fehlt in CMT. — 
7078 Garde T. — Gardes, biaus] Esgardes V. — biaus frere] amis C. — 
frere] fius T. — doner] aider M. — nous a donne GC. — 7079 tieri CP!, 
th. T. — deus en soit aoreis V. — 7080 Un bel fil as (ai V) CMV. — 
molt] si V. — te] en TV. — dois] doi V. — bien] diu TV. — been dois- 
dieu aourer CM. — 7081 la crois li voi ©. — vois la T, ueiz laM — 
7082 Ha TV. — doi] wel T. — tu soiez (soies V) aorez CV, toi doi mer- 
cier (—1) M. — 7083 quidoit M. — 7084 commensa CV, commenche 
P!:M. — 7085 Un P!. — conuint CV. — 7086 oit CT. — Hinter v. 7086 
in T: Et de destreche le frane duc enbrachier. — 7087 estaindre M. — 
larmoier] reoillier C, roelhier V. — 7088 Ha TV. — men M. 
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709 peres CT, sire V. — sares] gardss T, aiüier M. — mci] fehlt 
M.— Hinter v. 769 in P’: Al saint sepulcre vous en irai proier. — (0 
fett in V.— cel) ce C, tel T. — ces malaiges M — ie re li (ron le M) 
saiı a CMT. — 91 Molt M. — en conuient M, en convint CT, convint 
ih V. — 7482 steht in T binter v. «093. — Et pour bue T. Moit le con- 
forte €. — confort, cungiet V. — de! dant CM V. — de Bueron] conforter T. 
— 7%33 Par T. — le] au CM. — ibesu le droiturier V. — 70694 Dieus 
or T. — enusie CTV. — a la dame M, encore T. — 095 si! aus (+1) 
M. — com fist; comme V. — 7096 La crois CMTV. — si l’ot Bueves] 
que b. ot V. — seur lespaule li siet C, sor le destre spaile li sie M. — 
7497 Ha Teris (+1) M. — l’aj le C, les T. — couchier] torchier CM. — 
T. les a et leueis et couchies V. — 7093 il] cil M. — le sot M, les sot T, 
les out V. — gentiexment P', gentemant M, molt tres bien V. — aisiers M, 
atiries V. — 7099 va] fist V. — un lit] lenfant V. — Hinter 7099 steht 
in V: Un lit a fait por le dame cuchier. — 7100 couchent T. — 7101 fait] 
fist V,a M, fehlt C. — dales li TV. — acouchier C, couzies M. — 7102 
n’avsit]) not CV, nont TM. — li] la dame CMYT. — 7103 fehlt in MP!. 
— [roide eve] fontaine V. — cort par] ki siet V. — qui descent don rochier 
C. — 7104 avoit molt] ot molt tres TV. — boin] bien C. — 7105 D CTV. 
— prent VM. — 7106 Char M. — a] au CMTV. 


Bueve jagt Vögel und befiehlt Tierri, nach Monbranc zu gehen. 229 


Por les chevals en la bove aaisier; 
Et Tieris garde la cortoisse mollier. 
7110 Le jor atendent des si a l’anuitier, 
Le fu esprendent s’i vont le bos couchier, 
A mangier fait atorner sa mollier; 
Dieus! com Tieris le set bien aaisier! 


CXLI. 


En la forest fu Bueves li vaillans, 

7115 Molt paourous et d’autre part joians 

De chou que marle treve andeus les enfans, 

As crois roiaus comme rois aparans, 

Mais molt redoute Sarrasıins et Persans 

Que ne li tollent sa femme et ses enfans; 
7120 D’endroit sen cors ne les prise deus gans. 

Tieri apele, qui molt par fu vaillans: 

„Tieris,“ dist il, „entend&s mon sanblant, 

Escuiers estes cortois eö avenans 

Et latiniers estes molt ben parans, 


7108 en la bove] quil welent V. — aaisier] mengier CM. — 7110 
a l’anuitier] le matinet V. — 7111 Le] Au M. — fu] boiz CM. — es- 
prendent] ont fait V. — vont le] font le V, ont del T.— couchier] trenchie T, 
trenchier V. — le feu i font fiihier CM. — 7112 Au M. — Mangier 
atornent le cortoise molhier V, Bue commande a haster le mangier T. — 
Hinter v. 7112 in T: Tout pour sa femme qui en ot grant mestier. — 7113 
la seut C, le sot M, les at V. — aiessier C, aaisies V. — Hinter v. 7113 
in V: En le forest est b. a vis fier. — 7114 fehlt in V. — vaillant P!, — 
7115 peneureus T, coureciez CV. — ioiant P’. — est b. et dolans V. — 
7116 Por V. — que mallez C, que nascuz M, quil trouue TV. — a trouue 
ses e. C, sunt andos li e. M, ambedeus ses e. T, en malluel deus e. V. — 
7117 A C, EtLM. — aparant P!. — 7118 Car V. — Molt par CM. — 
redoutent V. — persant P!. — 7119 fehlt in V. — toille ©. — andeus lez 
siens e. C, sarrasıin mescreant P!, maleoite gaus (—1) M. — 7120 Deuant V. 
— prise]) doute T. — un gans M, un besant C. — 7121 vaillant P!, sachans 
M. — au corage vaillant C. — 7122 Tieri P!. — 7123 Escuier P!M. — 
cortois) molt preus T. — auenant P!, molt vaillans T, entendans C, — et c. 
et vallant V. — 7124 latinier P!. — parant Pl. — estes et m. b. parlans 
(+1) T, estes molt auenant V, estes et auenans C, par estes molt ualans M. 


230 Am Morgen bricht Tierri auf, um Vorräte einzukaufen. 


7125 Vous en ir6s a la chit de Monbranc 
Si m’aportes de la chire ei engans, 
Vin et clar6, bougerastre e? pimant, 
Poivre et coumin, s’aporte del pain blanc.“ 
Et dist Tieris: „Tout a vostre commant.“ 
7130 La nuit atendent, tant com jors fu parans. 


CXLII. 
La nuit atendent, tant qu’il fu ajorne, 
Que Tieris a un destrier ensel&, 
Molt richement li a mis le poitr6, 
Torse sa male, estes le vous mont6; 
7135 Bessans porta de fin or esmer6, 
C’atre monoie ne cort en la chit6. 
Bueves l’en a le fons d’un val men6, 5lc 
Tout coiement ont par tout escout6 
Et ont le bos et plaisiet et nöß, 
7140 Tant que Teeris vient au chemin fer6; 
Le cheval broche si l’a esperong, 
Trusc’a Monbranc n’i ot resne tir6; 
Quant qu’il vient querre a Tieris acat6, 


7125 Ales me tost V. — a] en CT. — chit] ciste C, citez M. — 
Hinter v. 7125 steht in C: Chiez berengier dessendrez le normant, Courtoiz 
hons est et de la terre as frans. — 7126 Et ap. V. — de la chire] et ch. 
V, de lesche CM. — et del T(+1) CM. — ensans M. — 7127 et clare] 
bagraste V. — bongraste T, borgerasse C, boguerase M. — piument CTV, 
pimans M, pumant P!. — 7128 saportes T, si aportez M. — Hinter v. 7128 
steht in P!: Et autre cosses que ne de mant noiant. — 7129 fehlt in MV. 
— commant] talent P!. — 7130 fehlt in CV. — com] que MT. — parant P!. 
— 7131 tant qu’il] tant que ior (+1) M, que ior P!. — aiornes Pl. — de chi a 
laiorneir V. — 7132 Et tieri P!. — a] ot M. — 7133 fehlt in CMTV. — 7134 
sa] le V. — male] baile M. — este V. — montez C. — 7136 Kautre T, 
chatre M, qxatrez C. — monoies CM P!T. — ne cort] corent GP!V, coroit M. — 
en] par CV. — 7137 l’en] les M. — font P!. — 7138 fehlt in CMTV. — 
7139 Tot le bos ont V. — plaisiet] ploie CMT, passeit V. — nöe] outre V. — 
7140 que] fehlt M. — vient au] vint au C, vintu V, estu T.— 7141 siat V, 
et fort M. — 7142 Jusque M, Dusqua CTV. — ni ot] niaT, non (-1)M, 
li ot P!, estses V. — rennes tireis V. — 7143 Quanque T. — vient) vint C, va T. 
— Quant querir ueult M, Quanque il viut V.— a] ot M. — at illuques troue V. 
— Hinter v. 7143 steht in T: Ainc ne finna si est u gaut entres. 


Er kommt reich beladen glücklich wieder zurück. 231 


De la vile ist, s’a so» chemin trov6, 
7145 Des si al val ne s’i est arestös, 
Si com il orent et plaisi6 e? nöß; 
Vint a la bove si a Buevon trov6&, 
Tieris dessent s’a molt tost destors&. 
Or a Buevon molt bien asöur6, 
7150 „Sire,“ dist il, „or sachiös de vert6, 
Puis que je sai la voie a la chit6, 
Ja par nul home ne serons mais trov6, 
Trop somes bien en cest bos destorn6; 
Forment me poisse d’Arondel le mü6 
7155 Que il a tant d’avaine jüend; 
Je l’en donrai demain a grant plent6, 
Car jou vaurai raler a la chit&.“ 
„Amis,“ dist Bueves, „il m’es# molt bien en gre, 
D’or en avant faites vo volent&, 
7160 Jou et mi fil sont tout a vous livr&.“ 
Cele nuit ont a grant joie soup6 
Trosc’al demain, quwil virent la clart6, 


7144 que ni est arestez C, que non sest areste M, si sest achemines 
T. — Si sen retorne duskes el gaut raine V. — 7145 fehlt in V. — al] 
qual T. — areste Pl. — Ens en un v. C. — a (ot M, sa T) son chemin 
troue (tourne CM) CMT. — 7146 orent] ot M. — Et entre ou bos C. — 
et) quot C. — plaisie] ploiie CT. — esploitie et noe M. — 7147 steht in 
T hinter v. 7148. — Uient M, Droit T, Dusqu C. — ni si est arestez C. 
— Hinter v. 7147 in C: La a la dame et son signour trouue Mist pie a 
terre dou destrser seiourne ©. — 7148 Tieri P!. — dessent] destrousse CM. 
— quanquil ot achete CM. — Molt belement en fera destorres V. — 7149 
Et si a b. V, Or ot le duo M, Puis a le duc ©. — molt bien] b. C. — 
7150 de) par V. — verite (+1) C. — 7152 Mais M. — ni TV. — greue V. 
— maiz ni (non M) serez trovez CM. — Hinter v. 7152 in V: Se poursiwis 
ne sui de la chite. — 7153 cel TM. — bos] gaut V. — demore V. — 
7154—57 fehlen in V. — 7155 Quant MT. — pour av. T. — ieune CTV. — 
7157 aler T.— a] en C. — Hinter v. 7157 in C: En chiez vostre oste cui 
diews croisse bonte. — 7158 Bueves] il V. — il m’est molt] il (che T) me 
vient CMTV. — bien] molt CM. — en] aMV. — 7159 fehlt in V. — 
faites] ferez CM. — vo!entes T. — 7160 a vous sommez CM, sommes tout 
a vous (+1) T, somes a vous V. — donne C, remeis V. — Hinter v. 7161 in 
C: Et puis apres salerent reposer C. — 7162 DusquauC, Tresqual TV, Jusqzwe M. 
— quil vinrent T, que on voit V.— que il fu aiourne C, que il uirent aiorne M. 


232 Auf einem zweiten Ritt in die Stadt trifft er vier Förster. 


Que Tieris est et li gargor mont6, 
Dusc’a Monbranc n’i ont resne tir6, 
7165 Avaine acatent, ne quierent autre ble; 
Isnelemert sont arier retorn6, 
Li troi valet sont ens el bos entr6 
Dusc’a la loge s’i descargent lor ble. — 
A molt grant joie sont el bos sejorng, 
7170 Tant que lor faut ei lor pains e# lor bles. 
Dist Teeris: „Sire, trop avons sejorm6, 
Jou nı’en vaurai raler a la chit6 
Querre viande tant qw’en aions plent6.“ ld 
Or est Tieris et li garcon mont®. 


CXLIV. 


7175 Vais’ent Tieris li preus et li legiers 
Et li garcon mainent les deus somiers. 
Si com Teeris issi dou gaut foilli6, 
A encontr6 les quatre forestiers, 
Nes connut mie si ne s’en est gaitiös, 
7180 Anqui sera par aus bzen espi6s. 
Jusc’a Monbranc ne s’est mie atargi6s, 


7163 fehlt in C. — Et tieri P!. — 7164 Jusque a M. — ont] ot T, 
at V. — n’i ont] non i ot M. — 7165 Viande V. — achate V, quierent CM. 
— ne velernt C, ne ueulent M, ni ot quis V. — 7166 ariere tourne CM. — 
Mit diesem Verse endet das Bruchstück von Modena (M). — 7167 valle TV. 
— ens el] en cel V, ens u T. — rentre T. — 7168 A. b. vinrent V. — 
si descharchant soeif V, sont tantost destrouse T, ne se sont areste O. — 
Hinter v. 7168 in CTV ein Vers (s. Anm.). — 7169 Molt liement V. — 
ont TV, fehlt (—1) C. — converse V. — 7170 quil TV. — et li painz et li 
blez C, et li pains et li ble V, et lor pain et lor ble PIT. — 7171 demore V. 
— 7172 aler TV. — en CV. — 7173 viandez C. — plente] asses T. — 
quen aions a p. V. — Hinter v. 7173 in C: B. respont si soit com vous 
volres C. — 7174 Dont C. — tieri Pl. — garcons CV. — montes CV. — 
7175 tieri Pf. — I]i] ki est V. — li] fehlt V. — senes P!. — 7176 garcons 
C. — somers P!. — ont mene les s. V. — 7177 plenier T, plainier C. — 
7178 Sat V. — Si encontra C. — forestier V. — 7179 Nen CT. — mie] 
nul CT. — est] seut C. — gaitier C, gardes P!. — 7180 apaies V. — 7181 
si est a. V, sest t. targiez C. — Hinter v. 7181 in C: Ne li garcons qui 
mainent lez soumierz C. — que li fu] quil li est C. 


a 


Ebenso auf dem Heimwege, die Förster fassen gegen ihn Verdacht. 233 


Teeris acate chou que li fu mestiers: 

Le bogerastre, le clar6, le vin vi6s 

Et le poisson et l’avaine al destrier 
7185 Zt le pain blanc, puwis en esi repairies. 

Teeris repaire baus e? joians et li6s, 

Par Noires-Combles est remis el sentier. 


CXLV. 


Vais’ent Tieris si est ou bois entr6s, 

Des forestiers fu u bos rencontr6s; 

7190 Il les salue si est outre passös, 
Mais ne s’es? mie de träison gardös. 
Dist l’uns a l’autre: „Est cis vasaus derv6s, 
Qui a cest’ eure est ens el bos entrös? 
Que ne s’est il a Monbranc ostelds?“ 

7195 Et dist li autres: „Anqui ert desrob6s.“ 
Chou dist li tiers: „De folie parl6s, 
Mien ensiant il es? leres prov6s, 
Si compaignon sont ens el bos rem6s; 
Ves com en va de viande torssös, 

7200 Plains grans barieus de vin et de clare, 
S’en porte avaine ei blanc pain bulet6.* 
Et dist li quars: „Se croire me vol6s, 
Nous le sievrons, s’ert ja araison6s." 
Respont uns autres: „De folie parl6s, 


7183 De bougeraste T, La bourgerasse C, Les boens beurages V. — 
7184 lez poissons C. — et l’avaine] le viande V. — as destriers T. — 
7185 blanc pain CV. — en] sen CT, si V. — 7187 noire V. — comtle P!. 
combes CT. — sest TV. — venus V. — est t. repairiez ©. — 7188 tieri 
P!, — ou] u T, el C. — rentres T. — ne si est aresteis V. — 7189 Les V. 
— fu u bos] refu lorz C. — a autrefois toueis V. — 71% si] puis T. — 
7191 des traitors T. — 7192 Y'uns] li uns ©. — chis v. est V. — deuez C. 
— 7193 ens el] en ce CTV. — 7194 Ke il ne sest V, Quil ne sest mie ©. 
— 7196 tiers] autres V. — 7197 il est] cest uns T. — 7198 ens el] en 
cel V, en ce CT. — 7199 Veis V, Vees (+1) T.— comme V. — en] sa C. — 
7200 deus b. V, lez bouciaus C. — et] ou ©. — clares P!V. — 7201 pain 
blanc C, grans pains T. — buletes P!TV. — 7202 men V. — 7203 —01 
fehlen in V. — 7203 si iert ja (+1) T, si iert ©. — 7204 uns] li C. 


ID 
NIS) 
N 


Es zei-z: dem Tsrn wederin. urreführier de Hirle zu erreichen. 


«#5 D sont il trvi ei li uns bien arm«s: 
Bin pi#s croire. se vous llaraisonss, 
Et se ch’est orse ger vous lui arestis, 
Sl est preudam, töst en ert deivt&, 
Car il me samble moit richem-nt montes. 
7219 Jou ne quic mie quiil ait = jors passe 
KYvorins fu vers nous molt äires, 
Car il i eut rınt homes desrob&s: 
Et por itant que vous che bos gard&s, 
Ten‘s vous coi, onqwrs mais nen parles, 
Trosque sachons, se che est veritös.- 
Et Tieris s’est un petit regards, 
Les forestiers voit tous quatre asambles; 
Il n’estoit mie del tout as&ures, 
Por un petit que il n’est retornes 
220 Et qu’il nes a trestous quatre tüßs; 
Cil s’en percoivent, es les vous destorn&s, 
Vers Monbranc tornent tout le cemin fere. 
Et Tieris est dusc’as loges al6s, 
Les somiers ont erraument destors&s. 


x 
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CXLVL 


7225 Or est li dus en la selve ramee, 
Et sa mollier est auques repassee. 


7205 Ja V. — il] iT. — et] sest CT. — li uns est V. — montez C. 
— 7206 porres perdre TV. — 7207 Ou C. — lui] les V. — laraisonnes T. 
— 7208 est) ert T. — Bien puet ce estre V. — tost] toz C. — en] sen 
CTV. — est V. — 7210—13 fehlen in C. — 7210 quic] crois V. — ait] 
ert P!. — cing V. — 7211 Ke V. — äires] ireis V. — 7212 steht in P!TV 
hinter v. 7213. — 7213 Que T. — 7214 coi] pais V. — conques T, que 
ia C. — 7215 Tres- T, Dus- CV. — sarons V. — iert V. — de li la 
verite C. — 7216 est V. — resgardes TV. — 7217 voit] uut V. — aresteis V. — 
7218 Il ne fa T, Et il nest V. — 7220 quiil] ki V. — 7221 s’en] se CT, 


le V. — les] le P'T. — retornes P!, deseures TV. — 7222 es les ache- 
mineis V. — 7223 iusqua la loge T, droit a la boue C. — 7224 Lors TV. — 
Les lors somiers P!. — erraument] tont errant C, molt tost P!. — 7225 


li dus] dus bue T. — en la] ens el T. — selve] foret C. — 7226 sa mollier] 
g0. V. — auques] awec V. — respassee T. 


Er kehrt nach Monbranc zurück und findet, daß das Schiff abgefahren ist. 235 


Or entend&s le mortel destinee 
Par coi la dame fu pwis enprisonee, 
Ele et si fil devens la tor muree. 
7230 Bweves se lieve par une matinee, 
Tieri apele, a la chiere menbree: 
„Metös vo sele sans nule demoree, 
Dusc’a Morbranc acoilös la feree, 
Des si au port n’i faites demouree, 
7235 Savoir, s’en est encor la nef alee 
Qui de Hantone ert decha mer passee.“ 
Tieris V’entent s’a grant joie menee, 
Car molt dessire que la nef ait trovee. 
Tost mist la sele s’acoilli la feree, 
7240 Jusc’a Monbranc n’i a fait demoree 
Et vint au port, s’en ert la nef alee; 
C’est une cose que pas ne li agree, 
Mais n’ose dire nul home sa pensee; 
De vin a plain sa boistele torsee, 
7245 Vers la forest a sa resne firee, 
De Monbranc part un poi aprös disnee. 52b 
Si com il ot une angarde montee, 
Li forestier erent en la valee, 


7227 fehlt in V. — escoutez C. — la T. — 7228 fehlt in C. — en- 
poisonnee V. — 7229 ses fius T, si frere V. — dedens la T, en le grant V. 
— quarree TV. — 7232 vos selez V. — nule] point de T. — 7233 Jusqua 
TV. — vostre estree (erree V) CV. — 7234 fehlt in P!. — port] pont V. — 
n'i] ne T.— arestee ©. — 7235 s’en est encor] sencor en est T.— encore (+1) P!. 
— alee] ralee C. — Savoir poreis dont teil neif est pasee V. — 7236 Et V. 
— decha meir eskipee V. — 7237 Tieris] B. V. — l’entent] loi C. — 
7237 —38 lauten in C zusammengezogen: T. loi molt desire la mer auoir 
passeg. — 7238 desirent V. — ait] ai T, soit V. — 7239 Mist tost ©. — 
la] sa TV. — ci acuelli lestree C, sat’aquilli lerree V. — 7240 Dusqua C. 
— a] ot C. — ni a fait] ne fera V. — arestee CV. — 7241 II V. — ert] 
fu T, est Pt. — ralee C. — 7242 Ciert V. — qui CTV. — pas] point C, 
molt V. — ne li agree] li desagree V. — 7243 nus homme T, a nului V. 
— 7244 plaine ©. — boutaille T, boucele C, boutele V. — trouuee C. — 
7245 a aquilli lentreie V, a sa uoie tournee C. — 7246 part] ist V. — ni 
a fait arestee C, a aspre destineie V. — 7247 Adonc auoit C, Cil lont veu 
P!, — 7248 fehlt in P!. 


236 Bei der Heimkehr folgen ihm die Förster unb»merkt 


Cui on avoit la forest commandee; 

7250 Enbuissi6 sont en la selve ramee, 
Voient Tieri venir parmi l’estree, 
Et dist cascuns: „Ves chi bele mostree, 
Or le sievons par la forest ramee.“ 


CXLVIL 


Quant Tieri ont coisi li forestier, 

7255 Dist l’uns a l’autre: „Pensons de l’esploitier; 

Ves chi chelui qw’encontrames l’autr’ier, 

Anqui saromes, u il doit herbergier.“ 

Passer laisierent le cors de l’escuier, 

Del bos s’en issent tout um gaste sentier; 
7260 Li bos fu haus e? clers por chevalcier. 

Tant ont süi dan Tieri le legier 

Que li val&s es? venus au sentier, 

La u devoit le grant chemin laisier; 

Li doi dessendent cascuns de son destrier, 
7265 A pi6 corurent por Tier: espier, 

Tant qw’il le virent dessendre del destrier 

Devant la loge la cortoisse mollier; 

Voient Buevon a Tieri consellier, 


7250 Enbuchie C. — sont] furent V. — 7251 lentree V, la pree T. 
— 7252 chascun V, li uns T. — ves chi] si a ©. — bele] bone V. — 7253 
le] les T. — Alons apres C. — forest] selue C. — 7254 Tieri ont] ont 
choisi C. — coisi li] t. li C, veu le T, connut le V. — 7255 pensez 0. — 
7256 steht in V hinter v. 7257. — Veez (+1) C. — celi V, cestui T. — 
que eno. CT. — l’autr’ier) ier CT. — 7257 repairier ©. — 7258 laissierent] 
le laissent T. — cors del’] courtois CV. — quil ne lont araisnie T. — 7259 
El V. — s’en issent] ser buchent C, senbusce V, se cueurent T. — tout] 
en V. — gaste] antiu T. — en un secre 8. V. — 7260 haus] grans Ü. — 
clers] hauz C. — 7261 le cors du chevalier CT, le cortois escuier V. — 
7262 au] el P!. — sentier]) cuchier V. — Kil est v. a cel antiv s. T. — 
7263 fehlt in T. — On il C, La on V. — 7264 de lor ceuaus corsiers T, 
dez bien cheuaus courcier C. — 7265 Apres lui keurent T, Apres lui vont 
C, Apres sen tornent V. — Tieri] son cers C. — 7266 vinrent T. — 7267 
la] le V, del T. — Hinter v. 7267 in P!: Sen vient t. li vaillans escuier. — 
7268 t.etb. V. — ale C. 


Sie eilen zu Yvorin und teilen ihm ihre Entdeckung mit. 237 


Les deus gargons establer le destrier; 
7270 Dist l’uns a l’autre: „Ves la le lossengier 
Qui fait cestui le chemir espier; 
Alons le tost a Yvorir noncier.“ 
Li doi gloton sont mis el repairier 
Et vont les autres lor novele noncier. 
7275 Isnelement sont mis el repairier, 
Des esperons point cascuns le destrier, 
Dusc’a Monbranc ne finent de coitier. 
Quant il i vinrent, s’erent al& couchier; 
A la grant cort Yvorir le guerrier 
7280 En sont venu s’apelent le portier; 520 
La gaite l’ot, al mur vait apoier, 
Purs lor demande: „Qui sont li chevalser 
Qui a cheste eure vienent gaiens hucier? 
Vienent nous il cha dedens espier? 
7285 Par Mahomet, qui nous doit justicier, 
A poi ne lanche a vous un dart d’acier.“ 
Et dist li maistres: „Nous somes forestier 
Qui revenomes de la forest gaitier, 
Faites nous tost ce grant pont abaissier, 
72% Le roi volomes un affaire norchier 
Dont li rois a al ceur grant dessirier.“ 


7269 lea (lor V) destriers TV. — Hinter v. 7269 in P!T zwei Verse 
(8. Anm.). — 7270 veis la V, veschi T. — 7271 Car cestu fait V. — cestui] 
celui C. — les cemins T. — 7272 le] les T. — 7273 el] u T. — 7274 les] 
as T. — Aus autres vont V. — lor] la T, le C, les V. — nouelez C, 
querelle T, message P!. — 7276 poit P!. — 7277 coitier] cointier P!, 
brocher T. — ne se sont atargie C. — 7278 Que C. — s’erent alö] sert on 
alez CT. — 7279 En C. — cort] tour C. — 7280 A luis en vinent V. — 
7281 as murs V. — vint au m.a. C, sest au mur apoiies T. — 7282 li] 
cl CTV. — 7283 chest P!, celle V. — nous vienent esveillier C. — 7284 
Nos v. ilh V, V. il nous T, Venez nous vous C. — 7285 mahoumet CV, 
mahon (—1) T. — a cui ie dois proier C. — 7286 poi] pou V. — vous] 
aus V. — un dart] dun dart V, dun darc P!. — darcier Pl. — 7287 
maistres] autres CP!, uns V, — somes] sons li T. — forestiers C. — 7290 
Nos vos V. — mesage CTV. — 7291 Dont il en est T, Dont au cuer ai V, 
Joie en aura C. — en molt g. d. T, souent g. destorbier V, a celer ne 
vous qvier C. 


238 Durch den Kammerdiener übermitteln sie dem Yvorin die Nachricht. 


La gaite dist: „Vous le convient laissier, 
Or vous al&s anuit mais herbergier, 
Li rois meismes s’en es? al&s couchier.“ 
7295 Et dist li maistres: „Parles au canborier, 
Qu’il voist le roi en sa cambre nozcier 
Que nous venons des larons espier 
Qui desroberent les marcheans l’autr’ier, 
Le lieu savomes u il sont herbergie; 
7300 Fache me tant de ses homes cargier 
Que je les puisse par forche justicier; 
Jou li rendrai ains demair l’anuitier, 
Ses fache pendre, destruire e£ essillier.“ 
Et dist la gaite: „Che ne doit on noier, 
7305 Atend@s moi, je l’irai nonchoier.“ 
Del grant palais a mont6 le plancier, 
Dusc’a la cambre ne se vaut atargier, 
L’anel commenche basement a hochier, 
Tant qw’il esvelle le maistre canberier; 
7310 Et cil afuble un mantelet legier, 
Dist a la gaite: „Que me vieus tu noncier, 
Qui a ceste eure m’es venus esvellier ?* 
Et cil li conte trestout sans delaier; 
Et cil s’en va a Yvorin le fier, 
7315 „Par Mahom, sire, no quatre forestier 


292 Li TV. — Vous le] il vous V. — gaitier V. — 7293 anuit] 
a hui C. — 7294 Le roi P!. — mäismes] mesires TV. — s’en] en C. — 
7295 maistres] autrez C. — parler T, ales P!'. — chambrier CT. — 7296 
Qui voit C. — le] au V. — 7299 doit herbegier V. — 7300 me] nous C. 
— 7301 Que lez puissons C. — 7302 li] les P!, le V. — 7303 Sel V. — 
pendre] ardoir TV. — destruire] u pendre V. — et] ou TV. — graellier T. 
— 7304 fehlt in V. — la] li T. — laissier CT. — 7305 je l’] je li V, et 
jou I!’ T. — nonchier CTV. — 7306 est montes V, en monta C. — plancie 
P!. — 7307 Jusque C. — 7308 Vint a le chambre V. — basement)] bele- 
ment C, souuent (—1) T, lanel prist V. — 7309 cambrier T. — 7310 un] 
le P!. — 7311 vieus] vois V. — 7312 cest P!, tel T. — mi ez v. C, mest 
v. P!, me venes T. — espiier V. — 7313—14 fehlen in CTV (s. hinter 
v. 7323). — 7315 no] ii C. 
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Sont revenu de la forest gaitier, 52d 
Tant sont pen6 des larons espier 

Qui desroberert les marcheans l’autr’ier 

Que le lieu sevent u il vont herbergier; 

7320 Faites lor gent isnelement cargier 
Tant qw’il en puissent les larons justichier, 
Prendre les vuelent, ains qw’il soit esclari6, 
Ains quw’il s’espargent por aler gäingier.“ 

Li rois l’entent, n’i eut qw’esleechier; 

7325 Mais, s’il söust le voir de sa mollier, 
Ne fust si li6s por l’or de Monpelier, 
Ja se corust armer ei aubergier. 

Ciaus commanda compaignes a cargier, 
Son provost fist armer et aubergier 

7330 Et de ses gens fist tant aparellier, 

Qualre vint furent, que sergant, que archier. 
De la vile issent coiement, sans noisier, | 
Bien les conduissent li quatre forestier; 

Ne vaurent mie le chemir chevalcier, 

7335 Ains s’adrechierent parmi un val plenier 
Entre deus landes tout un gaste sentier. 
Dieus gart Buevon, qui tout a a jugier, 
Qu’en poi de terme ara grant encombrier. 


7317 Tot ont annuit les 1. espiiet V. — 7319 fehlt in T. — Que il 
bsen s. V. — sont herbegie CV. — 7320 cargier] baillier ©. — tant de 
lor gent envoier V. — 7321 Tant qu’il] Ke il V. — quil en] que il T, 
quil (—1) C. — espiier V. — 7322 P. le voillent Pl, — qu’il] qui C. — 
puist esclairier V. — 7323 qu’il] ke V, qui C. — s’espargent] sespardent 
CV, se prendent T. — calengier V. — Hinter v. 7323 in CTV: Et cil le 
va roy (len mainne a V) Yv. nonchier. — 7324 que eslessier C, ke es- 
leschier V. — 7325 Tant ke il seut V. — le voir] lauoir C. — 7326 por 
ms} livres dor mier T. — 7327 fehlt in C. — corut V.— 7328 compaignons T, 
compaignie C. — 7329 fait CT. — tantost aparelhier V. — 7330 sa gent 
TV. — fait CT. — ahernisier V. — 7331 vint] cent C, mil T. — furent] 
fehlt P1. — 7332 corant s. atargier V. — 7333 conduient C. — 7334 mie] 
pas V. — 7335 planier V. — 7336 tout] en C, par TV. — gaste] antiu T. 
— 7337 O gart dieus b. C. — a a jugier] puet iusticser C. — de mortel 
encombrier T. — 7338 Ka T, En C. — destorbier T. 


240 Alle gelangen durch den Wald zu der Höhle. 
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Par le congiet Yvorin de Monbranc 
7340 Se sont arm li quatre vint sergant; 
Li forestier chevalcierent avant, 
Qui par les landes les en vont conduissant; 
Tant chevalcierent a esperon brochant 
C’un petitet devant solail levant 
7345 Sont aprochi6 de l’ostel al duc tant 
Que en la bove virent le fu ardant. 
Lors s’aresterent cil qui erent devant; 
Dist li provos: „Entend6s mon samblant, 
Ten&s vous coi et s’atendomes tant 
7350 Que nous sachons, s’il sont auques de gent; 
Cil robeor sont molt ardi sergant, 
Qu’il se combatent sor vie racatant.“ 53a 
Les autres fissent ravaler el pendant, 
Dis en demuerent la sus el desrubant 
7355 Por esgarder la jus le convenant. 
Les destriers vont l’ur de l’autre eslongant, 
Qu’il ne regetent e? ne voissent noissant. 
Bueres se lieve s’est drechi6s en estant, 
Dist a Tieri: „Or tost! montös esrant 
7360 Si en ir6s a la chit de Morbranc; 
Jou ne voil plus sejorner longement, 


7339 congiet] consail ©. — 7340 li] bien CTV. — 7341—52 fehlen 
in C. — 7341 deuant TV. — 7342 Ko V. — 7343 esperons V. — 7344 
Ke un petit V. — luisant TV. — 7345 aprocies V. — al] le TV. — 7346 
Que en] Cant en V, Quens (—1) T. — 7349 Tenons nous T. — si atendeis 
itant V. — 7352 Ki V. — sor] a V. — raiemant T. — 7353 firont V, 
font T. — aveller le p. T. — Par mi un val sen vont soudainement C. 
— 7354 Dis en] Li dis T. — Ses en menerent V. — sus] ius V. — el 
desrubaut] ens el pendant P!. — Hinter v. 7355 in P!: Com se contient b. 
li combatans. — 7356 destriers]) teriers V. — de l’autre] des lautre TV. 
— enloniant V. — 7357 regetent] retornent V, hennissent T. — et] ne 
CTV. — 7358 s’est drechies] erramment V. — 7359 or montez maintenart 
C. — 7360 en] men CT. — Aleis men tost V. — en la ciste (+1) C. — 
7361 steht in V hinter v. 7362. — 7361 Chi T. — plus] pas V, fehlt (—1) 
C. — sejorner] demourer CV. 


Tierri erkundigt sich in Monbranc nach dem Landwege. 241 


Et me sachi6s d’Yvorin de Monbranc; 
Que se il est en la chit arestant, 
Dites mon oste, Berengier le Normant, 
7365 Qui molt est preus s’a molt le cors vaillant, 
Gessir i voil anqui a l’anuitant 
Se li donrai mor bon mulet amblant, 
Conduira moi par le fi6 l’amirant; 
S’il me conduist, je ne doute niant.“ 
7370 „Sire,“ dist il, „tout a vostre commant.“ 
Tieris se haste, mist le sele el baucant, 
Et Bueves fu dales lui en estant, 
Bien fu furnis, molt par ot le cors gent. 
Et li provos en apela sa gent: 
7375 „Voiös,“ dist il, „por l’amor Tervagant, 
Or esgard&s, com la en a un grant; 
Se il estoit desor un auferant, 
Ne douteroit vn! homes un bessant.“ 
| Et Teeris monte s’en est torn&s a tant, 
7380 Bien fu armös et si ot gaint le branc, 
En ses bras porte une hache tranchant. 
A Berengier vait parler, le Normant, 
Se li raconte trestout le convenant. 


7362 fehlt in P!. — de Monbranc] le tirant V. — 7363 Que il ne 
fust (soit V) P!TV. — en la chite noiant P!TV, en la chite do monbranc 
arestant C. — 7364 Jou ai un o. P!T, Gi ai losteil V. — qui est preus 
et vaillainz C (s. v. 7361). — 7365 fehlt in C (s. v. 7364). — et si est 
molt v. V. — Hinter v. 7365 in V: Anuit avant ke soit laiornement V. — 
7366 Girai ancui C. — anqui] gezir ©. — a lavesprant CT. — 7367 Je V. 
— mon] un V. — mulet] cheual V. — 7368 Conduirai T. — fies V. — 
7369 Si C. — moi TV. — conduit ©. — ne] nel T. — je ne le prise un 
gant V, je nai de mal garant C. — 7370 commant] talent P!. — 7371 el] 
sor P!. — baugant] bien courant (+1) C. — 7372 delez C, deuant V. — 
7373 Bien fu] Baus et T, Biaus fu V. — furnis] et grans V. — par ot] 
a (—1) C, avoint V. — gent] grant C, grans T. — 7374 apelle V. — 
7375 Y’amor] le cors C, mon diu TV. — 7376 Com il lesgardent li petit 
et li g. V. — 7377 Sestoit (Sil ert TV) armez CTV. — desor un] desore 
’ V. — 7378 bessantj pain blanc T. — Il ne donroit de v.home un b. V. — 
7379 tornes] aleis V.— 7381 son brasC, son brac T, sa main V. — lance pesant V. 
— 7383 fehlt in P!. — B. liat conteit son c. V, li prews le conduit longuement C. 

Stimming, Boeve de Hantone, 16 


24? Inzwis.ten erkennt der Prof.ss Y-saze zu’ dem Laer. 


CXLIX 


Tieris s’en torne si brauche le destrier, 

735 A Monbranc va parler a Berersier. 

Comment dus Bueres i pora esploiter. 

Et li dus Burres est al&s archoier, 

Ens en la loge a laissie sa mailier, 

Li garcon dorment andoi les le destrier. 53» 
73%) Et li provos a dit al forestier: 

„Cil la s’en va le chemin espier, 

La ne peut mie molt grant gent repainer, 

Jusc’a la loge ne me voil atargier.* 

Lors avalerent le pendant d'un rochier, 
395 Cascuns a fait amener son destrier, 

Jusc’a la loge ni vaurent atargier; 

Dormant troverent la cortoise mollier, 

Dejouste lui erent si iretier, 

Envolep€ cascun d’un paile cier. 
‘400 Li lis la dame fist forment a proisier, 

Ne samble mie fille de pautonier; 

La coute estoit d’un drap galasien, 

Li covertoirs d’un riche paile chier, 

D’or ef de soie furent li orellier, 
405 Trois en i eut a boutoncaus d’or mier, 


7384 Tier P!. — 7386 fehlt in CTV. — i] il P!. — 7387 fehlt in 
C. — au rochier V. — 7358 Ens en] Dedens C. — la] sa V. — loge] boue 
T. — a laissie] laisserent C. — 7389 andoi] chascuns C. — le] les V, son 
CT. — somiers V. — 73% au foretiers C. — 7391 fehlt in C. — Gil la] 
Et chis V. — les chemins TV. — 7392 grant] de C. — 7393 Dusque ©. — 
loge] boue C. — me! mi T, se V. — voil] uot V. — 7394— 96 fehlen in C. 
— 7395 son] un P!V. — 7396 loge! boue TV. — n'i] ne se (+1) T. — 
ne finent de koitier V. — 7397 trouus C. — yo. a vis fier V. — 7398 De 
eoste C. — li CTV. — erent si) furent si V, gissent si T, si petit C. — 
71399 Cascun envolepe P', Cascuns estoit C, Cascuns en faisse T. — cascun 
d’un] couuert dun C, dun noble T, dun riche V. — crier P!. — 7401 fehlt 
in V. — Ne sambloit pas T. — 7402 La couce P!. — coute estoit] kiute fu 
T, koete fu V, couureture C. — estoit dun drap molt chier C, ouree par 
dangier V. — 7403 fehlt in V. — couertoir P!. — dun bien brun p. roie C, 
dan brun p. molt ch. T. — 7404 de soie] dazur V. — 405 Quatre V. — 
boustontiaus T, botenchias V. 
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Entor lui voient les escrins arengier, 
Qui ausi luisent com or fin en brasier, 
Laiens estoient si or ef si denier; 
As perces pendent li drap al chevakıer, 
7410 Les rices robes la röine al vis fier. 
Et li provos se prist a aprochier 
De la röine, qui gist el lit d’or mier, 
Le drap commenche coiement a haucier 
Et reconnut la bele al cors ligier 
7415 Et achena les lui le forestier; 
Bien le connurent si se sont trait arier, 
Qu’il n’i osserent adesser n’esvellier. 
Fors de la loge sont al& consellier; 
Dist li provos: „Il m’esteut envoier 
7420 A nıon signor cest afaire nonchier 
Que j’ai trovö sa cortoise mollier, 
De deus enfans gist en cel gaut ramier, 
Mais jou ne l’osse adesser ne toucier 
Ne dessevrer son avoir ne carcier, 
7425 Ses baillieus sui si ne l’os corechier; 630 
Mais il i vienge, il ei si chevaker, 
Prenge sa feme si le fache jugier.“ 


7406 lui] li CTV. — les] ses TV. — arengiez C, aormier Pi. — 
71407 ors fin T, fait orz C. — com il fuisent dor mier V. — 7408 
Laienz auoit C, La est enclos T, Ou elle met V. — ses or T. — 
son or et ses deniers V, assez or ei deniers C. — 7409 A C. — draps CV. 
— al] du T.— as chevakeers V. — 7410 fehlt nC. — allaV.— vif T. 
— 7411 prist] prent V. — 7412 el] u T. — sens point de latargier V. — 
7413 oommenche] de soie CTV. — c. (commenca T) a souhaucier CT, 
prennent a son couchier V. — 7414 fehlt in V. — la courtoise moillier CT. 
— 7415 Il V, Dont C, Lors T. — asena C. — 7416 le] la C. — connut 
P!. — si] dont T. — sont trait] traient V, traierent C. — 7417 ne l’oserent 
CTV. — ne tonchier CV. — 7418 Hors CTV. — se sont (H1)T. — 
7420 cest (cel T) message TV, sez noulez C. — 7421 j’ai] ia T. — tronuee 
C. — 7422 OV. — cel] oest CV. — plenier CV. — se gist en son bog 
plenier (+1) T. — 7423 los C. — 7424 steht in V hinter v. 7425, fehlt 
in T. — dessevrer] destoner C. — Ne son auoir remueir ne touchier V. — 
7425 baillies V, prevos C. — 7426 a touz sez chevaliers. — 7427 fehlt in V. 
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244 Yrrn ii wir see Lie gi eritıe 


U &mmarda, si vornt i messarer. 
U furent quatre, casuns A bin dexrzr: 
71% Qu ls veist des esperons oxifer! 
Narsient cure de cheraus esparteier; 
Jusc’a Monbranc ne se vaırent tarzier. 
Yrsrin vont le message nunckier. 
Et li provos remonta le rochier, 
7435 Et li sergant monterent le p.arcier, 
Yrorin trevent, qui sestoit fait cauchier, 
A Mabonst volcit aler prvier. 
Et li messages se vait agenülier, 
„Sire,* dist il, „moit dev&s avoir cier 
744) Trestous les dieus u vous dev&s proier, 
Troree avons ta cortoise mollier, 
De dus enfans gist en cel gaut p:enier, 
Ne li provos n’ose a lui atuuchier; 
Venis i, sire, vous et vo cheralıer.“ 
7443 Li rois l’entent, n’i ot qu’esleechier, 
Parmi Monbranc fait si forment noisier, 
Suner ces cors et ces tronpes tentier, 
As armes corent serjant et cheralier. 


7428 Lars T. — DO le eommande C. — si vont li] errant as T. — 
mersagiern T, feretier C. — lIcest mesage feront li forestier V. — Hinter 
v. 7428 in T: Ales me tost a yv. nonchier Que iai trouuee sa cortoise 
muillier. — 7429 Quatre home furent V. — otj a V. — si eurent bon 
destrierz C. — 7430 fehlt in V. — les] lor T. — cointier P!. — 7431 des 
CT. — esparengier P!. — 7432 Dusqua C. — vont atargier V. — 1433 
steht in V hinter v. 7431. — Kyv. V. — 7434 remonte TV. — le] el C. 
— 7435 sergant] message TV. — remontent le plancie P!. — 7436 faiz 
CTV. — cuchier V. — 7438 message CTV. — vont CTV. — 7439 dist] 
font T. — il] luns V. — nos venons anonchier V. — 7440 u] que CV. — 
Hiuter v. 7440 in CV ein weiterer Vers (s. Anm.). — 7442 cest gaut C, 
che gaut V, che 8 T. — foillie V. — 7443 Mais T, EEV. — lu] ü 
V. — touchier C. — ni osa a. T. — 7444 et vostre ch. C.— 7445 l’entent] 
loi C. — kenleeschier V, que eslessier C. — Hinter v. 7445 in C: Dont 
fait sa gent armer et haubergier. — 7446 montbrant T. — noisier] huchier 
T. — fist forment a n. V, oissiez grant tempet C. — 7447 tronpes tentier] 
tabours noisier T.— Cors et buisinez sonner et grailoier C. — 7448 corent] 
sallent T. 


Tierri erfährt in Monbranc, was vorgefallen. 245 


Trerss parole al Normant Berengier 
7450 S’entent la noise ei voit aparellier, 
Le gent paiene armer et haubergier; 
Dist a son oste: „U doivent chevalcier?* 
Et dist li ostes: „Ja le vous quier noncier.“ 
De son huis ist et voit le forestier, 
7455 Qui le message estoit venus noncier. 
Il li demande, cil ne li vaut noier, 
Tout li conta le mortel encombrier. 
Li ostes l’ot, n’i ot qwe corecier, 
Car il avoit mervelles Buevon cier, : 
7460 Tout en plorant le vait Terz noncier: 
„Damoiseus sire, penses de l’esploitier, 53d 
Rois Yvorins vous & fait espier, 
Ces gens en vont requere sa mollier, 
Li rois meismes, arm6s sor son destrier; 
7465 Dieus gart Buevon, qui tout a a jugier, 
Car de sa vie ne me sai consellier; 
S’en sa saisine le peut li rois bailker, 
Tous l’ors del mont ne li poroit aidser;; 
Por l’amor dieu, pensös de l’esploitier.“ 
7470 Tieris l’entent si se prist a l’estrier, 
Les le marine s’en vait tout le gravier, 
Que molt redoute la gent a l’aversier; 


7450 Oient V. — La noise entent C. — noise] vois Pl. — et le cri 
enforchier V. — 7452 Et dist tiris V. — u] on C. — doit ce cheuauchzer 
C, doit ce chevalier T. — 7453 fehlt in V. — Ja le] ie nel C. — quier] 
sai C. — 7454 huis ist] huist C. — 7455 fehlt in T. — ot raporteit arier 
V. — 7456 vaut] vieut C. — sens point de delaier V. — 7457 oste CT, 
contes V. — Y’ot] loit CT. — 7460 le] li V. — vait] court T. — 7462 Roi 
P!. — vous] les V. — 7463 Ses P!. — en vont] en voie P!TV. — re- 
quere P!, pour querre V. — 7464 fehlt in V. — meisme arme CO. — son] 
le T. — 7465 garst V. — qui tont puet iusticier C, de mort et dencombrier 
V. — 7466 me sai] sai que V. — 7467 Se li roiz puet sa fame ad poinz 
b.C. — 7468 Tous lor P!, Tout lorC©. — ne li] ne la C, nel V. — 
respitier V. — Hinter v. 7468 in C: Que il ne la face honnir et essillier C. 
— 7469 Tiris bias frere V. — du chevalier T. — 7470 Tieri P!. — se prist] sest 
pris T, met pie C, monta V. — en lestrier C, au (el V) destrier TV. — 7471 sen 
ua touz eslessiez C, commence a cheuauchier V. — v. 7472—74 fehlen in V. 


246 Er reitet eiligst zu Bueve und fordert ihn zur Flucht auf. 


Vers Noires-Combles se prist a adrecier, 
Les esperons fist priv6s al destrier, 

7475 Plus tost qu’il pot s’est ens el bos plongies. 
Ainc ne seut tant ne poindre ne coitier, 
Si com Tieris se regarda arier, 
Que il ne voie les elmes flanboier 
Et les ensenges venter el ondoier 

7480 Et les grans routes des pazens cevalcier; 
L’ensenge au roi fu ens el cief premier. 
Et Tieris broche le boin corant destrier. 


CL. 
Vais’ent Tieris, n’i ot qw’espöenter, 
Dusc’a la loge ne se vaut arester, 
7485 Son signor treve, venus est de berser 
S’avoit la dame atornd a disner. 
Tieris dessent, u il n’ot c’äirer, 
Bueres li vient, li das, por demander: 
„Que dist mes ostes? porons nous ent aler? 
7490 Aidera nous la contree a passer?“ 
„Oil,“ dist il, „se vous pö6s voler; 
On fait por vous les passages garder; 
Isnelement penses de vous armer, 
Faites ma dame isnelement lever 
7495 Et les somiers a vos garcons torser 


7473 Combles] combes C. — prist) prent C. — 7474 fist] fait T. — 
7475 qu’il] que CT. — s’est ens] sestoit C, se va T, se fiert V. — bos] 
gaut V. — plugiez C, plongier T, planier V. — 7476 steht in V hinter 
v. 7478. — Ains V. — das erste ne fehlt in C (— 1). — cointier Pl. — 7477 Li 
quens t. V. — regarde P!. — 7478 Quil (—1) T. — Si at veu ces elmes £. C, 
Si uoit il ia sez escus f. C. — 7479 venter) fermir C. — Ke ne veist en- 
sengnes balaier V. — 7480 fehlt in V. — cevalcier] ondoiier T. — 7482 
tieri Pl. — 7483 tieri Pl. — 7484 Jusqua TV. — loge] boue T. — 7485 
Voit s. s. qui revint V. — 7486 la dame] sa fame ©. — atorner P!. 
— 7487 il n’ot] nauoit C. — 7488 B. le voit T, B. li dus C, A li vint 
b. V. — li dus por] va t. C. — sel prent a apeller T. — 7489 en porron 
nous a. C, i poriens nos a. V. — 7490 A. moi TV, Maidera ll C. — 
7491 Respont t. ©. — pöes] poies TV. — 7492 Or C., — 7494 i. monter 
CV, molt trestot atourner T. — 7495 a vos] et les T. — isnelement t. C. 
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Et Ärondel covrir et enseler 
Et la röine isnelement monter, 54a 
Savoir, se dieus nous vauroit tant amer 
Qu’en p&ussomes par autre voie aler 
7500 Et vo moillier et vos deus fieus mener; 
Ves ci le roi ou vient a vous parler 
A vint mtle homes, c’a fait o lui monter.“ 
„He! dieus,* dist Bxeves, „qui tout nows peus saver, 
Or voi ge bien que ne puis escaper, 
7505 Tous mes afaires convient hui aciever; 
Röine dame, com dolant dessevrer! 
He! bel enfant, tant vous quidai garder, 
Que vous pöusse en molt grant pris monter. 
He! dieus de gloire, por coi volsis mostrer 
7510 Crois sans roi estre el? corone porter? 
D’or vous quidai vos biaus ci6s coroner. 
Or di folie, si m’en doit on blamer; 
Qui que les ache, dieus les peut bien sauver.“ 
Isnelement s’en va Bueves armer 
7515 Et la röine fist vestir e? lever. 
Qui dont vöist la dame espöenter! 
De la paour le convient a tranbler; 


7497 fehlt in CV. — 7498 dieus] ia P!. — tant vous vauroit a. C. 
— 7499 Que CTV. — poissiens V. — 7500 fehlt in P!. — Et voz deus 
fieus et vo moillier m. C. — 7501 ou] or P!. — 7502 fehlt in V. — dis 
müe C. — 0) od T. — 7503 Ha T, hei V. — dieus] fehlt (—1) T. — 
nous peus) poez CTV.— 7504 voi] o P!. — 7505 fehlt in V.— me con- 
vient (+1) T. — afiner C. — 7506 com] si T. — dolant] tristre ©. — 
Hinter v. 7506 in V: Et dist t. malement sui menes Plus de mil homes fait 
awec li aleir. — 7507 quidoie Pl. — amer P!TV. — 7508 vous] ien C. — 
De (Je V) vous quidai P'TV. — molt] si P!'T. — grant pris] haut pas T. 
— en haut o moi meneir V. — Hinter v. 7508 in C vier, in T zwei Verse 
(s. Anm.). — 7509 A TV. — volsis] vous fist Pl. — 7510 Crois sans] 
Poisant V. — san P!. — rois CTV. — et] ne C. — 7511 fehlt in V. — vos biaus] 
lez vos C. — 7512 Oi P!. — dis V. — si me doi molt b. T. — 7513 que] 
ki Pl. — me hace T, ie hace V. — Car damo d. C. — peut] puist V. — 
ameir V. — le p. molt bien garder C. — 7514 s’en] se CV. — 7515 fist] 
fait CT. — 7517 convint CV. — le convint il pasmer T. 
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T= pass a. a pcs fe para. 
Tieris se pairre ce Burn ar, 

223 Late uces @3:I5. eZieres Sonia GTrer, 
Qiarraus ne lanıte nen peut nıe Rımr; 
Vest un kaubere qui mot I a er, 

Fs le fzsent en un ize de zer. 
Dor sont les mais, darsent sont li clarel, 

7:25 Et saint lespe, qui fa a mi Omer, 

Et la:se leime, que fürment d;it arcer, 
Qur Sa.emons li sag:s fit fonrder; 
Arundsl fist covrir ef enseier 

Et sa mao.lier isnelement monter, 

73%) Les gar;ons aide a vistement trosser; 

Mais ains que Burres li frans dus soit mont&s, 

Vait ses enfans baisier ef acöler, 

„Enfant,* fist il, „IJbesus vous puist sauver, 

Car je cricm molt le nosfre dessevrer.“ 54b 

A ces parolies corut Burres monter, 

Ja larche fait ei l’escu apsrter. 

Qui Ji veist l’escu al col lever, 

Par les enarmes devart le pis torner, 

I» roide lanche sor le fieutre posser, 

7549 Par tel äir paumoier ef branler, 
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7518 fehlt in C. — qua p. T. — pt V. — 7519 painne) pense P!, 


haste C. — del duc b. armer C. — 7520 unes) les V. — cauche P!. — 
gries furent al o. T, dont la malhe luist cleir V. — 7521 lancez C. — 
n’en]) ne P!. — puent C. — nule] maille CTV. — 7522 fehlt in V. — 


fist] fat CT. — 7523 une i. TV. — 7524 li clavaw (clauuin C) dargent 
cler CTV. — Hinter v. 7524 in V: Et chaint lespeie que molt deuoit ameir 
V (vgl. 7525). — Et lace lelme C. — Omer] guimer T. — 7526 Et saint 
lespee C. — doit]) dut T. — qui fu roy otouer V. — 7527 fehlt in C. — 
psalleınons T. — 7530 a vistement] asnelement P!. — Les g. a aidies a 
(—1) T, Et les g. fist lez sommierz t. C, Li garchon sont vistement 
atorneis V. — 7531 frans dus] marchis V. — doit monter P!, vosist monter 
(+1) C. — 7533 Enfans C. — fist]) dist CTV. — 7534 je dout C, jaimme 
V. — le) de CT. — uwostre CP!. — 7536 Et P!. — escu P!. — 7537 
lever] poser CT, sereir V. — 7538 le] son CTV. — 7539 posser] porter 
V. — entre sez poinz combrer C. 


Der Profoss folgt ihnen, wagt aber nicht, sie anzugreifen. 249 


Jusques en son en fait le fer tranler! 
Li forestiers l’en prist a regarder, 
Dist au provost: „Cist fait molt a douter; 
Par Maho»net, qui je doi aourer, 
7545 N’a si fort Turc ens en l’ile de mer, 
S’a lui assamble, nel tienge a fol prov&.“ 
Dist li provos: „Vous dites verit6, 
Car jou le voi sor Arondel mont6, 
Que ma dame eut d’Ermenie Amen&.“ 


CLI. 
7550 Bueves chevalce, mais paor avoit grant, 
Il e? Tieris, li somier vont devant 
Et la röine al gent cors avenant, 
Sor les somiers erent li doi enfant; 
Jusc’al chemin en sont venu poignant, 
7555 Mais li provos le vait de pres sivant, 
N’osse forfaire vers lui ne tant ne quant 
Trosqu’a cel’ eure k’Yvorins le commant. 
Es vous le roi, le chemir chevalchant. 
Grant fu la route que l’i va porsivant, 
7560 D’or et d’asur va li bos reluissant, 540 
Lanches levees chevalcent cil devant. 


7541 Dusques V. — Dusqual debout T. — fait] fit V. — le fer] 
lachier T. — branler V. — Que tont le fer en auoit fait croler C. — 
7542 fehlt in V. — forestier Pl. — le prent C. — 7543 fehlt in V. — 
eis T, eil ©. — 7545 Turc] tur C, home V. — ens en !’ile] en nul ille C, 
dusken ille V. — 7546 ne le doie verseir V. — 7547 provost P!. — ie nel 
quier adeseir V. — 7548 voi] vois C, sai Pl. — Arondel broce qui tant 
fist a loeir V. — 7549 Kil fist sa dame V. — ameneir V. — 7550 mais] 
car C, qui V. — avoit] ot molt CT. — 7551 DJ Etil (+1) T. — tieri P!. — 7552 
feblt in V. — 7554 dus- C. — en] sen C. — errant C. — 7555 le] les 
TV. — de pres lez va s. C. — 7556 lui] eus ©. — 7557 Trosquau P!, 
Tresqua T, Dusqua C, Duskes V. — cel’eure] adont V. — qui vous le con- 
uant C. — le commant] de monbrant V. — 7558 EC. — Lait commandeit 
este le vos avant V. — Dahinter in P! eine Miniatur. — 7559 Grans CTV. 
— que !'i] qui le TV. — quapre le va sivant ©. — 7560 d’asur] dargent C, 
dachier T. — va] vont T. — verdoiant T. — 7561 fehlt in T. — Lanche P!. 
— Lance leuee V. — vort paien cheuauchant C, en sont venu poragnant V. 
— Hinter v. 7561 in V:Cil de la rote qui erent par deuant V. 


250 Bald aber erscheint Yvorin mit seinen Truppen. 


Si com vint Bueres al chemin assamblant, 
Garde en travers les chemins, qui sont grant, 
Et voit venir Yrorin de Monbranc, 
7565 EI premier cief tant vert elme luissant; 
Bien reconnut l’ensenge l’amirant, 
Sel tient Garsiles, qui le poil a ferrant, 
C’ert uns des homes qui plus haioit l’enfant, 
Car il gardoit la dame de Monbranc, 
7570 Quant li dus Bueves le toli l’amirant. 
Bueres le va molt bien reconnissant; 
Quant il le voit, molt le va redoutant, 
De sa main destre croisa son pis devant, 
„Vrais rois,* dist il, „a ton cors me commant; 
7575 Si vraiement que nasquis dignement, 
Gari mon cors vers che roi souduiant 
Et mes enfans ei ma mollier avant.“ 
Lors en apele sa mollier en oiant: 
„Seur, douche amie, a cel dieu vous commant 
7580 Qui de la vierge nasqui en Belleant, 
Car jou ne sai, se vous ne mi enfant 
Me ver6s mais en trestout mo» vivant; 
Mais je vous pri que chevalci6s avant, 


7562 convint T, connut V. — a chiere et a senblant. — 7563 en] 
a TV. — le chemin C, au chemin V. — sont) ert C, fu V. — 7564 SIT. 
— 7565 Et apres lui C. — vers Pl. — elme vert C. — 7567 steht in V 
hinter v. 7569. — Tient la C, Ce ert V. — garsile P!, garcilez C, garsille V, garl'. 
T. — a] ot: TV. — 7568 Uns de ceus ert C, Car cil le porte V. — des homes] 
de chiaus T. — haoit plus T, haoit molt V. — 7569 jo. a m. V, jo. au 
cors france ©. — 7570— 71 fehlen in V. — 7572 molt] si T. — Hinter 
v. 7572 in V: Bien le connut si le hait forment V. — 7573 croisa] saingna 
T. — pis] vis V, vif T. — 7574 dieus CTV. — il] b. C. — cor P!. — 
commmano P!, rent (—1) C. — mon cors a toi o. V. — 7575 que] com CV. 
— Hinter v. 7575 in CT: De sainte vierge par dehors beliant (belleant C) 
Si vraiement com gi croi vraiement. — 7576 mon] me P!. — vers che] de 
cel V. — mescreant T. — 7577 Et ma moillier et mez petis enfans C. — 
avant] vaillant TV. — 7578 en oiant] auenant C. — 7579 comanc P!. — 
a celui te co. CTV. — 7580 belliant V, beliant C, biauliant T. — 7581 se 
vous] ne iou T. — 7582 Nous verrons m. T, Se vos verrai V. — a trestous 
no v. T, jamais a m. v. V. — 7583 devant T. 


Er fordert den Bueve lebendig zu fangen; Garsile sprengt vor. 251 


Tant com porai, vous porterai garant; 
7585 Car, par l’apostle que quierent peneant, 
Ains que vous lais, i qui ge faire tant 
Que jou ferai roi Yvorin dolant.“ 
A tant e vous le riche roi poignant, 
A vois escrie: „Baror, poigniös avant, 
7590 Ves la chelui qxi mes ceurs par het tant, 
Rend&s le moi, car je le vous commant, 
Ne l’ochi6s, s’il ne meurt en jostant, 
Mais prend6s le sel me rendös vivant; 
Si en prendrai venganche a mon talent.“ 
7595 Et dist Garsiles: „Jel vous rendrai esrant, 54d 
Forment le hac, trop m’ara fait dolant, 
Quant il m’enbla la röine vaillant, 
Que jou gardoie a la chit de Monbranc.“ 
A ces parolles a brociet l’auferrant, 
7600 Brandist l’ensenge des armes l’amirant, 
Et Bueves point Arondel le movant. 
A la ravine que keurent li bauchant 
Vont les ensenges al vent tel bruit menant, 
A vis resamblent doi esfoudre tonnant; 
7605 Ne faillent mie, ains se vont asenant; 


7584 ie vous serai g. ©. — 7585 fehlt in C. — 7586 laisse CTV. — 
faire] ferir C, ferit T. — 7588 e] es TV. — roy yv. p. T. — 7589 poignies] 
nireis V. — 7590 qui] que CTV. — 7591 car] que V. — je] fehlt (—1) C. — 
commanc P!, demant T. — 7592 Nen lociez C, Nel tueis pas V. — cilnez muer 
en fuiant C. — 7592 prende V. — le prendes T. — sel] cuer C. — rende P!, 
— Hinter v. 1593 in P!: Par maites fois mara il fait dolant (vgl. v. 7596). 
— 7594 fehlt in T. — Jen (—1) V. — 7595 Garsiles) garl. T. — jel] ie 
le (+1) T. — vous lauereis e. V. — 7596 has CV. — trop m’ara] car il 
ma T, car molt ma (me C) CV. — fait] fist C. — 7597 vaillant] au cors 
gent V. — 7598 a] en CTV. — ciste (+1) ©. — 7599 le bauchant TV. 
— 7601 fehlt in V. — point] broche C. — Hinter v. 7601 in T: Brandist 
lespiel au fer dachier trenchant T, in C: Par tel vertu va certez le courant 
Desouz lui vait la terre tombuissant C. — 7602 —4 fehlen in C. — 7602 
ravine] roine V. — keurent] mainne V. — che uirent li auquant P!. — 
7603 tel bruit menant] devolepant V. — 7604 fehlt in V. — resamble P!. 
— esfondre P!, efirondre T. — 7605 ains] bien CTV. — assaiant C. 
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Gais 8:r u Bere » ru _imt 
Er Vera der aa Er Im rarzarı 
Fr fı vera. 2 a5 ut do Zuert 
N peut fıralre un dezier va_ssart 
Br:se 3 222 ü fix en vont frisant 
Burres £ert a Garile le ferramı 
Lesen li perrte et Tastwre jaserant 
Parmi le ars ü wet ;e fer wrartant 
NA si grant tnise des 3 en ocid=nt, 
76:5 Qur d’autre part en e=4 li fers parant, 
De la baniere sont li pirsen sanziant, 
Et mort l'envoie sor l’erbe verd;iant. 
De cel &p furent Sarrızzın molt doutant, 
Rois Yrorins en maine un deul si grant, 
«620 Pins de cent fois en maudist Tervagant 
Et Mahomet et Apolin le grant:; 
Rois Yvorins les va molt manechant, 
L’arme son pere en va forment jurant 
(Jue, s’il revrient en la chit de Monbranc, 
7625 (Que d’un levier les debatera tant, 
Ja mais honor n’aront a lor vivant. 
Li rois s’escrie: „Mar s’en ira gabant.“ 


“\ 
ya 
va 
NER 


606 Garsile P', Garcilez C, Garsilles V, Garl’ T. — 7607 En son 
encut V. — bwin lion P!, lionceel CV. — ranpant] pendant V. — 7608 
Forz C, Fors TV. — vernis] lescus V, ne froisse C. — les ais P!, lais 
ainz G. — vont derompant V. — 7609 Ni] Ne V. — peut] pot TV. — 
7610 fehlt in V. — sa] la C. — li trons vollent au vent (auant C) CT. — 
7611 gacille C, garl’. TV. — vaillant P!. — 7612 le hauberc T, et lauberc V. 
— 7613 met) mist CV. — le fer) lespiel TV. — 7614 NaC. — oriant V. — 
7615 Et TV. — est] sont T. — fer P!. — nen soit li ferz p. C. — 7616 
pingon]) panon C. — 7617 Que T. — Mort labati CV. — 7618 cel] ce TV, 
fohlt (—1) P'. — dolant CTV. — 7619 Roi P!. — maine] demainne V. 
— un] fehlt C. — si] molt CT, fehlt V. — 7620—22 fehlen in C. — 
7621 mahon (—-1) T. — 7622 Roi P!. — le P!TV. — 7623 en va] va 
molt T. — forment] souuent TV. — molt ceoniurant ©. — 7624 ciste (4-1) 
C. — 7625 los) le TV. — batera sez dieus t. C. — 7626 narat V. — a] 
en CV. — lor] son V. — j. naront honnour en son v. T. — Hinter v. 7626 
in T: Li sien ami ne si apartenant. — 7627 escrie TV. — s’en] en CTV. 
— ireis avant V. 
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Et Bueves broche, vait ferir Cäimant, 
Riches hons ert, coussins est l’amirant; 
7630 Onques ses armes ne li furent garant, 
Devant le roi l’abati mort sanglant. 56a 
Voile Yeorins s’en ot un deul si grant, 
Ja se pasmast de deul sor l’auferant, 
Quant il s’ahert a son arcon devant. 


CLIL 
7635 Quant Bueves ot Cäimant abatu, 
Lors sont a presse paier sor lui venu; 
Rois Yvorins s’escrie par vertu: 
„Signor baron, trop av6s atendu, 
Quant ne m’av6ös cel chevalier rendu, 
7640 Qui de mes homes m’a la flor abatu, 
Ainc ne vic home de ssi ruiste vertu; 
S’ensi m’escape, trop a son pris cr&u. 
Mais, par Mahom, a qui me sui rendus, 
N’arai mais joie, s’arai a lui feru.“ 

7645 Le destrier broche, qui fu de grant vertu, 
Bueves le voit s’a son chemin tenu; 
Li rois le sieut tout le chemin herbu, 
A vois escrie: „Tornes a moi l’escu, 

7628 tainant C, kainant T, gaimant V. — 7629 ert) fu CV. — 
cousins fu T, et consinz CV. — 7630 furent] firent C. — varent un gant 
V. — Hinter v. 7630 in P!: Par mi le cors li mist le fer tranchant 
(= v. 7613). — 7631 mort] tot V. — gisant T. — 7632 Voit CTV. — 
s’en] si CT, si en V. — si] molt T, fehlt V. — si er ot dolour g. C. — 
7633 Ja chaist ius pasmez del a. C, Ke ja chaist jus de son a. V. — 7634 
il s’ahert] se retint V. — 7635 cainnant T, sainant C, — 7636 fehlt in C. 
— sont] son Pl. — A un fais sont V. — corut V. — 7637 Roi Pl. — 
s’escrie] at crieit V.— 7638 8. dist il V, Baron dist il ©. — avons T. — 
7639 fehlt in ©. — ce TV. — pendu V. — 7640 fehlt in V. — home P!. 
— la] le T.— ma hui la f. tolu ©. — 7641 Ains V, ainz C. — ssi ruiste] 
si tres grant V, la soie C. — 7642 Cil nous e. C. — trop] bien CV. — 
a son] ai mon V. — pris] los TC, tens V. — perdu V. — 7643 me sui] 
nous sons T. — rendu P!TV. — 7645 Point le d. V, Le bon d. CO. — 
qui randone menu V, a brochie par vertu C. — 7647 sieut] uoit V. — ne 
sest mie teu V. — 7648 sescrie V. — torne T, tourna C. — a moi] vers 
moi V, de caC. — cel e. T. 


234 Erste sunlt ua m Yrıea re Domino? 


Ne m’ai&s mie pur cha deseonceu, 
Ep Se m’as le cors de ma mi..\er t.u: 
Or asaions, qui a pıus grant ver, 
Que de ses jeus soient no sp reu“ 
Tant füi Buerves c’a son harmas via 
Lors guenchi Bueres, qu- na p.us azendo: 
76% Or vcit le roi loins de sa gent venu 
Plus que puist traire uns arciers par vertu 
A quatre fcis d’un quarrel esmolu, 
Si que la dame a Yıorın veu 
Et Bueres a enbrachiet son escu, 
16%) Ele le saine de la sainte vertu, 
Del roi son pere, le glorieus Jhesu. 
Li rois et Bueres se sont entrecoru, 
Si roidement se sont entreferu 
(Que l’amiraus a son espiel ronpu; 
7685 Et Bueves a si Yvorin feru, 
De cief a autre li porfent son escu, 
Hauberc ot boin, le cop a retenu; 55b 
Mais li dus Bueres a le roi abatu, 
L’arcon deriere brisie et coronpu; 
7670 Si roidement l’a Bueres estendu 


7651 essaions V. — 7652 ses jeus) la dame V. — no) ne P!, uo 
TV. — 7653 füi] corut V. — que a son hernois fa C. — 7654 guencist 
TV, genchist C. — que n’a] ni a TV. — plus naa C. — 7655 Et CTV. 
— Joins] lonc P!, fehlt V. — de sa gent tot issu V. — 7656 fehlt in TV. 
— Que ne traissist C. — arcier P!. — qualre arcu P!. — 7657 fehlt in 
P’TV. — 7658 dama P!. — Hinter v. 7658 in TV: Le roy daufrike (yr. T) 
qui ses espouses (cui esposee V) fu (vgl. hinter v. 7661). — 7659 ren- 
brachiet T. — 7660 Et ele (+1) P!. — sengne V. — sainte] soie C. — 
7661 fehlt in T. — son pere] le sengne V. — le glorieu P!, con apele C. — 
Hinter v. 7661 in C: Li rois daufrique cui espousee fu. — 7662 Et il C. 
— entreferu CP'T. — 7663 —65 fehlen in T. — entrevenu C, — 7664 
Et V. — lamiral P!, lamirant V, y. C. — espie C. — tenu V. — 7665 a] 
la C. — Yvorin] roidement C. — 7666 a] en C. — porfent) deront V. — 
7667 retenu] recheu V. — si a lachier tenu T, ne la mie rompu C. — 
7668 a si le r. feru T. — Hinter v. 7668 in T: De plain ne lance la a 
terre abatu T. — 7669 steht in V hinter v. 7670. — coronpu] pourfendu 
CT. — li a par mi fendu V, — 7670 et de si grant vertu V. 


Yvorin fällt vom Pferde, Tierri tötet zwei Feinde, Bueve einen. 255 


Que por un poi que n’a le col ronpu; 
Au retorner a trait le branc tout nu; 
Li rois saut sus si enbrache l’escu; 
Bueves le fiert parmi son elme agu, 
7675 Aussi li tranche com un rain de söu, 
A genollons a le roi abatu; 
Ja l’&ust mort, ocis et confondu, 
Quant si baror i sont poignart venu, 
Par droite forche l’ont Buevon retolu. 
7680 Et li dus Bueves a son chemir tenu. 
Es vous Tieri au poingöis venu 
Et vait ferir Fortibranc de Monmur, 
L’escu li perche ei le hauberc menu, 
Parmi le cors li met le fer molu, 
7685 Il l’abat mort, si que tout l’ont vöu; 
Fiert Galien de la hace esmolu, 
Jusques es dens !’a trestout porfendu, 
Il l’abat mort par dal6s son escu; 
Voile dus Bueves, ainc si joians ne fu, 
7690 Fiert Floradas del branc d’aczer molu, 
L’auberc li a fauc6 ef derompu, 
Parmi le cors li conduit le brarc nu, 

7671 que] quil CT. — n’a le] nel a V. — col] tot V. — 7672 tres- 
torneir V. — molu CV. — 7673 sa embracie 1. T. — 7674 Tant le f. bien T. 
— parmi] desor CV. — liaume T. — Hinter v. 7674 in V: Ke flors et 
pieres en ot jus abatu V. — 7675 fehlt in C. — Lescut V. — li] le T. — 
comme T. — Hinter v. 7675 in P!V: Li cos dessent parmi son elme agu 
(vgl. 7674). — 7676 roi] turc T. — lat el pre a. V. — 7677 Bien T. — 
7678 si] li V. — poignant] corant V. — feru T. — 7679 droite] finne TV, 
viue C. — ont bue. retenu V, ont le roi secouru C. — 7680 fehlt in V. — 
7881 fehlt in C. — a poignant par vertu T. — 7682 sortibranc de mon- 
brun C, sortibran de monnu T, sor tiebaut le chanu V. — 7683 fehlt in V. 
— perche] fauce C. — et lauberc got vestua C. — 7684 met] mist C. — 
le fer] lespie C, lespiel TV. — 7685—86 fehlen in TV. — 7685 Mort 
labati C. — tout] tuit ©. — 7686 Puis f. un autre fieus son frere si fu C. ° 
— 7687 fehlt in V. — Desci qua d. T, Jusquens espaulez C. — 7688 fehlt 
in CTV. — 7689 fehlt in C. — Voit TV. — dus Bueves] li dus V. — 
sen & grant ioie eu T, grant ioie en at eu V. — 7690 Et C. — floridas CTV. 
— 7691—92 nur in C, dafür in P!TV: Dessi ques (Duskes es V) dens 
la tranchie ei fendu (la trestout pourf. TV), vgl. 7687. 


256 Die Flüchtlinge reiten weiter, von ihren Feinden hart verfolgt. 


Dal&s son frere l’abat mort estendu; 
Li rois le voit s’a le ceur irascu, 
7695 BRemonte l’ont li pasen mescreu, 
Recovre ot roide lanche ef? escu, 
Apres Bueron vint le sentier batu, 
Et li dus Bueves a son chemin tenu. 


CLII. 


Li frans dus Bueves s’en vait lanche levee, 

7700 Forche li fait deguerpir la mellee, 

Et Yvorins le sieut de randonnee, 

De pres le sieut la gent de sa contree; 

Trop a li dus poi de gent amenee; 55c 

Se cil n’en pense qui fist ciel ef roussee, 
77065 Ja ne verra le fin de la mellee, 

S’ara perdu le riens que a tant amee 

Et les deus fieus de sa gente espousee, 

Et il mäöisme l’ara chier comperee, 

Sa car en ert froissie e? mal menee 
7710 Desos la maille del blanc hauberc betee. 


CLIV. 
Vais’ent ds Bueves, sa lanche paumoiant, 
Paien le vont de molt pres encauchant; 


7693 Jus del cheual V. — l’abat] lauoit C, le ra T, la tot V. — 
abatu CV. — 7694 s’a] sot C. — sen est molt i. T. — 7695 li] ı T. — 
7696 Sot recouure C. — roide] et fort C. — 7697 vint] va C. — sentier] 
chemin V. — 7699 Or sen ua b. li dus V. — 7700 sa contree V. — 7701 
siet V. — lanche leuee P!. — 7702 le sieut] le sieuent CV, siuoit T. — 
sa] le V. — de randonee P!. — 7703 li dus] dus b. TV. — Peu a de 
gent dus b. C. — 7704—7 fehlen in C. — 7704 cil] eis TV. — 7705 le] 
la T. — vespree T. — 7706 le] la T. — riens] gent V. — que a sant] cat 
plus V, que tant a (+41) P!, que il a tant (+1) T. — 7707 sa france T, 
songnant V. — 7708 meismes TV. — Molt chierement C. — l’ara] la si V. 
— l’ara chier] aura or C. — chier] si T. — Hinter v. 7708 in C: La gentil 
dame que tant iour a amee. — 7709 La V. — chars CT. — ert) fu C, ot V. 
— 7710 De sor CP!V. — les mailles CT. — de la broigne saffree CTV. — 
Hinter v. 7710 in CP!TV ein weiterer Vers (s. Anm.). — 7711 dus B.] li 
dus V. — 7712 vont] siuent V. — aprochant P'!. 
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Devant les autres Yvorins de Monbranc; 
Forment le crie entre lui et Corsant: 

7715 „Torne, Frangois, ne va mie fuiant 
Devant cheli que tes ceurs aime tant, 

Vois chi ta mort en cest espiel tranchant, 
Ja ne veras le soleil escouchant.“ 
Bueves l’entent s’en ot le ceur dolant, 

7720 „Vrais dieus,“ dist il, „vous en trai a garant.“ 
Dist Tieris: „Sire, que consent6s vous tant? 
Fer6s le roi sor son escu devant, 

Je ferai l’autre, ki si se va vantant.“ 
Et respont Bueves: „Je l’otroi et creant.“ 

7725 Cascuns retorne le cief de l’auferant; 

Li frans dus Bueves vait ferir l’amirant 
Et li rois lui, qui ne l’aime noiant; 
De tel ravine les portent li bauchant, 
Ne s’i tenist uns levriers en corrant. 

7730 Li amiraus fiert Buevon le vaillant 
Sor son escu, qui fu a or luissant; 

Lanche ot molt roide, cheval fort et corant, 
Mais n’i forfist un denier vaillissant; 
Et li dus Bueves refiert si l’amirant 


7713 —14 In P!: Forment le crie yvorin. de monbranc. — 7713 
autres] siet V. — 7714 lescrie CT, lehrent V. — entre lui et Corsant] 
hautement en oiant C. — 7715 Tournez C. — Frangois] franc dus T, vers 
moi C. — ne va] nalez C, ne muert T. — fuiant] en f. T. — Deuant les 
siet yv. de monbranc (= v. 7712) V. — 7716 steht in C hinter v. 7717. — 
tes] mes CV. — aime] par het C. — 7717 Veci C. — en] de V. — cest] 
cel T, mon CV. — espie C. — 7718 soliel P!. — esconsant CV, escoussant 
T. — 7719 V’entent] loi C. — 7720 fehlt in V. — il] b. CT. — ie vous 
trai C, vous atrai T. — 7721 tieri P!. — Hinter v. 7721 in CTV: Ja aues 
vous destrier si (bien V) remuant (remouuant T). — 7722 sor]) en CT. — 
son) cel P!. — 7723 ferrai TV, fairai C. — 7724 B. respont C. — 7726 Li 
enfez C, Si fort Pt. — 7727 qui] quil V. — ne le ua esparnant C. — 
7728 les portent] len porte P!V. — lauferant P!. — 7729 lieuvres CT. — 
fuiant C. — 7752 —37 Die Reihenfolge der Verse ist in C: 7732, 34, 35, 
36, 37; in P!: 7735, 36, 32, 34, 33; in V: 7732, 34, 35, 36, 33. — 7732 
cheval] destrier C. — destrier molt remuant T. -— 7733 fehlt in C. — Ne li 
P!. — Ne poit forfaire V. — 7734 si refiert T. 
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258 Corsant wird von Tierri getötet, Yvorin von Bueve in den Sand geworfen. 


7735 Que il li perche sen fort escu pesant, 
L’auberc rompi, qui molt estoit tenant, 
Mais en la char ne l’empira noiant; 
Mais par la forche Arondel le corant 
Et par le deul qw’en son cors ot si grant 
7740 Tout versse a tere ei lui ei l’aufferant; 55d 
Et Tieris fiert le paien souduiant, 
El cors li mist le fer d’achier tranchant, 
Qu’il l’abati par devant l’amirant; 
Et li dus Bueves a trait tout nu le branc, 
7745 Fiert Fausabron, le frere Murgalant, 
Desor le hiaume cler e? reflanboiant, 
Li Turs s’enbronche, li cos vait dessendant, 
L’espee fiert en l’auberc jaserant, 
Le brag li va et l’espaule rasant, 
7750 Qu’il li chöi a tout l’escu el camp; 
L’autre partie del cors remest seant 
Ens en la sele, mais de mort n’a garant, 
Li ceurs li part, e? il ciet par devant. 


7735 sen] le CV. — 7736 rompi] ot boin P!, trallis V. — ot bien 
fort et tenant V, et traillie et poissant P!. — 7737 fehlt in P!V. — en] 
a 0. — noiant] un gant ©. — 7738 dar. CT. — mouuant T. — 7739 par] 
pour T. — deul] cuer V. — cors] ventre V. — que il ot itant g. T, que 
a son cuer ag. C. — Hinter v. 7740 in CTV 1—2 Verse (s. Anm.). — 
7741 seur 80% escu luisant C, desor lescut luisant V, le fort roy claboclaut 
T. — Hinter v. 7741 in CTV 3 Verse (s. Anm.). — 7742 Par mi le c. CTV. 
— le fer d’achier]) le fer CV, lespiel T. — 7743 fehlt in T. — Que mort 
labat C. — Hinter v. 7743 in T: Puis kai mors sor lerbe verdoiant Molt 
par en fu rois yv. dolans T. — 7745 faussabrun CT, fasaron V. — frerez 
iert lamirant C, le neueu lamirant T. — 7746 fehlt in C. — Desor son T, 
Parmi le V, Par le (—1) P!. — quil ot cler et luisant T. — Hinter v. 7746 
in T: Laciers fu listes et lespee trenchaut Ne li fourfist un denier vaillisant. 
— 7748 De sou3 lespaule T. — en] de T, seur C. — Hinter v. 7748 in T: 
Que li desront et depiece et desmant De tel rainne li bons brans va coulant. — 
7749 caupant CT, trenchant V. — 7750 fehlt in V. — A terre chiet CT. 
— el camp) luisant C. — Hinter v. 7750 ein Vers in P!TV. (s. Anm.) — 
7751 del cors remest) est remese V. — 7752 En en P!, Dedens CP. — 
sale C. — m. na (not CT) de mort g. CTV. — 7753 fehlt in V. — part] 
faut T, via C. — li foies li desmant T, lame redait atant C. 
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Et Sarrasin remontent l’amirant, 

7755 A sa vois clere vait li rois escriant: 
„Par Mahomet! mar en ira gabant.“ 
Patien l’entendent, lors vont esperonant 
Apres Buevon, le riche duc poissant. 
Or voit li dus qw’il n’i ara garant, 

7760 Prist par la resne le destrier l’amirant, 
Tieri le baille et il i monte errant; 
Aprös la dame en vont esperonant, 

Et li paien les vont pres encauchant, 
Tant que li dus vint sa feme ataignant. 

7765 Sovent rasamble as Turs en retornant 
Por detrier ciaus qui vienent devant; 
Qui il ataint, il n’a de mort garant; 
Buevon vont molt Sarrasin redoutant; 
S’il ne doutaissent Yvorin de Monbranc, 

7770 Qui de si pres les aloit escriant, 

Tout s’en alaissent par le mien ensiant; 
Vers qui il torne, cil le vont defuiant, 
Li plus ardis vait por lui guenchisant. 
As somiers vienent Sarrasin li augwant, 
7775 Les deus garcons ochient maintenant. 568 


7756 mabon (—1) T. — en] sen V. — 7757 latendent C. — lors] 
los T, si V. — 7758 duc] dus P!. — 7759 li dus] bien b. C, bue (—1) T. 
— 7760 Al resne (Aus rengnes V) dor prist son (prent le V) cheual corant 
P!V. — 7761 errant] atant T. — Dist a tiers alons nous ent esrant P!V. 
— 7762 en vont] sen uat V. — andoi poignant T. — 7763 les] le C. — 
les vont pres] von a pres V. — 7764 fehlt in T. — Quant li dus (—1) 
P!. — 7765 rasamble] trestorne V, refiert CT. — a turs C, li dus P!, bue T. 
— en trestornant CT, et as persant V. — 7766 Par derier T. — ciaus] 
eil P!. — q. plus v. de T. — 7767 atait ©. — 7768 vont] vait Pl. — 
damagant P!. — 7770 si] molt CT. — enchauchant V. — Hinter v. 7770 
in T 8 Verse (s. Anm.). — 7771—73 fehlen in T. — 7771 s’en] en T. — 
Tuit retornassent C. — ne fuissent arestant T. — 7772 fehlt in V. — il le 
ua d. C. — 7773 pour] vers C. — Hinter v. 7773 in C: Et sarrazın cui 
li cors dien crauent. — 7774 sarrazin et persant V, tost ei isnelement CO. 
— Hinter v. 7774 in C: Lez enfans ont saizis tont erraument, in T 26 Verse 
(s. Anm.). — 7775 Les g. ont ochis de m. V, Et deus g. vont errant os siuant C, 
Des deus g. vous dirai erraument Pazen les ont ochis a duel et a tourment T. 
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hian!iant T. — en cni su erant (—1) C — 779 yıc] quen TV. — I) 
me CY,carT. — a ar Cl. — 1 W— 31 febien n T. — TiSO trestout 
tart C, trestst cant V. — tart riche ne vu_int C. — T1S1 fehlt in . — 


Ne yv. vou sirea lamirant V. — 7,32 Sil a la mort auoit trait T. — trait 
s mort C. — Sil lor auait fait mal ne tant ze kant V. — 74S3 a une h.g. 
CT. — Kal bran forbi nen fuist pris vengement V. — 77S4 mie] pas T. — 
7785 fehlt in V. — ca] cest C. — siecle| mont CT. — a tout le plus v. T, 
tre«tonz lez p. vaillans CP!. — 7786 que] qui P!. — ios C, ie los (+1) P\. 
— je m bien] ıme T. — je os bien dire] je vos di V. — 7787 Kencor 
TV. — encore (+1) P!. — roi] roi ee (+1) C. — roi ambedoi mi enfant 
(-+ 1), T. — 7788 Puis dist T, Et dist V. — or en ales atant CT. — 7789 
fehlt in V. — 7790 Vez yv. CT. — u] qui V. — de la cist (cisto C) de 
munhrane: CT. — 7791 A vint mile V, Et dis mile C. — cief] front C, 
— 7792 fehlt CT. — 7793 ni ariez CT, nauereis V. — 7794 nes] ne les 
(+1) T, nel C. — Jou ne les prise un V. — 7795 sachent ©. — sain] 
narrızin (--2) C. — Hinter v. 7795 in CT: Vez ci le roi ou vient es- 
peronnant (vgl. 7790). — 7796 Nareis vos V, Vous naves P’. — vo) vostre 
V. — nuohiez (sa ciel T) de voz eufans CT. 
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„Dame,“ dist Bueves, „par le cors Saint Vincent! 
Tant m’ont batu Sarrasır et Persant, 
Li cors me dieut sous l’auberc jaserant, 
7800 Mi coup en vont forment afebloiant, 
Jou ne garg l’eure, li cors me voist faillant; 
Et s’il m’abatent, Yvorins me het tant, 
Tous l’ors del mont ne me seroit garant.“ 
De sa molker se departi plorant, 
7805 Estraier sont demor6 si enfant. 
On les rendi Yvorin de Monbranc, 
Dont la röine par ot un deul si grant, 
Qu’ele se pasme sor le mulet anblant 
Ens en l’argon de la sele luissant; 
7810 Cöue fust sor l’erbe verdoiant, . 56b 
Quant le redrecent Sarrasin et Persant, 
Qui vont la dame confortant li augzant, 
Ses deus enfans li aportent devant. 
Quant pot parler, si crie a ceur dolant: 
7815 „Enfant sans pere, cil dieus vous soit garant 
Qui de la vierge nasqui en Belleant.“ 
Dist li rois: „Dame, vous venrös a Monbranc, 
Aport6 erent avoec vous vo enfant; 

7797 Bueves] il C. — Vincent] amant C. — 7799 me] men V. — 
sous] de T. — Hinter v. 7799 in P!: Que jou ne pwis ne arier ne auant. 
— 7800 fehlt in CT. — Et tieri va P!. — 7801 li cors] que il T. — va 
tremblant V. — 7802 s’il] cil C, si T. — paien me heent t, T. — 7803 
Tout lor C, Tous lor P!. — me] mi ©. — Hinter v. 7803 in C: Que ie ne 
fusse ocis et liurez a tourment ©. — 7804 departi] depart en TV. — Hinter 
v. 7804 in CT: Il et t. li damoisiaus vaillans. — 7805 Esbahi sont morne 
pour les enfans T, Esbahi sort li damoisel vaillant Esbahi sont morne pour 
len enfans C. — 7806 Or GC. — Lun en rent on T. — 7807 Et C. — 
Quant la r. a apercut lenfant Si nen voit plus dont ot T. — 7808 Elle V. — 
Pasmee chiet T. — le] son V. — 7809 fehlt in T. — Ens en] Dedens C. — 
l’arcon] la selle V. — de son archon deuant V. — 7810 sor l’erbe] ens el pre V. 
— 7811 le] la C, len TV. — redrecent] retirent C. — 7812 Ki (Car CT) 
la roine amoient CTV. — Hinter v. 7812 in CTV 1 Vers (s. Anm.). — 
7813 On li aporte deuant lui son enfant T. — 7815 Eufes T. — sans] 
sainz C. — peres T. — cil dieus] e dius C, icis T, ihesus V. — 7816 
belliant V, biauliant T. — Hinter v: 7816 inT 5 Verse (s. Anm.). — 7817 Dist 
yv.T. — 7818 fehlt in V.— vo] vostre C. — A vous sera aportes vostre e. T. 
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Jou vous vaurai mener par jugement, 
7820 De vo serviche avr&s vo paiement.“ 

Et dist la dame: „Et je mieus ne demang, 

Car j’ai vers dieu esploiti6 loiaument, 

Que chelui serf que j’ai plevi avant.“ 

Li rois l’entent, molt ot le ceur dolant, 
7825 Il le commande Fröimont le tirant, 

Qui sieut garder la cartre de Monbranc, 

N’a si felon en ces? siecle vivant, 

„Amis,“ dist il, „la dame vous commang, 

Li et ses fieus sor vie racatant, 
7830 Ses garder6s puzs cest jor en avant.“ 

Et la röine en ot paour si grant; 

Mes un serviche qu’ele fist au tirant 

En son venir qw’ele fist a Monbranc 

Por un sien frere, Butor de Val-dormant, 
7835 Que resproia de mort a l’amirant, 

Qxant l’amena d’Ermenie le grant; 

Encor l’en aime Fröimons li tirans, 

Rendre l’en vieut une merite grant, 

N’avera mal, s’il puet, en son vivant. 
‘840 Garit en furent de la mort si enfant, 


7819 vaurai] ferai CT. — 7820 fehlt in CT. — Lou vou deserto V. 
— 7822 j’ai] ja C. — Je ai ver vos C. — 7823 Quant V. — Et sai celui 
T, Je pris celui C. — jou plevi TV, fiancai C. — 7824 Quant I. r. lot V. — 
l’entent] loit C, loi T.— 7825 le) la CTV. — commande] liura T. — froimon, 
fernamont CT, finimont V. — 7826 fehlt in T. — Ken soit g. V. — 7827 
Not V. — si] plus CT. — de ci en oriant C, iusquen lisle morant T. — 
Hinter v. 7827: Ne na nul home li rois quil aime tant P! (=v.7842). — 
7828 vous) te C. — 7829 —30 fehlen in CT. — 7829 racatant] jusca tant 
V. — 7830 Si les gardeis V. — desormais en a. V. — 7831 Mais P!. — 
ot] at V. — si] molt CTV. — 7832 au] le C. — quele li fist len rent T. 
— 7834 steht in CP'V hinter v. 7835. — frere) fl T. — bautor de val 
bruiant C. — 7835 Qui (Que C) respita CTV. — 7836 fehlt in T. — Lon V, 
— l’amena) laporta CV. — Hinter v. 7836 in C: Rois y. li amirans parla 
aus. — 7837 fehlt in T. — Encore laime C. — fernamont le tirant C, li 
viezs froimons tirant (+1) P!, molt li fel durement V. — 7838 la m. moltg.C. 
— 7839 mal! garde T. — siil puet] qu’il puist P!.— se il puet tant ne quant(C, ele 
ne son enfant T. — 7840—42 fehlen in T. — 7840 Gardeit V. — si] ii C. 
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Car tant est bien del consel l’amirant, 
Et li rois n’a home quw’il croie tant. 
Dieus! cor ne set Bueves al cors vaillant 
De la röine, com li est covenant! 
7845 L’autre damage ne prisast mie un gant. 56c 
Yvorins crie: „Sarrasın, or avant! 
Si me rendös cel glotor souduiant; 
S’ensi m’escape, par mon dieu Tervagant! 
Jour de ma vie n’arai le ceur joiant.“ 
7850 Lors vont apr6s paten esperonant; 
Es vous Butor d’Aufalerne le grant, 
Cil tient la terre dusc’a l’arbre qui fent, 
Si com la mer vait en tor torniant, 
Fieus fu del frere Yvorin de Monbranc, 
7855 En paienie n’ot pazen si vaillant, 
Chevaliers jovenes, de novel gaint le branc, 
Au roi, sen oncle, se vait esbanoiant, 
En sa compaigne en vienent m? esrant, 
Bien fu armös, destrier ot molt vaillant; 
7860 Et il le broche des esperons trenchans, 


7841 Cant V. — tant est) point nest C. — consel] neuen V. — 
7842 fehlt in C. — Ke V. — croie] aimme V. — 7843 ne] nel TV. — 
b. le combatant C. — 7844 la röine] jo. V. — 7845 damage] dame P!. — 
un besant C. — Hinter v. 7845 in T 2 Verse interpoliert (s. Anm.). — 7846 
Et li rois c. C, Et li baron V. — baron poigniez a. CT, crient poignies a. 
V. — 7847 me] fehlt in ©. — cel gloton] ce cuivert T. — 7848 m’escape] 
sen va T. — 7849 le] mon C. — dolant T. — Narai mais joie en trestot 
mon viuant V. — 7850 paien apres CT. — Hinter v. 7850 in T eine Inter- 
polation von 24 Versen (s. Anm.) — 7851 douliferne la g. T, dafenie la g. V. 
— 7852 tient) tint CV, ot T. — iusqua C. — labre V, laubre C. — 7853 
com] que V. — mers TV. — 7854—56 fehlen in V. — 7854 Et fu dou 
frere C, Et sest dou fie T. — 7855 paienine C, painime T. — si) plus CT. — 
7856 Chevalier Pl. — iouene P!, iosne C. — cainst T. — 7857 Au roi] 
a yv. (+2) T. — se vait] venoit CTV. — de maintenant T. — 7858 en 
vienent] estoient CT. — esrant] persant CT. — mil chevaliers errant V. 
— 7859 molt vaillant] remuant T, si corant V. — si ont espie tranchant C. 
— Hinter v. 7859 in C: Et bon destrier arabi et courant. — 7860 Quant 
CTV. — trenchant CV. — par ambedeus les fans T. — Hinter v. 7860 
in C und in T 2 Verse (s. Anm.). 
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Doi cheralier le vont apres sivant, 
Li uns el bai, li autres el baugant. 
Tieri ataignent, bzen ot dieu a garant, 
Tout reversserent et lui ei l’auferant; 

7865 Et Tieris torne a estal l’auferant, 
‘'C’a son signor ne dist ne tant ne quant. 
Quant il öi escrier l’amirant, 
O lui son frere Salatiel le grant, 
Apres Buevon en vont esperonant, 

7870 Ne s’i tenist uns levriers en corant, 
Grans quatre lieues vont le duc porsivant, 
Tant qu’il issirent d’un grant pre verdoiant, 
A la campaigne devers Mont Aufriquant 
Et avalerent d’un lairis vn pendant, 

7875 Une aigue passent ravinosse ei corant, 
Par d’autre part sont li lairis molt grant; 
Desous Tier? vait ses chevals lassant, 
Ne peut tant poindre des esperons tranchans 
Que il le peust esforchier tant ne quant; 


7861 fehlt in V. — Li (Cil T) doi patien CT. — aprös] si pres C. — 
de pres les vont 8. T. — 7862—63 fehlen in V. — 7862 Luns (lun T) 
fiert t. CT. — et lautre (lautres T) le b. CT. — 7863 ataignent)] not garde 
CT. — Hinter v. 7863 in C und T 5 Verse (s. Anm.). — 7864 —66 fehlen 
in CTV. — 7867 il öi] bue oit T. — escrier] le neueut CT. — Hinter 
v. 7867 in V 8 Verse (s. Anm.). — 7868 stoht in V hinter v. 7869. — salachiel 
V. — Hinter v. 7868 in V: Not si fellon dusken lile morgant. — 7869 fehlt 
in T. — en] sen CV. — vont]) va V. — 7870 fehlt in CT, steht in V 
hinter v. 7860. — 7871 Grant P!. — Deus molt grans I. V. — vont] ont 
V. — enchachant V. — Hinter v. 7871 in V: lor gent lor siewent bien 
furent quatre cent. -- 7872 qu'il] que V. — issirent] il furent V, le virent 
C. — dun vert CT, hoıs dou V. — 7873 fehlt in V. — Hinter v. 7973 in T: 
Voient bue. qui le cuer ot dolant T. — 7874 Si kavalerent V, Quot aualle 
T. — d’un] du P!, le CT. — un] le V, dun CT. — 7875 passent] passe T. 
— Passeit avoient ja une iawe c. V.— Hinter v. 7875 in V: Or entendeis 
un grant encombrement. — 7876 De lautre C. — molt grant] pendant T. 
— Hinter v. 7876 in CT: Apres b. sen (en T) ua t. poignant. — 7877 Sz 
cheuaux es? desous lui recreant C, Mais ses destriers desous lui va molt 
lent T. — 7878 peut] seit V. — ne (ni T) ariere ne (ni T) auant CT. — 
7879 Que il le] Ke il se V, Quil le T. — pöust] puist CTV. — esforchier] 
remueir V. 
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7880 Ne s’en gardoit Bueres li combatans, 
Car tout adös vait estraier devant, 56d 
Et la grant noisse que faissoient Persant 
Ne lait öir Bueron le combatant. 
Et Tieris est saillis en son estant 

7885 Et tient l’espee, dont bzen tranche li brans, 
Et enbracha le boin escu luissant 
Par les enarmes desor son pis devant, 
Et li paven li vinrent apoignant, 
Salatiel li est venus devant, 

7890 Et fiert Tier sor l’escut par devant, 
Et li val&s li done «un cop si grant 
A mont en l’elme cler ei reflanboiant 
Qu’il abat jus l’esclarboucle luissant, 
Qui se seoit sor le nassal devant; 

7895 Li Turs enbronche, li cos vait avalant 
Desour l’espaule el hauberc jaserant, 
Onques l’aubers ne li valut un gant, 


7880 li combatant CT, ne tant ne cant V. — 7881 fehlt in CT. — 
Ke V. — v. arondel corant V. — Hinter v. 7881 in V 11 Verse (s. Anm.). 
— 7882 fehlt in T. — Car C, Mais P!V. — que paien vont faisant V. — 
7883 fehlt in CT. — b. ne tant ne kant V. — Hinter v. 7883 in T 4 Verse, 
in C5 (s. Anm). — 7881—87 fehlen in V, 7885—90 in C zweimal. — 
7884 resaillus en e. C, molt tost saillis auant T. — 7885 Et tint CT. — 
clere et (fehlt T) reflamboiant CT. — 7886 Et lors enbrace T. — 7887 
fehlt in TV. — 7888 vinrent] venent T, reuint C. — Et cil li saillent 
chascun ot chaint le brant V. -— 7889 Et salaties (+1) V. — laloit si pres 
coitant V, li cuiuers mescreans (sousduiant T) CT. — 78% fehlt in V. — 
Gil T.— At. saut P!. — par itel convenant CP. — Hinter v. 7890 in © 5 Verse 
(8. Anm.). — 7891 Tiris le fiert V, Au sarrazin ©. — li done] en donna C. 
— si) moltTT, fehlt C. — da le hace trenchant V. — 7892 De sus son e. T. — 
resplendisant T. — Hinter v. 7892 in T: Tel li donna de le hache trenchant 
(cf. v. 7892 in V). — 7893 Quil len abat T. — luissat P', ardaut TV. — 
Que flourz et pierrez en va ius abatant C. — 7894 fehlt in CT. — se] Ii V. 
sor le] ens el V. — nasel V. — 7895 Le tourc T. — senbronche C. — 
le cop T. — dessendant CTV. — 7896 Desus T. — l’espaule] laubere CT. 
— .cler et resplendisant T, dont la maille resplent C. — 7897 Ainz li 
haubers C, Ke onques tot V. — laubere P!IT. — un gant] noiant T. — 
ne li fist tensement C. 


266 Bueve tötet den Sohn Braimants. 


Le cief en porte a tout l’elme luisant, 
Si qu’il chöi sor l’erbe verdoiant. 
7900 Or peut noveles porter a l’amirant, 
Le roi son oncle, qw’il a est6 devant. 
Bueves entent Tiers le combatant, 
Le ruiste cop qu’il ot don6 si grant, 
Dont ot ochis le neveu l’amirant; 
7905 Lors a guenchi Arondel le movant 
Et voit Tieri ester en son estant; 
Arondel broche e? met l’escu avant, 
Brandist le hanste del boir espiel tranchant, 
Sor son escu feri le fil Braimant, 
7910 Ainc par ses armes n’ot vers Buevon garant, 
Le ceur li tranche, la poitrine devant, 
Si qu’il l’envoie contre terre gissant; 
Par les deus resnes a saisi l’auferant, 
Trers le baille, que il par amoit tant, 
7915 Et il i monte, molt ot le ceur joiant, 
Nel rendist mie por tout l’or d’oriant; 
Et Sarrasın vienent esperonant, 6578 


7898 bras CTV. — en porte] li cope C. — de lespee trenchant C, 
a tout le branc tenant T, et le poing et le gant V. — 7899 Si que il chiet 
C, Si que tout vole (volent V) TV. — ens el pre TV. — 7900 porter 
novelez (nouele V) CTV. — a] fehlt T. — 7901 Dou preu t. qui li fu au 
d. CT. — qu’il] qui V. — Hinter v. 7901 in T 5 Verse, 7 inC, 2in V 
(s. Anm.). — 7902 enten P!, lentent V, oi C. — si se ua regardant V. — 
7903 Les ruistez cox C, Et roit le copV. — ot]a TV. — dene P!.— com li donne 
si grans C. — 7904 fehlt in C. — Quant T, Kil V. — ochis] paiiet V. — 
7905 guenchi] brochie T. — courant C. — 7906 fehlt in C. — ester] a piet 
V. — en mi le chanp V. — 7907 Des esperons le ua forment coitant C. 
— 7908 le hanste] la lance C. — del] de Pl. — au fer dacier t. TV, et 
met lescu auant C. — 7909 Et fiert butor V. — va ferir un persant 
(berinant T) CT, en lescut dolifaut V. — 7910 Ainz C, Ains TV. — vers] 
par P!. — garont P!. — vers bue not g. T, ne pot aucir g. CV. — 7911 
ceur] ouir T. — devant] li fent T. — 7912 Si qui ©. — oontre] a la T.— 
Mort le trebuce ens ou pre verdoiant V. — 7913 a saisi) asailli C. — le 
bauchant V. — 7914 que] et TV, fehlt ©. — par amoit) i (li T) monte 
(monta V) CTV. — itant C, errant V. — 7916 Nel] Nen T. — pour la ciste 
de melant C.— 7917 i vienert (+1) C.— Hinter v.7917 in T 10 Verse (8. Anm.). 
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Bueves le voit s’en es? tornds a tant 

Tout le chemin devers Mont Aufricant. 
7920 Ei paien trevent lor signor mort gissant, 

A lui arestent, n’alerent plus avant; 

Li cris enforche, grant deul en vont menant 

Si l’en reportent ariere a l’amirant. 

Bueves s’en torne tout le chemir ferant, 
7925 Hui mais ne doute tous les Turs un besant. 


(Kap. XVIII fehlt.) CLV. 


Kap. XIX. Or s’en va Bueves tout le chemin ferr&, 

Et paien sont ariere retorn6, 
Le lor signor ont l’am?rant port6. 
Tieris et Bueves ont tant esperon6 

7930 Que les tors voient d’une grant fermet6; 
Un tertre montent s’ont un val aval6, 
Mont Aufricant et le pont ont trov6, 
N’avoit si riche des si en Durest6; 
Ja ert bas vespre ei il sont molt lass6, 

7935 Jusc’al rivage ne se sont arest6, 
Par mi la porte sont en la vile entr&, 
Cie6s un borgois andoi sont ostel6. 


7918 fehlt in C. — Tourne sa resne T. — si sen depart at. T, si 
sen torne a itant V.— 7919 deleis V. — Mont] mor P!. — Hinter v. 7920 
in T: Salatiel le glouton sousduiant. — 7921 plus] mie V. — 7922 efforce 
T. — Li rois et foukes V. — deul en] joie V. — et deriere ef deuant CT. 
7923 Si renporterent V. — Hinter v. 7923 in T: Parien sen tournent tout 
le chemin brochant. — 7924 torne]) va TV. — ferant] pongnant V. — le 
chemin a itant C, or li sot divs aidans T. — Hinter v. 7924 in C: OÖ lui t. 
son escuier vaillant C. — Hinter v. 7926 in C: O lui t. le vasal adure. — 
7928 Son grant damage CTV. — port] conte CT. — Hinter v. 7928 in V: 
Salasiion enmenerent naure, in C 4 Verse, 98 in T (s. Anm.). — 7929 
Tiris et b. V, Tieri en b. Pl, II et th. T. — 7930 Que (Quil T) la tour 
voient CT. — dune (de la T) bonne cite CT. — 7931 si ont C. — un] le 
T.— aule P!, passe C.— 7932 trov&] passe C.— Maint aferrant i auoit enselleV. 
— 7933 si) tant T. — de ci C, deschi V, dusques T. — 7934 fehlt in T. 
— Vesprez estoit C, Il iert li as vespres (+1) V. — 7935 dusqual TV. 
7936 steht in CP!V hinter v. 7932. — 7937 Chief C. — andoi sont] sont 
la nuit CTV. 
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A tant es vous un vasel ariv6 
Que de Siviele ont Francois amen&, 
7940 Viande acatent, on a le ban cri6 
Por une dame qxi par aus a mand6, 
Car quatre roi ont sen cors desfi6, 
Qui venir doivent a un jor denome6; 
„Qui vieut sodees, bien li est encontr6, 
7945 Car en Siviele seront par mer men6, 
Et de viande avoec aus grant plent6, 
Et s’i seront richement asen&.* 
Dusc’al vaisel sont venu abriv6, 
Isnelement sont el vaisel entre. 
7950 Dieus! quel damage que Bueves ne le set, 
Il et Tieris! mais il sont si lass6 
Que, puis qu’il orent as chevaus don6 ble, 
Mal soit de cel qxwi puis i ait soupe! 57b 
Ains se couchierent ambedoi tout arm6 
7955 Trosc’al demain quw’il virent la clarte. 
Cil de Siviele furent desaancr6, 
Boin vent avoient, en mer sont eskiep6. 
Mais li borgois de la boine chit6 


7938 es] e C, en P!. — vaisel V, varlet C, vallet T. — 7939 Qui 
CTV. — sieuele C, sevile Pl, siuele TV. — ot chascun a. V, estoit de la 
(cha T) passez (passe T) CT. — 7940 acatent] querre CT. — Vente ont 
huciet V. — on a] si ont V.— ban] banc C. — 7941 par] por P!. — aus] 
lu C. — a] la CT. — Ki at grant ricete V. — Hinter v. 7941 in V: Et 
vaselage et honor et bonte V. — 7942 Par ©. — roi ont sen] rois est sez 
C. — desfies C. — 7943 denome] quest nommez C. — sor li a jour nomme 
TV. — Hinter v. 7943 in T: Par mi la vile a on le ban crie. — 7944 bien 
li) bon leu V. — 7945 en] a CV. — siuele TV, viele C. — seront] poroit V. 
— par mer] pour nient (+1) TV. — meneir V. — 7946 avoeco aus] aront 
a V. — 7947 fehlt in CTV. — 7948 Jusqual TV. — abrive] ariue P1, ]i 
arme TV. — ne se sont areste C. — Hinter v. 7948 in C: Li soidoierz de 
par tout le resne C. — 7949 fehlt in C. — D. ke nel seit b. au cors mele V. 
— 7951 il] fehlt (—1) P!. — 7952 as] ad C. — 7953 soit de cel] de celui C. 
— cel] ce T, chose V. — qui puis i ait] que riens (il V) aient TV. — 
qui peust ainz souper C. — 7954 tout] tuit C, sont T. — 7955 Tres- T, dus- 
CV. — 7956 civiele P!, siuele CTV. — furent] se font V. — 7957 en 
mer] si se V. — esquipe C. 


Bueve und Tierri fahren sofort zu Schiff nach Siviele ab. 


7960 


. 7965 


7970 


7975 


7980 


En vaiseus metent bacons ei vin et ble. 
Ses ostes l’a al duc Buevon cont6, 
Bueves l’entent, s’a grant joie men6, 
Mais molt li poisse que premier ne le set; 
Lors a cascuns son destrier ensel6, 
Congiet ont pris a lor ostö Yr&, 
Isnelement sont anbedoi mont6, 

Des si al port ne se sont arestß, 

Un vaissel trevent garni ei aprest6; 

D n’i ont mie longement demor6, 

Car molt se doutent qw’il n’i soient trov6; 
Le vaisel ont isnelement 1ö6, 

Tieris en a son boin cheval donß; 

Mais que li ostes lor a tant amend6 
Que il lor a trente besans dond 

Et de viande tant quw’il furent passe, 
Autres sergans en saudees ass6s, 

Este les vous en la mer eskiep6s. 

Oi6s por dieu, le roi de majest6: 

Devers Siviele va li vaseus söef; 

Jou ne quit mie que Bueves li membr6s 
Fust quatre arpens eslongies la chit6, 
Que li bans fu en Aufrike cri6s; 
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7959 vaisel C. — bacons] et pain CT, chascun V. — 7960 Li CV. 
— 7961 l’entent] loi V. — grant ioie en a m. C. — 7062 que (qua T) 
premiers CT. — con li at tant celle V. — 7964 a] sont T. — Yre] vre C, 
senne V, louet T. — 7965 sont] fehlt (—1) T. — 7966 Duques a C. — 
porce TV. — 7967 trevent] virent V. — 7968 seioume C, deuise T. — 
7969 se doutent] redoutent V.— que ilC. — n'i] ne CTV. — tueC. — 7970 
Isn. ont un v. V, liue T. — 7971 cheval] destrier ©. — 7972 li] lor T. — 
li ostes]) de tant C. — lor] les T. — lor a tant] len a onC, lia dit V. — 
amendes T, entendeis V. — 7973 Tant quil V. — il] on C. — dones T. — 
7974 viandes V. — tant quen orent asses T. — 7975 Autre P!V. — en 
saudees] e? (com T) sodoiers CTV. — plante V. — 7976 Estez C, Estes 
TV. — esquipez C. — 7977 por] de V.— Or escoutez C. — le roi] pour 
dieu ©. — 7978 siuele TV. — söef] feres T, fere V. — 7979 que li vaissiaus 
dales T, q. il soit lonc alle V. — 7980 Nait V. — quinze liues T. — eslongies 
in Pl! verwischt, enlongiet V. — 7981 Quant CTV. — ban P!. — li bans fu] en le 
ville V. — en Aufrike] en aufriquant T, par la uile C, furent li ban V.— crie V. 
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Dieus! de Buevon, se il i fust trov6s, 
A forche fust ariere ramen&se. 


CLVL 


Vais’ent la nef qui fu desaancree, 
7985 Uns vens les lance de molt grant randonee, 
A double voile ont haute mer passee, 
Dusc’a Siviele n’i ont voile avalee, 
El port entrerent endroit une avespree, 
Pres de la chit fu la nef aancree, 57c 
7990 En la nef jurent jusc’a la matinee, 
As barges ont lor viande amenee, 
Fors al rivage l’ont a la chit menee. 
Teeris se lieve, quant l’aube fu crevee 
Et est entr&s en la chit6 löee; 
7985 Voit la chit6 qui molt est anple et lee 
Et tante sale de fin or painturee, 
Voit tant escu, tante targe listee 
Et tant vert elme, tante bronge safree, 
Tante baniere al vent desvolepee; 
8000 Si ert la vile d’armes enluminee, 


7982 Du duc b. T, Tout pour b. C. — se il] que sil T, quil ne C. 
— trovös] eschapez C. — Ko se dus b. i puet estre troue V. — Hinter v. 7982 in 
C 5 Verse (s. Anm.). — 7983 A fine force C, Ke il ne soit V. — a. tournez 
(—1) C, a force (a siuele C) remenes TV. — 7984 la nef] lines T. — 
qui] quant CT. — desacatree C. — 7985 les] le V. — lance] cacha (+1) T, 
siut C. — Un vent avoient V. — 7986 ont] par CTV. — haute] mi la C. 
— salee CTV. — 7987 Jus- TV. — siuele TV, siuelle C. — ont] ot CTV. 
— 7988 Au C. — porc T. — ariuent C. — droit a une vespree V. — 
7989 Pre P!. — chit] cist T, court V. — Enpres de la cite (+2) C. — 
fu] est TV. — la nes T, li gent V. — acrauee C, ostelee V. — 7990 
jurent] jut V. — 70991 —92 fehlen in C. — 7991 Mais as bargeles T, Ea 
le bargele V. — lor]) ont V, ont la T. — amenee] menee P!, ostee T. — 
7992 Hors as riuages T, Fors a le rive V. — en la cite m. T, sachie et 
amenee V. — Hinter v. 7992 in V: Dedens le vile et conduite et menee. 
— 7993 quant] qua C. — 7995 Et voit la ville V. — molt] tant TV. — 
anple) grans V. — 7996 de] a V. — esmeree P!. — 7997 —99 fehlen in V. 
— 7997 listee] roee ©. — 7999 al] a C. — 8000 Toute est V. — envolepee T. 
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Gou ert avis, toute fust sororee; 
N’i a maison que ne soit asenee 
Fors seulement une grant tor quarree. 
Et Tieris a la vile poralee 

8006 De rue en rue la chaussie pavee, 
Tant que il a cele tor esgardee, 
D’or et d’argent en resclarcist l’entree; 
Teeris i entre s’a la porte passee. 


CLVL. 


En Teer? ot molt cortois escuier, 
8010 Le cors ot molt ei furni e# plenier, 
Dedens Siviele n’ot si grant chevalıer 
Ne plus ardi por son droit desraisnier; 
Pelicor ot d’un fresc hermine chier 
Et par deseure ur bliaut de quartier, 
8015 En sa main tient un bastorn d’olivier. 
De la grant tor a mont6 le plancier, 
Le borgois treve e? sa france mollier, 
As eski6s jüent sor ur lit a or mier. 
Teeris parole, qui bien s’en sot aidier, 
8020 Molt gentieument commencha a plaidier: 
„Dieus vous saut, sire, qui tout a a jugier, 


8001 fehlt in V. — Sestoit a. C, Que ciert auiere (verwischt) T. — 
fast] soit T. — 8002 qui CTV. — 8004 tieri P!. — 8005 chaussie] vile 
(—1) P!. — pauee] a pacee C, esgardee Pl. — 8006 que il] kill (—1) V. 
— cele tor] bien le ville V. — resgardee T, poralee Pl. — la grant maison 
trouuee C. — Hinter v. 8006 in V: Et le grant tour ohoisie et auisee, — 
8007 fehlt in C. — resclarcist] reluisoit V. — l’entree] la pree P!. — 8008 
8’a] si a (+1) C. — 8010 molt] gent C, grant TV. — frarui et entier V. 
— 8011 siuele CTV. — 8012 plus] si V. — droit) cors ©. — 8013 Plison 
(—1) C. — Vestus est tos V. — fresc] fres TV, fehlt C. — chier] molt 
tres ch. (+1) C. — 8014—15 fehlen in T. — 8014 desour V. — bliau Pt. 
— 8015 Et en s.m. V. — tient] tint C, fehlt V. — de pomier CV. — 
8016 a montö] est montes V, en monte C, a tourne P!. — 8017 et] aTV. 
— france] gentil V. — Der zweite Halbvers ist mit dem von v. 8018 ver- 
tauscht in TV. — 8018 iue CTV. — 8019 g. sen sot bien a. V, ou il not 
quensaignier C. — 8020 fehlt in CTV. — 8021 saut] gart CTV. — aa 
jugier] puet iusticier C., 
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Li glorieus, li pere droituriers!“ 
Et li borgois se regarda arier 
Si a vöu le cortois escuier, 

8025 Cortoisement respondi sans noisier: 57d 
„Dieus te gart, frerre, qui tout a a jugier, 
Dont estevous? nel me devös noier.“ 
„Sire,“ dist il, „por6s vous herbergier 
En vositre ostel un cortois chevalier 

8030 Preu et ardi ef coragous ei fier, 
Si est gentieus, a celer nel vous quier?“ 
Dist li borgois, qui molt ot le ceur fier: 
„Amis, biaus frere, n’i voil nului laisier; 
Onques n’i vauc chevalier herbergier 

8035 Ne duc ne conte, vavasor ne princier 
Ne nesun home, a celer nel vous quier; 
Si m’äit dieus, n’ai soing de gäignier, 
Molt priseroie petit vosire loier, 
J’ai quatre nes corant par le gravier 

8040 Et toutes qualtre vont por moi gäignier; 
Tant ai deniers et argent et or mier, 
Une contet en poroie esligier.“ 
Dist Teeris: „Sire, por dieu le droiturier, 
Aids piti6 del millor chevakier 

8045 C’ainc portast armes ne montast en destrier; 
De sifait oste a mes sires mestier, 
Car il n’a plus que lui et son destrier, 


8022 fehlt in CTV. — droiturier P!. — 8023 sest resgardes a. T. — 
8024 Courtoizement regarda l’e. C. — 8025 fehlt in C. — sans noisier] 
lescuier TV. — 8026 vos garst V. — toute Pl. — baillier ©. — q. bien 
te puet aidier T. — 8027 fehlt in CTV. — 8028 pories vos V, me porries 
T, voriez vos C. — 8029 vostre| cel V. — cortois] gentil T. — 8030-31 
feblen in CTV. — 8033 biau £. T, dist il V. — n’i] ne P!. — 8034—36 
fehlen in CTV. — 8037 soing] besoing P!. — Hinter v. 8037: Jou ai asses 
et argent et or mier P! (vgl. v. 8041). — Statt v. 8039 — 68 in C nur 5 Verse 
(s. Anm.). — 8039 coraus V. — 8040 Qui TV. — por moi] par meir V. 
— 8041 deniers] auoir V. — 8042 Cune TV. — enligier V. — 8045 Kains 
V. — en] el T. — 8016 a mes sires] auoir ares V. — 8047 fehlt in V. 
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Ne n’a vaillant, palefroi ne somier.“ 
Et la borgoisse regarde l’escuier, 
8050 Molt le voit bel ei plaisant e? plenier, 
De cleres larmes li voit les iews mollier; 
De son signor se prist a aprochier, 
En consellant par les flans enbracier; 
„Sire,“ dist ele, „por dieu te voil proier 
8055 Que tu herberges cest povre chevalkker, 
Puis que l’oc si aloser ef proisier; 
Encor te peut avoir molt grant mestier 
Et te peut molt durement essauchier.“ 
Dist li borgois: „Refusser ne le quier.* 
8060 Li borgois monte sor un corant destrier, 58a 
A Tieri preste un boin mulet corsier, 
Buevon envoie un palefroi molt cier, 
Ne vieut de lui avoir nul reprovier; 
Des si au port ne se vaut atargier, 
8065 Zt li borgois vait apr&s l’escuier. 
Tieris apele son signor droiturier, 
Et il se fait a la rive nagier. 
Encor ot Bueves vestu l’auberc doublier, 
Mais son vert hiaume ot il fait deslachier; 
8070 Aprös lui font son destrier envoier. 
Et li borgois resgarde le destrier, 


8048 vaillant] varlet V. — somier] destrier V. — wn trestout seul 
denier T. — Hinter v. 8048: Desrobeit lorent traitor avantier V. — 8049 
La damoisele V. — resgarda TV. — 8050 vit TV. — bel] gent T. — et 
bel et afaitie T, si len prist grans pities V. — 8051 fehlt in V. — Des P!\., 
— 8053 fehlt in V. — 8054 te voil proier] le droiturier Et por sa mere 
te vauroie proier V. — 8055 Que horbegies V. — cest] ce TV. — 8056 
loi T, los V. — 8058 molt] fehlt Pl. — assauchier Pi, ensauchier V. — 
8060 borgois] ostes V. — 8061 Et TV. — preste] done V. — boin mulet] 
aufricant V. — 8062 envoie] amainne T. — 8063 vaut V. — auoir de lui T. 
— aucir de nului r. V. — 8064 port) pont V. — vaurent targier T. — 
8065 fehlt in T. — ne se vot delaier V. — 8068—69 fehlen in Pi. — 
8068 ot] a T. — 8069 fehlt in V. — 8070 fehlt in T. — Apre Pi. — 
Hinter v. 8070: Toutes les armes th. son escuier (vgl. 8072) T. — 8071—74 
fehlen in P!. — 8071 regarda V. 
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Der Bürger Hin Biere der de Sir m em Ems 


Toutes les armes et la secie a or mier 
Et si resgarde le cors dcu cheralirt. 
I n’ot si bel de ci a Monpeilier. 

44:5 A grant merselle l’en ot li borgois chier, 
Il li bailla le paiefroi legier, 
Bueres monta, Tiers li tint l’estrier. 


CLVOL 


Bueves monta el palefroi anblant, 

Et Tieris prist Arondel le corant. 

880) En la chite en sont entr& esrant, 
Et Tieris porte le vert elme luissant, 
Le roit espiel e? l’escu d’olifant; 
A grant mervelle ot Bueres le cors gent, 
La le regardent cheralier et sergant, 

8065 Dames, puceles, qui se vont apoiant 
As grans fenestres por esgarder l’enfant. 
Li borgois va les Bueron chevalcant, 
De sa maisnie o lui guafre sergant. 
Jusc’a la tor sont venu chevalcant, 

80%0 Bueres dessent au peron par devant; 
La dame avale contre lui molt esrant, 
Il le salue cortois et avenant. 


8072 Hier beginnt C wieder. — Der Vers fehlt in V. — et la sele a or mier] 
a b. le guerrier C. — 8073 Et resgarda C, Sen vat apres V. — bue. molt 
volentiers T. — 8074 Quil not (nat V) TV. — iusquen lisle autibier T. — 
8075 meruelles T. — l’en ot] le uot C, lot T. — chier] crier C. — tres 
chier T. — Hinter v. 8075 in C 3 Verse (s. Anm.). — 8076 Statt dieses 
Verses in C deren 3 (8. Anm.). — 8077 B. i monate T. — tient P!. — le 
destrier (+1) V. — 8080 entre] venu TV. — en entrerent maintenant 
(+1) C. — 8082 steht in C hinter v. 8079. — roit] bon V. — espie C. — 
8083 meruelles T. — grant T. — 8084 Ja C, Mut V. — le] lm C. — 
chevalier] escuier CV. — 8085 Et. d. et (+2) P!, Dames et (+1) T. — 
pucele ©, — 8086 A ces T. — A grant meruelle esgardent tuit I. V. — 
8087 va] vont C. — 8088 fehlt in C. — od TV. — serians T. — 8089 
steht in P! hinter v. 8091, fehlt in C. — Dusqua TV. — en sont v. errant 
V. — 8090 fehlt in CV. — 8091 avale] va C. — contre] encontre CV. — 
molt esrant] riant C, atant V. — 8092 fehlt in C. — Ele (+1) T. — bel 
et cortoisement T, hautement en oiant V. 
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Tieris li ot cont& le convenant 

Que por la dame en fait li borgois tant. 
8095 „Dame,“ dist Bweves, „li rois de Belleant 

Gart vostre cors par son digne commant 

Et vo mari qui d’onor m’a fait tant 

Qu’encor li puisse merir a sor vivant.“ 

Parlant monterent en la tor esraument. 


CLIX. 


8100 Quant Bueves fu ens en la tor mont6s, 
Dont li palais fu molt amples et les, 
A oevre d’or richement paintur6s, 
Molt ot fenestres, a mervelles fu clers, 
Li enfes Bueves resgarda les biautss, 
8105 Sor un biau lit s’est li dus akeutös; 
S’or öust joie, molt fu bien ostel&s, 
De son cors est del tout assöur&s; 
Mais forment est por sa molker ir6s 
Et ses deus fieus, dont il est dessevrö6s; 68b 
8110 Vers tere bronche com hom molt trespens&s, 
Bueves li dus n’est pas trop enparl6s, 
I ne dist mot com hon enprison&s. 
Et Teeris a les destriers establ6s, 


8093 Tieri. P!. — ot] at V. — le] son C. — 8094 fehlt in Pl, — por] par T. 
— 8095 Bueves] il T.— li rois] oil dix V. — biauliant CTV. — 8096 vostre] 
le vo Pl. — 8097 m’a] me CTV. — 8098 commant CT, talent V. — 
Hinter v. 8098: B. descent au perron par deuant C. — 8099 Puis en 
monta C. — monterent] en vont V. — en] ens en TV. — esraument] 
maintenant C, erranut TV. — 8100 ens] sus C. — 8101—6 fehlen in P!. 
— 8101 fu molt] estoit CV. — 8102 ovrez C. — 8103 Monte a f. C. — 
a] fehlt V. — colers] lez C, leis V. — 8104 la biaute C. — 8105 Deseur 
un banco C. — biau lit] bliaut V. — sest lenfes acosteis V.— 8106 Sil C. 
— fa] est C. — Sil orent joie kil est bien acousteis V. — 8107 raseurez C. 
— 8108 Mais il est si de s. V. — 8109 De OTV. — 8110 comme hons C, 
come hon V, com li ons T. — 8111 Mais li dus b. nastoit mie V. — 8112 
fehlt in V. — com fust C, nes cuns T. — Hinter v. 8112: Songis qui fust 
doutre mer amenez C, Songe quil fuist de prison ameneis V. — 8113 a) 
fait C, laisse P!. — les destrier P!, le destrier C. — estable P!, establer C. 
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Putis est esrant ens u palais entr6s; 
8115 Bueves le voit s’est contre lui leve6s, 

Et Tieris a deus sergans apele6s, 

Bueve desarment; quant il fu desarm6s, 

En la chemisse est tous sengles rem6s, 

N’ot tant de dras dont il fust aorn6s. 
8120 Et Tieris est del bliaut desfubl6s, 

A Buevon dist: „Sire, cestui prond6s 

Et, se dieu plaist, encor meillor are.“ 

L’ostes fu preus et cortois et sen6s, 

Et sa molker, qui en prist grans pites, 
8125 A Buevon a uns garnimens prestös 

D’or et de soie molt richement ovr&s 

Et pelicon d’un hermin engoul6, 

N’en ot si riche des si en Durest6; 

Et dist la dame: „Sire, ten6s, vestös, 
8130 S’en vous ne peke, bzen ser&s ostelös.“ 

„Dame,“ dist Bueves, „cine cens mercis et gres.“ 

Bueves se vest, qui molt ot grans biaut6s, 

Nus plus biaus hom ne fu do mere nes. 


8114 esrant] en haut V. — ens u] suz el (en V) CV. — palais] la 
tor V. — montez CTV. — 8115 fehlt in V. — encontre ]. T. — 8116 trois 
TV. — sergans] dansiaus T. — 8117 le cheralier loe C. — 8118 En sa 
CV, Kensa T. — est] fu T. — saigles P!. — est li siens cors remez 0. — 
8119 drap P!. — acemmes V, aombres T. — 8120 sest T. — de blieut P!. 
— 8121—22 fehlen in P!T. — 8121 B. le donne qui forment fu irez C. 
— 8122 fehlt in C. — dix V. — 8123 fehlt in V. — Loste Pl. — cortois 
et acesmez C. — 8124 Lostes loi V. — qui) si V. — en] il en CT. — 
prent V. — grant P!, fehlt CT. — pite C. — Hinter v. 8124: La dame 
lot sat dou cuer sospire Elle at tantost ses escrins defermeis V. — 8125 
Ele a bue. T. — uns] fehlt T. — garnement C. — donneis YV, donne C, 
prosentes T. — 8126 ovres] aorne (+1) C. — 8127 fehlt in T. — Et un 
plison C. — engoules P!. — 8128 fehlt in CTV. — durestes P!. — 8129 
A b. at dit V. — sire] signor P!. — tenes] cestui V. — biaus sire ostes 
tenes T. — Hinter v. 8129 II mest avis qwe mestier en aues T. — 8130 
fehlt in V. — Si ne vos poise C. — serös] estes T. — 8131 merci C. — 
et gres] de ce T. — 8132 se] sen C. — ot grant PITV, par eut C. — 
biaute T. — 8133 Onques plus biaus V. — de mere ne fu nez C, de lui 
nest figures T. — Hinter v. 8133: Cleir le viaire et bien enlumineis V. 
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Une chainture a membres d’or ovr&s 
8135 Li done l’ostes, li dus la prist en gre 
S’est d’ur mantel d’ingolain afubl6s, 
Des armes fu un petit camois6s, 
Cauche de paile de cordoan solers. 
Et li dus Bueves s’en es? en piös lev6s, 
8140 A grant mervelle fu Bueves bien formes, 
Gros par le pis, par les espaules les, 
Gent ot le cors et traitis les cost6s, 
Grant forchöure ei de jambes plent6, 
Les ieus ot vairs comme faucons müös, 
8145 Les ceveus blons, menu recercel6s. 
As grans fenestres en est li dus montös, 
Molt basset s’est dus Bueves dement&s: 580 
„He! dieus,* dist Bueves, „com or sui reseulös 
Et com je sui de douche amor sevr6s! 
8150 E! Yosiane, com sui por vous ir6s! 
Röine, dame, ja mais ne me verss, 
Car Yvorins est tant desmesur6s, 


8134—35 fehlen in P!, stehen in V hinter v. 8137. — 8134 membre 
C, ambre T. — 8135 Li a baillie CT. — gres C. — Die Verse 8136 —41, 
8144— 46 bringt V in folgender Ordnung: 8144, 8145, 8141, 8137, 8136, 
8138, 8139, 8140, 8147 (v. 8141—42 fehlen). — 8136 Sa un m. C, Sot 
un m. V, Il ert du» paile P!. — dingolai T, dingorin V, dengoulais C. — 
afuble CV. — 8137 camossez C, camousez T, chamoseis V. — 8138 steht 
in C binter v. 8136. — Chaussez CV, Cauches T. — palo V. — soleir V. 
— 8139 Et] Quant V. — s’en est en] sest (fu V) sor ses TV. — 8140 A 
grans meruelles T. — Bueves] li dus T. — quarres CT. — fu biaus et 
acemmeis V. — 8141 le pis] espalles V. — par les] et par CT. — graile 
par le baudre V. — Hinter v. 8141 in V 3 weitere Verse (s. Anm.). — 
8142 fehlt in V. — traiti P!. — Hinter v. 8142: Graile par jambes graille 
par les costes P!, Grailez par lez flans molt bien figurez C. — 8143 fehlt 
in V. — Grande enfourcheure (+1) C. — de] fehlt C. — iambe plentes 
P!. — 8144 vairs] vaire V. — comme] coın uns T. — 8145 menus P'T. 
— 8146 As] a CP!, — Au fenestrage T. — en] sen C. — alez CT. — sest 
aleis acousteir V. — Hinter v. 8146 in P! ein weiterer Vers, in T und V 
je zwei (s. Anm.). — 8147 Basetement sest li dus d. TV, Basement 
scst dus b. demenez ©. — 8148 Bueves] il V. — or sui esseulez C, sui 
ore esseules T, je sui aseuleis V. — 8150 He CTV. — 8152 tant] 
trop ©. 


378 Tr iz. Voraus. Lie vera sin Wuse eXcT 


Bun sai que ma m«< bus era as: 

Mais. par lapıie com gziert em Nora pee. 
515 Se je vif tart caie dıs ans pass. 

Et sarient se quil les ait dem... 

Bien devra dire. de mal’ eure fı ns 

Ne li lairai ne chastel ne chite: 

Et sl mäismes piroit estre ereonres, 
8ifm Bin porsit dire, ses tans sercit £&* 
Et Tieris est ens el marchiet as 
Et a tant chines ei paons aca!fs 
Et cras capons ei venison ass 
Bien en Eust cent homes esnra&s 

8165 Et dis valis et carzies ef trossäs; 
En la cuissine es? li fus alum&s, 
La table est misse ei li vins aportee: 
Buere et la dame s’asient les a les, 
Et li borgois s’asist les ses costes. 


CLX. 


8170 Quant li dus Bueves fu assis al mengier, 
Voit la viande, dont ot grant dessirer, 
Tieris le sert, qui qu’en doive anoier; 


8153 que) quil TV, qa V. — maJlav. — SISvii vs V. — 
c’aie dis] que soit un V, quil ait deus C. — que soies retournes T. — 8156 
feblt in T. — Et avient V. — qu’il] ki V. — 8157 fehlt in TV. — devera 
(+1) C. — 8158 fehlt in V. — chites Pl. — 8159 fehlt in V. — pooit 
CT. — trouuez C. — 8169 pora V. — fines] usez CT. — de male hore 
fui nes V. — 8161 entres V. — 8162 Si C. — sinez C, chiues V, cignes T. 
— 8163 capons] paons C. — venison (venisons T) et lardes TV. — 8164 


en) feblt in P!. — äust| essent C, fuisent V. — homes] vassaus T. — 
sauleis V.— 8165 Et dis] Quatre T, Vint C. — Uns grans soumers fu V. 
— et]tous T, a et C. — Hinter v. 8165: Dusca losteil ne si est aresteis V. 


— 8166 est] fa CTV. — Hınter v. 8166: Dis chapons a en craine getez 
(en deus espeis buteis V) CV, und dahinter: Quant li mengiers fu cuis et 
aprestez C. — 8167 est] ert V. — li vins ert apresteis V. — 8168 La 
dame et b. C. — B. sasiet et la d. V. — sassissent T, se sistrent C. — 
a son leis V. — 8169 se sist C. — s’asist les ses] droit dales lor T. — 8171 
il eut desirer CV. — 8172 Tieri P!. — ou il not quensaignier C, qui bien 
sen sot aidier T, ses vallans escuiers V. 
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Quant li dus Bueves se dieut mieus aaisier, 
Dont li ramenbre de sa gentieu mollier, 

8175 Que li toli rois Yvorins l’autr’ier; 
Lors ne mengast por l’or de Monpelier, 
Une fois but, pwzs commenche a broncier, 
Prist un coutel a viroles d’achier, 
Desor un pain commenche a capuier. 

8180 Zi l’ostes prist Buevon a rehaitier, 
„Sire,“ fait il, „cor pens6s dou mengier.“ 
„Sire,“ dist Bueves, „je pens de mon destrier, 
C’un poi blesai au puier d’un rochier.“ 58d 
Dist Teeris: „Sire, chi n’a nul recovrier, 

8185 Alons a cort as barons acointier.“ 


CLX1. 
Entre Buevon et son valet Tieri 
Et avoec aus son bon oste Amauri 
Et trois danseus que ot ses Ccors nori 
A la cort vienent molt richement gami; 
8190 Molt i troverent contes, dus ei marcis, 
Ass6s salüent les barors du päis; 


8173 dieut) dut CT. — fu assis au mangier V. — 8174 Lors TV. 
— gentil C, france TV. — 8175 fehlt in T. — yv. li guerrier V, y. le 
gentil guerrier (+2) C. — Hinter v. 8175: Et sez deus fiex que il auoit 
tant chier (dont il la fait irier V) CV. — 8176 fehlt in T. — 8177 but] 
a boire C. — puis] lors T, si V. — a broncier] broxche C. — 8178 fehlt 
in V. — coutel] costele C. — avirole dor mier T. — 8179 pain] os V. — 
capuisier T, chapuisier V, bergwillier ©. — 8180 Sostesse T, Lostesse V. — 
prist] fistt V. — b. a reshaitier T, b. un poi reshaitier V, b. a aregnier C. 
— 8181 fait] dist CV. — ele TV. — car C. — Hinter v. 8181 in V noch 
6 Verso (s. Anm.). — 8182 Dame T. — Mais je pensoie ur pou V. — de] 
a CTV. — 8183 Ke ie V. — blesa C. — au monter dou r. C, al (a T) 
metre en la nef ier TV. — 8184 chi] ni T.— n’a] a P!. — 8185 as] lez C. 
— jiuer esbanoier P!. — 8186 son valet] le cortois V. — 8187 Et lor biaus 
ostes V. — son] leu C. — bon] fehlt in P!. — amorri C. — qui ot non a. V. 
— 8188 donsel V, valles C. — quot en (aC, de V) sa (la V) court n.CTV. 
— 8189 steht in C zweimal. — vinent V, vinrent CT. — vesti TV, vestu C. 
— 8190 steht in P! hinter v. 8191. — Asses i treuuent CTV. — contes, dus] 
et contes V, dus et contes (+1) T. — 8191 fehlt in C. — Trestout 
sallirent V. — li baron TV. 


280 Der Bürger führt seine Gäste aufs Schloß. 


L’ostes Bueron i fu molt conjöis, 
Ains n’i fu Bueres salü&s n’avant mis; 
A la fenestre del palais s’est assis 
8195 Et dal&s lui ses escuiers Tieris, 
Dleuc regrete Yosiane au cler vis, 
Sa mollier france et avec ses deus fis, 
„He! dieus,“ dist Bueves, „vrais rois de paradis, 
Com est par tout povres hom entrepris! 
8200 Puis qu’il est povres de parens et d’amis, 
En toutes terres est tout par tout häis. 
La voi la dame qui maintient cest päis, 
Sor qui fianche je me sui de cha mis, 
Com en sui ore salü6s ef jöis! 
8205 Mais, par l’apostle c’ai a Rome requis, 
N’enterai mais en cest palais vautis, 
S’iere par lui a mon ostel requis.“ 


CLX1. 


Li frans dus Bueves ot molt le ceur dolant, 
Sus u palais se drecha en estant, 
8210 Des chevaliers l’esgardent li auquant; 
A tant es vous u» glotor mesdisant, 
Haut en la cort a parl& en oiant: 
„Car vous dreci6s,“ dist il, „mavaise gent, 


8192 Loste T, Li ostez C, Li ostes V. — forment i fu iois C, et 
molt i fu iois T, fu molt a cort iois V. — Hinter v. 8192: A (l. Et) saluez 
de ceus de sel pais ©. — 8193 ne auant C. — 8194 En T. — del palais] 
de la tour TV, dus b. P!. — 8195 Par de lez lui C, Deleis lui est V. — 
ses] li V. — 8196 regretent T. — 8197 T. le feme et b. P', Th. la femme 
et bue. T, t. sa dame e£ b. C. — ses] les Pt. — 8198 Ha TV. — vrais] 
biaus C. — rois) dius T. — 8199 Comme C. — pouers P!. — 8200 de 
parens) et davoir (davoirs T) TV. — 8201 häis] honnis V. — est en trestous 
bonnis T, est par tout entreprins C. — 8203 qui) sa V. — 8204 Mult 
pou en sui V. — et jöis) nauant mis V. — 8205 fehlt in V. — c’ai] qui T, 
qua C. — est requis T, est benis C. — 8206 cest] son T. — 8207 Ii TV. 
— 8209 se drecha] sest drechies V, est montes T. — 8211 es] e C. — un 
garchon auenant V. — 8212 en] seur T. — Emmi la sale C. — a parle] 
apele C. — en oiant] hautement V. — 8213 dist] fait V. 
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Et faites feste contre cest amirant.“ 

8215 Bueves l’esgarde, mais ne respont noiant 
Et nonporquant s’ot un tel maltalent, 
Plus devint rouges que ne fust fus ardans; 
Mais li boins ostes li es? venus devant, 
Vers le glouton est venus aprochant, 59a 

8220 Hauce le paume se li done un cop grant, 
Tous li planci6s en vait retentissant, 
Que l’abati a ses pi6s maintenant; 
Puis a jur6& le vrai cors Saint Vincent, 
Ains i metra de son or sen pessant 

8225 Que ne l’i fache de ses menbres perdant. 
Avoec Buevon s’en departi a tant, 
Tout sss avalent du palais maintenant, 
Tieris ei Bueves, il e? si Zrois sergant, 
Jusc’a l’ostel en sont venu esrant. — 

8230 Et uns messages vint a la cort poignant 
Et dessendi sor l’erbe verdoiant, 
Ens el palais en est venus esrant; 
U voit la dame, se li dist en oiant: 


8214 festes V. — cel V. — 8215 B. resgarde T. — ne respondit 
n. V, ne dist mot tant ne quant C. — 8216 neporquant C. — un] il TV. 
— sen not le cuer dolant C. — 8217 nest li fus CT, nul carbons V. — 
ardant CP'. — 8218 ses biaus o. T, amauris T. — sen est passeis auant V, 
ses ostes passe auant T. — 8219 apassant T, maintenant C, a itant V. — 
8220 le] la CT. — paume] poing V. — si len done CT, done li V. — un 
cop] une CT. — 8221 plancies] palais CTV. — 8222 Quil C. — Si quil 
labat TV. — par deuant CT. — 8223 uicent P!, vinchant T, — le cors de 
s. amant V, ihesu le tout puissarnt C. — 8244 Cainc T, kains V, quainz V. 
— i metra] en aura V. — son] fin T. — mil besant C. — 8225 fehlt in T. 
— Ti] le C. — de ses] dun des C. — 8226 Et li dus b. V. — se departent 
P', sen repaira T. — sen depart a itant V. — 8227 Tos V. — Et aualerent 
C. — sis] set P!. — du] le CT. — les degres V. — 8228 fehlt in C. — 
Tieri e& bueue P!, Bue th. T, Tiris et b. V. — et il et si quaire sergant 
(+2) P', lor ostes et trois serians T, et tot li trois enfant V. — 8229 fehlt in 
C. — atant V. — 8230 Es T, Ve C. — Uns messagiers V.— a] en V. — 
errant V. — qua la court viert maintenant (+1) C. — 8231 sous larbre T, 
sous le pin ©. — 8232 Sus C. — U palais entre T. — tost et isnelement T, 
en monta aitant V. — 8233 Et C. — Vata V.— dit C. — maintenant V. 
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FE ar KIN Gera af JITS passant: 
SE Car Lurriss prr a de faiers tant. 
Ies:2s Ma’:rze siert li crzeal s grant, 
Tası ne wef ei tarı ncbe brekant 
Ei en a mer are ref, tant calant“ 
La cıre Is sien a mäe le sanc. 
Sm Has ss ccils, gri tessit Monmirant: 
„Nierie fait U, „_trop vas cutrequidant, 
Qur za ne prens Eswwrfaut Tamirant; 
Rickes bios ef, ne re sai plus poissant, 


Ey 


DIA era CV — SD mim TV, meorse T. mamire (. — 
le’ 1a C. — 855 set a TV. — 0: si IV. — Tar) mis TV. — lutciant T, 
vecinart C. popel ass V. — 857 DR mirazis C, Amsrau T, ZX moriens 
V. — ginzezart C, pirtecsart T. plecars TV. — persass V, sernant P!. 
— Hister v. 37: Er set mc rıy en matımmet cresut T. — 8235 De 
finne pop.e T, De ferme pile C, De si en prüe TV. — iusyyoen lisle TV, 
dusque lie C — a) u C. — 85% Ni at TV. Ne noat Pt. — Nont laissie 
komme CT. — Ture, tars C, ocir I. — DW Oxe il CTV. — namainnent T. 
— 8241 batorge T. mal:zre V. maisrsıe C.— atlr.dg V. — 822 
NeC. — cier P!. — ne grans maistre lissas C. — S243 d’avoir! dor fin V. 
— dargent CV. — 8244 dedens wi? TV. iasyua frmis C. — 8245 Ci V. 
escorfaut P!. — 8246 De sor Pl. — maiorgue C. malagre V. — est Hi 
orgiex CV. — grans C. — 8247 brechant C. — 45 tant nefei Pi. — 
tant bon escoi courant Et tante nef tant dromon tant calant T. — 8249 tous 
len mue T, a li mua C. — lisans CT. — si a le cuer dolant TV. — 850 
Lors T. — mon ioiant T, meniant V. — qui la tient maintenant C. — 
Hinter v. 8250 in CTV ein weiterer Vers (s. Anm). — &351 dist il CV, 
font cil T. — que vastu seiornant V. — 8252 Quant TV. — le tirant V. 
— 8253 R. est bons C. — ie ne CTV. — plusj si V. — vaillant CT. 


Ihr Oheim rät ihr vergeblich, ihn als Gatten anzunehmen. 283 


Tant sont paien envers lui apendant, 
8255 Ja de ta tere ne te laira plain gant; 59b 
Quant il l’ara gastee a son commant, 
Tes homes pris et ochisse ta gent, 
Puis te prendra en Siviele le grant, 
Ne te sera fortereche garant, 
8260 En songentage t’ara a son commant, 
Ja mais honor n’aras en tor vivant, 
Tuit ti ami seront de toi dolant.“ 
Ole la bele si respont en plorant: 
„Oncles,* dist ele, „or tost! je vous commant, 
8265 Al6s vous ent s’en remenös vo gent; 
Ne m’al&s mie d’Escorfaut manechant, 
Car jou proi dieu, que je trai a garant, 
Que il m’envoist un secors avenant; 
Si fera il, bien me vient en pensant, 
8270 Si voirement com jou li acreant 
Que ja sa loi ne lairai mo” vivant; 
Tant que jou voie ceste tor en estant 
Ne que jou aie un denier valissant, 
Ne kerrai jou Mahom ne Tervagant.“ 


CLXLHL 


8275 En la röine n’ot le jor c’äirer, 
Les portaus fait de la vile enterer 


8254 Tout cil despaigne sont a l. a TV. — 8255 lairai T. — plain] 
un V. — 8256 Que V. — l’ara gastee] tauera trestoute C. — 8257 pris] 
mors TV. — 8258 en] a C. — siuele la CTV. — 8259 te] ti C. — Ne ti 
porra fortreche nul g. T, Ja forterece ne te sera g. V. — 8260 te tenra 
son viuant V.— 8261 naras honor V.— 8262 de toi seront C. — 8263 Od TV, 
Oit C. — 8264 Oncle P!V. — je vous commant] ales vows ent P!. — 8265 Rales 
TV. — sen] si CV. — 8266 d’Escorfaut] de secor P!, tout ce C, mes 
enfans V. — 8267 que] cui CTV. — trais ©. — 8268 Que il me lait auoir 
(+2) C. — secor P!. — 8269 en pensant] a talent TV. — mes cuers le 
va p. ©. — 8270 fehlt in P!. — vraiement T. — com sui on lui creant C. 
— 8271 ja] ie C. — 8272 que] com CT. — voie] aie P!. — 8273 que jou] 
tant com C. — un seul pain vaillisant T, un seul denier vallant V, un 
denser vaillant (—1) C. — 8274 fehlt in P!. — 8275 c’äirer) queffreer T. 
— 8276 Les portes CT V. — enterer] terrer C. — vorent et les postis sereir V. 


284 Die feindliche Flotte landet bei Siviele. 


Et les torelles e? les murs bzen garder 
Fors trois posternes, qui sont devers la mer, 
Par la peut on et venir et aler; 
8280 Es tors deseure fait les homes ester. 
Et Bueves fait Arondel sejorner, 
Por esclarcir fait son hauberc roller. 
Les trieves falent, li rois vieut passer mer, 
Son grant barnage fait es vaseus entrer, 
8285 Escus ei hiaumes ei viande porter; 
A Butentor fait sa tere garder; 
En mer s’eskiepent ei font desaancrer 
Et font ces voiles enson ces mas tirer. 
Or les conduisse li diables malfös! 
8290 Uns vens les cache parmi la haute mer, 
Par devers Lorce les prent a acoster; 
A forche nagent ei pensent de sigler, 
A poi li vens ne les fait reverser. 
De lor jornees ne vous sai aconter, 59c 
8295 A un matin, qwant solaus dut lever, 
Les virent cil de Siviele ariver, 
Si que la gaite qui le tor dut garder 
8277 tournelez CT. — fermeir V. — 8278 Fors deus tomias V. — 
devers] de la Pl. — 8279 venir] issir P!V. — aler] entrer V. — 8280 Et 
tout V. — fait] font V. — les] ses CT. — ester] monter C. — 8281 Dant 
amauris fait b. V. — 8282 les habers V. — 8283 Li P!. — Ses gens fera V. 
— passeir le meir V, viut mer passer T, vieut passer (—1) C. — 8284 
barnage] harnas T. — Et si les fait ens es V. — 8285 hiaumes] armes P!T. 
— viandez C. — fait avec li porter V. — 8256 Et C. — bucentor T, 
buchidor V, tout en tour C. — 8287 sespaignent T, senpaignent CV. — 
si font desancrer (—1) C, lors fait desancrer (—1) T. — 8288 font] fait 
P!T. — enson] amont TV. — ces mast V, les maus C. — porter Pl. — 
8289 fehlt in CTV. — malfe Pl. — 8290 — 91 fehlen in P!. — 8290 boute et 
demaine par m. C, cache molt durement par m. V. — 8291 lorse C, lorche 
V. — les] ss V. — aconder C. — 8292 forche] orche T, orges V. — 
pensont de] prendent a CT. — 8293 Qua CV. — 1i] uns P\. — Si fort 
vent on T. — a fait verser C, fait ens verser V. — a poi ne sont uerse T. 
— 8294 raconter C, deuiseir V. — 8295 Par V. — Au matinet C. — 
quant] que V. — dut lever] fu leueis V. — 8296 virent] firent V. — 
siuiel P!, siuele CTV. — arester C. — Hinter v. 8296 in P!: EX lor nes 
misent par font ens en la mer. — 8297 Et lescargaite V. — le] la CTV. 


Die Königin erschrickt heftig bei diesem Anblick. 285 


Le vait sa dame en sa cambre conter. 
Quant cele l’ot, color prist a müer, 
8300 Ele le vait de la tor esgarder, 
Tante baniere vit sus al bort porter. 
Et Escorfaus a fait sa gent armer 
Et en bargeles a la rive mener, 
Et les chevals lait on apr&6s aler; 
8305 Zt paien vont isnelement monter, 
Par grans compaignes vont la terre gaster, 
De toutes pars en font le fu voler. 
Quant la röine vit sa terre gaster, 
De ses biaus ieus commencha a plorer, 
8310 „He! dieus,“ dist ele, „com devroie derver, 
Quant jou voi si ma terre deserter, 
Ma gent ochire ei ma proie mener, 
Ardoir mes viles, mes moustiers violer 
Et jou nes pwzis garantir ne tenser! 
8315 Je sui pucele, ne pu2s armes porter, 
He! Escorfaus, dieus te pwzst mal doner, 


8298 La P!. — 8300 fehlt in CTV. — Et se V. — le] les CT. — 
la] sa V. — 8301 Tantez banierez C. — vit] voit T. — bort] vent T. — 
voit a vent venteleir V, sont au porc seur la mer C. — 8302 escorfaut P'. 
— ses gens T. — 8303 en] as P', les V. — bargeles] grans bargez C, 
varles V. — a] font a V. — mener] aleir V, porter P!. — 8304 lait] fait V. 
— aler] meneir V. — fist apres aus a. C. — 8305 Et pa. sont C, Paien 
a fait P!, Lors veissies T. — i. ınonte C, ens es cheuas monteir V, ces 
sarr. m. T. — Hinter v. 8305 in T: Et ces cheuaus corent fait ensele T. 
— 8306 fehlt in Pt. — Par] a C. — grant TV. — gaster] garder V. — 
8307 fehlt in P!, steht in T hinter v. 8308. — en] il C. — voler] leuer T, 
bouter C. — 8308 Et T. — vit] voit CV. — gaster] essorber C. — les 
prist a resgarder T. — 8309 ieuus P!. — Lors c. tenrement a p. T. — Hinter 
v. 8309: Et damedieu de cuer a reclamer C. — 8310 Ha TV. — com deueroi 
desuer C, com ie doi foursener TV. — 8311 je vois ci C, ensi voi TV. 
— des herter P!. — 8312 mez gens ©. — mes proies CT. — honir et 
vergondeir V. — 8313 les eglises violer (+1) T, et ma terre gaster P'. 
— Et ces eglises ardoir et violer V. — 8314 Que C. — jou nes] ne 
les T, ie ne C, je nel V. — 8315 fehlt in V. — puis] sai T. — armez 
ne puis C. — 8316 E TV. — escorfaut CP!, escorfal V. — pursst P!. — 
mal doner] crauanter T. 


286 Beide Heere rüsten sich zum Kampf. 


Quant tu me quides issi deshonerer' 
Fors c’a Jesu ne me sai u clamer.“ 
Lors commanda ses homes a armer 
8320 Et les chevaus covrir ef enseler: 
Et cil si fissent, ne l’osserent veer; 
Mal soit de cel qui la ors ost aler! 
Ancois se vont par les rües mostrer, 
Et li auquant les posternes garder; 
8325 Les sergans font par devant aus aler, 
Les lices gardent a val devers la mer, 
Que nus ne puist es posternes entrer; 
Mais s’il s’osassent as Sarrasins mesler, 
Tant i fist gent la röine asambler, 
8330 Que bien p@ussent Escorfaut desriver. 
Et Escorfaus fait se gent ordener, 
Devant Siviele rengier et arester. 


CLXIV. 


Desous Siviele fu la gent sarrasine, 594 
La veissi6s tante targe yvorine; 
8335 De la contree ont fait grant desepline. 


8317 on me cuide V. — issi] ensi CTV. — desireter C. — 8318 
ca] aT. — me] men CTV. — sai u] voi ge V. — 8319 Dont T. — 
8320 les] sez C. — 8321 Et il si C, Ensi le T. — 8322 Mar T. — Mal 
de celui CV. — cel] chiaus T. — ors] fors V. — ost la hors T, hors en 
oze ©. — 8323 Francois sen V. — mostrer] monteir V. — 8324 Et les 
akans V. — 8325 Les] Et V. — deuant aus aroter V. — 8326 fehlt in P!. 
— Des liches V. — 8327 puist] puet C. — es posternes] de dens la meir V. 
— 8328 fehlt in P', steht in V hinter v. 8329. — Con V. — slil] cil V. 
— osasent C. — 8329 Tant en i fist P', Tant ot de gent V. — la röine] 
fait la dame V. — Molt i eut grant gent a la sanler (—1) T. — 8330 Ki 
T. — bien] il Pl. — poissent C. — Ke laens puisent V. — E. desseurer 
P!, E. atrapeir V, roi E. greuer C. — 8331 fehlt C. — Et] fehlt T. — 
escorfaut P!, escorfal V. — se] sa grant T. — 8332 siuele CTV. — arester] 
osteler T. — et r. et sereir V, trestuit rengie es pres Furent li tur que 
diews puist mal donner C. — 8333 Deuant CTV. — 8334 targe florie P!, 
lance fraisnie C. — Hinter v. 8334 in C und T je ein Vers, in V deren 
zwei (s. Anm.). 


Bueve bedauert, daß eine Frau das Land beherrsche. 287 


Et Escorfaus en jure sa poitrine 
Et tous les dieus u la soie arme acline, 
N’en partira, s’avera la meskine. 
Et Bueves est en la grant tor perine, 
8340 Al grant cretel de la tor il s’acline 
Et vit l’orgeul de la gent sarrasine, 
„He! dieus,“ dist Bueves, „a qui tous biens acline, 
Com est perdue terre que tient meschine! 
Se ceste tere fust ore en ma sasine, 
8345 Ains en brissase mainte lance frainine 
Et tresperchaisse mainte targe ivorine 
Et ochesisse de la gent sarrasine, 
Ains que la rive refust en lor saisine.“ 


CLXV. 
Quant gent paiene fu outre mer passee, 
8350 Desous Siviele ont porprisse l’entree; 
Le tref le roi tendirent en la pree, 
Et l’autre gens s’est en tour ostelee; 
La veist on tante tente fressee, 
Tant pumel riche et tante aigle doree, 


8336 Et] fehlt CTV. — escorfal V. — en] fehlt CTV. — sa poitrine] 
lez dieus (le deu V) ou il (a cui T) sacline CTV. — 8337 fehlt in CTV. — 
8338 si ara V. — la meskine] la terre prinse C. + Hinter v. 8338: Zi la 
roine essilie e? mal misse C. — 8339 est] fu T. — marbrine CTV. — 8340 
A un crestel (crenel C) CTV. — tor il] grant tour CT. — tot maintenant 
sa. V. — Hinter v. 8340: Et vit la gent de le grant tor antiue Pl. — 
8341 Et voit l’o. TV, Le grant o. P! (vgl. v. 8340). — de] et P!. — 8342 
A TV. — bien T. — qui tont as en saisine C. — 8343 fehlt in P!. — 
8344 tere] ville TV. — sasine] baillie C. — a moi acline ©. — 8346 ivorine] 
florie Pl. — maint escut sor poitrine V. — 8347 fehlt in V. — de la] molt 
de C, mainte T. — Hinter v. 8347: Et des paiens i fust grant dessepline 
P!; Quil presist terre cha defors la marine V. — 8348 fehlt in V. — la] 
ma T. — refust en] fust toute er (en la) CT. — saisie T, anzine C. — 
8349 fu outre] orent la CTV. — 8350 Deuant T. — la pree CT. — 
8351 — 52 fehlen in C. — 8351 Les treis V. — portendent V. — en lestree T. 
— 8352 fehlt in P!. — autre gent est V. — 8353 La veissies CTV. — 
fressee] or fresee V, leuee T. — Der zweite Halbvers fehlt in C. — 8354 
Der erste Halbvers fehlt in ©. — riche] dor V. — et] fehlt in P!. — tant 
T. — aigle] targe C. 


nur = R 
zen Zuesrs wife gi Id wen Immon 


eA Lr d cSımzı eiwuıs 2 anze: 
Sa zurt mare cw Tür ee 
Ei li ds Bwrs 2 ı ze are 
Turi are.e a la cılee meer: 
„Ari EX... „1 ra Ca EB Sn 
“A Tıuya mas arıs a5 e_= demime- 
Tuna leruıı rertz_s I a 
L U ap.re sars russ de demire: 
Sur une kieats dir et de ze ime 
S'arist li das, bars uw ef ur mie: 
"75 lIenelement a sap desist., 
Lache ses caucss 53 32 brirze eri:isıe, 
A sun flanc caint Burres sa biine ee. 
Lache le hiaume Hector de Va’:zdee: 
En pi@s se drecke en !a sale paree, 
9 Molt fu biaus bom, quant ot sa car arnee: 60a 
Isnelement sa targe a demandee: 
Sour Arondel fu la sele pr:ee, 
Sa wverture fu toute a or ovree, 
Molt richement fu toute faillolee. 
8375 Et Burres a la grant tor avalee 
El est sallis en la selle doree; 


359 st:bt in T hinter v. 8356. — dargen:] dachier I. — De lor 
et de lacier (+2) C. — resclarcist TV, en reluist C. — 8356 La CV. — 
fu foree P!, fü fourrer V, est fourrer T, fu en fuerre TV. — 8357 sale] 
tur IV. — 8358 menbre Pl. — 8359 Amis) Et P!. — Or cha mes armes 
T. — si map. mesp. T, car map. mesp. C, ni faites demoree V. — 8360 
feblt in P'!T. — Aportes moi mes armes et mespee V. — 8361 mervelles] 
forment (—1) T. — agreie P'!. — 8362 Lors V. — plus] point T. — ni a 
fait CV. — arestee C. — 8363 ooute C, tente V. — de soie ovree] dasur 
erussee V. — 8364 que] com TV. — sorjalee V. — a la chiere membree C. 
— 8365 a ses piaus P', sa chape a C. — Puis a se robe isnelement ostee V. 
— 8366 sen] les T. — sa] la T. — sa broigne a e. C. — 8367 flanc gaint] 
col pent V. — sa] la T. — 8368 Puis 1. lelme V. — fondee) penee C. — 
al boin cercler doree P!. — 8369 sanz nulle demouree C. — 8370 sa] le V. 
— sa char ot T, ot la teste ©. — 8371 fehlt in CTV. — 8372 Sus V. — 
la] li V. — posee] doree P!. — 8373 La V. — 8374 fehlt in CTV. — 
8375 fehlt in V. — Dont a li dus C. — desualee C. — 8376 fehlt in P\. 
— Puis T. 


Tierri weist ein ihm von ihrem Wirte angebotenes Pferd zurück. 289 


Tieris li a la grant targe donee; 

Et li dus Bueves l’a a son col posee 

Et prist l’ensenge, qui fu bzen enfressee 
8380 Et Bueves l’a au vent desvolepee, 

De son ostel issi, lanche levee; 

Et Teeris prist une hace aceree, 

Apres Buevon en vait sans demoree 

Trestout a pi6 la cauchie pavee; 

8385 Voile li ostes, dist parolle menbree: 
„Lieris,“ dist il, „por la vertu nomee, 
Prent mon destrier, qui cort de randonee, 
Que la parolle ne soit la sus contee 
A la röine qui tient ceste contree.‘ 

8390 Dist Treris: „Sire, c’est choze trespassee, 
Ne plache dieu, qui fist ciel e? rossee, 
Que reprovier en aie en me contree, 
Jou ne li dus de Hantone la lee, 

Que ja par moi soit vo beste enpruntee; 

8395 Je croi en dieu, qui fist ciel e? rossee, 
Se gent paiene s’en est fuiant tornee, 
J’arai destrier ancois nonne passee.“ 

A tant en torne sans plus de demoree; 


8377 la] sa TV. — aportee T. — 8378 fehlt in P!V. — a son col 
la ©. — 8379 fehlt in V. — Puis T. — prent C. — l’ensenge] la lance T. 
— qui bien fu enfresee C, que bien fu acheree T. — 8380 fehlt in V. — 
Si a lensegne T. — au vent] aual C. — Hinter v. 8380: Saina son vis de 
la virge honoree P!. — 8381 —82 fehlen in V. — 8383 va courant par 


lestree C, se mist par mi lestree T, sen cort de randonnee V. — 8384 
pavee] a passee C. -— 8385 fehlt in V. — Voit CT. — li] sez C. — 8387 
destrier] cheval V. -— randone P!. — Hinter v. 8387: Sies mon signor car 


tot ensi magree V. — 8388 la] sa V. — ne] nen CTV.— la sus] dite et T. 
— 8390 Et dist t. ©. — ceste choze est (+1) C. — 8391 a dieu C. — 
8392 —95 fehlen in ©. — 8392 Ja T. — contree] duree T. — 8393 Que 
ja V. — hanstonne TV. — 8394 Que ja vo beste T, Que vostre beste V. — 
par moi 6. (esprouee V) TV. — enprentee P!. — 8395 Bien croi quil fist 
ciel et terre et r. V. — 8396 gens T. -- s’en] nen P!, en T. — fuians T. — 
fuient nen est t.C, soit de la fors t. V. — 8397 Destrier aurai C. — ainsoiz 
C, ains la TV. — 8398 en] sen CTV. — sans point de T, ni a fait V. — 
moree P!. 
Stimming, Buere de Hantone. 19 
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„Aiüe, dieus. par ta vertu nomee!” 
846 Bien fu llensscze au france dic esxcrie, 
Par ces soiiers enzerzie ef mastree. 
Burres chevalce belement a celce 
Toute la rue, la cauchie pavee: 
A la posterne devers la mer saiee 
845 Entre la mer et la chit& muree 
Est venus Bueres a la chiere menbree, 
Lanche sor fieutre sen issi a celee. 60b 
Es vous Prinsaut, qui fu de Valfondee, 
Riches hons est et de grant renomee, 
8410 Nies l’amiral, si est de sa contree, 
Bien fu arm&s, la ventaille ot frumee, 
A son flanc ot cainte sa boine espee, 
Ses destriers fu devant lui en la pree. 
Bien fu covers, le sele fu cainglee, 
8115 N’ot plus isnel des si en Galilee; 
Et voit Bueron devant lui en la pree, 
Qui tient l’ensenge au vent desvolepee; 
Molt a Prinsaut sa joste demandee. 
Li paiens saut en la sele doree, 
8120 Lacha le hiaume, la targe a demandee, 


8399 fehlt in CTV. — 8400 fehlt in C. — au franc duc] aus fran- 
cots V. — resgardee T. — 8401 Dez grans soliers C. — ensengie] veue C, 
escriee V. — esgardee C. — 8403 fehlt in CTV. — 8405 fehlt in CV. — 
mer et] vile de P!. — 84(6 Sen issi b. T, En est issuz C. — belement 
Bans ponee C, deuers lost en la pree T, de le chite loee V. — Hinter 
v. 8406: B. li enfez a la chiere menbree C, Par le chemin sens nule 
demoree V. — 8407 sen va la teste armee (parmi lestree T, de randonee V) 
CTV. — 8408 Princhias len mainne V. — Es] e C. — prisant C. — fu de] 
tenoit V. — valpenee C. — Atant es vous prissant de val penee T. — 
8409 steht in CTV hinter v. 8410. — est] fu CV. — en la soie contree C, 
par verite prouee V. — 8410 si est] et mies V. — fiex sa sereur 
lainnee CT. — 8411 fehlt in V. — ot] fehlt P!. — fermee CT. — 8412 A] 
et a T. — flanc ot cainte] col at pendu V. — ot] fehlt T. — sa| la CT. — 
8413 Tint son destrier V. — 8414 covers] chengleis V. — la sele i TV. 
posee V. — 8415 en toute la contree V. — 8416 Lors T. — la pree] 
estree T. — 8417 tint CTV.— 8418 M. par a bien C, M. a la ioste TV. 
— sa] la C. — sa joste] vers bue TV. — desirree T. — 8420 Lace TV. — 
le] son V. — Son elme lace C. — la] sa CTV. 


Die Königin sieht von einem Turm aus zu. 291 


Paien li ont par la guiche donee, 

Et li paiens l’a a son col jetee, 

En son puin prist une lanche planee, 

Par les enarmes a la targe combree 
8425 Si l’a devant son pis encantelee; 

Et Bueves a sa maniere esgardee, 

II ne le prisse une pume paree, 

Dist a Tieri, qui fu de sa contree: 

„Jou te promet ceste beste enselee.“ 
8430 Dist Teeris: „Sire, ceste cose m’agree.‘ 

Parmi Siviele en est la vois alee, 

Uns saudoiers est issus en la pree 

Contre la gent de Majorge la lee 

Et a la joste vers paiens demandee. 
8435 Toute la gent en est as murs alee, 

Et mainte dame en haute tor montee; 

La parolle est la röine contee, 

Et ele monte en la grant tor quarree; 

Bien fu la joste d’ambes pars esgardee. 


CLXVI 
8440 Quant Bueves voit le neveu l’amiral 
A plains eslais venir parmi l’ingal, 
Lanche levee, molt ot isnel cheval, 600 
Ses elmes fu d’or fin costentinal 


8421 guinche T, guige V. — 8422 a son col la C. — posee CTV. 
— 8423 prist] prent V. — planee] acheree TV. — 8424 la] sa C. — targe 
combree] guice acolee Pl. — 8425 pis] vis V. — escantelee V. — Deuant 
son p. la li pa. serree ©. — 8426 maniere] mainie V. — 8427 le] les V. 
8429 permet ©. — beste] selle V. — 8430 ceste cose) tes paroles T. — 
cose] raison V. — 8431 est la nouele a. CTV. — 8432 fehlt in T. — Cuns 
CV. — issus] lassus V. — 8433 fehlt in CT. — malogre V. — 8434 Et] 
com T. — 8435 gens TV. — as murs en est a. C. — montee V. — 8436 
Et pluziurs damez amurs en sont montez ©. — 8437 parolle] roine TV. 
— röine) parole T, nouelle V. — 8438 As crestiaus est TV, Isnelement C. 
— de la g. t. alee T, de sa tour acoustee V, as murs en est alee C. — 
8439 daube pars C, danbedeus P!V. — resgardee T. — 8440 lamirant P1, 
— 8441 plain CTV. — l'ingal] le val C, la gent P!. — 8442 fehlt in V. 
— 8443—45 fehlen in T. — 8443 d’or fin] a or CV. — et a esmal C. 

19* 


= rLlne uLre oz le nu 


2 Fü 20” a zent a mim 

Ts us me LIES. aswıs IX Sr er 
“si _uer ad m. msn ance an Jim: 

Mus ze es re .erooe im end 

A753 ren e wuaz (mu 


ı ve | FI SO 1 a mal 
Z_ausee 2! aut e Moe Im ven 

4, 2 wir i Fur Je I Traum ma 
Mr teten spe LI cneril 

3 Tui Tom. I rent wrıau nu 

"alten a wie Jladiree 2 sn 

Le sei no Yisse more mi Escorii. 

“on nrı MWoicmer e via 

“ui. Er enere mot munt mal 


(INVIL 
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Bash Ger i weinen Ü. Dos must VL — Yiezr(C. — piere V. — 
An Senna F!. — renze iun V. — “ii am et. feat ll. — 
praneca Ü. — Rrorv. us: Ei Tut as DIS arclet ıA ıor osteis vont 
says, mant aaa TV. — “47 munmz jamez vestues C. — Hinter 
7. mM Sex (ix Vı de macrze rare V la mer mi wworfal CV. — 
AA Tea trenta me C. LE stm kumas V. Texls quarımnee mil hommes 
I» 2Z,T - at ar, faT. sur un ll — Ui altın T — ec. ot bon 
chenaı Fa ont lanzez püigrai C. — 5451 Mus UT. — oe les) il one C. 
- lea. — #453 arehtm V hinter 8. 455. — que] qui C. qui T — 
ara P*. -- 8474 Lannerr: T, Hantere Pl. — one C. — n'i vaut! li trence 
V. — Is] la T. — rendalı vie aan P!. — ne que un viez cendal C, com 
un pa de eandal V. — 8455 fent) trence TV. — fst CV. — 8456 Mort 
le trebuna V, — lensoia C, a terre V. — 8457 EC. — u vient] conrant 
TV, poiynant G. — legal C. un val V. le val Pi. — Hinter v. 8437: Par 
le frain dur a anni Is chemal V. — 8458 selee P!. — painturee CTV. — 
8459 rast T. — Hinter v. 845%: Et malcuidant son frere le vassal TV. — 
84) — Hl Fohlen in CTV. — 8462 de maienent P!. — 8463 prisant C, 
prissant T, persant V. — le) lor C. 


Beide nehmen nun gemeinsam den Kampf auf. 293 


Rois Escorfaus demaine un deul si grant; 
8465 Il et ses freres i sont venu poignant, 
Prinsaut troverent en son escu gissant; 
Et l’enfes Bueves en est tornös a tant, 
Plus de mel Turc vont le duc encauchant, 
Destrier ot boin, que millor ne demant, 
8470 Ne s’i tenist uns levriers en corant, 
Lor ahatie ne prisse mie ur gant. 
Et Tieris sist sor le bai d’Abilant, 
N’ot si corant dusqu’en l’ile Morant; 
Bien fu arm6s a guisse de sergant, 
8475 En sa main tient la danoise trancant; 
Dist a Buevon: „Por coi fui6s vous tant? 
Ja te regardent chevalier et sergant, 
Dames, puceles de murs et de haus bans, 
Nes la röine de Siviele le grant 604 
8480 Est as cresteus de la tor la devant 
Por esgarder l’evre et le convenant; 
A ceste fois-en devös faire tant 
C’om en parot en bzen tout vo vivant; 
Ber, car te menbre de ta molker vaillant, 
8485 Q’Yvorins tient en la chit de Monbranc, 
Qui por toi est en un dangier si grant 


8464 fehlt in V. — Roi escorfaut P!. — en mainne T, en demaine 
C. — un] fehlt T. — si] fehlt C. — 8465 si frere TV. — 8466 fehlt in V. 
— Prisant C, Prissant T. — en] seur CT. — sa targe T. — 8467 en] sen 
CTV. — 8468 turs CV. — lenfant V, le turc T. — 8469 ot] a T. — que] 
nul CV, aince T. — demanc T. — 8470 tenroit T. — nus lieurers T, uns 
leurier P!. — 8471 fehlt in V. — aatiez C, aathines T. — mie] pas C. — 
8472 bai] vair TV. — atangnant V. — 8473 si corant] plus isnel CTV. — 
iusquen TV. — morgant TV. — 8175 tint CTV. — la danoise] une lanche V. 
— 8476 Et dist a b. V. — 8477 te] vous TV. — chevalier] escuier C. — 
8418 haut P’. — des m. et des haus b. T, o le cors auenant C, et li petit 
enfant V. — 8479 Et V. — le) la CTV. — 8480 cresteus] creniaus C, 
fenestres V. — la] cha TV. — auant V. — 8481 resgarder T. — le vostre 
c. V, tout vostre c. T, vosire contenement C. — 8483 parot] parrat V, 
parole C. — en bien] a tres V. — 8484 car] cor T. — 8485 Ki yv. T, 
Quivirins C, qyuorin Pl. — Kest en la tour yv. de m. V. — 8486 toi] 
vous T. 


74 pure mb sum rweer euer ri Doom 
Fr a pre darin Di arı 
Et w.reri. ow O2: arım & eriTt 
(ur 1223 Lats um der Ta SarT“ 
Bw EBurrıs Verıer. ı0r rer VTalerııi 
Brar:i:& .e karze ed ma jescu arart 
Et scit par ga e vom erzauckart 
Qu si grant n-ise voet ayr&s hi persrt 
Cırs ef ararıs ef aemeus Sopran 
HM Uns Sarrısıns vait eniaucant devari 
P.us karba.sstre gete guarrel trarchant: 
Et Burres triche Arcndd le morant, 
F:.ert je paun ser sen escu devant, 
Ne li valıt un denier vailissant 
es Bunt et desmaille le hauberc jaserant. 
Prrmi le cors li met le fer tranchant, 
Tant om tient anste, l’abati mort sanglant: 
Par les deus resnes a saissi l’auferrant, 
Tieri le livre, puis s’en tourna a tant. 
5715 Bueres repaire a esperon brochant: 
A tant es vous le frere l’amustant, 
Le roi de Cordes, c’om claimme Maucuidant, 
En toute Espaigne nen ot nul issi grant, 


84857 sa] la C. — ti; si C. — 8458 pouretes T. — 8459 nous nauons 
TV. — 84%) lententj trestsume C. — lor! ains V. — guencist TV. — 
quant il t. entent C. — 8441 le) la CTV. — hanste et) lance i C. — 
met] mist C, trait TV. — 8493 Qussi TV. — lui) eaus TV. — faisant 
CTV. — 8494 araines) buisinez C. — calimeu P!, busines V, olifant C. — 
8445 Et sarrazin C, Et baufume Pl. — vcit encauchier d. T, laloit sı 
encauchant V, qui le uont enchausant C. — Hinter v. 84145: Deuant les 
autrea sur un ceual brochant V. — 8496 carbaistre T, quarbalaiste V. — 
gete) ne trait T. — ne traieroit a plain champ C. — 8497 movant] corant V. 
— 8439 le) un C. — sor]) en C. — 8499 le pan dun bongerant V.— Ri 
les mailles del V. — 8501 met] mist CV. — lespie C, lespiel TV. — 
8502 tint TV. — lanste TV, lance C. — mort gissant T, ens el camp P!. 
— 8503 l'auferrant) Je bauchant TV. — 8504 livrej baille T. — puis] si 
TV. — aitant V. — par le resne a argent Pl. — 8505 fehlt in V. — 
Buave P!. — as esperons C. — 8506 es] e C. — lamirant C, lamiraut TV. — 
8507 Li rois de cotes V.—lefrere lamirant P!, le neueur lamistantC, une conbree 
grant V.— 8508 not sarrazin si g.C, not chezalier sig. T, nen at un si poisant V. 


König Malquidant von Cordes fordert ihn zum Einzelkampf heraus. 295 


Si orgellous ne si outrequidant, 

8510 Ne prisse dieu ne sa loi un bessant, 
Bien fu armös sor le brun d’Abilant; 
Apres Buevon en vait esperonant, 

A sa vois clere li crie autement: 
„Vassaus, car torne, ja moras en fuiant, 

8515 Ja a en toi de vaselage tant, 6la 

Tu m’as hui fait un damage si grant, 

Ja restor6s ne sera mor vivant, 

Mort m’as vr roi, dont ai le ceur dolant, 
Le roi Prinsaut d’Abilant le vaillant, 

8520 Et si m’as mort le sien frere Estorgant; 
Rois sui de Cordes si sui frere Escorfaut, 
Pour ta pröeche la joste te demant 
Contre mon cors en cest pre verdoiant 
Devant la dame de Siviele le grant, 

8525 Qui la t’esgarde de cel mur la devant; 
Se tu me vains, saches a ensiant, 

Honor aras de cest jor en avant.“ 
„Paiens,“ dist Bueves, „je voi de ta gent tant, 
Plx«s de mil sont par le mien ensiant, 


8509 ne nul si sorfaisant T. — 8510 ne sa loi] vallissant Pl. — 
8511 le] un V. — brun] bai T. — baligant TV. — 8512 sen ua C, sen 


vint TV. — 8513 li cria en oiant T, li alat escriant V, se va haut es- 
criant C. — 8514 vassal PIV. — car] cor V, cha T. — tornes V. — 
8515 D at V. — en toi] tes cors T. — 8517 Ja nestera restoreis V. — 
restore C. — ne sera] nen ere en T. — mon] er mon (+1) C. — 8518 
fehlt in V. — trop men as fait d. T. — 8519 prinsant V, prisant C, prissant 
T. — le (un V) seignor dabilant TV, freres estoit lJamirant C. — Hinter 


v. 8519: Et alori qui sire ert dochident Zt marolet le neuev lamirant P!. 
— 8520 m’as]) as C. — le] un T. — 8521 cordres V. — si) et TV. — sui 
frero] frerez sui ©, freres V. — escorfant V. — 8522 Par C. — Retorne a 
moi P!. — demanc P!. — 8523 mon] ton ©. — ce TV. — U se chou nor tu moras 
en fuiant Pl. — 8524 le] la CTV. — 8525 — 27 fehlen in T. — 8525 regarde 
V. — ces murs V, sez murs C. — 8526 me vains]) mabas C. — saichiez C, 
— onsieant P'’. — Se me pues vaincre de cest jor en avant V. — 8527 ce 
jor C. — a trestot ton uiuant V. — Hinter v. 8527 in C 3 Versa (s. Anm.). 
— 8528 Paien CP!. — ie voi tant de ta gent C. — 8529 fehlt in T. — 
sont de mil C, de m»} tuıs V. 


296 Die Lanzen zerbrechen, Buere packt Malquidant 


8530 (N’i a celui qui n’ait boin jaserant,) 
Que tout te sievent a esperon brocant; 
Tu aras jouste par itel covenant 
C’ariere faites retorner vostre gent, 
Que n’aie garde que de vous seulement“ 
8535 Dist li paiens: „Zi je le vous creant.“ 
Li rois commande arier torner sa gent 
Et a jur& Mahom et Tervagant, 
Mar li feront ne secors ne garant. 
Paien n’osserent trespasser son commant, 
8540 Et si savoient en li pröeche tant 
Que ne quidoient el siecle si vaillant. 
Bueres brocha Arondel le movant, 
Et Malcuidans point le brun Baligant; 
Andoi s’i fierent par itel convenant 
8545 Que andoi brissent li boin espiel tranchant, 
Et li baron remessent en seant, 
L’uns ne forfist envers l’autre un bessant; 
Mais li dus Bueves savoit de guerre tant, 
N’estoit nus hom qui en säust autant; 


8530 fehlt in CTV. — 8531 Qui CTV. — tos V. — esperons CV. 
— 8532 La iouste auras CV. — ie te di vraiement Si laueras par itel con- 
uenant C., — 8533 Carier torneir faites le v.g. V, Que tu fachez ariere 
traire tag. C. — 8534 n’aie] narai Pl. — que] forz C, fors TV. — vous] 
toi ©. — 8535 Et je le vous] ie lotroi e C. — vous] te T. — Et dist li rois 
gel ferai vraiement V. — 8536 ariere t. P', a retourner TC, & trestote V. 
— 8537 et mahon (+1) T. — 8538 feront] portront T. — secor P!. — 
Hinter v. 8538 Tant com me voient (que il soit V) en ma (le) sele seant 
TV. — 8539 Li pa. nose V. — 8540 Car il C. — savoient] il auoit V. — 
li] lui TC. — p. grant TC, poure garant V. — 8541 Quil CTV. — quidoit 
V. — el]aT, mie el (+1) C. — siecle] monde V. — puissant T. — 
Hinter v. 8541: De lui seslonge (Lors senlongierent V) une archie grant 
(si grant V) TV. — 8542 Et bue. broche TV. — movant] corant V. — 
8543 fehlt in P!. — Baligant] atangnant V. — Et li pa. son bon destreer 
courant ©. — 8544 se] le ©. — Li uns fiert (vers V) lautre TV. — 8545 
Cambedoi b. C, ambedoi b. C, Kandoi brisierent V. — boin] roit T. — lor 
deus espiez t. C, les boens espies t. V.— 8546 seant] estant C. — Hinter 
v. 8546: Et tout entier (entierc T) li escut dolifant TV. — 8547 un] et P!. 
— Lun ne f. lautre un denier vaillisant ©. — 8549 autant] auant C. 
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8550 Torne le resne d’Arondel le corant; 61b 
Ains que li rois ait guerchi l’auferrant, 
L’enbrace Bueves, qui molt ot hardemest, 
Le roi adente seur son arson devant, 

Ne s’en drechast por tout l’or d’Abilant; 

8555 Bueves l’en maine a esperon brochant, 

Et Tieris cache le boin destrier corant. 
Es vous son oste venu esperonant, 
Passa la route, u ot maint bel serjant, 
Buevon encontre et Treri le vaillant, 

8560 En sa compaigne furent quatre sergant. 
Tieris lor baille le boin destrier corant 
Que li dus Bueves ot gäigni6 devant. 

Es vous patiens u vienent apoignant, 
Por lor signor estoient molt en grant; 

8565 Li mies mont6 se desrengent avant, 

Car Bueves va molt les murs aprochant. 
Teeris le voit, lors torne l’auferrant 

Et a brandi le grant hache trancant 

Si en fiert un, qui chevalcoit devant, 

8550 Tornes les resnes T. — Tire V. — le] laC. — ar. T. — 
mouuant T. — 8551 rois] quens V. — guenchi] tourne ©. — 8552 Len- 
bronce V. — qui] que T. — hardement] ot le cors grant (grans T) TV. — 
Li a done un cop issi tres grant P!. — 8553 Trestot l’ad. V. — son arson] 
larchon par V, son escu T. — Que del cheual a la terre lestent P!. — 8554 
s’en] se CTV. — d’Abilant] doriant V. — 8555 lemporte T, lenchauce V. 
— as esperons C. — 8556 cache] prent T. — 8557 Es] e C. — venu] ou 
vient C. — a esperon (esperous V) brochant TV. — 8558 steht in C hinter 
v. 8556. — Passe C. — Passe les routes (le rue V) TV. — ou auoit m.8.C, 
a il ot m.s.T, u il ot de gent tant V. — 8559 fehlt in CV. — encontrent 
Pt, — 8560 Ensamble o lui C, Li ostes ot T. — furent] erent C, auoit V, 
od lui T. — serians T. — Hinter v. 8560: Chascun tenoit une mace pesant V. 
— 8561 lor] li CV. — destrier] cheual V. — 8562 fehlt in TV. — auant CC. 
— 8563 u vienent apoignant] a esperon brochant T. — Atan e vos sarrazın 
acourant C. — 8564 De V. — estoient] se uoient T, venoient C, rescore V. 
— molt] sont V. — molt en grant] apoignant C. — 8565 fehlt in CT. — 
monteis V. — se derote deuant V. — Hinter v. 8565: B. enchaucent et t. 
le vaillant C. — 8566 Bueves va molt] molt aloient ia C. — les murs 
molt T. — 8567 le] lez C. — voit] point T. — 8568 brandi] leuee CT, 
hauciet V. — la Janoise (danoie C) t.CTV.— 8569 par si grant matalant V. 
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8590 Toutes les armes, dont forment li agree, 
Et le destrier a la crupe triulee, 
La coverture qui d’or fu clavelee. 
Et sa mollier refu molt bzen löce 
D’un boin destrier a la sele doree, 
8595 Dont Estorgant geta mort en la pree. 
La dame fu molt preus et molt senee, 
Une peliche a le roi pressentee, 
Blanche d’ermine, menüement ovree, 
Et une jupe a fin or estelee, 
8600 Li rois le prent, qwi il forment agree. 
Parmi Siviele en es? la vois alee, 
A la röine la parole est contee 
Que Malgwidans, qui menoit tel posnee, 
Li frerre au roi de Majorge la lee, 
8605 Est en prison en la grant tor quarree 
Dant Amauri la desous en l’estree. 
La dame l’ot s’a grant joie menee, 
De la grant tor est a val avalee, 
Parmi Siviele a sa gent asamblee, 
8610 Les plus haus homes de toute sa contree; 


8590 fehlt in P!. — les] sez C. — 8591 li destriers V. — trileie V, 
thiulee T. — 8592 fu dor C. — painturee V. — 8593 Et] a V. — moillers 
T. — refu] en fu C. — löee] liuee T. — par bone amur dounee V. — 
8594 Du bon T, Et le V.— ala] aleT, et le V. — crup truilee (—1) P!. 
— 8595 escorgant P!, estorgaus C. — Dor et dargent V. — ieta molt V, 
chai mors C. — 8596 Lostesse V. — 8597 au roi C, li rois T,b. V. — 
8598— 99 fehlen in T. — 8599 pourpe C, purpre V. — esmeree P!, 
tregetee C. — 8600 fehlt in V. — le] la C. — prent] voit P!, vest T. — 
car f. li TC. — Hinter v. 8600 finden sich in P! und V zwei weitere 
Verse, in C einer (s. Anm.). — 8601 siuile Pl, sinele CTV. — est la 
nounele CTV. — 8692 est] fehlt T. — est en (+1) C, en est novele alee P!. 
— 8603 ma'quidas P!, malquidant CV. — tant menoit T. — 8604 La fille V. 
— frerez (+1) CT. — malogre V. — de cordez la loee C. — 8605 Ot V. 
— en] el P!. — la] se V. — 8606 amorri C, a malaise V. — deseure C. 
— lestre P', lentree V.— Hinter v. 8606: Nen istera en touto Ja anee P!. — 
8607 loit g. j. en am. C. — 8608 la] se V. — 8609 Et puis siaC, Puis a 
molt tost P!. — a sa] sa (—1) P!, molt grant C. — avoit sa g. mandee V. 
— 8610—12 fehlen in T. — 8610 Des V. — sa] la V. 
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Et il monterent en la sale pavee, 

Entor la dame fu molt grant l’asamblee. 

Et la röine est sor ses pies levee, 

Son oncle apele, Disdier de Valfondee: 
8615 „Oncles,* dist ele, „molt sui asöuree 

De ceste guerre, dont molt ere esfraee; 

Qui en dieu croit, molt est assäuree; 

Or m’a Jhesus auques reconfortee; 

Mand&s chelui qui ma guere a finee, 
8620 Et Malgridant a la ciere menbree 

Si l’amenes en la sale pavee; 61d 

Toute ma terre li ert abandonee, 

Bien peut tes estre, c'est verit& provee, 

Que de son cors vaurai estre espossee, 
8625 Si en ara la teste coronee; 

Bien a por moi sa pröeche esprovee, 

Qu’en dis mile homes, cascun la teste armee, 

Le vic ferir tout seul, lanche levee, 

Trois en versa d’une lanche planee 
8630 Et le signor, qui chi de volee, 

Et l’amena en Siviele la lee 

Ens en la tor Amauri de l’estree; 


8611 Et il entrerent V. — 8612 fu grans li a.C. — 8613 sest T, 
fu V. — si est en Ü. — 8614 didier V, otran C. — val penee T. — 8615 
Oncle P!TV. — 8616 gerrre P!. — miolt ere] iestoie C. — sui enfreee V. 
— dont ere tant effree (4-1) T. — 8617 ne puet estre esgaree (dompnee V) 
CTV. — 8618 ihesu P!. — belement eonfortee TV. — 8619 Mal de c. V. 
— Hinter v. 8619: Ke il mara sens nule demoree V. — 8620 Rois V. — 
a la barbe mellee T. — 8621 Si len menerent V. — la] ma T. — 8622 
ert] est C, ont V. — 8623 tes] ce V, rois ©. — verites TV. — 8624 Que 
vaurai (vauroie V) estre de son cors (mere V) mariee TV. — 8625 Si 
auera C, Son ara dor T, sil auoit dor V. — Hinter v. 8625: Rois en sera 
par la verge honoree Toute ma terrre li ert abandonee P!. — 8626 Molt 
a hui bien C. — mostree CT. — 8627 En vint mile C, ca vint mile V. 
— cascuns CTV. — 8028 Li vi V, AlaC. — tos seus V, delaC. — 
planee C. — 8629 Quatre V. — chascur iambe leuce C. — 8630 Mais T. 
— malquidant V. — qui sa la amenee C, cui qxe il desagree T, qui mena 
teil poneo V. -— 8631 En amena CT, en enmena V. — 8631 fehlt in CTV. 
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Bien l’esgardai de cele tor quarree, 
La u j’estoie as cretiaus acostee.‘ 


CLXIX. 


8635 La dame apele Ernaut de Monpellier, 

Guion le conte et son frere Garnier 

Et Herkenbaut ei Huon et Renier, 

„Alös moi querre le gentil soldoiier, 

En vo compaigne quarante chevaliers, 
8640 Dites c’a moi se viegne esbanoier, 

Car jou le voil de mon cors acointier.“ 

Et cil s’en tornent, cascun sor son destrier, 

Jusc’a l’ostel ne finent de brochier. 

Et li dus Bueves ert assis al mengier, 
8645 Crolent l’anel s’apelent le portier, 

Et li val6ös les corut ens laissier, 

De le grant tor monterent le plancier, 

Buevon troverent, qui seoit al mengier 

Et fu vestis d’un garniment molt chier. 
8650 Bueves se dreche, l’aige lor fait baillier, 

Mervelles ot en lui bel chevaker, 

Laver commande ei si vignent mengier; 

Mais li quens Guis, u il n’ot qw’ensengier, 

A respondu le vaillant chevalver: 


8633 lesgarda V. — 8634 fehlt in V. — estoie ©. — a creniaus U. 
— acoutee C, akeutee T. — 8635 hertaut P!. — 8636 Gerart Pl. — 
gautier P!. — 8637 erkenbaut T, erchaubaut C. — Huon] doon V, droon T, 
ernoul C. — garnier P!. — 8638 chevalier CP!. — 8639 fehlt in C. — 
chevalier P!V. — 8640 c’a] quo C. — se] fehlt Pl. — 8641 ie me CTV. 
— a son CTV. — acoitier P!. — 8642 tournerent (4+1) C. — chascuns 
CT. — sor son] ot bon TV. — 8643 Dusqua CTV. — finent] cessent T, 
finerent (+1) C. — coitier CTV. — 8644 ert] est V. — 8645 Lanel cro- 
lerent V. — si prisent a hucier P!. — 8646 les] sen V. — ens le courut C. 
— lanchier V. — 8647 —48 fehlen in C. — 8647 ont monte V. — 8649 
steht in C hinter v. 8644, fehlt in T. — Et] ki V. — vestus V. — 8650 
se lieue C. — le vin TV. — quant les vit aprochier C. — 8651 bel] bon 
V. — 8652 commandent T, lor rueue V. — Puis leur a dit ©. — et si] 
que il T. — signeur venez m. C, por seoir au m. V. — 8654 au CV. — 
gentil ch. CTV. 
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8655 „Sire,“ dist il, „molt faites a proissier, 62a 
Salus vous mande la röine al vis fier 
Et dist c’a vous se vaura acointier, 
Se li rende&s Malquidant al vis fier.“ 
Bueres l’entent, le sens quide cangier, 
5350 Par mautalent commence a röellier; 
Cil l’esgarderent: onques n’i ot si fier, 
Ne vausist estre en son palais arier; 
„Baron,“ dist Bueres, „vous estes messagier, 
On ne vous doit adesser ne touchier 
8665 Ne de vo cors nule riens mahaingier; 
La vosfre dame ne me tient gaires chier, 
A marceant nie tient ei a paumier; 
Ainc n’oc del sien valissant un denier; 
En son palais l’alai veoir l’autr’ier, 
8670 Ne me daigna un sol mot arainier; 
A cel gloton m’öi bien laidengier, 
De sa folie nel daigna castoier; 
Ele ert aloe, jou ai pris l’esprevier, 
Et cil lV’avoit enclosse en un ramıier, 
8675 Prisse l’&ust dedens un mois entier, 
Ne li fessissent secors si cheralier, 


8655 dist] fait C. — a] fehlt Pl. — 8656 alja V. — vis] vifT. — al corz 
chier C. — 8657 c'a vous se] guions le V.— 8658 malquidas P!. — le guerrier CT, 
le legier V. — Hinter v. 8658: De vo seruice ares mout bon loiier Par quatre 
fois son contrepois dor mier T. — 8659 cuida C. — 8660 röellier] roioier V. — 
prist le chief a hocier C. — 8661 Cil le resgardent TV, Milon regarde C. — 8662 
Ne ci vossit C. — en son] ens el (u T) CT, sus el V. — 8663 dist il Pl. — 
vous estes messagier] nobile cheralier CP!. — 8664 blameir ne laidengier V. 
— 8665 fehlt in TV. — mal mal dire ne boisier (+1) ©. — 8666 Li V. — 
tint C. — gaires] pas pour T, pas trop V. — 8667 —70 in C: 8670, 3669, 
8667, 8668. — 8667 et] ou T. — me tint un pautounier C, me tint on a 
promier V. — 8668 fehlt in V. — Ainz noi C. — 8669 alai C. — Talai 
veoir) la me carcha V. — 8670 un sol] neis dun V. — 8671 cel] ce C, 
un V, son T, ses P!. — glotons P’, garchon V. — 8672 daignai T. — De 
leur folies nes d. P!. -— 8673 est a. CT, est laloie V. — et jou pris (sui T) 
TV. — 8674 Et cil lauoient P!, Que il auoit C, Que cis lauoit T, Qui chi 


auoie V. — enclos V. — vergier C. — 8675 leussent P!. — 8676 secor P', 
socourt V. 
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Que jou veoie en lor osteus muchier; 
Dites vo dame, que bien gart son loier, 
Moi et li rois prenderons l’eskekier 

8680 Si jüerons por nous esbanoier, 
Engui au vespre en irons en gibier; 
Jou ne sai mie as dames donoier; 
Mais viegne avant qui de moi a mestier.“ 
Et cil avalent les degrös du plancier, 

8685 Chascuns monta erraunent el destrzer, 
Arier retornent lor message noncier, 
Au grant palais dessent Guis du destrier 
Et entor lui li baror chevakker, 
Par les deus mains prist Ernaut et Renier, 

8690 Dusc’a la dame ne se vaut atargier; 
Voile la dame, contre aus se fait drecier, 
Guion le conte vait la dame enbrachier, 62b 
„Sire,“ dist ele, „por le cors Saint Richier, 
Que n’amenastes o vous le saudoier 

8695 Zt Malguidant de Cordes, le guerrier?* 
Quant cil l’entent, vis quida esragier, 
„Dame,“ dist il, „poi prisse vo dangier, 


8677 en lor] par les TV, par sez ©. — couchier P!. — 8678 que 
g. b. s. 1. V, cor g. son bon 1. T.— A itews gens doit on bien souloier C. 
— 8679 le roi CP!T. — preimez C. — 8680 fehlt in ©. — 8681 Ancui 
aC. — Jou et li rois V. — men isterai au g. C. — 8682 dame joueir 
nesbanoier V. — 8683 avant] a moi V. — qui a de moi m. V, sele a de 
moi m. T, por moi quen a m. P!. — 8684 plancie P!, sollier T. — 8685 
fehlt in P!. — errant sor son d. T. — 8686 retornent] repairent TV. — 
noncier] conter TV. — Li cheualier sont retorne arier Pl. — 8687 Du V. — 
dessendent dez destriers (de derier Pl) CP!, en montent le planchier V. — 
8688— 90 fehlen in C; in V: 8691, 8688, 8689, 8690. — 8688 lui] li V. 
— En tor aus vont P!. — li autre ch. V. — 8689 A lor main prenent et 
guion et r. V, Premiers la dame prist guis a aresnier P!. — 8690 Jusqua 
TV. — vaut atargier] vaurent targier V, sont atargie T. — 8691 steht in V 
vor v. 8688. — Voit les CT. — contre] vers CTV. — se fait] prist a C, 
prent a V. — 8692 Et guis li quens V. — 8694 nameneis V. — chevalier C. 
— 8695 malquidars P!. — cu:de P!, cordres V. — 8696 cil] il V, guis T. 
— lentendent P!. — quident P!. — le sens cuide (cuida C) cangier CTV. 
— 8697 dist il] fait guis P!. — vostre (+1) T. — dongier C, loier V. 
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D vint l’autrier a vous esbanoier, 
Vous le laissastes devant vous laidengier 
800 A un garcon fel, glöton. pautonier, 
Ainc nel daignastes envers li respitier, 
Mais por se honte ne le daigna toucier; 
Il n'est pas chi venus por vos loier, 
Mais por äie dont vous avös mestier 
8705 Et por sen cors prover el essaier: 
Tu es aloe, il a pris l’esprevier 
Qui chi t’avoit enclos’ en un ramier, 
Prisse t’&ust dedens un mois entier, 
Ne te päussent trestout ti home aidier; 
8710 Tous les veoit par les osteus mucier, 
Par couardie füir ef corpellier, 
Il et li rois jüent a l’eskekier; 
Quant li osfri de par vous le loier, 
Jou li vi si ses ieus esröellier 
8715 Et envers moi irier ef corecier, 
N’j vausisse estre por l’or de Monpellier; 
Ains puis cele eure que gains le branc d’achier 
N’oc tel paor por cors de cheralier; 
En mon eage ne vi home si fier 
8720 N’en nule terre nul plus bel chevalier, 


8698 Lautrier vint ci C. — 0 vous V, por soi C. — 8700 A un 
musart V, De sa parole T, Il lapela P!. — fel] un T. — fel, gloton] felon 
et V. — losengier T. — 8701 Ainz C, Ains TV. — dengna V. — envers 
li] riens celui V. — lu CT — rapaier V. — 8702 Ne V. — se] son CT. 
— honte] oste C. — 8703 vos] vo CT, vou V. — 8704—12 fehlen in T. 
— 8705 prover] penneir V. — essaucier C, ensauchier V. — 8706 —7 Dafür: 
Se il ne fuist bien le puis afichier V. — 8707 encloze C. — vergier C. — 
8708 steht in V hinter v. 8709. — fuisies V. — dedens] aincois C. — 8709 
te] ti C, vos V. — trestuit ©. — ti home] vou deus V. — 8710—12 
fehlen in V. — 8710 Trop C. — 8711 Par couardise gerpir lestour plenier 
C. — 8712 ses ostes seoient au mengier C. — 8713 par vos mau loier 
(—1) C. — Q. de par vous li ofrimes I. V. — 8714 li] le T. — ses] les 
CTV. — enroelbier V. — 8715 moi] vos V. — 8717 fehlt in C. — cel P!. 
— cain P’, trais V. — 8718 fehlt in V. — Neus C. — 8719 Ne ens mon 
age T. — home] onques T. — 8720 fehlt in V. — nul] na T. 
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Biaus et boins es? et si fait a proisier. 
Plöust a dieu, qwi tout a a jugier, 
Que vous öust espossee a mollier, 
Mais n’öussi6s des barons reprovier: 
8725 En poi de terme feroit Turs deslogier. 
Molt est grant chose de cuer de chevalier 
Envers pucele por grant gerre asaier; 
Al6es i, dame, o vo oncle Disdier, 620 
En vo compaigne maint barorn chevalıer, 
8730 Les plus haus homes, qui plus font a proisier.“ 


CLXX. 


Par le consel le preu conte Guion, 

Disdier, son oncle, et Renier et Sanson 

Et Erkenbaut ei Garnier et Doon, 

En lor compaigne plus de frois cens barons, 
8735 Est avalee la dame del dongon 

Et est montee sor un mul aragon; 

Ses oncles monte et si autre baron, 

A trois cens hommes vont a l’ostel Buevon, 

Devant en vont dis message baron 
8740 Por le message conter le duc Buevon. 


8721 et boins est] est et bons (blons V) CTV. — et si fait] si fait 
molt CTV. — 8722 jugier] iusticier (+1) C. — 8723 Qui C, Kil TV. — 
esposee] a per et C. — 8724 Mais] mais que (+1) CP'T. — del baron CV. 
— Mais ki vousist folsment otroier V. — 8725 feroit Turs] les feroit P!TV. 
— dezrochier C, enlongier V. — 8726 grans chose TV, grant ioie P!. — 
deur de ch. (—1)C, de cors de ch. V, dun si fait ch. P!. — 8727 Auec C. 
— puceles P!. — enbrachier V, essauchier T. — 8728 A. ensambles V. — 
et vos oncles T, a vostre oncle ©. — didier CV. — 8729 menes maint 
ch. V, de vo franz chevaliers ©. — 8730 Dez C, Vos V. — 8731 au preu C, 
au franc T. — 8732 Didier C. — Renier] richzer P!. — 8733 herkenbaut V, 
hercherbaut C. — Garnier] gerard P!. — et droon TV, le baron P!. — 8734 
trois cens] dis mel P!. — baron P!T. — bien trois cent compagnon V, ont 
plus de cent barons C. — 8735 Avalee est V, En est alee C. — 8736 
Puis T, — une mule Pl. — 8737 La dame V. — Si oncle montent T. — 
si) cil C. — 8738 vont] vint T. — A lostel vienent CP!. — a tross cens 
compaignon P!, a tout cent compaignonz C. — 8739 en] sen CV. — messaigez 
C, chevalier V. — Dis messagiers deuant envoia on T. — 8740 le] au CTV. 
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Burr-s \e22e2, zur a _= ne fu ben 
Imze 3 Save a tee a perm 
E: 3 m tue a mern 
Dart deus zus (sisceer E barııl 
47: LE Sa S :=:c nei al ern, 
Ar-cs su Ira aran'za a1 barın 
Burıs Ver mt> u rs ja de Varon 
Vır a zım mionzı cermızım le dorgon 
Ei z.2t asis ur wen 2 Cain: 
“y) La dar» ewarie de Burm la fason, 
Na gs be 272 dwien (arlıran: 
„Sire.* dis de, „vauzent ars a n0n°® 
„bame * cz i. „oa manze Baeron* 
„Erstes de Fraxci:?* „Darme.* cist Burrex, „non, 
755 Mais dErzizere,. cz a chit de Haren. 
Nes de Eart:n. Leus für ai dac Guion* 
„Sire.” dist ele, „vy1s eis gestus hom, 
Bien ai öi parier da dac Guon: 
Murs fu vo peres par mortei träisson. 
&%) Tu le verzas contre le dac Doon, 
Ki le möurdri et si estcit ses kom, ; 
Tu le pendis a guisse de larrın 
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Hl arı s ua Cc — S743— 45 fellenr in T. 7 B—4H in C. — 
4 DıeeV — 1; 3V. - SH sem int C.— si viıt de leis bo. V. 
— 8746 fett in VD. — Arscaus T. — li tarıa P!, vers bueuon T. — SCH 
et mist V. mist la C, sest mist T. — des archons TV. — 8749 en un L 
dauaucon C. — 5:51 plus Ss CT. — iusken IV. ıusjwa C — carphanaon T, 
carfarasn P!. carfaron (— 1ı C. — 8752 aves a aues vous V, esf vosfreC. 
— 553 fett in C. — 854 fehlt in TV. — 8755 Jcu T. neis V. — de la] 
dure P’. — ciste (—- NIC. — le simon roisn V. — 8°7°6 Neis sui (+-DT, 
Droit V. — hanstonre TV. — fui] sui TV. — al’ le V. — Mes peres fu 
li rickez dus guion C. — 8757 steht in P! hinter v. S763. und die folgenden 
Worte (v. 8759 —63) werden dort dem Bueve in den Mund gelegt. — 8757 
richez bons C. — jcu bien vostre raison Quant ses fius fustes molt estes 
gents hon V. — Dist la puchele ala clere fachon P!. — 8758 fehlt in CP'V. 
— 8759 fehlt in V. — Mors est mes p. P', Ki ochis fu T. — 8760 le} len 
T. — Jou le vengai P!, Tos gerroiastez C. — 8761 fehlt in CPI. — 
8:62— 63: Par de uant londres a guisse de baron Pl. — SE EC. — 
lej len T. 
{ 


Sie ernennt ihn zum Heerführer und läßt ihre Leute Gehorsam schwören. 307 


Par devant Londres, quel virent maint baron; 
A dieu en rent merchi ei guerredon. 
8765 Quant en ma terre est venus si preudom, 
De moie part vous otroi si bel don: 
Toute ma terre vous met en abandon.“ 62d 
Et dist la dame: „Venös avant, baron, 
Si faites tout föut6 a Buevon, 
8770 Ne li faurös por nule raenchon.“ 
Et cil respondent: „Dame, tout a bandon.“ 


CLXX1. 


Quant la röine de Siviele le grant 
Set que c’est Bueves, qui le cors ot vaillant, 
Ainc mais tel joie nen ot a son vivant. 
8775 EI faudesteul de fin or reluisant 
Sont les reliques del baron Sarnt Vincent; 
Illeuc jura li rois Disdiers avant 
Et si haut home, duc ei prince et poissant, 
Qui de la dame estoient fief tenant, 
8780 Que ne fauront Buevon le combatant 
Contre nul home de ces? siecle vivant, 
Et apr6s jurent chevalıer ei sergant 


8763 devant] desous T, defors V, deut ©. — a un fort chaignon 
(arbre reont T) TV. — 8764 rent] renge V. — De son seruice eut cruel 
g. C. — 8765 en] de T. — est venus] maidera T. — Vos garderez ma 
terre comme p. C. — 8766 otroi si bel] en ostroie le ©. — 8767 mech V, 
iert ©. — 8769 Et T. — faites tuit C, faitement V. — feute P!, feance C. 
— au baron C, aueron V. — 8770 farrons V. — 8771 cl] CV. — 
respondent] ont dit V. — badon P!, vo bon T. — vostre plazir ferons C, 
a deu beneichon V. — 8772 le] la CTV. — 8773 Sest C, Sot TV. — 
c’est] cert TV. — o le c. auenant V, li hardis combatans C. — 8774 On- 
ques V. — nen ot a] not mais a V, not en tout T.— a] en C. — 3775 El 
(Ou V, En T) faudestuef CTV. — de] aC. — relussant Pi. — 8776 Sou C. 
— reluques T. — vincaut P!T, amant V. — 8777 disdier P', de deu V. — 
rois didier tout a. C. — 8778 si] li CT. — Et conte et duc V. — duo et] 
duc T. — et poissant] persaunt T, vaillant C. — et haut home p. V. — 
8779 fie C, fies V. — 8780 Kil TV, Que il C. — fauroient CV. — 8781 
de cest] en ce C. — 8782 aprös jurent]) en apres CTV. — chevalier] es- 
cnier CT, escuiers V. 
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Et ii börgöis de Siviele le grant. 
Or a das Burres espi2ite sagement, 
(Jue la röine esf tout a sen oommant 
Et tout si home, cheralier et sergant; 
Et le maün, quant l’aube est aparant, 
Quant li dus Bueres sonera l’olifant 
Et par Siviele fera crier son ban, 
8%) Movront por lui Zrente mıl combatant, 
Ne li fauront por les menbres perdant 
Quant la röine a livre Malguidant, 
E.e l’envroie en cele tor plus grant, 
La le gardovient rin? ei quaire sergant; 

8795 Es pies ot boies ei ens el col carcant; 

Bueron en maine la sus el palais grant, 

Lors desfrema son tressor maintenant 

Se li ensaigne ei l’or fin ef l’argent; 

„Sire,“ dist ele, „res chi de l’avoir tant, 
84 Ne l’en meroient qualre car caroiant; 

Ja fu che tout mon pere Möysant; 

As sodoihiers en don&s largement, 

8783 le] la CTV. — 8754 dus] li dus T, li enfez CV. — sagement] 
tant CTV. — 8785—86 fehlen in TV. — 8786 tuit C. — chevalier] es- 
cuier C. — 8787 Et la P!, Que le TV. — quant l’aube est] par son 
(sous T) laube TV. — est] ert C. — 8788 Que C. — Quant il oirent parleir 
dou bon enfant V. — 8789 fehlt in P!. — Quant li dus b, V. — banc 
CTV. — 8790 lui] li C. — Dont mouerunt por li mil c. V.— 8791 men- 
bres] iex (—1) C. — Et li aidront pour sa vie garant T, Ki li feront pour 
seruice garant V. — 8792 Quant] a CT. — a) on C. — livre] veu V. — 
8793 Ele lenserre T, Mestre le fist C, Meneir le fait V. — cele tor] son 
palais V. — ens en une tour g. T, dedens sa tour plus g. C. — 8794 fehlt 
in C. — La le garderent T, Illuc le gardent V. — vint) irente V. — 8795 
fehlt in T. — ot] les V. — buies CV. — ens el col] ou col un C, es cous 
les V. — charcans V. — 8796 Buevon] La dame V. — mainent CT. — 
la sus] b. V. — 8797 Se V. — si desferme C, li deferme V, li desferment T. 
— son t. le plus grant C, son riche t. grant P!. — 8798 fehlt in T. — 
Si en saisine Pl. — or C. — argent C. — Hinter v. 8798: Lors lapela se 
li dist en oiant P'!. — 8799 avoir] argent T. — 8800 Ne le menroient TV. 
— quatre] trente CTV. — buef trainant C. — 8801 Se fu trestout C, Che 
fu tresors TV. — pere] signour V. — ioziant C, iosiant V, iosserant T. — 
8802 As] a C. 
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Et l’oriflambe de mor fief vous commant.“ 63a 
Ele li baille, li dus Bueves le prent; 
8805 Congi6 a pris si s’en depart a tant, 
Aval Siviele a fait crier son ban 
Que, s’il i a chevalier ne sergant 
Qui n’ait deniers ne or fin ne argent, 
Meche son gage, despenge largement, 
8810 Racat&s ert demain a son commant. 


CLXXI. 


Parmi Siviele a fait so» ban crier 

Que, s’il i a sergant ne bacheler 
Que li borgois ne veulent osteler, 
S’il vuit le treuve, il li fera proester, 

88315 A son voloir richement osteler, 
Mais que il viegne por la vile garder. 
Riche viande fait Bweves aprester, 
Les plus haus homes a fait Bueves mander, 
Petit en lait en la cort demorer; 

8820 Grant joie mainent cele nuit al souper; 
„Baron,“ dist Bueves, quant s’en durent aler, 
„Le matinet faites vo cors armer 
Et vos destriers covrir ei enseler 


8803 de] et V. — mon fief] ma gent C, le cors V. — commanc P!. — 
8804 li] et CTV.— 8805 s’en] se C.— si sen vaa itant V, au duc b. le gent Pl. — 
8806 Par mi TV. — a] fehlt V. — son ban] son banc CT, maintenant V. 
— 8807 Et T. — Que il ni ait escuier chevalier ne seriant C. — 8808 Sıl 
na deniers C. — 8809 Mette C, Mete TV. — despende CV. — Hinter 
v. 8809: Et doinst asseis dou tout a son talent Mut en son liet li chevalier 
vallant V. — 8810 fehlt in TV. — commant] talent C. — 8811 Puis a fait 
b. CT, Li frans dus b. V. — a fait] errant C, encor T. — 8812 bacheler] 
cheualier T. — 8813 Cui T. — veillent C. — 8814 vwuit] voit C, ne Pl. — 
Ne lit ni veie V. — il] con T. — li fera] lor face ©. — 8815 Tout por 
noient et ne mie louer C, Tot por noient sil ne le uet loueir V, Trestout 
pour nient nait cure de liurer T. — 8816 que il] quil i TV, qw'o lu C. — 
la vile]) sa vie C. — 8817 viande] mengier CTV. — fait) fist CTV. — 
atorneir V. — 8818 fist aueo li souper C. — 8819— 20 fehlen in T. — 
8819 lait] fait V. — en] a TV. — 8820 la nuit apres s. V. — 8822 vo 
cors) vos tot V. — 8823 vo destrier C. 
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Li plus ardis commencha a tranbler, 
8845 Mais sa parolle n’osserent contrester. 


CLXXII. 


De Bueve sont parti li chevalier 
Et sont venu el grant palais plenier, 
A la röine sont al6 consellier: 
„En nom dieu, dame, mal nous vol6s baillier, 
8850 Que nous av6s cargid un chervalıer, 
Qui tout le monde ne prisse un seul denier, 
Ains nous commande d’armes aparellier; 
Le matinet, quant verrons esclairier, 
Que nous serons revenu du mostier, 
8855 Aler vaura, che nous dit, tornoier 
Contre Escorfaut, qwe il n’a mie chier; 
Les cles vaura c’om li fache baillier, 
Ovrir les portes ei les pons abaissier; 
Mais Sarrasin sont plus de cent millier; 
8860 Laississ premier vo oncle, roi Disdier, 
Mener la gent que il a a justichier, 
Il i vaura le matin envoier.“ 
Ole le dame, le sers quide cängier; 
„Lasse!“ dist ele, „com or doi esragier, 
8865 Quant j’ai tel gent por mon droit desrainier 
Que ensi voi füir ei goupillier 
8844 Le plus hardi i couint a (en convint il T) t. CT. — 8845 fehlt 
in C. — sa] la V. — trestorneir V. — 8847 el] ou C, au TV. — planier V. 
— 8848 EL C. — sont alej prennent a V. — 8850 Ki V. — avos cargie 
un] baillies a itel T. — 8851 tout] fehlt (—1) C. — mont TV. — sel P!. 
— 8852— 54 fehlen in T. — 8852 Ki V. — 8853 vierons lesc. V, il ert 
esclairie Pl. — 8854 fehlt in V. — deuerons reuerir ©. — 8855 se a dit ©, 
le matin TV. — 8856 mie] gaires V. — 8857 Leschek V. — que li faiciez C, 
que li faites T. — 8859 Et V. — sont] fehlt (—1) T. — Hinter v. 8859: 
Nencus porriesmes envers iaus adrechier T. — 8860 premiers TV. — vo] 
vostre C. — vo oncle, roi] a vo (vostre V) oncle TV. — didier C. — 8861 
Mander T. — la] sa C. — quil CT. — iustier (—1) P!. — 8862 fehlt in 
P!T. — Onli fera V. — 8863 Oit CT. — cuida C. — 8864 com or] 
comme TV. — doi] puis V. — enragier C, esmaiier TV. — 8865 —67 
fehlen in T. — 8865 j’ai] ia C. — 8866 Et mi ensi guenchir V. — copellier P!. 
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Contre celui qxi me vieut essillier; 
De frente mile que j’en ai a baillier 
N’ai de fianche qu’en un seul chevalter, 
8870 Qui ainc del mien nen ot un seul denier; 
Mais, par l’apostle que requierent paumier, 
Jou li ferai toutes les cles baillier 
De la cit6 demain a l’esclairier; 
Quidastes vous Escorfaut esmaier 
8875 Por l’un a l’autre gaiens esbanoier, 
D’ostel a autre aler et chevalcier 
Ne as crestiaus de ces murs apoier? 630 
Paien se voilent de plus pres aprocier, 
Ainc ne s’en vaurent füir ne esmaier; 
8880 Or nous a dieus dond un chevalier, 
Qui raprendra a cascun son mestier, 
Ke vos quidi6s par mauvaisti6 laissier; 
D ne veut mie cha dedens somellier, 
Tant com il voie ma contree essillier, 
8885 Ains aprendra cascun a gäingier. 
Ne vous fis jou jurer et fiancier, 
Que ne fauri6s le cortois chevalıer 
Contre nul home por les membres trancier? 


8867 consellier P!. — Hinter v. 8867: Et aus meismez de la terre 
chacier C. — 8868 De trente cent V, De trente hommes T, De vint mile 
hommez C. — iou ai au mengier TV, iai a iusticier ©. — 8869 de] ge V. 
— 8870 Kains (Ainz C) not CV. — del mien]) de mi V. — nen ot un 
soul] not vaillant un T, vaillisant un CV. — 8871 com a roume requiert 
(requier C) CP}. — 8872 les] ses TV. — 8873 Le matinet quant il ert es- 
clairie CP!. — 8874 Cuidies vous dont V. — 8875 seanz esb. C, jouer et 
plaidoier V. — 8876 a] en CV. — aler] esrer C. — 8877 Na ces TV. — 
creniaus C. — de] na V. — Et a ces murs des crestiaus a. P!. — 8878 
Paiens V. — uelent CTV. — plus pres] ces? mur Pl. — 8879 fehlt in T. 
— Ainz quil sen veillent CV. — 8880 nous] vos CT. — a dieus done] 
aidies envers V. — 8881 —82 fehlen in T!. — 8882 —92 fehlen in T. — 
8882 Ke vos] Ki nos V. — Trop vos veoit m. avancier C. — 8883 mie] 
fehlt (—1) C. — 8884 com] que V. — il voie] me voi P!. — ceste terre C. 
— 8885 aprendeis V.— 8886 Ja V. — fis] ui V.— Dont ne vos vi geC. 
— 8887 farreis V. — cors dou ch. CV. — 8888 nul home] mi} homes V, 
— Hinter v. 8888: Et or vos voi vo serment brisier (—1) C. 
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Soi6&s preudome, pens6s de lui aidier, 
8890 Il en promet cascun cortois loier; 

Issi6s la fors demain por tornoier, 

Que n’i ai6s honte ne reprovier; 

Car jel sai bien tant orgellous et fier 

Qu’il vaura estre a l’estor commenchier, 
8895 De la bataille ferir le cop premier. 

Se dieus che done, qxi tout a a jugier, 

Que puissiös tant Sarrasıns esmaier, 

Molt vous devrös alosser ei prisier.“ 

Dist Disdiers: „Nieche, molt av6s le ceur fier, 
8900 Il nous convient tous vos bons otroier. 

Baron,“ dist il, „pensös de l’esploitier; 

Le matinet, quant verös esclairier, 

Apr&s le messe, a l’issir del mostier 

Faites vos cors molt bien aparellier, 
8905 Droit a ma nieche, par le cors Sa:nt Legier; 

S’irons la fors no pröeche essaucier; 

Il n’afiert mie a cors de chevalıer 

Que si se doive tout ad6s aaisier, 

Quant avient cose c’om a de lui mestier; 
8910 Il doit l’onor son signor desrainier 

Contre chelui qwi le veut gerroier 

Et qui le quide de sa terre cachier.“ 


8889 proudon V. — 8890 premet V, promec P!. — 8891 demain] 
chascuns C. — 8892 aies] areis V. — 8893 jel sai] tant le V. — bien 
tant] tant et CT, sai et V. — 8894 l’estor] estour V. — 8895 fehlt in C. 
— ferir]) doneis V. — 8896—98 fehlen in T. — 8896 Et se deus V. — 
baillier C. — 8897 Ke tant puissies V. — Que puissez faire s. traire arier C. 
— Hinter v. 8897: Ke les fachies dou champ torneir arier V. — 8898 Bien 
C. — deueroz C, devies P!, deueis V. — 8899 disdier P!, didiers TV. — 
Et dist cez onclez C. — 8900 nous] vous P!. — bons] bien P!. — 8902 
matinent P!. — 8903 penses del esploitier T. — 8904 vou cors V, vo gent 
P!. — molt bien] darmes TV. — 8905 fehlt in P!. — ma nieche] maienche 
T, ma dame C. — Me nieche a droit V. — richier V. — 8906—12 fehlen 
in T. — 8906 fehlt in C. — 8908 Que il C, Kensi V. — doie CV. — 
aizier C, eslaiscier P!. — 8909 Quant cauient C, Cant il avient V. — 8911 
qui] kil V. — gerrroier P!. — 8912 quide] welt V. 
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Et cil respondent: „Prest sons de l’otroier; 
Le matinet les irons asaier 
8915 El nom chelui qui tout a a jugier, 
Que il nous viegne contre Escorfaut aidier.“ 63d 


CLXXIV. 


Quant la parolle fu la dame graee 
Des gentieus homes tenant de sa contree, 
Congiet ont pris, la sale ont avalee, 
8920 Et la röine est la sus demoree. 
La nuit atendent d«sc’a la matinee, 
Que li saint sonent tout droit a l’ajornee, 
Et que li prestres ot la messe cantee. 
Li gentieus Bueves de Hantone la lee 
8925 A le jor messe tout arm6s escoutee 
Et li baron, li miewus de la contree, 
Et avoec lui la röine honeree. 
Bueves commande que sa gent soit armee, 
Ele si fu molt tost sans demoree; 
8930 Mainte bele arme i ot le jor mostree, 
Tant blanc hauberc, tante targe doree 
Et tant vert elme a l’or de Galilee 
Et tante ensenge au vent desvolepee 
Et tant vasal, gainte sa boine espee. 


8913 bien est a 0.C, pres somes do. V. — otroier] asaier T. — 
Hinter v. 8913: Si maist dieus qui tout a a iugier C. — 8914 fehlt in T. 
— essaier C, ensaier V. — 8915 En non de (+1) C. — baillier T, — 
8916 fehlt in C. — Que cil vos V. — viegne] welle TV. — contre] vers T. 
— de lestor a. (—1) V. — 8917 la dame fu C. — contee CP!. — 8918 
As C. — tenans T, qui sont V, a ciaus C. — sa] la C. — 8919 sont la 
sale a. CT. — 8921 atent P!. — jusqua C. — 8922 par toute la contree V. 
— 8923 Et li preuoire ont V. — 8924 fehlt in T. — S925 Et b. laT. — 
touz CT. — tout armes] de bon cuer C. — 8926 od (o C) lu CTV. — 
la] sa T. — 8928 gens T. — soient (+1) C. — 8930 ot) fa CV. — 
moustre C. — 8931 doree] listee CTV. — 8932 fehlt in P!. — vers C. — 
a] de CV. — 8933 fehlt in T. — tant Pl. — des (—3) C. — 8934 Sot 
P!. — Sor tant ceual chaindre le bone espee (tante sele cenglee T) TV. 
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8935 D’or ei d’asur estoit enluminee 
La grant chit6 de Siviele la lee. 
Et la röine est la tor avalee; 
Devant le tor Amauri de l’estree 
Vint a Buevon la röine honeree. 
8940 Tout entor lui avoit sa gent armee, 
Tout en plorant l’a Buevon presentee 
Et prist les cles de Siviele la lee, 
Buevon les done, a la chiere menbree, 
Et l’oriflambe par le hanste planee; 
8945 Esraument l’a Bueves desvolepee, 
Al grant barnage l’oriflambe mostree, 
Cel jor i ot mainte larme ploree 
Et mainte dame dolante ei esgaree, 
Mainte pucele de ceur espöentee 
8950 Por tant de gent qw’eles voient armee. 
Et Bueves a l’ensenge regardee, 
La röine a molt bien assöuree; 64a 
„Dame,“ dist il, „honor mı’av6s donee, 
Mais, se dieu plaist, ele ert molt bien gardee; 
8955 Montes la sus en cele tor quarree 
Si ne soi6s de noient esgaree, 
Jou vois la fors as paiens en la pree 


8935 steht in T hinter v. 8936. — d’asur] dachier T, dargent CV. 
— estoit] est toute TV. — 8936 grans chites TV. — 8937 sen est as 
murs alee V, est sor les murs montee CT. — 8938 le] laCTV. — amori C. 
— lentree V. — 8939 fehlt in T. — Hinter v. 8939: Monter deuoit en la 
sele doree Pl. — 8940 li] lui PA. — Toute sa gent CTV. — vient apres 
li a. T, Vit deuant li a. V, est auec lui alee C. — 8941 fehlt in C. — 
la] sa P!. — prousentee T, conımandea V. — 8942 prist) tint GC. — 8943 
les) le V.— 8944 par] a V. — le] laCTV. — 8945 Et b. T, Maintenant C. 
— Bueves] au vent T. — 8946 l’oriflambe] la maintenant C, la dus b. V. 
— 8947 paume hurtee ©. — 8948—50 fehlen in T. — 8948 Mainte pucele 
V.— 8949 —52 fehlen in C. — 3949 Tante V. — 8950 que illuc est a. V. 
— 8951 resgardee TV. — 8952 molt bien] dou tout V. — un poi es- 
poentee Pl. — 8953 il] b.C. — 8954 dies C. — bzen iert gerredonnee C. 
— 8956 fehlt in T. — esfraee C, enfraee V. — 8957 Girai 1. f. V, Jou 
isterai la hors T. — as] ad C. — a la gent desfaee T. 


316 Auf Bueve's Frage weigert sich die Königin, Escorfaut zu heiraten. 


Contre Escorfaut et sa gent desfaee; 
Demandös, dame, a ciaus de vo contree, 
8960 Au roi vostre oncle, dont vous estes amee: 
Se cil vieut croire nosire loi honoree 
Qui tient Majorge, la grant chit6 löee, 
Vauriös vous estre de son cors mariee? 
Il tient grant gent et molt riche contree.* 
8965 Zt dist la dame: „Onques n’en oc pensee, 
Ja por lui n’ere envers dieu parjuree 
Ne ja sa car nen ert par moi amee; 
J’ai m’amistid en autre liu donee, 
Ja, que je puisse, n’en sera remüee.“ 
8970 Et Bueves l’a en riant acolee, 
Congiet a pris, la dame est demoree, 
Tout en plorant est en la tor montee. 
Ei Bueves broche de plaine randonee, 
Sa gent le sieut et rengie et seree, 
8975 Jusc’a la porte n’i ot resne tiree, 
Quatre en desterent sans plus de demoree; 
Et Bueves a cascune desfremee, 
Trois en lait closses, sa gent est demoree 
Devens la vile fervestue ei armee, 
8980 Une en ovri s’a la käine ostee, 


8958 fehlt in T. —- C. son frere qui ait corte duree V. — 8960 
vostre] vo T. — dont plus CV, de cui T. — priuee CV. — 8961 Sescor- 
faus croit T, Sil voloit c. C. — vostre V. — 8962 fehlt in CT. — malogre 
dedens le meir salee V. — 8963 de son cors] a honte V. — 8964 gent] 
terre C. — 8965 oi V, eus C, euc T. — 8966 fehlt in T. — por] par C. 
— Ja ne serai V. — dieu parjuree] li mariee V. — 8967 chars. — Ja sa 
chars niert T. — niert de la moie amee CV, de la moie priuee T. — 8968 
mamiste TV. — liu] homme C. — por lui autrui d. P!. — 8969 fehlt in T. 
— La ou V, Si com P!. — nen iert ja renomee V, ne nere autrui donee P!. 
— 8970 B. len at V. — 8972 en] fehlt (—1) C. — 8973 de] a T. — 
8974 fehlt in T. — le sieut] en guie ©. — qui bien estoit armee C, de 
plaine randonee P!. — 8975 ni a rengne t. V, ni ont fait arestee C. — 
8976 Trois C, Une Pl. — desserent C, passerent V. — point de T, nule V. 
— 8977 fehlt in P!. — 8978—79 fehlen in CT. — 8978 Quatre Pl. — 
closse P!. — 8979 Dedens les portes V. — 8980 Lune T. — Käine] 
cemle V. — sa lenseigne ınoustree C. 


An 
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Par chelui fu l’oriflambe mostree, 
Puis le commande Gerart de Pierelee, 
Cil l’a molt tost au vent desvolepee; 64b 
Paien le voient, lors fu l’os esfraee, 
8985 As armes sallent sans nule demoree; 
Cel jor i ot mainte araine sonee, 
Mainte buisine, qwi estoit virelee, 
Maint olifant, maint graile a la menee; 
Issi grant noisse ont pazen demenee, 
8990 Plus de deus liewes en tentist la contree. 
La vöissi6s tante bronge endossee, 
Tant elme a or, tante lanche fressee 
Et tante beste coverte ei enselee 
Et tante ensenge au vent desvolepee. 
8995 Rois Escorfaus a la barbe mellee 
Saut el destrier s’a s’ensenge levee, 
Butor d’Arames l’a en son puin donee; 
„Tenes, biaus nis, maint jor l’av6s portee, 
Ainc ne füi par vous une hantee, 
9000 Onques m’onor ne fu par vous faussee, 
Chevaliers estes de molt grant renomee.“ 
Et Butors l’a al vent desvolepee, 


8981 fehlt in C. — cheli TV. — Hinter v. 8981 in P! eine Miniatur. — 
8982 Ilh V. — le] la CTV. — Gerart] guion C, gautier T, piere V. — Hinter 
v. 8982: Li dus li baille par le hanste planee V. — 8983 Cis T.— Et oil lat. V.— 
8984 lors] dont T. — lost V.— 8985 steht in V hinter v. 8988, — ceurent CV. — 
celae gent desfaee (gens esgaree T) CT. — 8986 maint P!. — araine] 
trombe V. — 8987 fehlt in CTV. — 8988 fehlt in T. — olifant] oriflambe 
P!. — a la mellee P!, alemenee C. — 8989 Si tres ©. — G.n. i ont V. 
— ont paien] sarrax?n V, fu illuec T. — 8990 liewes] lius T. — contree] 
valee P!. — 8991 endossee) saffree T. — 8992 tante targe listee CTV. — 
8993 fehlt in CTV. — 8994 tant C. — 8995 escorfaut P!. — 8996 lensegne 
TV. — sans longe demoree Pu:s a sensenge au vent des volepee P! (vgl. 
v. 8994, 9002). — 8997 daraine C, de saimmes T, darrabe V. — la baillie 
et d. C. — 8998 biau Pl. — Hinter v. 8998: Ke ains ne fu por me[ljhor 
enhanstee V. — 8999 fehlt in T. — feistez par quoi fust avillee ©. — 
9000 Nonques C. — m’onor) monneurs T, par vos C, pour vos V. — ne 
fu monor V, monnos ne fu C. — blasmee TV. — Hinter v. 9000: Ja que 
je puisse ne sera remuee (= 8969) C. — 9001 Chevalier P!. — 9002 butor P!. 


318 Die Königin betrachtet den Kampf von einem Turme aus. 


Voiant no gent vait poignant par la pree; 

Dist a son oncle: „Ceste cose m’agree, 
9005 Mal dehait ore adös mengier pevree!“ 

La dame fu ens en la tor quarree 

Et regarda a val parmi la pree, 

Voit gent pazene et rengie ei seree, 

D’or et d’asur esclaircir la contree, 
9010 Plus de cent mele furent de gent armee; 

Tel paour ot et fu si esfraee 

Que por un poi n’est cöue pasmee; 

„He! dieus,* dist ele, „Sainte Virge honeree, 

Com jou doi estre dolante ei esgaree! 
9015 Cest hardi home ai ma gent commandee, 

Parens ne prisse une pume paree, 

Tant en i vengne vers lui grant asamblee; 

Je l’esgardai ier main a l’ajornee: 

Devant dis mele, cascun lanche levee, 64c 
9020 Ocist Prinsaut devant lui en la pree, 

Et Estorgant a la barbe mellee 

Vi gou gesir envers, geule baee.“ 

A ces parolles qu’ele s’est dementee 

Es un paien poignant parmi la pree: 


9003 Deuant son oncle V. — vait] vint C, vienent (+1) T. — 
9004 cose] raison V, feste T. — 2005 fehlt in V. — ore] ait T, fehlt C. — 
adös] ioie dadan T. — qui me saint hui lespee, Sencor encui nest molt 
chter achetee C. — 9006 La roine est V. — ens en] dedens C. — 9007 
fehlt in TV. — 9008 fehlt in C. — Vaisent p. demenant grant posnee T. — 
9009 fehlt in T. — d’asur] dargent V, dacier ©. — resclarcist V, er reluist C. 
— 9010 dis mile C, mel miele V. — chascun la teste a. V. — 9011 ei si 
fu esfraez (enfraeo) CV, que toute est effree T. — 9013 Ha TV. — vraie 
(vrais T) vertus (vertu C) nommee CTV. — 9014 dois C. — esgardee P!, 
esfraee C, esploree V. — 9015 —22 fehlen in T. — 9015 Cel V. — Ce 
vaillant h. C. — 9016 Paien nel prisent C. — 9017 vengne vers lui] vic 
a lui P. — Environ lui voit molt g. aunee C. — 9018 fehlt in P. — 
a l’aj.] la matinee V. — 9019 chascuns la teste armee C. — 9020 0. prisant C. 
— trez en mi celle p. ©. — 9021 Voiant agart V. — 9022 fehlt in V. — 
envers] sanglart C. — 9024 Es apoignant esrant C. — lance leuee V, de 
randonnee T. 


Alis de Cordes, Escorfauts Neffe, sprengt zuerst heran. 319 


9025 Alis de Cordes venoit, lance levee, 
De la seror roi Escorfaut l’ainsnee, 
Damoiseus jovenes, novel ot gaint l’espee; 
A Escorfaut la joste a demandee 
Contre celui qui maintient tel posnee, 

3030 La mort Prinsaut li ert gueredonee; 
Et Escorfaus ne l’a pas refusee, 
Ancois li a molt liement donee. 
Alis de Cordes s’en vient, lanche levee, 
Vers la chit6, le resne abandonee; 

9035 Et nos gens ert dusc’as lices passe, 
Outre les lices et rengie ei seree. 
Et Bueves a toute sa gent outree, 
Devant les autres li vint, lance levee. 
Alis s’escrie a molt grant alenee: 

9040 „Or viegne avant qui no gent a matee, 
Ja li sera la raengor donee 
De Malquidant a la chiere menbree; 
Je sui ses ni6s de sa seror l’ainsnee 
Sel voil vengier de ma lance planee.“ 


9025 —33 fehlen in V.— 9025 corde C. — venoit] on vient C, cis vient 
T. — Hinter v. 9025: Molt richement si ot cainte lespee P!. — 9026 
lainee P!. — Hinter v. 9026: Alis de cordes ert venus en saudee P!. — 
9027 nouuiaus ot T, de nouel C. — espee CT. — 9028 Rois C. — 5029 — 30 
fehlen in T. — 9029 maintient] mainne C. — 9030 prisant C. — guere- 
done P!. — 9031 escorfaut ©. — ne li a pas vee CT. — 9032 fehlt in C. 
— 9033 vint T, ua ©. — Hinter v. 9033: A lun des dois en vint de ran- 
donnee V. — 9034 le] la CTV. — 9035 ert]) est T, erent P!. — Et nos 


gent sont V, No gens estoient C. — iusqua T. — passees P!, montee V. 
de sa liaus p. ©. — 9036 fehlt in TV. — Entor P!. — 9037 outree] 
ornee P!. — toutes sa gens outrees V, sa gent outre guiee Ü. — 9038 


autres] lices V. — li vint] en vient T, li dus C. — plus dune arbalestree V. 
— 9039 A vois escrie V. — grant] haut P!. — 9040 matee] tuee TV. 
— 9041 li] len Pt. — raenchons TV, renson C. — 942 a la barbe 
melle V. — Hinter v. 9042: Mar i fu fait ia iert chiere comparee C. — 
9043 suis Pl. — sa] la T. — lainnee C, leinee P!. — 9044 Sel uelh 
(vieno T) raembre TV, Sel vengerai C. — de) a CT. — au trenchant de 
lespee V. 
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Wh panel — Kr ıü mil Sem T on oa 

HH ETV. -- WR Tr, m — 2. nl. — 243 paens b. V. — 
Wr dent in TV. — Aammae,, dan. Fr. — A222 a mel. a arme. 
ht Jam T. trart jJeern C. — dest tere mar V. — UI a Droer 
under T Wr Seht m TV. — vs farm! par deez Ü. — WS) 
rulst V . Se lapre dummiestiC — @56 fiım TV. — 
eduna GT. .- reagarla T. — 957 ersstei IV. cerenei C. — a8 fehlt 
nT - Ina V, or PT. — Hinter v. 459: Fors jüsienne 0 le courteis 
nel G. — Madı resgarde TV. — Qui regardcit Pi. — le cortois d. Cl. — 
Wal fehlt in T, -- (gu GC. — tor) dur C. — vait porter” vort p. C. aporte 
V,vait peiynant 1", -— 9062 Et! lors V. — Aiwe dieus Pt. — 963 fehlt 
in P’. - que] car T. — li sernit) le seruoit C. — 9064 cordres TV. — 
vint) va V. - Je vaussl C, Io puitrel Pi, par le prael (+1) T. — %065 
lo] In U TV. — "66 fiort CTV. — nor) en C. — desor lescut n. T. sor lescu 
de u. #’'. - 90657—68 fehlen in V. — 9067 ert] fa C. — fait] enz CT. 


Bueve tötet ihn und gibt dessen Pferd dem König Desiderius. 321 


N’i pot forfaire ne qu’au mur dou castel, 

Ronpi sa lanche, li trons vole el praiel. 
9070 Et li dus Bueves refiert le damoisel, 

Qu’en toute Espaigne nen ot dansel si bel, 

L’escu li ront, ne li vaut «n mantel 

Ne li aubers le rain d’un arbrisel; 

Le roit espiel, dont tranche li coutel, 
9075 Li met u cors, mort l’abat u praiel; 

Par les deus resnes a saissi le poitrel, 

Biau s’en repaire poignant sor Arondel; 

Voile Escorfaus, ne li fu mie bel, 

Butor de Rames ne le roi Samüel. 


CLXXVI. 


9080 En Escorfaut nen ot qwe courecier, 
Quant son neveu voit mort sor le gravier; 
Et li dus Bueves en maine le destrier 
Si l’a bailliet au riche roi Disdier, 
Oncle la dame de Siviele, al vis fier; 

9085 Li rois le prent s’i monte par l’estrier; 
„Bueves,“ dist il, „molt av6ös le ceur fier; 
Se dieus che done qw’en puisse repairier, 
Que paiens puisse de la plache cachier 


9068 nes quas murs du c. T, le monte dur c. P!. — 9069 Et ront C. 
— La hanste ront V. — li tronc P!. — si vola el p. V. — 9070 referit V, 
feri si C. — dansel C, donsel V. — 9071 fehlt in TV. — En C. — toutes 
P!. — ot dansel] auoit nul C. — 9072 Li escu C. — li ront] dou col CTV. 
— nauel C, penel T, panel V. — 9073 auberc P!, — la penne dun mantel 
(cinel C) CTV. — 9074 espie C. — tranchent C. — 9075 met] mist C. — 
cors) ps TV. — mort] si V. — dou putrel V. — a tout le pennoncel 
Estort son cop m. l’a. ou prael ©. — 9076 le poustrel C, mirabel V. — 
9077 Li dus en tourne ©. — par desus a. V. — 9078 Voit le TV, Voit C. 
— escorfaut CP!. — 9079 fehlt in V. — El roi fabur C. — le] ou C. — 
daniel C, fanuel T. — 9081 voit] vit TV. — gravier] prael T. — voit gezir 
er lerbier C. — 9032 li dus] vit que ©. — le] son C. — 9083 le bailla 
TV. — au roi riche didier C. — 9084 fehlt in T. — Voiant V. — al vis] 
le C. — 9085 prent] prist C. — Et li boens rois V. — s’i] i V. — monta 
TV. — %87 qui tout a a baillier (jugier V) CTV. — 9088 puisse] 
peussiens (+2) T. — Que puissons turs C. — plache] terre V. 


Stimming, Boere de Hıntone. >» 


322 Bueve stößt hierauf den Butor de Rames vom Pferde. 


Et Escorfaut retenir prissonier, 

9090 De vos service ar&s molt boiz loier.“ 658 
Lors commenchierent pazien a desrengier, 
Sonezt cil graile et cil olifant fier, 

En l’avangarde en furent vint milier, 
Butors de Rames, qw’est ens el cief premier. 

9095 Devant les autres es vous poignant Bernier, 
Bien fu armös, par grant vertu fu fiers, 
Nies Escorfaut, mervelles l’avoit chier; 

Molt commencha sa gent a eslongier, 
Devant chevalche le trait a un arcier; 

9100 Et Bueves broche Arondel le legier, 
Brandist le hanste del roit trancant espiel, 
Sor son escu ala ferir Bernier 
Devant el comble el premerain quartier, 

Si que li fait ei fondre ei pecoier, 

9105 Le blanc hauberc desrompre et desmaillier, 
Tant com tint hanste, le fait jus trebucier; 
„Hantone!“ crie, „fer6s i, chevalier!“ 

A tant e vous poignant le roi Disdier, 
En sa compaigne dis mele cheralier 
9110 Et de sa terre bien quatre miele arcier; 


9090 De vo CTV.— ares molt] averez CV. — boin] grant T. — 9092 
fehlt in CT. — cil o. dor mier V. — 9093 en furent] furent bien (turc) CT. 
— furent eine cent m. V. -- 9094 Butor P'T, Boutor C. — darainne C, 
darrabe V. — qu’est] fu TV, i fu ©. — ens el] ou CV. — cief] 
conroy V.— 9095 es] e C. — bergier C, brehier TV. — 9096 fier P!. — a guize 
don honme fier C, molt par ot bon destrier TV. — 9097 fehlt in C. — 
9098 commenche (—1) P!. — 9099 fehlt in T. — 9100 legier] destrier T, 
coursier C. — 9101 le] la CTV. — hanste] lance C. — au roit V, au fer T. 
— espiel] dachier T. — 9102 En C. — brenier P!, bergier C, brehier TV. 
— 9103 fehlt in T. — el comble] son oncle Pl. — eus el premier qu. V. 
— 9104 que] quil TV, que il ©. — le fist C. — et fondre] effondre T, 
et fendre V, et ronpre P!. — pecoier] perchier TV. — 9106 tint] ot P!. — 
lanste TV, hante C. — le fist C, labat V. — jus] mort TV. — del destrier V. 
— 9107 escrie CTV. — i] 1 C. — 9108 e]) es TV. —- didier CV. — 9109 
vint mile C. — 9110 Neit V. — de sa terre] darbalestres Pl. — quatre 
vint P*. 


Escorfaut, König von Portugal, sprengt gegen Desiderius an. 323 


Grant noisse mainent li renc a l’aprocier, 
Maint’ arbalestre öissi6s destoucier; 
Cel jor ochissent maint boin corant destrier 
Et damagierent maint cors de chevalser, 
9115 Molt ot grant noisse as lances abaissier, 
Mainte fort lanche i öissi6s brissier, 
Tant escu fraindre et tant arcon widier 
Ei tant auberc desronpre et desmaillier 
Et tant vert elme enbarer e? froussier 
9120 Et tant vasal a tere trebucier. 
'Cel jor fist Bueves maint paien esmaier, 
Cil de Siviele sont molt boin chevalser, 
Apres les lances sacent les brans d’acier, 
Buevon porsievent et vont les rens cerchier, 
9125 Les abatus des lor vort redrecier. 
Es Escorfaut poignant sor un destrier, 
Lanche brandie vait joster a Disdier, 65b 
Qui Portingal avoit a justichier; 
Grant cop li done sor l’escu de quartier, 
9130 Si que li fist ei fendre ei? pegoier, 
Vers li quida sa grant honte vengier, 
Mais il ne pot le hauberc enpirier; 


9111 si prist a a. V, li turc ei li princier ©. — 9112 fehlt in C. — 
Et arbalaistres veissies V. — descochier TV. — 9113 Dluc V. — ocirent 
CV. — 9114 cors de] vaillant C. — 9115 Grant noize i eut C. — 9116 
forte 1. (+1) T, arbalestre C. — oissiez descochier ©. — Mut eu froissierent 
de fraine et daliier V. — 9117 Maint V. — i ueissies trenchier V. — 9118 Et 
t. e. ei frouer eö percier C. — 9119 fehlt in T. — vert] bon V. — froussier] 
brisier Pl. — veissies enpirier V. — 9120 a] par T. — 9121 Ce CTV, — 
9122 fehlt in ©. — sont mon P!, furent V. — Hinter v. 9122: La veissies 
tante lance froissier T. — 9123 sacent] traient V. — 9124 vont] font V. 
— 9125 fehlt in Pl. — des lor vont] vort le iour C. — Hinter v. 9125: 
Maiz lez pa. vont trestout detrenchier Ciaus qui trebuchent ne laissent 
redrechser C. — 9126 un] 30» C. — Escorfaus broce son bon corant d. V. 
— 9127 brandist P!, leuee CV. — didier V. — 9129 Teil V. — sor] en 
CTV. — 9130 que] qui C, quil TV. — fist] fait V. — perchoier V. — 
effondrer et perchier T. — 9131 fehlt in V. — li] lui CT. — son lignage 
v. T. — 9132 steht in V hinter v. 9133. — enpirier] damagier C. — Le 
bon hauberc ne pot pas e. V. 
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324 Escorfaut wirft Desiderius, Bueve den Escorfaut in den Sand. 


Mais le roi fist les deus arcons widier, 

Sor lui retorne ei trait le branc d'acier, 
9135 Bien li quida tous les membres trancier. 

Au roi Disdier ot molt boin chevalier, 

D sailli sus por son cors desrainier, 

L’escu enbrache ei trait le branc d’achier, 

Qu’il le quida a Escorfaut paier. 


CLXXVIL 


9140 Li rois Disdiers fu a piet en estal 
Et trait l’espee au poin de boir cristal 
Por lui desfendre vers le roi Escorfal; 
Molt fierement li a livre& estal, 
A haute vois escrie: „Portingal!“ 

9145 Et „Lisebone!“ sa grant chit& roial. 
A l’escri vinrent apoignant si vassal; 
La veissies un molt grant batestal. 
Es vous Bueron apoignant tout un val, 
Lance levee, contre l’enperial, 

9150 Desront la presse de la gent desloial, 
Sor son escu vait ferir Escorfal, 
L’escu li fent, ne li vaut un sendal, 
Hauberc ot boin, ne li pot faire mal; 
Mais Escorfaut fait wider le cheral, 


9133 au roi CT, ille V. — arsons] estriers T. — a terre trebuchier V. 
— 9134 retome] sareste TV. — trait] tint C. — 9136 Or C, EITV. — 
9137 cors) droit CV. — esligier T. — 9158 trait] tint C. — 9139 fehlt in 
CTV. — 9140 disdier P'T, didier C, didiers V. — a piet] el champ V. — 
en] par V. — linsal (igal V) TV. — 9141 trait]) tint CV. — au pom dor 
de crital C, au poing dor a esmal, qui luist comme c. V.— 9142 le] li P'. 
— Escorfal] achopart V. — 9145 fehlt in V. — lissebonne T. — Hinter 
v. 9145: Bien se desfent li rois ef tint estal C. — 9146 A la rescousse C., 
A li mwounre UV. — vinrent! vienent T. — apvignant) i vinrent V. — si] 
KT, fehle (—D C. — vassal] nmial Pi — 9147 fehlt in P!. — un cruel 
faptistat V, molt mortel b&.T. — 9148 apeignant] poignant T. — tout un 
val]l dun costal V, tout u oostal T. — 9140 levee] brandie TV. — con- 
treval lo praal T, pengnoncel de cendal V. — lenpereal P!. — 9152 fent] 
pewe T. — 0 sa lanve poingual C. — 9154 escorfal P!, escorf. TV. — fait 
wider, ist gterpir CT, abat jus TV. — le! son C, don V. 
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9155 Que les espaules en tourment contre val 
Et contre mont li dos esperonal; 
Li quins de l’elme fiert si a un rocal, 
Li cercle fendent enfressi quw’el nasal; 
Et li dus Bueves a saissi le cheval, 
9160 Au roi le baille Disdier de Portingal; 
Quant li rois fu es argons a esmal, 
Ne fust si li6s por d’or fin plain un val; 
„Bueves,* dist il, „en toi a boin vasal, 
Preu et hardi et nobile ei loial, 65c 
9165 Si m’äit dieus, fait av&s boin jornal; 
Si dieus che done, qui consent bien et mal, 
Que paiens puisse torner de lor estal, 
De ma grant tere te ferai senescal.“ 


CLXXVII. 


Quant Escorfaus fu getcs el sablon 
9170 Et voit sor lui retorner duc Buevon, 
Qui a Disdier a don6 l’aragon, 
Forment redoute le nobile baron, 
„Majorge!“ crie hautement a cler ton; 
A le rescousse vinrent si compaignon, 


9155 en tournent] er tourne C, tornerent V, fait torner P!. — 9156 
mont]) moi P!. — les deus P!. — 9157 Li cuins C, Le cuing V. — del 
lelme P!. — en un rochal CT. — feri si et lingal V. — 9158 Ie Pl. — 
cercles V. — fendent] fent V, en fent P', dor T. — entre si cou n. C, 
fendent tres qual n. T. — 9159 saissi) genchi C. — Hinter v. 9159: Au 
destrier vint le fort roi Escorfal C. — Hinter v. 9160: Quant lot li rois 
si sailli sor le ceual (+1) T. — 9161 Et grant il fu C, Ains en la sele T. 
— es arcons] painturee T. — 9162 fehlt in C. — plain d’or fin P!. — 
9163 Dist a bue. T. — toi] vous CT. — vasal] cheual P!. — 9164 fehlt 
in T. — 9165 fehlt in V, — 9167—68 felilen in T. — 9167 puisse torner] 
soient tourne C, puisent issir V. — 9168 te] vos V. — 9169 escorfaut 
CP!. — getes] verses T. — 9170 voit] vit C. — Et sor lui vient V. — 
retorner) repairier CTV. — duc] dant C, dan V. — 9171 didier CTV. — 
a] ot CTV. — Hinter v. 9171: Ki astoit siens dont cest de la perchon V. 
— 9172 redoutent V. — 9173 Maiorne T, Malogre V, Mahomet P!. — 
crie] escrie C. — hantement P!, clerement CV. — cler] haut T, hau C, 
ha V. — 9174 le] la CTV. — virent CT. 
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9175 Butors de Rames e? Amis d’Avengon, 
Braimans de Napes et Aufars de Lion 
Et tel dis mile, dont je ne sai le non, 
Et d’autre part la gent al duc Buevon; 
La väississ un estor si felon, 
9180 Tant escu fraindre ei percier tant blason 
Et desmaillier tant hauberc fremillon, 
Tant abatu gesir sor le sablon; 
Mais de paiens i ot si grant fuison, 
A Escorfaut rendent un aragon, 
9185 Isnelement est saillis en l’arcon. 
A tant e vous poignant le duc Buevon, 
L’espee traite, plus iri6s d’un lion, 
Et fiert Aufart sor l’elme clarion, 
L’elme li tranche, le cief dusc’al menton, 
9190 Il l’abat mort devant lui el sablon; 
De cel cop furent pazen en grant fricon; 
Et Disdiers sone un grant cor de laiton, 
Cil de Siviele en issent a bandon, 
Par quatre portes poignent a esperon; 
9195 Paien s’en tornent vers le roce Garson, 
Bueves encauche, li fiexs al duc Guion, 


9175 Butor CP!. — de rame P!, darainez C, darrabe V. — et Amis] 
canebors V. — dauegnon T, dauignor C, et corbon V. — 9176 fehlt T. — 
Braimant P', Corsus CV. — naplez C. — aufart P!V. — 9177 teuls 
TV. — dis mile] vint mile C, dis contes T. — les nons TV. — que noumez 
ne sauonz C. — 9178 la] le V. — virent la gent b. T. — 9179 si] molt 
CT. — 9180 Tante (tant V) hanste CTV. — fraindre] fraite V. — per- 
chiet V. — 9181 —82 fehlen in T. — 9181 desmalliet V. — vermelon C. 
— 9183 si] molt CT, trop V. — 9185 fehlt in T. — saillus C. — 9186 e] 
es TV. — poignant le] apoignant C. — 9187 Espee TV. — 9188 Aufart] 
ausart Pl. — escorfaut (+1) T. — sor lescut a lion V. — 9189 dusc’al] 
iusqua C, sor le T. — Kil le porfent enfrethi kel m. V. — 9190 Quil TV, 
Et C. — el sablon] del archon V. — 9191 cell ce CT. — en)aC. — 
frison C. — 9192 disdier P!T, didiers CV. — cor] or C. — 9193 en issent] 
se misent V. -- a abandon (+1) C. — 9194 poignent] brochent C, 
brochant T. — Par une porte sen issent de randon V. — 9195 vers] lez C. 
— le] la CTV. — Garson]) gaidon CT. — 9196 Bien les e CT. — en- 
cauche] les chace V. 
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Li rois Disdiers, entre lui ei Sanson, 
Et avoec aus lor riche compaignon. 
Huimais or&6s tornoiement felon, 
9200 Ne prissent pas qui pris est un baston, 65d 
C’avoec lui porte toute sa raenchon. 


CLXXIX. 


Grans fu l’estors sous Siviele en la pree, 
Cel jor i ot feru maint cop d’espee, 
Ainc ne vöistes plus crüel asamblee; 
9205 Butors de Rames a s’ensenge escriee, 
Et Escorfaus a molt grant alenee 
Crie „Majorge!‘“ sa grant chitö löee; 
Sa gent esparse est o lui asamblee, 
D lor aront, je quic, corte duree. 
9210 Et la pucele fu en la tor montee, 
Des abatus fu la plache puplee: 
En quatre arciees a val, parmi la pree 
Ne trovast on de terre delivree, 
N’i soit haubers u escus u espee 
9215 U hons ochis u teste ensanglentee 
U boins chevals träinant sa coree. 


9197 disdier P!, didiers CV. — 9198 lor]) maint CV. — riche] 
autre C. — 9200 — 9201 fehlen in V. — 9200 Son cief ne prise T. — 
bouton CT. — 9201 Car auec li p.s.r. C. — Hinter v. 9201: Ja nen 
istront par autre raenchon Que tout ne pergent les cief sor le menton T. 
— 9202 Grant P!. — lestor P!. — 9203 Ce CT. — maint cop ferut V. 
— 9204 fehlt in ©. — Ains V. — crueuse TV. — 9205 Butor CP!. — 
de raimmes T, darainnes C, darrabe V. — s’ensenge] sa gent C. — 9206 
Es escorfaut P!. — 9207 maiorne T, malogre V. — grant] fort C. — 9208 
gens TV. — esperse Pl. — 0) a T. — a lui sest C. — o lui] apres V. — 
rasamblee CT. — 9209 fehlt in CTV. — 9210 fehlt in V. — fu] est T. 
— montee] quaree CT. — 9211 fehlt in C. — fu] est V, voit T. — plache] 
terre TV. — 9212 Bien T. — archies CTV. — Hinter v. 9213: Ou une 
mule peust estre establee T. — 9214 Ne CP!. — fust escus C. — Kil ni 
eust V. — escu P!. — ou haubers ou e. CV. — 9215 V rois ochi P!. — 
teste] terre CT. — ensangletee P!. — 9216 fehlt in V. — V boin cheual 
P', Ou bons destrierz C. — trainans T. — sa boclee (+1) P!T. 


323 Die Königin ist niedergeschlagen, Aiglentine spricht ihr Mut zu. 


Par l’ost demainent une si grant posnee 
Que quatre liewes en retentist la pree; 
Voile la bele, molt en fu esfraee, 

9220 Tel paor a, a poi ne ciet pasmee; 
„Lasse!“ dist ele, „de mal’ eure sui nee, 
Par moi sera tante arme dessevree 
Et tante tere en sera desertee 
Et tante dame en ert veve clamee; 

9225 Mieus me venist que me fuisse donee 
A Escorfaut de Majorge la lee.“ 
Dist Aiglentine, sa nieche, sa privee: 
„Ma damoisele, ne soi6s esfraee; 
Se vostre gens por vous est decolee, 

9230 Por l’amor dieu, a qui me sui donee, 
Mainte bele arme en ert dieu presentee 
Et vrais martirs en saint ciel coronee, 
Et Escorfaus a la barbe mellee 
Ert desconfis et sa gent lapidee, 

9235 Ja Sarrasın n’avront vers vous duree; 
Ja i est Bueves, qui si fiert de l’espee, 668 
Qui por vo guerre a decha mer passee; 


9217 Yost]) los P!. — une si grant] isi grande P!. — huee C, criee 
TV. — 9218 quatre] deus grans CTV. — retentist] font tentir T. — en 
ot on le huee V. — 9219 Voit CTV. — bele] dame TV. — molt fu es- 
poentee V. — 9220 a] ot CT. — Ke por un pou V. — poi] poin P!. — 
nest ceue p. V. — 9221 mal’) fort C, dure TV. -- sui) fus C, fu T. — 
9222 seront C. — ame CT, gent V. — enterree V. — 9223 fehlt in T. — 
Et toute france V. — de molh. d. V, franche des hiretee Pl. — 9224 steht 
in P! hinter v. 9226. — Tant orphenin V. — en ert] tante V. — Et t.d. de 
segneur esgaree Tant orphenin t. v. cl. T. — 9225 Voir mieus v.C. — 
9226 maiorne T, malogre V. — 9227 aiglaitine C. — Et dist englente V. 
— nieche sa] niece et sa C, pucele T, mere sa V. — 9228 Mais P!. — 
Ma douce dame Ü. — enfraee V, esgaree T. — 9229 gent C. — est por 
(par V, de T) vos CTV. — 9230 Por amour C, Pour lonnor T, Ce iert 
por V. — estes vouee (donneo C) CTV. — 9231 ame CT. — 9232 Et vrai 
martir T, Verais martirs V, Vrais martirs est P!, O lez martis C. — ciel] 
chies V, chius T. — iert chasscune alouee ©. — 9233 a la chiere menbree P!, 
qui mainne tel posnee ©. — 9235 Ja] Li V. — vous] aus P!T. — 9236 est) iert V. 
si] bien V.— 9237 Que C. — a] fehlt (—1) T. — de cha] ceste C, le grant V. 
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Ne fiert en route, tant i ait grant mellee, 

C’al branc d’achier ne l’ait tost desevree; 
9240 N’ai6s paour, ne soi6s esfraee, 

Par lui sera vosire tere aquitee, 

Et Escorfaus a la barbe mellee 

Vous ert rendus en cele tor quarree; 

Hui mair sorti, quant vint vers l’ajornee; 
9245 Mes sors me dist, c’est verit6 provee, 

Mors ert vostre oncles en iceste mellee. 

Ole la dame, s’es? chöue pasmee, 


Et Aiglentine l’en a sus relevee. 


CLXXX. 


Desous Siviele sont li torniement, 

9250 Sovrees jostes i fait Bueves sovent 

Et Escorfaus, a qui Majorge apent, 

Butors de Rames et Balans d’Occident; 

Une autre eskiele font mander de lor gent, 

Vint mile furent a molt cheer garniment; 
9255 A l’estor vienert molt orgellousement, 

Lanche sor fieutre, molt vinrent richement, 

D’or et d’achier la grant place resplent; 

A l’asambler i ot si grant torment 


9238 route] guerre V. — Ne fineront T. — grant] gent C. »— 9239 
Tait] laist T. — ne l’ait tost] lez ne lait C. — desueres Pl. — 9240—42 
feblen in T. — 9240 soiez tont asseuree (41) C, soies asseuree V. — 
9242 Vers escorfal V. — qws ait courte duree V. — 9243 R. v. ert V. — 
en ceste C, en vostre T, ens en la V. — 9244 sorti] senti V, matin P!. — 
vint a C, vin a V, ie viT. — le jomee V. — 9245 sors] cuers V. — 
veritez CT. — 9246 vostre] mez C. — oncle P!. — asanlee T, iornee P!. 
— 9247 Oit le CT. — dame] bele TV. — 9248 Et esclaintine C, Sa niece 
aiglente T, Sa mere englente V. — 9250 De dures T, De diuers V, Dies 
tantez C. — fait] fist ©. — 9251 escorfaut CP!. — maiorne T, malogre V. 
— 9252 Butor CP!. — daraimme C, darabe V. — balant P'!, balent TV. 
— 9253 Un P!. — autre] fehlt (—1) C. — fait V. — lor] se V. — 9254 a 
molt] o maint CT. — chier] bon C. — atorneit belement V. — 9255 vienent] 
vinrent C, virent T. — 9256 fehlt in T. — virent C. — tant as cheuas 
lor rent V. — 9257 d’achier] dargent CV. — 9258 si] molt C. 


330 Bueve tötet Balant d’Occident, Escorfaut’s Oheim. 


Qu’il resortirent dan Buevon un arpent; 
9260 Escorfaus jure et le ciel et le vent 
C’anqui fera le roi Disdier dolent; 
Dolans fu Bueres, quant voit füir sa gent, 
Vers Sarrasıns trestorne molt sovent, 
Mal est baillis cil qui a cop l’atent, 
9265 Car vasaus est et plains de hardement, 
Et par nule arme n’ont vers lui tensement. 
Arondel broche, qui grans saus li porprent, 
Sor son escu fiert Balant d’Occident, 
Oncle Escorfaut, a qui Majorge apent, 
9270 L’escu li perche ei l’auberc li desment, 
Le ceur del ventre en deus moiti6s li fent, 
Devant ses hommes a la terre l’estent; 66b 
Voile Escorfaus, a poi de deul ne fent, 
S’il le peut faire, il le fera dolent; 
9275 Le destrier broche parmi toute sa gent, 
Brandist le hanste, de coi li fers resplent, 
Le roi Disdier, qxe il n’amoit noiant, 
Fiert sor l’escu paintur6 a argent, 
Aussi le perche com feulle de sarment, 


9259 Que T. — resortissent CTV. — dant C, les V, fehlt (-1)T. — 
un] plain CT. — 9260 Escorfaut P!. — en iura (+2) T. — das erste et 
fehlt (—1) C. — 9261 Encui C, ancui T. — sera li rois P!. — molt dolent 
(+1) T. — 9262 vit C. — 9263 molt] menu et (+2) T. — 9264 Mais 
baillis est cis V. — a] son V. — atent V. — 9265 fehlt TV. — est] fu C. 
— 9266 Et] Car T, ainz T. — Parmi son arme V. — na vers T, narat V, 
not vers C. — lui] li C, il V. — 9267 grant P!. — qui lez grans saus 
p. CV. — 9268 balan T. — de caruent V. — 9269 Oncles (+1) T, Voit 
le ©. — escorfal V. — maiorne T, malogre V. — 9270 et l’auberc] le 
hauberc T. — 9271 Le dart tranchant (dachzer T) CT, Le fier trenchant V. 
— par mi le cors li rent (ment V) CTV. — 9272 a la] contre T. — 9273 
Voit le CTV. — escorfaut P!. — de deul] dire CV. — si ot le cuer 
dolent T. — 9274 Si CTV. — il] ia V. — ia en prendra vengement (4-1) T. 
— 9275 parmi] entre V. — sa] la C. — 9276 la hante C, la lance TV. 
— 9277 fehlt in T. — que il] qui i C. — n’amoit] naime V. — 9278 Et 
fiert disd. sor lescut a a. T. — 9279 le] li C. — perche] trence V, fent T. 
— feulle] u» ram V, — sairment P!, 
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9280 Le blanc hauberc li derront et desment, 
Parmi les armes la poitrine li fent, 
Que l’en envoie sor l’erbe verdoiant; 
Li rois saut sus, qwi molt ot ardement, 
L’espee a traite par molt fier maltalent; 
9285 Por lui desfendre a tant e vous sa gent; 
Mais cis secors ne li vaura noient, 
Li rois rechiet, car la mort le souprent. 
Et Escorfaus les grieve durement; 
Ja s’en füissent par le mien ensient, 
9290 Se ne fust Bueves de Hantone al cors gent, 
Qui vers paiens durement se desfent. 


CLXXXI. 
Quant Bueves voit navrö le roi Disdier, 
Si grant deul a, le sens quide cangier; 
Forment li poisse, se ne le peut vengier; 
9295 Brandist la lanche au fer tranchant d’acier, 
Fiert Escorfaut sor l’escu de quartier, 
De cief en cief li a fraint e? perci6, 


Hauberc ot boin, ne le pot desmaillier, 
Mais Escorfaut covient l’argor widier; 


9280 fehlt in P!. — Li brans dacier li derront et defent C. — 9281 
ses armes T, laubere V. — son roit espie li rent ©. — 9.82 Quil C. — 
Que il lenvoie T. — a la terre sanglent T. — Si ka la terre tot maintenant 
lestent V. — 9283 qui] u V. — qui molt fier matalent C (cf. v. 9284). — 
9284 fehlt C. — a] fehlt V. — par fier contenement TV. — 9285 des- 
fendre] esdier C. — e] es TV. — 9286 fehlt in CP!. — A le rescouse 
mais ne lor vaut noent V. — 9287 Av roi C. — rechiet] disdier CP!. — Ne 
puet dureir V. — li mors TV. — 9288 escorfaut P!. — Li escorfaut le 
(li C) grieuent CT. — 9289 essient CT V. — 9290 de Hantoue al] qui tant ot 
le T. — al cors gent] la grant C. — 9291 durement] fierement T. — 9292 
voit) vit ©. — 9293 fehlt in T. — a] ot C. — Teil dolor a V. — 9294 1i] 
len T. — se] sil CV, sor T. — le] se V. — 9295 lanche] harte C, hanste 
V. — fer tranchant] branc forbi V. — d’acier] espiel P!. — 9296 sor]) en C. 
— 9297 fehlt in T. — en cief] en autre C. — Ii fait fendre et ploier V, 
li fist fendre et percier C. — 9298 desmaillier] empirier CT. — 9299 steht 
in V hinter v. 9300. — Vilainnement V. — convint CT, li fait V. 


332 Bueve wirft Escorfaut aus dem Sattel und tötet Butor de Ranıes. 


9300 Molt laidement fist le roi trebuchier, 
Sor lui retorne e? trait le branc d’achier, 
Trois cos li done sor son elme vergier; 
Si com li rois se quida redrechier, 
Le fist par force li ber agenollier, 
9305 Preis le saisi par son elme d’achier 
Si l’en träine encontre le destrier, 
Parmi la presse comme un laron fossier. 
Butors de Rames i vint sor son destrier 
Et Espanars et Ospiniaus del Bier 
9310 Et avoec aus de paiens vınt maleer, 
Par vive forche l’i convient & laissier; 66c 
S’or ne se peut envers aus esligier, 
Mestier d’äie ara ains l’anuitier. 
Bueres voit bien le mortel encombrier, 
9315 Molt vistement a trait le branc d’achier, 
Butor de Ranıes fiert sor l’elme vergier, 
Ne li valut com uns rains d’olivier, 
En la cervele li fist le branc baignier, 


9300 feblt in T (cf. v. 9302). — Mais a le terre V. — le fait jus t. V, 
le conuient t. P!. — Hinter v. 9300: Li cuins del elıne ferit el sablonier V. 
— 9301 retome] sen vient V. — trait] tiat C. — 9502 cop Pl. — Teil 
coup V. — sor le (son V) hiaume dor mier (dachier V) TV, deseur lelme 
v.C. — Hinter v. 9302: Si fort li fier quile fist trebuschier T. — 9305 
fehlt in V. — 9304 li berz C, bue T. — ragenollier CT. — Si quil le fist 
a f. engenelhier V. — 9305 le] la C. — B. le prist C. — par son elme] 
le hiaume T, parmi lelme P!. — dor mier T. — 9306 traina (+1) P!. — 
encontre le destrier] fehlt T. — 9307 Parmi la presse] fehlt in T; presse 
in P! verwischt. — comme] a P!. — fossier] forier P!. — 9308 Butor CGP!. 
darrainne C, darrabe V. — i] en V. — son] le T, un V. — 9309 espanarc 
P!, esclamor C, esclamars T, esclamans V. — opinias V. — de bier C, de 
bies TV. — 9310 vint] dis CV. — plus de treze milliers T. — 9311 fehlt 
in T, steht in P! vor 9310. — vive] fine CV. — le conuint alaschier C, 
le convint enlaissier V. — 9312 euers C, encontre T. — enligier V. — 
9313 Maluais ostel CTV. — auera C. — ains] a V. — 9314 bien] fehlt 
(—1) C. — Quant bue voit TV. — 9315 Isnelement T, De mautalent C, 
En son poing tint V. — le rice b. d. V. — 9316 fehlt in C. — de Rames] 
darrabe V, de cordes P!. — feri alencontrier Desor son hiaume desci el 
capelier T. — 9317 fehlt in T. — neis cun rain do. V, le rain dun o. C. 
— 9318 Ken T. — fait CV. — bennier C. 
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L’arcon en wide, puis saissi le destrier, 
9320 Bailker le vaut au riche roi Disdier, 
Mais il ne pot soufrir le cevalcier, 
Et il le done Drion de Mont-Arlier. 
Le roi leverent en l’escu de quartier, 
Devens Siviele l’en portent chevalier 
9325 En la grant tor le fille au roi Gautier, 
Illeuc se fist le jor communier. 
Lors veissi6s le grant deul enforcier, 
Le bele pleure, qui mervelles l’ot cier; 
Molt s’en commenchent la gent a esmaier, 
9330 Ja s’en füissent a coite de destrier, 
Se ne fust Bueves, qui molt ot le ceur fier, 
Qui les conforte al branc forbi d’acier; 
Vers Escorfaut vaura son deul vengzer, 
Ongues si home ne !’i porent aidier, 
9335 Que nel refache a terre trebuchier; 
Et le saissi par le hiaume d’achier, 
Bueves escrie por sa gent raloier, 
Lors veississ la presse renforcier. 


CLXXXI. 


Devant Siviele fu molt grant la mellee, 
9340 Cel jor i ot maint cop feru d’espee; 


9319 Les archons V. — puis saissi] bue prent T, et il point V. — 
9320 uost C. — 9322 Lors le dona T, Adort le donne C. — Drion) door CV. — 
Mont] mon P!. — mont (mon V) armier TV, mont archier C. — 9323 Et il le 
carcent (undeutlich) sor V.— 9324 Dedens siuele le CTV. — 9325 En] aC. — 
file] fil CT. — garnier T, contier C. — se fist li rois cuchier V. — 9326 
Aluec T. — se] le P!. — le jor] li rois TV. — 9327 La C. — le] un C, 
si V. — esforcier T, commencier C. — 9328 La CTV. — mervelles !’ot] 
molt ot le roi C. — 9329 s’en] se CTV. — commence CV. — sa gent V, 
par lost T. — 9330 cointe P!. — 9331 tant ot V, tant a T. — 9332 Si P\. 
— 9333 se doel T, son cors V. — 9334 Conkes V. — li] len P!. — orent 
mestier V. — 9335 Qril C. — Que ne le face TV. — a] par T. — 9336 
11 C. — saisist TV. — par son h. V, par mi liaume P!. — dor mier V. 
— 9337 sescrie C. — Quant il sescrie T, Hanstorne escrie V. — reshaitier T. 
— 9338 esforchier T. — 9339 siuele CT. — molt grant] grande V, ruste C. 
— 9340 Ce CT. — feru maint cop d’e. CT. 


334 Escorfaut tötet den Sanson, wird aber von Bueve vom Pferde gestoßen. 


Cil de Majorge mainert molt grant posnee, 
Molt ont la gent de Siviele enpressee, 
Le roi rescoussent dalös une valee, 
Il le remontent en la sele doree, 
9345 Zt li rois broche de plaine randonee, 
Une fort lance ot molt tost recovree 66d 
Et fiert Sanson sor la targe listee, 
Un riche conte, nes fu de la contree, 
L’escu li perce ei la bronge sasfree, 
9350 Parmi le pis li a l’anste colee, 
Tant com tient l’anste, l’abat mort en la pree. 
Quant le voit Bueves, s’a la color müee, 
„He! dieus,“ dist il, „vraie vertu nomee, 
Com voi ma gent de mellee esgaree!“ 
9355 Arondel broche et tient traite l’espee, 
A Escorfaut en a tel cop donee, 
Le maistre cercle li a par mi copee, 
Et a le roi si sa teste estonee 
Qu’il se reprist a la sele doree; 
9360 Et li chevaus s’agenolle en la pree, 
Puzs resaut sus comme beste dervee, 
En fuies torne, la resne abandonee; 


9341 Ci C. — maiorne T, malogre V. — demainent g. ponee C. — 
9342 siuele CTV. — apressee ©. — 9343 rescouent ermi C. — cauee T. 
— 9344 Et TV. — remisent TV. — Si lont remis C. — 9345 de) a T. — 
9346 fehlt in T. — ot] a V. — 9347 listee] doree CTV. — 9348 fehlt 
in T. — la] sa V. — 9349 Perche lescu P!. — 9350 pis] cors C. — 
l’anste] lance C. — passee T, guiee V. — 9351 tint CT. — larce C. — 
Plainue sa lance V. — 9353 A TV. — il] bo C, bue T. — vertus TV. — 
9354 Ke V, Comme (+1) C. — de mellee] la mellor TV, durement C. — 
esfraee C. — 9355 tient] CT. — de plainne randonnee V. — 9356 Esoorf. 
a TV. — tel cop] telle C. — teile en lelme d. V, en liaume teled. (+1) T. 
— 9357 La CT. — Hinter v. 9357: Dusques en lelme est lespee coulee T. 
— 9358 Quil T. — a] sa V. — sa] la CV. — Hinter v. 9358: Kil nout 
ne voit la veue a tourblee Si fu carchies dou grant coup de sespea V, 
Que il ne seit en demie loee T. — 9359 fehlt in TV. — se] fehlt (—1) C. 
— 9360 Ke V. — Quel part il est T. — sengenolhe V, quil trebuce T. — 
9361 esfraee C, esfree T, enfraee V. — 9362 fuie V. — la place a deliuree C. 


Die Feinde halten ihn irrtümlich für tot. 335 


Tres parmi l’ost en fu grant la criee; 
Li augqwant dient, la bataille es? finee, 
9365 Mors es? li rois de Majorge la lee. 


CLXXXJI. 
Grans fu l’estors et fors li poignöis, 
Sarrasin quident que li rois soit ochis, 
Par les campaignes se sont en fuie mis, 
Par un seul cop les a Bueves conquis, 
9370 Des si as tentes les a ariere mis; 
A l’estandart qui la estoit bastis 
(Chelui gardoit Postamons d’Orguenis), 
Dlleuc areste Escorfaus li floris, 
Et gens paiene i ont lor ceurs repris; 
9375 Quant il ce virent que lor sire estoit vis, 
Cascuns en fu plus fiers et plus ardis; 
Bueves enchause les pavens ademis, 
Molt les a bien a l’estandart requis, 
Grans fu l’estors ei fors li folöis; 
9380 Liqu6ss qu’i ciet, se molt n’i a amis, 
N’en peut lever, que il ner soit ochis. 


9363 Et C. — grans T. — de grande randonee V. — 9364 auquant] 
aucun T. — 9365 maiorne T, malogre V. — 9366 findet sich in C zweimal. 
— Grant P!. — lestor CP!. — fors] fiers C, grans T. — 9367 qui li rois] 
kescorf. T. — 9368 Par (Lez C) grans compaignez CT, A grant compagne V. 
— se (fehlt T) sont apres lui mis TV, apres li se sont mis C. — 9369 
Par] a V. — conquis] ochis P — Hinter v. 9369: Pour ur petit les a 
tous desconfis T. — 9370 as] a C. — ariere lez ont C. — 9371 qui la] la 
ou T. — assiz CT. — 9372 Si le CV. — pastamons P!. — portamus 
(potamars T) dorgenis CT, estorgant de lutis V. — 9373 fehlt in V. — 
Ilec C, Aluec T. — sareste C. — 9374 De maint pa. P!. — il si V. — 
ceur respris P!. — ont lors cuers resbaudis T. - 9375 il ce] ise ©. — 
virent] sourent V. — Et cil voient (—1) Pl. — sires (+1) T. — sirez fu C, 
sires est V. — 9376 fiers] prous V. — 9377 encauchent T, chace V. — 
drion hernalt et guis T, doon hermens et guis V. — b. (lies et) lez en- 
chausse b. au brarc fourbi C. — 9378 a] ont CT. — Hinter v. 9378: Lez gens 
b. as corages hardiz ©. — 9379 lestor P!. — Fors est la presse T, Ja est grans 
et C, Ja iert tantost V.— et] si CV. — fors] fiers T, grans V. — ferreis 
TV. — 9380 qui] que TV. — chiee C, soit V. — damis CTV. — 9381 
Ne C. — Se ili chiet V. — n’en] ne CT. — ilh i serat o. V. 


336 Von den Feinden fallen Esclamar und Baufume. 


A grant mervelle par fu Bueves hardis, 678 
Si fierement a parens enväis, 
En la grant presse par forche departis. 
9385 La fu vencus li fors rois pöestis 
Ft Esclamars e? Baufum6s ochis 
Ei de paiens fu grans l’abateis, 
Mervelles fu Escorfaus entrepris, 
Paien s’en fuient par puis ei par lairis, 
9390 Par forche fu li estandars jaus mis 
Et Escorfaus l’orgellous desconfis. 


CLXXXIV. 
Paien s’en fuient, la gent a l’aversiere, 
Bueves encauche de molt ruiste maniere, 
Tient le branc nu, poi treve quwel requiere, 
9395 N’en consieut nul en renc que il ne fiere, 
Molt lor en laisse mort par la sabloniere, 
Et voit chelui qxi porte la baniere, 
C’ert Lucanus ei siet sor Marcepiere, 
Un arabi isnel comme levriere; 
9400 Bueves le fiert devant a l’encontriere 
Desor la targe, qwi luist comme lumiere, 


9382 grans C. — merueillez CT. — 9383 les a b. requis V. — 
Hinter v. 9383: Que li plus fierz en est espoeris C. — 9384 fehlt in T. — 
Et en la V, Desront la C. — sez a tous d. C. — 9385 Auoeo aus fu P!. 
— roi P!. — Illueques fu rois potamars pris (—1) T. Quarante turs i out 
mauoiz ociz C. — 9386 esclamors C. — baufume P!. — ochis] de biz C. 
— 9387 fehlt in CTV. — grant P!. — 9388 escorfaut P. — 9389 li 
cuiuert maleis C, parmi ces tenteis T, eine et cinc sis et sis V. — 9390 estandart 
P\, — 9391 escorfaut P'.— Hinter v. 9391 in CTV 1—2 weitere Verse (s. Anm.). 
— 9392 a lauresier T. — de molt ruiste maniere T. — 9393 les sieut CT, 
les cache V. — ruiste] fiere T, rice V. — a la hardie chiere C. — 9394 
Tint CTV. — nu] fehlt (—1) T. — poi treve] nest nus C. — quel] qui le 
(+1) C. — qui le quiere V. — 9395 fehlt in T. — Nencontre V. — en 
renc que il] en rue qwil V, que maintenant C. — 9396 Maint V. — lait V. 
— mors C, — de mors par lestraiere T. — 9397 Lors T. — Celui 
choisist C. — portoit CV. — 9398 fehlt in T. — Cest portamur C, Chiert 
lincanus V. — et] qui V. — sist C. — 9399 arabi] bon destrier C. — isnel] 
gui ceurt C. — plus corant (fuiant T) que l. TV. — 9400 a la contree C. 
— 9401 luist comme] resplent com C. 


Buere tötet Lucanus und gibt Tierri dessen Pferd, die Feinde fliehen. 337 


Ausi li font com une vi6&s paniere, 
L’auberc desront, dont la maille ert doubliere, 
Qu’il l’abat mort tres parmi le bruiere, 
9405 Et fait verser a tere la baniere, 
N’ a paven qui vers lui la requiere; 
Par le caufrain a saisi Marcepiere, 
Tieri le baille de Hantone la fiere. 


CLXXXV. 


Or fu Tieris molt richement monte6s, 
9410 Molt en fu Buerxes ses sire asöur&s; 
La baniere est et l’estandars vers&s, 
Paien avalent tres parmi les vers pres, 
Li desconfit vienent poignant as nes, 
Qui vaisel treve, tost est devens entr6s; 
9415 Li Sarrasın, qui tous confonge des, 
Molt par sont li6, quant il sont escap6; 
Et li dus Bueves a les siens escries: 
„Franc chevalier, de bien ferir pens6s! 67 b 
Desconfit sont, es les desbaretös.“ 
9420 Vers Escorfaut est li frans dus al6s, 


9402 li] le CV. — comme T. — vies] grant V. — 9403 li ront C. 
— est doubliere CV, estoit ciere P!. — 9404 fehlt in C. — Mort le tres- 
buce V. — enmi V. — la quariere T. — 9405 fist C. — a] par T. — 
9406 envers CP!. — la] fehlt P!. — quiere GC. — 9407 chanfırain C. — 
Par mi le frain V. — 9408 baille] donne C. — hanstonne TV. — 9409 
Davor: Grans fu lestors meruellox (perilhous V) et mortes TV. — fu] 
est ©. — tieri Pl. — Ett. fu V. — armez C. — 9410 fu] est V. — ses] se TV. — 
sires (+1) P!. — 9411 fehlt in TV. — lestandart CP!. — 9412 avalent] 
se (sen V) fuient TV. — aual par mi lez prez (le pre V) CV, aual deuers 
la mer T. — 9413 desconfi C, desconfis Pl. — vienent] virent CT. — 
poignant] fuiant T, premiers ©. — sen sont fuiant torne V. — 9414 Les 
vaissiaus (Le vaisel V) trouent TV. — est] sont TV. — entre TV. — 9415 
fehlt in CTV. — 9416 par] en V. — Molt en est liez C. — cil qui sont V, 
cil qui est ©. — escapes CP!TV. — 9418 Frans chevaliers CV. — de] 
du TV. — ferir] faire V. — 9419 Car li paien C. — es] e T. — sont tuit 
d. C, se vos les encontreis V. — 9420 est] rest C. — tournes T. — Hinter 
v. 9420: En son poing tint un espiel acere C. 

Stimming, Boeve de Hantone, 22 
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A Asia vu ve wm V, -- Hinter v. 9431: Si lerz ziel 5 CIKTan 
A orstun wıs2 Yun ti - 9933 prent) print C. — Hiter v. W332 P: 
eine Minsahur, 94 Dedenn mul: OTV.— et, a P!, fehlt V. — prosentes V. 

Akt in GC hanter v. 437. — fu] wmt C. — 9435 potamars TI, 
partaiuut G, unten V.  - WISH eanruns] trestst V. — li cuiuers des- 
fs (5, AT hung fu tat. P', — fu) tres V. — 9438 — 42 fehlen in T. 

Ace) ya a ont (furent C) CV. — eschapez CV, 
winhlen I’, -- Yasl vont) tornent V.— voile P!V. — 9440 Jusqua C. — 
mulogsa V, - amt ınnm nunlon 1’, — 0441 remanas P!. 


Nach dem Siege wird König Desiderius von Portugal in Lissabon begraben. 339 


Sanglant en furent li sablor e£ li pre. 
Contes et prinches i prissent il ass6s, 
Que en Siviele ont en prison men&s. 
9445 Qui avoir vaut, il en ot a plent6, 
Or et argent et bons pailes rö6s 67c 
Et murs d’Espaigne ei destriers sejorn6s, 
Haubers et elmes et boins escus listös; 
Et li haut home les tentes ei les tres 
9450 Et les ancupes, les pavellons dor&s. 
Devens Siviele fu li gaains port6s, 
Et s’en porterent la dedens les navre6s, 
En simetieres ont les mors enter6s; 
Les Sarrasins sacent par les foss6s, 
9455 Illeuc les ont de terre acovetös 
Por la puor, dont il i ot ass6s; 
Disdier ovrirent se l’ont enbalsem6&, 
A Portingal en fu par mer port6s, 
A Lissebone fu li cors enter6s. 
9460 Ft Bueves est a l’ostel desarmös, 
Molt durement travelliö6s ei pen&s, 
Molt fu batus, mais ne fu pas navr6s. 
9442 firent P!. — pres P!. — Senglans en fu li sablons et li preis V. 
— 9443 prissent il] ot il pris V. — ont il prins a plente C. — Hinter 
v. 9443: Or ef argent et destrier seiourne Et mul e? mulez e? palefrois et 
trez C. — 9444 Ki T. — siuele CTV. — en prison] prisonniers T. — en 
ont o iaus portez C. — 9445 Qui vieut auoir C, Ki deniers wet V. — ot] 
at V. — ot a plentö] a grant plentez C. — bien en fu assasses T. — 
9446 Fin or en plate C. — bons] brun P!. — pailes] pales V. — Der zweite 
Halbvers fehlt, desgl. der erste von v. 9447 in T. — 9447 murs] muls CV. 
— v. 9448 —50 fehlen in T. — 9448 escus listes] branz acerez C. — Hinter 
v. 9448: Et roiz espiez et lez escus litez C. — 9449 Li haut baron C. — 


9450 fehlt in CTV. — 9451 Dedens siuele CTV. — gains aportes (+1) 
P!, auoirs menes T. — 9452 fehlt in C. — 9453 —56 fehlen in T. — 9453 


En simentiere C, Ens en tieres P!. — mors] cors Pl. — 9454 fehlt auch 
in V. — les] cez C. — 9456 d. il ot plentez (—1) C. — 9457 se] puis T, 
et V. — enbalsemes P!, abauseme T. — por li erbausumer C. — 9458 


En CTV. — par mer] li rois T. — la ler firent porter C. — 9459 lise- 

bonne C. — fu] en fu V. — enteräs] paseis V. — 9460 sest T, fu C. — 

9461 fehlt in T. — durement) fu forment C. — 9462 fehlt in C, steht in 

V hinter v. 9463. — batus] froissies V. — mais ne fu pas] ainc nei fu (— 1) P!. 
22* 


340 Die Königin dankt dem Bueve und bietet ihm reichen Lohn an. 


En la grant tor en est li dus mont6s, 
De la pucele fu forment acolts; 
9465 „Sire,* dist ele, „molt est grans vo fiert£s, 
Par vo cors est no regnes aquites, 
De wit rois turs av&s les cine tü6s 
Et les troıs m’as cha dedens enfer6s, 
De coi puis faire toutes mes volent6s, 
9470 Fors l’autre gent, dont il i a asses.“ 
„Dame,“ dist Bueres, „dieus en soit aour6s, 
Or est bien drois que me guerredon&s 
Si bel serviche dont vous tant vous lö6s.“ 
Et dist la dame: „Vous dites verit6, 
9475 Bias, tres dous sire, or tost si demandös, 
Jou tieng asses et castels et chitös 
Et grant tressor, de coi je gart les cles, 
S’en aver@s tout a vos volentös.“ 
A cest mot s’est li dus Garins levö6s, 
9480 „Dame,* dist il, „envers moi entend6s, 
Conselli6s vous, ains que vous respond6s, 
A vos barons, que faire le deves, 
Car nous beons a autre cose asses.“ 67d 
La dame amainent a un des fenestr6s, 
9463 tor) sale C. — est] rest C. — en est li] est (fu T) li frans TV.— alez C. 
— 9465 ele] est TV. — 9466 cors seul T, socour V. — no regnes] est mes 
regnes (41) TV, no roialme Pl. — li miens aseurez C. — 9467 uit) set 
TV. — Car de set roiz C. — as (a T) les catre TV, auez les trois CP!. 
— 9468—70 fehlen in T. — 9468 cine mas P', catre as C. — ensereis V, 
amenez C©. — 9469 Si que C, Dont je V. — 9470 Sens V. — 9471 tu en 
soies aoures (+1) T. — 9472 steht in C hinter v. 9473. — Se ibesu plait C. 
— que vous T, kel me V, si miert C. — 9473 fehlt in T. — Le V. — 
De mon C.— vous tant] vos si V, tant si PL.— 9474 fehlt in P'TV. — veritez C. — 
9475 Biaus sire bue TV, Frans chevaliers. — or tost si] dist elle TV. — 
9476 c. et fermeteis V. — 9477 grans tresors V, grans managez 0. — de 
coi) dont V. — gart] garde V, tieng Pl. — 9478 fehlt in T.— Si er CV. 


— areis V. — tout a vo V, a vostre C — 9479 3’) fehlt T. — garniers T, 
garnis V. — 9480 envers moi] a moi en C. — bon conseill demandes T. — 


9481 fehlt in T. — vous] nous P!. — vous respondes] vos li donnez C. — 
9482 que) car T. — 9483 fehlt in T. — Ke V. — 9484 en mainnent C. 
— fenetres Pl. — En une cambre lont li baron mene T, La dame avalle 


kest a un fenestres En une cambre ki gete grant clarteis V. 


Die Barone bitten sie im geheimen Rate, Bueve zu heiraten. 341 


9485 Tous ses consaus esi aprös lui al6s, 
Contes et dus, dont i ot grant plent6 
Et vavasors et princes et cCass6s; 
Garins parla, qui fu li plus senös, 
Li plus cortois ei li plus enparles, 
9490 „Dame,“ dist il, „grant joie avoir devös 
De tel bataille dont vous l’onor avös; 
Par un seul home est li cans afin&s, 
C'est li dus Bueves, molt est grans sa fiert6s; 
Laissi6s l’avoir que vous li presentes, 
9495 Prendele, dame, si soit vos avößs, 
Gentieus hons est, s’est molt grans sa biaut6s, 
Ä grant mervelle est de vo gent am6&s, 
Tous vos päis en est asöur6s, 
Tant com il vive, garde n’i aver6s; 
9500 Mais sachi6s bzen, s’il en estoit torn6s 
Fors de vo terre ne partis ne al6s, 
Ja ne verois qguarante jors pass&s, 
Que vous le siege de Majorge ravr&s: 
Rois Butenbor, qui molt est desfa6s, 
9505 Qui de son oncle Escorfaut est irös, 


9485— 87 fehlen in T. — 9485 apres] auec V. — li CV. — 9486 
dont ili ot CV. — plentes P'!, asseis V. — 9487 vauasor P!. — chaseis V. — 
9488 Garniers T. — senes] ainnes T. — 9489 fehlt in T.— Et V. — en- 
parles] alozez C. — 9491 fehlt in T. — Ditel C. — que lonor en aues 
P!. — 9492 est vostre cans fines V, est tous cis cans finnes T. — 9493 —94 
fehlen in T. — 9493 li dus Bueves] par b. CV. — grant P!. — qui tant 
a de fiertez C. — 9494 prosentes P!, prometeis V. — Hinter v. 9494: Et 
lez chastiaus lez bourz et lez citez ©. — 9495 Pernez le C, Prendes le 
TV. — soit] iert V. — vostre C. — 9496 grant P!. — molt est grans sa 
b. TV, et de grant parentez C. — 9497 fehlt in T. — merueillez C. — 
gens C. — 9499 fehlt in T. — Taut que V. — mais garde nauerez C, 
nule garde nareis V’. — Hinter v. 9499: Et tant com iert trouez en cez 
rognez C. — 9500 Et T. — bien sachiez C. — se ilh V. — sen CV. — 
est V. — ales TV, ralez C. — 9501 fehlt in T.— Hors CV. — vo] laC. 
— et p. et seureis V, partiz et deseurez ©. — 9503 maiorgne T, malogre V. 
— aueres P!. — 9504—9 fehlen in T. — 9504 Roi P!. — bouche entour C, 
buchitor V. — dereeis V. — 9505 escorfal V. 


342 Die Königin erklärt sich bereit und kehrt in den Saal zurück. 


Qui tost ravra Espaingnois ramen&s, 

Tost ert por voir decha la mer pass6s, 

Asera vous par vive pöest6; 

Et se li dus est de vous dessevrös, 
9510 U ert li hom de qui secors arös? 

Prend&s Buevon si vous i mari6s, 

U se chou nor, vo tere perderös, 

Ja demi an Siviele ne tenr&s.“ 


CLXXXVL 
Quant la bele ot la gent de sa contree, 

9515 Qui si dessirent qw’ele soit mariee 

Al duc Buevon, qui si fiert de l’espee, 

Entre ses homes est sor ses pi6s levee, 

„Baron,“ dist ele, „je sui molt esgaree, 

Mors est mes oncles, seule sui demoree 68a 
9520 Si comme beste fors de bos escapee; 

Puis qu’il vous plaist que soie mariee, 

Or pens6s dont que si soie asenee 

Que jou n’i aie honte ne reprovee.“ 

Lors issent fors de la sale pavee, 
9525 Et doi conte ont la röine adestree, 

Bueves se dreche, a la chiere menbree, 

Vint a la dame, par le main l’a combree, 

Que plus est blanche que seraine ne fee; 
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9530 


9535 


9540 


9545 


9550 


9555 


Sor une couche galatiens ovree, 

Qui fu coverte d’une porpre röee, 

S’est dalös. lui assise ef acostee, 

Buevon regarde, lor fu si alumee 

Et de l’amor del duc si enbrasee, 

Plus devint rouge que rose encoloree; 
Ele parla, bien fu enlatimee: 

„Biaus sire Bueves, entendös ma pensee, 
Molt m’av6&s bien ceste gerre afinee 

Vers Escorfaut, qui m’avoit enseree, 

Si en est molt ma gent asöuree; 

Or me requierent la gent de ma contree 
Que mari prenge a poi de terminee; 
Jou vous requier par boine destinee 
Devant ma gent que chi es? äunee 

Que me prendös a mollier espoussee, 
Corone d’or vous ert el cief possee 

De mon roialme et de ma grant contree, 
Dont dame sui ei doi estre döee.“ 
Bueves l’entent, molt l’en a enamee, 
Pu:is li a dit sans nule demoree: 
„Certes, ma dame, n’i a mestzer celee, 
Iceste cose ne peut estre acievee, 

Car j’ai mollver, qui m’amor ai donee, 
Fille de roi, de molt grant renomee; 
Ja, se dieu plaist, qui mainte ame a sauvee, 
Ne fauserai ja mais la bele nee, 

Deus fieus en ai, c’est verit6 provee, 


68b 
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Ja nostre amor ne sera dessevree.“ 
Cele l’entent, a poi n’est forssenee, 
Chelui en jure qui fist ciel ei rosee 
9560 Que mar !’i a orendroit refussee, 
„Bueres * dist ele, „n’i a mestier celee, 
Tres bien sachi6s par verit& provee, 
Quant je vous ai si grant honor donee 
C’a vous me sui oströle ei graee 
9565 Si comme fole e! comme malsenee, 
Corone d’or vous avoie donee; 
Par le signor qai fist ciel ef rousee, 
Ne sera mais de cele teste ostee; 
Se vous sera par le col tronchonee, 
9570 Se vous ne faites mon boin et ma pensee; 
Prendes me a feme, si serons acordee, 
U vos arois cele teste caupee.“ 


CLXXXVI. 


„Dame,“ dist Bueves, „por l’amor dieu, merchi! 
Por le signor qui onques ne menti, 
9575 Juu ai mollier, par vert6 le vous di, 
Fille de roi, ainc plus bele ne vi; 
Por li laisier, par vert6 le vous di, 
Ne prenderoie tout le tressor Davi, 
Par coi nous doi fuissiemes departi.“ 
9580 „Certes,“ fait ele, „n’en ir6s mie ensi, 
La vosire amor a si mon cors sSaisi 
Et li besoins que j’ai de boin mari, 
Se tant puzs faire ei dieus l’a consenti 
Que jou vous aie a per et a mari, 
9585 Par vous seront destruit mi anemi; 
Et quant ch’avient que jou vous ai ichi, 
N’escaperös, de tant soi6s vous fis, 
Si m’aver6s vo sairement plevi; 
Trop vous aim jou, pa” vert& le vous di; 


9567 auch in T. — le] cel. — 9582 besoin. — 9587 fi. 
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95% Se ne fuisiös, li quiver dieu-menti 
M’öussent tout mon roialme honi, 680 
Toute ma gent en fuissent mal bailli; 
Rescous lav&s, la vosire grant merchi, 

Et il est drois que bien vous soit meri, 

95985 Mon cors vous doins et le roialme ausi, 
Prend&s moi, sire, por dieu je vous en pri; 
Se ne le faites, tout somes mal bailli; 

Sire, por dieu, aies de moi merchi, 
Je vous requier, ne me soi6s faillis, 

9600 C’onques mais feme ne pria home ensi.* 
A genollons par devant lui chöi, 

Lors souspira e? si cria merchi, 

Mervelle en ont cil qui sont entor li. 

Bueves le voit, forment s’en esbahi, 
9605 Parmi la main le leva ei saissi. 


CLXXX VI. 

Bueves a fait la pucele lever, 
Pitiet en ot, qwant il le voit plorer, 
„Bele,“ fait il, „que vous vaut li celers? 
Par le signor qui tout a a sauver, 

9610 Jou ai moller, qui molt fait a löer, 
Fille est a roi, grant tere a a garder, 
Deus fieus en ai, been le vous puis conter, 
Contre la loi ne pwis je pas aler; 

Mais laissi6ss m’ent anuit mais porpenser; 

9615 S’il estre peut, je nel quier refusser.“ 
„Sire,“ dist ele, „che fait a creanter, 
Tout en ferai que vaur&s deviser.“ 

Et li baror, qui molt font a löer, 
Prissent Buevon forment a doctriner: 

9620 „Sire, por coi nous vol&s refusser? 

Les nos homages rechev&s sans fausser; 
Ja cele riens ne sar6s commander, 


9597 faites] das s ist übergeschrieben. — 9599 failli. — 9608 celer. 
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Que a son cors se vausist deporter; 

Quant se coucoit les li a l’avesprer, 

Son branc faissoit joste lui acoster. 
9660 Cele tous jors ne finoit de plorer, 

Mais ne li vaut, que ne pot oublier 

La bele nee que tant pooit amer, 

C’iert Yosiane, qui molt ot le vis cler. 

Kap. XX. Mais Yvorins, qui bien le sot garder, 

9665 A un sergant l’ot faite commander, 

Tres bien li dist, nel meche en oublier, 

Que ele ne puist riens nule demander 

Que ele n’ait, coi que doie coster. 


CLXXXIX. 


Bueves fu rois, qwi la bele espoussa, 

9670 Mais ainc ne jut a li ne abita, 

Si boine foi Yoswane porta, 

Que ses enfans nori et alaita 

En la prisson, u ele les garda 

Quatre ans entiers, onques dieus ne forma 
9675 Si biaus enfans ne ja mais ne fera, 

Molt les chieri la dame ei honora; 

S’or le savoit Bueves, qui tant l’ama, 

Molt seroit li6s; tout par tans le sara, 

Com vous orois, gaires ne demora, 
9680 Comment dieu plot que il les asambla, 

Car qui dieu aime ja honis ne sera. 

A Bar-sor-Able vers Troie par de la 

Mest uns sergans que Buevon tant ama, 

Forment li poisse de chou que perdu l’a; 
9685 Dieu a jur6, ja mais ne finera, 

S’ara Buevon, u es voies mora; 

Sa voie akieut ei si s’achemina, 

Par ses jornees cascun jor tant ala, 

Vint a Hantone sor le mer par de la, 


9660 tout. — 9667 puisst. — de morer. — 9668 Que le. — 9683 
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Er fährt zusammen mit Sobaut nach Monbranc. 


Le sien serouge, dant Sobaut, i trova 69b 
Et sa seror, q«e durement ama, 

De son signor Buevon li demanda; 
Sobaus li dist que deus ans el plus a 
Qxe ses chevals le fil le roi tua, 

Banis en fu, dou piüis en ala, 

Ainc puis nel vit, „ne sai, u il ala.“ 
Et dist Bertram: „Par dieu, qui tout cria, 
Jou irai tant que mes cors l’avera 

Sel servirai, car molt de bien fait m’a, 
Et Yosiane, qui o lui en ala.“ 

Quant Sobaus V’ot, molt tenrement plora, 
Dist a Bertram: „Bien ait qui te porta, 
Ö toi irai se ne te faurai ja, 

Tant que la vie el cors me durera; 

Mes fieus Tieris avoec lui en ala, 

Tant le querrons et de cha et de la 
Quel troverai, quant dameld6 plaira.“ 
Lors s’atorna et si s’aparella, 

Monte sor mer, tantost com vens end a, 
A la chit6 de Monbranc ariva, 

U li dus Bueres Yosiane laissa 

En la prison, quwant la mer trespassa. 
Sobaus tantost en la vile ostela; 

Oi6s por dieu, com Jhesus l’asena, 

A com droit port dans Sobaus ariva: 
Devant son huis wur france borgois trova, 
Por dieu de gloire l’ostel li demanda, 
Et li borgois tantost le hes'berga, 

Car crestien home li resambla; 

Li vieus Sodaus son oste demanda, 

Quel vile essou u dieus herbergi6 l’a; 
„Chou est Monbranc,“ ses ostes dit li a, 
Yvorin est, qui ja bzen ne fera, 
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Joie et deduit a tous jors tolus m’a; 
Cinc ans a bzen que ma dame espoussa, 
Crestiene ert, de Biaufort l’amena, 69 
Mais ains ass6s que ele venist cha, 

Un damoisel la pucele enama, 

Bueves ot nom, sovent le me conta; 
Ains puissedi que on l’amena cha 

Ne fu jor lie, tant c’om le nous enbla: 
Uns pelerins, qui par ichi passa, 

Le reconnut, a celi consella, 

Tant c’a Buevon ariere l’en mena; 

Un an apr6ös me sire le trova 

Devens un bos, u ele travella, 

Amena }’ent ef si le commanda 

A un sergant, qui bien gardee |’a 

Et ses enfans, plus biaus ne verois ja. 
Or dient tout qwe mes sires venra, 

Li et ses fieus en un feu ardera; 

Si m’äit dieus, qui le monde forma, 
Che poisse moi, ne vous mentirai ja.“ 
L’ostes souspire et durement plora, 
Voile Sobaus, de ses ieus larmoia, 

Son compaignon Bertram en apela, 
Voile li ostes, molt s’en esmervella. 


OXC. 


Quant voit li ostes dant Sobazut larmoier, 
Lors s’apercoit que cil l’avoit molt cier, 
Cel damoisel dont a öi plaidier; 
Tantost se prist a lui a acointier, 
„Dites, biaus ostes, ne me dev6s noier, 
Par quel besoing estes mis el sentier 
Et u dev&s aler ei chevalcier?‘ 
Chou dist Sobaus: „Je vois por espier, 
U troveroie Buevon et sa mollier.“ 


9724 tout. — 9726 Crestiens. — 9727 que le. — 9732 Un pelerin. 
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Der Bürger verabredet mit Yosiane ihre Flucht. 


Ole li ostes si l’en ot molt plus chier, 
Pu:is li a dit: „Ne vous caut d’esmaier, 
Se boin vous est, ains demair l’anuitier 
9760 Me meterai avoec vous el sentier, 
Et s’en menrons la dame al cors legier, 
C’ert Yosiane, que Bueves ot si chier; 69d 
G’irai a lui parler ains l’anuitier 
La u ele es?! ens el palais plenier, 
9765 Tant li vaurai ei dire et acointier 
Qu’ele en ira, se je puzs esploitier, 
Pu:is en irons le sien signor cerkier, 
Jou li vaurai en boine foi aidier, 
Car Yosiane si me fist baptisier 
9770 Et croire en dieu, le pere droiturier, 
Maint ben me fist, or li voel repairier, 
Fors de laiens le vaurai je jetier, 
Ne li faurai, tant que j’aie un denier.“ 
Ole Sobaus si le cort enbrachier, 
9775 La soie fache li commence a baissier. 
Et li boins ostes ne se vaut atargier, 
Sus en la sale commencha a puier, 
A Yosiane s’en ala consellier 
Et de Sodaut le prist a acointier; 
9780 „Dame,“ dist il, „je m’e” irai arier, 
Et vous penses de vous aparellier; 
Quant chou venra anqui a l’anuitier, 
Par la fenestre vous sal&s el vergier, 
Et vos enfans n’i dev6s pas laissier, 
9785 Le mur ferai de cel gardin percier, 
Moi et Sobaus, qui forment vous a cier, 
Qui de Hantone vous est venus cerkier; 
Se dieus del ciel vous laissö esploitier, 
Je cuig tant faire devens ur mois entier 
9790 Qu’entre les bras Buevon vous quig couchier, 
Et le por6s sentir et enbrachier, 
Ensamble o lui jüer et donoier.“ 


9758 Or ne vous (+1). — 9763 aparler (+1). — 9788 dieu. 
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9795 


9800 


9805 


9810 


9815 


9820 


9825 


La dame l’ot sel corut enbracier, 

De la grant joie commenche a souspirier. 
Et cil a fait son oire aparellier, 

Quant fu tornds a son ostel arier: 

De son avoir fait une nef cargier, 

Et dist a tous, qwil le vieut envoier 708 
A une feste as puis de Mozgibier. 

Quant il fu vespre, prissent a esploitier, 
Le gardin fissent e? tröer et percier. 

Et Yosiane n’ot soing de detrier, 

Chou que dut faire ne mist en respitier; 
Quant ele vit le maisnie acoisier, 

Dist a sa garde, que ele vieut couchier; 
Et cil va l’uis fremer ei verellier, 

Que a sa cambre ne peut nus repairier; 
Et Yosiane nel mist en oblier, 

Par le fenestre se laisse a val glacier, 

O ses enfans s’en entra el vergier, 

Puis vint au trau si se fist fors muchier, 
Vient a l’ostel, ne se vaut atargier, 

Et voit Sobaut si le cort enbrachier, 
L’oste et Bertram, que forment avoit cier. 
De la grant joie ne vous puis tout noncier 
Que il se fisscnt entr’aus a l’acointier, 
Vont en la nef s’i font le tre drecier, 

Le voile font sus al vent desploier, 

Fiert i li vens, qw’il orent droiturier; 

Si bien les sot dews, nosire sire, aidier, 
Devens iro:s jors arivent el gravier 
Devant Hantone s’i font lor tres baisier, 
Encontre vont borgois ei chevalter. 


CXC1. 


Vaissent la nef, ne s’aresta noiant, 70b 
Car le vent orent trestout a lor talent, 
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Droit a Hantone arivert esraument, 
Devens la vile la novele en espant, 
Encontre vont et borgois et sergant 
Et chevalier qui la furent manant, 

9830 Il le convoient sus el palais plus grant; 
Et ele va molt tenrement plorant, 
Quant de Buevon li vont tout demandant, 
Ele n’en sot respondre tant ne quant; 
Vers le palais s’en va tout belement, 

9835 Devant li vont si doi petit enfant, 
Tout li plus bel de che siecle vivant, 
A Buevon vont si tres bien ressamblant 
Com cil qui sont de sa car engenrant; 
Chou vous di jou de fi ei vraiement: 

9840 Purs furent il anbedoi roi poissant, 
Boin krestien, de grant terre tenant. 
La dame a fait mander isnelement 
Tous ciaxs qui sont a son signor parent, 
Tant en i vient que il furent bzen cent, 

9845 Que duc, que conte, que prinche, c’autre gent, 
S’i viert li rois d’Escoce le vaillant. 
Quant venu furent cil de son tenement, 
Et Yosiane se drecha en estant 
Si comme chele qzxi son cors ot dolant, 

9850 „Signor,“ dist ele, „a tous vous vois contant 
Por le signor qui forma toute gent 
Qu’ensamble o moi vous en ven&s esrant.“ 
Et il li dient: „Dame, a vostre commant.“ 
Adont s’esmevent li petit et li grant, 

9855 Des si a Lond»es ne se vont arestant 
Devant le roi, qui joie lor fist grant; 
Et li doi fil Buevon le combatant, 
Qui sont a pi6 et bien fait et plaisant, 
Blanc et vermel, amorous e? riant, 

9860 Si tres been furent l’uns l’autre resamblant, — 70e 
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La u il virent le roi tout seul seant, 
Main a main vont cele part simplement 
Molt pres de lui; qxant li furent devant, 
Agenollons se metent maintenant, 

Puis li ont dit douchement en plorant: 
„Sire, merchi, por dieu le raiemant, 
Entend6s nous, s’il vous vient a commant.“ 
Voile li rois si ot mervelle grant, 
Qu’enfans si biaus ne vit en sen vivant, 
„Dieus,“ dist li rois, „par le tien sain? commant, 
Sont che chi angle devant moi en presant? 
Que quierent il ei que vont demandant? 
Jou lor otroi quan que vont demandant, 
N’en partiront sans faire lor talent.“ 
Uns chevaliers se drecha en estant, 
Devens la cort l’apeloit on Jarant, 

Des enfans sot trestout le convenant, 

Et dist au roi: „Biaus sire, ces? enfant 
Sont fil Buevon, le cheralier vaillant, 
Le boin vasal que vous a servi tant, 

De lor chier pere te vont merchi criant, 
L’autre an parti de vous par maltalent, 
Or est perdus, si n’en set on noiant; 
S’il vous plaissoit ei venoit a commant, 
Qu’il revenist en vosire tenement, 
Serviroit vous tout a vostre talent; 

On le querroit tant arier e? avant 

Qu’il revenroit, je quig, prochainement; 
Ves chi sa feme o le cors avenant 

Et ses enfans devant vous en estant; 

Ei nous trestout en somes si aidant 

Si vous prions por dieu le raiemant, 
Pardonss li vositre ire maintenant.* 

Li rois les garde si mua son talent, 
Molt douchement respondi en plorant: 


9375 Un chevalier. — 9878 biau. — 9887 et arier (+1). — 9892 priont. 
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„Or escout6s,* dist il, „sire Jorant, 

Se il m’avoit de teus ochis un cent, 

Se li ert il pardon6 maintenant 

Por Jhesu Crist, le pere raiemant, 

Qu’il ait merchi de l’arme mon enfant, 
Et por ces angles qui chi vont larmoiant, 
Dont ai piti6, onques n’ern oc si grant.“ 


CXCO. 

Quant Yosiane a tout chou escout&, 
Au roi s’en vint ei si l’a salü6: 
„Sire,“ dist ele, „por dieu de majest6, 
Je vous dirai mon ceur et mor pens6, 
Comment avons esploitiet ei esr6: 
Si com nous fumes de cest päis jet6, 
Nous en alames par estraigne resn6, 
J’estoie grosse, s’ot dieus de moi pit6, 
En un grant bos furent mi doi fil ne, 
De Sarrasıns fumes ileuc trov6, 
En lor prison a puis lonc tans este, 
Encor ne sont mi fil crestienn6; 
Or en soit fait a vosire volente.“ 
Et dist li rois: „Bien en sera pens&.“ 
A un mostier en sont ensamble al6, 
U li saint furent porsaigni6 ei sacr6, 
Baptesme fissent de par la trinit6, 
Et li rois a un des enfaus lev6&, 
Son nom möismes li a li rois don6; 
Quant fu vestus, par le main l’a combre, 
„Filleus,“ dist il, „beur vous est ajorne, 
Jou n’ai nul oir, tout sont mort e£ al6, 
Apr&s ma mort vous doins ma roiaut6, 
Ja n’en perdr6s plain un pie messur6 
Par nes un home de tout mon parent.“ 
L’enfes fu sages, au pi6 li es? al6s, 
„Parins,* dist il, „dieus vous en sache gre.“ 
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CXCHI. 

De cel bel don fu la joie molt grans; 
Li rois Oudars d’Escoce, uns rois poissans, 
Cil leva l’autre baus et li6s ei joians, 7la 
Hermins ot non, li siens renons fu grans, 
Pu:rs li a dit devant toute sa gent: 
„Filleus,“ dist il, „de trestous mes parens 
Fu vosire pere de tous li plus vaillans; 
Jou n’ai nul oir qui de moi soit tenans, 
Apr6s ma mort vous doins mes remanans, 
Rois en ser6s, iteus est mes commans.“ 
Il l’en ravest se li baille ses gans; 
L’enfes fu sages, preus ei aperchevans 
Si le recoit baus et li6s et joians, 
Puis dist en haut, que l’öirent auquant: 
„Dieus le vo«s mire, sire, li rois poissans.“ 


CXCIV. 

Grans fu la joie, ne vous mentirai ja, 
Cascuns des rois son filleul honora, 
Ravesti furent, car on le commanda, 
L’aigue fu preste, cil qui vaut si lava, 
Puis sont assis, de mes ass6&s i a; 
Quant mengid orent, et cascuns se leva, 
Et Yostiane le congiet requis a, 

Aler s’en vaut, li rois li otria 

Et son filleul a Jhesu commanda, 
Avoir le vaut, mais ele ne laissa, 
De Londres ist et si s’achemina 

Et ses deus fils avoec lui en mena 
Et ses barons, qui al& furent ja; 

De lor jornees ne vous conterai ja, 
Vint a Hantone un jor qu’il avespra, 
Dieu a jur6 que mais ne finera, 
Tant que Buevon son signor trovera. 
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356 Yosiane, als Jogleresse verkleidet, sucht mit Sobaut nach Bueve. 


Al matinet, quant li solaus leva, 
A Godefroi le Gris, qui l’escacha 
Et de peril arier le ramena, 
9965 De 1l’Yvorin, qui ardoir le quida, 
Cent mars d’argent de rente li dona, 
Lui et Bertram la tere commanda 
Et ses deus fieus, que ele tant ama. zib 
Lors si s’atorne, toute se trescanga, 
9970 D’erbe se frote, toute se tremua, 
Une viele gaint et se trescorcha, 
Sobaus li vieus une arpe quis a, 
Avoec se met, en une nef ala 
Et Yosiane, qui a dieu commanda 
9975 Ses deus biaus fieus, dont tenrement plora, 
Or et argent a plent6 en porta, 
Passent la mer, si com dieus les mena, 
Devens la tere de Giop6 en ala 
Et Normendie et Franche trespassa, 
9980 Toute Borgonge, tant qw’ele fu de la, 
Vint en Provence, u Saint Gille aoura, 
A Valvenisse Yosiane rala, 
Li quens Raimons sa feme i espoussa, 
As noches fu, et quant ele menga, 
9985 Uns menestreus maintenant li conta 
Teles noveles que molt li agreva, 
Dont tous li cors, li sans li formia, 
Car li jogleres li dist ei raconta 
Que onques mais teus noches n’atoucha 
9990 Ne mais que une outre la mer de la, 
Droit a Siviele, quant Bueves espoussa 
Une röine qui s’amor li dona, 
Jurer le fist, si trestot l’encanta 
Que a Hantone ja mais ne tornera. 
9995 Et Yosiane, quant ichou escouta, 
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Sie hören, Bueve sei in Siviele, und ziehen dorthin. 


Pasmee chiet, a poi ne devia; 
Sobaus le voit, tantost saisie l’a, 
 Molt douchement si le reconforta, 
„Dame,“ dist il, „ne vous esmaiös ja, 
10000 La irons nous; tantost qu’il nous vera 
(ll est si dous que dous et pius sera), 
Sachi6s de fi, la dame guerpira, 
Quant de ses fieus raconter vous orra.“ 
A tant le laissent, des si qw’il ajorna; 
10005 La bele nee toute la nuit pensa 
Des si au main, que li jors esclaira; 
Entrent en mer, le voile a mont leva, 
S’orent boin vent, cele part les guia, 
Tant ont singl& que li nef aresta, 
10010 Li maroniers a Siviele aancra; 
Issent del nef, que plus n’i aresta, 
Ens en la vile Yoszane ostela, 
La nuit i guit et l’endemai” leva, 
Vint a la loge, as fenestres esta 
10015 Et vit Buevon, qui en gibier ala 
Sor Arondel, bien reconnöu l’a, 
Desor son puin un bel faucon porta, 
Bien le connut, tous li sans li mua, 
„He! dieus,“ dist ele, „li lasse que fera? 
10020 C’est mes amis Bueves que je voi la, 
Tant par sui laide, quant me regardera, 
Mon ensiant ne me reconnistra; 
Se jou li di, por sote me tenra 
Et asses tost sa dame le dira; 
10025 S’ele le set, ochire me fera; 
Or voist en dieu! cel6 ne li sera, 
Au revenir tout autrement ira, 
Ja mes amis si ne m’escapera, 
Que jou tant aim ef il tant am&6 m’a; 
10030 Quant de ses fiews la novele sara, 
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358 Yosiane sieht Bueve auf die Jagd reiten und, als er zurückkehrt, 


Et la lor mere devant ses ieus venra 
Crier merchi et s’agenollera 
Et en plorant ses pies li baisera, 
Molt sera durs, se il pitiö n’en a.“ 
10035 Ele sospire et Bueve chevalca, 
Tant quw’i li plot ei il s’en retorna. 
Et Yosiane bien garde s’en dona 
D’unes fenestres hautes, u ele esta; 
Quant ele voit que la vile aprocha, 
10040 Prent sa viele, de l’ostel s’en torna, 
Vient as estaus, u ele s’asieta, 
Toute la gent entor lui äuna; 
Quant voit Buevor, a canter commencha 
Sifaitement que je vous dirai ja 
10045 Des aventures, que lor avient piech’a. 


7ı1d 


CXCV. 
Quant Yosiane o le cors eschavi 
Coisi Buevon, le chevalier ardi, 
Trait sa viele, durement s’esjöi, 
Si haut canta que trestout l’ont öi, 
10050 Et dist cestui qwe molt li abeli: 
„Oies, signor, por dieu, qui ne menti, 
Boine canchor, dont li vers sont furni, 
C’est de Buevon, ur chevalier ardi: 
La soie mere, er qui flans il nasqui, 
10055 Li porcacha mortel plait et basti, 
Vendre le fist, che sa ge bien de fi, 
Al roi Hermin, qui söef le nori; 
Cil damoiseus a sa fille servi 
Se li garda un destrier arabi, 
10060 Molt me resamble celui que je voi chi, 
C’est Arondiaus, onques millor ne vi, 
Si P’apeloient cil qwi l’orent nori.“ 
Et Arondiaus, quant il nomer s’öi, 
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Le recornut tantost et entendi 
10065 (Nori l’avoit quatre ans et un demi), 
Estraint le frain si vaut aler a lui; 72a 
Bueves le sent, el cost6 le feri, 
Et il regiete et des pies estanpi, 
Lieve le cief ei durement heni, 
10070 Si fort que Bueves trestout s’en esbahi; 
„Signor, pour dieu, oies que je vous di,“ 
Dist Yosiane, „cha entend6s a mi, 
Cis damoiseus, dont je vous cante chi 
Devant Biaufort un behordig vengqi, 
10075 Sor tous en ot et le los et le cri, 
Et Yosiane, que il avoit servi, 
L’enama tant qw'ele en fist son ami; 
Doi träitor l’en encuserent si 
Que rois Hermins durement l’en häi, 
10080 Qui devant l’ot e? amö et cieri, 
Outre la mer l’envoia et bani 
A Braidimort, un paien mal nori, 
Se li manda par letre ei par escri, 
Que l’ochesist, car molt l’avoit laidi; 
10085 Et Yostane, cele reprist mari 
Tout mau gre sien, pas ne li abeli, 
Roi Yvorin, ensi l’a jou öi, 
Paiens estoit, mais ainc ne gut a li; 
Et Bueves fu outre la mer ravis 
10090 Zt mis en cartre, molt de mal i sosftri, 
Par aventure li vasaus en issi, 
Vint a Monbranc un jor ains l’avespri, 
Trova s’amie, molt en fu esjöis, 
A li parla, tant que il le ravi, 
10095 Vint a Colonge, si l’ai en mon escri, 
La l’espoussa, la soe grant merchi, 
Puis ot sa tere, dont il premiers issi, 
Tant mairte paine cis Bueves i sogfri, 
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Bueve reitet tief ergriffen in das Schloß zurück. 


Been lor estoit, la dameld6 merchi, 
10100 Quant mescheance molt dure lor sailli, 
Que Arondiaus le fil le roi feri, 
L’enfes morut, et il furent bani 
Si en alerent comme povre mendi, 
Engainte estoit la dame dont je di, 

10105 Un valet orent, c’om apele Tieri, 
Avoec aus fu, boinement les nori, 
Despäisiet furent si com je di, 
Tant que il orent si longement füi, 
Pres de Monbranc en un bosket peri 
10110 Se deslivra la dame a un jeusdi 
De deus biaus fieus, qui molt sont signori, 
Bien sont gard& et gentement nori, 
Encor sont il a Hantone tout vi, 
Dor grant roialme lor sont ja establi, 
10115 Roi en seront, tant en sai jou de fi.“ 
Quant Bueves l’ot, forment s’en asoupli, 
De grant dolor en son ceur se gramii, 
Point Arondel, adont s’en est partis, 
Sus el palais adont en reverti. 


CXCVl 


10120 Quant Bueves fu el palais principer, 
Cele cancon ne pot pas oblier, 
Ens en la cambre s’en va por recorder, 
Tieri a fait molt bien les huis fremer, 
Desor un lit est al&s acoster, 

10125 Lors commencha si tres fort a plorer, 
Qui li veist sa dolor demener, 
Dur ceur &ust qwi n’en presist pit6; 
„He! las,“ dist il, „com devroie derver, 
Del sens issir et forment forsener, 

10130 Quant jou ne sai tant faire ne penser 
Que jou ne puis ceste feme escaper, 


10113 Encore sout. — 10114 grans roialmes. — 10118 parti. 


72b 
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S’ere o chelui que je tant pues amer, 
C’est Yosiane, la belö al vis cler; 
Mais, se dieu plaist, qui se laissa pener, 
10135 Jou li ferai chierement comperer, 
Comment qu’il soit apr&6s del retorner; 
Tieris,* fait il, „faites moi apeler 
La damoisele que j’öi la canter, 72c 
S’aucune riens me poroit aconter 
10140 Qui me päust aucun confort doner 
De cele riens que je pwis tant amer, 
Que jou ne puis onques entroublier; 
Par cele foi que je doi dieu porter, 
Ongques n’öi mais home devisser, 
10145 Com ele cante, bien le set deviner.“ 
Tieris i vait, qui nel vaut refusser, 
As estaus vint, u le vit vieler, 
„Dame,“ fist il, „venes sans demorer 
La sus al roi, qw’il vieut a vous parler, 
10150 Öir vous vieut por sen cors deporter.“ 
Quant ele l’ot, prist svi a porpenser 
Que devant lui ne se poroit celer; 
A Teeri prent la merchi a crier: 
„Merchi, amis, n’i poroie monter, 
10155 Mal ai ou pi6, n’i poroie aler, 
Mes sire i voist, qui bzen i peut aler, 
Qui molt set bven fabloier et harper.“ 
Et dist Sobaus: „Bien m’i voil acorder.“ 
Lors s’en ala avoec le baceler. 
10160 Si com il furent pres du degr6 monter, 
Teeris ses fieus l’en prist a regarder 
Sel reconnut al vis ei al parler. 


CXCVL. 
„Sire preudom,“ dist Tieris li legiers, 
„Dites moi voir, ne me devös noier: 
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10165 Dont n’estes vous dans Sobaus al vis fier 

Qui m’engenra en sa franche mollier?“ 
Ole Sobaus, prent soi a mervellier, 
Quant il le vit grant ei gros et plenier; 

Tantost le cort acoler e? baissier, 

10170 „Biaus fieus,‘“ dist il, „or ai mon dessirier.“ 
„Pere,“ dist il, „ne vous caut a noisier, 
Car se ma dame s’apercoit du solier 
Que vous venss por Bueve calengier, 
Trestous les menbres vous feroit detranchier; 

10175 Zt qui est cele, nel me dev&s noier, 

Qui la viele? molt s’en set bzen aidier, 
Molt set tres bzen canter et envoisier.“ 
„Par foi, biaus fieus, a celer nel vous quier, 
C’est Yosiane, qui tant fait a proisier, 
10180 Qui si se set müer e? trescangier.“ 
Quant il l’öi, si se prist a seinier, 
Son pere mainne sus el palais plenier, 
A son signor en la cambre derier, 
U il le voit plorer ei larmoier; 

10185 Quant furent ens, si vait l’uis verellier, 
Chou dist Teeris a Buevon le guerrier: 
„Sire,“ dist il, „ne vous caut äirier, 
Confort6s vous por dieu le droiturier, 

Ves chi mon pere, qui forment vous a chier, 

10190 Et el bourc est vostre france mollier.“ 
Quant Bueves l’ot, n’i ot quw’esleechier, 

Il sailli sus tantost sans delaier, 
Sobaut corut acoler et baissier, 
Les lui le fait seoir et apoier. 


CXCVI. 


10195 Bueves li rois grant joie demena, 
Sobaut acole el sovent le baissa, 
De Yosiane esrant li demanda, 
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Bueve läßt Yosiane durch Sobaut seiner Treue versichern. 


Sa douche amie, qui s’amor li dona; 
„Saves vous ent? nel me celös vous ja.“ 
10200 Et dans Sobaus maintenant li conta, 
En quele guisse as Sarrasıns l’enbla, 
Et des enfans que li rois baptissa, 
Si l’a fait oir de la terre qu/il a, 
Apres sa mort corone portera, 
10205 Li rois Oudars l’autre enfant fiev6 a 
De son roialme, car otroi6 li a, 
Rois ert d’Escoce ei? le tere tenra; 
Li nostre rois par nous vous salua, 
Son maltalent tout pardond vous a; 
10210 Ven&s vous ent, por dieu, qui tout forma, 
Car Yostane onques puis ne fina 
De vous a querre, tant que trov6 vous a, 
El bourc remest, quant cha sus m’envoia; 
Or li mandes chou que il vous plaira.“ 
10215 Bueves l’entent, de joie fremeilla. 


CIE. 


Quant Bueves ot cele parolle öie, 
De Yosiane raconter cele vie, 
De ses enfans, qui ont grant signorie, 
S’il en fu lies, che ne demand6s mie; 
10220 Dist a Sobaut a la chiere ardie: 
„Amis,“ dist il, „or ne vous griet il mie, 
Vous en ires a l’ostel sans detrie 
A vostre dame, qui j’ai ma foi plevie 
Et ele moi, quant me fu otröie, 
10225 Ei dites li que ne soit pas marie, 
Car, par le cors al fil Sainte Marie, 
Des puis que ele fu de mer cors partie, 
Nen oc a feme solas ne drüerie; 
Ne quidi6s pas que je l’aie träie 
10230 Ne devers li pensasse trecherie; 
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Our. par a car üue dieus st maräre. 
Ecs en la ersis zenee ft warelie, 
Se tom li mins est.iz en ma bail.ie 
Et tere «t wer fast en ma enmmandie. 
1225 Ora et argens et tiuie mananllie. 
(ur ja fors moi ni &ust hon parüe, 
Et qur je fuisse en la dieu esnpaiznie 
En paradis. u ton3 ses amis guie: 
Si dessendrnie, fast savsir u folie, 
res Por acnler Yosiane moamie; 
Demain, je eroi, ains eure de awmplie 
Orois tel cose. qu’encore n'est öle.“ 
Lors s’enbroncha, de plorer s’atenrie, 
Et Sobaus ist de la cambre vautlie, 
10215 Jus dou palais a sa voie aquellie, 
Tieris ses fieus a son ostel le guie, 
U sa dame a Yosane coisie, 
Cele le voit, qui n’est pas esbahie: 
(Juant le connut, si fu toute esjöle, 
1125 Estroitement ses bras au col li lie; 
Dist Tieris: „Dame, soies toute haitie, 
Bueres mes sires par amor le vous prie.“ 
(Juant cele l’ot, dameld& en merchie; 
kt cele nuit fu richement servie 
10255 Kl repossa par molt grant signorie 
Jusc’al demain, que l’alöete crie, 
Qu’il se leverent; quant ele fu vestie, 
Por messe öir vont a une aböie. 


CC. 


Al matinet, parson l’aube crevee 
10260 S’est la röine de Siviele levee, 
A un mostier a la messe escoutee, 
Puis s’en repaire, quant ele fu cantee, 
Dovens sa cambre- est toute seule entree, 
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Bueve erklärt der Königin, er werde jetzt zu Yosiane zurückkehren. 365 


Bueves i vint, se l’a dedens fremee, 
10265 Mais la röine nen a pas salüee, 
Les li s’assist se l’a araissonee: 
„Dame,“ dist il, „ma foi vous ai donee, 
Prisse vous ai a mollser espoussee, 
Mais bien vous dis par devant l’asamblee 
10270 Que jou avoie mollier en ma contree, 
Mand& m’a chi, n’i a mestier celee, 
Que jou m’en voisse sans plus de demoree, 
Et sachi6s bien en verit6 provee, 
Ne le lairoie por riens qui ja soit nee 
10275 Que ne m’en voisse, ains c’om coille la blee, 
Et sacies bien, je l’ai tant enamee, 
Ja por vous n’ert Yoszane obliee; 
Vous estes, dame, röine coronee, 
Vaillans ei prous ei richement soldee, 
10280 Et Yosiane est tant bien enparlee, 
Bele ei plaisant, fresque et encoloree 
Et longe et droite, bzen faite ei acesmee, 73c 
France et cortoise et been asavoree, 
De teles dames vaut une caretee, 
10285 Si m’äit dieus, voire une nef comblee.“ 
La dame l’ot, molt en est äiree, 
De la paour fu toute espaventee, 
Car Bueves tient toute nue s’espee, 
Ne fu mervelle, s’ele fu esfraee; 
10290 Dist a Buevon sans noisse et sans criee: 
„Sire,‘ dist ele, „molt m’av&s aviellee 
Et vostre feme et proisie ei löee; 
Puis qu’ele tant plus de moi vous agree, 
Mand6s le chi par boine destinee, 
10295 Ja mais por moi ne vous sera veee.“ 
Sa foi li a tout maintenant donee, 
Puis s’est tantost agenollons jetee 
Et joint ses mains, tenrement esploree, 
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„Ires dous amis. enm m'av&s äiree! 
1620 Et quant merchi ni peut estre trovee, 
Tieri requier,. por la vertu nomee, 
Que ne me faille, cor molt sui esgaree.* 
Esrant li es? jusc’'al piet aclinee, 
Bueres le prent si l’en a relevee. 
10%5 „Dame,“ fait il. „par boine destinee.“ 
Lors s’en depart, et ele ciet pasmee, 
D s’en entra en la sale paree, 
Yosiane a la parolle mandee, 
Et Tierions l’a tantost amenee 
10310 Ci@s un borgois Amauri de l’estree, 
Cil avoit feme preu et sage et membree, 
Yosiane a molt bien encortinee; 
En une cambre, qui fu a or paree, 
La le mena, ei si fu si celee 
10315 Que ne le sot arme crestiennee; 
S’on l’i seust, ja n’i &ust duree. 
Sovent i vient Bueves a rechelee 
Et de ses maus l’avoit reconfortee; 
Devens noef jors fu si bien escuree, 
10320 Et sa biaut& toute renovelee, 
Si bele feme ne sera ja mais nee. 


CC1. 


Or fu la dame issi com vous Ößs, 

Si sejorna ei ot ses volent&s, 

Et Bueves a tous ses amis mandös 
10325 Et dus et contes et princes el cass6s, 

De son päis i fu ses parent6s, 

A molt grant pieche nes aroie nomös; 

Li rois Oudars d’Escoce, li sen&s, 

Qui fu ses oncles, dont il estoit ame&s, 
10330 Les a trestous en sa tere mande6s, 

Li rois Guillames lor en a mz»l prest6s, 
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Oine miele furent, quant furent aprest6; 
Trestous as armes, a chevals sejornös, 
Et cent puceles, plus beles ne verr&s, 
10335 A dras de soie, de hermin engoulös, 
Toute l’ainsnee n’ot pas vznt ans pass6s, 
En vont avoec ei entrerent es nes. 
Si drois les a li gentieus vens menös 
Qu’en poi de tans es les vous ariv6s, 
10340 Droit a Siviele, qwi est boine chites, 
Dont Bueves est rois et sires clam6s; 
Des nes issirent, quant furent aancre, 
Isnelement sont es chevals mont6, 
Qui lor estoient richement aprest6, 
10345 Frains ont a or et lorains ei poitr&s, 
Li chevakier sont richement arm&, 
Les elmes ont desor lor ci6s ferme6s, 
Hiaumes laciös e? escus acol6s, 
Arengi6 sont tout contreval les pres, 
10350 Li ors reluist, qui jete grant clart6, 
Vers la chit6 en vienent les a les 
Tout le passet, n’en est uns desra&s. 
La gaite s’est de la tor escriös: 
„Fui6s, fuies, ei les portes fermös! 748 
10355 Cis päis es? trestout pris et rob6s.“ 
Voile la dame, qui fu as fenestre6s, 
Si s’escria: „Dieus, cor me secore&s! 
Tout ai perdu, se consel n’i met6s.“ 
Bueves l’entent si en a ris ass6s, 
10360 „Dame,“ dist il, „or ne vous desment6s, 
Cou sont ma gent que vous la fors ve&s, 
S’i est ma feme al gent cors honor6, 
Querre me vient, certes, perdu m’av6s.“ 
Cele !Y’öi, li sans li est müös. 


10332 aprestes. — 10335 drap. — 10336 laisnee. — 10342 aanores. 
— 10343 montes. — 10344 aprestes. — 10346 armes. — 10348 hiaume 
lacie ef escu. — 10350 or. — grant clarter. — 10352 nen nest. — 10362 
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368  Yosiane schickt hundert schöne Mädchen truppweise zur Königin voraus. 


10365 Et Bueves est sor Arondel mont6s, 
Cele part vait, ne s’i est arest6s, 
Ses amis a baisi6s ei acol6s, 
Parmi la vile e les vous ostel&s. 


CCH. 


Aval la vile, u cascuns ostela, 

10370 Tieris li preus les puceles mena 

Avoec sa dame, qui molt l’en merchia; 

Tout maintenant se vesti ei para, 

Ens en la cambre devant tous se mostra; 

Tant par fu bele, qui vert6 en dira, 
10375 Que tout le mont de biaut6 trespassa. 

Et la röine devant li le manda, 

Ele fu lie, cor molt le covoita; 

Lors s’aparelle, richement s’atorna 

Et ses puceles vint et vint assanla, 
10380 Tout par tropeus devant les envoia. 

La premeraine route s’achemina, 

Sus el palais maintenant en monta, 

Et la röine encontre se leva, 

Car tout de fi ei vraiement quida 
10385 Que cele i fust que Bueres tant ama, 
Car la plus povre röine resanbla, 

Eles li dient qw’ele n’est mie la; 
Quant voit la dame que ele failit a, 

Coie s’estut ei si se rasieta. 


CCIL. 


10390 Li autre route en est aprös montee, 74b 
Une en i ot tant bele ei bzen paree, 
Cele sambla qzwe che fust une fee; 


10369 caseun. — 10370 Tieri. — 10387 Ele. — 10389 Die Laissen 
203—205 finden sich auch in V. — 10390—91 Mainte dame ot ricement 
atornee Une dame i a tant bele ne fu neie V. — 10392 Cele resemble V. 
— fust] soit V. 
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Et la röine est encontre levee 
Et Yosiane quida avoir trovee; 

10395 Cele le voit si a dit sa pensee: 
„Dame,“ dist ele, „ne soi6s si hastee, 
Vous n’estes pas encor bzen asenee; 
Quant le verois, par la vierge honoree, 
Vous dirois bien que tele ne fu nee 

10400 Et bien doit estre röine coronee. 


CCIV. 


Li autre route en es? aprös venue, 
Une en i ot si bele ei? bien vestue 
Et si bien faite, si droite ei? si menbrue 
Que la röine en fu toute esperdue; 
10405 Ja li fust ele a l’encontre venue, 
Mais uns vasals ]’a tantost retenue, 
Qui li a dit: „Ne l’av6s pas vöue; 
Quant le ver6s, par dieu, qui fist la nue, 
Vous dirois bien: „„Sainte Marie aiüe, 
10410 Ceste dame es? jus des ciels dessendue“ “; 
C’ainc mais en tere ne fu tele väue.“ 


CCV. 


Li autre route s’en vient si belement, 
Si acesmee ei si mignotement 
Que li palais en reluist ei esprent, 
10415 Par devant vont plus de trenie serjant, 
Qui as bastons vont la plache faissant; 


10393 —96 Dafür in V 3 andere Verse (s. Anm.). — 10397 pas] mie V. — 
encore P!. — 10398— 99 Plus bele dame nest el siecle trouee V. — 10401 
Die Laisse CCIV steht in V hinter CCV. — La quatre V. — en] sen V. — 
10402 ot] a V. — bien] si V. — 10403 droite] bele V. — Hinter v. 10403: 
Si coloree si bele la veue V. — 10405 ele] lues V. — 10406 Quant uns haus 
quens V. — 10407 dit] dit parolle aparcheue Dame dist il V. — 10409 
dirois] dites V. — 10410 dou chiel V. — 10411 Onques en V. — 10412 
La terce dame sen vint molt V. — 10414 esprent] resplent V. — 10416 
faisant V. 


Stimming, Bocve de IHantone. 4 


370 Mit der letzten Gruppe kommt Yosiane. 


Uns menestreus vait devant vielant, 
Une pucele i ot molt avenant, 
Qui de biaut6 vait les autres passant, 
10420 Molt fu been faite, droite comme vergant, 
Fresc ot le vis, amorous e? riant, 
De sa biaut6 s’en vont tout mervellant; 
Et la röine quida certainement 
Que chou fust ele quw’ele vait atendant, 
10425 Encontre vait molt tost, isnelement, 
Quant uns vasaus parmi la main le prent, 71c 
Qui li a dit: „Trop vous al&s hastant, 
Ichou n’es? riens quan que al6s regardant 
Envers ma dame o le cors avenant, 
10430 Car ele vaut d’autreteles vr cent; 
Se vous voi6s, com par ele es? vaillant, 
Son dous regart ei ses biaus ieus rians, 
Tres been diri6s por voir, certainement, 
Que dieus le fist por mervellier la gent.“ 
10435 „Dieus,“ dist la dame, „j’ai ovr6 malement, 
Quant Buevon ai tenu si longement, 
Je proi a dieu, le pere raiement, 
Quel me pardoinst, se li vient a talent.“ 


CCVI. 
En l’autre route, si com m’orcs conter, 
10440 Vint Yosziane, qui tant ot le vis cler, 
Vint damoiseles fait devant li aler, 
Lor vestemens peut on bien aesmer 


10417 Un P!V. — Hinter v. 10417: Sa robe vaut plus de dis mars 
dargent V. — 10419 les autres] le rose V. — 10420 fu] est V. — sa le cors 
auenant V. — 10421 Elle V. — Hinter 10421: Blons les cheuias a fin or 
reluisant V. — 10422 s’en] se V. — tout] molt V. — 10423 quida] 
creoit V. — 10424 ele qu’ele] cil qui le V. — 10425 E. vont le ueir tot 
maintenant V. — 10426 Mais V. — 10427 vous] i V. — 10428 Ichou est niens 
P!. — Ce nest pas celle que vos aleis querant V. — 10430 d’autreteles] de si 
faites V. — 10431 veies P!, sauies V. — vaillans Pl. — comme par est sachant 
V.— 10432 fehlt in V. — 10433 certainement] le vos creant V. — 10434 par 
meruellous senblant V.— 10435 malement] folement V. — 10437 raimant V. — 
10438 Kil V.— par son digne commant V. — Hier endet V.— 10442 vestement. 


Die Damen begrüßen sich ; am nächsten Morgen heiratet die Königin Tierri. 


A cinc cens mars, quis vausist acater; 
La v&issi6s menestreus vieler 

10445 Et faire joie, envoisier ei canter, 
Li sergant font la voie delivrer 
Et dras estendre et par tere jeter, 
Par u devoit ei venir ei aler; 
Mais ainc sergans n’en daigna un lever, 

10450 Ains furent ciaus qui l’en vourent porter. 
De Yosiane ne vous puis aconter, 
Sa grant biaut& dire ne devisser, 
Car, se tout chil qui sont decha la mer 
Et mort et vif poroient rasambler 

10455 Et tout söussent escrire ei enbriever, 
Ne vous poroient dire ne raconter 
La grant biaut6 que dieus li vaut doner, 
De tant le pwzrs et proisier et löer, 
Simple de vis e? sage de parler, 

10460 Riche d’avoir et large de doner, 
Cantant, riant ei mignote d’aler. 
Quant el palais commencha a entrer, 
Et la röine le corut acoler, 
Tout i corurent por li honor porter; 

10465 L’aigue aporterert damoisel por laver, 
Pui:s sont assis maintenant por disner; 
Quant mengi@ orent, si alerent jüer, 
A lor osteus deduire ei deporter. 
Au main se fait la röine espouser 

10470 A. Tierion, le gentil bacheler, 
Corone d’or li fait el cief posser 
Et as barons lor homage doner. 

Kap. XXI. Purs prent cöngiet Bueves sans demorer 

A la röine et a Tkeri le ber, 

10475 Al pont en vont a lor navie entrer, 
Lors se desancrent, le voile font lever, 
Li vens s’i fiert, si s’espaignert en mer, 
Tant ont singl&, dieus les fist ariver 
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10443 qzi. — 10449 sergant. — Hinter v. 10469 eine Miniatur. — 10476 


desarcrent. 24* 


En lor päis a joie ei a bam£; 

114=N Issent des nes si prissent a monter 
Sor les chevals c’orent fait amener, 
La se departent li demaine ei li per 
Et les puceles dont mööistes ennter. 
Et Yosiane les prist a merchier, 

10385 Riches presens lor a fait molt doner 
Et biaus juiaus lor a fait delivrer; 
Lors s’en departent si prissent a aler, 
Caszuns en va la u il dut aler. 
Et Bueres vint a Hantone sor mer, 

19490 O lui sa feme, que il dut tant amer, 
Aine c’une nuit n'i vaut il sejorner, 
Dist qwil iroit a son signor parler. 
Al matin fist Arondel enseler; 
Quant fu montes, si se prist a esrer, 

10435 O lui Sobaut, que il dut tant amer, 
A Londres vindrent el palais principer; 
Li rois le voit si le cort acoler, 
Son maltalent li a tout pardone, 
Toute sa terre li a fait delivrer, 

10500 Son confanon li commande a porter 
Et de la rente l’a fait asäurer. 
„Sire, dist Bueres, „che fait a merchier.“ 
Et l’endemain se prist a retorner, 
Vint a Hantone por sen cors deporter. 


CCVL. 
10505 En son päis das Bueves sejorna 
Set ans entiers, que il onques n’esra; 
En ces set ans deus enfans engenra, 
Buevon, Guion, ensi les apela; 
De teus enfans ja mais n«s nen ora, 
10510 Tant furent boin, et tant dieus les ama, 
Et li doi autre, dont on tant vous conta, 
Ces quatre freres dieus si les essaucha, 


10485 prosens. — 10488 Cascun. — 10496 principel. 
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Tout furent roi, si com vous orois ja. 
Uns jors avient que Buerves sejorna 
10515 Dedens Hantone, molt grant gent o li a, 
Chou fu en mai, que Bueves s’apensa, 
Qu’en Hermenie a son signor ira, 
Asegiös est, mais il le secorra, 
Viels est or mais, gaires plus ne vivra, 
10520 Un de ses fieus espoir i detera 
S’en fera oir, quant si bel le verra. 
Et il dist voir; au matin, quant leva, 
Mande ses gens ei parens que il a, 
Le roi Oudart, qxe molt en amena; 75b 
10525 Trois miele sont, grant asamblee i a, 
Molt s’en mervelle qxe si tost en fina; 
En mer se metent, b:en fu qui les naga, 
Tant ont singl6 que au port ariva 
En Hermenie, u molt de paiens a. 
10530 Pres de Biaufort sor le mer par de la 
Treve Yvorin, qui la terre essilla 
Et Braidimont, qui ja bien ne fera. 
Bueves issi, Yoszane laissa 
Devens la nef, que ses enfans garda, 
10535 Ses quatre fieus, plus biaus ne verois ja. 
Et li dus Bueves isnelement s’arma, 
O lui sa gent qxe il i amena; 
Tant fist li dus et tant s’i travella 
Que les paiens ochist et decopa 
10540 Fors Braidimont, car il li escapa, 
OÖ ses paiens en sa galie entra, 
Mais q«e dus Bueves molt en enprisona 
Et a Biaufort roi Hermin les livra, 
Qui molt fu li6s ei molt l’en merchia 
10545 Et de sa fille molt grant joie mena 
Et des enfans, mel fois les acola. 
Kap. XXIIl. D’un des mainsn6s, que plus n’i demora, 
A fait son oir, car nul enfant nen a. 


10518 Asegie. — 10519 est) fehlt. — 10531 Treuent morin. — 
10535 Se. — 10547 maines. 
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Et Yosiane illeugqwes demora, 

10550 Bueves s’en part, au sepucre en ala, 
Li rois Oudars ef la gent que il a 
Ala o lui, que durement ama, 

Por aourer la u dieus travella. 
Li Ospitaus au Temple asambla, 

10555 Li rois fu mors, nus oirs n’i demora; 
Bueve manderent, cascuns s’i acorda 
Que il fust rois e? on le corona. 

Aprös ichou gaires ne demora 
Que li rois Bueves Braidimont asega 

10560 Devens Damas, la u il repaira; 75c 
Chou fu ichil qu’en prison le garda 
Et son signor son homage noia. 

Li rois Hermins son pooir i mena 
Et vient au siege, onqzes ne le laissa, 

10565 Tant i fist Bueves, les foss6s aplana 
Et vint as murs, en uit lieus les troua; 
Quant Braidimons voit qw’il n’i durera, 
A un matin de laiens s’en embla; 
Bueves le sot, qui de pres le cacha, 

10570 Tant quw’il le prist, son signor le livra, 
Qui li fist tant, qwant il li escapa, 
Que onques puis de riens nel corecha. 

Li rois Oudars malades i coucha, 
Navres i fu, Buevon o lui manda, 

10575 A son filleul son roialme dona; 

Et Yosiane Buweves od lui manda 
Devens Surie, la outre le laissa, 
Rois en estoit, la tere gardera, 
En Hermenie o son signor rala, 

10580 Son fil l’ainsne Hermins i corona, 
Moignes devint, la terre li laissa; 
Bueves fu li6s, les autres en mena, 
Vint en Escoce, l’autre fil lor bailla, 


10555 nul oir. — 10563 hermin. — 10567 Quant braidam. — dura. — 
10580 laine hermin. 
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Roi en ont fait, cascuns s’i acorda, 
10585 Car si lor sires li rois le commanda, 

Quant de cest siecle parti ei dessevra. 

Lors s’en part Bueves, en Engletere ala, 

Son fil Guillame tantost au roi mena, 

Ses parins fu, grant honor li dona. 
10590 Li rois fu vieus, puzs molt petit dura, 

A son filleul le roialme quita, 

Li damoiseus grant joie en demena. 

Bueves li preus mie ne s’aresta, 

Tout maintenant le viel Sodaui manda, 
10595 La duce6 d’Antono li dona. 


CCVIIL 


Quant Bueves ot ses Zrois fieus coronss 7öd 
Et dan Sobaut richement asen6, 
Bueves entra sor la mer ens es nes 
Et esra tant que il fu arivös 

10600 En cele tere u Jhesus Cris fu nes, 
Dont il estoit rois ei sires clam6s; 
Grant joie en fist ei ses riches barn6s 
Et Yosiane, dont il estoit am6s. 

La tere tint et vesqui puis ass6s, 

10605 Tant par fu preus, vaillans e£ aloss&s 
Que sor paiens conquist qualre chit6s, 
Toute la tere en viron e? en les. 

Quant il morut e? il fu trespass6s, 
Bueves ses fieus en fu rois coron6s, 
10610 Dieus l’ama molt; si voir com il fu nes 
Et en la crois travelli6s e£ pen6s, 

Nous otroit il par ses saintes bont6s 
Qw’en paradis puissons estre bout6s, 
„Amen, amen“ de par deu en dir&s. 


10584 cascun. — 10597 asenes. — 10600 jhesu crist. — 10606 paien. 


Anmerkungen. 


4. de Anstone. Das Heimatsland des Helden wird in unserer 
Handschrift meist Hantone, seltener Hanstone geschrieben, wobei 
das h der Regel nach als aspiriert behandelt wird, z. B. de Hans- 
tone v. 3390. Da nun einige Texte das aspirierte A zwar graphisch 
nicht bezeichnen, aber metrisch doch als vorhanden behandeln 
(Tobler, Versbau S. 57 Anm.), z.B. chiere ardıe v. 2172, 10220; crie 
autement v.8513; une arpe v.9972, so könnte man auch de Anstone 
schreiben. Das Trema ist aber ebenfalls berechtigt, da de vor dem 
Worte auch apostrophiert erscheint, z. B. v. 3398, 10595. 

2084. Die Konstruktion ist etwas frei, besonders erwartet 
man in v. 23 den Akkusativ large et preu; aber der Ausdruck 
volentiers dona in demselben Verse, zu dem Bueve Subjekt ist, 
beweist, daß fu zu larges el preus hinzuzudenken ist. 

26. söela ist durch Umstellung aus seola = saola entstanden, 
8. Ztschr. f. rom. Phil. 33, 68. Zu den dort aufgeführten Beispielen 
kann hinzugefügt werden: rude (für rule > regula) Rom. de la Rose 
(p. p. Michel) v. 19909 und m’espaont (von espoanter) Veng. Ra- 
guidel 3010. Dasselbe söeler erscheint v. 2186, 3426, 3644. Ein 
weiteres Beispiel derselben Erscheinung ist jüene v. 7155 in P!, 
wo die übrigen Hss. j@une schreiben. Auch nicht im Hiatus be- 
findliche Vokale werden zuweilen umgestellt, so in: Zmrolepe 
v. 7399; desvolepee 7999, 9002 u.d.; manecier v.473; manechani 
v. 7622 u.a. 

28. Der zweite Halbvers kehrt wörtlich inv. 31 und 34 wieder. 

34. vous ist eine Wiederholung des vous im vorangehenden 
Verse. 

37. Werden zwei Imperative mit ou aneinandergereiht, so 
tritt statt des zweiten oft der Indikativ ein, der dann stets vom 
Subjektspronomen begleitet ist; s. Tobler, G.G. A. 1872, 896 und 
1875, 1061; wiederholt Verm. Beitr. 12, 24—25. Ein weiteres 
Beispiel: Fus teni fors de la tere... U tu te viens combalre 
Fierabr. 406. Zinzeln findet sich dafür ebenso der Konjunktiv: 
va si te pent Ou lu ailles cn la longaigne Fabliaux 3, 239. 
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48. la paour, nämlich die, welche er darüber empfand; ähnlich 
v.193, 338, 689, 2113, 2488, 2866, 3275, 3323 u.d. 

61. luwi laira. Über diese Verwendung der satzbetonten Form 
des persönlichen Fürworts s. Probst, Die Stellung der obliquen Kasus 
der Personalpronomina ..im Französischen, Diss. Göttingen 1908, S. 8. 

93. Der zweite Halbvers lautet in der Hs.: sö soef i ayrocha. 
Es kann ebensogut s® wie ? gestrichen werden. 

95. giereta. Giereter ist eine Ableitung von jarrei, „Knie- 
kehle“, das auch in den Formen gerret, geret, gieret vorkommt. 
Man suchte den Gegner oder dessen Pferd durch Zerschneiden der 
Kniekehlen zu Falle zu bringen, vgl. irenchad les garez des chevals 
ki traistrent les curres Rois S. 147; St aa Bucifal les deus gieres 
trancies Rom. d’Alix. 360, 23. Das gewöhnlich dafür gebrauchte 
Verbum lautet esjareter, esger(r)eter (s. Godefroy 3, 472), z. B. Tout 
esiendu la jus a la terre vers& Et le cheval ra il deriere esgarete 
Do de May. 10332; doch scheint auch gareter allein in diesem 
Sinne vorgekommen zu sein. Zwar belegt Godefroy (10, 39) dies 
nur in dem Sinne von „fixer par des jarretiöres‘‘, aber er verweist 
auf eine andere von ihm (4, 636) angeführte Stelle: prindrent .. plus 
de troıs mille chamyaux, mais üs ne les purent recueillir au navire 
et en tuerent et jarerent. Er übersetzt letzteres Verbum auch durch 
„couper les jarrets ä“ und fügt hinzu, es liege vielleicht ein Ver- 
sehen des Herausgebers vor, und es müsse jareterent gelesen werden. 
Unsere Stelle würde ein weiterer Beleg sein. Auch im Nfr. kommt 
jarreter noch transitiv vor als term. techn. der Gärtnerei in der Be- 
deutung „die Bäume beschneiden, stutzen“. 

104. „Gui muß gute Waffen gehabt haben, da jener ihn 
nicht zu verwunden vermochte“. 

109. Doon wird in unserer Fassung also als Graf bezeichnet. 

133. &% steht pleonastisch neben le viellari. 

138. ka <eccum hie, ebenso iqut v. 1447, mit unorganischem 
n: enki v. 1725, 2384, 5211; engui v. 2510. 

146. enputine. Lacurne führt das Wort nicht auf, Godefroy 
gibt nur dies eine Beispiel. 

158. dieus. Es ist vermutlich dieu zu lesen: Hate ver- 
achtet Gott. 

185. enfrume, ebenso v. 6604 und frumee v. 1677, 8411. Die 
Form mit u kommt, besonders im N.O., mehrfach vor, z. B. eıı- 
frumerie Chev. au cygne (p.p. Reiffenberg) 11257, weitere Beispiele 
s. Godefroy. Damit ist zu vergleichen prumier Rom. de la Rose 
(&d. Langlois) v. 8355; prumerain ib. 8356. 

197. feute. Dieselbe Form erscheint noch in Pl v. 6627, 
6823, 6922, 8769; ebenso Aiol 8188; weitere Belege gibt Foerster 
in der Anın. dazu. Daneben fieute v. 6911. 
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234. Able ist wohl für Albe= Aube verschrieben, bzw. b ist 
umgestellt. Dieselbe Form erscheint noch einmal v. 9681. 

267. quwenıres alendant. Esist, wie aus dem Folgenden bervor- 
geht, zu schreiben: que n’ires atendant? „warum wartet Ihr nicht noch ?* 

310. Chou que „alles was“; an den Schluß des Verses ist 
ein Komma zu setzen. 

333. lie. Die Grammatik verlangt liee oder lie. Das -e der 
Endung ist also nicht gerechnet und, um den Reim wenigstens 
für das Auge herzustellen, auch nicht geschrieben. Ebenso in: 
se l’espee ne se fust trestorne v. 1856, und Fiert Floradas de la hace 
esmolu v. 7686; besonders auffallend ist tous en est esjöis v. 3393, 
von Yosiane gesagt, wo sogar tous statt toute geschrieben ist, und 
v. 6799, wo P! ja n’en ieres desdis liest, ebenfalls von Yosiane 
gesagt, während CT: car ju n’en iert desdix (l. desdit) haben. Hier 
habe ich die dem festländischen Brauch entsprechende Fassung in 
den Text aufgenommen. Dergleichen Reime kommen im Anglo- 
normannischen hin und wieder vor, s. Boeve de Haumt. L.; vgl. 
Anm. zu v. 2234. 

353. esclarcis st. esclarct des Reimes wegen. 

387. a tant. Es liegt nahe, dafür a lans „zu rechter Zeit“ 
einzusetzen, aber derselbe Ausdruck a tani, al tant erscheint in 
der gleichen Bedeutung noch v. 1094, 3031 und 5183, womit zu 
vergleichen ist par tant „alsbald“ v. 6120. Dagegen findet sich 
richtig a tans v. 4809, und par tans v. 9677. Jener Ausdruck 
scheint also eine Eigentümlichkeit von P! zu sein; in ot son lans 
use v. 7026 schreibt P! sogar ebenfalls iant statt /Zans in MTV 
(C weicht ab); und ebenso liest P! in v. 4767: grant tant a que ..., 
wo natürlich ians zu lesen ist. Dieselbe Eigentümlichkeit findet 
sich im Aiol (die gleiche Hs.): Par tant l’ores v. 1427, wo Foerster 
tans ändert. 

396. Vote Beuvons. Da in unserer Fassung mehrfach die 
lyrische Caesur vorkommt, so kann man auch Voile Bueves lesen. 
Andererseits könnte man durch die Änderung Bueres le voit leicht 
einen korrekten Text herstellen, aber Dos li felons v. 455 und 
5121, sowie Fel, malısme glolon v. 617 als Voc. zeigen, daß auch 
der Dichter die Formen auf -on einzeln im Nom. verwandte. 

407. tortins. Godefroy belegt mehrfach tortıl „Fackel“, doch 
kommt die Form mit rn noch einmal v. 2876 vor, won sogar durch 
einen Strich über dem # wiedergegeben ist. 

411. Bien le connut, nämlich der Spielmann den Bueve. 

422. resamble celui. Sambler und resambler „gleichen“ er- 
scheinen bald mit dem Acc., bald mit dem Nom., dieses z.B. 
v. 4735, 5786, 7604; jenes v. 3428, 3905, 4009, 4028, 4138, 
4987, 5048, 5449 u. Ö. 


Anmerkungen. 379 


423. mengera ist wohl die 1. Pers. des Sing, „wenn er 
(nämlich Bueve) nicht kühn ist, so will ich Hungers sterben“. 
427. taura. Die Handschrift hat caura, was keinen Sinn 
gibt, also ein Schreibfehler ist, vgl. Jou vous laurai le ceur v. 619. 
428. tien le cois. Über die Verwendung dieses Nominativs 
nach dem Sinne s. Tobler, Vrai Aniel zu v. 147. Derselbe Nom. 
Sing. erscheint v. 1285, 1551, 2554, 3234, 3758, 3774; der 
Nom. Plur.: tenes vous coi v. 7214, 7349. Ähnlich ist der Nom. 
zu erklären in: Ves chi uns forsenes v. 4685; Sarrasin sont plus 
de cent müllier v. 8859; Li rois se voit de sa gent desevres v. 9428. 
432. Tant ait enpris. So vermutlich zu lesen statt Tot ont 
enpris der Hs. Das Perf. steht im Sinne des Futurs, also „sollte 
er auch noch so viel unternehmen wollen“. 

435. bien li prist. Die Hs. hat le statt &, doch gibt dies 
keinen Sinn. Man könnte an bien le fist denken, doch wäre dann 
damit das „Schatten machen‘ des vorangehenden Verses gemeint, 
was zu dem Folgenden nicht paßt. Der von mir eingesetzte Text 
bedeutet „es traf sich für ihn sehr gut“, nämlich insofern, als 
durch das in v. 436 Erzählte die Aufmerksamkeit der Anwesenden 
abgelenkt wurde. 

436. Man könnte auch lesen Un/s] escuier/s] un autre. 

447. ses parens. In v. 414 sq. ist nicht berichtet worden, 
daß der Knappe ein Verwandter Bueve’s war. 

460. le. Die Hs. hat se, was augenscheinlich ein durch das 
folgende sont veranlaßter Schreibfehler ist. 

462. el. Auch hier hat der Kopist offenbar versehentlich : 
geschrieben; wütend ist die Frau, nicht Doon. Da sodann der fest- 
stehende Ausdruck esragier, forsener vis, vive lautet, z. B. esragera 
vis v. 662; a poi n’esrage vis v. 1751 und 4621; quide vis es- 
ragier v. 4032; a poi n’esrage vis v. 6610; vis quida esragier 
v. 8696; vis quıda forsener v. 9633, so ist wahrscheinlich vzve zu 
lesen statt nu:t, das aus v. 461 herübergenommen ist. 

480. jurier in der Bedeutung „injurier“ wird von Godefroy 
durch ein Beispiel aus Eust. Deschamps belegt. 

482. Der Vers ist eine wörtliche Wiederholung von v. 463. 

527. Man könnte auch hinter garder ein Komma oder Semi- 
kolon setzen und ss in v. 528 als „wenn“ fassen. 

528. baillies. Über den Wechsel des Numerus in der An- 
rede s. Schliebitz, Die Person der Anrede in der französischen Sprache, 
Diss. Breslau 1887, S. 13sq.; A. Ganter, Beiträge zur Geschichte 
der Anrede im Altfranzösischen, I. Heidelberger Diss. Darmstadt 
1905, S. 23sq.; Foerster, Anm. zu Rich. li B. v. 969; Stimming, 
Anm. zu Boeve de Haumt. v. 51. 
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567—65. Über das aufiallende Vorkommen der beiden 
Wörter baillıs und mi» in einer E-Laisse s. Einleitung. In der 
Laisse LXX\XIJ erscheint ebenfalls Yrori im Reim auf &- (v. 4165), 
d«c-h ist hier durch die Schreibung Yror& das Wort graphisch an 
geglichen. 

571. vereus weist auf ein durch Suffixvertauschung ent- 
standenes *rerolium hin; Godefror (10,848) belegt rarroel und den 
Plaral reroes. Vereus könnte aber auch rereil + s sein; rereül findet 
sich z. B. Ainol 2924 und könnte durch rerriller (v. 9306, 10185) 
beeinflußt sein, worin e Stütz-e in nachnebentoniger Silbe ist. 

583. parlera. Das Futurum im Sinne eines erzählenden 
Tempus ist bei unserem Dichter sehr beliebt, vgl. v. 679, 1246, 
1=19, 1344, 2505, 2729, 28315 —16, 3271, 4827, 4850, 5163, 
5243 —44, 5456, 5463, 5483, 5632, 6013, 6021 u. ©. 

537. Tautrier. Lies lautr'vr. 

605 —606 ist ein Anakoluth, wie solche in unserem Gedichte 
öfter begegnen, z.B. v. 2,05 3q., v. 276554., v.29258q., v. 56S6$q., 
v.37588,., v.5786sq., v. 7833 3.,v. 9561 8., 7.9550 84q., v. 9357 8}. 

635. ton. Ich verstehe das Wort nicht. 

667—68. Da im Arfang unserer Fassung Hantone nach den 
Niederlanden verlegt worden ist (v. 17), so ist es erklärlich, daß 
der Verf. den Doon hier zu Lande nach Mayence gelangen läßt. 
Später ist davon nicht mehr die Rede, Doon kommt stets über See 
nach England (v. 5595, 5658 — 60). 

675. carna. Carner (< *carminare) = rharmer wird bei 
Godefroy auch aus Baud. de Cond& belegt. 

714. Über die Vermischung der Reime auf -ierent und -erent 
s. Einleitung: vgl. Anm. zu v. 567 —68S und zu v. 3469. 

734. si vienent. Die Hs. hat si rient, daher könnte man 
auch s ı vient lesen; 3. Krafft, Person und Numerus des Verbs 
im Französischen, Diss. Göttingen 1904, S. 58. 

777. riens ayrıs al jor de mon rvirant. Al, d.h. der be- 
stimmte Artikel, scheint hier nicht angebracht zu sein; vielleicht 
ist al statt ar? verschrieben „habe ich gelernt“. 

795. pitie en prent. Die gewöhnliche Wendung ist pmti 
(Nom.) Pen prent, z.B. v. 6647; s. Boeve de Haumt. Anm. zu v. 392. 

824. laisse aler. Dieser Ausdruck paßt, streng genommen, 
nur für jemand, der zu Pferde ist, er wird aber auch, gleichsam 
formelhaft, verwandt, wenn von Fußkämpfern die Rede ist, so hier 
und v. 3102, so wie v. 5238. 

835. Man vermißt hier die Angabe, daß die Prinzessin 
Yosiane hieß; auch v. 944sq. wird sie nicht genannt, sondern erst 
v. 1085, und zwar in einer Weise, daß der Name als bekannt 
vorausgesetzt wird. Es ist also vielleicht ein Vers verloren gegangen. 
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847. car jow l’ai acate. Die Verwendung von car erklärt 
sich vielleicht durch den zu ergänzenden Gedanken „ich bin in 
dessen rechtmäßigem Besitz“. 

849 ist wörtlich gleich v. 845. 

859. que. Die Hs. hat quel, was jedoch unmöglich ist, da 
le nicht vor der Negation stehen kann; s. Anm. zu v. 3417. Zwar 
findet sich diese Stellung in: che dist k roi, la ne porons durer Elie 
de St. Giles 2420, doch ändert Foerster in der Anm. ne la ».d. 

889. möisme. Die überlieferte Form mätisme kenne ich nicht. 

903. Im Ms. beginnt mit diesem Verse eine neue Laisse. 

968. nul jour ist eingefügt worden, weil der Vers um zwei 
Silben zu kurz ist; denkbar wäre auch en vie. 

977. 4A un lion degoule. Das überlieferte de goules ist bei- 
zubehalten. Es liegt das nfr. gueules N. Pl. m. vor, das in der 
Wappenkunde die rote Farbe bezeichnet und nach dem Dict. gen. 
vom persischen ghul „Rose“ stammt. In Berte as grans pies 
v. 3222 erscheint de gueules: A cing labiaus de gueules .. le (sc. 
das Wappen) porta. Davon ist abgeleitet engoul& v. 8127 „rot 
verziert“. 

993. cor. Über dieses Wort s. Foerster, Ille und Galeron, 
Anm. zu v. 457; cor im Sinne von car „weil“, welches nach 
Foerster in keinem altfranzösischen Texte sich findet, erscheint 
außer in unserer Stelle noch v. 995, 1017, 3539, 3595, 3934, 
4765, 4848, 4907, 5492, 5860, 6153, 10302 und 10377. 

1050. enestant „sofort“ oder „während er selbst aufrecht blieb‘‘? 

1057. fenestres. Diese Änderung statt menistres der Hs. er- 
gibt sich aus v. 984 und 1058. 

1060. a la crupe trieule. Das Adj. triul& scheint nur in 
diesem Ausdrucke vorzukommen. 

1064. Der Sinn dieses Verses ist nicht klar: „er legt die 
Hand an die Schwertschneide‘? 

1094. Der Sinn ist: „sie werden es bald bereuen“; die 
Wendung kehrt in v. 3060 wörtlich wieder. 

1103. le met garantir „bringt es unter Schutz, gibt es in 
Verwahrung‘; vgl. v. 1099. 

1104. Te tiere. Gemeint ist damit der in v. 1102 genannte 
„vales“. 

1111. Das viermal (zuletzt v. 1116) wiederholte commenche 
ist äußerst schwerfällig; vgl. Anm. zu v. 4763. 

asuier,. wie das Ms. liest, gibt keinen Sinn, selbst wenn man 
es gleich assuier faßt, das Godefroy intransitiv in der Bedeutung 
„streben nach“ belegt. Es ist wohl verschrieben statt a huier; 
letzteres heißt auch „rufen“, was sehr gut paßt, da wir in v. 1112 
erfahren, daß Bueve dem Rufe folgt. 
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112%. Ürer d.esen Vars. weicher warscheinlich stätere Zr- 
mt ist. ı Aım. zu vr. 1231. 

1lsı3. EH.er wird Franirsich us Ze Esimat Biieve's bezeichnet, 
eter.an v. 122. 3321. 3325 anni 3353: nod demesstreineni wri 
d.eser in v. 12-4, 1324 ncd 2533 eı Franrzise zenannt Ines 
ist, arer nnr eine von dem Brarieier einrefürme Artussung: in 
Wealctzsit stammt auch In unserer Ffısonz Biere aus Erzund 
rd in 7. 754 artwırzet er anf l.e Frage der Kluizin vo Sineie 
ob er ana Franareich 3ei: _\ein. Dame. weinear am Enziand“ 

11:2. a bri le mont;n. Anzlishe Wanitzren hezermen Ifer. 
2. B br In vers v. 3343: bevor ia chwr v. 3219: huumer le ron: 
7.3196: lo kb frmt v. 60,9: derer bo chuer v. 1557: droaer 
ke rhuf v. 234%. Sie beilenten immer „einer Perwa (der Such 
eine Ar’merisamasit zuwenden“. 

1202. brer » gain _er war im Ben. aufristeben“. 

1223. Die Stellüng von U beweist, daß es Sukiekt in einem 
eirzeschorenen Satz ist, d.b. daß die direkte Rede schon vorker 
tee.nnt: auffäliz ist allerdiszs, daB et vorazzebt, besser wünle 
etwa # „ach“ passen. 

1231. Dansmms. Die Hs. hat Danshur. doch bat der Kopist 
die Namen mehrfach verwechselt. In der azı Fassucrg wirbt 
Bralemund von Damascus um Yosiane, wird aber ron Buere be 
siegt nn) mnB Hermin als seinen Lehn:herrn anerkennen. In der 
Fassung PR heißt der Bewerter Danebu und greift in Gemein- 
schaft mit Braidimont von Damascus an; Buüeve tütet ersteren, 
‚etzterer wird Hermin’s Lehnsmann. Die gleiche Rolle spielen in 
CT Danebu (Danebrun T) von Persien und Danemont, doch tötet 
hier Biueve alle beide, und wir erfahren später, daß Braidimont 
von Damascus Bruder des einen war. Unsere Fassung hat aus 
dem einen Angriffe deren zwei gemacht. welche durch eine Friedens- 
zeit getrennt werden. Zuerst greift Danemont, der Bewerber um 
Yosiane’s Hand, an, später außer ihm noch Danebur, Malyuidas und 
srallimont von Damascus. NMlehrere Merkmale lassen erkennen, 
daß wir es hier mit dem Werke eines wenig begabten Umarbeiters 
zu tun haben. Dazu kommt aber, daß, wie bereits erwähnt, der 
Kopist die Namen mehrfach verwechselt oder absichtlich vertauscht 
hat. So ist unzweifelhaft in v. 1231 von Danemont, dem ab- 
gewirsenen Freier Yosiane’s, die Rede, da er sich einbildet, Hermin 
lasse ihm jetzt seine Tochter anbieten (v. 1231 — 34, vgl. 1124 — 27). 
Dann muß aber auch in v. 1272, 1275 und 1279 Danemont statt 
Danebur gelesen werden, da dort von derselben Person die Rede 
ist, genau 8o wie in v. 1310 und 1320, wo richtig Danemont 
steht. Aber auch in v. 1306 muß Danemont statt Braidam ein- 
gesetzt werden, weil auch dort von dem Befehlshaber des feind- 
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lichen Heeres die Rede ist (v. 1310 weist auf v. 1306 hin). Da 
sodann Danemont durch Bueve vom Pferde gestoßen wird (v. 1328), 
so ist auch in v. 1339, wo er wieder aufsteht, Danebur durch 
Danemont zu ersetzen; und dasselbe gilt von v. 1380, da es sieh 
dor wieder um den Bewerber um Yosiane’s Hand handelt. In 
v. 1428 und 1437 heißt dann der Führer der Feinde wieder richtig 
Danemont. Diese Veränderung der Namen rührt vermutlich von 
einem Kopisten, bezw. einem anderen Überarbeiter her, welcher 
einen Danebur von Cordes durch Interpolation des Verses 1130 
unter die Teilnehmer des ersten Angriffes eingeführt hatte und ihm 
nun auch in den Kämpfen eine Rolle zuerteilen wollte. In der 
älteren Gestalt unserer Fassung erscheint König Danebur, und zwar 
ohne den Zusatz „de Cordes“, erst bei dem zweiten Einfall der 
Feinde (v. 1624). Die Vertauschung in v. 1366 ist durch den 
Wunsch veranlaßt, die Bedeutung des Königs Braidam, welcher 
den Hermin vom Pferde wirft und von Bueve getötet wird 
(v. 1392 — 1415), zu erhöhen. Der Bearbeiter hat dabei nicht be- 
dacht, daß der Name Braidam zweisilbig ist (v. 1392, 1413, 1421), 
während in v. 1366 ein dreisilbiges Wort erforderlich ist. Über 
den zweiten Kampf s. Anm. zu v. 1593. 

1232. sa je. Man könnte auch saie schreiben; vgl. v. 1631, 
1781, 2288 u.a. 

1240. Die Antwort „dies werdet Ihr nicht zu sehen be- 
kommen“ paßt nicht gut auf die Frage; man erwartet statt veres 
etwa sares oder dira:. 

1266— 67. Die Worte geben die Gedanken des valet an. 

1281. Askin. In v. 1235 heißt der von Bueve getötete 
Gegner Caradoc. Ein anderer Mangel an Aufmerksamkeit liegt 
darin, daß Danemont in v. 1291 verwundet vom Pferde gestoßen 
ist, in v. 1306 und 1310 aber wieder den Kampf leitet. In der 
Hs. heißt der Verwundete zwar Danebur, aber auch diesen läßt 
der Bearbeiter in v. 1339 wieder mitkämpfen. 

1289. ancrois. Godefroy führt nur unsere Stelle an, ohne 
eine Bedeutung anzugeben. Man könnte vermuten, daß dafür an- 
chois zu lesen sei, wenn letzteres Wort, das aus dem Spanischen 
entlehnt ist, im Französischen so früh vorgekommen sein sollte. Das 
Dict. gön. bringt als ältestes Beispiel eine Stelle aus dem Jahre 1564. 

1300. repuis ist unverständlich; wahrscheinlich ist repust zu 
lesen, „er versteckte es (sc. das Pferd)“. 

1315. aillor ist die korrekte Entsprechung von lat. aliore, 
s. Meyer-Lülke, Zs. f. rom. Ph. 23,411 —12. Dieselbe Form: Se 
vous me voles croire, aillor ires Aiol 1396. 

1333. amaine bedeutet hier offenbar „führe es weg“, ebenso 
v. 1450, 1673 und 4110; in v. 1891 ist en noch hinzugefügt. 
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Zweifel, daß der Name Braidimont der ursprüngliche, also richtige 
ist, nicht nur, weil er mit den übrigen Fassungen übereinstimmt, 
sondern weil auch in der unsrigen am Schluß des Gedichtes, wo 
alle Gegner Bueve’s endgültig besiegt werden, dieser Gegner wieder 
Braidimont heißt (v. 10532, 10540, 10559, doch nennt die Hs. 
ihn auch dort wenigstens einmal (v. 10567) wieder Braidam. 
Ebenso führt er letzteren Namen durchweg bei Bueve’s Sendung nach 
Damaskus. Dieses Schwanken erklärt sich wohl daraus, daß der 
Abschreiber in seiner Vorlage den Namen Braidimont abgekürzt 
als Braid. vorfand und die Abkürzung fälschlich als Braidam auf- 
löste in Erinnerung an den Namen eines Führers des ersten Ein- 
falles, wobei er vergaß, daß dieser dort gefallen war (vgl. v. 1415). 
Da aber der Dichter unmöglich einer Person zwei verschiedene 
Namen beigelegt haben kann, so habe ich die Form Braidimont 
überall durchgeführt. Aber damit sind die Verwirrungen noch nicht 
erschöpft. Bei der ersten Aufzählung der vier Könige erscheint 
Danemont gar nicht, dagegen Danebur zweimal (v. 1614 und 1619). 
Da es sich jedoch an der ersten Stelle um den Freier der Yosiane 
handelt (v. 1615), so wird in v. 1614 Danemont dafür zu lesen 
sein, dann aber auch in v. 1690 und in v. 1896, wo wieder 
Danebur in gleicher Eigenschaft erscheint. Endlich ist zu be- 
merken, daß Malquidas einmal (v. 1621) als Bruder des Danebur, 
das andere Mal (v. 1733 und 1750) als der des Danemont be- 
zeichnet zu werden scheint. Dies liegt jedoch nur an der un- 
geschickten Fassung in v. 1621, in welchem das Pron. poss. ses 
sich nicht auf Daneburs (v. 1619), sondern auf o lw (v. 1620), 
d. h. auf Danemont bezieht. 

1599. ascoutes. Die Nebenform ascouter wird von Godefroy 
mehrfach belegt, ebenso assauceier neben häufigerem essaucter. 

1607. Qui. Die streng logische Entsprechung von s? wäre com. 

1611. gu:s ont. So verlangt der Sinn statt guel a der Hs. 

1618. millier. Die Grammatik verlangt milliers, s. Anm. 
zu v. 428. 

1619. Ei. Das Ms. schreibt car, was aber unmöglich ist, 
da hier die vier angreifenden Könige aufgezählt werden, vgl. 
v. 1621 und 1623. 

1623. le mer Disdier. Dieser Ausdruck ist mir sonst nirgends 
begegnet; ich vermag nicht zu sagen, welches Meer damit ge- 
meint ist. 

1660. la boinäure. Gemeint ist damit natürlich die h. 
Jungfrau. 

1664. Zt vera on. Wilh. Koopmann (Die Inversion des Sub- 
jekts im Französischen, Diss. Göttingen 1910, S.15 und 70sgq.) 
hat nachgewiesen, daß im eigentlichen Altfranzösisch, d. h. bis 
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174), um - wm sn, 8. K.arperen, Hizer. Ertweiurz der 
ayntartsachen Vernästriase der Beiigurz-stze im Alttrarztsistcen 
Halkhronn 1772, S. 26. 

I»hhy, nwnt (die Ha. kat niet) ist her eicsiltig, eberso 
v. AST; m. Funl. unter „Silbenzänlurg*. 

Is22. vrchnurm statt en menıa der Hs. wird durch den Zu- 
snunmenhang gefordert, ebenso ın v. 1527 nous statt vous. 

I#A1, auchı. Das Verbum sachir „reiben“ gibt hier keinen 
yiten Sımn, 

1#n6. Irestorne statt des zu erwartenden Fem. s. Anm. zu v. 333. 

Ike, om lant a.. dur‘. Der übliche Sprachgebrauch ver- 
langt. ın sinem Selativaatz, welcher sich auf einen negativen Be- 
yrıll im Hanuptantz bezieht, den Konjunktiv. Im Agn. kommt jedoch 
hun und wisder der Indikativ vor, und auch auf dem Festlande 
int. diesor nicht ganz unbekannt, 8. Anm. zu Boeve de Haumt. v. 419. 
Weitere Beinpielo in unserem Gedichte sind: Ne n’a nul home li 
ron ieil cine lant v. 7827 (varia lectio); chevalier n’asena, Ne 
Forhenist u il nel mahaiyna v. 6161; home n’encontra, N’issist du 
un 1 de pur trunbla v. 6789. In diesen beiden Stellen ist der 
Ind, allerdings nur gewaltsam des Reimes wegen verwandt worden. 
le hnber wegen der daneben stehenden Form den Konjunktiv 
wisder eingeführt, da sich auch sonst Assonanzen zwischen den 
Roimen Anden. 


‘- 
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1942. Ales seen est. In der Hs.: S’en est al£s, d.h. das un- 
betonte persönliche Fürwort würde den Satz beginnen, was be- 
kanntlich nicht gestattet ist. 

1952. nel aut celer „er möge ihm nicht verheimlichen, d.h. offen 
sagen“. Die Lesart der Hs. ne & vaut celer „er wollte es ihm 
nicht vorenthalten“ gibt keinen Sinn, vaut ist wohl unter dem Ein- 
fluß von vaudra der folgenden Zeile verschrieben worden. 

1953. Die Hs. hat Quel raenchon que Ü.. Dies ist die 
Vermischung von La r. qu’l.. und von Quel r.ı..; beides ist 
möglich. 

1976. Daß wir es hier mit einer Frage zu tun haben, er- 
gibt sich aus der Verwendung von nul; es ist aber nicht angegeben, 
an wen die Frage gerichtet ist. 

1936. Es fehlt die Mitteilung, daß Bueve durch irgendwelche 
Umstände Zeuge des Gespräches gewesen war. Daß letzteres der 
Fall gewesen war, geht auch aus v. 2067, 2093 und 2138 hervor. 

1992. sont laissie. „sind abgebrochen worden, haben auf- 
gehört‘. 

2002. escrisies. Dieselbe Form kehrt v. 2017 wieder, auch 
Burguy II,155 belegt escrisent aus Fl. u. Bl. 264. 

2007. tant a de trechier.. Der Kopist hat statt des letzten 
Wortes trenchier geschrieben, was unmöglich ist; trechier ist etwa 
gleich trecherie in v. 2202. 

2008 — 9. Die hier ausgesprochene Beschuldigung ist völlig 
erfunden. 

2011. Pense.. Die Lesart der Hs. penses ist unmöglich. 
Hermin gibt in indirekter Rede die Anweisung für Braidimont; 
die korrekte Konjunktiv-Form penst kann des Metrums wegen 
nicht eingesetzt werden. 

2014. Caradoc ist von Bueve bei dem ersten Einfall getötet 
worden (v. 1235—61), an welchem Braidimont gar nicht teil- 
genommen hat. Es ist nicht zweifelhaft, daß hier ursprünglich Mal- 
quidas stand, der einer der vier Führer des zweiten Einfalles war, 
s. Anm. zu v. 1593. 

2062. lus mäismes. In der gleichen Verwendung erscheint 
meisme mehrfach mit s, es ist dann natürlich als Adverb zu fassen. 

2079. Nul mal n’ara. In der Hs. fehlt die Negation. Aber 
nach H. Jäger, Die Syntax der unbestimmten Fürwörter tel, autre 
und nul (Göttinger Diss. 1906, S. 103) kommt die Auslassung von 
ne bei nul im älteren Altfranzösisch überhaupt nicht vor, ganz 
vereinzelt vom Ende des 13. Jahrhunderts ab. Der Fehler ist also 
auf Rechnung des Kopisten zu setzen. Er macht denselben Fehler 
in v. 8184 chi a nul recovrier, wo die drei übrigen Hss. das 
korrekte ne haben. 


25” 
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2096. S’rras. Besser wäre Jirat. 

2176. sous la dieu compaignie. Die Verwendung der Präp. 
sous ist auffällig, der Gedanke „unter dem Schutze Gottes“ oder 
der, daB Gott über der Welt ist, hat wohl die Wahl beeinflußt. 

2177 — 98. Dies überschwengliche Lob Yosiane's ist an dieser 
Stelle auffällig, wo von ihr vorher schon mehrfach die Rede ge- 
wesen ist, und dasselbe gilt von v. 2173 —76 in bezug auf Buere. 
Beide Stellen sind wohl ein jüngerer Zusatz, zu welchem außerdem 
unzweifelhaft auch noch die Verse 2199 — 2203 gehören, welche 
eine Wiederholung des vorher Gesagten enthalten. 

2191. de nermie. Ein Musikinstrument dieses Namens kenne 
ich nicht. Suchier vermutet d’Ermenie, d. h. aus der französischen 
Bretagne; 8. Buere de Haumtone CXCV. 

2196. n’ot de bien faire envie „hatte keine Neigung, Freund- 
lichkeiten zu erweisen“, d. h. machta niemandem Avancen. 

2203. ne li ot mie „er kriegte ihn (den Tod) dort nicht“; 
die Worte enthalten also eine Vorhersage. 

2207. Der Dichter macht die Yosiane zu einer Christin, 
was nicht berichtet worden ist; vgl. v. 2235 — 36. 

2213. resortie. Resorfir „zurückprallen“, z.B. L’espee .. nc 
brise, Cuntre le ciel a munt est resorlie Rol. 2340, daher vom 
Schall „widerhallen“, 

2220. i torna a [olie „sie verfiel dort in Torheit, auf Törichtes.“ 

2234. dune cape afublee könnte zur Not „mit angezogener 
Kutte‘“ bedeuten, man erwartet aber af«bles, d.h. der Reim wäre 
gewaltsam für das Auge hergestellt. Ähnlich in le grant chemin 
feree v. 2251 und 3358; nen a home de mere nee v. 2253; cascun 
jor ajornee v. 2260: Prendes me a feme, st serons acordee v. 9571; 
endlich de (a) fin or esmeree v. {996 und v. 8599 nach der Lesart 
von Pl, wo die übrigen Hss. tante sale de fin or painturee und 
une jupe a fin or estelee haben; auch in v. S368 liest Pl: al boin 
cercler doree. Solche Reime sind im Agn. nicht selten (s. Boeve 
de Haumt. L— LI). Dahin gehören auch die in der Anm. zu v. 333 
besprochenen Fälle, wo umgekehrt das weibliche e des Reimes 
wegen ausgelassen ist. 

2236. ma mere. Von einer Frau des Königs Hermin ist 
sonst nirgends die Rede. 

2278. glorieus, 1. glorieus. 

2293. Ochire a mort. Man erwartet statt mort die Be- 
zeichnung einer Waffe oder eines Werkzeugs. 

2295. dieus ne me laist rangier. KRangier bedeutet „in Reih 
und Glied, in Ordnung stehen“, dann verallgemeinert „in Ordnung 
leben, existieren“; so hier und v. 5681. 
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2296. larmier. Zweisilbiges /urmier, wie die Hs. hat, kommt 
nicht vor, sondern nur larmer oder dreisilbiges /armozer, für welches 
wohl larniier eintreten könnte. Dasselbe gilt von estranlier v. 2303 
statt estranler, forcelier v. 2311 statt forceller und retentier v. 2342 
statt refenter.. Auch in unserer Laisse wird also, wie in Laisse XV, 
te und e im Reim gemischt, wobei in unserer Laisse für das Auge 
der Reim gewaltsam hergestellt worden ist. Ich habe wie in der 
vorigen Laisse XLVII die überlieferten Formen im Text beibehalten. 
Auch in der Laisse IC erscheint repairier v. 5381 im Reim auf 
-er, ist auch graphisch nicht angeglichen. 

2301. mirabellous. Diese gelehrte Form konımt in den Epen 
ab und zu vor, auch miravillous, mirabillous u.a., s. Godefroy 5, 340. 

2305. Quw li veist ses grans ongles fichier. Zu ergänzen 
ist wohl „in den Erdboden“. 

2326. prist soi a escourchier „sich schürzen, die Kleider 
höher ziehen‘, um ungehinderter zu sein, dasselbe Verbum v. 3363; 
transitiv: Lors .. sarobe entour li belement escourcha Do de May. 9327. 

2327. le reprent „fängt die Sache (den Kampf) wieder an“? 

2337. la cervele de la teste espancicr. Der Inf. hängt von 
sot in v. 2334 ab. 

2351. bove. Godefroy I, 714 gibt mehrere Belege für dies 
Wort in der Bedeutung „Höhle“. Außerdem bezeichnet es einen 
unterirdischen Gang, welcher aus einer Burg, einer Festung ins 
Freie führte, s. Hans Schumacher, Das Befestigungswesen in der 
altfranzösischen Literatur, Diss. Göttingen 1906, S. 32. Die Her- 
kunft des Wortes ist mir nicht bekannt. 

2361. Et la plus bele. Zu ergänzen ist fu. 

2368. s’estent ist vielleicht Schreibfehler statt s’esluf, vgl. v.2486. 

2372. chevalca l’amblöure et le gre. „Er ritt dahin teils im 
Paßgang, teils nach Belieben (d.h. wie das Pferd gehen wollte)“, 
(Suchier.) 

2375. Vor diesem Verse muß etwas ausgefallen sein, denn 
es fehlt das Verbum, etwa: „Bueve erblickte“. 

2390. üÜl'a trove, nämlich jemand, welcher der Mildtätigkeit 
bedürftig ist. 

2415. Preuc que=pour vu que, 2.B. Proec qu’l vausist sa 
lange esmaure, Il ne doutast deus avocas Fabliaux 5,172; andere 
Beispiele s. Godefroy. 

2422. prist l’ostel kann doch nur bedeuten, daß er sich in 
der Stadt ein Quartier suchte; auffällig ist nur, daß diese Mitteilung 
eingeschoben ist zwischen die beiden Sätze vers le pulais s’achemina 
und sus el palais monta. 

2426. prist. So verlangt der Zusammenhang statt ist der 
Hs.; das Lesen wird erst in der folgenden Zeile berichtet. 
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2450. dunt com plus n’en i a „so daB kein Mensch hier 
deren hat“ ist auffällig, man erwartet que statt Com, wie in dem 
Verse 2430, der sonst wörtlich mit dem unseren übereinstimmt. 

2471. au mur. Das überlieferte a on ist offenbar ein Schreib- 
fehler; eine Silbe einzufügen, ist wegen des Metrums unmöglich. 

2484. quans. Die Hs. hat com, was keinen Sinn gibt. 

2498. une glaive. Auch v. 2947 und 6076 zeigt glaire 
weibliches Geschlecht, v. 4627 männliches. Ein solches Schwanken 
kommt auch sonst im Afr. bei glaive vor, 8. Godefroy 4, 286 und 
Karl Armbruster, Geschlechtswandel im Französischen, Heidelberger 
Diss. 1838, S. 16. 

2500. La lanche fraint. Sowohl Bueve wie sein Gegner ist 
mit einem Schwert bewaffnet (v. 2467, 2498), von einer Lanze ist 
nirgends die Rede; daher ist wahrscheinlich La glaive /r. zu lesen. 

2506. aclenca. Das Wort findet sich nicht bei Godefroy 
und Lacurne. Es ist eine Ableitung von dem altnfränk. klinka, 
welches in dem afr. clenche, clenke nfr. clenche fortlebt; s. Körting 
Nr. 5290. Nach Lacurne 4,48 kennt der heutige Dialekt der 
Champagne das Verbum clencher „aufklinken, öffnen“. 

2521. en traverses. Das s ist das adverbiale wie in agenoillons u.ä, 
daher ist vielleicht besser eniraverses zu schreiben. 

2525. ert wird durch den Sinn statt des überlieferten est 
gefordert, da der König ja ohnmächtig ist. 

2657 —73. Das Baden im Wasser gehörte auch im Mittel- 
alter mit zu den Heilmitteln, die gegen Krankheiten angewendet 
wurden. So berichtet Guiot- de Provins von den Ärzten: Maint 
oingnement font et maint baing, fügt allerdings gleich hinzu: ou 
il n’a ne sanz ne raison Bible Guiet v. 2537 — 38; aber die in 
unserer Stelle dem Wasser zugeschriebene Kraft, von Gift zu 
heilen, scheint sonst nicht behauptet worden zu sein, s. Oscar 
Kühn, Medizinisches aus der altfranzösischen Dichtung, Breslau 
1904, S. 84 — 105. 

2670. vous garra. Das tous der Hs. ist ein Schreibfehler, 
vgl. v. 2673. 

2690. In der Überlieferung ist der erste Halbvers Yosiane 
la bele um zwei Silben zu lang. 

2693. Por lur laissa son pere. Diese Angabe ist nicht ganz 
genau. In Wirklichkeit hatte Yosiane sich nur erboten, dies zu 
tun, vgl. v. 2148 —49. 

2697. me vausıst respilier. Zu ergänzen ist „wenn ich ihm 
das Gold gäbe“. 

2713. Nonques por chou „nichtsdestoweniger, trotzdem“ ge- 
hört zu dem vorangehenden foloier, d.h. „ich habe nichts Törichtes 
begangen, obwohl ich es hätte tun können“ (nach v. 2711). Der Aus- 
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druck ist also zu den von Johannssen (Der Ausdruck des Konzessiv- 
verhältnisses im Altfranzösischen, Diss. Kiel 1884, S.66, 67) auf- 
geführten Wendungen mit konzessivem Sinn hinzuzufügen; ebenso: 
Non pas por go, ma volente ... Est biens e dreiz que vos en die 
Troie 3693; vgl. onques por chow „immer nur deswegen“ v. 2774. 

2736. las ist hier schon wie im Nfr. als Interjektion ge- 
braucht; meist wird es im Afr. bekanntlich noch als Adj. behandelt. 

2758. Puis que paßt hier nicht, da Hermin ja vorgibt, ihn 
gar nicht zu kennen; man erwartet also „vorausgesetzt daß“, d.h. 
por que. 

2776. si com Wü le verra. Die Worte enthalten eine Vorher- 
sage des Dichters. 

2783. cest. Die Hs. hat den Plur. ces, der hier nicht am 
Platze ist. 

2784. Der überlieferte Text ist nicht recht verständlich; der 
Zusammenhang verlangt: „Er wird nicht so behindert oder ent- 
fernt sein, sc. daß er nicht doch herbeieilen sollte“; parfont ist 
vielleicht gleichbedeutend mit en ierre, das in einem ähnlichen 
Zusammenhang verwandt wird. 

2808. end a. Die Hs. schreibt en da, ebenso v. 3564, 4299, 
4303 und 9709. 

2818. Tout crestien. Der Nom. ist nicht streng logisch; man 
muß furent hinzudenken. 

2884. com buer je fuisse nes. Der Konjunktiv ist nicht zu 
erklären; wahrscheinlich ist dahinter ein Bedingungssatz ausgefallen, 
wie er sich hinter derselben Wendung in v. 2861 findet. 

2909. Sans Arondel „abgesehen von A.“ 

2937. si. Die Hs. hat dafür li verschrieben. 

2967. avoir pis Com jow ai. Über die Verwendung von 
com nach einem Komparativ s. Erich Müller, Die Vergleichungs- 
sätze im Französischen, Diss. Göttingen, 1900, S. 88— 89. 

2995. travielle. Godefroy führt unsere Stelle an, ohne eine 
Übersetzung zu geben. Nach dem Reim ist anzunehmen, daß -ielle 
eine pikardische Form ist. Travelle bedeutet ursprünglich „Balken“, 
hier offenbar „Haus, Wohnung, Kerker“ (vgl. v. 3037), ähnlich wie 
das Stammwort tref bekanntlich neben „Balken“ auch „Zelt“ heißt. 

3018. Hinter dieser Zeile ist offenbar der Hauptsatz zu se 
uU le lairst aler ausgefallen, etwa „so würde kein andres Pferd es 
einholen “. 

3029. Jherusalem ist auch sonst meist dreisilbig. 

3051. sartir. Godefroy übersetzt das Wort mit „briser‘, 
gibt aber nur unsere Stelle und eine zweite, in welcher sarti nach 
ihm fig. „abgebraucht“ bedeutet: La veist on .. Tant jougleor, 
tante pulain sartie, Qui lost avroient grant borse desemplie Gaydon 
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4844. Das Wort hat bei uns die Bedeutung von dessartir „zer- 
reißen“. A. Thomas führt in einem Artikel über sertir (Romania 
37,133) unsere Stelle nach Godefroy an und fügt hinzu „sartır 
est employ&G abusivement pour dessartir“. 

3065. nen. Man könnte auch n’en schreiben. 

3066. A’home. Diese Schreibung der Hs. ist sehr auffällig, 
da bekanntlich nach einem apostrophierten e das anlautende gra- 
phische h sich der Regel nach nicht findet; s. Foerster, Anm. zu 
Aiol 273. 

3069. fuva une .. dame. Fichier hier „mit dem Blick 
fixieren, ins Auge fassen“. 

3082. Das Ausrufezeichen ist hinter v. 3083 zu setzen. 

3102. son fust amainla. Amainier kenne ich nicht; „es 
sieht aus wie eine Neubildung von main nach empoigna“ (Suchier); 
dann also „packen, ergreifen“. 

3106. esdenta. Godefroy übersetzt „se briser les dents“, 
bringt aber nur unsere Stelle als Beleg. 

3110. De chou que hat kausale Bedeutung, s. O. Rohte, Die 
Kausalsätze im Französischen, Diss. Göttingen 1901, S. 26— 27. 

3121. desrocha. Desrochier intr. eigentlich „von einem Felsen 
stürzen“, dann auch „in Stücke gehen, zerbrechen“. 

3162. la sepulere. Das Geschlecht ist auffällig, das Wort 
erscheint sonst in unserem Gedichte männlich, vgl. v. 3029, 3177, 
10550, in dem Plusvers hinter v. 7089 in P! und, wie es scheint, 
auch sonst stets. 

3248. sercot. Das e erklärt sich durch Dissimilation, die 
Form mit o findet sich v. 3251. 

3261. che cheval. Der Autor beginnt mit dem Akk., weil 
er sich über die Stellung des Wortes im Satz noch nicht klar ist, 
dann nimmt er den Begriff durch den Nom. ce wieder auf; genau 
so v. 3949. Umgekehrt in v. 5181 mit dem Nom. aus demselben 
Grunde. Damit ist zu vergleichen chier vendus sera La träison 
que .. v. 5483, wo das Prädikat die männliche Form erhält ohne 
Rücksicht auf das folgende Subjekt. 

3266. En’es cou chele? Über die Fragepartikel enne, ene 
8. A. Schulze, Der altfranzösische direkte Fragesatz, Leipzig 188S, 
S. 428g. 

3302. Tous tans i vait, ja cele part n’ira. Auch hier haben 
wir eine lose Konstruktion, wie solche für unser Gedicht charak- 
teristisch sind. Statt zu sagen: „Sie wird nie irgendwohin gehen, 
ohne daß das Pferd sie begleite“, also etwa: ja cele part n’ira que 
tous tans n’i aille (sc. Arondel), koordiniert der Dichter beide Sätze 
und stellt den zweiten voran. Dieselbe Konstruktion kehrt in 
v. 3305 wieder. 
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3317. La rötne. Diese Bezeichnung gebührt der Yosiane 
als Gattin Yvorins. Sie findet sich auch in v. 6690, 6785, 6985, 
7410, 7412 u.d., daneben aber auch die als Herzogin, z.B. v. 7062, 

3357. ore disnee. Disne gehört hiernach zu denjenigen Par- 
tizipien Perfekti, welche einen aktiven Sinn haben (s. Tobler, Verm. 
Beitr. 12, 146— 60). Es heißt allerdings meist „jemand der ge- 
gessen hat, z.B. ul ne sen trouve point pis disne Commines 5,18 u.a., 
während unser Ausdruck offenbar bedeutet „Stunde, wo man zu 
Mittag gegessen hat, also die Mittagsstunde“. 

3358. chemin feree s. Anm. zu v. 2234. 

3363. acorchiee Die Hs. hat acorchee, also wiederum -ie 
und eim Reim gemischt, s. Anm. zu v. 2296. Gewöhnlich erscheint 
in dem vorliegenden Sinne sos escorcier, s. Anm. zu v. 2326. 

3378. Malnoris ist ein witziger Name für einen Koch. 

3381. u que ıl fuissent pris, nämlich die vorher aufgezählten 
Speisen und Getränke. 

3393. tous en est esjöis, 8. Anm. zu v. 333. 

3415. retieg ist die 1. Sing. des Perfekts; ebenso anent 
3. Sing. desselben Tempus v. 10045, 10514, wahrscheinlich auch 
v. 10564; desgleichen bien? Aiol v. 4833 und 10054. 

3417. jel n’os conier. Diese Stellung der Negation und des 
Pron. pers., die auf dem Festlande nicht vorkommt, findet sich zu- 
weilen in agn. Texten, s. Anın. zu Boeve de Haumt. v. 917. Ein 
weiterer agn. Beleg: me ne se ofrent vivre en pes Plainte d’Amour 
(p. p. Joh. Vising, Göteborg 1905 — 7) v. 113 (H.). Der festländische 
Brauch verlangt also ne l’os conter; daher habe ich auch in v. 859 
geändert. 

3432. estampiner. DaB estapiner der Hs. auf einem Schreib- 
fehler beruht, beweist estanpir v. 3438 und 3817; estampelemeni 
v. 3738; estanpi v. 10066. 

3459. lt uns laulre. Der Nom. fällt aus der Konstruktion. — 
muchier „verbergen“ gibt keinen Sinn, der Text ist verderbt. 

3469. vous prendrai .. a mollier ist im Munde der Yosiane 
auffällig, man erwartet „zum Gatten“, 

3469. a fier darf korrekterweise nicht mit -ier reimen; 
dasselbe in v. 3477, und oblier v. 9807, s. Einleitung. 

3472. se li vol avoier. Es ist li zu schreiben. „Er werde 
nie bei mir liegen, bis ich ihn zu mir zulassen wolle“. 

3473. otroier. Avoier, wie die Hs. hat, hat der Kopist aus 
dem vorangehenden Verse herübergenommen. 

3492. Es ist eine Unachtsamkeit des Dichters, daß Yosiane 
hier bereits über den Feldzug spricht, welcher erst durch die in 
v. 3503 sq. mitgeteilte Nachricht veranlaßt wird. 
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3533.  Dornefoi erscheint ın der Hs. auch im Nom. stets 
ohne s, vermutlich unter dem Einfluß von for, und ebenso Acopart, 
z.B. v. 3967, 3995, 4023, 4171, 4190 u. ö., wchl unter dem von part. 

3337. de bel jor „am frühen Morgen“. 

3550. Quant sont entre... Der Kopist lıat diesen Vers hinter 
v. 3551 geschrieben und hat dabei versehentlich on! mengie aus 
dem darauf folgenden Verse statt sont entre genommen. 

3563. Vin ont et frui aulant que dieus naqa. Das letzte 
Wort ist offenbar irn Text verderbt; denn „zu Schiff herbeischaffen“ 
paßt hier nicht. 

3571. que uU n’en parot ja ist einer der im altfranz. Epos 
beliebten derben Scherze. 

3615sq. Da hier plötzlich von den Flüchtlingen die Rede 
ist, so scheint vor dieser Stelle etwas verluren gegangen zu sein. 

3631. vwerdoierent. Über den Reim s. Anm. zu v. 714. 

3632. qui somerent „diejenigen welche... bliesen“ ist Sub- 
jekt zu vinrent ors. 

3635. Ne. Mais, das die Hs. hat, stammt aus dem fol- 
genden Verse. 

3654. roisses. Neben ronce finden sich auch die Formen 
TUUSSe, TOISSE. 

3656. la estranlerent. Nach dem korrekten Sprachgebrauch 
muß das unbetonte Pron. pers. das a verlieren; vielleicht ist la 
Pestranlerent zu lesen. 

3688. pour moi ist in der Hs. ausgelassen, wird aber durch 
den Sinn und das Metrum gefordert. 

3745. trover. Dafür hat der Kopist doner geschrieben unter 
der Einwirkung des vorangehenden doinses. 

3781. et ıl douw ceminer. Dieser historische Infinitiv ist eine 
sehr willkommene Ergänzung zu den beiden bisher belegten alt- 
französischen Beispielen dieser Konstruktion (s. R. Marcou, Der 
historische Infinitiv im Französischen, Diss. Berlin 1888, S.11—12), 
nämlich: Et le senglier se couche, et cil du grater Rom. des Sept 
Sages p.p. Le Roux de Lincy S. 23; dl ne les vault pas allendre, 
Ains sen füi sans demorer; Et li levrier apres d’aler Roman de 
Renart p.p. Martin IH, S. 235. 

3818. n’ont soign ist gleichbedeutend mit n’ont cure der Hs., 
was eine Silbe zu viel ergibt; n’avorr soign auch: n’ot soing de 
faillir v. 3050; N’ai soing de gäignier v. 8037; n’orent soing de 
canler v. 8843; Yosiane n’ot soing de delrier v. 9802. 

3827. ne vorleni asambler. Voloir hat im Agn. bekanntlich 
nicht selten die Bedeutung „pflegen“ (s. Boeve de Haumt. Anm. zu 
v. 1298 und Ernst Burghardt, Über den Einfluß des Englischen auf 
das Anglonormannische, Göttinger Diss. 1905, S. 74—77). Auf dem 
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Festlande ist aber dieser Brauch bisher nicht nachgewiesen. Wo diese 
Bedeutung vorzuliegen scheint, ist voloir + Inf. als Umschreibung 
des Verbum fin. aufzufassen, z.B. D’Eree .. est li contes, Que.. 
Depecier et corrompre suelent Cil qui de conter vivre vuelent Erec 22; 
reporlent .. verrouxs el clous.... Quwu orent trouvez en la cendre ... 
el les veulent vendre (gewohnheitsmäßig) Branche des royaux 
lignages p.p. Buchon, Paris 1828, v. 10884. Dahin gehört auch 
folgende Stelle bei Andrieu Contredit, in welcher dessen Heraus- 
geber Reinhold Schmidt (Halle 1903 S. 76) voloir mit „pflegen“ 
übersetzen will: Quant m’en (von ihr) pars, lors weil jurer, Se 
ja mais i revenoie, Que mon penser li diroie; Quant revieng, lors 
weil trembler, Riens ne sai fors souspirer Andr. Contredit 15,4,5 —9. 
Die Bedeutung ist aber hier genau dieselbe wie in folgender Stelle 
desselben Dichters: mesdisant mi voeent molt grever, En grant 
lorment me melent main et soir 16, 4,9. Demnach werden wir 
. bei unserer Stelle entweder voloir ebenso erklären oder Beeinflussung 
durch eine agn. Vorlage annehmen. 

3827 —28. Über diesen eigentümlichen Volksglauben habe 
ich nichts in Erfahrung bringen können. 

3836. Vausist le bien. Dem Kopisten ist die häufige Wendung 
Vausist w non in die Feder gekommen, die jedoch hier nicht am 
Platze ist. 

3844. tant par statt qui tant ergibt sich aus dem Parellelis- 
mus in v. 3845, qui ist aus dem Anfang des folgenden Verses 
herübergenommen. 

3847. wmiüer paßt nicht, im vorangelıenden Verse heißt es 
gerade, daß Arondel sich nicht gerührt habe. 

3886. La soie dame. Da die Hs. Yosiane sa dame hat, so 
kann man im ersten Halbvers auch Yosiane mit lyrischer Cäsur 
schreiben. 

3897. chi, d.h. der in v. 3892 genannte serjant (Acopant). 

3898. uU le feera „er wird ihn mit Gaben, Eigenschaften 
versehen“. Man begegnet in der alten Literatur hin und wieder 
der Ansicht, bzw. der Behauptung, daß die Paten den Täuflingen 
gewisse Kräfte und Fähigkeiten verleihen, auch deren Schicksale 
beeinflussen konnten. So heißt es in unserem Gedichte noch: 
Fors fu et fiers, de repos n’avoit cure, Car ses parins li dona tel 
fäure v. 4067 — 68; la mache .. li avoit li diables (sc. sein Pate) 
doncee Qui le fea vw. 4090; diables ... faet lol et issi lalorna 
v. 5787; ses parins lavoit fa ensi Qu’il ne cremoit cop de mache 
ne de pı Ne nule glaive v. 6074— 76. Auch bei einem proven- 
zalischen Dichter begegnet man diesem Gedanken: enaissi'm fadet 
mos parins (Ju'ieu ames e non fos amalx Jaufr& Rudel 2,48 —49. 
Öfter tibten bekanntlich die Feen diese Tätigkeit aus, vgl. Au 
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9])3. won fu im aulla.g Desn dem darauitogenlen 
Verpaule ra, wel Weide Anwirscke fat gieichtbodeuterd sind. 
Nun erfahren wır an arderen Orten. dsß Artgart geschwärzt war. 
Jasınders deutsch geht dies aus den Versen 61539 —63 hervor, 
wo wir erfahren, dab dire Eigenschaft sich sozar auf seine Nach- 
kummen vererhte; aber auch in v. EUUS heißt e& von ıbhm: sad- 
mins, Sa cur avant, le ceol estendut a. Es muß daher befremden, 
dab an unserer Stelle, d.h. bei der er-ten und einzehenden Schil- 
derung von Acnparts Äußerem dieser bemerkenswerte Zug ütber- 
gangen oder verpessen sin sollte. Beide Schwieriekeiten werden 
gehoben durch die Annahme, daß bei uns an Stelle von cortes ur- 
sprlinglich eou6s gestanden hat (wie in v. 6159 und 6161), das 
ılann also hier wieler einzusetzen ist; und dasselbe gilt daher 
natfirlich auch von v. 5953, wo Acopart in der Handschrift Le 
fir, le yrant, le corıt, le curnu genannt wird. 

3920, Cors statt des Schreibfehlers Dieus der Hs. ergibt sich 
un v. AUSB, 

3931. Baptinie Var. Der Ausdruck wird hier also von einem 
Toufel, der sicher kein Christ war, gebraucht. 

3940, Se nel fait dieus. Faire prägnant „tätig eingreifen, 
holfen“; dieselbo Wendung in ähnlichem Sinne v. 6167. 

3940. Le premier home. Über den Akk. s. Anm. zu v. 3261. 
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3954. Mit Rücksicht auf die Cäsur lautet der Vers besser: 
Que, on ne set qui, sa mollier li enbla. 

3959. mes ceurs, wahrscheinlich mes cors wegen des folgenden 
le vostre. 

3963. esparngerois. Die Hs. schreibt esparengerois, und die- 
selbe Schreibung kehrt v. 5059 und v. 7461 (in P!) wieder. 

3975. tele, korrekt tel, was das Metrum gestattet; vgl. jedoch 
Anm. zu v. 4127. 

4003. plus est blance .. Qui soit el mont scheint kaum zu- 
lässig. Es wäre eine Vermischung der beiden Konstruktionen est 
la plus bl. qui soit el mont und plus est bl. que sort el mont, worin 
soit unpersönlich = „es gibt“ sein würde. Vielleicht ist so bei 
uns zu schreiben. 

4025. revertier scheint sonst nicht vorzukommen, Godefroy 
belegt nur rexertir intr. „zurückkehren, fig. sich verwandeln“ und 
einmal in einer agn. Urkunde reverter in gleicher Bedeutung. 

4043. Set liuees. Jornees der Hs. ist ein Versehen, das wohl 
durch Set jors der folgenden Zeile hervorgerufen ist; daß der Wald 
sieben Wegstunden lang ist, wird v. 4070 ausdrücklich berichtet. — 
In der zweiten Hälfte des Verses ist irrtümlich die des voran- 
gehenden wiederholt worden. 

4095. lieue. Die Hs. hat versehentlich ?tornee geschrieben 
wie in der vorangehenden Zeile. 

4062. zpois quest de pure. Die Wendung ist auffällig; man 
müßte etwa ein Subst. wie qualıtE hinzudenken. Näher liegt es, 
zu lesen: c’est la pure, was öfter vorkommt, z. B. onques n’öistes 
la guerre .. Des deus barons, ce est la pure, Que ainc ne s’entrramerent 
jor Ren. 2,14; je sai bien, ce est la pure, Que de sarmon n’aves 
vos cure Ren. 4, 3 u.d. Noch häufiger kommt in dieser Bedeutung 
c’est la voire vor, z.B. Seignurs, bien sai, go est la veire Ipomed. 
1841; ähnlich Rom. u. Past. 236, 35; Ren. 2,17; 133; Fabliaux 1,10; 
133 u. d. 

4075. pointure kommt mehrfach als Nebenform von peinture 
vor, ebenso wie poindre, pointurer neben peindre, peinturer (8.Godefroy). 

4113 —14. Von einer Sage, die auch den Muhamed von einer 
Jungfrau geboren sein läßt, ist mir sonst nichts bekannt. Es scheint, als 
habe der Dichter die christliche Lehre einfach auf den Islam übertragen. 

4127. tele statt tel der Hs. wird durch das Metrum erfordert; 
das analogische Fem. findet sich auch v. 1054, 1373, 1955; vgl. 
Anm. zu v. 3975. 

4139. Dfinfer diable. Die überlieferte Stellung Diable d’infer 
ergibt eine Silbe zu viel. Allerdings werden auch sonst hin und 
wieder in unserem Gedichte zweisilbige Vokalverbindungen einsilbig 
gebraucht, vgl. Anm. zu v. 1800 und auch sonst. 
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4165. Yvore. Über diese Form s. Anm. zu v. 567. 

4188. Pen= on scheint sonst in unserem Gedichte nicht vor- 
zukommen, die Hs. hat leu. 

4222. la teste un petit li navra. Die überlieferte Lesart le 
navra kann beibehalten werden, da solche doppelten Akkusative 
einzeln vorkommen, so: Son ceval frote les flans et les costes Aliscans 
(ed. Rolin) v. 682; weitere Belege führt Ebering, Ztschr. f. r. Ph. 5, 330 
an: ire le trobla .. son sen et sa mesure Joufrois, 236— 37; s’age- 
noille si la baisa le pie Venus la deesse 206b; Adol son fil baisa 
li france Avisse Et les iex et la bouche et la poitrine Aiol 443 — 44; 
Plus de set fois les baise les bouces et les nes ib. 10182. In der 
Anm. zu Aiol 443 erklärt Foerster den zweiten Akk., den man mit 
dem sogenannten Accusativus Graecus der lateinischen Dichter ver- 
gleichen kann, als „epexegetische Apposition, d.h. sie küßte ihn, 
und zwar seine Augen“. Tobler, Verm. Beitr. I?, 89 Anm. stimmt 
dem bei, und weist auch auf die nicht seltene Wendung ferir un 
coup mit dem Akk. der Person hin; nach ihm liegt zwiefacher Ak- 
kusativ vor, „einer des zum Ziel genommenen Ganzen und daneben 
einer dort des Bewirkten (un coup), hier des Teiles (la bouche)“. 

4228. car erklärt sich hier durch einen logischen Sprung, 
denn es bezieht sich auf mercht in v. 4224. 

4259 sq. Der Bericht scheint hier stark gekürzt zu sein oder 
es ist etwas ausgelassen worden, denn in v. 4721 erzählt Bueve 
selbst, daß der Erzbischof von Köln Morin hieß und daß er ihm 
die Yosiane angetraut habe, was wir beides hier nicht erfahren. 

4269. porollee Druckfehler, 1. parolle. 

4279. Der Verf. hat nicht bedacht, daß Bueve bisher gar 
nicht wissen kann, daß Sobaut Krieg mit Doon führt. 

4294. de deguisa. Druckfeller, 1. se d. 

4296. Coloigne. Die Hs. schreibt hier und v. 4886 coligne. 

4322. Die Konstruktion ist etwas lose, mantel ist von alornes 
de abhängig zu denken. 

4385. vous le retroveres. Es ist nicht klar, wer oder was 
damit gemeint ist. 

4389. Hauberc vestu. Man erwartet wegen des Folgenden: 
haubers veslus. 

4412. amene. Die Handschrift hat amenes. Da nun die 
mit dem Objekt übereinstimmende Form amenees sein würde, so 
läge, wenn man die Lesart der Hs. beibehält, ein weiterer Fall 
vor, in welchem -e der Endung im Reim nicht gerechnet wird 
(s. Anm. zu v. 333). 

4413. veneor scheint hier „Stall für Jagdhunde“ zu heißen, 
also für veneorr zu stehen; doch läßt sich auch denken, daß man 
die Hunde den Jägern zur Verwahrung tbergeben hat. 
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4480. manage hat mit manöre nichts zu tun, es ist gleich 
mesnage; dieselbe Form v. 6147. 

4489. et servir loiaument. Als Objekt ist vous aus dem 
vorangehenden esire o vous zu ergänzen, s. Tobler, Verm. Beitr. I?, 
111—13. Ähnlich in v. 7417. 

4490. prenant. So, d.h. „wirksam, stark“, vermute ich statt 
penant der Hs., was keinen Sinn gibt; denkbar wäre auch piment. 

4493. ienant kommt im Altfranz. sonst meist vor in der 
Wendung a un (d’un) tenant „hintereinander“, was hier nicht paßt. 
Es bedeutet hier offenbar „Haus, Wohngebäude“, ist also etwa 
gleich tenement (v. 4484); im Nfr. heißt les tenans „die Grenzen, 
die Marken‘. 

4502. Vor diesem Verse scheint etwas ausgelassen zu sein, 
worin von den Schiffen gesprochen wurde; so ist der Vers nicht 
recht verständlich. 

4507. conduisant gibt keinen guten Sinn und ist vielleicht 
aus v. 4509 herübergenommen; es ist wohl ens entrant zu lesen. 

4527. Despendu n’ert, nämlich das, was Bueve mitbrachte, 
daher das Neutrum. 

4538. Davis respont. Die Lesart der Hs. Et respont Bueves 
beruht, wie das Folgende beweist, offenbar auf einem Versehen 
des Kopisten. 

4556. estrine. „Beschenkt“ ist hier in ironischem Sinne 
gebraucht. Godefroy führt (3,650) eine Stelle an, in der er 
estreine mit „rencontre, combat, choc“ übersetzt; estrine auch Aiol 655. 

4575. Eust. Wegen des dabeistehenden en würde man die 
1. Person, also &usse erwarten. 

4579. „ich werde es nur [nöch] kurze Zeit anstehen (so 
bleiben) lassen“. 

4581. o aus. OÖ wird auch v. 10574 und 10576 etwa 
gleichbedeutend mit a verwandt. 

4601. Cillitrancha lateste. Diesistin v. 118 berichtet worden. 

4636. fu Bueves de tous sens assaillıs. Sens hat hier schon 
die neufranzösische Bedeutung „Richtung“; ebenso v. 4961, 6496. 

4638. quenus. Der Reim von u mit i kommt ebenfalls im 
Agn. vor, 8. Boeve de Haumt. LVI— LVH. 

4666. au port est armes ist auffällig; etwa au fort? 

4685. Ves chi uns forsenes. s. Anm. zu v. 428. 

4691. ses boieus atorses „indem er seine Eingeweide zu- 
sammengepackt hatte‘, d.h. so davontrug. Das Kompositum atorser, 
atrosser ist sonst nicht belegt; man könnte auch ses boteus a torses 
lesen. 

4699. dans Sobaus. Dafür ist wahrscheinlich dant Sobaut 
zu lesen, denn diesen redet Bueve sogleich an. 
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4717 und 4721. Von der Verheiratung ist oben, v. 4259sq., 
nichts berichtet worden, ebenso erfahren wir hier zum ersten Male 
den Namen des Erzbischofes von Köln; s. Anm. zu v. 4259. 

4737. Tant li proiai. Genau genommen hatte Yosiane dies 
getan. 

4739. le steht pleonastisch neben ma feme laister. 

4762. Li enpereres. Von diesem Kaiser, also von Deutsch- 
land, der demnach auch der Herr des Erzbischofs war (vgl. v. 4792), 
ist bisher nicht die Rede gewesen. 

4763—65. Die aufeinanderfolgenden Sätze mit qui, que 
(= qui), por qui, qui sind sehr schwerfällig; vgl. Anm. zu v. 1111. 

4801. Dahinter fehlt die Angabe, daß der Freier den Boten 
zu dem Erzbischof schickte. So erklärt es sich auch wohl, daß 
der Vers 4802 in der Hs. zwölf Silben hat. 

4802. Der erste Halbvers lautet in der Hs. Larcheuesques 
le voit, doch ist le voit überflüssig. 

4803. Audemers. Der Name ist vorher nicht genannt worden; 
gemeint ist der Gouverneur von Köln (v. 4763). 

4804. di a dit, nämlich der Erzbischof dem Audemer. 

4820. ja lara „bald werde sie ihn zurückbekommen“. 

4821. Riens „zu nichts |anderem]|“. 

4849. Ilhuche. Huchier, das bereits v. 4844 vorkommt, paßt 
hier, wo es sich um dic Zertrümmerung der Tür handelt, schlecht. 

4855. cercle. Es ist nicht klar, was damit gemeint ist, etwa 
eine Wendeltreppe? 

4858. toute. Das Wort la tor, auf welches iouie sich bezieht 
(v. 4854), ist etwas entfernt, 

4860. Der Sinn des Verses scheint zu sein, daß die Größe 
des Turmes, den er also nur langsam zerstören konnte, ihn zwang, 
ganz dort oben zu bleiben; grans bezieht sich also auf den Turm. 

4861. Vor dieser Zeile ist der Hauptsatz des Bedingungs- 
satzes zu ergänzen: „Dies wäre nicht geschehen“. 

4380. abaissa. Dazu ist als Objekt a aus dem vorangehenden 
en zu ergänzen, 8. Tobler, Verm. Beitr. 1?, 112. 

4883. bien fu qui li conla. Que, das die Hs. hat, kommt 
im Sinne von is qui, is quem einzeln im Agn., selten auf dem 
Festlande vor; s. Korte, Die beziehungslosen Relativsätze im Fran- 
zösischen, Diss. Göttingen 1910, S.37—38 und 50—51. Da jedoch 
unser Gedicht dies que noch einmal, und zwar =:s quem braucht 
(v. 6303), so kann auch an unserer Stelle que stehen bleiben. 
Auch in 90% treve quel requiere v. 9394 kann que = „solchen, der“ 
gefaßt werden. 

4903. a mollier mal son gre. Nach der Überlieferung könnte 
man auch lesen a feme outre son gre. 
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4904. Et. Die Hs. hat Un, doch wird Acopart in unserem 
Gedichte sonst nie als Appellativum gebraucht. 

4907. Cor il n’oissasent. Zu ergänzen ist „sonst, d.h. wenn 
sie Acopart nicht eingeschlossen hätten“, 

4914. doner „Geschenke machen“, nämlich ihm als Gaukler. 

4919. escus boucles. Überliefert ist escw boucle; escu boucler 
würde einen reinen Reim ergeben, aber der Sing. erscheint neben 
lor lances unzulässig. 

4929. festeler scheint sonst nicht vorzukommen (für fresteler), 
liegt aber dem Stammwort fistellare näher. 

4981. veoit. Die Lesart der Hs. auo:t paßt nicht zu lever 
in v. 4982, dagegen stimmt veost zu vit in v. 4978 und 4983; 
das Versehen des Kopisten ist leicht erklärlich. — enfossd „hohl“ 
erscheint mehrfach als Beiwort der Augen, s. Godefroy. 

4983. leprer. Ich verstehe das Wort nicht. 

5015. porai je ergibt sich statt pora :l der Hs. aus v. 5018. 

5031. Vor diesem Verse ist etwas verloren gegangen. Es 
liegt in v. 56031 — 32 offenbar der Schluß der Rede eines der An- 
gehörigen Bueve’s, wahrscheinlich des Sobaut, vor, denn in v. 5033 
antwortet Bueve. 

5105. est en fuwies tornes. Der Plural findet sich in dieser 
Wendung auch sonst, z.B. est en fuies tornes v. 5828; sont en 
fuies lorne v. 6494: en fuies torne v. 9362; doch auch der Sing., 
z.B. v. 1438, 1777, 4684, 9368. 

5160. de droit. De in Verbindung mit einem Adj. dient 
mehrfach zur Bezeichnung des Adverbialbegriffes, z. B. £0’s di de 
vetr Troie 9175; S’entenie ı a torn& de tot Eneas 5400; N’; venir 
mie de legier Berol, Trist. 544; Tristran i saut mout de legier ib. 950; 
ne truevent qui lor die De voir une bone novele Escoufle 5347; 
vous di tout de söur ib. 6238; Jou n’atendroie de legier ib. 6396; 
L’heure d’un rendez-vous d’ordinaire s’etend Mol. Fäch. 1,1 u.a. 

5161. mahaignast s. Anm. zu v. 1862. 

5172. vost. Wenn man das überlieferte vorent beibehält, so 
ist molt Subjekt und Ol qui... würde gleichgeordnet daneben 
stehen, was sehr gewaltsam erscheint. 

5196. de laiens s’eskiepa. ,Soi eskieper hat mit dem term. 
techn. der Schiffahrt, der in v. 6955, 7957, 7976 vorkommt, nichts 
zu tun; es ist eine Nebenform von 80% escaper. 

5200sq. Die Wirkungen des Rausches werden sehr drollig 
geschildert. 

5232. le cheval. Die Hs. hat % chevals, und frosssier findet 
sich zwar auch intrans. „in Stücke gehen‘; da aber Acopart vorher 
und nachher Subjekt ist, so ist er es wahrscheinlich auch hier. 

5238. Inisse aler e. Anm. zu v. 824. 


Stimming, Boeve de Hantone. >6 
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5245. brisa. Wahrscheinlich ist dieser Satz dem voran- 
gehenden beigeordnet, so daß auch hier der Konjunktiv stehen 
müßte, und ist, wie in v. 5161 und 5789, nur des Reimes wegen 
formell in den Ind. Perf. verwandelt worden. Da jedoch das Perf. 
zur Not auch erklärt werden kann, „er zerbrach ihm jedesmal den 
Körper“, so habe ich hier die überlieferte Form stehen lassen. 

5260. cuisant (die Hs. hat cuisaut) bedeutet „brennend, heiß“. 
Godefroy belegt: %i art la coree. 

5267. sele. Diese durch das Stammwort sel beeinflußte 
Nebenform von salee ist nicht zu beanstanden. 

5290. C’onc. Die Hs. hat die Abbreviatur von com. Man 
könnte auch que ändern. 

5300. par deseure creus. Par deseure „im Übergewicht, 
mehr als alle andern, übermäßig“, ähnlich au deseure, z.B. Ahs! 
con Ü s’en vencheroit De Renart, s’l ert au desore! Ren. 1,891. 

5319. li fers, nämlich das Schwert des Angreifenden, d.h. 
es zersprang an der Haut Acopart’s; denkbar wäre auch ainc fers .. 
„nie war Eisen haltbarer“, nämlich als Acopart’s Haut. 

5365. Com li brakes vait le lievrier sivant. Das Bild er- 
scheint etwas schief; man erwartet: wie der Bracke das Wild, 
bzw. wie der Windhund den Hasen verfolgt. Über braquet und 
levrier s. Fr. Borchert, Die Jagd in der altfranzösischen Literatur, 
Diss. Göttingen 1909, 23 — 24. 

6423. Ja tant de gent .. n’enconterai C’a cest basion tous 
les esmierai. Die Konstruktion ist frei und nicht streng logisch, 
man erwartet im Nebensatze gue mit ne und dem Konj., wofür 
ein Hauptsatz mit „denn“ eingetreten ist. Genau die gleiche Kon- 
struktion liegt vor in: ja mais ne revenrai, Que tant de bien vous 
amenrai, Despendus n’ert v. 5434 — 36. 

5452. la chit&E aprocha. Aprochier wird im Afr. auch trans. 
verwandt, z.B. ı! P’aproche v. 7071; li chevaliers li eserie, Ss tosi 
com il lot aprochi& Meraugis 1431; la cit&E aprocierent Balaham 
u. Jos. 10240; ebenso ib. 11080; Godefroy (8,158) belegt noch 
aus J. Marot: le chasteau approcherent. 

5466. toutes. Die Handschrift hat coutes (das c ist allerdings 
undeutlich), was keinen Sinn gibt; les escoutes „die Segeltaue“ 
paßt nicht zu percier und zu afondrer, würde auch eine Silbe zu 
viel ergeben; les bezieht sich auf die Schiffe, welche aus dem 
Kollektivbegriffe nawie zu entnehmen sind, vgl. 5468. 

5484. vendus über das Geschlecht s. Anm. zu v. 3261. 

5540. sSobaus en (Hs. len, was keinen Sinn gibt) of „Sobaut 
bekam davon [etwas ab]“; denkbar wäre auch Sobaut le viell als 
Dat. zu dones. 

5544. Sol. Subjekt ist „meine Mutter“. 


Anmerkungen. 403 


5556. Desfendres vos u vous l’otrieres? Der zweite von zwei 
dilemmatischen Fragesätzen zeigt im Afr. meist die Form einer 
Assertion, s. Tobler, Verm. Beitr. I?, 24sq.; A. Schulze, Der alt- 
französische direkte Fragesatz, Leipzig 1888, S. 138 — 39. 

5573. Die Form aveuler kommt mehrfach vor. 

5586. dist le rois. Le Druckfehler statt %. 

5609. neben mordreor findet sich auch sonst mondror, -eur 
s. Godefroy, doch könnte man auch com mordröur, mordreor lesen. 

5638. Ne vous caut de hasier. Der Inf. mit de nach un- 
persönlichen Verben ist sehr selten, nach caloir bisher sonst nicht 
belegt, aber dehaster scheint nicht vorzukommen. 

65671. N’en; besser wäre nes. 

5694— 95. Auch sonst wird Berengier als berühmter Waffen- 
schmied genannt. So erfahren wir im Girart von Ross. (0) v. 3942 
von Pierre de Mont-Rabei: 

E ac ast[e] e lance de Berengier. 
An einer anderen Stelle hören wir, daß Berengier in Poitou ge- 
lebt hatte. Es heißt nämlich im Do de May. 5851 —53: 
Chascun ot en son dos bon hauberc et doublier, 
Un hiaume fort et bon de l’euvre Berenguier, 
Un fevre poitevin qui moult sot du mestier. 

5703. En nule terre n’ot. Die Hs. hat une statt nule, doch 
gibt das keinen Sinn. 

5710. en faisoit aprossier. Aus v. 5709 ist 8’ vor en zu 
ergänzen. 

5717. Et. Besseren Sinn ergibt que; sonst müßte man 
mostera als D&fini ansehen (mit Svarabhakti), doch verträgt sich 
el camp, d.h. der Hinweis auf das Gottesgericht, nur mit dem 
Futurum. 

5740. Der Satz mit qui gehört zu Dos in v. 5739. 

5745. vorlle quant ıl n’avra. Der Text scheint verderbt zu 
sein; vielleicht ist grant statt quant (die Abkürzungen beider Wörter 
sind sehr ähnlich) einzusetzen „er (Bueve) wird keinen großen 
Willen, Wunsch [danach] haben“. 

5766. se ı} venra. Que, wie die Hs. statt se hat, stammt 
wohl von dem vorangehenden que. 

5788. Ne onques home .. n’encontra. Besser wäre (Que statt 
Ne zur Determinierung des vorangehenden isst. Wenn man Ne 
stehen läßt, so würde sich iss auf das in v. 5783—85 Erzählte 
beziehen. 

5816. fra& ist aus efra& verkürzt, das Godefroy 3,461 in 
der Bedeutung „effrayant‘‘ belegt. 

6836. Dela mer. Mer steht mehrfach ohne Artikel, z.B. 
decha mer v. 7236. 


26° 
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5840 esposses. Esposer wird bei Godefroy in der Bedeutung 
„presenter aux regards“ belegt, also das Part. Prät. etwa „vor 
aller Augen, Blicken“. 

5866. pour cascun desmonter. Ein präpositionaler Inf. mit 
eigenem Subjekt, wie in: Treis mie mars d’argent dorroit Al due.. 
por tote ire remaneir Rou 3,10484; por le ıllain crever d’envie 
Chanterai Fabliaux 1,141; s vınt Gauterel, A son col un gastel, Por 
les compaignons diner Rom. u. Past. 161,32. Also „damit jeder 
[den andern] aus dem Sattel höbe“. 

5873. Ouire s’en passe. Subjekt ist Bueres. 

5897. alast en tornant „abgeglitten wäre“ s. Zs. f. rom. Phil. 
10, 544; man könnte auch entornant schreiben. 

5904. com forlle d’abilant. Das Wort abilant ist in den alt- 
französischen Wörterbüchern nicht belegt. Es scheint identisch 
mit dem neuprov. abelan zu sein, welches Mistral in seinem „Tresor 
du felibrige“ anführt mit der Bemerkung „Se dit des amandes 
dont l’&cale est friable et dont le goüt rappelle celui des noisettes“. 
Es bedeutet danach eine Art Mandeln. Sachs kennt die heute ver- 
altete Ableitung abelanter „Haselstrauch“, jetzt coudrier-nossetier. 

5911. Der Vers ist wörtlich gleich v. 5898. 

5921. demi piet, d.h. eine Maßbestimmung ist Subjekt, daher 
remasu als Präd. ohne Flexion. 

6922. Outre se met „dringt vor, geht zum Angriff über“, 
nämlich Bueve. 

5928. fiert sor le pan de Üescu. Da pan hier einen be- 
stimmten Teil des Schildes bezeichnet, so bedeutet es „Seite“, wie 
es auch sonst von Godefroy belegt wird. 

5939. Dedens. Besseren Sinn ergibt devant. 

6942. Por s’en failli, seure ne li coru. Man erwartet corust. 
Die Konstruktion ist beeinflußt worden durch die gleichbedeutende 
a (por) por seure ne li coru. Die gleiche Art von Kantamination 
liegt vor in: Pos s’en farlli, le ceur nen a creve v.5994. Wir 
haben bereits mehrfach gesehen, daß der Dichter freie Konstruktionen 
liebt, vgl. Anm. zu v. 20, 605, 3261, 5423 u. d. 

5953. le corv& s. Anm. zu v. 3913. 

6075. ps ist wohl sekundärer Akk. von pic, möglicherweise 
auch von pil, das im Afr. in gleicher Bedeutung vorkommt. 

6083. conterons. Aus dem Zusammenhang ergibt sich für 
conter hıer die Bedeutung „abrechnen“, 

6159. IJcl Englois cou& com va dissant, vgl. v. 6161 und 
6163. Nach einem alten Volksglauben, der sich vom 12. Jahr- 
hundert an bis in die neuere Zeit verfolgen läßt, waren die Eng- 
länder geschwänzt. Einmal behauptete man dies in England selbst 
von den Bewohnern bestimmter Gegenden, besonders von denen 
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von Dorsetshire, seltener von Rochester oder von Kent; andrerseits 
schrieben fremde Völker allen Engländern diese Eigenschaft zu, 
meist, um sie zu verspotten oder zu verhöhnen. So begegnet man 
dieser Behauptung in lateinischen, französischen, provenzalischen, 
italienischen und deutschen Texten; s. den Artikel „Die geschwänzten 
Engländer“ in der Festschrift, welche demnächst zu Ehren Pio 
Rajna’s erscheinen wird, S. 475 —90. 

6165. Von hier an kommt Acopart in dem Gedichte nicht 
mehr vor. 

6166— 67. moli grant, Se ..d.h. die Sache ist sehr schlimm, 
droht schlecht auszugehen, wenn Gott sich nicht ins Mittel legt. 

6167. Se dieus nel fait. „Es machen“ bedeutet hier präg- 
nant „gut handeln“, d.h. das im Folgenden angedeutete Unglück 
verhindern; vgl. Anm. zu v. 3940. 

6183sq. Die Einleitung zu dem Wettrennen findet sich in 
der Hs. P! zweimal, zuerst v. 6183—94 und dann unmittelbar 
daranschließend als Anfang des großen Abschnittes, welcher sich 
auch in CTV findet, also unzweifelhaft aus einer anderen Vorlage, 
als der übrige Teil des Gedichtes, entlehnt ist; s. Einleitung. 

6248. sor frainc. Aler sor frein bezeichnet eine bestimmte 
Art zu reiten, etwa mit verhängtem Zügel, s. Foerster, Anm. zu 
Aiol 7600. 

6303. que vaurds amener. Über que = is quem s. Anm. 
zu v. 4883. 

6358. le. Es wird vorher keine Persönlichkeit genannt, auf 
welche sich dies Ze beziehen könnte; gemeint ist etwa der Führer 
des feindlichen Heeres. 

6371. de Pohier, d.h. der Picarde (s. Langlois, Table des 
noms propres 530); es läßt sich nicht entscheiden, ob die Be- 
zeichnung sich auf Rohart oder auf Hertaut beziehen soll. 

6494. St chevalier sont en fuies torne. Es war nur noch 
einer von den Begleitern des Königssohnes am Leben. Er hatte 
nämlich außer Rohart noch deren drei mitgenommen (v. 6433), 
von denen Tierri zuerst den Rohart (v. 6469), dann zwei andere 
getötet hatte (v. 6480). 

6502. & mües. Mü£ findet sich auch in v. 7154 als Attribut 
zu Arondel. Dazu teilt Herr Kollege von Nathusius, Professor der 
Landwirtschaft in Halle folgendes mit: „Die Pferde wechseln das 
Haar vor dem Sommer und vor dem Winter. Es gibt Pferde, 
deren Farbe sich dabei ändert, z.B. eine Rasse, die im Winter rot- 
braun, im Sommer glänzend schwarz ist“. Das Wettrennen fand 
zu Ostern (v. 6184), also gegen Anfang des Sommers statt. 

6532. Dureste. Derselbe Name in v. 6816. Er kommt 
mehrfach in Volksepen vor, manchmal auch in der Form Durestant. 
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z.B. Rol. 870; er bezeichnete vielleicht ursprünglich Dorstädt in 
den Niederlanden, wurde dann aber auch wie hier verwandt, ohne 
daß an eine bestimmte Stadt gedacht wurde; s. Foerster Anm. zu 
Aiol v. 9829. 

6534. puvement „Pflaster, Erdboden“, dann durch Synek- 
doche „Saal“. 

6549. forte (*fortitaten). Ich kann das Wort sonst nicht 
belegen. 

6564. ire faite. Fait als Attribut bei einem Subst., das eine 
Eigenschaft oder einen andern abstrakten Begriff bedeutet, bezeichnet 
einen hohen Grad der Eigenschaft oder des Begriffes, z. B. 
Vasailli .. En son päis a force faite Joufrois 3593. 

6598. 3 (oder s’) le tient a son pris. Le weist auf das 
folgende Objekt hin, und da dies aus zwei Begriffen besteht, so 
wäre les strenger logisch. Pris scheint hier einen juristischen Be- 
griff zu bezeichnen „der, für den man eintritt, den man deckt“, 
vgl. v. 6602, 6609, 6614, 6656. 

6657 und 6658 sind wahrscheinlich umzustellen; der Fehler 
befand sich aber in der gemeinsamen Vorlage der vier Handschriften. 
6666. Hinter diesem Verse hat V folgende 16 Zeilen: 

De mon destrier renoier nai talent 

Je sui cheus en vou merchit briement 
De moi poeis vos faire vo talent 

Mais se ie muir ne viureis longement 
Ken vostre terre ai maint rice parent 
Ki de ma mort seront grain et dolent 
Mais ie lor pri a tos communalment 
Ke por celui ki soffri le torment 

Ens en la crois por no rachatement 
Ke ia vers vos ne mostrent matalent 
Anchois vous serve et bien et loiament 
Et jou meimes pardoing vous bonement 
Le grant martire ke li miens cors atent 
Li rois guill. quant le parolle entent 
Ne se tenist por ını! mars dargent 

Kil ne ploraist voiant tote sa gent. 

6671. Der Vers findet sich so nur in V; er fehlt in P!T, 
lautet in C: Zt contre oriant a li rois regardez. Die Lesart von V 
wird aber durch v. 6674 gestützt, nur gibt del tor keinen Sinn. 

6704—5. Dies ist in unserem Gedicht nicht erzählt worden, 
stammt also aus einer anderen Fassung. 

6708. esraee. Esraer wird bei Godefroy nur mit unserer 
Stelle belegt, gibt aber guten Sinn und braucht daher nicht mit 
CTV durch esgaree ersetzt zu werden. 
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6718. tanie tesie tiree. Der Ausdruck ist auffällig; denn ge- 
zogen, d.h. gerauft, wird doch das auf dem Kopfe befindliche Haar. 

6737. Der Sinn ist nicht recht klar: „Mancher haßt mich, 
dem es nichts verschlägt‘“ oder „dem es nicht zukommt‘? 

6768. Der Vers befindet sich nur in T, er ist aber nötig, 
da sonst die folgende Zeile unverständlich ist. — di carge „gibt 
ihm mit“, besser wäre la carge „trägt auf“ sc. das Geleit, die 
Begleitung; Gautier wäre dann Dativ. 

6799. siert desdi# s. Anm. zu v. 333. 

6822. s. Anm. zu v. 6714— 16. 

6848. dor. Die Zahl der Ritter ist in allen vier Hss. ver- 
schieden; ich habe die kleinste, als die der Situation am meisten 
entsprechende, eingesetzt. 

6861. Dahinter in TC: 


Quant acate mot mon pesant dor mier 
De sen (Ei de C) sougist racate a (de C) deniers 
Fist la roine son signour droiturier; 


in M: 
Quant conpere moit mon pesant dormer 
De moi seguir pue fist uolunter 
Et si gerpi son segnor doutre mer; 

in V: 


Quant acate mot un besant dor mier. 


Das in diesen Versen Erzählte ist nicht zutreffend, da nicht 
Yosiane, sondern deren Vater ihn gekauft hatte, und von „son pesant 
d’or mier“ ist oben nirgends die Rede gewesen. 

6864. Mais. Bessern Sinn ergäbe Hi. 

6914 findet sich nur in T, wird aber durch das que in v. 6915 
und 6916 erfordert. 

6917. Der Vers ist fast wörtlich gleich v. 6904. 

6920 —21 sind in P! ausgelassen worden, vermutlich als 
angebliche Wiederholung von v. 6905 — 6. 

6945. li damoiseus Tieris. Die Konstruktion ist etwas frei, 
der Nom. ist nicht streng logisch; man muß fu oder entra hin- 
zudenken. 

6969. ans que jors parust cler. Die Lesart von T ciers 
würde einen korrekten Reim ergeben, könnte also eingesetzt werden, 
doch kommen in unserem Gedichte auch sonst Assonanzen unter 
den Reimen vor. 

7013. son resne. Resne ist bisher, wie es scheint, nur mit 
weiblichem Geschlecht belegt. 

7037. n’afiert mie a home eic. Die damalige Sitte gestattete 
einem Manne nicht, bei der Niederkunft seiner Gemahlin gegen- 
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wärtig zu sein, s. Ferd. Fellinger, Schwangerschaft und Geburt in 
der altfranzösischen Literatur, Göttinger Diss. 1907 (= Das Kind 
in der altfranzösischen Literatur, Göttingen 1908, Teil I) S. 56. 
7038. delis. Delit in bezug auf die Entbindung gebraucht 
ist mir sonst nicht begegnet. 
7051. fausser bedeutet hier „in Abrede stellen, verleugnen “. 
7058. Dahinter in CM: 


Que en tel liu ne venir ne aler (dieser Vers fehlt in M) 
Dont prist (prant M) la dame sez grans cris a lever 
Ei grans (les M) angoissez soufrir ei endurer. 


7066. De son bliaut. Die Lesart von P! d’une touaille paßt 
nicht zu les pans. 

7081. a lespaule li voi le crois. Dieselbe Erscheinung wird 
in v. 7096, 7117 und 7510 erwähnt. Nach dem mittelalterlichen 
Volksglauben war ein Kind, welches bei seiner Geburt an seinem 
Körper, besonders auf der Schulter, ein Kreuz hatte, dazu be- 
stimmt, später ein Herrscher zu werden; s. Ferd. Fellinger, a.a. 0. 
S. 53 — 54. 

7089. Die hinter diesem Verse in P! befindliche Pluszeile 
ist wohl spätere Zutat, da Bueve ja jetzt Gott um Erhaltung 
seiner Frau bittet. 

7116. moarle ireve undeus les enfans. Nach der strengen 
Grammatik richtet sich das Prädikats- Adjektiv nach seinem Sub- 
jekt, doch bleibt es einzeln auch unverändert, besonders, wenn 
es, wie hier, dem Subjekt vorangeht, z.B. seignet est la lumiere 
Oxf. Ps. 4,7; serunt exalced les cornes del juste ib. 74,10 (weitere 
Beispiele s. Meister, Flexion im Oxf. Ps. S.101—102); bien est 
seu .. Li seiremanz et la fiance Que vos plevistes vostre frerec 
Cliges 6571; A! palefroi est mis la sele Venus le deesse 311,2; 
Di va, ou sont al&E Les ames que je te lessai? Fabliaux 5, 77; 
Quant .. Chanle me fui ceste omelie, Estoit il lors temps de me 
taire? Villon, Codicille 205; Benoist celle qui vous porta Poe&s. 
attrib. a Villon 113 u.a. Seltener, wenn es folgt: iutes les coses 
serunt fait Oxf. Ps. 1,4; se esjüy Tant com ı feist de la cil& De 
Paris, ke li fust done Fabliaux 2, 228; Beispiele aus Rabelais 
s. Huguet, Et. sur la syntaxe de Rabelais S. 388. 

7139. ont le bos et plaisiet et nöd. FPlaissier bedeutet hier 
offenbar „die Zweige herunterbiegen, einknicken“, nöer entweder 
„einen einzelnen Zweig in Form eines Knotens verschlingen‘“ oder 
„zwei Zweige aneinanderbinden“. Tierri tat dies, um auf dem 
Rückwege sich nicht zu verirren. 

7168. Dahinter in CTV: Jusqua (dusqua V) quinzaine (cui- 
sainne T) ont (il C) viande a plente (assez C, achate V). Der Vers 
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scheint jedoch unecht zu sein, weil 1. auch der vorangehende 
Vers mit Dusqu’a beginnt, 2. der Vers hier nicht paßt (höchstens 
hinter v. 7148), da soeben nicht Fleisch, sondern Hafer geholt 
worden ist. 

7178. les quatre forestiers. Der bestimmte Artikel ist auf- 
fällig, da vorher von den Waldhütern noch nicht die Rede ge- 
wesen ist. 

7269. Dahinter in P!T: 


Ens en la boue le boin cheval (les bons destriers T) sachier 
Quant voit les autres si commenche a froncier. 


Die Verse sind jedoch spätere Zutat; der erste ist überflüssig neben 
v. 7269, der zweite gibt keinen Sinn, da vorher von mehreren 
Förstern die Rede ist. 

7275. Der zweite Halbvers lautet genau so wie in v. 7273. 

7355. Der in P! darauf folgende Vers ist offenbar ein Zu- 
satz des Kopisten. 

7362 sachies „erkundigt Euch“. 

7407. com or fin. Com wird im Altfranz. zuweilen wie 
eine Präposition behandelt, also mit dem Akk. verbunden, z.B. 
Jesus vous commanda com home corporel .. Que vous li donissies.. . 
Aiol 6245 (s. Foerster, Anm.). 

7415. le forestier. Aus dem Folgenden ergibt sich, daß der 
Profoss alle Förster heranrief; es ist also des forestiers zu lesen, 
doch haben alle Hss. den Sing. 

7417. n’esvellier.. Zu ergänzen ist la, s. Anm. zu v. 4489. 

7438. di messages. Gemeint ist der Wortführer, wie aus 
v. 7439 hervorgeht; daher ist nicht mit CTV li message vont 
zu lesen. 

7440. Dahinter in C: 


Quant plus te donnent que tu ne lor requierz, 
in V: 
Quanke tu wes te wet ilh envoier. 
7508. Dahinter in C: 


Ocirront vous li par (l. pai= paien) doutremer 
Et il mesme nen porai eschaper 

La vostre mere qui tant a de biaute 

Voir feront il a cheuaus trainer; 


Et vous cuidai vos biaus cief couronner 
De bon or fin resplendissant et cler. 


7510. sans roi estre. In der Lesart von CTV sans ross estır 
ist der Nom. durch ro:s est und ähnliche Konstruktion veranlaßt. 
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7523. un tisle. Isle wird auch sonst männlich gebraucht 
(s. Armbruster, a.a. 0. S. 48—49); man könnte auch un’ oder 
une schreiben. 

7577. avant „vorn“; Frau und Kinder ritten voran, s. v. 
7551 —53. 

7656—57. Die Verse fehlen in TV; vergleicht man die 
Lesart von C und P!, so ergibt sich, daß P! vermutlich zwei Verse 
der Vorlage verstümmelt und in einen zusammengezogen hat; ich 
bin daher C gefolgt. 

7661. Del roi son pere. Man erwartet Del roi le pere oder 
noch besser De dieu le pere und dann ohne Komma. 

7686. la hace esmolu. Nach v. 7381 war Tierri mit einer 
Streitaxt bewaffnet. 

esmolu. Über die männliche Form statt der zu erwartenden 
weiblichen s. Anm. zu v. 333. 

7710. Dahinter 

in C: Avoit la char froissie ei entamee; 

in P!: Ens en la car froissie e? maillentee; 

in T: En ot il si sa char si maumenee; 

in V: Toute la char froissie et manmenee. 
Der Vers ist jedoch eine Wiederholung von v. 7708; der Fehler be- 
fand sich aber schon in der gemeinsamen Vorlage. 

7718. le soleil escouchant. Escouchier von dem Sonnen- 
untergang gebraucht ist sonst nicht belegt, der gewöhnliche Aus- 
druck ist esconser, den C und V verwenden, 

7732 —37. Die Reihenfolge der Verse in C und T ist 
besser, weil in P! nichts von der Wirkung von Yvorin’s Stoß gesagt 
wird. Der betreffende Vers (7733) ist dort später gesetzt und 
dafür v. 7737 ganz ausgelassen worden. 

7740. Dahinter 

in CT: Ce cop resgarde (esgarde C) la bele au cors vaillant; 
in V: Cel cop fu bien josiene voiant. 
Daran schließt sich in V noch: 
Dieu en rent gracez si len va merciant. 

7741. Dahinter in CT: 

Un sarrazin felon et sousduiant (qui eut non clabouclan C) 
Si bien le fiert li damoisiaus poissans 
Conques ses armes ne li firent garant; 

in V: Onques ses armes ne li erent garant. 

7743. Dieser von Tierri gefällte Gegner ist Corsant, von 
dem in v. 7714 und 7723 die Rede ist. 

7750. Dahinter 

in T: Par deseur lerbe que vermelle de sanc; 
in P!V: Et cil (si quil V) chei sor lerbe verdoiant. 


Anmerkungen. 4ll 


Der Vers ist aber späterer Zusatz, da der Tod dieses Heiden erst 
in v. 7753 berichtet wird. 

7760—61. Die Lesart von CT ist die bessere: Bueve er- 
greift nicht sein Pferd, sondern das des gefallenen Gegners beim 
Zügel; auch behält er es nicht, sondern gibt es Tierri. 

7770. Dahinter in T 8 weitere Verse. Da die Fässung von 
T und C später auch herausgegeben werden wird, so begnüge ich 
mich bei den Zusätzen, die sich nur in T oder in C finden, auf 
die einfache Angabe der Zahl der Verse. 

7772 —74. Dafür in T 26 Verse. 

7799. Der Vers, den P! dahinter aufweist, ist sicher späterer 
Zusatz, da Bueve, wie er nachher zeigt, sehr wohl noch vor- 
wärts kann. 

7803 und 7815. garant ist hier vermutlich nicht Subst., 
obwohl ein Prädikatsnomen auch hin und wieder ohne Flexions-s 
erscheint (s. Anm. zu v. 7116), sondern Gerundium, da auch esire 
sich zuweilen mit dem Gerundium verbindet; dasselbe v. 8259. 

7812. Dahinter in CTV: Et puis le vont (qui vont la dame C, 
la dame vont V) des bliaus esventant (env. T). 

7816. Dahinter in T 5 Verse. 

7827. Der Vers, den P! dahinter hat, stimmt fast wörtlich 
mit v. 7842 überein, er paßt aber nur an letzterer Stelle. 

7834. Die Stellung dieses Verses ist in P! die richtige, da 
nur so l’amena sein Subj. in dem vorangehenden Verse findet. 

7845. Dahinter in T 2 Verse. 

7850. Dahinter in T 24 Verse. 

7852. Varbre qui fent. Dieser Ausdruck scheint identisch 
zu sein mit f’arbre sec, d.h. einen sagenhaften Baum zu bezeichnen, 
der seit Erschaffung der Welt da ist, bei Christi Tode vertrocknete 
und wieder grünen wird, wenn ein abendländischer Fürst das 
heilige Land erobern wird. 

7860. Dahinter in CT 2 Verse. 

7863sq. Der Bericht über den Kampf liegt in drei ver- 
schiedenen Fassungen vor, nämlich in der von P!, CT und V, 
die untereinander nur in einzelnen Versen übereinstimmen. Bei 
letzteren sind die Varianten unter dem Texte angegeben. Die 
Fassung in P! ist z. T. unklar und lückenhaft. So erfahren wir 
in v. 7864, daß Tierri samt seinem Pferde zu Boden geworfen 
wird, in v. 7865, daß er sein Pferd wieder aufrichtet, während 
er in v. 7877 wieder als beritten erscheint (in CT wird berichtet, 
daB er wieder aufgestiegen ist), Auffällig ist auch, daß wir hier 
von Butor nichts hören, nur V läßt ihn von Bueve’s Hand fallen. 

7863. Dahinter in CT 5 Verse. 
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7867. Dahinter in V: 


Et voit le dielh de la paiene gent 
Ki repamoient et menu et souent 
Et trois en vont tot coroune portant 
Ke li dus b. ot ochis a son brant 
Butor le voit de duel va sospirant 
Mahumet jure et son deu teruagant 
Ke ja b. ne laira son vivant 

Si lara mort a son acherin bran. 


7881. Dahinter in V: 


Et si aloit li os forment passant 

Se feme plaint ses fis vat regretant 
Li dui paien le vont de pres siuant 
Vers t. brocent les espies pamoiant 
Grans cos se donent si com vinent pongnant 
Tiri abatent lui et son auferant 

Ens en lespale le naurent durement 
Li sans en cort sor lerbe verdoiant 
T. sat sus jhesu vat reclamant 

Cau teil a fait dou destrier auferant 
Tiris reclaimme b. le combatant. 


7883. Dahinter in T 4, inC 5 Verse. 

7890. Die Lesart von P! gibt keinen Sinn, sie ist aus einer 
Fassung genommen, in welcher noch ein auf par tel covenant be- 
züglicher determinierender Satz folgte. 

7890. Dahinter in C 5 Verse. 

7901. Dahinter in V 5, inC 7 Verse, in V: 

Li paiens brait qui de langoisse a tant 
Con loi bien de cinc traities grant. 

7904. Salatiel wird hier als Neffe, in v. 7808 als Bruder 
les Yvorin bezeichnet. 

7917. Dahinter in T 10 Verse. 

7928. Dahinter in C 4, in T 98 Verse. 

7964. ost& Yre. Man kann auch yrö schreiben, was bedeuten 
würde, daß sie betrübt waren, nämlich, weil sie die Nachricht so 
spät erfahren hatten (vgl. v. 7962). Da jedoch ein derartiger Hiatus 
in dem entlehnten Teile sonst nicht vorkommt, so ist besser mit V 
sene, oder mit T lou& zu lesen. 

7982. Dahinter in C 5 Verse. 

8016. le plancier ist nicht Objekt, sondern Acc. loci, vgl. v. 8937. 

8039 — 68. Dafür in C 5 Verse. 

8075. Dahinter in C 3 Verse. 

8076. Dafür in C 3 Verse. 
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8106. S’or Eust joie, moli fu bien osteles. Die Gedanken- 
reihe ist verkürzt; hinzuzudenken ist zwischen beiden Sätzen der 
Gedanke „so könnte man behaupten, so würde man zugestehen“ oder 
ein ähnlicher. Ähnlich verhält es sich mit: s’%l s’osassent as 
Sarrasins mesler, Tant * jist gent la röine asambler Que . . 
v. 8329—31, wo zu dem Bedingungssatz als Hauptsatz hinzu- 
zudenken ist: „so wäre alles gut gewesen, so hätte die Sache 
günstig gestanden, denn...“ 

8127. engoul, s. Anm. zu v. 977. Wenn die dort angegebene 
Ableitung und Übersetzung richtig ist, so kann engoul& hier nur 
zu hermin Attribut sein, also „aus rotverziertem Hermelin“, nicht 
aber „einen mit Hermelin rotverzierten Pelz“, da der Hermelin 
bekanntlich stets weiß ist. 

8136. un mantel d’ingolain. Ich weiß nicht, welchen Stoff 
ingolain bezeichnet. In einem Plusverse in P! hinter v. 8600 (s. Anm. 
dazu) findet sich: La porpre en fu d’ingolain aornee. 

8141. Dahinter in V: 


Ains plus biaus hons ne fu de mere neis 
Les bras ot gros et les poins bien quareis 
Les janbes roides et les pies bien mouleis. 


8142. Der Vers, der in P! folgt, paßt nicht in die Konstruktion, 
auch ist von den cosi&s bereits in v. 8142 die Rede gewesen; C hat 
einen ähnlichen Vers interpoliert, der aber metrische Fehler aufweist. 

8146. Dahinter 

in Pl: De chevakier voit plains de fenestres; 

in T: A une des fenestres sest li dus akeutes; 

in V: Dou grant palais sest defors aclineis 
Voit ces habers et ces elmes gemmeis. 

8159. s’ıl.. poroit. Bemerkenswert ist das Imp. Fut. nach si, 
CT haben pooit#, in V fehlt der Vers. Dieselbe Konstruktion: sechil.. 
poroient rasambler v. 10454. Diese Konstruktion ist im Afr. zwar 
nicht häufig, aber doch einzeln belegt, s. Jos. Klapperich, Hist. Ent- 
wickelung der syntakt. Verhältnisse der Bedingungssätze im Afr., 
Heilbronn 1892, S. 23—24; Tobler, Verm. Beitr. 3%, 54sq. Da- 
gegen ist S’aucune riens me poroit aconter (v. 10130) als indirekte 
Frage aufzufassen; zu ergänzen ist: „Ich möchte wissen“. 

8179. capuier. Godefroy gibt nur unsere Stelle und tüber- 
setzt es mit „tailler, couper“. Häufiger ist chapuisier „spalten, 
zerstückeln, zerbröckeln“. 

8181. Dahinter in V: 


Ne penseis riens fors que vous aaisier 
Car penseirs fait molt le gent enpirier 
Nest chose el mont sel voleis sohaidier 


414 Anmerkungen. 


Kauoir puisons ne con puist esligier 
Sel demandeis naies sens delaier 
Deus le vous mire dist b.a vis fier. 


8184. Dist Tieris. Daß Tierri hier redend eingeführt wird, 
beruht offenbar auf einem Versehen. Bueve ist im Gespräch mit 
seinem Wirt, und nur dieser, nicht aber Tierri, kann zu einem 
Gang nach dem Schlosse auffordern. Ursprünglich stand also 
l’ostes statt Tieriss. Der Fehler findet sich aber in allen Hand- 
schriften. 

8185. Die Lesart von CTV verdient mit Rücksicht auf 
v. 8191— 92 den Vorzug. 

8227—28. Daß die Zahlen 6 und 3 die richtigen sind, er- 
gibt sich aus v. 8188. 

8238. Finepole soll offenbar Philippopel sein. 

8250. Dahinter 

in C: Otrans li vieus qui ot le poil ferant, 
in TV: Ottrans (Outrans V) li vrius qui tenoit monferrant 
(menelant V), 

8276. enterer. Die Stadttore wurden zum Schutz gegen be- 
lagernde Feinde mit Erde gefüllt; s. Foerster, Anm. zu Aiol v. 5062. 
„Die Erde wieder entfernen“ hieß desterrer, z.B. v. 8826 und v. 8976. 

8326. lices. Dies waren Pallisaden, welche außerhalb der 
Stadtmauern als äußere Schutzwehren eingerammt waren; man be- 
zeichnete damit aber auch den Zwischenraum zwischen zwei Pal- 
lisadenreihen, 8. H. Schumacher, Das Befestigungswesen in der 
altfranzösischen Literatur, Diss. Göttingen 1906, S. 11. 

8334. florie „mit Blumen bemalt‘ als Beiwort zu targe 
kommt bereits Rol. 3361 vor: Tuie li fraint la targe qui est flurie. 

8335. Dahinter 

in T: Tante riche arme tante enseigne pourprine; 
in C: Escorfaut fait sa gent rengier a tire; 
in V: Tante ricete tante purpre sanguine 

Et tante targe tante lance frainine. 

8354. et tante aigle dore. Wenn man mit P! ei wegläßt, so 
muß man aiglö schreiben. 

8364. blans que noif. Über que als Vergleichungspartikel 
der Gleichheit s. Erich Müller, Die Vergleichungssätze im Fran- 
zösischen, Diss. Göttingen 1900, S. 8—9. 

8441. Tingal. C hat le val (P! hat ein falsches Reimwort), 
aber von einem Tal kann hier nicht die Rede sein, sondern von 
der Ebene zwischen Stadt und Meer (v. 8405); dann ist selbst- 
verständlich auch in v. 8457 l’ingal statt le val zu lesen. 

8443. or fin costentinal. Derselbe Ausdruck begegnet auch 
in: AP fust st liex. por Vor costentinnal Gaydon 10177. Die Goldart 
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hat ihren Namen wohl nach dem Kaiser Constantin, bezw. nach 
der Stadt Constantinopel. 

8495. Uns Sarrasins. Die Lesart von P! (Ei Baufume£s) ist 
nicht richtig, da der von Bueve getötete Heide in v. 8520 von 
allen Handschriften, also auch von P!, Estorgant genannt wird. 

8520. Estorgant. Hiermit muß Jer in den Zeilen 8495 — 8502 
erwähnte Heide gemeint sein, der auch in v. 8595 unter den von 
Buere getöteten Gegnern genannt wird. Vermutlich ist hinter 
v. 8495 ein Vers ausgefallen, in welchem der Name angegeben 
wurde, etwa: Frere Prinsaut, si ot nom Estorgant. Der Tod dieses 
Estorgant wird in v. 9021 noch einmal erwähnt. 

8507. Daß T hier die richtige Lesart hat, ergibt sich aus 
v. 8543, der in P! allerdings fehlt, und aus v. 8603. 

8523. Da die Lesart von P! fast ganz mit v. 8514 überein- 
stimmt, so ist die von CTV vorzuziehen. 

8527. Dahinter in C 3 Verse. 

8552 —53. Aus dem Ausdruck drechast in v. 8554 ergibt 
sich, daß die Lesart von CTV den Vorzug verdient. 

8568. hache (P!) ist richtiger als danoise (CTV), da Tierri 
nach v. 8382 mit einer Streitaxt bewaffnet war. 

8583. Vor diesem Verse befindet sich in V eine neue Unter- 
abteilung, breitere Linien, eine neue Paginierung (1, 2 usw.) und 
folgende Einleitung: 


Signour oiies franke gent honoree 
Bone chancon bien doit estre escutee 
Cest de boeuon a le chiere menbree 
Ki at par meir mainte painne enduree. 


8596sq. Die einfachste, daher auch wohl ursprünglichste 
Fassung findet sich in T, das nur die Verse 8596, 8597 und 
8600 aufweist. Hinter v. 8600 hat 


P!: Ei un mantel a langes dor miree 
La porpre en fu dingolain aornee; 
in V: Et un mantel a bendes dor ouree 
La penne fu dun hermine engolee; 
in C: Zt un mantel dont la pane estoit lee. 
Aber an dieser Stelle erscheint eine neue Aufzählung von Ge- 
schenken unmöglich. 

8610 — 12. Diese Verse fehlen in T, und dies ist unzweifel- 
haft das Ursprüngliche: die Königin steigt von ihrer Burg in die 
Stadt hinab (v. 8608), versammelt dort ihr Volk (v. 8609) und 
spricht zu diesem (v. 8613sq.). Demgegenüber sind nach v. 8811—12 
alle zu der Königin hinaufgestiegen, und man muß daher schon 
annehmen, daß sie selbet mit zurückgegangen ist. Dann hätte sie 
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aber vorher gar nicht herunterzugehen brauchen, sie hätte die Leute 
durch Boten zu sich rufen lassen können. Der Vers 8610, der 
mit v. 8609 im Widerspruch steht, verdankt seine Entstehung der 
Erwägung, daß das ganze Volk im Schlosse nicht Platz gehabt 
hätte. In v. 8919—20 erfahren wir aber, daß die Barone aus 
dem Saale herabgingen, während die Königin oben blieb. 

8617. assäure. Bemerkenswert ist, daß qui im Sinne von 
„wenn ich“ das Präd. im Fem. hat, weil eine Frau redet. 

8625. Von den beiden Versen, die P! hinter diesem hat, ist 
der erste inhaltlich, der zweite wörtlich gleich v. 8622. 

8630. chäi de volee. De volee bedeutet wohl „im Fluge, sofort“. 

8632. la tor Amauri de l’estree. Dieselbe Ortsbezeichnung 
begegnet v. 8938 und 10310. Langlois (Table des noms propres 
S. 26) führt zahlreiche Barone namens Amauri auf, aber keinen 
mit dem Zunamen de l’estre. Der Schurke, welcher den Kaiser 
Karl gegen Huon und Gerhard von Bordeaux aufhetzt, heißt Amauri 
de la Tor de Rivier. 

8634 sq. Ich habe von den Namen in v. 8636 Guion statt 
Gerart (P!) gewählt, da in v. 8653 Graf Gui auch in P! das Wort 
ergreift (Gerart würde hier auch nicht in das Metrum passen), 
ebenso Ernaut statt Hertaut in v. 8635 und Renier statt Garnier 
in v. 8637, weil diese in v. 8689 wieder erscheinen. Dann muß 
aber in v. 8636 Garnier statt Gautier (P!) gelesen werden, da 
jener zu den Vertrauten der Königin gehört (v. 8733). 

8658. Se li rendes Malquidant al vis fir. Dieser Teil des 
Auftrages fehlt in v. 8638—41. Da aber aus dem Folgenden und 
aus v. 8620 hervorgeht, daß die Königin dem Bueve auch diese 
Forderung hat ausrichten lassen, so folgt, daß hinter v. 8641 eine Zeile 
verloren gegangen ist, etwa: Et qu’il me rende Malquidant al vis fier. 

8663. vous estes messagier. Diese Lesart von TV ist offen- 
bar die richtige, da die Gesandten unverletzlich sind. 

8671. A cel gloton. Der Sing. mit CTV ist richtiger als 
der Plur. (Pl), da Bueve bei seinem Besuche nur von einem 
Ritter beleidigt worden war (v. 8211g.). 

8687 sq. Der Bericht weist in den verschiedenen Fassungen 
z. T. eine große Verwirrung auf; der in C ist der einfachste, daher 
vermutlich der älteste: Die Gesandten steigen bei dem Palaste ab, 
und die Dame fragt den Gui nach dem Ergebnis. Von den übrigen, 
erweiterten, ist der von T am klarsten, den ich daher zugrunde 
gelegt habe. 

8711. corpellier. Diese Nebenform von goupillier (v. 8866) 
ist sonst nicht belegt; in v. 8866 schreibt P! copellier. 

8724. In CP!T lautet der erste Halbvers Mais que n’eussies, 
was eine Silbe zuviel ergibt; mit Rücksicht auf V habe ich gue 
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gestrichen; man könnte auch lesen que n’Eussies „ohne daß Ihr... 
— Des barons, d.h. „von seiten ihrer Barone“, del baron (CV), 
d.h. „von seiten Bueve’s“. 

8726—27. Der Sinn ist: Die persönliche Neigung eines 
Ritters zu einem jungen Mädchen fällt sehr ins Gewicht, wenn 
es sich darum handelt, einen Krieg [für diese] zu unternehmen. 
Dies nach der Lesart von T; die andern haben mehr oder weniger 
geändert. 

8738. Die Lesart von TV ist die richtige; in der von CP! 
weiß man nicht, in wessen Quartier sie kommen, auch paßt der 
Plural conpaignons nicht in den Reim. 

8757 —58. Die gewählte Fassung (CTV) ist unzweifelhaft 
die bessere. 

8761. estoit ses ham. Daß Doon von Mayence Lehnsmann 
des Herzogs Gui von Hantone gewesen war, ist früher nirgends 
angegeben worden. Auch wird Doon sonst nie, wie in v. 8760, 
als Herzog bezeichnet; nach v. 109 war er Graf. 

8797. Ich habe die Lesart von TV gewählt, weil in der 
von CP! ebenso wie in der vorangehenden Zeile grani Reimwort ist. 

8798. ensaigne habe ich mit CV geschrieben (der Vers fehlt 
in T), weil saisiner (P!), das etwa „Besitz von etwas ergreifen“ 
heißen müßte, nicht belegt ist, hier auch nicht paßt. Dann mußte 
auch der in P! auf v. 8798 folgende Vers ausgelassen werden. 

8839. sor jor. or temporal „gegen“; P! hat sö, doch 
scheint som allein als Präp. nicht vorzukommen. 

8859. plus de cent millier. Über den Nom. milier s. Anm. 
zu v.428. 

8861. Mener „herbeiführen“; besser paßt mander, wie T hat. 

8862. Der Vers fehlt zwar in P!, ist aber wohl ursprünglich: 
Disdier will am nächsten Morgen Truppen kommen lassen. 

8871 und 8873. Der Reim beweist, daß C und T das 
Richtige haben, in v. 8873 auch der Sinn, da das vorangehende 
les cles eine nähere Bestimmung verlangt. 

8882. Der Vers findet sich nur in CV, doch scheint V das 
Richtige zu haben, nur ist ke vos offenbar statt ki nos zu lesen. 
Die Leute wollen ja die Königin (nos) nicht verlassen, sondern das 
Kriegführen aufgeben, das ihnen Bueve wieder beibringen will. 

8917. graee ist mit TV statt mit CP! contee zu lesen. Die 
Königin ist ja zugegen, also braucht ihr der Beschluß nicht erst 
mitgeteilt werden. C schreibt im nächsten Verse As statt Des, 
mit Unrecht, da die Königin den Kampf gefordert hat, und dieses 
nun von den Baronen bewilligt worden ist. 

8939. Der Vers, den P! dahinter hat, ist sicher ein Zusatz, 
da die Königin unzweifelhaft schon im Sattel war. 
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8974. Der zweite Halbvers ist in P! aus dem vorangehenden 
Verse herübergenommen worden. Von den beiden andern Lesarten 
habe ich die von V gewählt, weil hier das Verbum (sieut) mit P! 
übereinstimmt und weil armee (C) in v. 8979 als Reimwort erscheint, 

8976sq. Die Hss. weichen stark voneinander ab; V scheint 
das Richtige zu überliefern: Bueve läßt vier Tore freimachen und 
aufschließen, aber nur eins öffnen, um durch dieses den Parlamentär 
hindurch zu lassen. Durch den Gegensatz von desfremer und ovrir 
haben sich einige Bearbeiter irre machen lassen. P1 schrieb in 
v. 8976 mit Rücksicht auf v. 8990 «ne und ließ daher den Vers 
8977 weg; T behielt zwar gquatre in v. 8976 bei, strich aber die 
Verse 8978— 79, und letzteres tat auch C, das in v. 8976 trois 
einsetzte und außerdem die Verse 8981 — 82 in einen zusammenzog. 

8992. lanche fressee. Dieselbe Wendung erscheint auch 
Conqu. de Jerus. v. 7081; die übrigen Hss. lesen: targe listee. 

8997.  Butor d’Arames heißt in v. 9079 Butor de Rames. 
Es ist nicht zu entscheiden, welche Form die richtige ist. 

9005. mal dehai .. ades mengier pevree. Da pevree, wie 
aus v. 3330 und anderen Stellen hervorgeht, als eine wohl- 
schmeckende Speise galt, so erklärt hier Butor vermutlich, er über- 
nehme das Kriegsbanner gern, da Schlemmerei, d. h. behagliches 
Leben, auf die Dauer langweilig werde, vgl. towjours perdrix! 

9017. Der Vers fehlt in T, während C abweicht. Von den 
beiden andern Fassungen verdient V den Vorzug, da die von P! 
fast gleichlautend mit der folgenden Zeile ist, die daher auch in 
P! weggelassen ist. 

9025. Die beiden Zeilen, die P! hinter diesem und dem 
folgenden Verse hat, sind wohl sicher spätere Zutat; jener fügt 
sich nicht in die Konstruktion, da mol$ richement nicht zu lance 
levee paßt und außerdem dasselbe Reimwort wie v. 9027 hat, dieser 
ist unmöglich, weil Alis als Neffe des Höchstkommandierenden 
nicht als Söldner bezeichnet werden kann. 

9068. N’i pot forfaire ne qu’au mur. Der Begriff „ebenso 
wenig“ in Vergleichungssätzen wird im Altfranz. meist durch den 
Ausdruck „nicht mehr als‘ ersetzt; z.B. ne plus que: Je ne vou- 
droie .. Feire tori Ne plus au foible que au fort Erec 1802; sa 
chemise pas ne trei Ne plus qu’ele ot la soe feite Karre 1227; Se 
chevaliers la trovast sole, Ne plus qu’il se tranchast la gole, Ne feist 
(sc. die Dame) se tote enor non ib. 1318; ceste eve ne dot, Ne plus que ceste 
terre dure Karre 3101; ähnlich ib. 3340 und Löwenr. 837; mot ne dist 
Ne plus qu’une beste feist Löwenr. 324; parole n’an soit desclose 
Ne plus que de confession Wilh. v. Engl. 167; L’an ne doit mie 
fier An vilaın .. Ne plus que an ors ib. 1476; Ja mar en serex 
en esmai Ne plus que por un oef Fabliaux 4,174 wa. Das ne 
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fehlt vor plus; Plus que Girbers pot guerroier Jhesu N’avroiex tu 
contre Karlon vertu Gaydon 818. 

Nient plus que: ne puet avenir... Neant plus qu’an porroit 
räntrer El vantre sa mere Karre 3070; riens ne vort... Nient plus 
que pierre ne se muel Amadas et Yd. 1054; prendre ne vos daigneroit 
Nient plus quwen un tai saudroit Fergus 5181; neant plus que len 
pourroit proferer le chant de musique sanz la bouche owvrir, neant 
plus pourroit Pen proferer .. Eust. Deschamps, Poes. mor. et hist. 
p. p. Crapelet, Paris 1832, S. 266. 

Ne mais que: Ne s’en pendie .. vers les suens Ne mais que 
vers les Grezeis fist Troie 115; Ü n’est nus reis qui faire osast 
Chose vers moi .. Ne mais que ceste gent honie ib. 5747. Auch 
vor mais fehlt zuweilen das ne: Ne ne se muei mais que la pierre 
Thöbes 6061. Eine Häufung derartiger Ausdrücke findet sich: 
je ne scay ou Ü est n’a quel port, Ne plus ne mains ne que sÜ 
estoit mort Christ. de Pisan I, S. 42. 

Der in dieser Stelle zuletzt vorkommende Ausdruck ne que 
findet sich nun auch sehr häufig allein, so: Ne fereit por vos nule 
rien, (Co dist, ne que por un vil chien Troie 3620; Tu nen as loi 
ne qua uns pors Heraclius 5663; a vos ne s’an prant nes une 
Ne que au soloil fet la lune Erec 834; ne dit mot ne qu'uns con- 
vers Oui li parlers est. deffandux Karre 1230; kehrt fast wörtlich 
wieder: Ne ne dist ne que uns convers Que li parler est desfanduz 
Fabliaux 4, S. 163; por rien ne puet avenir Ne qu’an porroit les 
vanz tenır Karre 3066; ähnlich v. 3275; cist anfant Ne ressanblent .. 
Dan Fouchier ne dan Goncelin Ne que levriers sanble mastin Wilh. 
v. Engl. 1450; sur je done... s’amie? Nenü, ne qu’a un aufre 
Cliges 917; veoir ne le porra .. Ne que le fust quiest coverx De l’escorce 
Löwenr. 1036; ne vous dout ne que deus ciens noies Fierabr. 2673; 
Ne li valui arme ne c’uns samis Gaydon 4346; n’a nul’ esperance 
K’il la tenist illuec ne qu’ailiors Escoufle 6469; De ce n’estuel ıl 
pas douter Ne que une oue a gorqueler, S’ele Eust mengie un grain 
d’orge Fabliaux 1,232; Ne se vont aparcevant De desfaut nul ne 
que devani Fabliaux 1,300; Richart, ne que espuchier (= Epuiser) 
Puet on la mer d’un iamis Ne vous vaurod mars castis Rich. 
de Fournival 20,46; Je ne suis homme sans desfault Ne qu’autre 
d’assier ne d’estain Villon, P. T. 60; ähnlich ib. 112 und G. T. 540. 
Auch vor que fehlt ne: Nel’en set gre que a un chien Livre de Man. 719. 

Statt ne que findet sich nes que: h brax .. fw debriswx; Nes 
que s’iUl fust par mi brisiex, Ne se pot resordre de terre Meraug. 5414; 
cist ne semble l’autre Nes qu’escarlate semble fautre ib. 5684. 

Das zu erwartende non que findet sich sehr selten: Ne larda 
pas une quinzaine Apres ce, non que une seımaine, (Que... Joufrois 
2956, wo non que fast den Sinn von „nicht einmal“ hat. 
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Das Neufranzösische verwendet in der in Rede stehenden Be- 
deutung pas plus, pas davantage, zZ. B.: elle ne bougeait pas plus 
qu’une borne Bordeaux, Les yeux qui s’ouvrent 6; ]} ne parvenait 
pas plus @ s’exprimer en musique qu°en parole Rolland, L’Aube 61; 
les gens qui se respeetent ne serrent pas la main d’un socialiste, 
pas plus que celle d’un voleur J. Huret, Rhin et Westphalie 26; 
Je n’&lais pas pour lu... un ennemi qu’on poursuit, pas davanlage 
le representant d’une cause qu'on aime E. Ollivier, L’Empire 
liböral 11,122. 

9104. fondre. Ronpre, wie P! hat, ist wahrscheinlich nicht 
richtig, weil desronpre in der folgenden Zeile vorkommt. 

9110. de sa terre. Dafür in P! arbalestres, das von Godefroy 
in der Bedeutung „Armbrustschütze“ belegt wird, paßt nicht neben 
arcier; das Wort erscheint auch = „Armbrust“ in v. 9113. Ebenso 
paßt die Zahl 4000 (CT V) besser zu den 10000 Rittern in v. 9109 
als die 80 in PI, 

9125. Der Vers fehlt in P!, ist aber erforderlich, um das 
vorangehende cerchier les rens zu erklären. 

9139. Der Vers fehlt in CTP!, er kann aber beibehalten 
werden; paier „heimzahlen“. 

9142. Por lui desfendre. Über diese Verwendung von 
lui= soi als Objekt eines präpositionalen Infinitivs 8. Warnecke, 
Die Syntax des betonten Reflexivpronomens im Französischen, Diss. 
Göttingen 1908, S. 108. 

9157. Li quins de Velme. Quins = coign+s bedeutet „Spitze“, 
vgl. Un elme de haut cuig li est el cief fermes Rom. d’Alix. 41,18; 
faisoit . . les quins de lor elmes a le tiere hurter ib. 124,2. In der 
folgenden Stelle: Ü ! trancha les guices et les quins jusqu'en tere 
Elie de St. Gile 2275 bezeichnet es einen Teil des Schildes. 

9173. Majorge statt Mahomet (P!) ergibt sich aus v. 9207. 

9198. clarıon. Godefroy übersetzt „brillant“ und gibt ein 
Beispiel aus Gaydon 1805, auch als Attribut zu hiaume. Denkbar 
wäre auch Clarion zu schreiben, d.h. darin den Namen des 
Schildes zu sehen, doch werden die Schilde sonst nicht mit Namen 
belegt; Clarion kommt sonst nur als Name heidnischer Krieger vor. 

9223. Die Lesart von Pl! Et tanle tere franche deshirelee 
ist wegen der mangelhaften Cäsur zu beanstanden. 

9233. a la barbe mellee (TV) kommt auch sonst als Beiwort 
des Escorfaut vor, z.B. v. 9242, während die ehrende Bezeichnung 
a la chiere menbree (P!) wohl kaum einem Feinde beigelegt sein wird. 

9250. Sovrees. Das Wort fehlt bei Lacurne und Godefroy; 
letzterer hat nur souvre s. f. „abondance“. Sovr& ist das Part. Prät. 
von sovrer, prov. sobrar „reichlich vorhanden sein“, z. B. ew non 
aus dezesperar A lei d’un rei flac avar, cui sobra aurs el argens 
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Peise Vidal 43,43; daher bedeutet sovre „reichlich vorhanden, 
zahlreich “. 

9280. Der Vers fehlt in P!, wird aber durch den Zusammen- 
hang verlangt. 

9286 fehlt in CP!, aber die Lesart dieser beiden Hss. zeigt, 
daß bei ihnen hier etwas fehlt. 

9307. fossier ist ein häufiges Beiwort zu larron, während 
forier (P!)= forrier „Fourageur“ hier keinen Sinn gibt. 

9317. Ne %k valut com uns rains. In einem Vergleichungs- 
satze der Gleichheit fehlt im Afr. und Nfr. einzeln die Intensiv- 
partikel #, tant, autant u. dgl., z.B. k tornoiemenz fu lores Tox 
prez come de lassembler Meraug. 213; Rien d’anime comme cette 
sortie d’enierrement Daudet, L’Immortel 195; Rien de charmant 
comme celte installation id. Lettre d. m. Moulin 13; clle se mit a 
l’interroger comme aurait fait un prötre un confessional Maupassant, 
Bel-Ami 52; On n’est pas naif comme vous ib. 74. Im Altfranz. 
fehlt s? vor com besonders, wenn letzteres im Sinne von com si 
verwandt ist: La lune..lor donne clartex Com Deus eust le soleil 
haut lev&e Gaydon 10691; trueve .. les cors Com Ü dormisent 
Chardry, Josaphaz 2894. 

9325. de fille au roi Gautier. Es ist nicht klar, wer damit 
gemeint ist. Einen König Gautier habe ich nicht feststellen 
können; auch Langlois (Table des noms propres S. 266sq.) führt 
einen solchen nicht auf. Mit der Tochter ist natürlich die Königin 
gemeint, deren Oheim ja Desiderius war. 

9372. Postamons. Die richtige Form des Namens ergibt 
sich aus v. 9435. 

9391. Dahinter 

in C: Li rois en iure lez dieus de son pais 
Chier si uendera ensoiz qui soit ocis; 
in T: Bueue en aoure le roy de paradis; 
in V: B. en loe le roy de paradis 
De ce kil a dou tout au desous mis. 

9392. la gent a laversiere. Gent a l'aversier „Volk des 
Teufels“ ist eine ziemlich häufig vorkommende Bezeichnung der 
Heiden, die auch in unserem Gedichte mehrmals, z.B. v. 6856, 
7472, erscheint. Das Fem. aversiere „Teufelin“ wird hin und 
wieder bildlich gebraucht; so wird im Chev. au Cygne (p.p. Hip- 
peau I, v. 218) die Mutter des Königs von Oriant, welche ihrem 
Sohne vorlügt, seine Gemahlin habe sieben Hunde zur Welt ge- 
bracht, so genannt. Da aber diese Bedeutung an unserer Stelle 
nicht paßt, so müßte entweder das Wort hier „Heidentum‘“ heißen, 
was sonst nicht belegt ist, oder unsere Stelle gehört zu den in 
der Anm. zu v. 2234 und in der Einleitung (Metrik) besprochenen 
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Fällen, in denen ein männlicher Reim mit dem gleichen weib- 
lichen gebunden wird, so daß auch hier das -e in adversiere nur 
graphisch wäre, um für das Auge den Reim gewaltsam herzustellen. 

9394. quel requiere s. Anm. zu v. 4883. 

9407. caufrain. Diese Form mit u findet sich in P! und 
in T; die mit n, also chanfrain, in C, sie ist die gewöhnliche 
und hat sich in dem heutigen chanfrein erhalten. Aber auch das 
afr. Wörterbuch von Hippeau führt caufrain als Nebenform von 
canfrain an. Es bezeichnet die Stirmplatte an der Rüstung des 
Pferdes; V hat parmi le frain. 

9427 —2S. Daß diese Verse, die in P! fehlen, dort ver- 
sehentlich ausgelassen sind, ergibt sich aus dem Anfang von v. 9429. 

9446. pales röes, vgl. propre röee v. 9529. 

9450. ancupe. Formen mit m, nr statt « und mit p statt 5 
kommen auch sonst vor, s. Godefroy. 

9467. Die Zahlenangaben sind in den Handschriften z. T. 
verschieden. Die eingesetzten richtigen ergeben sich aus dem voran- 
gehenden Kampfbericht. Von Bueve getötet sind die fünf Ver- 
wandten Escorfaut’s: Prinsaut von Valfondee (v. 8456); Estorgant 
(v. 8521); Alis de Cordes (v. 9075); Balant von Occident (v. 9271—72) 
und Butor von Rames (v. 9318); gefangen sind Malquidant (v. 8555), 
Escorfaut (v. 9433) und Postamont (v. 9436). 

9486. Contes et dus. Die Grammatik verlangt conie et due, 
doch findet sich jene Lesart in allen vier Hss., also vermutlich 
schon in der gemeinsamen Vorlage. Die Wahl des Kasus ist offen- 
bar durch das folgende 3 ot grant plente veranlaßt, der Dichter 
hat konstruiert, wie wenn 2 oder en statt dont stände. 

9503. Que vous le siege de Majorge ravres. Wir haben hier 
eine recht auffallende Konstruktion. Es liegt offenbar ein Modal- 
satz vor, in welchem nach dem stehenden Sprachgebrauch des 
Französischen ne und der Konjunktiv stehen würde (s. Heinrichs, 
Die Modalsätze im Französischen, Diss. Göttingen 1903, S. 233—37 
und 94), Man erwartet also: Que vous le siege de M. n’aties. 
Das von Heinrichs auf S. 94 angeführte Beispiel: nule rien nc 
pourroi fere, (Que uns ne trovera le contrere Fabliaux 2, 255 ist mit 
dem unsrigen nicht zu vergleichen, da dort einfach das Futurum 
den Konjunktiv vertritt. An unserer Stelle aber fehlt ne, d.h. die 
Konstruktion ist anakoluthisch, es wird nämlich konstruiert, wie 
wenn statt des einen Modalsatz einleitenden que ein sogenanntes 
quand (quant) repentinum stände, also „wo Ihr dann aufs neue 
belagert werden werdet“. 

9506. Die Lesart von P! ist unverständlich. 

9507. por voir. Die Lesart von P! erant scheint neben dem 
gleichbedeutenden tost unmöglich. 
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9529. galafiens ist Adv. „in galatischer Art“. 

9571. si serons acordee. Über den Reim s. Anm. zu v. 2234. 

9626. Trois. Die Handschrift hat „fünf“, doch ist in der 
Anm. zu v. 9467 nachgewiesen worden, daß zwar fünf Mitglieder 
der Königsfamilie getötet, aber nur drei gefangen worden waren. 

9634. li commenche a blasmer „er tadelt es ihm, sucht es 
ihm auszureden“, nämlich über Yosiane’s Anordnungen zormig zu 
werden; man könnte auch /’; schreiben. 

9649. Saint Omer. So habe ich nach v. 3808 statt Saint 
Germain der Hs. eingesetzt, das des Reimes wegen unmöglich ist. 

9680. dieu ploi que il les asambla. Nach Ausdrücken wie 
„Gott, das Schicksal wollte es“ steht im Afr. der Regel nach der 
Ind. im Substantivsatz, z. B.: Jhesus le vout qu’ü en furent giles 
Gui de Bourg. 2065; Sil voli fortune .. Que Corineus perdi s’espeie 
M. Brut 1406; Diex le vot K’ainsi avint Cleom. 10626; Il plot 
a dameldieu .. Que mors fu Karlemaines Aiol 24 u. a. 

9682. Able s. Anm. zu v. 234. 

9690. serouge. Die Form ohne zweites r (Dissimilation) 
findet sich mehrfach. 

9693. deus ans. Nach v. 9674 waren vier Jahre seit der 
Verbannung vergangen, nach v. 9725 fünf Jahre seit Yosiane’s 
Hochzeit mit Yvorin. Daher wird vermutlich auch an unserer 
Stelle quatre zu lesen sein. 

9706 sq. Obwohl Bertram und Sobaut sich demnach zusammen 
auf die Reise begeben, so hat Bertram doch nur eine Statistenrolle. 
In v. 9708 sq. ist immer nur von einer Person die Rede, und 
zwar ist dies Sobaut, wie aus v. 9715, 9720, 9745 hervorgeht. 
Sobaut ist auch der allein Handelnde, nur in v. 9746 ruft dieser 
plötzlich seinen Gefährten Bertram, und in v. 9814 begrüßt diesen 
auch Yosiane. 

9716. un franc boryois trova. Der Dichter vergißt hier den 
Namen dieses edlen Bürgers mitzuteilen; in v. 9963 erfahren wir, 
daß er Godefroi le Gris hieß. 

9720. Li vieus Sobaus. Die Hs. hat Li dus S., doch ist 
Sobaut gar nicht Herzog; er führt oft das Beiwort „alt“ 

9772. jetier kommt auch sonst seltener neben gewöhnlichem 
geler, jeler vor, 8. Godefroy. 

9805. verellier. Diese Form kommt auch in v. 10184 vor; 
s. Anm. zu v. 571. 

9811. si se fist fors muchier. In der Hs. ist fist ver- 
sehentlich weggelassen, weil auch das folgende Wort mit / be- 
ginnt; muchier fors wird in der Bedeutung „herausbringen, heraus- 
stecken“, intr. „herausgehen‘“, von Godefroy einmal belegt: Martins 
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li singes .. la tesie hors muce El au roy la moe faisoit Jean de 
Cond6 II, 79,990. Daher reflex. ebenfalls „hinausgehen “. 


9838. engenrant hat hier passiven Sinn, also == engendre. 
Über eine derartige Bedeutungsänderung des Part. Präs. handelt 
Tobler, Verm. Beitr. I2, 36— 52; seiner Liste von hierher gehörigen 
transitiven Partizipien (S. 39—46) ist demnach engendrant hin- 
zuzufügen. 

9846. Der König Oudart von Schottland ist Bueres Olheim 
(vgl. v. 10328 — 29). 

9850. vous vois contant. Conter hat hier die Bedeutung 
„entbieten, auffordern“, 

9876. Jarant. Die Hs. nennt ihn in v. 9896 Jorant. 

9963. (odefroi le Gris. Dieser Name ist vorher nicht ge- 
nannt worden. Gemeint ist der Gastfreund des Sobaut in Mon- 
brant (vgl. v. 9716 sg... Ein Gottfried mit dem Zunamen „der 
Graue“ kommt nach Langlois (Table des noms propres S. 290) in 
den Chansons de geste sonst nicht vor. 

9965. de P’Yvorin. Der Ausdruck bedeutet „von der (sc. Gefahr) 
des Yvorin, d.h. bei Yvorin“; der Kopist hat die Worte entstellt, 
9967. Bertram. Gemeint ist Bertram de Bar-sur-Aube. 

9971. se trescorcha. Dies Compositum scheint sonst nicht 
belegt zu sein, gewöhnlich erscheint sor escorchier, s. Anm. zu 
v. 2326. 

9978. Giope. Wenn hiermit die Hafenstadt in Palästina 
gemeint ist, so ist hier der Ort bezeichnet, den Yosiane sich als 
nächstes Ziel ihrer Reise gewählt hat. Nach dem Zusammenhang 
kommt aber ein Ort an der französischen Küste in Frage, walır- 
scheinlich Diepe, heute Dieppe in der Normandie. 

9952 —83. Es läßt sich kaum entscheiden, ob diesen An- 
spielungen ein geschichtliches Ereignis zugrunde liegt. Mit dem 
Grafen Raimund ist unzweifelhaft Raimund von Toulouse gemeint, 
dem auch Saint-Gilles gehörte, da der 1105 im heiligen Lande 
verstorbene Raimund IV. von Saint-Gilles die Grafschaft Toulouse 
von seinem Bruder Willielm IV. geerbt hatte. Von seinen Nach- 
folgern führten folgende seinen Namen: Raimund V. (1148 — 95), 
dessen Sohn Raimund VI (1195 — 1222), welcher auch noch das 
Marquisat Provence auf dem linken Rhoncufer hinzuerwarb, endlich 
dessen Sohn Raimund VII., welcher 1249 ohne einen Sohn starb. Von 
diesen heiratete Raimund V. 1. 1154 Constanze, Schwester König 
Ludwigs des Jungen, verstieß sie aber 1165 (Hist. de Languedoc 
6, 7 und 22); 2. 1166 Richilde, Witwe des Grafen von der Pro- 
vence (ib. 6, 22). Raimund VI. war schon vor seiner Tlıron- 
besteigung vermählt gewesen 1. 1172 mit Ermessinde, Tochter und 
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Erbin der Gräfin Beatrix von Melgueil und des Bernard Pelet, 
welche 1175 starb (ib. 6, 48); 2. mit Beatrix von Beziers, Tochter 
des Vizgrafen Raimund-Trencavel, die er 1192 verstieß (ib. 6, 146); 
3. 1193 mit Bourguigne, Tochter des Königs Amauri von Cypern, 
welche dasselbe Schicksal hatte (ib. 6, 146 und 174). Nachdem er 
zur Herrschaft gekommen, ehelichte er 4. 1196 Johanna, Schwester 
von Richard Löwenherz, Witwe Wilhelms II., Königs von Sizilien, 
welche am 24. September 1199 starb (ib. 6, 174 und 190). Im 
folgenden Jahre verlobte er sich in Perpignan 5. mit Eleonore, 
Schwester Peters II. von Aragon, während die Heirat der Jugend 
der Braut wegen erst 3 bis 4 Jahre später stattfinden konnte. Sein 
Sohn Raimund VH., der hier aber wohl kaum noch in Frage kommen 
kann, war bereits als Thronerbe vermählt gewesen 1. mit Sancia, 
Tochter des Königs Alfons II. von Aragon, die er 1241 verstieß 
(ib. 6, 729), worauf er in demselben Jahre am 11. August in Aix 
2. Sancia, Tochter des Raimund-Berengar IV., Grafen von Provence, 
heiratete, die sich jedoch von ihm scheiden ließ (ib. 6,733). Eine 
dritte Ehe ging er ein mit Margarite de la Marche, von der er 
sich 1345 scheiden ließ (ib. 6, 756). Eine beabsichtigte vierte Ehe 
kam nicht zustande. 

Es läßt sich nicht feststellen, ob eine von den soeben auf- 
geführten Hochzeiten in Valvenisse gefeiert worden ist. Dieser 
Ort Valvenice wird auch in dem Epos Parise la Duchesse mehrfach 
als Besitz und Residenz des Herzogs Raimund von Saint-Gilles, 
d.h. des Grafen von Toulouse, bezeichnet, z.B. in den Versen 7, 
1505, 1608, 1660, 1991, 2106 u. ö5. Nach v.6—8 besaß er 
außerdem St. Gilles (im heutigen D&p. Gard), Beaucaire (ebend.), 
Valence (Dröme) und Tarascon (Bouches du Rhöne), nach v. 1506 
auch Avignon (Vaucluse), also alles wohlbekannte Ortschaften zu 
beiden Seiten der unteren Rhone. Um so auffallender ist es, daß 
ich einen Ort Valvenice oder Vauvenisse nicht habe feststellen 
können. Die Verzeichnisse heutiger französischer Ortsnamen kennen 
einen solchen nicht, und er findet sich auch weder in dem Index 
geographicus des achten Bandes der „Histoire generale de Languedoc“ 
S. 2228sq., noch bei A. Longnon, Atlas historique de la France, 
Texte explicatif, Paris 1885, in der Liste der antiken und der 
mittelalterlichen geographischen Namen (S. 25sg. und S. 162sq.). 
Ein Bach Vauvcenise im heutigen Dep. Haute-Säone, Nebenfluß des 
Ögnon, etwa 20 km nördlich von Besancon, hat wohl nichts damit 
zu tun. Jedenfalls beweist unsere Stelle, daß der Dichter dieser 
Fassung von den örtlichen und politischen Verhältnissen Südfrank- 
reichs einige Kenntnisse besaß. 

10001. dous, das in dem Verse zweimal vorkommt, paßt 
das erste Mal nicht. 
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10029. Que jow lant aim et il lani ame m’a. Wenn zwei 
Relativsätze aneinander gereiht werden, so wird im Altfranz. beim 
zweiten Satz die relative Konstruktion oft durch die demonstrative 
ersetzt, auch wenn die Relativa in verschiedenen Kasus stehen 
würden. Es erscheint also im zweiten Satze li, lor, wenn das 
Relat. im Dativ stehen würde, z.B. Ongques mais n’örmes nouriele 
Du serjant que nous envoiames .. et li encarchames .. Ch. 
esp. 6590; si ot de teus Qui esloignassent lor osleus Volantiers et 
mout lor plöust Que... Cliges 6738. Dementsprechend le statt des 
Akkusativs: aves öl .. dou fil ce roy Robert, qui fu rois d’Escoce 
apries le mort de son pere ei le clamoit on le roy David. Froissart 
(ed. S. Luce) I, $ 49,22. Würde das Relativum im Gen. stehen, 
so tritt das Pron. poss. oder en ein: le fil Marie qui por nox louz 
souffri la grant haschie et sa chars fu enx en la crois drescie Am. 
et Am. 3349; Pur rachater tun pople .. Des Egyptiens que tu en 
la ruge mer ocöis et lur deus .. descunfäis Rois 145; furent... 
Revenu d’un tornoiement, Ou mes sire Yvains ot esie San ot lot 
le pris aporl&E Löwenr. 2684. Wäre es von einer Präp. abhängig, 
so steht das Pron. pers. mit derselben Präp.: !’une (sc. Tugend) est 
qui doit estre.. maistresse de toutes les autres, ne sans li ne pöent 
esire Ph. de Beaumanoir, Coutumes de Beauvaisis 1,2; dabei er- 
scheint i=a lu, a li: Une hulete iluec irova, Qu’une suriz .. 
ot faite E sa viande ı ot alraie Marie de Fr., Fables 9,6. An 
unserer Stelle würde das Relativum also im Nom. stehen, ähnlich: 
cc est cl cui ele est tote Et dl tox suens Karrenr. 5395. Einige 
andere hierher gehörige Beispiele gibt Tobler, Verm. Beitr. 32, 15 
unter „Nachlässigkeiten beim Zusammenzug von Sätzen“, 

10041. ele s’asieta. Soi asseter „sich setzen“ (se *adseditare) 
ist bei Godefroy einmal belegt; das ie erklärt sich durch die Ein- 
wirkung der stammbetonten Formen von scoir, vgl. nfr. assiette. 
In v. 10389 kommt se rasıeia vor, das bisher nicht belegt ist. 

10045. avtent ist Perfekt, s. Anm. zu v. 3415. 

10068. regiete. Regraie der Hs. scheint ein Schreibfehler 
zu sein; regeler erscheint in derselben Bedeutung auch v. 6490. 

10073. cante chi. Korrekt wäre cant ichi, was man ein- 
setzen könnte. 

10092. Javespri. Bei Godefroy ist nur das Part. avespr& in 
substantivischer Verwendung, d.h. in der Bedeutung „Dämmerung“ 
belegt: Il s’enn ira arrieres aiız demain l’auespr& Parise 2978; 
aber avesprir kommt oft neben avesprer vor. 

10109. bosket peri. Das Wort bosket macht es wahrscheinlich, 
daß das dabeistehende Eigenschaftswort eine Baumart bezeichnet. 
Daher haben wir es in per: wahrscheinlich mit einer Ableitung 
von pirus „Birne“ zu tun, vermutlich mit Hülfe der Endung -ilem 
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gebildet. Das Wort perl ist, wie es scheint, bisher nicht belegt, 
doch kennt das Spanische peral „Birnbaum“ und perila „birn- 
förmige Perle, Knopf“. 

10120. principer. Die Hs. hat principel, doch findet sich 
die Form mit r, die der Reim verlangt, bei Godefroy mehrfach 
belegt. Daher habe ich dieselbe Veränderung auch in v. 10406 
vorgenommen. 

10131 —32. Die streng logische Konstruktion würde etwa 
erwarten lassen: 


Que jou p&usse ceste feme escaper 
Si fusse o chele que je tant puis amer. 


Wir haben also ein weiteres Beispiel der losen Satzverbindung, die 
unserem Dichter eigentümlich sind. 

10139. S’aucune riens me porou aconter s. Anm. zu v. 8159. 

10144—45. Die Überlieferung ist mangelhaft. 

10203. Ss la fait oir. Vor diesem Vers ist unzweifelhaft 
einer verloren gegangen, in welchem berichtet wurde, daß der König 
dem ältesten der Söhne seinen Namen gegeben hat (vgl. v. 9920 — 21); 
also etwa: L’ainsne lera et son nom li dona. 

10243. s’alenrie. Das Verbum alendroier, alendrier ist bei 
Godefroy und Lacurne nur trans. und intrans., nicht aber reflexiv 
belegt. 

10245. Jus dou palaıs. Die Lesart der Hs. Sus u palaıs 
ist unmöglich. Sobaut ist vorher (v. 10182) zum Palast hinauf- 
gestiegen. 

10259. yarson laube crevee. Derartige attributive Ver- 
wendungen des Part. Prät., in denen die vorangehende Präposition 
wie in dem lateinischen ante primum Punicum bellum perfectumn 
logisch nicht das Subst., sondern einen aus dem Part. Prät. zu ent- 
nehmenden Begriff regiert, erwähnt kurz Tobler, Verm. Beitr. 12, 
114—15, z.B. ı venrons ainz un mois acomplı (= Vollendung 
eines Monats) Jourd. de Bl. 3322. Diese Konstruktion findet sich 
aber nicht nur bei Zeitangaben, sondern auch sonst, z. B. Il ne poet 
estre qu’il (Tierri und Pinabel) seient descvret: Seinz hume mort 
ne poet estre afinet Rol. 3914; sotent li sairement jure.. sans lonc 
ierme passe Gayden 8605; Mort l!i prent, allas! saunz heyer en- 
gendre P. de Langtoft I S. 68; lequel (sc. mein Herz) avoit este 
Iransi long lemıps pour liesse perdue Bartsch-Wiese, Chrest. 90,12. 
Dasselbe noch in der heutigen Sprache: Pour trois nuils mal dor- 
mies (intrans.!) Ma joue est-elle creuse? Musset, Marrons de feu 
Sc. 4; je n’en voulaıs du temps perdu, des classes manqu£es 
A. Daudet, Lundi 8; le medecin avast ei6 tres-surpris de la trower .. 
plus calme, avec toule sa fievre lombee id., Fromont 262; Malgre 
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ses Irisies maurs ei deux sermenis irahıs, Duponi par ses talenis 
honora son pays Fr. Copp&, La Marchande de Journaux II. 

10319. escure. Oscuree, wie die Hs. hat, ist offenbar ein 
Schreibfehler. 

10347—48. Die Überlieferung ist wohl nicht ganz richtig, 
dla von den Helınen zweimal gesprochen wird. 

10390. Die Laissen CCIIT— CCV finden sich auch in einer 
Interpolation der Venediger Handschrift (V). 

10393 —96. Dafür in V: 


Voile la dame de leueir sest hastee 
Quant li dus bue a le chiere menbree 
Li a dit dame or ne vous desagree. 


10432. Ein genauer Reim könnte hergestellt werden, wenn 
man liest: Ses regars dous et si bel ou riant. 

10449 — 50. Die Diener nahmen alsu die Decken nicht wieder 
weg, vielmehr konnte sich jedermann nach Belieben deren aneignen. 

10491. Ainc c’une nu n’i vaut il sejorner. Tobler bemerkt 
(Verm. Beitr. 3°, 101): „Soll ein Subjekt als das einzige zu einem 
Prädikate zu denkende hingestellt werden, so duldete die alte 
Sprache das Verfahren, wonach das voranstehende Subjekt ein gue 
zu sich nalım, die Negation erst nachher ausgesprochen wurde“. 
Aber die Umstellung von ne-que im Sinne von „nicht mehr als“ 
findet sich auch, wenn es sich nicht um ein Subjekt handelt, so 
an unserer Stelle und: sire, c’un seul cheval n’avrai Brun de la 
Mont. 3003; De tot le parente Pintain Que soulement lui et s’anlein 
N’i a remeis coc ne jeline Renart 1,1076; Qu’un po de viex paillier 
n’aroient Miracles N. D. 36, 1061. 

10514. Uns jors. Besser wäre Un jor als Acc. temporis. 

10526. Lost en fina, nämlich mit der Versammlung, d.h. 
dem Zusammenbringen des Heeres. 

10531. Treve Yvorin. Die Hs. liest Treuent Morin, doch 
geht aus den übrigen Fassungen unseres Gedichtes hervor, daß der 
Angreifer Yvorin ist. Auch erfordert die poetische Gerechtigkeit 
eine Abrechnung mit diesem Widersacher Bueve’s. Yvorin, besonders 
Jvorin, kann leicht Morin gelesen werden. 

10571—72. Der Sinn ist offenbar, daß König Hermin durch 
seine Vorsichtsmaßregeln dafür sorgte, daß Braidimont ihm von da 
ab keinen Schaden mehr zufügen oder sonst gefährlich werden konnte; 
dio Wendung quant ıl li escapa paßt aber nicht in diesen Zu- 
sammenhang. 

10574. o lu manda.. O=a erscheint auch in v. 10576; 
desgleichen avoec in gleichem Sinne: Tieris .. les puceles mena 
Avoec sa dame v. 10370. 
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10575. Dahinter ist wahrscheinlich ein Vers ausgefallen, in 
welchem Oudart’s Tod berichtet wurde, denn in v. 10586 wird 
auf seinen Tod hingewiesen. 

10578. la terre gardera. Subjekt ist natürlich Yosiane; wahr- 
scheinlich ist sie auch mit ro:s gemeint, weil sie Stellvertreterin 
Bueve’s war. Also Yosiane blieb als Regentin in Palästina (‚Surie), 
während Bueve nach”Hermenie zum König Hermin zog. 

10580. Son fil l’ainsne, d.h. den älteren der beiden nach- 
geborenen Söhne Bueve’s Von den vier Söhnen Bueve’s hieß der 
älteste nach seinem Paten, dem englischen Könige, Wilhelm 
(v. 9921), und wurde Nachfolger seines Paten (v. 10591); der zweite 
hieß Hermin (v. 9933); ihn ernannte König Oudart zu seinem Erben 
(v. 10575), und er wurde auch als König von Schottland anerkannt 
(v. 10583— 86). Von den beiden später geborenen, Bueve und 
Gui (v. 10508), wurde der älteste von König Hermin zu seinem 
Nachfolger erklärt (v. 10547 —48) und trat dementsprechend, wie 
wir in unserem Verse erfahren, in Hermenie die Herrschaft an 
(v. 10580 — 81). Dessen Name wird nicht genannt. Da aber dem 
alten Bueve als König von Palästina sein gleichnamiger Sohn folgte 
(v. 10609), so muß in Hermenie Gui König geworden sein. Daraus 
folgt, daß bei der Aufzählung der beiden späteren Söhne in v. 10508 
der jüngere vor dem älteren genannt ist. 
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A Präp.: a-+le=al 58; au 74; ou 843, 1204; a+les=as 171. 
1. Ort wo? an, tin, auf, bei 52, 74, 1032; 2, Ort wohin? zu, naclı 
205, 1328, 1363; 3. Gentlivisch (besitzanzeigend) 177; 4. Da- 
tivisch 198, 300; 5. Zeit wann? in, bei 1513, 1532, 2088; 
6. Begleitender Nebenumstand: zu, mit, in 7, 732, 1456; 
7. Dativ der beteiligten Person 1601; 8. Gemäßheit: nach, gemäß 
211, 1143; 9. Mittel: mit 1589. 

aaisier ir. versorgen 3487; inir. u. rfl. es sich bequem muächen 
6173, 8908. 

aancrer Ir. verankern 1820, 6971, 7980. 

abaissier Zr. niedriger machen 4880; herunterlassen 289, 8858; 
rfl. sich herunterbeugen 5738. 

abandon Sm. Verfügung 8776. 

abandoner tr. überlassen 8622; schießen lassen 2248, 6238; vl. 
auf Abenteuer ausziehen 4358. 

abatöis Sm. Kampfgelümmel 4642, 9387. 

abatre ir. niederschlagen 1034, 1391, 1880. 

ab& N. Sng. abes Sm. 673 Abt. 

ab&ie Sf. Abter 3803, 10258. 

abelir unpers. gefallen 10050. 

abeter inir. beirügen 1975. 

abevrer ir. tränken 2804. 

abilant Sm. Mandelbaum 5904; s. Anm. 

abiter ınir. wohnen 9670; fig. Schrüt halten 6245. 

abosmer ?nir.u.rfl.niedergeschlagen sein 698, 3206,4708; Pari.2.192. 

abriver rfl. sich eilig dahinstürzen 6078; Part. 2. eilig, geschwind 
1870, 4653, 4667; abriev& 2894, 5827. 

abuissier ıntr. siraucheln 3272, 3925. 

acater ir. kaufen 741, 1832, 2805. 

acener 8. assener. 

acesmer Ir. aussiatlen 4332, 4414, 5802; Part. 2. mit allen guien 
Eigenschaften ausgestaltet 10282. 

acheminer rfl. sich auf den Weg machen 1222, 2168, 6007. 
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achener 8. assener. 

acherö, acer& A. stählern 1429, 1871, 8871. 

achiever, aciever ir. vollenden 4331, 7505, 9551. 

achier, acier Sm. Siahl 1875, 2271, 3792. 

aclencier ir. zuriegeln 2506; s. Anm. 

acliner ?nir. sich beugen 8337, 8342, 10303. 

acoillir Inf. aquellir 5029; Prs. 3. agieut 5233; akieut 9687; 
5. acoiles 7233; Perf. 3. aquelli 7239; Part. 2.aquelli 10245; 
ir. ın Empfang nehmen 5029; verfolgen. 

acointier ir. bekannt machen 8657; mitteilen 9765, 9779; intr. 
sich. befreunden 4862, 6374, 8185; Sm. Wiedersehen 3456, 9816. 

acoisier intr. sich zur Ruhe begeben 9804. 

acoler ir. umhalsen 138, 1507; an den Hals heben 10345. 

acoınplir ir. erfüllen 6740. 

aconsivre Part. 2. aconseu 3860; ir. packen, treffen 5230. 

aconter ir. erzählen 3764; Rechenschaft ablegen 5888. 

acorchier rfl. sich schürzen 3363; s. Anm. 

acorder Ir. versöhnen 9571; intr. zustimmen 3406; rfl. harmonieren 
3237; einverstanden sein 6881; übereinkommen 1701, 8836. 

acorer fir. tölen 1589, 1879, 3016. 

acorse A. flink im Laufen 5080. 

acoster Ir. neben elwas legen oder stellen 4337, 4564, 8291, 9659; 
beistehen 548; rfl. sich neben elwas seizen oder stellen 2376, 
3560, 8634; sich anschließen 6294; sich nähern 1550, 1555; 
sich setzen auf 10124. 

aco(u)pler tr. aneinanderbinden 3582, 4379. 

acourir intr. herbeilaufen 437. 

acoveter ir. bedecken 3249, 9455. 

acreanter ir. geloben 8270. 

adaignier ir. für würdig halten 1091, 3230. 

ademetre; Part. 2. ademis eilig, geschwind 4626, 9377. 

adens Adv. das Gesicht zur Erde gekehrt 2552. 

adenter ir. nıederwerfen 1802; niederdrücken 1553, 5975; Part. 2. 
mit den Zähnen zur Erde 4611. 

ades Adv. sofort 433, 2985, 3122; smmerzu 677, 8908; unmer 9005. 

ades(s)er ir. berühren 3292, 3652. 

adestrer fr. stülzen 6778; geleiten 8578, 8744, 9525. 

adonques Adv. alsbald 666. 

adont Adv. alsbald 1365, 2558, 2919, 3574. 

adouber ir. ausrüsten 843, 5618; zum Ritter schlagen 899,1434,2369. 

adoubler ir. verdoppeln 5276. 

adrechier rfl. sich richten, sich wenden 3585, 4049, 7335; sich 
aufrichten 2310. 

adroit Adv. richtig 2487. 
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adur& A. tapfer 1427, 4573, 5107. 

ae Sm. Leben, Alter 148, 2083, 2088. 

aerdre Präs. 3. ahert 7634; intr. sich aufrichten. 

afaire Sm. Angelegenheit 661, 1528, 3491; Geschäft 3553. 

afebloier ın/r. schwach werden 3123, 7800. 

aferir Präs. 3. afiert 2992, 7037, 8907; Ft. 3. afera 2758; intr. 
sich geziemen. 

afichier rfl. sich verpflichten 5756. 

afier Ir. versichern 154, 3469; rfl. vertrauen 5734. 

afıl& A. geschliffen 942, 1523, 4154. 

afiner ir. beenden 9492, 9537. 

aflicsion Sf. Bekümmernis 2830. 

afoler ir. verwunden 115; zugrunde richten 1711, töten 598, 1954, 
4152, 5088. 

afondrer Ir. versenken 216; zu Boden schlagen 5343, 5451. 

afresner fr. aufzäumen 973. 

afronter ir. auf die Stirn schlagen, erschlagen 6482, 6624. 

afubler ir. umheften, bekleiden 2235, 3309, 6997. 

agait Sm. Hinterhalt 5303, 5945; concret 5024. 

agenollier rfl. uw. intr. niederknien 1122, 1598, 9304. 

agreer inir. gefallen 1658, 4133, 5296. 

agrever tnir. schmerzen 9986. 

agu A. spitz 3068, 5306, 7674. 

ahatie Sf. Herausforderung 8471. 

aherber ir. auf die Weide treiben 5113. 

ahi Interj. ach 1908, 6729. 

ahourer s. aourer. 

ahurter intr. aufschlagen 3854. 

aidier Imper. 2 äie 7041; aile 8399; Conj. Präs. 3. &it 1461 u. ö,., 
ir. helfen 46, 970; fl. sich zu helfen wissen 4810; sich Knas 
4048, 5709. 

die Sf. Hülfe 8704. 

aigle Sf. Adler 1676, 8354. 

algue, aige Sf. Wasser 216, 2293, 3030. 

ail Sm. Knoblauch 1498. 

aillor(s), aillours Adv. anderswohin 1315, 3083; anderswo 5473; 
vgl. Annı. zu v. 1315. 

ainc; ainques 4503; Adv. ainc—ne niemals 749, 1508; durchaus 
nicht 357, 1552. 

aing 8. ains. 

aind s. ainsne. 

ains 155; aing 179; 1. Adv. innerhalb 179, 1554; vielmehr 1323; 
ne—ains durchaus nicht 975, 3997; 2. Conj. vor 3777, bevor 5955; 
— que eher als 941, 2455; bevor 4123, 4757. 
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ainsn&, ain& A. der ältere 240, 9026, 9043. 

äir Sm. Zorn 2653. 

äireement Adv. zornig 3739, 5893. 

äirier ir. verhaßt machen 2055; hassen 2133; intr. u. rfl. zornig 
werden, zürnen 1982, 2613, 6557. 


. ais Sm. Brett 7608. 


aile Sf. Hülfe 6041. 

ajornee Sf. Tagesanbruch 8922. 

ajorner inir. tagen 1911, 3588; anbrechen (der Tag) 1493, 1731. 

akeuter rfl. sich anlehnen, sich setzen 81065. 

alaitier ir. säugen 9672; an der Mutierbrust saugen 33. 

alende Sf. Keuchen 2229; Eile 1079, 5289; a molt grant — mit 
lauter Stimme 4104, 9039. 

alemele Sf. Klinge 2981. 

aler Inf. 1356; Präs. 1. vois 3487, 8957; 2. vas 8251; 3.vait 251; 
va 231; 6. vont 219, 1427, 1456; Fut. 1. irai 227, 2096; ira 
2964 usw. 5. irois 706, 1313; ir&s 1646; Cond. 1. iroie 1355, 
1576, 2073; Conj. Präs. 1. voise 2071, 4744; voisse 10272; 
3. voist 597, 4027; aille 1419; aut 957; 6. voisent 3553; 
voissent 7357; Conj. Impf. 1. alaise 2698; 6. alaissent 548, 
1771; sonst regelm.; intr. gehen, sich bewegen; mit dem Gerun- 
dıum = Umschreibung des Verbum finitum 232; s’en — fortgehen; 
— avant weitergehen 55685; — sus angreifen 1427, 1838; 
Part. 2.al& «n est de moi — es ?st um mich geschehen 2518, 4185. 

alöure Sf. Gangart 4086. 

alde Sf. Lerche 8673, 8706. 

alöete Sf. Lerche 10256. 

aloser tr. rühmen, preisen 8050, 8898; Part. 2. aloss& 914, 3353. 

alumer Ir. anzünden 537, 8166 fig. 9532. 

amainter ir. packen 3102; s. Anm. 

amanevir ir. hefern 2650. 

amant Sm. Liebender 1508. 

ambe Zahlw. beide 8744. 

ambedoi Zahlw. beide 7954; anbedoi 1905; andoi 6497, 6499, 
7389; Acc. andeus 7116. 

ambler :nir. sm Paßgang gehen 7367, 7808. 

amblöure Sf. Paßgang 2372. 

ame, arme 6903; Sf. Seele 229, 1371, 2163. 

amen Inierj. Amen 10614. 

amender Conj. Präs. 3. amenge 1438; ament 4470; tr. wieder gut 
machen, ersetzen 1499, 8828; bessern, helfen 254, 1400, 3416. 

amener Präs. 6. amainent 6152, 6848; Conj. Präs. 3. amaint 2108, 
8240; Fut. 1. amerai 4744, 5074; tr. herbeiführen, herbei- 
bringen; fortführen 1333, 1450; vgl. Anm. zu v. 1333. 
Stimming, Boeve de Hantone, 28 
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amer Prs. I. aim 3490; aime 228; Prs. 2. aimes 2757; Pre. 3. 
aime 726; Conj. Präs. 3. aint 6736 usw., tr. keben 1163 — mieis 
lieber wollen 200, 1385. 

ami Sn. Freund 142, 1762. 

amie Sf. Freundin 2177. 

amirable A. wunderbar 6215. 

amiral Sm. Emir 4340, 8410. 

amirant Sm. Emir 7368, 7566. 

amiste Sf. Freundschaft 6571, 6739; Freundschaftsbezeugung 2045; 
Freundlichkeit 830. 

amoncheler ir. zusammentreiben 5408. 

amor Sf. Liebe 210, 2083, 2746. 

amorous A. liebenswürdig 750. 

amorter tr. löschen 552. 

ample, anple 7995 A. geräumig 6759. 

amustant Sm. Emir 8506. 

an Sm. Jahr 152, 582, 4712. 

andoi s. amnbeıloi. 

ancois Adv. zuvor 4019; Konjunkt. — que bevor 3994; Präp. vor 8397. 

ancrois Sm. s. Anm. zu v. 1289. 

ancui 1660; enqui 3349; enki 1725; enqui 1510; Adv. 1. heute; 
2. =iqui hier, dort 3655, 5211. 

ancupe Sf. (arab.) Zelt 9450. 

anel Sm. Ring 7808. 

anelet Sin. kleiner Ring 2865. 

anemi Sn. Feind 1106, 4336; der böse Feind, Teufel 3927, 4577. 

angarde Sf. Anhühe 7247. 

angevin Sm. Heller 1403. 

angle Sm. Engel 119, 2839, 9871. 

angoisse Sf. Angst 455, 3133, 7039. 

angoissous A. angsterfüllt 379; Adv. anguis(s)osement 4440, 4472. 

anguissier, angoissier Ir. bedrängen 1018, 2677; Part. 2. f. 
anguisie 3329. 

anoier,anuier 3132 tr.verdrießen1016,3132,4842; schmerzen 6480. 

anste s. hanste. 

antain Sf. Acc. Tante 6577. 

antin A.=antif alt 1376; s. Anm. 

anui Sm. Schmerz, Verdruß 381, 2448, 4702. 

anuier s. anoier. 

anuit Adı. diese Nacht 4741, 7293, 9614. 

anuitier intr. Nacht werden 2455; = Sm. 3495; Ger. anuitant = Sm. 
Einbruch der Nacht 4506. 

aorner {r. schmücken 8119. 

aoster ir. entfernen 6963, 8119. 
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aourer, ahourer ir. anbeien 748, 829, 1971. 

aparellier r/l. sich bereit machen 1310, 3159, 3463; sich ver- 
gleichen 5510. 

aparler ir. anreden 31. 

aparoir Präs. 3. apert 2910; Ger. aparant 6162; Part. Präs. 7117; 
inir. erscheinen. 

apasser ir. überholen 6242. 

apeler Ir. herbeirufen 157; anreden 484; nennen 1525; anhalten 
1577; anklagen 5597, 5715. 

apendre inir. zu elwas gehören 293, 6148, 8254. 

apenser inir. u. rfl. nachdenken 528, 2313, 3725; denken an, ge- 
faßt sein auf 80, 3787, 5584; Part. 2. wohlüberlegt 4125. 

aperchevoir Präs. 3. apercoit 9749, 10177; Part. 1. aperchevant 
4449; Part. 2. aperchöu 5945; ir. u. rfl. bemerken; Part. 1. 
verständig. 

apertement Adv. offenkundig 5907; genau, deutlich 1349, 4502; 
kundig 779. 

aplaner Ir. ausfüllen 10565. 

apoier, apoihier 3210; rfl. sich anlehnen 2471, 5707; sich 
überlehnen 7281, 8085. 

apoindre Ger. apoignant 7888; intr. spornen, reiten 8563. 

aporter ir. herbeitragen 207, 495; rfl. sich tragen 5507. 

apostle Sm. Apostel 1601, 6419, 8154. 

aprendre Inf. 1381; Perf. I. apris 777; Part. 2. apris 781; tr. 
lehren; intr. lernen. 

apr&s 1. Adv. hinterher 59, 1456, 1893; weiter 3412; 2. Präp. 
nach 1533; hinter — her 1092. 

aprester ir. ausrüsten 1722, 2371. Part. 2. bereit 1912, 4583. 

aprochier, aprocier Ir. sich nähern 1255, vgl. Anm. zu v. 5452; 
intr. u. rfl. sich nähern 392, 2328, 4029. 

aproisier tr. preisen 5710. 

aprover Ir. beweisen 4213. 

aquellir s. acoillir. 

aquerir Part. 2. aquis 1771; tr. erwerben. 

aquitier ir. frei machen 8842, 9466; rfl. sich lösen 5607. 

arabi A. arabisch 1160, 10059. 

arachier Ir. ausreißen 3092. 

aragne, araigne Sf. Spinne 682, 2665. 

aragon A. aragonisch 1186, 6412; Sm.= Pferd 9171, 9184. 

araine Sf. Trompete 8494, 8986. 

arainier, aresnier tr. anreden 1116, 1472, 1572, 6849. 

arais(s)oner fr. anreden 1914, 10266. 

aramie Sf. Heftigkeit 2212. 

arbalestre Sf. Armbrust 8496, 9112. 
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arbalestrier Sm. Armbrustschütze 1605. 

arbre Sm. Baum 2325. 

arbrisel Sm. Bäumchen 9073. 

arche S/. Arche 1729; s. Anm. 

archon, arcon, arson Sm. Sattelbogen 1264, 7634, 8583. 

arciee Sf. Bogenschußweite 9212. 

arc(h)ier Bogenschütze 1600, 5040, 7104. 

archoier inir. mit dem Bogen schießen 7105, 7387. 

arcon s. archon. 

ardement s. hardement. 

ardi s. hardi. 

ardoir Präs. 1. art 6654; Fut. 4. ardrons 307; Imper. 5. + le ard&le 
493; tr. u. rfl. verbrennen. 

ardure Sf. Glut 4064. 

arengier ımfr. u. rfl. sich aufstellen 1273, 6235; nebeneinander- 
stehen 7406. 

aresnier s. arainier. 

arester Part. 2. arestu 5922; tr. aufhalten 452, 4182; fesinehmen, 
zur Rechenschaft ziehen 894, 5574; inftr. u. rfl. Halt machen 
511; zögern 964, 4238. 

argent, argant Sm. Silber 189, 1334, 1572. 

arguer Ir. zuselzen, angreifen 5894; rfl. sich bemühen 6038. 

arier(e) I. Adv. zurück, rückwärts 331, 1454, 1904, 2251; 2. rap. 
hinter 1518. 

arierer Ir. zurücklassen 2383. 

ariver tnir. landen, ankommen 733, 1649; rfl. 4307. 

arme Sf. I. Wafe 1640; 2. s. ame. 

armer Ir. bewaffnen 348; intr. u. rfl. sich bewaffnen 67, 1654. 

armöure S/. Bewaffnung coner. 1478, 2846. 

arnas, arnois s. harnas, harnois. 

aronde Sf. Schwalbe. 

arondele Sf. Schwalbe 2984, 5290. 

arouser ir. belauen, begießen 957. 

arouter rfl. u. intr. sich auf den Weg machen 3581, 5131, 7002. 

arpe s. harpe. 

arpent Sm. ein Längenmaß 5338, 5873, 7990. 

arrement Sm. Tinte 6508. 

arson s. archon. 

a8 — 8. 288 —. 

asas(s)& A. bemittelt 1448, 1929. 

asavourer fr. würzen 876; Part. 2. fig. anmutig 10282. 

ascouter s. escouter. 

asegier ir. belagern 1126, 1607, 3510. 

asülr s. asseoir. 


Glossar. 437 


asieter rfl. sich seixen 10041; s. Anm. 

asne Sm. Esel 3118. 

asöeler rfl. sich sättigen 2186. 

asomer ir. ermorden 145. 

asoter @er. asotant 766; ınir. törıcht handeln. 

asouplir rfl. niedergeschlagen sein 10116. 

asprement Adv. hastig 3679. 

as(s)aier; essaier 8705; ir. versuchen, auf die Probe stellen 5706, 
6186, 8914; rfl. 2321. 

as(s)aillir Präs. 2. asaus 4204; 3. asaut 5884; 6. asaillent 6477; 
Fut. 3 asaura 2473, 5760; Part. 2. assailli 645; tr. angreifen. 

as(s)ambler; assanler 10379; 1. tr. versammeln 680, 9680; auf- 
häufen 3514; in Kampf bringen 5251; enir. u. rfl. sich 
versammeln 8582; handgemein werden 4999, 7546. 2. Sm. 
Versammlung 6765, 10269; Zusammentreffen 3454; Kampf- 
gemenge 4939. 

assaucier=essaucier ir. erhöhen 1601; vgl. Anm. zu v. 1599. 

assäurer s. assöurer. 

as(s)ener; acener 2439; achener 7415; ir. Auskunft geben 4012; 
erreichen 5615; treffen 105, 2495; in Berührung bringen mil 
3107; unterbringen 9522, 9714; beschenken 7947; — de ver- 
sehen mit 6896; inir. u. rfl. zu etwas gelangen 3585, 3763, 
3981; Part. 2 assend; estre — zu etwas gelangen 2903; estre 
bien — das Richtige getrofen haben 10397. 

asseoir Inf. aseir 503; Präs. 3. asiet 1550; 6. asient 4399; 
Fut. 1. aserai 6134; 3. asera 9508; Perf. 3. as(s)ist 73, 1916, 
3560; Part. 2 assis 358, 1555; Ir. setzen; ausselzen 6134; 
rfl. sich setzen. 

assös Adv. genug 283; viel, reichlich 859, 1725; sehr 4254; d’— 
ber weilem 6984. 

as(s)&urer, assäurer 8617; tr. beruhigen, Sicherheit geben 217, 
1495, 1685, 5833, 8107. 

assolu A. erhaben 6036. 

aster s. haster. 

asur Sm. Blau 7560, 8935. 

atachier Ir. befestigen 74, 2325, 3597. 

ataindre Präs. 3. ataint 2505, 4689; Conj. Präs. 3. atainge 2550; 
Conj. Impf. 3. atainsist 3079, 5245; Ger. ataignant 6275, 
7803; Part. 2. ataint 1843; ir. einholen, erreichen. 

atapiner r/l. sich verkleiden 3555. 

atargier inir. u. rfl. zögern 2323, 4023, 8064; = Sm. 493. 

atemprer tr. damaszieren 1875; Part. 2. mild 3334. 

atendre Präs. 2. atens 2931; 3. atent 371; 4. atendomes 7349; 
5. atendes 4686; 6. atendent 7110; Aut. 3. atendera 5235; 
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ir. waren: wo. wam 1ı, 26: ri. Erumrmnmm sie 
auf Zei 

atenrier ri grün worin 19245: sa _1nm. 

atirer, atirier Ir. zurwAuen 4. 3246: aumassn 1640, ri. uch 
eannchin 16°2. 

aiorner fr. mussten FSU, 1642: zureäinarden. annwäien 355. 
3301, 6*13: zurwhin 1405: naimochen 2094: wmir. aus- 
schupn 9641. 

aturser fr. aufparken 46%91: s. Arım. 

atsucih,ier ir. beruhrn 27465. 34*5: 19. 9989. 

atout Adr. mit samt 559, s. auch tout. 

atraper fr. überrumpeln 5467. 

atraver fr. untetbringen 165%. 

atre 3. autre. 

auberc 3. hauberc. 

aubor Sm. Ebenholz 3618. 

aucun Pron. indef. wrgendweleh 213, 4531, 10139. 

auferant Sm. Schlachtpferd 1047, 3691, 7740. 

aumoisne, aumoine Sf. Barmherzigzu 272, 3549. 

aube Sf. Morgenröte 6972. 

äunde Sf. Gelümme 1374. 

äuner fr. vereinigen 5272, 9543, 10042. 

auquant Pron. ıinldef. Pl. einige 5914, 6202. 

auques Adr. etwas 6744, 7226, 8618; viel 7350. 

auqueton Sm. eın Swff 8749; Waffenrock 6097. 

aus, eus 8.1l. 

ausi Adrv. ebenfalls 2414, 2723; ebenso 407. 

autant Pron. indef. — que ebensorviel, wie 3563, 6149. 

autel Sn. Allar 3183. 

autre; atre 7136; A.andere 12, 1526; „idrv. autrement 2461, 2748. 

autrepart Part. Pron. indef. in d’— jenseits 909. 

autretant Pron. inlef. ebensoriel 4491. 

autretel Pron. vndef. ebensolch 10430. 

autr’ier ın ’— vorgestern, kürzlich 587, 2004. 

avaine Sf. Hafer 449, 7155. 

aval Präp. abwärts, durch 8806, 10369, s. auch val. 

avaler Ir. herablassen 2630; intr. herabgleien 5908, 7394; rfl. 
heruntergehen 6432, 6716. 

avanc(h)ier ir. an die Spitze bringen 6194; ERLIEGREIIEOREN 8746; 
fördern 3488, 5915. 

avangarde Sf. Vorkut 9093. 

avant Adv. vorwärts 159; zuvor 270; en — s. ore. 

avant-hier Adv. vorgestern 5771. 

avenant s. avenir. 
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avenement Sm. Ereignis 3715. 

avenir Inf. 1097; Präs. 3. avient 6172, Fut. 3. avenra 2150, 
2729; avera 49, 3099; Perf. 3. avint 6364; avient 10045; 
vgl. Anm. zu v. 3415. Conj. Impf. 3. avenist 1828; Conj. 
Präs. 3. aviegne 2153; Part. I. avenant 7125; Part. 2. avenu 
3701; inir. hinzukommen, sich ereignen, zustofsen 1097; ge- 
langen zu 4805; ergehen 4207; Part. 1. gexieımend (Adv.) 8092; 
tüchlig 7123, 8268; schön 7552. 

aventure Sf. Abenteuer 10045; glücklicher Zufall 10091; par 
male— zum Unglück 4059; en— aufs Geralewohl 2371. 

averer Ir. erfüllen 2862. 

aversier 5048, 6856; aversiere 9392; Sm. böse Feind, Teufel 4028. 

avespree Sf. Abenddämmerung 7988. 

avesprer, avesprir 3075, 10092; intr. Abend werden 94, 3810; 
Sm. 5008, 9658, s. Anm. x. 10092. 

aveuler /r. blenden 53; intr. blind werden 3124. 

avieler ir. schmähen 10291. 

avis Sm. Anschein 8001; Ansicht 663, 1763, 2712; estre — 
erscheinen 2837. 

avis(s)er ir. bemerken 3241, 3258, 5234; zielen 822. 

avision Sf. Gesicht (Erscheinung) 2834. 

avö6 Sm. Helfer, Suchwalter 610, 6912; Schutzherr 4598, 9495. 

avoec Präp. mü 45, 1355, 1536. 

avoier tr. leiten 1922, 3703; zulassen 3472; s. Anm. 

avoir Inf. 1561; Präs. I. ai 143, 1398; a 10087; 2. as 1762, 
1860, 2281; 3. a 22, 44, 50, 72 u. ö.; 4. avons 1921, 
1925; 5. av&s 145, 1435, 1573; 6. ont 183, 1442, 1526; 
Conj. Präs. 1. aie 1298, 1868, 2288; 2. aies 859; 3. ait 43, 
1353, 1645; 4. aions 624; 5. aiös 162, A111; 6. aient 1496; 
Perf. 1. oc 823, 1434, 4572; 3. ot 8, 18, 351, 731, 1637; 
6. orent 1441, 1508, 2026; Conj. Impf. 1. üusse 933, 3474, 
4574; 3. &ust 174, 659, 1342, 1843; 4. E&ussons 6066; 
5. &ussies 6600, 8724; 6. Eu(ls)sent 1395, 9591; Fut. I. avrai 
155; arai 335, 1544; 2. aras 774; 3. avra 2763; avera 2412; 
ara 336; 4. arons 1944; 5. avr&s 147; averes 2246; avrois 
190; arois 618, 949, 1537; 6. aront 1364, 1660; Cond. 1. 
aroie 4182; 3. aroit 1493, 2069, 2388; 4. ariemes 169; 
5. averies 7793; Imper. 5. aits 4180; Part. 2. &u 4496; f. &ue 
6047; Ir. u. aux. haben, bekommen; unpersönl. es gıbt, es handelt 
sich um 3789; Sm. Habe, Geld 302, 1190, 2068. 


Baccler, bacheler Sm. Jüngling 515, 5509; Bursche 3780. 
bachinet Sm. (Eisen-) Kappe 1874. 
bacon Sm. geräuchertes Schweinefleisch 1959. 


440 Glossar. 


baer, beer 1662; inir. (den Mund) aufsperren 3910; ın goule 
(bouche) ba&e 1069, 5259; inir. fig. streben nach 6605, 5705. 

baillie Sf. Gewalt 10233. 

bäillier inir. gähnen 2639; als Zeichen des Schmerzes 2680, 3816. 

baillier ir. überliefern, übergeben 330, 1416; benutzen 975; be- 
herrschen 463; in seine Gewalt bekommen 4055, 7467; fig. 
tragen 5124; mal— übel zurichten 654; Part. 2. bailli; estre 
mal— übel ergehen 6794, 9592. 

baillieus Sm. Sing. N. Amtmann, Verwalter 7425. 

baingnier, baignier tr. baden 2682; fig. 6028; rfl. 1202, 3144. 

baisier, baissier ir. küssen 274, 695, 955. 

baissier, baisier ir. senken 807, 1048, 1253. 

ban Sm. Verkündigung 6220, 7940, 7981. 

banc Sm. Bank 2471, 8478. 

bandon Sm. in a— nach Wunsch 8771; zahlreich 9193. 

baniere Sf. Banner 1628, 5123, 7616. 

banir tr. verbannen 2963, 6795, 6909. 

baptisier ir. taufen 3104, 3931, 4733. 

barat Sm. Trug 959, 4776. 

barbe Sf. Bart 8995. 

barb& A. bärtig, alt 1703, 6809, 9421. 

bare Sf. Stange zum Schließen einer Stalltür 6445, 6467. 

barel Sm. A. Pl. barieus Faß 7200. 

barer ir. verrammeln 2515, 2888. 

bareter Ir. beirügen 4827. 

barge Sf. Barke 799. 

bargele Sf. Barke 2993, 8303. 

barnage Sm. Fetlerschaft 1152, 1423, 6992. 

barn6 Sn. Ritterlichkeit, Tüchtigkeit 925, 1456; Ritterschaft 1472, 
1885. 

baron N. S. ber 1045; Sm. Ritter, Baron 135, 620. 

bas f. base 5215; A. tief; fig. 7934; Adv. basement leise 7308. 

baset, basetement Adv. leise 6646, 6695, 8147. 

bastir ir. aufbauen 3076; fig. 356, 10055. 

baston Sn. Stock 171. 

bastoncel Sm. Stöckchen 405, 2223. 

batail(l)e Sf. Schlacht 6358, 8895, 9491; par— in Schlachtordnung 
1219, 1379. 

batel S. N. batieus 4248; Sm. Schiff 4242. 

batestal Sm. Kampfgewühl 9147. 

batre Cond. 4. batriemes 626; ir. schlagen 53, 2615; Part. 1. 
batant = Adv. eilig 1037; Part. 2. batu = A. gestampft 2121, 2912. 

bauchant, baucant Sm. Schecke, Pferd 7371, 7602, 7728. 

bauloier= baloier inir. flattern 3987. 
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baut N. S. baus; A. fröhlich 7186, 9932. 

bedel Sm. Straßenräuber (Schimpfwort) 9046. 

beer s. baer. 

behordic Sm. Buhurt, Kampfspiel 918, 10074. 

bel, biau 8105; N. S. biaus 2173; A. schön 21; Adv. 290; 
belement 955; freundlich 418; estre— a angenehm sein 2901, 
6941, 9050. 

bende Sf. Band 3244; Borie 3676. 

bender ir. verbinden 457, 4245; mit Borten beseizen 5527. 

benäöichon Sf. Segen 631, 1200. 

ben&ir inf. 3055, 6883; Conj. 3. benöie 2210; Part. 2. benöoit 
1073; N. S. bendis 2851; benois 6609; tr. segnen. 

berser {r. jagen (mit Pfeil und Bogen) 6205, 7485. 

beske Sf. Spaten 772. 

besoin, besoign. Sm. Bedürfnis 9582, 9753. 

bessant, besant Sm. Byzantiner, eine Goldmünze 3500, 4434, 
7135, 7925. 

beste Sf. Tier 2254, 2343. 

betö A. geronnen; Beiwort des Meeres 1646, 4090. 

beter ir. jagen, heizen 6205. 

beur, buer Adv. zu guter Stunde, zum Glücke 832, 1434, 2861, 2884. 

biau s. bel. 

bien Adv. wohl, gut 45, 139; Sm. Gutes, Gultat 41, 638; Güte 
838, 1460, 4141. 

bis A. schwarz, dunkel 355, 3374, 3576. 

blame, blamer s. blasme, blasmer. 

blanc f. blanche 917; blance 1351; A. waß; S. Schimmel 4596. 

blancoier inir. weiß sein 1626. 

blasme, blame Sm. Tadel 9641, 1579. 

blasmer, blamer iadeln 2998, 4422, 4634; anklagen 599; rfl. 4297. 

blason Sm. Schild 9180. 

ble Sm. f. blee 10275; Korn 1477, 4493, 7165. 

blechier, blecier ir. verletzen 883, 2561, 3858. 

bliaut Sm. langes Kleidungsstück 7066, 8014. 

blont A. blond 4328. 

böele Sf. Eingeweide 2996. 

bogerastre, bougerastre Sn. Würztrank (Mischung von Met und 
Wein) 7127, 7183. 

boie Sf. Nette 8795. 

boiel A. Pl. boieus 2496, 3035; Sm. Eingeweule 278. 

boin, bon 8187; f. boine 2; A. gut, trefflich 184, 218, 2156; 
brauchbar 4751; willig, freundlich 299, Adv. boinement freund- 
lich 757, 3721; friedlich 3662; Sm. Wunsch 8900. 

bointur& A. glücklich 1088; gesegnet 1660; s. Anm. 
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boire Inf. 2266, 5185; Präs. 3. boit 1551; 6. boivent 1695; 
Perf. 3. but 1405, 2349, 4767; Imper. 2. boi 2395; 5. buv&s 
2672; Part. 2. beu 5955; tr. trinken; S. 876. 

bois s. bos. 

boiseour Sm. Betrüger 14. 

boisier ir. schäligen 7244; Sm. Betrug 3479, 4036. 

boistele Sf. Kiste 7244. 

bon s. boin. 

bont6 Sf. Tüchtigkeit 831, 1459, 1701; Guttat 4172; Güte 
1587, 2394. 

borde Sf. Prahlerei 788. 

border intr. prahlen 788. 

bordon Sn. Pilgerstab 3311, 3555. 

borgois bourgois 4889; Sm. Bürger 501, 1294, 4305. 

borgoise, borgoisse Sf. Bürgerin 2382, 8049. 

bort Sn. Bord (eines Schijfes) 8301. 

bos, bois Sm. Holz 495; Wald, Gehölx 605, 1497, 2299. 

bosket Sm. Gebüsch 10109, s. Anm. 

bot A. Pl. bos 2625; Sm. Kröte. 

boton Sm. Knopf 1189, 2828, 4121. 

bouche, bouce 3561; Sf. Mund 274, 2306, 3909. 

bouclö 4A. gebuckelt 4919. 

boucler Sm. schildartiges Gefäß 7069. 

bouell&e Sf. Eingeweide 1372. 

bougerant Sm. steife Leinwand 5905. 

bougerastre s. bogerastre. 

bourc Sm. Flecken 4026, 10190. 

bouter ir. stoßen 943, 2502; anleyen (Feuer) 538; stecken 2049, 
4841; —fors verstecken 563; —fors herausschaffen 3534; rl. 
sich drängen I. 

boutoncel S. N. Sing. boutongaus 4405; Sm. Knöpfchen. 

bove Sf. Höhle 2351, 35897, 3640; vgl. Anm. zu v. 2351. 

braire Präs. 3. brait 728, 2735; Part. 2. brait 6493; sntr. 
schreien, klagen 4455. 

brait Sm. Gebrüll 2340, 3115, 5221. 

braket N. Sing. brak&s; Sm. Bracke, Jagdhund 4379, 5365. 

branc, brant 4649; N. Sing. brans 1801; Sm. Schwert 96, 
1341, 1401. 

brance Sf. Zweig 3093. 

brandir Präs. 3. brandist 7600; Perf. 3. brandi 6096; ir. Deyen 
oder Lanze schwingen 1024. 

branler fr. schwingen 7940; intr. ins Schwanken geraten 991. 

bras, brac Sm. Arm 132, 1165, 1072. 

brasier Sm. Feuersglut 7407. 


Glossar: 443 


brebis Sm. Schaf 768. 

brehant Sm. Zelt 8247. 

brief 1. A. kurz 1513, 4579. 2. Sn. A. Pl. bries 6359; Brief 
2044, 4801. 

briser, brisser, brisier Ir. u. intr. zerbrechen 445, 1001, 3105, 
2346. 

brochier, brocier inir. spornen, reiten 1344, 2348, 3172, 8643; 
Ger. brochant in a esperon — spornsireichs 7343, 7599, 8505. 

broier inir. eig. reiben; hier fig. feüschen 6392. 

bronchier s. brunchier. 

bronge Sf. Brünne 1367, 5256, 8366. 

bruiere Sf. Heide 9404. 

bruire Inf. 4030; Präs. 3. bruit 5165; intr. erdröhnen. 

bruit N. Sing. bruis 544, 1671; N. Pl. brui 3630; Sm. Geräusch. 

brun A. braun 3375, 7607; Sm. 8511. 

brunir, burnir ir. Part. 2. burni, bruni geputzt, blank 1753, 6076. 

brunchier, bronchier fr. zu Boden senken 406; intr. das Haupt 
neigen 6647, 8110. 

bu=buc Sm. Rumpf 5644. 

buef A. Pl. bues 5056; beus 5108; Sm. Rind, Ochse. 

buer s. beur. 

buisine Sf. (Holz-) Trompete 8987. 

buison Sm. Gebüsch 3999, 4025. 

buleter ir. beuteln 7901. 

burni s. brunir. 


Cachier, cacier 5028; ir. greifen 8556; jayen 57, 2269; treiben 
3583; verfolgen 2848, 5135. 

caiens Adv. hier drinnen 1700, 7283, 8875. 

caindre Präs. 3. caint 207, 1207, 3508; Perf. I. cains 8717; 
3. cainst 6860; caint 7856; Conj. Präs. 3. caigne 1780; 
Part. 2. f. cainte 5693; Ir. umgürten. 

caine Sm. Eiche 3092. 

cäine, käine 8980; Sf. Kelle 3364, 6448, 6604. 

caingle Sm. Gurt 1327, 3838. 

caingler tr. gürten 974, 2895. 

cainture, chainture 8134; Sf. Gürtel 4060, 4313. 

caioir s. chaoir. 

caitivete Sf. Gefangenschaft 901. 

calamel Pl. calameus 8494; Sm. Flöte, Schalmet. 

calant Sm. Transporischiff 8248. 

calengier tr. beanspruchen 1617, 1633, 5660; streaitiy machen 
4806, 5034. 
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caloir Präs. 3. caut 1496, 3304, 4966; Fut. 3. caura 996, 2778; 
chaura 5490; Conj. Präs. 3. caille 1408; inir. sich kümmern 
um, gelegen sein; brauchen 4966. 

camberlenc Sm. Kämmerling 3519. 

cambre, canbre Sf. Kammer, Zimmer 185, 527, 653, 1178. 

camoisier ir. beschädigen 8137. 

camp A. Pl. cans 1497; chans 4393; Sm. Gefilde 3631, 4578, 

5706; Kampfplatz 5795; Kampf 5576, 5593. 

campaigne ‚Sf. Ebene 7873, 9368. 

canborier Sm. Kammerdiener 7295. 

cancheler intr. schwanken 2567. 

canchon, cancon Sf. Lied 2, 10052, 10121. 

cangier, changier ir. verändern, umlauschen 6297; ıntr. sich 
verändern 2435; sich verfärben 2435; — le sens wahnsinnig 
werden 481, 64605. 

eanpel A. Feld-; in estor canpel 6319. 

canpion Sm. Kämpfer 618. 

cant Sm. Gesang 2188. 

cantel Sm. Seite 9052. 

canter, chanter ir. u. inir. singen 904, 952; S. Gesang 2187. 

cape Sf. Mantel 2271, 6997; Kutle 2235. 

capele Sf. Kapelle 6889. 

capler intr. kämpfen, schlagen 935, 5167. 

caploier :ntr. kämpfen 5667. 

capon Sm. Kapaun 2379, 8163. 

capuier ir. schneiden 8179. 

car 1. Sm. Fleisch 1377, 3380; char 7737. 2. Sm. Wagen8800. 3. Cony. 
cor 993, 3539; denn 6, 10; (vor dem Imperat.) doch 2386, 8213. 

carbon Sm. Kohle 3392. 

carcant Sm. Halseisen 8795. 

carcier 8. cargier. 

caretee Sf. Wagenladung 10284. 

cargier, carcier 7424; tr. beladen 2696, 3466; aufladen 3574, 
6814; mitgeben 7300, 7320. 

carite, karit6 2387; Sf. christliche Liebe, Barmherzigkeit 142, 1425. 

carner Ir. verzaubern, besprechen 675; s. Anm. 

caroier tr. fahren, schaffen 486, 6231, 8800. 

caroler inir. einen Reigentanz aufführen 6206. 

carpenter tr. fig. bearbeiten 1860. 

cartre Sm. 1. Kerker 1950, 2619. 2. Urkunde 6705. 

cascun, chascun Pron. indef. jeder 431, 1637. 

casement Sm. Lehen, Besitztum 6147, 6573. 

casser Ir. belehnen 6518; Part. 2. casse Lehnsmann, Ansässiger 
888, 1461, 6204, 6906. 
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castelain Sm. Schloßherr 6574. 

castoier Ir. belehren 1631; erziehen 489; bestrafen 8672. 

caucatris S. Krokodil 2555, 2678. 

cauche, cauce 8366; Sf. Pl. enge Beinschienen 5619, 5689. 

cauchie, chaussie 8005; Sf. Straße 8384, 8403. 

cauchier tr. mit Fußbekleidung versehen 580, 3502; anschnallen, 
anziehen 2897, 8139; rfl. 7436. 

caufrain Sm. Stirnplatie 9407; s. Anm. 

caup 174; cop 102; coup 7800; N. S. caus 5929; cos 1053; Pi. 
cos 1862; Sm. Schlag, Hieb. 

cauper, coper ir. schneiden 107, 118, 200. 

caut f. caude A. 4065 warm, heiß. 

cave A. hohl 4098, 5281. 

celer, cheler ir. verheimlichen 1123, 1424; S. 9608; Part. 2. f. 
celee, chelee = ‚Sf. Heimlichkeit 9550, 10271; a — im Geheimen 
1521, 3366. 

celier Sm. Keller 3144. 

cembel, cenbel Sm. Kampf 9049, 9061. 

cendal Sm. ein leichler Seidenstoff 8447, 8451. 

cent Pl. cens 1481; Zahlw. Hundert 1474, 4430. 

cercle Sm. Ring 9158, 9357; Wendeltreppe? 4855; s. Anm. 

cerchier, cerkier tr. suchen 185, 3612, 3995, 4846, 9124. 

certainement, chertainement Adv. sicherlich 3702, 3714, 4468. 

certes Adv. sicherlich 958, 9426. 

cervel N. S. cerveus 2546; Sm. Gehirn 4674, 6017. 

corvelle, cervele Sf. Gehirn 2337, 4115. 

cervoise ‚Sf. Kräuterbier 6187. 

ceue 8. coue. 

cöue Sf. Schierling 6042. 

ceur Sm. Herz 192; Gesinnung 2028; Mut 9374. 

ceval s. cheval. 

cha — s.auch a —. 

cha Adv. hierher 37, 988, 1239; hier 3078; — et la kreuz und 
quer 3625; de — diesseits 986, 3753; innerhalb 3978; par 
de — dass. 4720, 5052. 

chaeler, kaieler 3609; tr. anführen 1705, 3896. 

chaiens Adv. hierherein 5434. 

chanter s. canter. 

chaoir Inf. caioir 1101; Präs. 3. chiet 245, 1823, 3133; ciet 
2336, 5322, 5932; Perf. 3. chäi 827, 1082, 1759; cäi 105, 
688, 2546; chdi 1432, 1790, 1802; Fut. 3. kerra 1248, 
1568. Part. 2. chöu 5322; c&u 6507; f. c&ue 7810, 9012. 

char 8. car. 

chastel 18, 1476; castiel 5176; N. S. chastieus 1134; Sm. Schloß. 
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chaussie s. cauchie. 

che, ch’, ce Pron. dem. dies, das 3, 817, 2150. 

chemin, cemin Sm. Weg 1816, 2251, 2263. 

cheminee Sf. Kamin 2228; Landstraße 3345. 

cheminer, ceminer ?nir. reisen 2374, 3781, 4921. 

cheval 74, 1369; ceval 981; N. Sing. chevals 1055; cevals 989; 
chevans 101; cevaus 348; Sm. Pferd. 

chevalcier, chevauc(h)ier, inir. reiten 1303, 1480, 2264; 
Sb. 3255. 

chevalerie Sf. Ritterlichkeit 2174. 

chevalier Sm. Ritter 65, 1371. 

chevaucier s. chevalcier. 

chevel A. Pl. clıeveus 52, 2221, 3815; ceveus 206; cevaus 4328; 
cheves 5520; Sm. Haar. 

chi 1154; ci 3674; si 465, 1415, 1801; Adr. hier 3756; hierher 
3756. 

chief 79; cief 318, 577, 800; N. S. cies 1788; Sm. Haupt; fig. 
5313; de — en — durch und durch 9297. 

chiel ». ciel. 

chien Sm. Hund 72, 687. 

chier, cier A. teuer, heb 624, 2319; Adv. 1334, 2058; Adr. 
chierement zärtlich 673. 

chiere, ciere Sf. Gesicht 2172, 3321, 8620. 

chierir, cierir ir. lieb haben 9676, 10080. 

chiertö Sf. Liebe 16S, 1935. 

chi&s 361; cies 714, 4305; Prip. im Hause von; Ort wohin? 
nach, zu. 

chifonie Sf. Symphonion 2192. 

chine Sm. Schwan 8162. 

chire Sf. Wachs 7126. 

chit& 150; cit& 212; chit 363; Sf. Stadi. 

chou, gou 694; ichou 1149; Pron. dem. betonte Form dies, das 49, 
134; vgl. che. 

choze 8. cose. 

ci — s. auch chi —. 

cil Pron. dem. (Subst. u. Adj.) 44, 192, 1528; chil 48; ichil 10561: 
cis 582, 784; chis 2473; ichis 5542; cieus 3953; fem. cele 
160, 1340; chele 52, 1182. Pl. Nom. cil 540; chil 181. 
A. Sing. Subst. m. celui 422, 726; chelui 2111, 4138; f. celi 
7065; cheli 7716; chelui 10132. A. Sing. masc. cel 221, 
664. 4A. Pl. masc. cieus 173; ciaus 127, 537, 965; ceus 
3633; cheus 3767; caus 4565; derjenige, jener (Subst.), solcher. 

cino Zahlw. fünf 430, 1029. 

cinquante Zahlw. fünfzig 2706. 
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cist, chist 43; f.ceste 212, 249, 1568; cheste 1734; icheste 1078; 
Pron. (Subst. u. Adj.). A. S. masc. cest 1347, 1770; chest 145, 487, 
608; Subst. A. Sing. cestui 5193, 8121; chestui 5007. A. Pı. 
ces 1368, 1525. 

clamer, Präs. 3. claimme 8507; Conj. Impf. 5. clamissies 6656; 
ir. nennen 2905; t. ti. beanspruchen, eintreien für 6614, 6656; 
— a seine Zuflucht nehmen zu 8318; — quite für frei erklären 
4121; zur freien Verfügung überlassen 6715; refl. sich be- 
klagen 5499, 5515. 

clar& Sm. heller Wein 875. 

clarion Adj. glänzend 9188. 

clart& Sf. Helligkeit 407, 1503, 2871. 

clau Sm. Nagel 4323. 

clavel Sm. Nägelchen 7524. 

claveler Ir. mit Nägeln verzieren 8592. 

clef 1196; N. Sing. cles 902, 1463; Sm. Schlüssel. 

cler 1. A. f. clere 48; hell 532, 904. 2. Sm. heller Wein 6342. 

clerc N. Sing. clers 1531; Sm. Geistlicher, Priester 1527. 

cliner tr. beugen 1068. 

clöder tr. beschlagen 4323. 

clore Inf. 6897; Prs. 3. clot 2240, 4452: Perf. 3. clost 4840; Conj. 
Präs.3. cloise 2440; Part. 2. clos 2506; f. closse 8978; tr.schließen. 

coc Sm. Hahn 4516. 

coi 1. Pron. inter. in por coi 253, s. por. 2. Pron. rel. auf ein Subst. 
bezogen 599, 1224, 3338, 3707, 4216; — que was auch 
immer 1957. 3. Adj. N. S. m. cois 428, 3758; ruhig, stil, 
leise 1683; Adv. coitement 137; coiement 1521, 3664 dass. 

coife, coiffe Sf. Eisenkapuze des Harnisch 1873, 2543, 59005. 

coillir Präs. 3. keut 1377; 6. coillent 5369; Conj. Präs. 3. coille 
10275; Part. 2. coilli 294; tr. sammeln, ernten; verfolgen 5369. 

coisir tr. bemerken 6267, 7254, 10047. 

coite Sf. Hast, Jagd 3614; a — de destrier spornstreichs 9330. 

coitier intr. spornen 7430; ellen 7272. 

coffre Sm. Koffer 3540, 3573. 

col Sm. Hals 2465, 2985, 3983. 

colee Sf. Schlag auf den Hals 4114. 

coler, couler inir. rieseln 3919, 6693; fig. herabgehen, eindringen 
1801, 4674, 9350. 

color, colour, coulor Sf. Farbe 2687, 3383. 3395. 

colorer, colourer tr. fürben 2886; Part. 2. von schöner Ge- 
sichtsfarbe 4327. 

com 72; con 122; comme 243, 361; Adv. als, wie. 

combatre Fut. 4. combatrons 5654; 5. combater&s 5563; intr. « 
rfl. kämpfen 6526; Part. 1. combatant = Sm. Kämpfer 6116 
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comble Sm. Buckel 9103. 

combler ir. überfüllen 2068, 4164. 

combrer fr. ergreifen 30, 1884, 3610. 

commandement Sm. Befehl 1553, 3673; das Befohlene 309. 

commander Präs. Il. commang 160; befehlen, anbefehlen 884, 
1482; anvertrauen 1644, 3515; entbietien, kommen lassen 
2001, 78285. 

commandie Sf. Macht 192; Besitz 10234. 

commant Sm. Befehl 1314, 8096; a— zur Verfügung 8260. 

comme 8. com. 

commenchement ‚Sm. Anfang 6133. 

commenchier, commencier inir. beginnen 512, 531, 536, 630; 
Sm. Anfang 3471. 

comment Adv. wie 840, 1557. 

communier inir. kommunizieren 9326. 

communitö Sf. Bürgerschaft 6925. 

compaigne Sf. Begleitung 6429; Trupp 7328, 8306. 

compaignie Sf. Gefolgschaft 2176; Begleitung 2216; Gesellschaft 
2208. 

compaignon, compain 6527; N. Sing. compains 87, 3859; Sm. 
Gefährte 77, 460, 1888. 

comperer; comparer 3000; Fut. 3. compera 458, 1634; Fut. 5. 
comper&s 100; tr. bezahlen, erkaufen; fig. büßen 1514. 

complie Sf. Kompletorium 10241. 

con s. com. 

conduire Präs. 6. conduissent 6770, 7333; Imper. 5. conduissies 
6131; Ger. conduisant 4507; Part. 2. conduit 7692; tr. führen 
1647, 1951, 4974; Part. 2.= Sm. Geleit 6767. 

confanon Sm. Fahne 632, 10500. 

confanonier Sm. Fahnenträger 5027. 

confesser #nir. u. rfl. beichten 270, 4991, 6891; ir. die Beichte 
abnehmen 5182. 

confondre Conj. Präs. 3. confonge 9415; tr. vernichten 7677. 

confort Sm. Trost, Stärkung 2720, 7092. 

conforter Ir. trösten, stärken 7070, 7812. 

congiö Sm. Urlaub 3161, 6942; Zrlaubnis 5860, 7339. 

conjdir tr. begrüßen 8192. 

conjurer fr. beschwören 675, 1965. 

conoistre Inf. 3444; Präs. 1. conois 2885, 3702, 6422; Perf. 3. 
connut 393, 4257; 6. connurent 7416; Con. 3. conoisse 4530); 
Fut. 3. conistra 5736; Part. 2. con&u 2911; tr. erkennen, kennen 
2945, 3374; erzählen 2917; bekennen 5736. 

conquerre Perf. 3. conquist 10606; Part. 2. conquis 4486, 6317; 
tr. erwerben; erobern 9369. 
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conquester ir. erobern 1435. 

conreer, conraer tr. ausrüstien 1724, 6686, 8164; rfl. 1582. 

consel N. Sing. consaus 656; Sm. Rat, Beschluß 258, 1641, 
5538; coner. 7841; Pl.= Ratgeber 9485; a — heimlich 703, 
1915, 4770. 

consellier 1. Verb. tr. Conj. Präs. 3. consaut 375, 2023; beralen, 
helfen 690, 7417; intr. raten 2076, 5601; heimlich fragen 418; 
intr. u. rfl. sich beraien 7417; verhandeln 7268, 9778. 2.= Sm. 
Ratgeber 1591, 6375. 

consentirir.zugestehen 2768; dulden 2661 ; sich gefallen lassen 7721. 

consirier rfl. sich enthalten 3790. 

consivre Präs. 3. consieut 5366, 9395; Präs. 5. consives 5060; 
ir. einholen. 

conte N. Sing. quens 1204; Sm. Graf 109, 346. 

contencon Sf. Anstrengung 6106. 

contenir Präs. 3. contient 6643; rfl. sich benehmen. 

conter ir. erzählen 692; abrechnen 6083; s. Anm. 

contet Sf. Grafschaft 8042. 

contre Präp. gegen 1862; enigegen 1183, 1364, 1379; contre 
mont s. mont. 

contree Sf. Land 1650, 2238, 4131. 

contrefaire Part. 2. contrefait 4075; ir. nachmachen, darstellen. 

contrester ir. zuwiderhandeln 8845. 

contreval Präp. herab 10349, s. auch val. 

convenant s. convenir. 

convenir Präs. 3. convient 380, 2292; covient 3157; Fut. 3. 
convenra 32, 1836; convendra 3526, 5682; covendra 4740; 
covenra 3228; covera 2136; enir. müssen, brauchen 5633; 
Part. 1. convenant, covenant = Sm. Was einem zukommt 6281; 
Bedingung 5124, 6139, 8532; coner. 315; Sachverhalt 7355, 
8093; Art und Weise 8544. 

convent, covent Sm. Vereinbarung; par tel — auf diese Weise 
2410, 5124; avoir en — vereinbaren 257, 263. 

converser :nir. sich aufhalten 7025. 

convoier ?r. begleiten 9830. 

convoitier s. covoitier. 

cop 8. caup. 

cor I. Sm. Horn 1671, 3602. 2. s. car u. Anm. zu v. 993. 

corage Sm. Gesinnung 1142. 

corageus, coragous A. mutig 1167, 2925, 8030; S. 1702. 

coraille Sf. Eingeweide 1415. 

corde Sf. Tau 737, 541, 1717. 

cordele Sf. Strick 2994. 

cordovan, cordoan A. von korduanischem Leder 4325, 8138. 


Stimming, Boeve de Hantone, 29 


450 Glossar. 


corechier, courechier ir. zornig machen 4746, 6866; traurig 
machen 3277; intr. u. rfl. zürnen, ergrimmen 453, 459, 729, 
1619, 1852, 2764; niedergeschlagen, traurig sein 483, 1609. 

corechous A. zornig 765. 

coree Sf. Eingeweide 5260, 9216. 

corne Sf. Horn 3907, 3988. 

corner inir. auf dem Horn blasen 5457. 

cornu A. gehörnt 4270, 5301. 

coroie Sf. Riemen 5627. 

corone, couronne Sf. Krone 6218, 6222. 

coroner Ir. krönen 2042, 2233, 4340. 

corpellier=goupillier intr. sich feige benehmen 8711; s. Anm. 

corre Inf. 799; coure 2644, 4988; Präs. 3. cort 2309; court 439, 
2221; 6. corent 7448; ceurent 1394; keurent 1723, 1803, 
7602; Impf. 3. coroit 1061; Perf. 3. corut 3452; 6. cou- 
rurent 6232; Fut. 3. corra 4729; cora 3937; Conj. Impf. 3. 
corust 7327; Imper. 4. corons 1426, 1659; 5. cor&s 2569, 
5055; Part. 1. corant 1042; courant 91, 3184; Part. 2. 
coru 1697, 2928; Ir. reiten, zureiten 779; intr. laufen; fließen 
297; fig. 7136; — sus angreifen 1426; — seure dass. 5942; 
Part. 1.= Adj. schnell. 

coronpre tr. zerbrechen 7669. 

coroug Sm. Anlaß zum Zorn 3448. 

cors Sm. Leib 117, 1371; dient zur Umschreibung der Person 
51, 63, 429 u. ö.; — a— Mann gegen Mann 8841. 2. s. cours. 

corsier A. schnell vum Laufen 5041, 6195, 8061. 

cort, court 1. Sf. Gehöft 705; Hof 1517, 1549; Hoffest 6368. 
2. A. kurz 1661, 3342, 4087. 

cortil Sm. Garten 773. 

cortoier inir. Hofdienste tun 6198. 

cortois A. höfisch 22, 290; Adv. 490; Adv. cortoissement 6551. 

cortoisie Sf. Höfischheit 2175. 

corv& A. krumm, schief 3913, 5953. 

cose; choze 8390; chose 8726; Sf. Sache, Ding 1653, 2270, 3334. 

costentinal A. aus Konstantinopel 8443; s. Anm. 

costö Sm. Seite 2100, 4612; Pl. Hüften 578; Weichen 3113. 

coster, couster inir. kosten 1957, 3242, 4832. 

cote Sf. Rock 3248, 4060, 4322. 

couardie Sf. Feigheit 8711. 

couart Sm. Feigling 1701, 4756. 

couche Sf. Ruhebett 9529. 

couchier, coucier tr. legen 336; unterbringen 3691; beiten 285, 
290, 460; inir. u. rfl. sich hinlegen 3651; zu Bette gehen 1533, 
3153, 3498. 
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coue Sf. Schwanz 6008. 

coud A. geschwänzt 6159. 

couler s. coler. 

coumin Sm. Kümmel 7128. 

cours, cors Sm. Wettrennen 5457, 6213, 6229. 

cousin, coussin Sm. Vetier 2061, 6567, 6735. 

cousdre Part. 2. cousu 2942; ir. nähen fig. 

coute, kieute ‚Sf. Decke 7402, 8363. 

coutel N. S. coutiaus 548; Sm. Messer 38, 633, 1523. 

covenir, covent s. convenir, convent. 

covertois Sm. Decke 7403. 

coverture Sf. Decke 3259; Bedeckung coner. 4082. 

covoitier, convoitier ir. begehren 27, 64, 3290. 

covrir Inf. 6225; Präs. 3. cevre 3921; Part. 2. couvert 6217; 
N. S. covers 6322; tr. bedecken. 

crapaut Sm. Kröle 680, 2663. 

cras A. feil 2379, 3148, 3643. 

craventer Conj. Präs. 3. cravent 4479; zu Boden schlagen, ver- 
nichten 3839, 4013. 

creanter ir. versichern 509, 2067; xzugesiehen 6141, 7724, 9616; 
rfl. 4178. 

creatour Sm. Schöpfer 1, 1853. 

creature Sf. Geschöpf 4066, 4080. 

crepon Sm. Kreuz (Körperteil) 626, 6099. 

crestel 8340; A. Pl. cresteus 8480; crestiaus 4856; cretiaus 8634; 
Sm. Zinne. 

crestien, krestien 9841; Sm. Christ 726, 2181, 2918. 

crestiene Sf. Christin 9726. 

crestienner iIr.zum Christen machen, taufen; Part. 2. 5837, 9914, 
10315. 

crestient& Sf. Christentum 214, 1699; Cihristenheit 4544, 6211. 

cretel s. crestel. 

creus Sm. Loch 2656. 

crever Präs. 3. crieve 6972; ir. durchbohren (ieus) 826, 1561; 
(ceur) 4613; zertreten 5994; töten 5190; intr. brechen (ceur) 
3756; durchbrechen (aube) 6972, 7993; keuchen, außer Atem 
kommen 6260. 

cri Sm. Schrei 661, 5089. 

criee Sf. Geschrei 9363, 10290. 

criembre Präs. 1. criem 3705; crien 6827; 3. crient 567, 1139; 
Impf. 3. cremoit 6075; Cond. 1. cremiroie 4129; Part. 2. cremu 
1516; Ir. fürchten. 

crier 1 intr. rufen 99, 1990; tr. erzählen 2179. 2. erschaffen 
1250, 2123, 2762. 
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cringe Sf. Mähne 3919. 

cristal Sm. AÄrıstall 8444, 9141. 

croire Inf. 7202; Präs. 1. croi 3025, 10241; 2. crois 3481; 
3. croit 1384, 6817; 5. cre&s 1574, 5553, 5846; Impf. 3. 
creoit 3521; Perf. 3. crei 6385; Fut. 1. kerrai 8276; 3. kerra 
4228, 4231; Conj. Präs. 3. croie 7842; Imper. 2. croi 4210; 
Part. I. creant 269, 756; ?nir. glauben; folgen 5554. 

crois Sf. Areuz 362, 623, 3750. 

croisier fr. mil dem Kreuzeszeichen versehen 6939. 

croisir, croissir Ir. zerbrechen 3048; intr. knirschen, knarren 6072. 

croistre Conj. Präs. 3. croise 2394; Part. 2. cr&u 3338, 5300, 7642; 
inir. wachsen; ir. vermehren 7642. 

ceroler, erouler inir. erbeben, sich rühren 1709, 3431, 5073; 
ir. in Bewegung setzen 8645. 

crouste Sf. Kruste 2226. 

croute Sf. Höhle, Gruft 2624. 

crualt&, ceruaute Sf. Wildheit, Grausamkeit 821, 919, 2631. 

crüel A. grausam 6555. 

crupe Sf. Kreuz, Hinterlel 1060, 3851, 3591. 

cui 8. qui. 

cuirier fr. mil Leder versehen 1135. 

cuissine Sf. Küche 8166. 

culevre Sf. Schlange 680, 2625. 

cunchier ir. fig. übertölpeln 4313. 

cure Sf. Sorgen in n’avoir — nichts wissen wollen von 1383, 4067; 
positiv: sich kümmern um 4084, 7431. 

cuve Sf. Kufe, Schale 7102. 


Daignier tnir. geruhen 3929, 8670. 

dales s. del&s. 

damage Sm. Schaden 6105, 6304, 7845. 

damasgier tr. schäligen, verwunden 9114; intr. Schaden erleiden 2282. 

dame Sf. Herrin, Dame 6, 49, 58, 134, 159. 

dameld&, dameldieu 2421; Sm. Herrgott 21,41, 254, 1351, 2278. 

damoisel N. Sing. damoiseus 329; Sm. Jüngling 919, 1167. 

damoisele Sf. Jungfrau 2992. 

dan, dant Sm. Herr 100, 464, 453. 

dangier Sm. Gefahr 8486; Gewalt 6868; Schwierigkeit, Weigerung 
494, 2002, 5662, 3483; s. faire. 

danoise Sf. Streitaxt 8475. 

dansel Pl. danseus 8188; Sm. Jüngling 6594, 6720. 

dansele Sf. Mädchen 972, 3240. 

danser tnir. tanzen 3236, 4913. 

dant s. dan. 
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dart Sm. Wurfspieß 7286. 

de Präp. de+le=del 22, 80; dou 144; du 1372; de-+les= des 
165. 1. zur Bildung des Genitives 150, 1368; 2. Ort woher? 
von, aus 14, 1359; 3. Aniell: von 4, 189; 4. beim Passiv: von 
10, 140; 5. Nach dem Komparativ: als 1394; 6. Mittel: mit 
102, 292, 1524, 1871, 2270; 7. beim Schwur: bei 1966; 
8. ın betreff 22, 135, 145, 1558; 9. infolge 193, 1693; 10. bei 
Infinitiv zu 26, 262; Il. Zei: zu 3337. 

de Sm. s. dieu. 

debatre ir. schlagen 7625. 

debonairement Adv. freundlich 1332, 4443. 

debouter ir. stoßen, drängen 1904. 

debrisier ir. zerschlagen 3939, 5251; rfl. 108. 

decachier Ir. verjagen 4463. 

decauper, decoper fr. zerstückeln 241, 1847, 3729. 

decha Präp. diesseits 7236; s. auch cha. 

dechevaument Adv. = decevamment in betrügerischer Weise 4464. 

dechevovir Part. 2. dechöu 2918; tr. täuschen. 

decoler tr. enthaupten, töten 8156, 9229. 

decompiser ir. bepissen 3902. 

dedens Adv. drinnen 1682. Präp. innerhalb, vor Ablauf 152, 2793; 
in 3754; in — hinein 182, 1535, 2049; — en 3973; par — 
311, 1603 dass. 

dedesous Adv. in par — unten 4948. 

deduire :ntr. sich ergötzen 4056, 4380. 

deduit Sm. Vergnügen 9724. 

defaillir Ger. defallant 3741; inir. aufhören. 

defors Prüp. draußen, außerhalb 486; Adv. par la — von draußen 
5460. 

defüir ir. fliehen; Gerund. defuiant 7772. 

degoul& lies de goules; s. goules u. Anm. zu v. 977. 

degouter intr. tropfen, triefen 5328. 

degr& Sm. Stufe, Treppe 953, 10160; Pl. Treppe 6325, 6432. 

deguerpir tr. verlassen 7700. 

deguiser rfl. sich verkleiden 4294. 

deh& Sm. Unglück; — + ait = dehait verflucht sei 427, 996, 4218. 

dehors Adv. draußen 1706, 4840; Präp. außerhalb 1218; vgl. 
auch defors. 

dejouste Präp. neben 7398. 

dela Präp. jenseits 5836; s. auch la. 

delai Sm. Verzug 5433. 

delaier initr. verziehen, zögern 296; Sm. Verzug 3198, 3467. 

del&s, dal&s Präp. neben 2800, 6498, 7101, 7372. 

delit A. Pl. delis 7038; Sm. Wonne fig.; s. Anm. 
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delivrer, deslivrer 10110; ir. befreien 569, 1369, 1588, 4575, 
4943; übergeben 10486; rfl. 5576; niederkommen 10110; Sm. 
Entbindung 7052. 

demain 1. Adv. morgen 179, 526, 1545. 2. Sm. Morgen 6632, 7955. 

demaine ‚Sm. Herr 9654, 10484. 

demander Präs. I. demang 7821; tr. enibielen 478; fordern, verlangen 
1615, 5185; bitten 3072; fragen 891, 3282. 

demanois Adv. sofort 1290, 1547. 

demener Prüs. 3. demaine 8464; 6. demainent 3456, 6631; Ir. 
behandeln 1908; äußern, bexeigen 3442, 3639, 5288; rfl. sich 
benehmen 151. 

dementer, desmenter rfl. in Klagen ausbrechen 232, 2719, 
3220, 6986, 8147. 

demi A. halb 6089, 9513. 

demoree Sf. Verzug 1083, 1645. 

demorer Präs. 3. demeure 6757; 6. demuerent 7354; Fut. 5. 
demorra 122; demora 2131, 4759; ıntr. verziehen, zögern 704; 
auf sich warten lassen 2132; bleiben 1317, 2149; wohnen 3801. 

denier Sm. Heller 1467, 1487; Geld 708, 2267. 

ldenomer ir. bestimmen 7943. 

denree Sf. Hellerswert 2246; Heller 1674. 

dens Adv. innerhalb; de — aus 2225. 

dent Pl. dens 1801, 3989 Sm. Zahn; s. Anm. 

departir enir. aufbrechen 650; fig. 2658; sich auflösen 1106; 
rfl. u. inir. sich Irennen 884, 1299, 2162, 6727, Sm. 4383. 

depechier Ir. zerstückeln 376, 2844, 4567. 

deporter inir. u. rfl. sich vergnügen 45, 9657, 10468; tr. — sen 
cors dass. 10150. 

deprier tr. bilten 2807, 4199. 

der(r)iere, derier 751; Adv. hinten 405; par — hinterher 81. 
Präp. hinter 421, 1262. 

lderompre Prüs. 3. deront 1412; tr. durchbrechen. 

derver tur. den Verstand verlieren 530, 1791, 3038, 4553; 
Part. 2.= Sm. Rasender 5095. 

les Präp. von 465, 1415, 1801; seit 6160. 

desaancrer, desancrer 10476; inir. u. rfl. den Anker lichten 
7956, 7984, 8287. 

desarmer ir. entwaffnen 205; rl. 1110. 

desbareter tr. kampfunfähig machen, besiegen 1838, 2431, 5283, 
9419; erschlagen 4651. 

deschaindre Präs. 6. deschaignent 8587; ir. losgürten. 

descäiner Ir. losketten 4139. 

descargier ir. abladen 3091, 7168. 

deschevalchier ir. vom Pferde werfen 1013. 
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descirer, deskirer, desquirer ir. zerreißen 3647, 6719; fig. 
schänden 4462; rfl. sich die Kleider (vor Trauer) xerreißen 4872. 

desconfire Fut. desconfira 4752; Part. 2. desconfit 5278, 9413; 
N. Sing. desconfis 9234; ir. besiegen. 

desconforter rfl. den Mut verlieren 1719. 

desconoistre Part. 2. desconn&u 5927, 7649; ir. entstellen,; hoch- 
mülig behandeln. 

descoper inir. sich entschuldigen 4968. 

descovrir Part. 2. descovert 822; a — ungedeckt. 

desdire Präs. 3. desdist 5730; Part. 2. N. S. desdis 6799; tr. 
leugnen, versagen. 

desepline Sf. Plünderung 8335. 

deseritier s. desheritier. 

deservir ir. verdienen 2433, 4344. 

deseur s. desor. 

deseure Adv. par — oberhalb 2376; übermäßig 5300; s. Anm. 

desfaer Part. 2. desfa& unselig 8958, 9504. 

desfaire Fut. 3. desfer&s 3685; ir. vernichten. 

desfendement Sm. Verböt 6118. 

desfendre Inf. defendre 4565; Präs. 1. desfeng 5582; Präs. 2. desfens 
2954; ir. verteidigen 113, 761, 1345; rl. sich verwahren 5745. 

desfier tr. herausfordern 1009, 3090, 4217. 

de(s)foler tr. töten, den Garaus machen 1805, 5170. 

desforer Ir. aus der Scheide ziehen 3833. 

desfremer=desfermer Part. 2. desfrumö ir. eniriegeln, auf- 
schließen 2584, 2870, 3579, 6927. 

desfubler Ir. ausziehen 8365; rfl. sich entledigen 8120. 

desheritier, deseritier ir. enterben 238, 3405, 4533; fig. 1489. 

desiert N. S. desiers 2252; Sn. Wüste 2264. 

desirier Sm. Sehnsucht 2286. 

deskerkier=deschargier Ir. eniluden 1656. 

deskirer s. descirer. 

deslachier Ir. öffnen, lösen 75, 8069. 

deslivrer s. delivrer. 

deslogier ir. zum Aufbruch zwingen 8725. 

desloial N. S. desloiaus 3957; A. treulos 177, 2995. 

desloiautö Sf. Treulosigkeit 202, 1557. 

desmaillier ir. zerreißen 3007, 8500. 

de(s)membrer, desmenbrer Fut. 3. demenbera 2456; tr. zerstückeln 
201, 1590, 1808. 

desmenter s. dementer. 

desmesur& A. mußlos 8152. 

desmentir Präs. 3. desmant 1325; desment 9280; ir. zerbrechen ; 
intr. den Dienst versagen 273. 
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desmonter Ir. aus dem Sallel heben 5866. 

desor, deseur Präp. Richtung wohin? auf, gegen 112, 245, 1096, 
1402; Adv. oberhalb 4570, 4878. 

desos, desous Präp. unter 1375, 3345, 6935; par — Adr. unler- 
halb 3250, 6257. 

despäisier inir. außer Landes gehen; Part. 2. heimallos 10107. 

despaner fr. zertrümmern 1744, 4567, 5871. 

despendant Sm. Abhang 3740. 

despendre Fut. 3. despendera 4266; Ful. 5. despenderes 4374; 
Conj. Präs. 3. despenge 8309; ir. ausgeben, weggeben 302; 
verzehren 4527. 

despens Sm. Unterhalt 3197. 

despensier Sm. Truchseß 1596, 5676. 

despitier ir. verschmähen 3231. 

desploier Ir. entfalten 721, 4252, 9818. 

despoillier, despollier tr. entkleiden, berauben 284, 3168. 

desquirer s. descirer. 

desraer inir. aus der Reihe gehen 10352; Part. 2. desraö wild 6485. 

desraisnier, desrainier ir. verfechten, verleidigen 8012, 8865, 
8910, 9137. 

desrengier ir. in Unordnung bringen 1343; rfl. aus der Reihe 
kommen 8565. 

desriver Ir. vertreiben 8330. 

desrober ir. berauben 7195, 7212. 

desrochier intr. zersphiliern 3121, 4856; s. Anın. zu v. 3121. 

desronpre, derronpre, derompre Part. 2. desrout 1744, 2364; 
Ir. zerbrechen, durchbohren 2346, 4957, 9280. 

desrubant Sm. Abhang, Höhe 7354. 

dessafrer Ir. zertrümmern 2864. 

dessendre Präs. 3. dessent 809, 2277; 6. dessendent 3021, 
3595; Imper. 2. dessent 2394; intr. herabsteigen; fig. herunter- 
rieseln; tr. absteigen lassen 8580; herunterstürzen 5342, 

dessevrement Sın. Trennung 6734. 

dessevrer fr. trennen 117, 871; rfl. u. intr. sich trennen 218, 
2854, 10586; Sm. Trennung 6771, 7506. 

dessirer fr. ersehnen, wünschen 143, 586, 4439. 

dessirier Sm. Sehnsucht 3190, 5017; coneret 3564; Gier, Hab- 
sucht 6414. 

destenprer ir. mischen 6508. 

desterrer ir. von Erdbefestigungen befreien 8826, 8976. 

destinee Sf. Geschick 1659, 3348, 4108; par boine — zum guten 
Glück 9542, 10294. 

destiner ir. bestimmen 2363, 2602, 3084. 

destorber Ir. bedrängen 2955. 
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destorner fr. verstecken 7153; intr. ausweichen 7221. 

destorser ir. auspacken 1441, 1496, 7148; die Last abnehmen 3596. 

destoucier intr. losschießen 9112. 

destraindre ir. quälen 2716. 

destre 4A. recht 1067. 

destreche Sf. Not 1373, 2681, 3275. 

destrier Sm. Schlachtroß 1119, 1638. 

destruire {r. vernichten 6363, 9585. 

destruission Sf. Zerstörung, Todesqual 6108. 

desus Präp. oben auf, über 1080. 

dete Sf. Pl. Schulden 2009. 

detenir Präs. 5.detenös 5889; Fut. 3. detera 10520; tr.zurückbehalten. 

detraire ir. zerreißen 2626. 

detrenchier, detranchier ir. niederhauen 1608, 1808; ZCT- 
stückeln 2332, 2562. 

detrie=detri S. Verzug 10222. 

detrier Adv. von hinten 5214. 

detrier intr. zögern 9802; tr. Gunasen 7766. 

doul; duel 4621, 6035; doel 8462; N. Sing. deus 549, 2452; 
dieus 6800; Sm. Trauer, Schmerz 7, 397, 507. 

deus 554, 1300; Nom. doi 1515; dui 1306, 1508; Zahlıw. zwei 

devaler :ntr. herabkomihen 3637, 4311. 

devant Präp. vor 136, 1598; par devant 29, 1471 dass.; Adv. 
vorn 374, 4185; zuvor 3705; de — 278 dass.; au — an die 
Spitze 4177; estre — s. estre. 

deveer ?r. verweigern 2036. 

devenir Präs. 3. devient 3392; Perf. 3. devint 1939, 7015; 
Fut. 1. devenrai 1958; Part. 2. devenu 2004; inir. werden. 

devens Präp. innerhalb 2772, 6302; in — hinein 3720. 

levers Präp. auf — zu 3321, 4646, 8278; par — dass.; s. auch vers. 

deviner ir. ausdenken 10145. 

devis Sm. Wunsch 2956, 3382; a — nach Wunsch 2711; ye- 
schickt 1755; in Reih’ und Glied 2948. 

deviser, devisser Ir. einteilen 1305; auseinandersetzen 1900, 
3444; ins Auge fassen 1668; bestimmen 1955, 3970, 6213; 
glauben 4634; intr. bedeuten 3435. 

devoir Präs. 1. doi 197, 594, 1313; 2. dois 3749, 7080; 3. doit 
1921, 3492; 4. devons 1971; 5. deves 797, 1968, 2032, 
6079; 6. doivent 7452, 7943; Impf. 8. devoit 489, 4904; 
Perf. 3. dut 320; dieut 8173; 6. durent 4971, 8821; Fut. 3. 
devra 2157, 8157; Cond. 1. devroie 8310, 10128; 3. devroit 
3026; Conj. Präs. 3. doive 1957, 7064; doie 3810, 6380, 
6410; Conj. Impf. 3. döust 2308; — mit dem Impf. s. müssen, 
sollen, dürfen; intr. schuldig sein, schulden 197, 3808. 
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‘devourer Ir. verschlingen 3657, 3840; in Stücke schlagen 5627. 

di Sm. Tag 368. 

diable Sm. Teufel 1829, 2612, 3896. 

dieu, deu, diu, de Sm. Gott 1, 46, 120, 210, 1768, 2199, 
2784; de — in Goltes Namen 4217. 

dieu-menti Sm. Gottesleugner 6063, 9590. 

digne A. würdig 8096; Adv. dignement 7576. 

diner s. disner. 

dire Präs. 1. di 255, 1026, 2823; 3. dist 903; 5. dites 663, 
4384; 6. dient 754, 988, 1458, 6056; Impf. 3. disoit 2385, 
5569; Perf. 1. dis 3471, 3717; Perf. 3. dist 149, 1317, 
1531, 1552, 1645; Fut. 1. dirai 2155; 3. dira 966; 4. dirons 
241, 1388, 1941; 5. dires 2045; dirois 5563; Cond. 3. 
diroit 8242; 5. diries 10433; Conj. Präs. 3. die 2189, 2215; 
Imper. 2. di 1610; 5. dites 3352, 5516; +le=ditele 1969; 
Part. 1. dissant 6159; Part. 2. dit 82, 141, 243; tr. sagen. 

dis Zahlw. zehn 115, 1724. 

disner, diner üntr. zu Millag essen, speisen 2026, 3968, 3357; 
s. Anm.; 6341; Sm. Mahl 503, 5412. 

ditier Ir. diktieren 2017. 

dobler ir. verdoppeln 3338. 

doctriner Ir. beichren 9619. 

doel s. deul. 

dder, douer Ir. beschenken 125; aussteuern 9547; belehnen 6704. 

doi s. deus. | 

dois Sm. Tisch 1550. 

doit Sm. Finger 430. 

dolerous A. schmerzgeplayt 2968; schmerzhaft 308, 6730. 

doloir Präs. 3. dieut 7799; Part. I. dolant= A. betrübt 220, 
2579; unglücklich 3622; zorn:g 2919. 

dolour Sf. Schmerz 7. 

don Sm. Geschenk 413, 1185, 4144. 

doner Prüs. I. doins 1186, 2759, 4147; Fut. I. donrai 4083; 
5. donres 1536; donrois 1534; 6. donront 299; Cond. 1. don- 
roie 6398; Conj. Prüs. 2. doins 3745; 3. doint 194; doinst 
858, 1859, 3217; tr. geben, schenken; intr. Geschenke machen 
4914; rfl. sich ergeben 1782; soi — garde gefaft sein auf 94. 

dongon Sm. Burgturm 1178, 8735. 

donoier infr. tündeln, flırlen 3158, 8682, 9792. 

donques Adv. damals = jemals 2173. 

dont Adv. 1. woher (relativisch und interrogativ) 2130, 3336; rver- 
Intt den Genitiv des Relativums 125, 286, 407, 1371; = que 
1408; worüber 2066; in bezug worauf 161. 2. =donc also 
2704, 3425; da, dann 408, 506, 3145, 3651, 
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dorcr ir. vergolden; Part. 2. 976, 1798, 4671. 

dormir ?ntr. schlafen 186, 1107, 1523; Sm. Schlaf 2065. 

dos Sm. Rücken 421, 1518, 3872. 

douaire Sm. Wilwensitz 6799. 

double 4. doppelt 1499, 7986. 

doubletin A. mit einer doppelten Schicht von Panzerschuppen 1390. 

doublier A. mi einer doppelten Schicht von Panzerschuppen 5651, 
8068; doppelt 9403. 

douer s. döer. 

dous, dols; f. douche 3325; A. süß, sanft 25, 1767; Adv. 
doucement 274; douchement 867, 1473. 

doutance Sf. Furcht 2554. 

doute Sf. Zweifel 6426. 

douter Präs. 1. doug 6163; Cond. 4. doutriens 6993; Conj. Impf. 6. 
doutaissent 7769; ir. zweifeln 1945, 2786; fürchten 275, 1337. 

drap Pl. dras 3500; Sn. Tuch, Gewand 277, 1203, 3244. 

drecier, drechier ir. aufrichten 1627, 2304; aufziehen 4510; 
rfl. fig. 6381. 

droit N. Sing. drois 576; A. gerade gewachsen 2183, 5529; richlig 
3181, 4352; gerecht 598, 4788; Adv. gerade, geradeswegs 106, 
125, 1439, 8922. 2. Sm. Recht 610, 1546; de — richtig 5160. 

droiture Sf. in a — gerade, richlig 4078. 

droiturier A. gerecht 3167, 4599, 5021; günstig 9819. 

dromont Sm. Art von Schiff 1603. 

drüerie Sf. Liebschaft 10228. 

duc N. Sing. dus 5, 18, 20; Sm. Herzog 70, 110, 128. 

duceö Sf. Herzogtum 10595. 

ducetö Sf. Süßigkeit 147. 

ducoise, ducoisse Sf. Herzogin 611, 5482, 7062. 

dui s. deus. 

dur A. hart 3925, 4083, 5250. 

duree Sf. Standhalien 1364, 1661; Leben 3342. 

durement, duremant Adv. schlimm, gewaltig, schr 286, 772, 2080, 
3731; laut 2556. 

durer Fut. 3. dura 699; inir. dauern 249, 1812; aushalten 3015; 
bestehen 3962; am Leben bleiben 1442, 1991. 

dur&urö A. unglücklich 6982. 

durt& Sf. Leiden 6981. 

dusc’a, dusques a, duskes a, dusyu’en Conj. bis 169, 1145, 
2826, 3057, 4206, 4748, 5469. 


El.s es. 2.s he. 
eage Sm. Alter 1147; Leben 8719. 
ecrire s. escrire. 
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eglise Sf. Kirche 24. 

el 1. Pron. indef. anderer 2129, 4933. 2. s. en. 

ele, el e. il. 

emb-, emp- s. enb-, enp-. 

en I. Prüp. en+le=el 84, 276, 1375; u 97, 355; ou 1476; en — 
les=es 264; 1. Ort wo? in 17, 79, 177, 185; fig. 158, 257, 
263; 2. Ort wohin? ın, auf, nach, an 9, 54, 56, 84, 137, 
362; fig. 209; 3. Zeit wann? in, un 903; 4. vor dem Gerun- 
dium 440, 1355. Il. Adv. ent 1042, 2543, end 2808; von 
dannen, fort 56, 965, 2008; davon 244; dafür 121, 149, 195; 
darüber 64, 78, 378; damit 172, 943; in bezug darauf 267; 
deswegen, infolyedessen 46, 59, 1352; =de-+ Pron. pers. aller 
drei Geschlechter und Personen 7, 66, 115, 139, 795 u.ö. 
III. Ve — s. on. IV. en’=ene Adv. etwa 3266; s. Anm. 

enamer ir. Liebe fassen zu 13. 

enarme Sf. Riemen 7538, 7887, 8424. 

enbalsemer ir. einbalsamieren 9457. 

enbarer Ir. hineintreiben 97; einschlagen 1840, 5960, 9129. 

enbla& A. fig. gesegnet 6701, 6828. 

enbler, embler tr. sitchlen, rauben 1490, 1585, 2145; rfl. sich 
foristehlen, entfliehen 5477, 10568; Ger. enblant; en — 
heimlich 1355, 3689. 

enbrachier, enbracier fr. umarmen 334, 1114, 4225; zur Hand 
nehmen 7659. 

enbraser, enbrasser Ir. verbrennen 539; intr. in Glut geralen 
2053, 2875. 

enbriever ir. verbriefen 2242; aufzeichnen 10455. 

enbronchier tnir. das Haupt zu Doden senken 2753; sich 
beugen 7787. 

enbuissier fr. in einen Hinterhalt leyen 5751; intr. sich in einen 
Hinterhalt legen 4051, 5024, 5652. 

encäiner, encaiener Ir. in Kellen legen 1889, 2064, 5405, 6489. 

encaint A. schwanger 10104. 

encans Sm. Weihrauch 7126. 

encanteler tr. erheben 1253, 4605, 5345, 8425. 

encanter Ir. berauben 2794, 3257, 9993. 

encargier fr. aufladen 310, 2445, 3941. 

encauchier, enchaucier JP’räüs. 3. enchause 9377; tr. verfolgen 
1020, 1822, 4688. 

encerquier ir. suchen 3196. 

enclore Part. 2. f. enclosse 8674; euclos’ 8707; ir. einschliepen. 

enclostre Sın. Kloster 6872. 

encolor& A. von schönen Farben 576, 4416, 5522. 

encombrer ir. verwickeln 7019; überfüllen 1806, 5294. 
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encombrement Sm. Widerwärtigkeit, Unannehmlichkeit 732, 4495. 

encombrier Sm. Beschwerde, Unglück 2279, 2283, 3470, 6166. 

encontre Präp. gegen (feindlich) 965, 4751; entgegen (feindlich) 
1022; fig. Zeit wann? 3495; Adv. entgegen 3071, 4607; al’ — 
dass. 4194. 

encontrer Fit. I. enconterai 5423; tr. begegnen, treffen 557, 1815, 
3130; rfl. u. intr. sich treffen 188, 3944; Sm. 4912; al’ — 
—= Adv. entgegen 514, 3002. 

encontriere Sn. = encontrier Begegnung 9400. 

encor(e) Adv. noch 458, 1861; schon 7235. 

encortiner ir. mil Decken behüngen 1664, 2801, 3319; bekleiden 
10312. 

encoste Präp. par — neben 448. 

encrüer Ir. anhaken, aufhängen 5610. 

encuser, encusser Ir. anklagen, anschuldigen 591, 1513, 2134. 

endemain Sm. folgender Tag 10013, 10503. 

endementiers que Konj. während 2485, 2563. 

endent& A. mit Zähnen versehen 5818. 

endeter Ir. verschulden 4353. 

endormir r/l. einschlafen 2838, 3564. 

endosser tr. über den Rücken ziehen, anziehen 971, 4916, 8366. 

endroit 1. Sın. Ort 409. 2. Adv. Zeit wann? zur Zeit von, gegen 
4285, 6632, 7988; was — anbetrifft 5076, 7120. 

endurer Ir. erdulden 2412, 3776; dulden 3850. 

enfant N. Sing. enfans 165; enfes 212, 1362; Sm. Kind, 
Jüngling 51. 

enfanter intr. ein Kind zur Welt bringen 1927. 

enferer ir. in Eisen legen 9468. 

enfier r/l. verirauen 6987. 

enfler zuir. anschwellen 731, 2616. 

enforcier, enforchier fr. befestigen 1134; inir. sich verstürken 
7031, 7822, 9327. 

enfoss& Adj. hohl 4981. 

enfouir ir. begraben 6635. 

enfremer Part. 2. enfrum& 185; tr. einschließen 4905. 

enfresser tr. mit Fransen versehen 8379. 

enfressi que Konj. bis 1404, 2183, 9158. 

enfrumö s. enfremer u. Anm. zu v. 185. 

enfumö A. stolx, hochmülig 2245. 

enganer Ir. umgarnen 2798. 

engenevir ir. erzeugen 1173. 

engenrer ir.erzeugen 104, 2111, 2744; Part. 1.engenrant = Part. 2. 
9838; s. Anm. 

engin, engien Sm. List 1976; sinnreiche Einrichtung 4564. 
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engingnier fr. beirügen 1821, 5705. 

englouter fr. rerschlingen 5195. 

engorgture Sf. Kehle 4076. 

engoul& A. rot verziert 8127; s. Anm. 

engrangier trfr. sich vergrößern 2728. 

engroisir snir. anschwellen; fig. lIraurig werden 3151. 

engroscier fr. vergröbern 3915. 

enherber ir. vergiften 35, 6876, 6902. 

enki s. ancui u. Ik. 

enlatim6 1. einer, der sich gut auszudrücken verstellt 9535. 

enluminer ir. erleuchten 8000, 8935. 

enmervellier r/l. sich wundern 3634. 

enmi Prüp. inmitien 1043; vgl. auch mi. 

enparler Part. 2.enparl& gesprächig 8111; redegewandt 9439, 10280. 

enpen6 .idj. gefiedert, beschwingt 1061, 5290. 

enpenser fr. einen (iedanken fassen, ausdenken 946, 1907. 

enperere Sm. Kawer 4762, 4792. 

enperial Sm. Ilerrscher 9149. 

enpirement Sm. Schädigung 279. 

enpirer, empirer ir. schädigen, verletzen 5218, 7737, 9132. 

enplir ir. füllen 292; sinir. voll werden 1726. 

enpoindre Präs. 3. enpoint 1014; Part. 2, enpoint 311; !r. stechen, 
treffen; versenken. 

enprendre Jart. 2. enpris 432; Ir. unternehmen 1760; rfl. sick 
einlassen auf 381. 

enpresser Ir. bedrängen 9342. 

enpris(s)oner fr. einkerkern 2882, 8112. 

enprunter ir. entleihen 333, 8394. 

enpuisoner ir. vergifien 215, 1532. 

enputiner fr. besudeln 146; s. Anm. 

enquenuit Adv. heute Nacht 3979. 

ens Adv. drinnen 2240, 3319; hinein 4243; — en; Präp. Ort wo? 
in, innerhalb 355, 1758; Ort wohin? in, auf 274, 1449. 

ensamble Adr. zusammen 3465, 4724; = — o 126. 

ensanglanter, ensanglenter ir. blutig schlagen 555; mit Blut 
bespritzen 4135, 4578, 9245. 

enseler ir. satteln 1850, 3259, 3572, 4246. 

ensement Adv. ebenso, gleichfalls 780, 1255, 1327, 3682. 

ensenge Sf. Feldgeschrei 1070, 1362; Fahne 5150, 5270, 6518; 
Fähnlein 7603. 

ensengier Präs. 3. ensaigne 8798; tr. unierrichien, belehren 490, 
1247, 9653; lehren 3096, 5192; angeben, zeigen, ankündigen 
57, 326, 2268, 8401. 

enserer ir. einschließen 2240, 2614, 6884. 
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ensi Adv. so 90, 317, 1526; — que Konj. so daß 4473. 

ensiant, ensient=escient alles Ger. mien —; par le mien —, 
meines Wissens 778, 1342, 1857, 2024; a— sicherlich 280, 8526. 

enson Präp. auf — hinauf 8288; vgl. auch son. 

entalent& A. geneigt, begierig 3362. 

ente Sf. Schößling 2977; Zweig 3344. 

entendre Präs. 3. entent 48, 203; Conj. Präs. 3. entenge 7034; 
tr. u. intr. hören; — cha zuhören 3589, 4270; seine Aufmerk- 
samkeit lenken 1315; Part. 1. entendant 'n faire — weis- 
machen 3538. 

enterer fr. beerdigen 3799, 9455 ; mit Erdbefestigungen versehen 8276. 

entesser ?ntr. sich bemühen; Part. 2. begierig 1723. 

entester ir. auf den Kopf schlagen 889. 

entier Adj. ganz 2294, 3145, 6180. 

entor Präp. um — herum 550, 1413; vgl. auch tor. 

entrassener rfl. sich gegenseitig Ireffen 1742, 4608. 

entre Präp. unter 2201; zwischen 575, 3652; in 247; entre — et 
sowohl — als auch 6618, 7714. 

entrecangier r/l. sich verkleiden 332. 

entrecorre rfl. sich gegenseitig anlaufen 7662. 

entree Sf. Eingang 8007; Einfahrt 1648. 

entreferir rfl. sich gegenseitig stofsen 7663. 

entremetre rfl. sich an etwas machen 7032. 

entreprendre Präs. 5. entreprend&s 4366; Part. 2. entrepris 6736, 
6792; tr. unternehmen 661; Part. 2. in Verlegenheit. 

entrer Fut. 3. entera 5465; infr. eintreten 181, 391; rfl. 2353; 
Sm. 2418. 

entroublier ir. etwas vergessen 10142. 

enuiement Sm. Verdruß 6168. 

enväir Part. 2. enväi 2971, 9383; tr. angreifen. 

envenimer tr. vergiflen 676, 1524, 2629. 

enverdir intr. grün werden; Part. 2. grün 6086. 

envers 1. Präp. Richtung wohin? gegen, nach — hin 392, 4700, 
4907; gegen (freundlich) 1156; mit 529; bei 2055; fig. im 
Vergleich zu 104239. 2. Adj. auf dem Rücken 3874, 9022. 

enverser /’r. umstürzen 4570. 

envie Sf. Lust, Neigung 2196, 5017; Begierde 4948. 

environ Präp. ringsum 6631. 

envis Adv. ungern 3369. 

envoisier inir. Kurzweil treiben 10177, 10445. 

envoier; Präs. Oonj. 3. envoist 8268; tr. schicken 233, 1635, 1887 

envoleper Ir. einhüllen 7068, 7399. 

envoler intr. Part. 2. envol&; estre — im Fluge begriffen sein 5291. 

erbe s. herbe. 
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erbier Sm. Rasen 2338. 

erement Sm. Beiragen 253. 

erit&, iretö Sf. Erbe 6812, 6830; Besitzung 6317. 

ermin s. hermin. 

errant (7761) erraument s. esrant. 

es, e Adv. seht da 650, 900. 

esbäir, esbahir; @er. esbäissant 802; esbahisant 5344; Part. 2. 
esbahi 2204, 2753; ıntr. u. rfl. sich enisetzen,; in Erstaunen 
geraten 9604. 

esbanoier ir. erfreuen 2692; rfl. 6193, 7857. 

esbaudir inir. sich beleben, fröhlich werden 1766, 4640. 

esboueler ir. der Eingeweide berauben 1807. 

escachier Ir. befreien 9963. 

escancheler :nir. schwanken 5899. 

escangier ir. umiauschen 6394. 

escanteler Ir. in Stücke schlagen 1842. 

escaper, eschaper, eskieper 5196; intr. entkommen, ent- 
wischen 110, 409, 1586; fig. mit dem Leben davonkommen 
4227; rfl. 570; s. Anm. zu v. 5196. 

escarboucle, esclarboucle Sf. Karfunkelstein 6267, 7893. 

escaufer intr. warm sein (werden) 3615; Part. 2. erhitzt 5325. 

escavi, eschavi A. schlank 2183, 10046. 

escerpe Sf. Pilgertasche 3311. 

escerveler, escreveler 5260; ir. des Gehirns berauben, tölen 
175, 1720, 4183. 

eschaper s. escaper. 

escheveler rfl. sich die Haare auflösen 3332. 

esclairement Sm. Tagesanbruch 6632. 

esclairier, esclarier 7322; wir. hell werden, anbrechen (vom 
Tage) 320, 353; Sm. 465. 

esclarboucle s. escarboucle. 

esclarchier, esclareir; Präs. 3. esclarcist 8355; Ir. glänzend 
machen 8282; intr. erglänzen, erstrahlen 338, 9009; Part. 2. 
hell 3384. 

esclaroier Ir. lichten fig. 5158. 

esclat Sm. Spliter 6874. 

esclavine Sf. Piügermantiel 3310, 3554. 

esclo Sm. Spur 3738, 3763. 

escoler ir. in Zucht nehmen 5560. 

escondire Ir. verweigern 6378. 

esconser inir. untergehen (Sonne) 3777. 

e8g90u, essou=est cou 232, 4890. 

escouchier intr. untergehen (Sonne) 7718; s. Anm. 

escouler inir. sich verlaufen 1033. 
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escourchier rfl. sich schürzen 2326; s. Anm. 

escoure; Prüs. 3. eskeut 3127; tr. schütteln. 

escouter, ascouter 1599; ir. hören, belauschen 945, 1981; zutr. 
anhören, horchen 77, 546, 2814; s. Anm. zu v. 1599. 

escremie Sf. Fechtkunst 781. 

escreveler s. escerveler. 

escri Sm. 1. Schrei 9146. 2. s. escrit. 

escrier Ir. anrufen 83; rufen nach 5270; inir. ausrufen 1044, 
1362, 1669. 

escrin Sm. Schrein, Schatzkammer 1463, 6926. 

escrire Präs. 3. escrit 2019; Imper. 5. escrisies 2002; tr. schreiben. 

escrit, escri Sn. Schrift, Schreiben 2048, 2427, 10083, 10095. 

escu, escut Sm. Schild 106, 803, 1325, 7890. 

escuier Sm. Knappe 436, 914, 6430. 

escumer intr. schäumen 3912, 4016. 

escurer ir. reinigen 10319. 

esdenter ınir. sich die Zähne zerbrechen 3106; s. Anm. 

esfondrer ir. einhauen 1430, 4955. 

esforchement Sm. Kraftanstrengung 1034. 

esforchier ir. kräftiger machen 7879. 

esfors Sm. Heeresmacht 1136, 1483. 

esfoudre Sf. Blitz 7605. 

esfreer, esfraer Ir. erschrecken 1775, 4409, 4741; Part. 2. 8616. 

esfrois Sm. Krachen 1010. 

esfroissier ir. zerschmetiern 4040. 

esgarder fr. betrachten 404, 1373, 4014; intr. Umschau halien 
203, 1268. 

esgarer inir. u. rfl. sich verirren 1809, 6695; Part. 2 versiört 
8948, 8956. 

esjöir Part. 2. esjöi erfreut 362, 3393. 

oeskec 8. eskiec. 

eskekier Sm. Schachbreit 3243, 4831, 8679. 

eskevin, eskievin Sm. Schöffe 6924, 6921. 

eskiec, eskec; Pl. escies 6179; Sm. Schach 780, 1505, 2193. 

eskiele Sf. Leiter, Staffel 1304; Schlachtreihe 9253. 

eskieper 1. rfl. sich einschiffen 6955, 7957. 2. s. escaper. 

eskignier ir. fleischen 2306, 5222. 

eskine Sf. Rückgrat 4087, 5232, 6045. 

eslais Sm. Sprung, Lauf 8441. 

eslaissier rfl. losrasen 5781. 

eslanchier r/l. sich stürzen 3103. 

esleechier, esleecier, esleechir rfl. sich freuen 128, 2466, 
2652; Sm. 3194. 

eslegier, esligier Ir. auslösen 5032, 6478, 9312; kaufen 8042. 
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eslongier ir. sich entfernen 1592, 5800; rfl. 2289. 

esmaier fr. erschrecken 8874; intr. u. rfl. sich erschrecken 2312, 
2317, 4030, 6001. 

esmal Sm. Emat, Schmelz 8453, 8458, 9161. 

esmer tr. schätzen 1451, 5606, 9651. 

esmerer Ir. läutern 195, 1452. 

esmervellier tr.anstaunen 2302; rfl.sich wundern 1321, 1350,3089. 

esmier Ir. in Stücke hauen 2494, 4748, 5231. 

esmolu .idj. geschliffen 2939, 7657. 

esmovoir Präs. 3. esmeut 3991, 4192, 5095; 6. esmevent 5977, 
9854; Perf. 3. esmut 5951; Part. 2. esm&öu 2924, 5943; intr. 
u. rfl. sich in Bewegung seizen; sich vorwärts bewegen; Part. 2. 
erregt. 

espaindre Prüs. 6. espaignent 10477; rfl. sich hinein begeben. 

espancier, espanchier fr. verspritzen 2337, 5668, 5672. 

espandre Prüs. 3. espant 1672; fr. versprilzen 4115, 5353; r/l. 
sich ausbreiten. 

espanir Part. 2. espani entfaltet, geöffnet 2184. 

espargier rfl. sich zerstreuen 5360, 7323. 

esparngier fr. schonen, verschonen 3963, 5029, 7431. 

esparpaillier fr. zerstreuen 1412. 

espars Part. 2. v. espardre; zerstreut 9208. 

espaulle Sf. Schulter 117, 1788, 3860. 

espaventer, espöenter ir. erschrecken 10287; rfl. sich erschrecken 
78, 2477, 4287, 4309. 

espee Sf. Schwert, Degen 1028, 1347, 1368. 

esperdu Ad). verstört 2916, 5323, 10404. 

esperir rfl. wieder zu sich kommen 4707. 

esperit Sm. Geist, Seele 119. 

esperon Sm. Sporn 531, 1190; a — erıg 9194. 

esperonal Sm. Sporn 9156. 

esperonnd&e Sf. Eile, Geschwindigkeit 1076, 1684. 

esperoner ?nfr. spornen, reiten 69, 1020, 1307, 1714. 

esp6ös A. dick 5694. | 

espiel Sm. Speer 3820, 7908; Schaft 4391. 

espier tr. erspähen, ausspionieren 466, 4027, 7180, 7284. 

espine Sf. Dorn 485. 

espinois Sm. Dornbusch 1300. 

espir Sm. Geist 2645. 

esploit A. Pl. esplois 712; Sm. Handelsgeschäft, Unternehmen 1942. 

esploitier ir. elwas ausrichten, vollbringen 2792, 4776, 4852, 
5429; fördern 3491; intr. Erfolg haben 9766, 9787; mit Er- 
folg handeln 7386; handeln 314, 6655, 6661; — bien seine 
Sache gul machen 5793. 
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espöenter s. espaventer. 

espoir Adv. vermutlich 10520; a mon — meines Brachtens 5761. 

esposse A. vor aller Augen 5840; s. Anm. 

espouser, espousser fr. heiraten 345, 1357, 4466; antrauen 
2232, 4721, 6696; Part. 2. f. espoussde — Sf. Gemahlin 7707. 

esprendre Präs. 6. esprendent 7111; Part. 2. espris 2901; tr. 
ergreifen 4625; anzünden 7111; inir. heiß werden 3698; er- 
strahlen 10414; rfl. sich entzünden 6654; Part. 2. feurig 3392. 

esprevier Sm. Sperber 6087, 8673, 8706. 

espringer tnir. springen 4913. 

esprover ir. erproben 2035, 4758, 5015; r/l. 6481. 

esquasser Ir. zerschmetiern 444. 

esrachier tr. ausreißen 4221. 

esrae A. verirrt 6708; s. Anm. 

esragier ?intr. loll werden 662, 1751, 3950, 7746. 

esraument, erraument 8685; Adv. schnell, eilig 256, 3111, 3719. 

esrer ir. handeln 5730; intr. reisen 732; eilen, reiten 69, 3028, 
4920, 5998; Part. I. esrant, emant 7761; eilends 745, 
3534. 

essaier s. assaier. 

essaucier, essauchier, assaucier 1601; ir. erhöhen 6197, 8058, 
8906, 10512; s. Anm. zu v. 1599. 

esse=est ce 1131, 5810. 

essilier ir. vernichten, töten 317, 464, 6863; verwüsten 10531. 

essou=est cou 7890, 9721; vgl. auch escou. 

essüer tr. trocknen 2165, 2803. 

estable Sf. Stall 2893, 6444. 

establer ir. in einem Stalle unterbringen 927, 2860, 3137. 

establir ir. fig. bestimmen 10114. 

estache S/. Pfahl 635. 

estal Sm. Stellung 2509, 9167; Gerüst 10041, 10147; a— an 
derselben Stelle 7865; en — in fester Siellung 9140; livrer — 
standhalten 9143. 

estampelement Sm. Fußeindruck 3738. 

estampiner snir. stampfen 3432. 

estampir, estanpir inir. stampfen 3438, 3817. 

estancier, estanchier inir. ermatten, aufhören 6251, 6260. 

estandart Sm. Standarte 1705, 9371, 9377. 

estanpir s. estampir. 

este, estes Adv. seht da 1584, 7002, 7022, 7134, 7976. 

estö Sf. Sommer 903, 2600, 4371. 

esteler Ir. mit Sternen versehen 8599. 

estendre ir. ausstrecken 103, 173, 1328; ausbreiten 10447; rfl. 
2368, 3708. 
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ester Inf. 3031, 3797; Präs. 3. esta 1827, 2726; Fut. 3. estera 
1223; Perf. 3. estut 404, 2051; Imper. 5. estös 796; Part. 1. 
estant 794; inir. stehen; fig. 2726, 3260; Perf. stehen bleiben ; 
sich hinstellen 2486; sein 7083; liegen 3197, fern sein 4575; rl. 
404, 2051, 2753; Ger. = Sm. aufrechte Stellung 794, 1050, 1339. 

esterlince Sm. Sterling 6223, 6283. 

estester ir. den Kopf einschlagen 366. 

estevos s. estre. 

estoire Sf. Geschichte 2179. 

estoner Ir. betäuben 1081, 1431; rfl. erdröhnen 3630. 

estor Sm. Kampf 1812, 2016, 4640, 6407. 

estordir ir. betäuben 1096. 

estordre Präs. I. estorc 1869; 3. estort 3858, 8573; ir. heraus- 
ziehen; inir. entkommen. 

estorer Ir. erbauen, errichten 3803, 6889; erschaffen 1212. 

estormir Ir. in Aufruhr versetzen 6496. 

estors Sm. ın a — =estros eilig 2525. 

estovoir Präs. 3. esteut 2139, 7419, 9640; inir. müssen. 

estraier A. umherirrend, herrenlos 6252; vaterlos 7805. 

estraigne s. estrange. 

estraindre ir. zusammenpressen 7078; zerren an 10066; tntr. 
sich winden 2687. 

estraire Part. 2. estrait 758, 1387; estre — de stammen von. 

estrange, estraigne A. fremd 4541, 6702, 9909. 

estranler, estranlier ir. erwürgen 37, 2303, 3656, 6488. 

estre Inf. 601, 1516, 2096; Präs. 1. sui 264, 586, 1567; 2. es 
3096, 3266; ies 6500; 3. est 3, 42, 85, 124, 586, 1567; 
4. somes 269, 756, 1711, 1908; sons 1919, 8913; 5. estes 873, 
1538, 2033; -+- vos estevos 8027; 6. sont 67, 182, 218, 321, 
1377; Conj. Präs. 1. soie 892, 2954; 3. soit 144, 1496, 1558; 
5. soies 2847, 4375; 6. soient 4418, 6429, 7969; Impf. 1. 
ere 8618; estoie 8634; 3. ert 286, 565, 2525; estoit 15, 
1788; 5. esties 6731, 6992; 6. erent 3248, 7278; estoient 
1511, 5974; Perf. 1. fui 5544, 6315; 2. fus 4465; 3. fu 5, 
10, 19, 25, 64; 4. fumes 9908, 9912; 6. furent 328, 1439, 
1448, 1526; Conj. Impf. 1. fuisse 2861, 2885, 9225; 3. fust 
140, 359, 577, 1777, 1856; 4. fuissiemes 9579; fuissiens 
6826; 5. fuissies 1828, 9590; 6. fuissent 3381, 4578, 5359; 
Fut. 1. serai 2233; iere 8207, 8966; 2. seras 3936; 3. sera 
1514, 1854, 2036; ert 86, 569, 655, 1897; iert 1900; 4. serons 
1927, 2592: 5. ser&s 148; serois 2243, 4168; 6. seront 189, 277, 
1426; erent 7818; Cond. 1. seroie 1577; 3. seroit 649, 1565, 
2058; Imper. ö. soies 872, 2849, 3982; Part. 2. este 2399, 
3696, 7027; Hülfsverb. sein; — a yehören; ergehen 4631, 10099. 
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estr&ee Sf. Straße 7251, 8606. 

estrier Sm. Steigbügel 975, 2347, 3734. 

estrif N. Sing. estris 940; Sm. Streit. 

estriner Ir. beschenken fig. 4556; s. Anm. 

estroit A. eng 2524; Adv. estroitement 7067, 10250. 

estrumelö A. zerlumpt 5819. 

estrument=instrument Sm. Musikinstrument 2190. 

esvellier ir. aufwecken 7417; rfl. erwachen 250. 

esventer ir. Luft zufächeln 6509. 

esvertüer rfl. sich ermannen 2478, 5876, 6040. 

et Konj. und 4, 23, 36 u.d.; et — et sowohl — als auch 183; 
zur Einleitung des Nachsatzes 2158. 

eu Sm. N. S. eus Ei 1800. 

eure, oeure, ore Sf. Stunde, Zeit 1226, 1785, 3357, 5391, 6452. 

ous 1. s. il. 

eve Sf. Wasser 7103; vgl. aigue. 

eveske Sm. Erzbischof 402. 


Fabloier intr. erzählen 10157. 

fache Sf. Gesicht 6645, 6693, 9775. 

fachon Sf. Gesicht 2832, 8750. 

faer, feer ir. mit übernatürlichen Gaben versehen, feien 3898, 
4090, 4417, 4664; s. Anm. zu v. 3898. 

faillir Präs. 3. faut 2125; 6. faillent 7605; falent 8283; Conj. 
Präs. 3. faille 10302; Fut. 1. faurai 695, 4271; faudrai 1298; 
3. faura 5451, 6584; 5. faur&s 4753, 6916; 6. fauront 432; 
Cond. 5. fauries 8887; Perf. 3. failli 4553; Part. 1. faillant 
7801; Part. 2. faillit 10388; wntr. fehlen; im Stiche lassen; 
versagen 2975; aufhören 82383; Mißerfolg haben 1762; Part. 2. 
feig 6090. 

failloleE A. bunigeschmückt 8374. 

fain, faim Sf. Hunyer 55, 2288, 2721. 

faire Inf. 621, 1507, 1516; Präs. 1. fac 607, 1185, 2005; fai« 
264; 2. fais 4127, 4149, 6726; 3. fait 49, 1124, 1139, 1556; 
ö. faites 621, 2082; 6. font 166, 1613, 2346; Con. I. fache 
4040, 4189, 6882; 3. face 1380, 2820; fache 1488, 1954, 
2037; Impf. 3. faisoit 504, 1926; faissoit 9659; 6. faissoient 
6230; Perf. 1. fis 3416, 3715, 6885; 2. fesıs 2953, 3743, 
6852; 3. fist 5, 458, 798, 1660; 5. föistes 2448, 3684; 
6. firent 4975; fissent 712, 744, 3454; Cony. Impf. 1. feisse 
202; Fut. 1. ferai 211, 1118, 1334; 3. fera 165, 1475, 4019; 
4. ferons 1946; 5. feres 5815; ferois 471, 1532, 1936; 6. feront 
5668; Imper. 2. fai 524, 4207; 5. faites 47, 596, 1464, 1668; 
Part. 1. faissant 10416; 2. fait 156, 751, 1544; N. Sing. fais 
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2935, 4324; tr. marhen, tun; begehen 5; sprechen 49, 166; 
äufrm 4124, 5314: erleiden 3687; helfend eingreifen 39410. 
6167; s. Anm.; — - Inf.= Verbum fintum 513, 539; — joie 
sich freuen 1053: — raison verstündig handeln 621, — forche 
übercınden 1066: — samblant sich den Anschein geben 798, 
2563, 3663; aujsern 5901: — dangier sich weigern 3483; als 
verbum ciearıum 2111, 3705; ınir. sein 1139, 1594; faita + Inf. 
rs ist nötig 3454; Part. 2. beschaffen, gestaliet 151, 4469; fertig 
4868; bes aanem Absiractum „gewallig‘‘ 6564; = Sm. Uhnter- 
nehmen, Tat 1510, 1563. 

fais Sm. Last; fig. ungeborenes Kınd 6827, 7011. 

faitement s. sifaitement. 

famine Sf. Hungersnot 2856. 

faucer s. fausser. 

faucon Sm. Falke 4378, 8144. 

faudesteul Sm. Sessel 6216, 6219, 8775. 

fäure Sf. übernatürliche Gabe 4068. 

fausement .Idr. falsch, betrügerisch 230. 

fausser, fauser, faucer ir. schänden 9000; verleugnen 7051; 
fig. durchbrechen 3007, 3641, 4659, 7691; intr. unrecht haben 
2089; untreu werden 9555; Sm. Betrug, Falschheit 1962, 
3028, 9621; s. Anın. zu v. 7051. 

fauset& Sf. Falschheit 959, 2090. 

feble Adj. schwach 7053. 

fee Sf. Fee 6777, 7523, 9528. 

feer 8. faer. 

felon, fellon, fel 158; N. Sing. fel 263; 1. Sm. Schurke 219; 
2, A. schurkisch 13, 1606; schlimm 9179. 

feme, femme Sf. Frau 19, 203, 1687, 3516. 

fendre ir. spalten, zerhauen 804, 1786, 2941. 

fenestre Sf. Fenster 834. 

fenestr& 1]. Sm. Fenster 944, 5116, 6617. 2. Adj. mit Fenstern 
versehen 3346. 

fenestr&ee Sf. Fenster 3316. 

fenestrement Sm. Fenster 1348. 

fer Sm. Eısen 1745; Spüxze 3820; Klinge 4627. 

ferlr)ant 2. A. eisengrau 7567. 2. Sm. Graue, Alte 811. 

fer-armö Sm. Eisenyepanzerter 6526. 

ferö 4A. beschlagen 3911; gestampft, gepflastert 2251, 3358. 

fer&e Sf. Landstraße 7233, 7239. 

ferir Prüs. 2. fers 3938; 3. fiert 107; firt 9066; 6. fierent 1010; 
Conj. Prüs. 3. fiere 9395; Fut. 1. ferrai 6711; 3. fera 1166, 
3926; ir. schlayen, stoßen, treffen; intr. u. rfl. sich stürzen 
990, 1010, 1411, 1716. 
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fermer, fremer Part. 2. frum& 1677; ir. schließen, verschließen 
281, 3314; einschließen 10264; befestigen, aufschlagen 979, 
1677; intr. verschlossen sein 3551. 

fermet6, fremetö Sf. Befestigung, Festung 1476, 5102, 7930. 

fort& Sf. Festung 4516, 4975, 5476. 

fervestir ir. panzern 601, 1468; rfl. 2923, 5950. 

feste Sf. Fest 9799; Ehrenbezeugung 8214. 

festeler=fresteler inir. eilen, sprengen 4929; s. Anm. 

festiner ir. verfolgen 5364. 

feu s. fu. 

feul Sn. Blait 2335. 

feule, feulle Sf. Laub 292, 4099. 

feure Sf. Scheide 4117, 5882. 

fEutd, fieute Sf. Lehnstreue 197, 1921, 6627, 6822; Lehnseid 
6911; vgl. Anm. zu v. 197. 

fevre Sm. Waffenschmied 5695. 

fevrier Sm. Februar 3436. 

fi A. treu 2705, 9587; sicher 2717; de — sicherlich, wirklich 
1170, 1878, 3714. 

fianche Sf. Zusicherung 8203; Vertrauen 8869. 

fiancier ir. versichern 7475; ausmachen 5853. 

fichier, ficier Perf. 3. fica 3069; tr. festmachen; fig. einkrallen 
2305; stoßen 5190; ins Auge fassen 3069; s. Anm. 

fief, fi6 Sm. Lehen 6395, 8779; Land 7368. 

fiefer s. fiever. 

fier Adj. wild 3, 447, 2269; stolx 1014, 2013; tapfer 85; Adv. 
fierement 768, 2345. 

fier intr. u. rfl. sich verlassen auf 1250, 1660, 2046; zuversichtlich 
sein 5802. 

fiermament Sm. Firmament 276, 3744, 6566. 

fiertö Sf. Wudheit, Kühnheit 151, 1728, 1736; Wucht, Heftig- 
keit 172, 1708, 4610. 

fieut& s. feute. 

fieutre Sm. Filz 7539; Filxdecke 8407, 9256. 

fiever, fiefer ir. belehnen 6516, 6676; Part. 2.= Sm. Lehnsmann 
6299, 6314. 

figure Sf. Gestalt 4074. 

fil, filg; N. Sing. fieus 8, 337; fis 2703; Sm. Sohn 33, 672, 
6376, 6634. 

fille Sf. Tochter 1381, 1615. 

filleul N. Sing. filleus 9923; Sm. Enkel 9935, 9946. 

fin 1. Adj. fein 1452; treu 2110; gewaltig 6966. 2. Sf. Ende 1380. 

finer, finir ir. beenden 8160, 8619; fig. 2844; intr. aufhören 
1569, 2291, 3195; sterben 6903; Erfolg haben 6403, 6409. 
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flanusier andr. erstrahlen 3178, 7478. 

flanc Pl. fans Flinke, Sie 2614, 3>73, 5067; PL MWutsrieıc 
2112, 10034. 

flor Sm. Blume 4071, 5903; fig. Blüte 7640. 

flori A. blührnd 4644, 6050: blumengeschmückt 8334: f7. blrien- 
farbig 6061: weif,bärtig 9373; 8. Anm. zu tr. 5334. 

fioter ıntr. flatiern 3308; schwanken 4243. 

flun Sm. Fluf5 3163. 

foi Sf. Treue 847, Wort, Versprechen 225, 2197; Glaube 33US, 
5725; par — meiner Treu 100, 1827, 2142. 

foie Sm. Mal 7027. 

foille Sf. Blatt 4071, 6904. 

foill@e Sf. Laublager 7032. 

foillir entr. sich belauben 4521, 7030, 7177. 

fois Sf. Mal 138, 1504, 2604. 

ful N. Sing. mase. faus 1242, 4746; fos 947; fem. fole 1651; 
A. Wil, töricht 868; Sm. Narr 2969, 4343; Adr. folemeut 5551. 

folage Sm. Torheit 1150. 

foleis Sm. Gemetzel 4641, 9379. 

folie Sf. Torheit 2198, 2220, 3045; Türichtes 2230. 

foloier infr. törıcht handeln 1631, 2712. 

folour Sf. Torheit 5. 

fonder fr. giefren 7527. 

fondre fr. zertrümmern 9104. 

font Sm. I. Grund 298, 2979; Hintergrund 5266; 2. Pl. Taufstein, 
fig. Taufe 5724, 8832. 

fontaine Sf. Quelle 2375, 2804. 

forbir ir. putzen, blank machen; Part. 2. 1163, 4632, 6077. 

forcelier r/l. sich verstecken 2311. 

forche Sf. Gewalt, Stärke 1078, 2559; Übermacht 7700; a —; 
par — gewaltsam 719, 4235; gewaltig, laut 3607. 

forch@ure Sf. Gabelung; concret 4073, 8143. 

forer Ir. füttern (Ilantel) 4322; ıwntr. Vorräte summeln 8356. 

forest Sf. Wald 4070, 4086. 

forestier Sm. Waldhüter, Förster 7177, 7189. 

forfaire intr. ein Leid antun 7556, 7609, 8547. 

forgier 1. tr. Perf. 3. forja 3076; aufbauen, befesligen. 2. tntr. 
schmieden 5695. 

forier Sm. Quartiermacher, Fourier 1679, 5025. 

forment I. Adv. sehr 243, 1694. 2. Sm. Weizen 4491. 

former tr. erschaffen 21, 2056, 4187; bauen 18. 

formier zur. in Bewegung geraten 2224, 9987. 

forque, fourque Sf. Galgen 5610, 5858. 

fors Adv. draußen 1497, 3905; Präp. auf)er, abgesehen von 618, 1444. 
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forsener, forssener intr. wahnsinnig werden 3601, 3755, 9558; 
Part. 2. 1670. 

fort; f. fort 541, 1374; Pl. fors 1713; 4. stark 541; — Adv. sehr 
78, 1431, 2055. 

fort& Sf. Heeresmacht 6549; s. Anm. 

fortereche Sf. Festung 8259. 

forvoier ir. auf einen falschen Weg bringen, entführen 4037. 

foss& Sm. Graben 559, 1101. 

fossier A. Straßen- in laron — 9307. 

foudre Sf. Blitz 1879, 5334. 

fouir intr. graben 776. 

fourque s. forque. 

fra&ö=esfraö Adj. erschreckt 5816; s. Anm. 

frain, frainc Sn. Zügel 1098, 3733, 6238; sor — mit losem, ver- 
hängtem Zügel 6248; s. Anm. 

frainin A. von Eschenholz 8345. 

fraindre Inf. 9117; Präs. 3. fraint 1325, 1754; Jart. 2. fraint 
1257, 4609; frait 5145. 

franc f. france 8017; franche 1363; 4A. frei, edel 1698, 3490. 

frapaille Sf. Gesindel 1411. 

fraper ir. schlagen 536, 824. 

fremellier, fremeillier antr. ziliern, aufgeregt sein 1269, 10215. 

fremer, fremet& s. fermer, fermete. 

fremillon A. glänzend 9181. 

fremir ?nir. zittern 3391. 

frere, frerre Sm. Bruder 234, 693, 1514, 8604. 

fresc; f. fresque 10281; freske 2184; A. frisch 8013, 10421. 

fres&, fress& 4A. mit Fransen verziert, verziert 4321, 6694, 8353. 

fricon Sm. Schauer, Aufregung 6414, 6416; Schrecken 9191. 

fröer Ir. zerbrechen 5397; intr. zersplitiern 1063, 1366. 

froissier, froisier, froussier Ir. zerschlagen 5067, 5180, 5232, 
6045, 9119. 

froit N. Sing. frois 1944; f. froide 7103; 4A. halt. 

fronchier Ir. in Falten leyen 613; inir. fig. schnauben 6487. 

front N. Sing. frons 3915; Sm. Stirn 444, 2107, 4795; fig. 
Reihe 1629. 

froter fr. reiben 9970. 

froussier s. froissier. 

fruit Sm. Frucht 2261, 3563. 

fu, feu Sm. Feuer 307, 472, 550, 563. 

fuie s. fuite. 

füir intr. u. rfl. fliehen 667, 993, 1105, 1688. 

fuison Sf. Überfluß, Menge 2825, 2827, 9183. 

fuite, fuie Sf. Flucht 1437, 1777, 4684, 5224. 
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fumer inir. dampfen 5825. 

furnir Part. 2. furni kräftig 374, 1165, 8010; vollkommen 10022. 

fust N. Sing. fus 3105; Sm. Knüppel 3102, 5340; Schaft 7610; 
Busch 3876. 


Gaaing, gäig; N. Sing. gaains 9451; Sm. Gewinn, Vorteil 744; 
te. 

gaber ir. verhöhnen 816; intr. höhnen 5333; spolten 2790; 
schersen 4162; prahlen 6244. 

gage Sm. Pfand 5551, 5557, 8809. 

gai A. froh 5431. 

gaiant N. Sing. gaians 4480; Sm. Riese 3075, 3087. 

gäig s. gaaing. 

gäignier, gäingier ir. gewinnen 1170, 2126; fig. herstellen 5193; 
inir. gewinnen 1012, 5439; siegreich sein 1026; Beute machen 
7323, 8885. 

gaimanter :nir. klagen 3976. 

gaire, gaires Adv.; ne — gairels) kaum, wenig 122, 4759; gar 
nicht 1846, 2443. 

gaite Sf. Wache, Wächler 1211, 4560, 5457. 

gaitier ir. bewachen 5677, 7288; nachsehen 4057; intr. u. rfl. 
sich in acht nehmen 2022, 2236, 3104, 4278. 

galatien A. aus Galatien 7402; Adv. galatiens auf galatische 
Weise 9529; s. Anın. 

galie Sf. Galeere, Schiff 1449, 1890, 10541. 

galopel Pl. galopiaus Sn. kleiner Galopp 6248. 

galoper tnir. im Galopp laufen 3017. 

gambe s. jambe. 

gant N. Sing. gans 7120; Sm. Handschuh 6137, 6836. 

garant Sm. Schutz, Sicherheit 2226; Zeuge 4785; estre a — 
schützen 2560. 

garantir tr. schützen 3751, 5777; ın Sicherheit bringen 1099. 

garcon, garchon Sm. Knabe, Knecht 1192, 5947, 6430, 6956. 

garsonel Sm. Bürschehen 2766. 

garde Sf. Aufmerksamkeit 377; Schulz 7796; avoir — sich ın 
acht nehmen 8534. 

garder Prüs. 1. garc 7801; tr. hüten, bewachen 527, 852, 967, 
1465; bewahren 3027; gefapjt sein auf 5750, 7779, 7801; 
=esgarder 4027, 7563; rfl. sich in acht nehmen 684, 3778; 
Imper. paßt auf! 5057, 6084. 

gardin Sn. Garten 137, 3313, 3345. 

garir Fu. 3. garra 2670; gara 441, 4082; tr. schülzen 1876; 
heilen 2657, 2669; inir. mit dem Leben davonkommen 1722, 5767. 

garison Sf. Rettung 5790, 6107. 
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garniment Sm. Rüstung 236; (Gewand, Kleid 1115, 6561; P\. 
Kleidungsstücke 298. 

garnir Imper. 5. garnisies 8243; Ir. ausslallen, ausrüsien 1169, 
1706, 3361, 4481. 

gaste 4A. öde 7259, 7336. 

gaster Ir. verwüsten 6354, 8256; Part. 2. verödel 2252. 

gaut Sm. Wald 2911, 5977. 

gavelot Sm. Speer 2558. 

ge s. jou. 

gehir s. jehir. 

gelee Sf. Eis 8304. 

gemir #nir. seufzen, slöhnen 2367, 2685. 

generer Ir. fig. einselsen 3804. 

genollon s. agenollous = Adv. auf den Knien 266, 1917. 

genou Sm. Knie 456, 2330, 4404. 

gent 1. Sf. gant 6567; Geschlecht 758; Gefolge, Gesinde, Hof- 
staat 288, 329; Volk 506; Kriegsvolk 1340; Pl. Leute 5454. 
2, Ad). anmuliy, schön 740, 5702. 

gentil, gentieu N. Sing. gentieus 5613; gentius 4881; 4A. von 
edlem Geschlecht, edel 515, 8174; Adv. gentieument schön 7098; 
fig. 10338. 

germain A. echt, leiblich 6576. 

geron Sm. Rockschof 1183. 

gerre, gerroier s. guerre, guerroier. 

gesir Inf. 2651, 2672; gessir 7366; Präs. 3. gist 2789, 7412; 
6. gisent 1721, 5259; Impf. 3. gisoit 2526, 3344; Perf. 3. gut 
461, 3710; jut 2533, 3298, 3659; guit 2801; 6. jurent 
3662, 4057; Fut. 3. gerra 132, 368; gira 2788; 5. gires 
3074, 10015; 6. giront 278; Cond. 3. giroit 3472; Part. Präs. 
gisant 1925; wur. u. rfl. liegen; — de devant heraushängen 278; 
— de entbunden sein von 7422. 

gesmer tr. mit Edelsteinen besetzen 916, 2519, 4388. 

geter s. jeter. 

geule s. goule. 

zibet Sm. Galgen 5940, 6121. 

gibier Sm. Wild 8651, 10015. 

giereter fr. durch Zerschneiden der Kniekehlen zu Falle bringen 
95; s. Anm. 

giet Sin. Wurf, Hieb 801. 

gile Sf. Beiruy 1962. 

glacier r/l. yleiten 9809. 

glaive Sm. uw Sf. Schwert 102, 1754, 2498; s. Anm. 

glise, glisse Sf. Kirche 6883, 8830. 

gloire Sf. Ruhm 7509, 9717. 
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glorieus, glorious A. ruhmreich 2278, 2763, 3704. 

gloton, glouton, glout; N. Sing. glous 95; Fresser, Schueft 
(Schimpfwort) 171, 730, 808. 

sorge Sf. Kehle 542. 

goule, geule Sf. 1. Kehle 3570, 4064; Mund 5259, 5818; 
Rachen 1069. 2. Rote Farbe des Waftenrocks 977; s. Anm. 

goupillier inir. feige benehmen 8866. 

governer fr. steuern 4268; beherrschen 401, 3749; ausüben 505; 
intr. herrschen 38328. 

graalier s. gräillier. 

graer ir. gewähren 8838; buligen 8917. 

graille 1. Sf. Trompete 70, 1422. 2. A. schlank 578, 2183, 5524. 

gräillier, graalier ir. rösten 472, 3148. 

gramaire Sf. Grammatik 8242. 

gramir, gramoier rl. sich grämen 5261, 10117. 

grant N. Sing. grans 42; f. grant 3, 151; grande 449; Pl. grandes 
2880; 1.41. groß; Elativ grandisme, grandime sehr groß 615, 
2625; Adv. granment bedeutend 781; lange 3952. 2. Sm. 
Größe 240. 

gratiner Ir. kratzen 4849; rılzen 3654. 

gravele Sf. Sand 2978. 

gravier Sm. Sand, Sandboden 2016, 3201, 5045. 

gre Sm. Wunsch 1475, 1896; Neigung 3449; vgl. Anm. zu v. 2372; 
Dank 1869, 2032; Pl. Danksagungen 594; de — gerne 494; 
venir a —; estre en — gefallen 2085, 2587; mau — gegen 
den Willen, trotz 1018, 1773; malisme — 644 dass. 

grenu 4A. starkmähnig 2908. 

grever Präs. 3. grieve 2998; Conj. Präs. 3. griet 2074; ir. u. un- 
pers. drücken, bekümmern 414, 4837, 6779; krüänken 1749, 
1976; verletzen 7021; schädigen 1467, 4998. 

gris 1. A. grau 3695. 2. Sm. Grauwerk 347, 3390. 

gros A. dick 374, 578; schwanger 6701, 6825. 

gronchier ®ntr. murren 4250. 

gu& Sm. Furt 156, 2978, 5052. 

guenchir ir. umwenden 7905, 8490; wir. u. rl. zurückweichen 
7651, 7773; sich abseils wenden 997, 3119. 

gueredon Sm. Belohnung 6103, 8764. 

gueredoner lohnen, vergellen 1899, 6932, 9030. 

guerpir Ir. verlassen 3688, 4869, 10002. 

guerre, gerre Sf. Krieg 3493, 4280, 4366. 

guerrier, gerrier Sm. Arieger 1130, 2003, 2693. 

guerroier, gerroier Ir. beiriegen 4478, 8910; ıwntr. Krieg führen 
6384, 6883. 

guiche Sf. Schiudriemen 4118, 8421. 
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guier ir. führen 1152, 1310, 3580. 
guimple Sm. Schleier 979. 
guise, guisse Sf. Weise 5428, 8474, 8762. 


Hache, hace Sf. Hacke, Streitaxt 7381, 7686, 8382. 

häine Sf. Haß 6432. 

häir Inf. äir 6304; ahir 2640; Präs. I. hac 7596; 3. het 2404, 
6737, 7590; 5. ha6s 6978; 6. häissent 7058; Conj. Präs. 3. 
hace 7786; ache 7513; Impf. 3. haioit 7568; Perf. 3. häi 
10079; Part. 2. N. Sing. häis 8201; ir. hassen. 

haiti A. fröhlich 10251. 

hanste, anste S/. Schaft 7908, 8491, 8502, 9350. 

hantee Sf. Lanzenlänge 8999. 

haour Sf. Haß 10. 

haper tr. schnappen nach, packen 3848. 

hardellon Sm. Sirick 634. 

hardement, ardement Sm. Kühnheit 1032, 2040, 6728, 8552. 

hardi, ardi A. kühn 423, 1777, 2172, 9015; Adv. ardiement 2557. 

(h)arnas, (h)arnois Sm. Gepäck 7653; Ausrüstung 713, 1441; 
Schiffsladung 1656. 

harpe, arpe S/. Harfe 2191, 4888, 9973. 

harper intr. auf der Harfe spielen 10157. 

haster, aster r/l. sich beeilen 1570, 3832; Part. 2. vorelig 10396. 

hauberc, auberc Sm. Schuppenpanzer 75, 916, 1367, 1745. 

naubergier, aubergier rfl. sich panzern 5649, 5688. 

hauchier, haucier tr. erheben 1401, 3866, 4224, 5196. 

haut f. aute 8240; 4A. hoch, laut 2206; vornehm 856, 1386: 
Adv. 1526; Adv. hautement, autement laut 99, 285, 1044, 6578. 

haver tr. hacken 776; untergraben 4566. 

he, e Interj. ach 931, 4779, 4859, 8316. 

helme 5632; elme 916, 1162; hiaume 972, 1798; haume 1430, 
1840; hiame 5926; iaume 8586; Sm. Helm. 

henir, hennir inir. wiehern 3431, 10069. 

herbe, erbe Sf. Gras 907, 2354, 3598. 

herbergier ir. Quartier geben 3098, 4256; ıntr. u. rfl. Quartier 
nehmen, übernachten 2359, 3140, 7293; wohnen 3590. 

herbu A. grasıg 2937, 5932, 7647. 

hermin 1. Sm. Hermelin 8013; 2. Adj. von Hermelinfell 616; 
f.= S. ermine Hermelinfell 4322, 8598. 

hermineis A. armenisch 1296. 

hermite Sm. Eremit 3590. 

hideus A. häßlich, scheußlich 3906, 5820. 

hier, ier Adv. gestern 476, 3523. 

hiretier, iretier Sm. Erbe, Sohn 6174, 7094, 7398. 
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hisir s. issir. 

hochier tr. ziehen, schütteln 7308. 

hoketer inir. sich im Winde bewegen 3986. 

homage, hommage Sm. Huldigung 6911, 6914, 6921. 

home, ome, om; N. Sing. hon 357; hons 1563; Sm. Mensch, 
Mann 204, 676, 1564, 2079; Lehnsmann 2043; Pl. Gefolge 71; 
man 1146 s. om, on. 

honir tr. schänden, entstellen 289, 2664; mit Schande bedecken 
691, 1831, 1902; vernichten 3900, 9591; intr. Schande er- 
leiden 2539. 

honorer, honerer, onerer Ir. ehren, verehren 888, 1077, 1363, 
2469, 3351. 

honor, honour, onor Sm. Ehre 3138, 4259, 6888; Besitz, Herr- 
schaft, Lehen 4, 6313, 6909. 

honte, onte Sf. Schande 812, 1191, 1923; Scham 395. 

hontoier rfl. sich schämen 6475. 

hors, ors Adv. hinaus 3489, 3631; nach außen 5897; — de 
Präp. außerhalb 3798. 

hüer, huier ir. anrufen 5570; inir. rufen 1111, 3812. 

hui Adv. heute 1364, 3356, 5288; jeixt 4218. 

hucier, huchier fr. u. intr. rufen 478, 1316, 2166, 3767, 4844; 
Part. 2. f. hucie = Sf. Rufweite 3669, 5377. 

huis s. us. 

humilitö, umilit& Sf. Demut 2052; Leutiseligkeit 837, 4543. 

hure Sf. Tierkopf 4063. 

hureper tr. sträuben 3815; Part. 2. struppig 5826. 

hurter ir. stoßen 531, 981; spornen 1739, 3111; wnir. auf- 


schlagen 3120. 
hustin Sm. Getöse 4642, 5164. 


I Adv. da, dort 18; dorthin 66; dabei 47, 159, 225; vertritt a+ 
Pron. Pers. 146, 387, 735, 1146. 

icel, icest s. cel, cest. 

ichi 665, 1543; ıki 138; iqui 1447; enki 1725; enqui 2510; s. Anm. 
zu v. 138; Adv. hier; hierher 3801, 4494. 

ichou 8. chou. 

il Pron. pers. der 3. Pers. beiont: 149, 210, 242; f. ele 124, 174; 
el 1086, 2727; A. Sing. masc. lui 26, 218, 746; li 3410, 
3769; f. li 140, 2969, 3292; lui 29, 2294; N. Pl. masc. il 184, 
298; 1457; A. Pl. masc. aus 431, 440, 1363; eus 1568. Un- 
betonte Form: A. Sing. m. le 28, 30; !’ 31, 37, 40; ?’ 2796; 
le 247, 1342; Dat. Sing. m. f. li 133, 273, 338; li=le li 802; 
Dat. Pl. lor 176; leur 1559. 

ile s. isle. 
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ileuc, illeuc, illeuques 5134, 5453; Adv. dort 1228, 1550, 4057. 

image Sf. Bild 1143. 

ingal Sm. Ebene 8441, 8457. 

ingolain Sm. ein Stoff 8136; s. Anm. 

infer, ynfer Sm. Hölle 229, 1829, 2966. 

iraistre Perf. 3. irasqui 6078; Part. 2. irascu 2936; inir. ergrimmen. 

ire Sf. Zorn 1741, 4760, 6564. 

irö A. zornig 1584, 1852; traurig 2066, 8108. 

iret& s. erite. 

iretier s. hiretier. 

irier intr. zornig sein 8716. 

isifait s. sifait. 

isle, ile, ille Sf. Insel 7523, 7545, 8238. 

isnel A. schnell 9055; Adv. isnelement 291, 2569, 4499. 

issi, isi Adv. so 588, 801, 3742. 

issir Inf. 3655, 6689; hisir 2641; Präs. 3. ist 564, 2899, 3556; 
6. issent 7259, 7332; Perf. 3. issi 7177; 6. issirent 4585, 
7872; Fut. 3. istera 2411, 2721; 4. isterons 8825; 6. isteront 
5379; Imper. 5. issies 965, 8891; Part. 2. issu 8432; sntr. 
herausgehen; rfl. en — fortgehen 981; — dou sens den Ver- 
stand verlieren 3945, 5451. 

itant s. tant. 

ivorin, yvorin A. elfenbeinern 8334, 8346. 


Ja Adv. schon 1228; nun 149; ja 10199; alsbald 28, 208, 1342; 
ja (mais) — ne niemals 40, 335; durchaus nicht 133. 

Jambe, gambe Sf. Bein 4456, 8143. 

jaserant I. Sm. Schuppenpanzer 8530; 2. Adj. eisenschuppig 
7612, 7748. 

je s. jou. 

jehir, gehir {r. erzählen 2634, 2649. 

jeter, geter; jetier 9772; Ir. werfen, schleudern 103, 266, 345; 
versprilzen 4235; fig. ausstoßen, äußern 881, 3115; — un ris 
lächeln 345, 1433; — de retten, befreien 1037, 1950, 2856; 
fig. 1518; entfernen 1591, 3773; verbannen 4271, 6803; vgl. 
Anm. zu v. 9772. 

jeudi, jeusdi Sm. Donnerstag 353, 10110. 

joglere Sm. Spielmann 9988. 

joiant A. froh, erfreut 333, 801, 1766. 

joie Sf. Freude 302, 925, 1456; joi Sm. 2598. 

joindre Präs. 3. joint 10298; Part. 2. f. jointe 1882; ir. falten 
(Hände). 

jdir ir. begrüßen, aufnehmen 8204. 

jonchier inir. besireut sein 1816, 6003. 
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jor, jour Sm. Sf. 3614; Tag 15, 130, 426; Termin 1963; de 
bel — früh morgens 3537. 

jornal Sm. Tagewerk 9165. 

jornee Sf. Dauer eines Tages 4128; Tagesreise 2250, 3202, 4094. 

joste 1. Sf. Turnier, Kampf 8434, 8439, 8522; 2. Präp. jouste 
3146; neben 416, 3398. 

joster, jouster inir. lurnieren, kämpfen 934, 3004, 7592; Sn. 
5140. 

jou 40, 202, 228; je 197, 255; j’ 256; ge 1352; betont 
moi 5654; A. Sing. beiont moi 596; mi 1156, 3194; un- 
betont Dat. u. Acc. me 147, 297; m’ 44, 49, 152; Pron. ich: 
Ace. mich. 

jougleor Sm. Spielmann 420, 4910. 

jovene A. jung 6, 811; Sm. 1703. 

jovent Sm. Jugend 4719; Jugendkraft 22. 

ju Sm. Scherz 2951, 4369; Spiel 643; Fertigkeit 791. 

jüener intr. fasten 7155; s. Anm. zu v. 26. 

jüer :nir. spielen, scherzen 1505, 2294. 

jugement Sm. Gericht 5366, 6590; letzies Gericht 3685. 

jugier ir. richten 1999, 2281; bestimmen 2159; ıntr. ein Urteil 
fällen 6663. 

juiel Pl. juiaus 10486; Sm. Juwel. 

jüisse Sm. Gericht 6530. 

jupe Sf. Jacke 8599. 

jurer intr. schwören 11, 214, 1399; Part.2 = Sm. Geschworener 6921. 

jurier=injurier ir. beleidigen 480; s. Anm. 

jus Adv. herab, zur Erde 688, 3053, 3839. 

justichier, justicier tr. richten, beherrschen 1125, 1611, 2275, 
4033; zur Rechenschaft ziehen 7301, 7321. 


Kaieler s. chaeler. 

käine s. cäine. 

kaiere Sf. Sessel 6760. 

kaitif N. Sing. kaitis 1556; f. kaitive 2718, 2736; A. ge- 
fangen, elend; Sm. Sklave 1909. 

kaitivete, caitivet& Sf. Gefangenschaft 2601, 4168. 

ke s. que. 

kenu s. quemu. 

kerra s. croire u. caoir. 

keut s. coillir. 

ki s. qui. 

kienaille Adj. f. hündisch 1407. 

kieute s. coute. 

krestien s. crestien. 
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La Adv. da, dort 16, 1366, 1442; dorihin 326; en — abseits 39; 
de — jenseits 705; von jenseils 3509, 3894; auf der anderen 
Seite 5173; parde — dass. 17. 

lachier, lacier tr. zuschnüren, festbinden 971, 3567, 5037. 

laidengier tr. mihhandeln 499; kränken 2121, 8671; beschimpfen 
2314. 

laidir ir. entstellen, übel zurichten 286, 657. 

laidure Sf. Kränkung 4079. 

laiens Adv. dadrinnen 204, 2025; hinein 2353, 3429; de — von 
drinnen heraus, heraus 384, 3312, 3736. 

laire Präs. 3. lait 1101, 3039; Fut. 3. laira 61, 3233, 3532; 
4. lairons 1654; 6. lairont 1317; Cond. lairoie 4743; 3. lairoit 
363, 2069; tr. lassen, unterlassen; — aler les pies ausschlagen 
3851; vgl. auch laissier. 

lairis Sm. Brachfeld, Heide 3762, 7874, 9389. 

laissier, laisier Conj. Präs. 3. laist 2295, 3018; 4. laissiemes 
625; tr. zulassen 8033; unterlassen 395, 1489, 4025; zurück- 
lassen 91, 1294; verlassen 2693, 4038; — aler sich losstürzen 
auf 824, 3102; vgl. Anm. zu v. 8741. 

laissour Sf. Erlaubnis 6842. 

lait N. Sing. lais 4006; f. laide 4066; A. hüßlich 4066; Adv. 
lait 5916; laidement 2572; schlimm, schimpflich 9435. 

laiton Sm. Messing 9192. 

lanche Sf. Lanze 917; Waffe 2500. 

lanchier, lancier ir. schleudern 313; rfl. sich stürzen 2330, 3859. 

lande Sf. Ebene 7337, 7342. 

languir intr. hinsiechen 35, 2575. 

lanier Sm. Feigling, Schwächling 2315, 5031. 

lapider fr. steinigen 9334. 

large A. breit 2912, 4073; freigebig 23; Adv. largement reich- 
lich 3180, 3969. 

largeche Sf. Freigebigkeit 838. 

larmoier, larmier tnir. weinen 2116, 2296, 3461. 

laron N. Sing. leres 4105, 7197; Sm. Räuber 3168, 4031. 

lart Sm. Speck 2379. 

las; f. lasse 8864; A. unglücklich, elend 931, 1556; Interj. ach! 
2736, 2963, 3692; s. Anm. zu v. 2736. 

lasarde, lassarde S/. Eidechse 2656, 2664. 

laskier, lasquier ir. lösen, lockern 1110, 6271. 

lasqnet& Sf. Feigheit 2537, 4189, 4580. 

lasser inir. müde werden 6251, 7877; Part. 2. 1694, 2856. 

latin Sm. Latein, fig. Sprache 1381. 

latinier Sm. Sprachkenner 7124. 

laver Ir. waschen 358, 2026; @ntr. sich waschen 3145. 


Stimming, Bneve de Ilantone, 31 
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le I. Sm. Breite 133, 196, 1709. 2. 4. breit 2524, 3364, 4092. 

leeche Sf. Fröhlichkeit 2595. 

legier, ligier A. leicht, anmulig 2689, 5690, 6178, 7414. 

lentement Adv. langsam 5347. 

leprer inir.; s. Anm. zu v. 4983. 

leres s. laron. 

les I. Sm. Seite 1797, 2867; en tous — ringsherum 6950; — a — 
nebeneinander 2877. 2. Präp. neben 394, 1376; bei 3904. 

lescive Sf. Lauge 2631. 

letre Sf. Brief 2425, 2770, 10083. 

letr& A. gelehrt 1553; mit Buchstaben verziert 1784, 2528, 413%. 

letroier inir. einen Brief schreiben 2001. 

leu Sm. Wolf 1792. 

lever Präs. 1. lief 6139; 3. lieve 2206; 6. lievent 3813; Fut. 3. 
levrai 5449; tr. erheben, aufrichten, hissen 439, 721, 1678, 
1690; aus dem Taufbecken heben 4972, 9932; intr. u. rfl. sich 
erheben 561, 1398; — sus fortgehen 157, 3716. 

levier Sm. Hebebaum 6390, 6479, 7625. 

levrier, levriere 9399; lievrier 5365; s. Anm.; Sm. Windhund 
686, 4045, 4379. 

li N. Sing. m. 50, 94; f.la 3, 15, 34; le 30, 153; li 248, 6S8; 
A. Sing. m. le 1, 28, 41; !’ 31, 34, 37; f. la 75; 1’ 4; le 
153; N. Pl. m. li 11, 278, 521; A. Pl. les 201, 990; Art. der, 
die, das. 

lice, liche Sf. Palissade 8326, 8577, 9035; s. Anm. zu v. 8326. 

liß A. froh 64, 316; Adv. liement gern 282. 

lieche Sf. Fröhlichkeit, Freude 1503, 3296. 

liepart Sm. Leopart 3727. 

lier s. loier. 

lieu, liu Sm. Ort, Platz 213, 1920, 2621; Wesen, Gegenstand 
1089, 8968. 

lieue, lieuee, liewe Sf. Meile 3584, 3978, 4095, 6948, 7008. 

lievre Sm. Hase 4146. 

lige Sm. Vasall, Lehnsmann 6516. 

ligier s. legier. 

lin Sm. Abstammung 1386. 

lingnage, lignage, linage Sm. Geschlecht 1387, 1794, 6162. 

lion Sm. Löwe 977, 2257, 3337. 

lioncel Sm. kleiner Löwe 9067. 

lire Part. 2. lissant 8242; tr. lesen. 

ligu&s que Pron. indef. welcher auch immer 9330. 

list& A. gestreift 834, 1913, 5867. 

lit N. Sing. lis 7400; Sm. Belt 146, 1555; Ruhebett 8018, 8105. 

liu s. lieu. 
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livre 1. Sf. Pfund 3247, 6223; 2. Sm. Buch == Bibel 5720, 5722. 

livrer; Conj. Prät. 1. livraise 198; tr. überliefern 189, 1700, 4412. 

livrisson Sf. Lieferung, Teil fig. 6101. 

löee=lieue Sf. Meile 2256. 

ldöement Sm. Zustimmung 2580, 6746. 

löer tr. 1. rühmen, preisen 516, 818, 1457, 1949; raten 1667, 
2076, 4160; 2. mieten 7970; belohnen, bezahlen 6933. 

loge Sf. Laube, Hütte 1719, 4099, 7168; Nische 10014. 

logier ir. unterbringen 1657; rfl. kampieren 1675. 

loi Sf. Gesetz 1283; Glaube 8961; Art 1382, 2679. 

loial N. Sing. loiaus 342, 2704; A. ireu, ehrlich, rechtmäßig 
8460; Adv. loiaument 1357, 4489. 

loiaut& Sf. Treue, Aufrichtigkeit 154, 5983, 6845; Dienstverhältnis 
160, 2046. 

loier Sm. Lohn, Bezahlung 491, 4362, 5661, 8038. 

loier, lier ir. binden 468, 487; verbinden 3022; schlingen 10250, 

loins Adv. fern 7635. 

loisir Sm Bequemlichkeit 2659; a — nach Wunsch 3054. 

lonc 1. Sm. Länge 183, 1709. 2. A. N. Sing. lons 576; f. 
longe 2183; lang 143; Adv. longement lange 2374, 3681; longes 
4665; 3. Adv. fern 901, 1820; de — von weitem 2480; — de 
neben 1178, 5750. 

lontain A. fern 3388. 

lor Pron. poss. ihr 713. 

lorain Sm. Zügel 3242, 10345. 

lors Adv. dann, alsdann 157, 1471. 

los Sm. Ruhm 1903, 2931; Rat 1653. 

losengier, lossengier 1. Sm. Schmeichler, fig. Schurke 764, 6385, 
6853; Betrüger 7270 2. A. schmeichlerisch, betrügerisch 1997, 
5663. 3. ir. umschmeicheln 322, 716, 4803. 

lumiere Sf. Licht 9401. 

lune, luine Sf. Mond 301, 3365, 4483, 4508. 

luire Präs. (oder Perf.) 3. luist 2900; Präs. 6. luisent 7407; 
Part. luisant 4324, 4508; luissant 5902; lusant 301, 4483; 
intr. leuchten. 


Mace, mache Sf. Keule 367, 4083, 4088, 4747. 

machier s. maschier. 

machoner, masconer Ir. vermauern 6897; bauen 6885. 
machue Sf. Keule 6043. 

mahaignier, mahaingier ir. verstümmeln 2324, 5161, 8665. 
mahomerie Sf. Heidenland 2201. 

mai Sm. Mai 903, 4520. 

maieur Sm. Pl. Behörden 6921. 
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maille Sf. Panzerring, Panzerschuppe 1003, 7524, 7710. 

main ]. Sf. Hand 30, 1064, 1784. 2. Sm. Morgen 320, 9244. 
3. Adv. früh 5011. 

mainsnd A. jünger 10547. 

maint A. manch 413; Sm. 789. 

maintenir ir. aufrecht erhalten, besitzen 1148; unterhalten 4481, 
beschützen 6093, 6102; Ger. in maintenant sofort 30, 1449. 

mais 1. Adv. mehr, weiter 40, 419; hinfort 2226; noch 1602, 3893 ; 
ne— mais nicht mehr 940, 2072; niemals 645, 1373; ja — 
irgendwie 6820; vgl. auch ja; 2. Konj. aber 47; — que nur 

daß, wofern nur 27, 896. 

maisniee, maisnie Sf. Gesinde, Hofstaat 6774, 8088; Gefolge 

6782. 

maison Sf. Haus, Wohnung 1177, 4026, 4870. 

maistre Sn. Erzieher 252; Anführer 7287, 7295; fig. Spielmann 
6207; Haupt-, Ober- 29, 5646. 

maistrie Sf. Meisterschaft 2190. 

majest& Sf. Majestät, Herrlichkeit 845, 1462. 

mal 1. A. N. Sing. maus 6389; schlecht, schlimm 691; Elatıv 
malisme sehr übel 617; Adv. malement 591, 289, 1326. 2. Sm. 
N. Sing. maus 2760; Unglück, Leid 538, 1009, 1541, 2079, 
10155; — ait verflucht sei! 43. 

malade A. krank 286, 10573. 

malage Sm. Übel 7090. 

male Sf. Reisekorb 7134. 

mal£ir ir. verfluchen 2637. 

malöur& Sm. Unglücklicher 1556. 

malöuree Sf. Unglück 1082. 

malfö, mauf@ Sm. Teufel 1895, 2612, 4138. 

malmetre Part. 2. malmis 4629; tr. übel zurichten 366, 369, 1756; 
zertrümmern 2845. 

malsen& A. wahnsinnig 9565. 

maltalent, mautalent Sn. Unmut, Zorn 613, 3281, 4016. 

maltalenti A. in übler Laune 2974. 

malvais, mavais A. schlimm, schlecht 14, 441, 1395. 

manage Sm. Wohnung 4480; Haushalt 6147; s. Anm. zu v. 4480. 

manaide Sf. Gnade 6797. 

manandie Sf. Reichtum 10235. 

mander Ir. entbieien, kommen lassen 30, 469. 

manecier, manechier ir. beirohen 5890; intr. drohen 473, 
2390, 3771. 

mangier, mengier Präs. 3. mengüe 1551; Präs. 6. mengüent 
1695; ir. u. inir. essen 282, 233, 393, 423; Sm. Mahl 355. 

mangon Sm. Goldmünze 1195. 
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mangonel N. Sing. mangoniaus 5376; Sm. Schleudermaschine. 

maniere Sf. Weise 6741; Haliung 8426. 

manoir Präs. 3. maint 178, 1769; Perf. 3. mest 9683; Ger. 
manant 9829; ınir. wohnen, leben 364, 2081. 

mantel Sm. Mantel 2165, 3248. 

mantelet Sm. kurzes Übergewand 7310. 

mar Adv. zum Unheil 317, 1398; nicht 110. 

marberin A. marmorn 2205. 

marbre Sm. Marmor 355, 651, 3376. 

marc Pl. mars 330, 1334; Sm. Mark (Gewicht) 189. 

marcheant, marceant Sm. Kaufmann 734, 1495, 4255, 8667. 

marchi&(t), marci& Sm. Handel 315; Markt 7903, 8161. 

marchis, marcis Sm. Markgraf 346, 3389, 8190. 

mari I. Sm. Gaite 41, 8097. 2. A. marit 6592; traurig 360, 
2209, 2976. 

marier ir. heiraten 44; verheiraten 2243, 3224; refl. 1089, 2991. 

marin A. vom Meere 1375; f.= Sf. marine Meer 7471. 

marit s. mari 

marle A.=masle männlich 7116. 

marois Sf. Sumpf 156, 1376, 2191. 

maronier Sm.=marinier; Seefahrer, Schiffer 1602, 10006. 

martir Sm. Märtyrer 9232. 

martire Sm. Marter 2412, 

martirier ir. martern 323, 10231. 

marvoier ?inir. fehl gehen 5204. 

mascier, machier tr. kauen, zerreißen 2331, 3147. 

masconer s. machoner. 

mast N. Sing. mas 8288; Sm. Mast 721. 

mastin Sm. Haushund 1400, 4045. 

mat A. müde 2856; tot 5719. 

mater tr. übel zurichten 814; besiegen, töten 607, 2538, 5583, I040. 

matin Sm. Morgen 1398, 4971. 

matinee Sf. Morgen 3328, 7230, 7990. 

matinet Sm. früher Morgen 3159, 8822. 

maudire Präs. Conj. 3. maudie; Perf. 3. maudist 2198, 2768; 
ir. verfluchen. 

mautalent s. maltalent. 

mauvaistiö S/. Feigheit 8882. 

mavais s. malvais. 

meillor s. mieudre. 

mäisme A. selbst 889; Adv. möismes 2063. 

melbaillier==malbaillier ir. mißhandeln 2223. 

mellee, melee, meslee 6710; Sf. Gedränge, Kampf 1065, 1358, 
2256, 4122. 
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meller, mesler 8328; ir. entzweien 6367; refl. handgemein werden 
6628, 8328; sich befassen 1938, 1947, 5558; Part. 2. mell® 
graumeliert 8995, 9021. 

melodie Sf. Melodie 2187. 

menbre, membre Sm. Glied 1973, 2000, 3152; fig. 8134. 

menbrer inir. unpers. sich erinnern 8484; Part. 2. menbr& ver- 
ständig 1698, 7231, 7979. 

menbru A. stark, slämmig 4326, 10403. 

mendi = mendiant Sm. Bettler 10103. 

menee Sf. langgezogner Ton 1671, 8988. 

mener JPrüs. 1. maing 6702; 3. maine 4080; mainne 10182; 
6. mainent 6121; meinent 8585; Fut. 4. menrons 9761; 
5. menrois 1937; menres 4281; Cond. 6. meroient 8800; ir. 
führen, bringen 226, 1126, 1915; vollführen 1653, 3135; 
fig. äufsern, zur Schau tragen 253, 543, 1768; — malement, 
laidement übel mitspielen 6500, 6588; — par jugement vor ein 
Gericht stellen 6590, 7819. 

menestrel N. Sing. menestreus 416, 433; Sm. Spielmann. 

menti 4A. lügnerısch 4637. 

mentir ir. u. intr. lügen 784, 2673; die auf jemand gesetzien Er- 
warlungen täuschen 120, 2154. 

menton Sm. Kinn 613, 1182. 

menu A. gering 748; dicht 4328, 7683, 8145; Adv. menüement 
zierlich 8598. 

mer Sf. Meer 226, 1359. 

merabellous (l. mirab.) s. mervellous u. Anm. zu v. 2301. 

merchi Sf. Gnade 166, 1234, 1882; Dank 1176, 100986. 

merchier ir. danken 1024, 1473, 1894; inir. sich unterwerfen 9644. 

ınere Sf. Mutter 10, 191, 1553. 

merir Conj. 3. mire 9944; inir. lohnen, belohnen 1158, 2158, 3098. 

merite Sm. Dienst 7838. 

mervelles Sf. Wunder 3440; = wunderbar 546, 2714; Erstaunen 
583, 2750, 3672; a — = Adv. wunderbar, sehr 8103. 

mervellier Ir. in Erstaunen selzen 10434; inir. u. rfl. sich 
wundern 738, 1139, 1229. 

mervellous, mervelleus 5043; mirabellous (im Text Druckfehler 
merab.) 2301; A. wunderbar 758, 3064; s. Anm. zu v. 2301. 

mes I. Sm. Bote 1209. 2. Sm. Gericht (Speise) 4400, 9949. 3. N. 
Sing. m. des Pron. poss. 611, 1283; f. ma 213; m’ 229; A. 
Sıng. m. mon 146, 197, 234; men 1572; f. mon 5588; N. Pı. 
m. mi 876; A. Pl. mes mein. 

mesaise Sm. Unglück 4742. 

meschaoir Präs. 3. meskiet 5758; inir. übel ergehen. 

mescheance Sf. Mißgeschick 10100. 
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meschine s. meskine. 

mescief Sm. Unglück 3687. 

mescroire Präs. 5. mescreös 6523; Part. I. mescreant 305; Part. 2. 
mescr&u 2930, 3925, 7695; intr. mißtrauen; Part. 1. = Sm. 
Schurke; Part. 2. ungläubig. 

mesdire ?intr. übel reden 1934, 8211. 

mesfaire ?inir. Unrecht tun 1487. 

meskin, mescin Sm. Jüngling 1385, 6929. 

meskine, meschine Sf. Mülchen 8338, 8343 

meslee, mesler s. mellee, meller. 

mesprendre inir. etwas Übles unternehmen 6550, 6585. 

mesprison Sf. Irrtum 6426. 

message, mesage Sm. Botschaft 2401, 3504; Bote 339. 

messagier, mesagier Sm. Bote 1121, 1597, 3489. 

messe Sf. Messe 2810, 3800, 4926. 

mestier Sm. Dienst 6878, 8881; Handwerk 778; avoir — nölig 
haben 2170; nötig sein, nützen 2288, 3196, 4228, 4833. 

mesure S/. Maß, Länge 4061. 

mesurer ir. messen 4181, 5873. 

metre Präs. 3. met 1103, 1784, 1995; 6. metent 1455, 4249; 
Conj. Präs. 3. meche 2551, 8809, 9666; Perf. 3. mist 209, 
1821, 4734; 6. misent 713; Conj. Prät. 3. mesist 2831; 
Fut. 1. metrai 763, 2573; meterai 9760; 4. meterons 6815; 
5. metrois 707, 1535, 4177; 6. metront 4058; Imper. 5. metes 
2614; Pari. 2. mis 349, 1395; f. misse 8167; Ir. setzen, 
legen, bringen; anrichten (table) 8167; fig. aussetzen 6188; 
— avant fördern 763; — hors ausschließen 357; — abandon zur 
Verfügung stellen 119; rfl. sich begeben 349, 5922; soi — outre 
vordringen 5922; s. Anm.; sich an elwas machen 3497, 7273. 

meure Sf. Maulbeere 1930. 

mi Sn. Mitte 5313; par — mitten durch 107, 1302; en — in- 
mitten 487; vgl. auch parmi, enmi und denii. 

midi Sm. Mittag 4285. 

mie Sf. Krume 2226; Füllwort der Negation 80. 

mien 4l; N. Sing. m. miens 50, 868; f. moie 154, 5034; belonte 
Form des Pron. poss. mein. 

mier A. rein 3500. 

mieudre Compar. zu boin; N. Sing. 5985; A. Sing. millor 2143; 
meillor 8122; besser, trefflicher li — der beste, trefflichste 642, 
2062, 8044, 8926; Adv. mieus besser 779, 1948; lieber 200, 
385 s. amer; mehr 3427; i — =l1i plus 747. 

mignot A. anmulig 10461; Adv. 10413. 

mil Pl. mile Zahlw. tausend 632, 913, 1451. 

millier Sn. Tausend 1128, 1618. 


ars Gısar. 


Mmı).or M. In.rulre. 

miher Ir. unbrruhun %:*. 

mirabeiious 8 merreiina und Anm zu vr 2:01 
mire I. Em. Arzt 345, 2331. 4:13. 2 

moigne. none Sm. Mimh 22 
nous Am. Mowd 63. 20535. 26%3. 

muitie Sf. Halfte 2336, 9271. 

mul& A. yfaml 511; schra geformt K5et. 
muler sfl. sıch summen 561. 


FE | 

Ir. hhnetzen 957; ınlr. frucht werien EI. : 

mult, muut Adv. sehr 5, 522, 1333. 

ınoldre tr. schlafen; Part. 2. wu 1341. 1333. 3126. 

Mon #. MH. 

monde, ınont Sm. Wılt 129, 196, 1347. 

monder Ir. reinigen 1656. 

muneer, monaer fr. prügen; Part. 2. 565, 1467, 1457, 1799. 

munoie Sf. Geld 7136. 

mount J. Sm. Seryg 496, 21862; a — bergauf, aufwärts 3316, 
3347, 6470; oben 3766, 1592, d’a — won olen herab 2839; 
contre — uufwärls 358; encontre — 3935, 4952 dass. 
2. 8, monde, 

muntanche Sf. Beiray 1288. 

monto Sf. Delray 1414, 2684, 6632. 

inontor Ir. aufrichlen 1437; fig. 7508; intr. u. rfl. steigen 84, 
602, 1058; aufsteigen 1418, 4175; — sus dass. 1703, 3SS1; 
Part. 2, berillen 6282. 

nordre Com. JPrüs. 3. morde 2663; ir. beißen 2638, 4047. 

mnordrour Sm. Mürder 5609. 

mnordrior, murdrier A. mörderisch 2006, 3171, 5655. 

mordrir, mourdrir tr. fülen, ermorden 28, 262, 1564. 

ınorir Inf. 46, 672, 1836; Präs. 1. muir 2364, 2745, 3747; 
Prüs. 3. meurt 1271, 2721; Conj. Präs. 3. muire 2574, 3250; 
I"ut. 1. morai 2718, 3712; mora 2704; 2. moras 1795; 3. mora 
429, 6062; 5. morts 2598, 5491; morr&s 9227; morois 2600; 
4. moront 5438; Perf. 3. morut 7; Conj. Impf. 3. morust 7783; 
Part. 2. mort 89, 259, 1391; intr. sterben; rfl. 2718; Part. 2. 
tot, gelotel. 

mort 1. Sf. Tod 11, 198, 1521. 2. A. s. morir. 

mortel N. Sing. mortös 4336; A. tödlich 5675; Adv. morteument 
4467. 

mortier Sm. Mörtel 4879. 

mostier, moustier Sm. Kloster 354, 1583, 3799. 

mostree Sf. Anblick 7252. 
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mostrer, moustrer Fui. 3. mostera 4214; 4. monteron 241; Ir. 
zeigen 430, 1318, 1676, 3170. 

mot Sm. Wort 412, 1009, 1669. 

moustier s. mostier. 

movoir Präs. 3. meut 101, 1000, 1740; Con. Präs. 3. meve 6431; 
Perf. 3. mut 6387; Fıd. 3. movera 5211; 6. movront 8790; 
Imper. 4. movons 2557; 5. mov&s 5834; Part. I. movant 7601; 
Part. 2. m&u 2944, 5936; mut 6851; ir. in Bewegung seizen; 
anfangen 2944, 6431; inir. wallen 5936; Part. 1. beweglich. 

mu A. stumm 6046. 

muchier, mucier Ir. verstecken 311, 324; rl. u. intr. 2272, 2681, 
3104, 4050; soi — fors sich hinauslegeben 9811; s. Anm. 

müer ir. ündern, verändern 1410, 3395, 5268, 7014, 10180; 
inir. sich bewegen, wallen 170, 1215, 1929, 2113, 2686, 3847; 
Part. 2. mü& gemuusert 4378, 8144; der die Haare (oder Farbe) 
gewechseli hat 6502, 7154; s. Anm. zu v. 6502. 

muit Pl. muis 4490; Sm. ein Hohlmaß (Scheffel). 

mulet Sm. Maultier 3186, 7367, 7808. 

mur 1. Sn. Mauer 486, 910. 2. Maultier 9447. 

muraille Sf. Mauer 6974. 

murdrier s. mordrier. 

murer ir. mauern 7229, 8405. 

musart N. Sing. musars 1247; Sm. Maulaffe, Nichtstuer 1632. 

muser inir. lauern 2384. 


Nage Sf. Schiffahrt; a — zu Schiff 1151. 

nagier tr. fahren 8067; über das Meer bringen 3563, 10527, 
s. Anm.; üntr. fahren, segeln 233, 722, 1603. 

naistre Perf. 2. nasquis 7575; 3. nasqui 7816, 10054; Pari. 
ne 204, 581, 1469; nasqui 3386; inir. geboren werden; Part. 
f.= Sf. Geschöpf 9555. 

nape Sf. Tischtuch 3143. 

nassal Sm. Visier (Nasenschutz) 7894, 9158. 

nature Sf. Natur, Art 4065. 

navie Sf. Flolte 1213, 1655; Schiff 4286. 

navrer Ir. verwunden 104, 459, 1326. 

ne Adv.: ne+le=nel 366; +les=nes 2344; nicht 169; nach 
Negation: auch, und 22, 335; oder 3970; ne — ne weder — 
noch 776; ne — que s. que. 

nef Pl. nes 1445, 1820; Sf. Schiff 707, 1603. 

nenil Adv. nein, keineswegs 4838. 

nermie Sf.; s. Anm. zu v. 2191. 

nes I. Sm. Nase 2546, 3909, 4329. 2. Adv. nicht einmal 778, 
8036; sogar 8479. 3. 8. ne. 


bo Io 


ER DAFT 

3 A. Zng. zersen 4520. £.rY: 1 Fl mrms lei: sn ln 

65, 1274, 1222. 

nuh..r& Ef. Add 2,14 

nunie, auri.e A woran 24.7. TH 

nunne.nnche S%. FL Hrazst 6.37. Get ICh 

nnef Zahr. wun 137° 

nhe,er Ir. mi arlorarzır ee LETZT TR 4, 71. 

nZer Ir. knup‘en, landın Al. 

roient 224: nient 71#. 1573: Bart Ver me Il. 4157: 
JIrm. wnlef, nehta; por — vorzrwn 4,32 de — pr mw! 
ne — niert, Dient gar neent 3122. 32°7. 

nnier Ir. J. arlränken 62,155. 2233. 2. verwen, Mir: je 3.53. 

nnif Ef. Schnon 8364. 

nnir A. schwarz 1939. 4062. 5-11. 

noise, noisse Sf. Lirm 513, 645. 3235. 4>' 

nujsier, noiasier inlr. Lirm marion \332, 13534: wann 2025. 

nom, non Sm. Name 351, 1735. 3373. 

nomer Ir. nennen 1526, 1135, 2760: Part. 2. brünmt 525. 

non, nen Adv. nıcht 71%, 1502; nen SY34; De — e— non 8 =. 

nonchier, noncier fr. melden 332, 1610, 3504: nennen (142. 

nonchoier tr. mellen 7305. 

none, nonne Sf. neunte Stund: 3934, 8397. 

nonne; Arc. nonnain; Sf. Nonne 2236, 6522. 

nonporquant Adv. außerdem 6587; trotzdem 8216. 

nonqurs Adv. (nach Negation) irgendwie 2713; s. Anm. 

norir /mper. 5. +le norisiele 757; tr. ernähren 227; erhalten, 
unterhalten 50; aufzwhen 235, 2032. 

noroıs A. nordisch, aus Skandinaren stammend 12306. 

nos, nous JPron. Nom. wır 231; Ace. uns 85, 303, 1531, 1535. 

nuntro Sh. N. Pl. 1443; A. Pl. nos 1785; Adj. N. Sing. no 9466; 
A. Siny. no 1283, 6066; N. Pl. 1714, 5025; 4. Pl. nos 6815, 
u621; P’ron. 1088. unser. 

novel N. Sing. noveus 5492; A. neu, jung 2977, = Adr. kürz- 
lich 6305, de — 2535, 7856 dass.; Adv. novelement 4492, 4892. 

novolo Sf. Nachricht 1545, 2989. 

nu A. nackt 96, 4127. 

nuo Sf. Wolke 4077, 6044. 

nuit N. Sing. nuis 3542; Sf. 162, 1545; Abend 4970. 

nul N Sing. nus 26; f. nulle 8360; Pron. indef. 1. A. irgendein 
198; verneint: kein 21, 968; 2. "Sm. A. Sing. nului verneint: 
ann 6870, 6903, 8033. 
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O 1. Präp. mit 303, 1502. 2. Adv. ou 1354; ja 1612. 

oblier, oublier ir. vergessen 1652, 2169, 4952; rfl. 2516, 4346; 
— Sm. 9666. 

ochire, ocire Inf. 701; Präs. 1. ochi 1933; 3. ocist 6462; Con). 
Präs. 3.ochie 60, 230; Perf. 2.ochesist 3915; 6. ochissent 3657; 
Fut. 3. ochira 1277; 4. ochiron 1939; 5. ochirois 34; Conj. 
Impf. 3. ochesist 2555; Imper. 2. ochi 4203; Part. 2. ochis 
216, ocis 659; f. ochisse 8257; ir. töten, erschlagen. 

ocident Sm. Westen 7614. 

oel, oil; Pl. ieus 53, 247; Sm. Auge 326, 2414. 

o0eUrE 8. Eure. 

oevre, evre 8481; Sf. Werk 5694; Arbeii 8102. 

ofrir, osfrir ir. anbieten 6583; opfern 3185. 

dil, oie Interj. ja 2964, 3399. 

oir Sm. Erbe 9924, 9937, 10203. 

dir Präs. 1. oi 1988, 4133; og 8056; 3. ot 134, 153, 170; 
+le= ole 273, 1630; 5. ö6s 2020; 6. öent 2477; Perf. 8. 
öi 70, 192; 5. öistes 3422, 10483; 6. Öirent 5969; ut. 8. 
orra 10003; ora 2988; 5. orös 28, 122, 584; orois 1545; 
Cond. 3. oroit 4896; Conj. Impf. 1. öisse 3437; Imper. 5. oies 
1, 679; Part. 2. dit 6591; ir. hören, vernehmen; — cha zu- 
hören 4716; Ger. oiant vor den Ohren von 6649; en — laut 
440, 2568. 

oire Sm. Reise 1993, 2371, 9795. 

oisel N. Sing. oiseus 983; oisieus 1937; Sm. Vogel 904. 

oisour Sf. Ehefrau 6. 

olifant Sm. Elfenbein 9067; Elfenbeinhorn 3632, 7608, 8082. 

olive Sm. Olienbaum 6773. 

olivier Sm. Olivenbaum 2335, 8015, 9317. 

om, on, l’en 4188; Pron. indef. man 57, 659, 1525; vgl. auch home. 

omage s. homage. 

onbre Sf. Schatten 434, 1391. 

onbroier ?ntr. im Schatten liegen 4055. 

onc=onques Adv. verneint: durchaus nicht 5290. 

oncle Sm. Oheim 898, 4260. 

ondoier intr. wallen 1818, 1823, 7479. 

onerer 8. honorer. 

ongle Sf. Kralle 2305, 3917, 4848. 

omnipotent, onnipotent A. allmächtlig 252, 1354, 3726, 4444. 

onor, onour 8. honor. 

onques Pron. indef. irgendwie 538, 1845; verneint: niemals 1405, 
3427; durchaus nicht 94, 377, 3652. 

onte s. honte. 

or Sm. Gold 150, 1476, 4390. 
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orains Adv. soeben 4242. 

orcanois A. hyrkanisch 1279. 

ordener fr. ordnen, aufstellen 1219, 1304; rfl. 1707. 

ore 1. Adv. 1088, 1633; ores 2862; or 83, 1388; nun, Jetzt; 
— cha wohlan 787, 2569; d’— en avant nunmehr, künftighin 
6301, 7159. 2. s. eure. 

orelle, orelge Sf. Ohr 418, 3843. 

orellier Sm. Kissen 7404. 

orendroit Adv. soeben 2135, 9560. 

orge Sf. Gerste 2633. 

orgellous; Adv. orgelloussement hochmütig 770. 

orgener inir. auf der Orgel spielen 4925. 

orgeul N. Sing. orgeus 5287, Pl. orgieus 4996; Sm. Hochmut 
1146, 6423; stolze Heeresmacht 8246; Pl. Außerungen des 
Hochmuts. 

oriant Sm. Osten 6210, 7916. 

orible A. schrecklich 2341, 4848. 

oriere Sf. Grenze 2375. 

oriflambe, oriflamble 6676; Sf. Oriflamme, Banner 5598, 
6352, 8803. 

orison Sf. Gebet 2829, 2859, 3183. 

ors, ours 1. Sm. Bür 2300, 2328, 3728. 2. s. hors. 

08 1. Sm. Knochen 445, 4040, 5180. 2. A. kühn 5678. 3.s. ost 

oscur 4. dunkel 3640, 4085. 

oser, osser Präs. 1. os 3417; Cony. Präs. 3. ost 1039, 4008; 
Conj. Impf. 6. oissasent 4907; Ir. wagen, sich gelrauen 2481; 
Part. 2. kühn 1466, 1480. 

osfrande Sf. Opfergabe 4922, 9651. 

osfrir s. ofrir. 

ost Pl. os 1301, 5597; Sm. IHcer 1624, 3890. 

ostage Sm. Geisel, Bürgschaft 647, 5590, 6612. 

oste Sm. Gastgeber, Wirt 3096, 3282, 3574. 

ostel Pl. osteus 350; Sm. Quartier 340, 2422; Haus 182. 

osteler ir. einquartieren 2356, 4310; beherbergen 4551. 

oster fir. wegnehmen 434, 3653, 3864; entfernen 1592, 2612; 
abnehmen 3883. 

ostesse Sf. Wırtin 4431. 

ostoier ?nir. Krieg führen 3492. 

ostoir Sm. Habicht 4378. 

otroier, otrier, ostroier 9564; Präs. 1. otri 7724; Part. 2. f. 
otröie 3349; ir. bewiligen, gewähren 2595, 3349, 5022; zu- 
geben 3473, 3484; annehmen 4231; rfl. sich hingeben 2231, 9564. 

ous Lenwua 2.80. 

oublier s. oblier. 
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OUTS S. OTS. 

outrage Sm. Vermessenheil 1146; Frevel 2198. 

outre I. Präp. jenseits 226, 1359, 1402; gegen 590, 1896; durch 
— hindurch 5133; 2. Adv. jenseits 5134; vorwärts 5922, 4093; 
s. trespasser. 

outrecuidier inir. vermessen sein 8251, 8509. 

outreement Adv. gänzlich 960. 

outrer ir. hinüberführen 9037; besiegen 1426; siegreich beenden 
1898; ın Bresche legen 4569; inir. vordringen 2540. 

ovrer, ouvrer Imper. 2. evre 773; inir. arbeilen 6217, 6760, 
7520; handeln 6357. 

ovrir Präs. 3. oevre 2870, 3332; Part. 2. overt 2571, 2584; 
Imper. 2. ovres 4547; -+me ovr&me 6448; tr. öffnen; Part. 2. 
offen. 


Paiement Sm. Bezahlung fig. 5357, 6120, 7820. 

paien I. Sm. Heide 1227, 1303; alier Gen. Plur. paienor 9. 2.4. 
f. paiene 7451 heidnisch. 

paienie Sf. Heidenland 2181, 7855. 

paier ir. bezahlen 1544, 1581, 2009; fig. 2334. 

paille, paile Sf. I. Stroh 1414. 2. Seidenstoff, Tuch 6217, 6343, 
6536, 8137. 

pain Sm. Brot 227, 1377, 1477. 

paine Sf. Not, Pein, Mühe 114, 774, 1541; a paines kaum 
3858, 7061. 

painturer, pointurer ir. bemalen, verzieren 7996, 8102, 8458, 


pais Sf. Friede 218; Ruhe 83. 

päis Sm. Land 344, 726, 912, 1476. 

päissant Sm. Bauer, Landmann 767, 6154, 7784. 

palais Sm. Palast 355, 778, 2421. 

palefroi Sm. Zelier 519, 3241, 3272. 

palic Sm. Zaun 373. 

palir #nir. erbleichen 2687. 

pan Sm. Feizen 3671, 5828; Rockschöß 7066; Seile 5928; s. Anm. 

paniere Sf. Korb 9402. 

paon Sm. Pfau 2381, 3148, 8162. 

paor, paour Sf. Furcht 48, 265, 4278. 

paourous A. furchtsam 7115. 

par I. Präp. 1. Mitiel: durch, mit 1562; vermiltelst 2370; 2. Ver- 
millelung bes Beteuerungen: bei 178, 199, 276; 3. Ort wo? 
durch 409; in, über — hin 1370, 1600; an, bei 30, 153, 
1312; — tout überall 1635; überallhin 203, 3610; an — eni- 
lang 8039; 4. Grund: wegen 2151; 5. Gemüßheit: nach, ge- 
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paran.ı m. Paoriivr 34 2:27. 

giraztre Sm. Zivutenier IR 4427. 

parnon.er m. Mıianizr 27. 

parzrniıtre Port. 2. gartiı rung 53. 

garzın Am Aebeeraner, 2er: en — Srprur Lie 

parinner fung. Pras. 3. garianıt 10422: Fa Lyzeiume Z9=: 
Ir. vrplen 144. 138 5. 

parent PL garnea 342. 429. 21339: Se Ferenkr. 

parent£, parentee biyi: Sf. FVeruermirn:t. Ge 8.9. 
1-hh, ZU62, 4351, 6322. 

parer Ir. aumabilln Sul), SAN, 6735: ran IL 4.22 7). 

parfont J. A. twf 1432, 251.9. 2. Sm. Iwe 37235. 

parın Sm. laute 3333, 46599. 9929. 

parjur& A. memnevlg 646, 4653, 5274: Sau. 177, 1563. 

parjurer rfl, einen Meunvi lasten 374% 

parlement Sm. Unterredung 262, 1905; Verkindung 935. 

parler Prüs. 3. parolle 6695; RR Pras. 3. para 3510. 433; 
intr. sprechen. 149, 1302; Sm. 3430. 

parmi J’rüp. millen durch 350, 10631. 9404; miien auf 444: 
zusehen 3648; über — hin 53993, 6254; =pgar 4450, 6133. 

paroir Perf. 3. parut 684, 2571; Conj. Impf. 3. parust 6969; 
ut. 3. para 2472, 5126; Part. 1. parant 7124; mir. zum Vor- 
schein kurmmen; Part. ]. ausgezrichnet. 

parolo, parolle Sf. Siede, Wort 764, 4125, 4794. 

parson Jrüp. zur Zeit vom 10259; s. Anm. 

purt Sf. Teil 2789, 6034; Seite, Partei 922, 1260; Richtung 
703, 3760; «le — dorthin 67, 1344; a une — abseits 1915, 
BHIB, qusel — wohin? 2273; wo? 3226; autre — anderswohın 
3307. 

parties Sf. Antel 10236. 

partir dr. rennen 1270; ıintr. u. rfl. sich trennen, aufbrechen 372, 
2#47; fig. 1758, 2120, 2759. 

pan Sm. Küllwort der Negation 167, 1326, 1863. 

panmer intr, u. rfl. ohnmächlig werden 56, 2162, 4706; ohnmächtig 
hinfallen 3009; Part. 2. 1880. 

pasque Sf. Pl. Ostern 6181. 

passuge Sm. Durchgang 7492. 

passor, paser Conj. Prüs. past 4371; ir. überschreiten 1084, 3030, 
6082, fig. 3909; überholen 5226; hindurchtreiben 1745, 3042, 
3821, fig. übertreffen 836, 1459; inir. u. rfl. vorübergehen 
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4001, 5418; hindurchgehen 4950, 5872; sich herüberbegeben 
6349, 7974; herausragen 1260, 3114; von der Zeit: verstreichen 
152, 476; — outre vorübergehen 3781, 7190; über das Ziel 
hinausschießen 5873; Part. 2. mehr, als 2391, 6958. 

passet Sm. langsamer Schrüt 10352. 

passion Sf. Leiden, Passion 637; Pl. Leidenschaften 3016. 

past& Sm. Pastete 2378. 

pasture Sf. Weide 4072. 

pasturel Pl. pastureus 5057; Sm. Hirt 1673. 

pasturele Sf. Hırtin 2991. 

paume Sf. flache Hand 882, 3160, 3718; Handbreit 3916. 

paumier Sm. Pilger 2376, 3176. 

paumoier ir. in der Hand schwingen 799, 3112, 5336. 

pautonier Sm. Landstreicher 6656, 7401. 

pavellon Sm. Lagerzelt 1440, 1677. 

pavement Sm. Pflaster, Erdboden 245, 2552; Saal 6534, 6629; 
s. Anm. zu v. 6534. 

paver Ir. pflasiern 8005, 8585, 8612. 

pechiö, peci&e Sm. Sünde 932, 1565, 3805. 

pechier Präs. 3. peke 8130; — en moi die Schuld liegt an mir. 

pecoier, pechoier fr. in Stücke schlagen 5895, 6470, 9104. 

pel I. Sm. N. Sing. peus 5218, 5319; Haut; Pelzgewand 8365. 
2. Sm. A. Sing. peu 3068; Pfahl 373, 541, 5444. 

pelerin Sm. Piger 2392, 3355, 4001. 

peliche, pliche, plice Sf. Pelxrock 8597, 3671, 3706. 

pelichon, pelicon Sm. Pelzrock 616, 1181. 

peler, peller !r. schälen 825, 1498, 1800. 

pelu A. behaart 2926. 

pendant Sm. Abhang 7353, 7394. 

pendre Präs. 3. pent 3735; Perf. 2. pendis 8762; tr. aufhängen 
180, 1196, 1494; intr. hängen 3706; herabhängen 5301. 

peneant Sm. Büßer 7025, 7585. 

pener Präs. 3. paine 592; painne 7519; ir. peinigen 523, 3329, 
3750; fig. 6308; inir. Schmerz leiden 3835; erdulden 2373; 
rfl. sich ansirengen 592, 9656. 

pengon s. pingon. 

pensant Sm. Gedanke 8269. 

pens6 Sm. Gedanke 209, 2029, 3324. 

penser ir. denken 1651; bedacht sein auf 2011, 2264, 4119; 
sorgen für 402; — de dass. 7704. 

pensif N. Sing. pensis 379, 2051; A. nachdenklich. 

per 1. A. gleich; son — seinesgleichen 5623; — a — Mann gegen 
Mann 8841. 2. Sm. Gefährte, Gatte 3468, 6529, 9584; 
Gattin 9650; Pair 6345, 9643. 
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perce Sf. Stange 4411, 7409. 

percevoir Präs. 6. percoivent 7221; Perf. 3. percut 2610; Er. 
u. rfl. bemerken. 

perchier ?r. durchbohren 1002, 1256, 4659. 

perdre Präs. 1. perc 2210, 2292; ir. verlieren 318, 645, 1498; 
inir. einen Verlust erleiden 6650. 

pere Sm. Vater 223, 413. 

peri A. Birnen- s. Anm. zu v. 10109. 

peril Sm. Gefahr 9964. 

perin A. steinern 8339. 

peron Sm. Stein, Fels 73, 1916, 3107; Steintreppe 8090, 8742. 

pertris Sf. Rebhuln 3380, 6687. 

pescheour Sm. Ace. Sing. Fischer 4250. 

pescier ir. fischen 4020. 

peser, pesser Präs. 3. poisse 6412, 7154; Conj. Präs. 3. poist 
6420; intr. schwer sein 5779; wiegen 3118, 3948; fig. leid tun, 
schmerzen 1858, 7154, 8459; Part. 1. pessant schwer 786, 
1030; = Sm. Gewicht 8224. 

pesteler ir. zerreiben 681. 

petit N. Sing. m. petis 793; A. klen; un — ein wenig 111; 
kurze Zeit 389, 18973; por un petit... (que) ... ne beinahe 
397, 446, 2163. 

petitet Adv. ganz wenig 7344. 

peu s. pel. 

pevrer ir. pfeffern 2379; (mengier) pevr& Pfefferspeise (ein Lecker- 
bissen) 9005; s. Anm. 

pi 1. =pic Sm. Spitzhacke 6075; 2. Adj. N. Sing. m. pius 10001; 
fromm 1767; treu 2836; mitleidig 10001. 

picois Sm. Spüzxhacke 4566. 

pi6 s. piet. 

pieche, piece Sf. Stück 1754, 1841; Stück Zeit, Zeitlang 874, 
3856; piech’a vor langer Zeit 5488; lange 2447, 4793. 

piere Sf. Siein 295, 4879, 5375. 

piet, pi& Sm. Fuß 93, 1260, 1407; Taize 3849. 

piet& Sf. Güte 2406. 

piler Sm. Pfeiler 6963, 6973. 

piment Sm. Würzwein 7127. 

pin Sm. Tanne 674, 3104. 

pignon, pingon, pengon Sm. Wimpel 979, 2986, 7616. 

pingoncel Sm. kleiner Wimpel 917, 9065. 

pis 1. Sm. Brust 578, 1404, 3852. 2. Adv. schlimmer 2715, 
2967, 4631. 3. A. 8. pi. 

piser inir. pissen 2666. 

pitie, pitiet 4459; pit6 4173; Sf. Mitleid 193, 795, 3712. 
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pius s. pi. 

plache, place Sf. Platz, Raum 438, 3346, 4960, 9257. 

plaidier A. intr. sprechen 3157, 3208, 5044; = Sm. Fürsprache 6874. 

plaie Sf. Wunde 1360, 2657, 3022. 

plaier !r. verwunden 3824, 3829. 

plain 1. Sm. Ebene 1302, 1376, 3650. 2. A. voll 174, 886, 1883. 

plaindre Präs. 3. plaint 2724, 3221; Imper. 2. plain 3934; 
Part. 2. plaint 929, 2367; ir. beklagen 545, 5759. 

plaire Präs. 3. plaist 120, 1241, 1658; Conj. Präs. 3. plache 
8391; Impf. 3. plaisoit 1625, 3423; plaissoit 9884; Perf. 3. 
plot 3393, 5962; Conj. Impf. 3. plöust 1159, 8722; Part. 1. 
plaisant 8050; Part. 2. plöu 5923; inir. gefallen; Part. l.anmutig. 

plaisir Sm. Wunsch 1977, 2161, 2663. 

plaissier ir. einknicken 7139, 7146; s. Anm. 

plait, plet Sm. Rede 4133; Streit, Prozeß 2944; fig. 10055. 

plancier Sm. Fußboden, Stockwerk 1112, 7306, 7435, 8016. 

planer tr. glätten; Part. 2. 1916, 8423, 8629. 

planter ir. bepflanzen 928; pflanzen fig. 978. 

plat A. platt (d.h. mit dem Bauch auf der Erde) 3043, 3053. 

plege Sm. Bürge 6618. 

plenier A. geräumig, weit 1109, 3200, 4042, 5023; gewaltig 2340; 
stattlich 5697. 

plent& Sf. Menge 165, 372, 2025; Fülle 8143. 

plet s. plait. 

plevir ir. verpfänden 2197, 7823, 9588; versichern 1520, 1528. 

plice, pliche s. pelic(h)e. 

plonc=plomp Sm. Blei 3948. 

plongier, ploncier tr. versenken 553; rfl. untertauchen fig. 7475. 

plor, plour Sm. Weinen 562, 5970. 

plorer, plourer Präs. I. plour 3328; Präs. 3. pleure 2276, 
2720; ir. beweinen 4477; intr. weinen 141. 

plovoir Fut. 3. plovera 3921; intr. regnen. 

plus Adv. mehr 1131, 1394; zur Bildung des Comp. 21; zur 
Bildung des Superl. 4314; le — die Mehrzahl 2654. 

plusor, plusso(u)r Pron. indef. S. Mehrere 1504, 4768; li — 
die Meisten 11, 1321, 1346. 

pdestö Sf. Macht 167, 936, 1867. 

pöestif N. Sing. m. pöestis 9385; A. mächtig. 

poi Adv. wenig 933, 1442; = Sm. 4531; por poi.... (que)... ne 
beinahe 246. 

poil Sm. Haar 304, 3908, 3986. 

poindre Präs. 3. point 1318, 1409, 4671; 6. poignent 9194; 
Imper. 5. poignies 7589; Part. 1. poignant 7554; tr. spornen; 
inir. reiten 7588; Anlauf nehmen 1316 = Sm.; Part. 1. eilig. 
Stimming, Boeve de Hantone. 39 
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poing, puing, puin; Pl. poins 2826; Sm. Faust 200, 978, 1028; 
Knauf 6077. 

poing&is, poign&is Sm. Kampf 7681, 9366. 

point I. Sm. geeigneter Zeitpunkt 406; 2. Füllwort der Negalion 
1150, 3040. 

pointure Sf. Bild 4075. 

pointurer s. painturer. 

poire Sf. Birne 2350. 

pois Sm. 1. Gewicht 1956. 2. Pech 4062. 

poisson, poison Sm. Fisch 3380, 7184. 

poitral, poitrel, poitr6; N. Sing. poitraus 1327; Sm. Brust- 
riemen 7133, 9076. 

poitrine Sf. Brust 7911, 8336. 

poivre Sm. Pfeffer. 

polie Sf. Flaschenzug 6898. 

pome 3. pume. 

pomon Sm. Lunge 619, 6098. 

pont Sm. Brücke 3360, 7005. 

popelicant Sm. Ketzer, Ungläubiger 8239. 

pooir Inf. 4211; Präs. I. pus 316, 2234, 3015; 2. peus 1795, 
3482; 3. peut 131, 1410, 1633, 1740; puet 6246, 6403; 
4. poons 4992, 5030; 5. pöes 473, 962, 3014; poies 2667; 
6. peuent 5681, 8836; Conj. Präs. 1. puisse 2284, 3217; 
puise 3027; 3. puisse 3761; #4. puissons 10613; 5. puissiös 
8897; 6. puissent 3016, 7371; Impf. 1. pooie 3189; Perf. 1. 
poc 3056; 3. pot 312, 1254, 1961, 1981; 6. porent 1712, 
4928; Fut. 1. porai 2322, 3199; pora 3280; 3. pora 236, 
409, 2155; porra 6222; 4. porons 7489; 5. por6s 4357; porois 
1538; 6. poront 6256; Cond. I. poroie 1976, 8042; 3. poroit 
2318, 3984; 5. pories 5641; 6. poroient 10454; Conj. Impf. 1. 
p@usse 271, 601, 3691; 3. p&ust 139, 1097, 3433; p&ut 3786, 
4980; 4. päussons 7499; 5. pöussies 517; p&usi6s 1991; 
6. pöussent 547, 1776; Part. I. poissant, poisant 1767, 2280, 
3748, 4469; modales Verbum: können; Part. I. mächtig; tout — 
allmächtig 223. 

por, pour Präp. I. wegen, um — willen 1, 79, 407, 1909; 
2. für 224, 1492; 3. por = par 166, 6475; instrumental: 5796, 
5813; 4. beim Inf. um — zu 364, 466; — coi warum 2119, 
3622, 4298; — chou deshalb 1541, 1734; — chou que Kony. 
vorausgesetzt, daß 1418; weil 1511, 1903; — (i)tant que was 
das anbetrifft, daß 6745; wofern 2550. 

poraler fr. durchwandern 8004. 

porc Sm. Wildschwein 57. 

porcachier Ir. verjagen 2349; fig. verschaffen 10055. 
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pörfendre, pourfendre Conj. Präs. 3. porfenge 1415; tr. spalten 
1404, 4106, 6463. 

porir, porrir ?nir. verfaulen 681; Part. 2. 1535. 

porpenser, pourpenser fr. ausdenken 16; ıntr. u. rfl. nach- 
denken 408, 1567. 

porpre Sm. Purpurgewand 6694, 6776; Purpurdecke 9530. 

porprendre Part. 2. f. porprisse 8350; ir. unternehmen 1319, 9267. 

porsaingnier ir. segnen 9918. 

porsivre Präs. 6. porsievent 9124; Ger. porsivant 7559, 7871; 
ir. verfolgen. 

port Pi. pors 1681; Sm. Hafen 734, 1445, 1655; Puß 5427. 

portal N. Sing. portaus 8276, Sm. Tor 4584. 

porte Sf. Tür 283, 1683. 

porter tr. tragen, bringen 119, 236; schleudern 173, 1746; fig. 
davontragen 4363; erweisen 3138. 

portier Sm. Pförtner 3552, 7280. 

porveoir rfl. sich vorsehen 5320. 

poser, posser Ir. setzen, legen 1874, 3650; anbringen 4390. 

posnee Sf. Prahlerei 4127, 5287. 

posterne Sf. Ausfallstor 8278, 8324, 8327. 

postis Sm. Hinterpforie 4646. 

povert& Sf. Armut 198, 931. 

povre A. arm 300, 1191, 6573; Adv. povrement kläglich 794. 

prael, praiel Sm. Wiese 9064, 9069. 

praer=preer ir. berauben 7029. 

pre Sm.; f. pree 1370; Wiese 905, 1059. 

preechier {r. predigen 1600. 

premerain Zahlw. erste 1345, 2491. 

premier Zahlw. erste 1080, 1629, 4538. 

premierement Adv. zuerst 6733, 6742, 6923. 

prendre Inf. 12, 5075; Präs. 2. prens 8252; 3. prent 247, 758, 
1329, 1630; 6. prendent 558, 2618; prenent 3815, 5042; 
Conj. Präs. I. prenge 9541; 3. prenge 342, 6586, 7427; 
prainge 7064; Perf. 1. pris 665; 3. prist 6, 435, 2422; 
5. presistes 2453; 6. prissent 10487; Conj. Impf. 3. presist 
10127; Fut. 1. prendrai 41; 3. prendra 121; 5. prendrois 147; 
Cond. I. prendroie 150; prenderoie 195, 4164, 9578; 3. pren- 
droit 3019, 5367; Imper. 2. prent 2779, 8387, 9636; pren 
5404; 5. prendös 694, 1185, 5075, 6525; + le = prend&le 9495; 
Part. 1. prenant 4490 (s. Anm.); Part. 2. pris 10, 55, 71, 1294; 
f. prise 3207; prisse 3077; ir. nehmen, ergreifen; — & haour 
hassen 10; gefangen nehmen 2064; intr. sich ireffen 435; aus- 
gehen 7064; mit a: beginnen 2304, 3028, 6475; rfl. sich be- 
dienen 3734; sich begeben 6990; soi — garde achigeben auf 

32* 
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377, soi — a lestrier aufsitzen 7470; Part. 1 berauschend. 

pres Adv. nahe, nahebei 392, 1781, 8387; de — aus der Nähe 
105, 4770. 

present, pressent I. Sm. Geschenk 1055, 4405, 4425; 2. in 
en — sofort 1333, 6136; jetzt 9871. 

presenter fr. anbieten 9494; darreichen 5571, 6209, 8941. 

presse Sf. Gewühl, Gedränge 574, 1031, 5139; Menge 7656. 

prest A. bereit 1236, 4501, 4562. 

prester ir. leihen 4820, 4823. 

prestre Sm. Priester 2809, 3950. 

preu, prou 873; 1. A. tüchtig, wacker 966, 4758. 2. Adr. verneint: 
nicht sonderlich, gar nicht 2263, 5681, 7090. 

preuc que Konj. vorausgeselzt, daß 2415; s. Anm. 

preudome, preudom Sm. tüchtiger Mann 7208; Ehrenmann 499, 
698; = A. 6427. 

prier s. proier. 

prinche Sm. Fürst 888, 1461, 6572. 

princier Sm. Fürst 1636, 8035; = A. 6177. 

principer A. fürstlich 10120, 10496; s. Anm. zu v. 10120. 

pris Sm. Preis, Ituhm 7508; Person, für die man vor Gericht 
eintritt 6598; s. Anm.; de — berühmt 1171, 1751; kostbar 348. 

prisier s. proisier. 

prison, prisson ]. Sf. Gefängnis 2602, 2716, 4169, 6112. 
2. Sm. Gefangener 9625. 

prissonier Sm. Gefangener 9089. 

privö A. vertraut 3356, 4313; Adv. priveement vertraulich 1506. 

prochainement, procainement Adv. nächstens, bald 3746, 
4300, 4350. 

pröeche Sf. Tüchtigkeit 837, 1148, 1652. 

proie Sf. Vieh (eigentl. Beute) 1673, 5028. 

proier, prier Präs. 1. proi 8267; tr. bilten 269, 595, 1573, 
2005; betteln 297. 

proiere Sf. Bitte 1990, 2814. 

proisier, prisier Conj. Impf. 1. prissaise 6652; tr. preisen, rühmen 
1124, 1594, 2307; einschätzen, achten 1245, 1519, 2828; 
Part. 2. berühmt 329. 

promesse Sf. Versprechen 1199; coneret 299. 

prometre Präs. I. promet 8429, 8890; Perf. I. promis 2153, 
2709; 3. promist 5448; Ir. versprechen. 

provende Sf. Lebensunterhali 6386. 

prover, prouver Ir, beweisen 3443, 5502; erproben 6192; über- 
führen 1491; Part. 2. erwiesen, ausgemacht 589, 2259, 4303. 

provost N. Sing. provos 7348; Sm. Aufseher 7329. 

provostie Sf. Gerichtsbarkeit 505. 
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puchele, pucele Sf. Jungfrau 944, 984, 2185. 

püer, püir inir. stinken 307, 2642. 

pui Sm. Hügel 9388, 9799. 

puier ?nir. steigen 1625, 2298, 8183. 

puis Adv. später 1405, 1581, 7228; daun 7, 1332; Präp. + ce 
= puisse seid! 9730; — que = Kony. seitdem 113, 1212, 4069; 
nachdem 1491; causal: da 1482. 

pule Sm. Volk 3751. 

pume, pome 5277; Sf. Apfel 1071, 2350; — de pin Tannen- 
zapfen 674. 

pumel Sm. Degenknauf 8354. 

pumelö A. ın blanc — Apfelschimmel 4596. 

pumier Sm. Apfelbaum 6476. 

puor Sf. Gestank 9556. 

pupler ir. bevölkern 2254, 4334, 5072. 

pur A. rein 4062, 4081; vgl. Anm. zu v. 4062. 

putain Sf. Dirne 177, 1731, 4932. 

pute A. f. schlimm, übel 1380. 


Quant 1. Pron. indef. in quantque 293; quanque 1254; qanque 
709; quanke 3888; wieviel auch immer, alles wus; so sehr, wie 
1254, 1323. 2. Konj. wenn, wann, als 36, 298, 1533, 2107; 
causal: da 104, 1961; =lat. cum inversum: als, da 95, 685, 
1343. 

quarante Zahlw. vierzig 5081. 

quarö A. viereckig 4088, 8605; fig. kräftig 579, 4326. 

quarel N. Sing. quarraus 7667; Sm. Bolzen 5463, 7521. 

quarriere Sf. Steinbruch 5419, 5471. 

quart Zahlw. der vierte 3178, 65356, 6404. 

quarteler ir. in vier Teile teilen 2623. 

quartier Sr. Viertel 3149, 6677; escu de — viergeteiller Schild 
5699; ein Längenmaß 5679. 

quasser ir. verbrechen 4609. 

quatorze Zahlw. vierzehn 467, 3996. 

quatre Zahlw. vier 2817, 3907, 4146. 

que, qu’, ke, k’, c’ 1. Pron. rel. s. qui. 2. Konj. daß 33, 58, 98, 
130; sodaß 117; zur Einleitung eines Modalsatxzes: indem 11, 
1926; verneint: ohne daß 1981, 2256; denn 140, 1347; nach 
Comparaliv: als 1930; eine andere Konj. aufnehmend 237; 
que — que ters — teils 6572, 7331; ne — que nur 459; ne 
que ebensowenig, wie 9068; s. Anm. 3. Adv. =com 8364. 

quel N. Sing. queus 932; ques 987; f. quele 4339; FPron. 
inter. welch. 

quens s. conte. 
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quenu, kenu 4. grau 4638, 6309. 

querre Inf. 3489, 3887; Präs. I. quier 1123, 3478, 5578; 
3. quiert 3546, 3763; 6. quierent 7165, 9872; Perf. 1. quis 
2710; 3. quist 2198, 3612; kuist 3536; Fut. 1. + je: queraie 
4212; 3. querra 3222 usw.; Ger. querrant 1356, 5247; Tart. 2. 
quis 454, 891; ir. suchen, streben nach, bitten; erbetteln 215; 
anflehen 6419; fig. versuchen 7453. 

qui 1. Pron. interrog. Acc. 5109; cu 2757, wer? 2. Pron. rel. 
4, 81, 105; ki 1789; qu’ 1149; + le= quel 231; +les= quis 
1620; Ace. cui 414, 3746; qui 76, 293, 1025, 3703; que 
1263; unbelont: que N. Sing. 22; A. Sing. 18, 20; N. Pl. 79; 
der, die, das. 3. Bexiehungsloses Pron. rel. qui= wenn jemand, 
wenn man 86, 1810; — que wer auch immer 4677. 

quiconques Pron. indef. wer auch immer 3304. 

quidier, quier 7586; Präs. I. cuig 1166, 1764; quit 2390; 
Conj. Impf. 6. quidaisent 547; ir. glauben, wähnen 547, 2775; 
gedenken, beabsichtigen 1015, 3094, 3724; im Begriff sein 1202; 
s. Anm.; — faire beinahe elwas gelan haben 3020; = Sm. 
Wunsch, Wahn 3318; coneret 474. 

quin Sm. Spitze 9157; s. Anm. 

quint Zahlw. fünfte 5356, 6019. 

quintal Sm. Zentner 3948. 

quinze Zahlw. fünfzehn 368, 2194, 3997. 

quir Sm. Leder; fig. Haut 6054. 

quit A. frei 597; völhkg 61; vgl. auch clamer; Adv. quitement 
ruhig 260. 

quite& Sf. Abgabenfreiheit 6838. 

quiter tr. überlassen 10591. 

quiver, quivert Sm. Schurke 331, 1997, 5663. 


BRacat Sm. Wiedererkaufung 6754. 

racater Ir. wiederkaufen, loskaufen 1958, 2454, 8810; »/. 
5640; sor vie racatant auf Tod und Leben 7352, 7829. 

racoillir Präs. 3. rakieut 6106; tr. verfolgen. 

racointier rfl. sich wieder anfreunden 3217. 

raconter, reconter Ir. erzählen 3453, 5387, 9988, 10217. 

raenchon, raencon Sf. Lösegeld 1953, 9041, 9201; fig. 8770. 

raiemant=raement Sm. Erlüser 5332, 9866, 10437. 

raier intr. rieseln 1850, 5108, 5147. 

rain Sm. I. Zweig 74, 3640, 3694. 2. Niere, Seite 3924. 

raison Sf. Ansicht 612, Rede 1184, 2189. 

raler Inf. 1968; Präs. 3. reva 652; revait 9642; 6. revont 4939; 
inir. zurückgehen; seinerseits gehen 4504. 

raloier ir. wieder versammeln 9337. 
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ramdö, ramu 2911; A. mit Zweigen versehen 180; dicht 910, 
1497, 4091. 

ramee S/. Laubdach 5253; Wald 2261. 

ramenbrer unpers. sich erinnern 3212, 3433, 3990. 

ramener, remener 8265; Conj. Präs. ramaint 2161, 4315; ir. 
zurückführen 3409. 

ramier Sn. Gesirüpp 2343. 

rancure Sf. Groll 4069. 

randon Sm.; a — eilig 6109. 

randonnee Sf. Ungestüm, Eile 7701, 7985, 8973; de — schnell 
8387; en une — auf einmal 5275. 

randoner wir. eilen, dahinrasen 5331, 5389, 6273. 

rangier s. rengier. 

ranper ?nir. sich aufrichten, aufsteigen 977, 7607. 

ranproner=ramposner ir. schmähen 2122, 2247, 2997; Sn. 
Schmähung 1992. 

rapeler ir. zurückrufen 6678. 

raprendre ir. wieder lehren 8888. 

raprochier fir. sich seinerseits nähern 1000. 

rasambler Ir. vereinigen, versammeln 2593. 

raseoir Fut. 1. raserai 6149; ir. seinerseils ausselzen. 

raser ir. glatt abschneiden 7749; fig. umspülen 2621. 

rasieter rfl. sich wieder hinsetzen 10389; vgl. Anm. zu v. 10041. 

rasoir Sm. Rasiermesser 4154. 

rat N. Sing. ras 2666; Sm. Ralle. 

ravaler inir. wieder herabsieigen 7353. 

raverdir intr. wieder grün werden 4521. 

ravestir ir. wieder bekleiden 6126, 9940. 

ravine Sf. Ungestüm 7602, 7728. 

ravinos A. reißend 7875. 

ravir ir. rauben 10089, 10099. 

raviser ir. ausfindig machen 4316, 5506. 

rebender ir. verbinden 1360, 3032. 

rebouter tr. zurückstoßen 6960. 

recheoir Präs. 3. rechiet 9287; intr. wiederhinfallen. 

recercheler :nir. sich kräuseln 3987; Part. 2. lockig 4328, 5520. 

recevoir Präs. 3. rewoit 3333, 6153; rechoit 76; 5. rechevös 
9621; Perf. 3. resut 6923; reciut 127; Imper. 5. recheves 
4405, 5551; Part. 2. f. rechöue 6048, 6658; recute 6780; 
Ir. empfangen. 

rechelee Sf.; a — heimlich 1664, 3313. 

reclamer fr. anrufen 2275, 2589, 5269. 

recommander Ir. anbefehlen 3704. 

recywwmenchier inir. wiederbeginnen 7084. 
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reconforter fr. tröslen 231, 2774, 8618. 

reconoistre Perf. 3. reconnut 3745; Fut. 5. reconistra 10022; 
Ger. reconissant 6164, 7571; Part. 2. reconneu 2756, 3274; 
ir. wiedererkennen 3274, 5239; mitteilen 5948; gestehen 6115; 
intr. verdanken 6115. 

reconter s. raconter. 

recorder unpers. sich erinnern 2860, 10122. 

recovrer Präs. 6. recevrent 5273; Fut. 3. recovera 4868; ir. wieder- 
erlangen 5880, 7696; intr. zu elwas gelangen 4868; Jreifen 
3794; rfl. sich ermannen. 

recovrier Sm. Hülfe, Rettung 1017, 4781, 8184. 

recroire znir. durch gerichtlichen Zweikampf gezwungen werden, 
seine Schuld zuxugeben; Part. I. recreant 5583, 5710; besiegt, 
feige 369, 2315, 5824. 

recriembre Präs. 1. recriem 5655; intr. fürchten. 

reculer !r. zurückdrängen 6967; intr. zurückweichen 111, 2436, 
3635. 

redouter Ir. fürchten 992, 1516, 3066; inir. u. rfl. sich fürchten 
391, 2437. 

rcdrecier, redrechier Ir. wiederaufrichten 1183; inir. u. rfl. 
2339, 6510; Sm. 6649. 

refaire Conj. Präs. 1. refache 9335; Perf. 3. refist 4512; ir. sciner- 
seits, wiederum tun. 

refait A. feist 3643. 

refaitier ir. wieder in stand selzen 1135. 

referir ir. wiederum schlagen 1787. 

reflanboier inir. glitzern 6268, 7892. 

refraindre Imper. 5. refraingies 6579; ir. züyeln. 

refroidier intr. sich kühlen 76. 

refuser, refusser tr. zurückweisen 1322, 2074, 3033; ınfr. sıch 
wergern 5578. 

rcgarder ir. ansehen, schauen 1218, 2051; überblicken 3782; 
dur. 408; Umschau halten 3239, 3972; rfl. sich in acht nchmen 
5214. 

regart Sm. Dlick 5509. 

rcgenerer Ir. erneuern 8852. 

rcgeter Präs. 3. regiete 10068; ir. werfen 4292; intr. ausschlagen 
6491, 7357; s. Anın. zu v. 10068. 

region Sf. Land 623, 1187. 

regno Sm. Reich 9466. 

regreter Ir. jammern nach 545, 725, 2590. 

rchaitier {r. trösten, zureden 8180. 

rejurer inir. seinerseits schwören 1547. 

relever ir. aufheben 3452, 6495; rl. sich wieder erheben 3785, 5169. 
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relique Sf. Reliquie 4155, 8776. 

reluire Präs. (Perf.) 3. reluist 3731, 10350; Ger. reluisant 3676; 
intr. leuchten. 

remanant Sm. Hinterlassenschaft 9938. 

remanoir Inf. 1650; Präs. 3. remaint 748; Perf. 3. remest 1674, 
1996, 3556; 6. remessent 3629, 8546; Fut. 3. remanra 3101, 
3931; remandra 3529; 4. remanrons 6752; 5. remanrös 6798; 
Imper. 5. remanös 5071; Part. I. remanant 5369; Part. 2. rem6s 
1687, 3169, 5097; remasu 5921; entr. zurückbleiben; fig. 
unlerbleiben 5755. 

remenbree Sf. Erinnerung 3322. 

remener s. ramener. 

remetre Part. 2. remis 7187; rfl. sich wiederum begeben. 

remonter ir. wieder beriüten machen 1420; intr. wiederum (seiner- 
seits) aufsteigen 3578, 7434. 

removoir Perf. 6. remurent 1008; inir. sich seinerseils bewegen. 

remüer Ir. bewegen 3837; räumen 4960; rfl. sich reyen, sich be- 
wegen 3857, 4019, 4944; Part. 1. beweglich 9055. 

renc N. Sing. rens 991, 9124; Sm. Reihe 9395. 

rendre Präs. l. ren: 2160, 2594; 3. rent 10, 1048, 2842; rant 
1323, 5362; Conj. Prüs. 1. renge 4165; 3. renge 2812; Ir. 
wiedergeben, übergeben 961, 2064; anbefehlen 2160; leisten 
1048; — gre danken 4703; rfl. sich ergeben 570; sich be- 
geben 3805. 

renforcier intr. sich wieder verstärken 9338. 

rengier, rangier ir. ın Reih’ und Ghed aufstellen 4585, 8332, 
8974; inir. leben 2295, 5681; s. Anm. zu v. 2296. 

renöer ir. wieder fesiknüpfen 3880. 

renoier Ir. verleugnen 479, 4861, 6602; Part. 2. abtrünnig 331. 

renom N. Sing. renons 9933; Sm. Ruhm. 

renomee Sf. Ruhm 1663, 2239, 3354. 

renonchier ir. seinerseils erzühlen 3455. 

renoveler Ir. erneuern 10320. 

rens 8. renc. 

rente Sf. Einkommen 1189, 2809, 6134. 

rentercier ir. erkennen, auffinden 4031. 

rentrer inir. zurückkehren 6959. 

renvoier /r. wiederum senden 7094. 

repairement Sm. Rückkehr 6754. 

repairier intr. zurückkehren 321, 1108, 1593; zurückbleiben 4902; 
vergelten 9771; rfl. sich wenden 2273; Sm. 2291, 5381. 

repasser Part. 2. wieder hergestellt 7226. 

repentir :ntr. u. rfl. bereuen 1243, 2463, 3061. 

replorer intr, seinerseits weinen 4445. 
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reponre Ir. verstecken 1945; intr. sich verstecken 2272. 

repos Sn. Ruhe 3884, 4087. 

reposer, reposser Perf. 3. repust 1300, s. Anm.; Ir. verstecken; 
inir. u. rfl. sich ausruhen 1694, 3651, 3783; sich anlehnen 112. 

reprendre fr. seinerscils, wieder nehmen 1008, 2327; rfl. sich 
festhalten 9359. 

reprovee Sf. Vorwurf 9523. 

reprovier Sm. Vorwurf 3475, 6865, 8063. 

reguerre Prüs. 1. requier 9542, 10301; 3. requiert 4632; 6. re- 
uierent 6547, 65604; Perf. 3. requist 2152; Part. 2. requis 
2843; reyuesu 2934; ir. suchen, bitten, wünschen, anflehen 8205, 
8371; aufsuchen 6605; holen 7463; seinerseits losgehen auf 4633. 

resaillir Prüs. 3. resaut 9361; enir. wieder aufspringen. 

resambler inir. ähnlich sein, gleichen 422, 3428, 3905, 4009; 
scheinen 9719; s. Anm. zu v. 422, 

resclarcir infr. erstrahlen 8007; erscheinen 4735, 7604, 8871. 

rescoure Prüs. 3. rescout 5328; Perf. 6. rescoussent 9343; Part. 2. 
rescous 9593; Ir. rellen, befreien; rfl. herauskommen 5328. 

rescousse Sf. Befreiung 9174. 

reseuler ıntr. wieder vereinsamen 8148. 

resjöir rfl. sich freuen 224, 3368. 

resne Sf. Zügel 1072, 1312, 2248. 

resne Sm. Reich 869, 1934, 4530. 

resoner ınfr. widerhallen 1011, 3116, 4854. 

resongier=resoignier Ir. fürchten 2308. 

resortir ir. zurückdrängen 9259; zurückweichen 4645; widerhallen 
2213; s. Anm. 

respandre txir. sich ausbreilen 450. 

respit Sm. Aufschub 526, 1493, 5602. 

respitement Sm. „ufschub 271. 

respitier initr. Aufschub geben 2697, 3219, 5671; beschützen 
8701; Sm. = Aufschub 9303. 

resplendir intr. erstrahlen 9257, 9276. 

respondre Ir. u. intr. antworten 90, 427, 857, 1335. 

resproier Ir. losbilten 7835. 

restorer ir. wieder gut machen 8517. 

resussiter intr. aufersiehen 5742. 

retenir Präs. 3. retient 4970; 5. retenes 4356; Perf. 1. retieg 
3415, s. Anm.; 3. retint 3952; Part. 2. retenu 5944; tr. zu- 
rücklhualten; aufhalten 7667. 

retentir, retentier zur. widerhallen 244, 2342, 4447. 

retolre Part. 2. retolu 7679; tr. wieder wegnehmen. 

retorner fir. umdrehen 4020; zurückbringen 3021; wnir. u rfl. 
umkehren 1045, 1265; sich fortwenden 1454; zurückkehren 1813. 
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retraire Purt. 2. retrait 5266; ir. zurückziehen 3054; inir. sich 
zurückziehen 424. 

retrover {r. wiederfinden 1581, 4385. 

reveler inir. sich erheben 4940, 6356. 

revenir Präs. 3. revient 1323, 3559; 4. revenomes 7288; 6. re- 
vienent 6109; Conj. Präs. 3. revienge 4757; Perf. 3. revint 
1057; Fut. 1. revenrai 2088, 3801; 3. revenra 2777; 4. re- 
verons 304; 5. revenrös 6613; Cond. 3. revenroit 9888; tinir. 
wiederkommen; zurückgehen 2674; seinerseits kommen 1323, 
1741; wieder zu sich kommen 1881, 2553. 

reveoir Fut. 5. rever&s 6904; reverres 6917; tr. wiedersehen. 

reverser ir. umstofjen 449, 7864, 8293. 

revertier, revertir inir. zurückkehren 10119; vyl. Anm. zu v. 4025. 

revigorer Ir. stärken 2869. 

revoit A. überführt 1941. 

ribaut N. Sing. ribaus 556, 784; Sn. Lump, Schurke 818. 

riche, rice A. reich 148, 735, 2378; mächtig 622; Adv. riche- 
ment 1875. 

riens 1. Sf. Ding 24; Wesen 3728. 2. Pron. indef. etwas 140, 
638; ne — riens nichts 1408; de riens — ne gar nicht 1158. 

rire Prüs. 6. rient 811; Conj. Präs. 3. rie 2185; Perf. 3. rist 
1056, 2790, 3132; Part. I. riant 579, 2961; Part. 2. ris 815; 
intr. u. rfl. lachen. 

ris Sm. Gelüchler 345, 1433. 

risee Sf. Gvlächter 4124. 

rivage Sm. Ufer, Gestade 705, 1375, 1648. 

rive Sf. Gestade 3942, 5045, 8348. 

riviere Sf. Fluß 1937, 7005. 

robe Sf. Gewand, Kleid 291, 3176, 3923. 

robeor Sm. Räuber 7351. 

rober Ir. ausrauben 1686. 

rocal Sm. Stein 5157. 

roche, roce Sf. Fels 3586, 4050, 4097, 9145. 

rochier, rocier Sm. Fels 2274, 2299, 2356. 

rö&e A. mi Ornamenlten verziert 9446, 9530. 

röellier intr. mit den Augen rollen 8660. 

roi Sm. König 743, 762, 795, 1210. 

roial A. königlich 7117, 8446. 

roialme, roiaume Sn. Königrewh 1771,9546,9591; Herrschaft 6126. 

roiaut6 Sf. Königreich 1465, 1480, 2091. 

röine Sf. Königin 2811, 3278. 

ruisse Sf. Dorn 3654; s. Anın. 

roit; f. roide 978, 7539; 4. steil, stark 8082; Adv. roidement 
gewaltig 97, 1341, 5352. 
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roller tr. putzen 8282. 

ronchin Sm. Lasipferd 3911. 

ronpre, rompre Part. 2. rout 3661; rompu 2941, 8313; tr. u. 
inir. zerbrechen 445, 1074, 1259, 1873, 3838. 

rose Sf. Tose 2184. 

ro(s)see, rous(s)ee Sf. Tau 7704, 8391, 8395, 9559, 9567. 

rouge A. rot 2435, 3392, 82317. 

rougir #nir. rot werden 2751, 3383. 

rousSsee Ss. ToSee. 

route 1. Sf. Laute (kelt. hrotta) 2191, 4888. 2. Sf. Schar 3252, 
9238. 3. Sf. Straße 7480. 

rover tr. bitten 524, 1527; begehren 134, 1959, 2244. 

rovison Sf. Rogation (Fest) 1197. 

rue Sf. Straße 3253, 7003. 

rüer /r. slürsen, schleudern 54, 171, 513, 3119. 

ruiste A. gewaltig 4945, 4998, 7641. 


Sablon Sm. Sand 9169, 9182, 9442. 

sabloniere Sf. Sandboden 9396. 

sachant s. savoir. 

sachier, sacier 4047; ir. herausziehen 96, 1838, 3904; packen 
2221, 3833; reifen 1841, 5659; schleifen 9454. 

sacrer Ir. weihen 6883, 9918. 

safrö A. gelb verziert 1367, 2543, 5256. 

sage A. verständig 763, 2170; Adr. sagement 452, 1512. 

saiel Sn. Siegel 2426; versiegelter Brief 2135, 2402. 

saieler ir. versiegeln 2044, 4801. 

saignier, sainier, seinier ir. dus Kreuseszeichen machen 3943; 
rfl. sich bekreuzigen 1630, 2418, 5747, 7660, 10181. 

saillir Inf. 1101; Präs. 3. saut 105, 384, 952; 6. sallent 8955; 
salent 6178; Part. 2, salli 8376; intr. springen; — a befallen 
10100; — sus aufspringen 4246. 

sain 1. Sm. Busen 3332, 4841. 2. A. gesund 5168, 7795. 

saingler s. sangler. 

sainier, sanner ınir. bluten 3121, 3501, 5168, 5917. 

saint I. Sm. Glocke 4010, 5090, 6633. 2. 4A. heilig 24, 1425; 
= Sm. 480. 

saintuaire Sm. Heiligtum 6919. 

sairement Sm. Eid 161, 225. 

saisine, sasine Sf. Gewali 7467, 8344, 834S. 

saisir, saissir fr. ergreifen 1098, 2646, 7913. 

sale, salle S/. Saal 2218, 3178, 4446. 

saler, saller !r. salzen 3100; Part. 2. salzıg 1359, 8404. 

salu Sn. Gruß 2045, 8656. 
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sallier ir. grüßen 558, 842, 2003. 

samblanche Sf. Aussehen 5811. 

samblant Sm. Aussehen 4436, 6784; Ansicht 7122, 7348; s. auch 
faire. 

sambler intr. scheinen, erscheinen 272, 755, 1652, 1878; ähnlich 
sein 313, 3428, 4131. 

sambüe Sf. Satteldecke 3243. 

sanc N. Sing. sans 809; Sm. Blut 170, 531. 

sanglant, sanglent A. blutig 241, 289, 616. 

sangler, saingler Sm. Eber 3912, 6205. 

sans Präp. ohne 1370, 1958; abgesehen von 2909; s. Anm. 

santd Sf. Gesundheit 194, 858, 1859. 

saol A. sati 3655. 

sapin Sm. Tanne 1391. 

sarrasin A. sarazenisch 8333, 8341, 8347. 

sarment Sn. Reisig 292, 6652, 9279. 

sartir ir. zerschneiden 3051; s. Anm. 

sasine 8. Saisine, 

saudee, sodee Sf. Solddienst 5311, 6709, 7944. 

saudoier s. soldoier. 

sauf A. gesund 7795. 

saut Pl. saus 1319; Sm. Sprung 5081; Anlauf 6272, 9267. 

sauver, saver Conj. Präs. 3. saut 5842, 8021; Ir. rellen, er- 
lösen 280, 522, 1819; fig. wieder gut machen 3805. 

sauvetö, savetö Sf Sicherheit 2415, 4148, 5986. 

savage A. wild 1153, 2254. 

savement Sm. Erlösung 6548. 

SAver Ss. Sauver. 

saverous A. würzig 3334. 

savet& s. sauvet£. | | 

savoir Inf. 594, 2005, 2032; Präs. 1. sai 92, 775, 1453, 1622; 
sa 988, 1232; 2. ses 771, 1610; 3. set 1619, 1898, 2190; 
4. savomes 7299; 5. saves 1532, 1539, 1936, 2059; 6. sevent 
5757, 5914; Conj. Präs. 1. sache 3981, 7795; 3. sache 2268, 
3192, 3714; sace 877; 4. sachons 7215, 7350; 5. sachiös 
1088, 1736; saci6s 2620; Impf. 1. savoie 2057; 3. savoit 
4048; 6. savoient 8540; Perf. 1. soc 3436, 5584; 3. sot 360, 
1975, 2001; seut 260, 7476; Conj. Impf. 1. söusse 1980; 
3. söust 936, 2726, 4046; 6. säussent 10455; Fut. 1. sarai 
850, 1738, 1870; 3. sara 378, 2727, 4022; 4. sarons 424; 
saromes 7257; 5. sarois 4548; Imper. 2. saches 4130, 8820; 
5. sacies 6065; sachies 5158; Part. I. sachant 743, 4719; 
Part. 2. seu 5946; Ir. u. intr. wissen; in Erfahrung bringen 7362; 
Perf. erfahren; = Sm. Weisheit 10239; Part. I. = A. verständig. 
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savor& A. schmackhaft 4105. 

se, 5’ Konj. wenn 120, 174, 179, 194; negiert: außer duß 5576; 
se — non außer 638; ne — se — non nur 1194. 

sec; f. seche 6991, A. trocken. 

secorre Inf. 7065; Con). Präs. 3. secaure 3508; Imper. 5. secorres 
5657; secoures 3357; tnir. zur Hilfe kommen, helfen. 

secors Sm Hilfe 1398, 5974; concret 4540. 

seinier 8. gaignier. 

sehu s. s&u. 

sejorner inir. u. rfl. verwelen 361, 4722; Part. 2. ausgeruht 
1478, 4377, 5079. 

sele Sf. Sattel 974, 1369, 2895. 

sel& 1. A. gesaltell 6322. 2. A. salzıg 5267; vgl. saler u. Anm. 

selonc Präp. entlang 3201, 5329; neben 1309, 2978, 4337; 
gemäß 2580. 

selve Sf. Wald 7225, 7250. 

sendal Sm. Tafel (ein Stof) 9152. 

sen& A. verständıig. 

senefier tnir. bedeuten 6237. 

senescal N. Sing. senescaus 6129; Sm. Seneschall. 

sengle A. nur bekleidet mit 8118. 

sens Sm. Verstand 145, 481, 837; Plan 1760; Richtung 4636; 
s. Anm. 

sentier Sm. Pfad 2309, 3465, 5029. 

sentir ir. fühlen 1410, 2671, 3922. 

seoir Inf. 10194; Präs. 3. siet 3398; Impf. 3. seoit 3878, 7894; 
Perf. 3. sist 985, 6960, 8449; Imper. 4. seons 87; Part. 1. 
seant 7751, 8546; Part. 2.sis 2841; intr.u.rfl. sitzen, liegen, sich 
setzen; — bien angenehm sein; Ger. = Sm. sitzende Stellung 659. 

sepulcre Sm. Grabmal 3029, 3162; s. Anm. zu v. 3162. 

seraine Sf. Sirene 2188, 6777, 9528. 

sercot Ss. sorcot. 

serer, serrer ir. schließen 1633, 3550; inir. sich zusammen- 
drängen 6234; Part. 2. dicht gedrängt 1716, 4585. 

serf N. Sing. sers 2994; Sm. Diener. 

serjant, sergant Sn. Diener 2877, 4433; Kriegsknecht 1138, 
2265, 3892. 

seror N. Sing. seur 7047, 7579; Sf. Schwester 9026, 9691. 

serouge Sm. Schwager 9690; s. Anm. 

serpent Sm. Schlange 2627, 3727. 

serviche Sm. Dienst 6931, 7920; Gottesdienst 3800, 6892. 

servir Präs. I. serf 7823; 3. sert 2822; tr. bedienen 389, 1157; 
intr. dienen 1919. 

sestier Sm. ein Hohlmaß 5194. 
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set Zahlw. sieben 1292, 1721. 

seu, sehu Sm. Hollunder 5930, 7675. 

seul 1385; sol 2028; N. Sing. seus 560; f. seule 3118; A. alleın, 
einzig; Adv. 2271; Adr. seulement nur 3713, 4485. 

seur 1. 8. seror; 2. s. sor. 

söur A. sicher 5429, 5568. 

seure Adv. in courir — 8. CoUrir. 

seurt& Sf. Sicherheit 1485, 2047; Gelöbnis 6914. 

sevrer fr. trennen 6644, 8149. 

si, 8’ Konj. und 5b, 170, 282; und doch 2087; doch 6567; so 
44, 106, 143; den Nachsalz einleitend 192, 2021; bis 336, 
2069, 2609; — que so dafı 243, 246, 804; als (lemporal) 
4285, 5228; — com soweit 7853; sit Conjuncliv: sowahr 
46, 1436, 1839. 

sidonie Sf. kostbarer Stoff und Gewand daraus 6217. 

siecle Sm. Welt 4488, 5315. 

siege Sm. Sessel 3145; Belagerung 9503. 

sifait, isifait 253; N. Sing. sifais 1562; A. so beschaffen 791, 
5970, 8046; Adv. sifaitement 68, 3437, 3674. 

sigler, singler inir. segeln 6961, 8292. 

signor N. Sing. sire 124, 254, 275; sires 50; Sm. Herr 1, 80, 178. 

signori A. edel, herrlich 10111. 

signorie Sf. Herrschaft 1826, 6299, 10218. 

simetiere Sm. Kirchhof 9453. 

simple A. einfach 750, 4437; Adv. simplement 6661, 9862. 

singler s. sigler. 

sis Zahlw. sechs 2972, 8227. 

sinre, revir Präs. 3. sieut 1792, 3738, 8974; 6. sievent 1482, 
8531; Perf. 5. süistes 4293; 6. sevirent 347, 4293; Fut. 4. 
sievrons 1468, 7203; Imper. 4. sievons 7253; Ger. sivant 
1029, 1330, 5365; Part. 2. süi 7261. 

sodee s. saudee; sodoihier s. soldoier. 

söef A. u. Adv. sanft, freundlich 50, 186; leise 81; glatt 38. 

söeler rfl. sich sättigen 26, 2186, 3426, 3644; s. Anm. zu v. 26. 

sofrir, soufrir, sosfrir; Fut. 6. soufferont 6588; Part. 2. soufert 
7012; sosfert 114, 1437; tr. dulden, erdulden 465, 3049, 
4519; vertragen 9321. 

soie Sf. Seide 2803, 3319, 6563. 

soier fr. schneiden 7107. 

soif Sf. Durst 2576, 5185. 

soing Sm. Sorge; in avoir — de sich kümmern um 3050; gelegen 
sein 8037, 8843. 

soingnier znir. sich kümmern 6546. 

soir Sm. Abend 3328. 
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soissante Zahlw. sechzig 753, 4755. 
solail, soleil; N. Sing. solaus 6972; Sm. Sonne 3717, 7344, 1713. 
solas Sm. Kurzwei 10228. 
sold& A. begütert 10279. 
soldoier, saudoier, sodoier, sodoihier Sm. Söldner, Dienst- 
mann 1137, 4394, 6362, 8801, 8432, 8638. 
soler Sm. Schuh 293, 4325, 8138. 
solever, soulever ir. aufheben 4980, 5220. 
solier Sm. Söller 3209, 10172; Gemarh 469, 3482, 8401. 
soloir Präs. 1. seul 3428; 3. sieut 525, 7826; 6. seullent 1516; 
intr. pflegen 602. 
some Sf. Was ein Tier tragen kann 3118. 
somellier inir. schlummern 2287, 2683; einschlafen 3655. 
somier, soumier Sm. Saumtier 2696, 3466, 4146. 
son Sm. Spitze 7541; en — Adv. oben 3093. 
soner ir. erlönen lassen, blasen 70, 1422, 3602; läuten 3994; 
fig. 3928, 4529; intr. ertönen 1671. 
songe Sm. Traum 2860, 4741. 
songentage Sm. Buhlerei 8260. 
songier ir. träumen 2785, 2795; denken 2318. 
sor, sour, seur 8553; Präp. 1. Ort wo? auf 15, 73; an 17; 
fig. auf — hin 8203; bei (Schwur) 160, 214; 2. Ort wohin? 
auf 1368, 1568; gegen 1066; temporal. 8859, s. Anm.; fig. 
trotz 6118; 3. fig. über — hinaus 24, 2797, 5710. 
sorcil Pl. u. N. Sing. sorcieus 3916, 5220; Sm. Augenbraue. 
sorcot, sercot Sm. Überrock 3248, 3251. 
sordois Comparativ li — schlimmere 1284. 
sororer fr. übergolden 8001. 
sorquidant A. vermessen 1040. 
sort Sm. Prophelengabe 9245. 
sortir inir. herausgehen 9244. 
sorvenir ınir. zur Helfe kommen 641. 
sos, sous Zräp. unter 1282, 2977, 4055; unterhalb 2016, 5665. 
sospir, souspir, soupir Sm. Seufzer 881, 2884, 3221. 
sospirer, souspirer, sou(s)pirier inir. seufzen 2164, 2367, 
2685, 3218. 
sot A. törıcht 10023. 
souduire Part. 1. souduiant befrügerisch 219; = Sm. Betrüger 4466. 
souper intr. zu Abend essen 3543, 3979. 
souprendre fr. überraschen 9287. 
SOUS 8. SOB. 
sovenir unpers. sich erinnern 2707, 2959, 3225. 
sovent Adv.oft 394, 2385, 3460; Adj. häufig 2604, 5101; s. Anm. 
zu v. 2604. 
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sovin A. rücklings 1069, 1393, 4643. 

sovr& A. häufig 9250. 

süer intr. schwilzen 3281. 

sus Adv. Ort wohn? hinauf 975; lever — s. lever; Ort wo? 
oben drauf, oben 450, 1100; allen: „auf!“ 1711. 


Table Sf. Tisch 393; Pl. Trie-Trace 780, 1505. 

taillant Sm. Schärfe, Schneide 5909. 

taille Sf. Gestalt 1409. 

taindre Part. 2. taint 782; tr. färben fig. 

taire Inf. 5581; Part. 1. taissant 6782; snir. schweigen. 

taisel Sm. Quaste 6502. 

talent Sm. Wunsch 283, 741, 1845; venir a — s.venir; (e- 
sinnung 9894; Fertigkeit 1318. 

talevas Sm. eine Ari Schild 785. 

tans Sm. Zeit 143, 1513; par — im Laufe der Zeit 2728; zu 
rechter Zeit 9678; a — 4809 dass. 

tant, itant I. Pron. ind. soviel 524, 600; solange 1352, 3713; 
manch 1366; sehr viel 1437; de — insofern 10458; — ne 
quant etwas, irgendwie 771; negiert: nichts 2561, 7556. 
2. Adv. so sehr 20, 222, 586; zur Einleitung eines Konzessir- 
satzes: 3331, 5004; so 8, 25, 81, 85; a — alsbald 264, 1121, 
1992, 3680; al —, a — =atans zur rechlen Zeit 387, 1194, 
3061, 5183; vgl. Anm. zu v. 387; — que (so lange) bis 35, 
55; en — que so lange 3193; — com so lange, so lange als 
379, 666, 2046; so lange bis 4531. 

tantost Adv. alsbald 58; — com sobald als All; so schnell, wie 
59; — que sobald als 3871. 

tapir rfl. sich verbergen 2656. 

targe Sf. Schild 1366, 6044, 7997. 

targier inir. u. rfl. zögern 1637, 7432; Sm. 1132, 5670. 

tart Adv. spät 2727; estre — a nicht erwarten können 1419, 3365. 

tas Sm. Haufe 1451. 

taster Ir. belasten 2863; kosten 5188. 

tel N. Sing. m. teus 562, 1374; tes 712; f. tel 481; tele 1054; 
Pron. indef. solcher; mancher 2126. 

tempester ir. zersiören 4011. 

temple Sf.; Pl. Schläfe 3842. 

tenant s. tenir. 

tenchon Sf. Streit 630, 6431. 

tenchier, tencier ir. schelien 2313; ıntr. sich streiten 3173. 

tendre fr. aussirecken 1351; hinhalten 5551; aufspannen 1440, 
1678. 

tenement Sm. Besixtum, Reich 238, 761. 


Stimming, Boeve de Hantone. 33 
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tenir Inf. 960, 1998, 2237, Präs. 1. tieng 1397, 3490, 9476; 
3. tient 4, 55, 168, 1485; 5. ten&s 6677; 6. tienent 1935; 
Conj. Präs. 1. tienge 7546; Impf. 3. tenoit 2068, 5918; 
5. teniös 1967; 6. tenoient 5102; Perf. 3. tint 2797, 5306, 
8077; Conj. Impf. 3. tenist 6274, 6488; Fut. I. tenrai 6740; 
3. tenra 225, 344, 2238; 5. tenres 6821, 9513; Cond. 3. 
tenroit 1962; Imper. 2. tien 154; 5. ten&s 1578, 1781; Part. 71. 
tenant 6707; 2. tenu 7646; tr. halten, inne haben; zu Lehen 
haben, beherrschen 4, 2238; unterhalien 2809; empfangen 4241, 
8998; einschlagen (sentier) 3058; — a halten für 1397, 7546; 
inir. reichen 8502; — de abhängen 9937; rfl. — a Schritt 
halten mit 6274, 7729; — de sich fern halten 2675; — cha sich 
zurückhalten 994; Part. l.=1. A. zähe, fest 7736; 2.= Sm. 
Herrscher, Statthalter 6707, 6812, 9841; Wohnung 4493, s. Anm. ; 
en un — auf einmal 5358. 

tenpier Sm. Kampf 5043. 

tenprer ir. durchtränken 2633; härten 9421. 

tenre A. zart 2960; Adv. tenrement 141, 193; tendrement 724; 
sanft, zum Erbarmen. 

tensement Sm. Schutz 6552, 6569, 9266. 

tenser ir. schützen 3751, 5629, 8314. 

tente Sf. Zelt 1677, 9370. 

tentier, tentir inir. erschallen 7447, 8990. 

tere, terre Sf. Land 4, 720, 1328. 

terme Sm. Zeitpunkt 6750; Zeit 4579, 6277. 

terminee Sf. Zeitpunkt 9541. 

tertre Sm. Hügel 2298, 3637, 3765. 

teste Sf. Haupt 118, 1682, 1989. 

tierc, tiers Zahlw. dritte 1104, 1789, 5356. 

tirant Sn. eig. Tyrann; Kerkermeisier 7825, 7832. 

tirer ir. ziehen 7013, 8288; raufen (Haare) 601, 6718; — resne 
Halt machen 168. 

tistre Part. 2. tissu 6538; tr. wirken. 

toise Sf. Klafter 7614. 

tolre Präs. 3. taut 306; 6. tollent 7119; Perf. 3. toli 1066; 
Fut. 1. taurai 619; 3. taura 427; Part. 2. tolu 3169, 5935; 
tr. wegnehmen. 

ton Sm.; s. Anm. zu v. 635. 

tonel Pl. toneus 4496; Sm. Tonne 4164. 

ton(n)er ?ntr. donnern 510, 7604. 

tor I. Sm Wendung; in en — ringsherum 1011, 2622. 2. Sf. 
tour 3314; Turm 1625, 2917; Schloß 6573. 

torbler=troubler ir. beunruhigen 6720, 6757. 

torelle Sf. Türmchen 827%. 
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torment Sm. Qual 250, 3746, 5359; Not 9258. 

tormenter ir. martern 573. 

torner, tourner Conj. Präs. 3. tort 1923; drehen 405; wenden, 
umwenden 823, 1047, 1579; intr. u. rfl. sich wenden 123, 
1104, 1579; ausschlagen 1923; ==retorner zurückkehren 92, 
1266, 2988; Part. 2. torn&; bien — wohlgeformi 6523. 

tornier ınir. wallen 7853. 

tornoi Sm. Turnier 1106. 

tornoiement, torniement Sm. Turnier, Kampfspiel 1027, 1388, 
9199, 9249. 

tornoier inir. turnieren, kämpfen 8855, 8891. 

torser, torsser, trosser 7530; ir. beladen 907, 4146; aufladen 
4174, 4238. 

tort Sm. Unrecht 4774, 5572. 

tortin Sm. Fückel 407, 2876; s. Anm. zu v. 407. 

tortue Sf. Schildkröte 2640. 

tost Adv. bald, alsbald 116, 485; schnell 110, 1395. 

tot, tout; N. Sing. tos 1165; Pl. N. tuit 815; tout 357; f. toute 
1361; A. jeder, ganz, all; Pl. alle; Adv. ganz 136, 1335; 
tout + Superl. = aller 2062; del — gänzlich 175, 3732; par — 
überall, überallhin 203, 737; a— mitsamt 4639, 5115. 

touchier fr. berühren 1884, 3826, 6468. 

tousir intr. husten 2639. 

trache Sf. Spur 3638. 

träin Sm. Zug; fig. Zustand, Lage 1395. 

träiner ir. zerren, dahinschleifen 288, 499, 1372, 1972, 3035; 
nachschleifen 3243; Part. 1.= Part. 2. 3696. 

träir ir. verraten 86, 658, 1567, 2158. 

traire Präs. 1. trai 7720, 8267; 3. trait 633; 6. traient 736, 
5462; Fut. 1. trarai 2996; 3. traira 4301; Imper. 2. trai 4134; 
5. traiös 39; Ger. traiant 3666; Part. 2. trait 7416; A. Pl. 
trais 201; tr. ziehen, ausreißen 201, 5495; spielen (ein In- 
strument) 10048; fig. heranziehen 7720; — de retten 4301; 
intr. schießen 3620; rfl. sich schleppen 2228; sich begeben 39, 
2549. 

träison, träisson Sf. Verrai 588, 2030, 5485, 6637; en — 
verrätersscherweise 5501. 

trait Sm. Schußweite 9099. 

traitif A. Pl. traitis 8142; A. wohlgestaltet. 

träitor, träitour; N. Sing. träitres 441; Sm. Verräter 13, 403, 487. 

trambler, tranbler, tranler 2610, 5769; inir. zillern 48, 265, 
521; wackeln 772, 

trametre Präs. 1. tramec 1977; Imper. 2. tramet 2386; Part. 2. 
tramis 340, 1232; ir. übersenden; rfl. sich begeben 2970. 


33% 


18 "BRAE. 


traner s. tier. 


travaillier, trare.....ier fr. pam: sa DTI.50L 1 


Schmerzn vlaun hai): mn NE en 12: 
geoen 1053*: Far. 2. arsmsia 1,23. 
travers n en — Pr. dera 1523. 
traverses ın en — Ad. zur 2521: s. um. 
traviele Sf. Gefanzms 25325; 8. Anm. 
tre s. trei. 


trebuchier vdr. straurhein, wann 6=2%, 2363. 


1004, 9129. 
trecherie Sf. Pirug 2203. 19230. 


“nu. 


trechier I. ıntr. tanzen 6266. 2. Sm. Dirug 26T. 


treize Zahlır. dreizahn 3244. 


tref, tre Sm. ZU 1440, 1719: Waztlaum 42532. 917: Sye” 129. 
trenchier fr. abschnaden 365, 1:17: wir. schnmuien 33: Part 1. 
trenchant, tranchant, trancant = A scharf 942, 102>. 1341: 


2. = Sm. Schmike 1064. 
tremüer rfl. sch rerändern 9910. 
trente Zahlw. drafsıg 535, 813, 1618. 
trentisme Zahlw. dreißigste 5453. 
treper tnir. stampfen 6487. 


tres Adr. sehr 116, 790; ganz 9363; Präp. narh, 


trescangier rfl. ach verwandeln 9996, 10180. 


set 2004. 


trescorchier rfl. sch aufschürzen 8971; rgl. Anm. zu r. 2326. 


tresor, tressor Sm. Schatz 961, 1104, 1193. 


trespasser, trespaser fr. überholen 1226; durcheilen 3995. 
4093; hintraben 5132; fig. übertreten 8539; übertreffen 1903, 
2361; ıntr. vorübergehen 3769; — outre darüber hinauseilen 


4093; sterben 2527; Part. 2. erledigt 8390. 


trespenser ?nir. nachdenklich sein 4335, 5557, 6782. 
tresperchier Conj. Impf. 1. tresperchaisse 8345; tr. durchbohren. 
tressaillir Präs. 3. tressaut 3395; ıntr. zutern 2686, 6085. 
trestorner Ir. fig. ablehnen 2086; ıntr. u. rfl. sich drehen 1856; 


sich (fort) wenden 5383, 9263. 


trestout A. ganz 61; Pl. N. alle 1307; Adv. günzlich 181; ror tem- 


poraler Konj. gerade 5637. 


tresstier, tresüer snir. schwitzen 3780, 4096, 6035. 


treu Sm. Vergeltung 5939. 


trieule, triul& A. ziegelfarben 1660, 8591; s. Anm. 


trieve Sf. Waffenstillstand 8283. 
trinitö Sf. Dreieinigkeit 178, 2081, 9919. 
triul& #. trieule. 


tröer 4941, 9801; trouer 1943, 4949; trauer 3006, 5869; tr. 


durchbohren. 
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trois, troi Zahlw. dres 155, 1481, 7167. 

tronc N. Sing. trons 9069; Sm. Stumpf. 

tronchoner ir. zerstückeln 9569. 

tronpe Sf. Trompete 7447. 

trop Adv. zu sehr, zu 43, 1326, 1908; sehr 1512, 2573. 

tropel N. Sing. tropeus 10380; Sm. Trupp 5991. 

tropele Sf. Trupp 2980. 

trosque, trosc’a, trosk’a, trusc’a Präp. u. Konj. bis 526, 718, 
1822, 7142, 7215. 

trosser s. torser. 

troter inir. Trab laufen 3985. 

trouer s. tröer. 

trover Präs. 1. truis 2098, 3199, 3755; 3. trueve 8814; treve 
892; 6. trevent 187, 1680; Conj. Präs. 38. truise 3779; Con). 
Impf. 5. trovissiös 5623: ir. finden 184; fig. 4126; estre bien 
trovö willkommen sein 5553, 5845. 

truant Sm. Landstreicher 751. 

trusc’a s. trosque. 

tüer ir. töten 55, 135, 1421. 

turc A. Zürkısch 9467. 

turcople Sm. Leichtbewaffneier 1603. 


U 1. Konj. oder 37, 62, 156; u — u entweder — oder 622. 2. Adv. 
wo 1377, 1439; fig. 662; wohin? 1793; — que wo auch 
immer 3381; =a+ Pron. relat. 269. 3. s. en u.a. 

uis, huis Sm. Tür 389, 2217, 2240; Ausgang 281. 

uit Zahlw. acht 115, 476, 1984. 

umilier rfl. sich demütigen 25. 

umilitö s. humilite. 

un 1. Zahlw. ein; — a — einzeln 5360. 2. unbest. Artikel 137, 150; 
Pl. einige 8125; ein Paar 971. 

user, usser ir. aufbrauchen 2389; fig. hinbringen (tans) 7026. 


Vache Sf. Kuh 6056, 5108. 

vaillant s. valoir. 

vaintre Präs. 2. vains 8526; Perf. 3. venqui 10074; Fut. 8. 
vaintra 5612; Pari. 2. vencu 5824, 5937; intr. siegen. 

vair 1. A. glänzend 4329, 8144. 2. Sm. Buntwerk 347, 3390. 

vaisel, vaissel 4526; vasel 7938; N. Sing. vaiseus 7959; vaisaus 
6970; vasiaus 6940; Sm. Gefäß 2805; Schiff. 

vaissent— vaisg’ ent — vait g’ent. 

val Sm. Tal 2068; a— herab 1068; unien 1059, 2108; Ente, — 
dass. 697, 3108, 4687; flußabwärts 3201. 

valee Sf. Tal 5266, 7248. 
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valet, vallet N. Sıng. valös 724; Sm. Jüngling, Bursche 829, 
3930; Knecht 414, 863, 1330; Knappe 3078; Ritter 3619. 

valeton Sm. Bürschchen 611, 846. 

valissant Sm. Wert, Betrag 865, 1189. 

valoir Präs. 3. vaut 699, 753, 1071, 1799; 6. valent 1195; Koraj. 
Präs. 3. vaille 1407, 1418, 1680; Perf. 3. valut 1403; Fut. 3. 
vaura 3935, 5805; vaudra 4850; Part. 1. vaillant 521; inir. wert 
sein, gellen 998; nützen 699; Part. I.= tüchtig, wacker, tapfer 
521, 747, 1302, 1549; Gerund. = Sm. Wert 1190, 1403, 1497. 

valor, valour Sf. Tüchtigkeit 8, 1460. 

vanter rfl. sich rühmen 2241, 3045, 4406. 

vasal N. Sing. vasals 2443; vasaus 885; Sm. Vasall, Riltersmann 
545, 1014. 

vasel s. vaissel. 

vaselage Sm. kriegerische Tüchtigkeit 1144, 8515. 

vaucele Sf. Tälchen 2979, 9054. 

vauti A. gewölbt 2144, 8206, 10244. 

vavasor Sm. Aflervasall 6906, 8036. 

veer ir. verweigern, abschlagen 140, 1091, 1811. 

veler ir. verschleiern 6882; Part. I. verschleiert 2236; unier Segel 
gehend 3326. 

velu A. behaart, zottig 3908, 3920, 4786, 5305. 

vendre Fut. 5. vendrois 708; venderois 709; tr. verkaufen 1832, 
2767; fig. 5484. 

veneor Sm. Stall für Jagdhunde 4413; s. Anm. 

venganche Sf. Rache 121. 

vengement Sn. Rache 257, 6131, 6555. 

vengier Ir. rächen 1783; rfl. 370, 1844, 4532. 

venin Sm. Gift 1524, 1535. 

venir Inf. 2607, 4373; Präs. 1.vieng 5660; vieng 8234; 2.reviens 
3335; 3. vient 852, 1142, 3725; 4. venons 7297; 5. venös 
3342, 4348; 6. vieneut 325, 2343, 2948; Conj. Präs. 3. vienge 
6639, 7426, 8640; viegne 8816; vigne 4393; vengne 9017; 
5. viegnies 3371; 6. viengent 1137, 6193; vingent 1636; 
vignent 8652; Perf. 3. vint 91, 205, 574, 2114; 6. vinrent 
746, 2917, 3603; vindrent 10496; Fut. 1. venrai 2130; verai 
666; 3. venra 36, 387, 700; vera 2760, 3511; 5. venrois 
1536; vendrois 3527; 6. veront 4239; Cond. 3. venroit 627; 
Cony. Impf. 3. venist 4923, 9225; Imper. 2. vien 4208; 5. venös 
325, 1574, 3425; Part. 2.venut 1121; venu 1446, 1597, 6033; 
intr. kommen; — a auf jem. losgehen 1365; en — forigehen 
3689; — agre gefallen 852; — a talent 3725 dass. ; — bien wll- 
kommen sein 3371; unpers. ergehen 3527, 4281; rfl.kommen 1142. 

venison Sf. Wiüdprei 3331, 3380. 
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vent Sm. Wind 76, 3333, 5807. 

ventaille Sf. Zipfel der Panzerhaube 75, 4917, 5621. 

vente Sf. Verkauf 736. 

venteler inir. sich im Winde blähen 2986. 

venter ıntr. im Winde flaitern 7479. 

ventouser Ir. schröpfen 3501. 

ventre Sm. Leib 1758, 4613. 

ventree Sf. Tracht 4113. 

veoir Inf. 26, 325, 727, 1574; veir 2776, 3056; Präs. 1. voi 420, 
2739, 3261; voie = voije 1631, 3197, 5208; 2. vois 1046; 3. voit 
82, 750, 1086, 1406; +le=voile 96; voille 5809; 5. vees 
5066, 5531; voi&s 10431; 6. voient 328, 431, 738, 1584; Conj. 
Präs. 3. voie 8884; Impf. 1. veoie 8677; 3. v&oit 4965, 4981; 
Perf. 1. vi 476, 1167, 3427; vic 1131, 4461, 4742; 3. vit 
78, 398, 669, 1146; 5. vöistes 9204; 6. virent 437, 740, 
2916; Fut. I. vera 2737; 2. veras 3450; 3. vera 817, 1662, 
2131; verra 2776, 4718; 4. verons 787; verrons 8853; 5. verös 
1626; verr&s 6870; verois 784, 1533, 1939; 6. verront 298; 
Cond. 3. veroit 3316; Conj. Impf. 3. v&ist 506, 2305, 3986; 
5. veissies 500, 1366; Imper. 2. ves 739, 4596; voi 1912; 
vois 3483, 7716; 5. ve&s 4338; ves 4685, 6910; voies 7375; 
Ger. voiant 288, 1472; Part. 2. veu 839, 1748; tr. sehen; 
Ger. vor den Augen von 288, 1885. 

verai, vrai A. wahrhaflig 2935, 5432; Adv. vraiement 3742, 6607. 

verdoier inir. grünen 905, 3639; Part. I. 3659, 5329. 

verdure Sf. Grün 407. 

verellier !r. abriegeln 9805, 10185; s. Anm. zu v. 9808. 

vergant Sm. Garten 10420. 

vergier I. Sm. Garten 928, 9783. 2. A. gestraft 9302, 9316. 

vergoigne Sf. Scham 396, 5901. 

vergonder ir. mit Schande bedecken 1927, 4582, 9630. 

vergongier ir. mit Schande bedecken 3930. 

verit&, vertö Sf. Wahrheit 604, 817, 1453. 

vermeil, vermel; f. vermelle 7096; A. rot 577, 9859. 

vermine Sf. Gewürm 2637. 

vernir fr. firnissen, lackieren 7608. 

verou N. Sing. vereus 571; Sm. Riegel; s. Anm. 

vers Präp. Richtung wohn? gegen, auf — zu 25, 439, 712, 
1359; gegenüber 1657; bei 2057. 

verser tr. umwerfen 1718, 3048, 4956; ınir. herunterstürzen 1014. 

vert f. verde 7016; A. grün 716, 3248. 

vertu Sf. Kraft 2907, 2940, 5285. 

vespre Sn. Abend 372, 3141, 7934. 

vestement, vestiment Sm. Gewand 3647, 3678, 4431. 
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vestir ir. bekleiden 507, 2105; anziehen 916, 1205; rfl. 1582. 

vesture Sf. Kleidung 3670. 

veve Sf. Wüwe 9224. 

vis vif. 

viande Sf. Fleisch 2267; Sing. u. Pl. Lebensmittel 4525, 5470, 6899. 

vie Sf. Leben 2173, 5392, 6524. 

viel N. Sing. viels 10519; vieus 5, 43; vies 7183, 9402; A. alt 5500. 

vielart, viellart Sm. Greis 133, 5128. 

viele Sf. Leier 2192, 4888, 9971. 

vieler intr. auf der Leier spielen 4888, 6207. 

vienois A. aus Viane 1287. 

vierge, virge Sf. Jungfrau 3341, 3351, 4210, 5063. 

vieument Adv. verächtlich 1908; schimpflich 2573, 2997. 

vieut&ö Sf. Niedrigkeit 940; Schmach 1923; avoir en — miß- 
achten 158, 1519, 4186; vgl. Anm. zu v. 158; metre en — 
verächtlich machen 1902. 

vif 1444; N. Sing. vis 343, 666; N. Pl. vi 10113; f. vive 3646; 
A. lebendig. 

vigour Sf. Kraft 3. 

vilain 1. A. gemein 767; Adv. vilainement schändlich, häßlıch 
306, 1928, 3675. 2. Sm. Schurke 539; Bauer 787, 5764. 

vile Sf. Stadt 350, 2899, 4026. 

vilenie, vilonie Sf. Gemeinheit 2195, 3097. 

vilete Sf. Städichen 3998. 

vin Sm. Wein 1377, 3381. 

vint Zahlw. zwanzig 65, 1334. 

violer ir. schänden 8313, 8830. 

vireler ir. mit Zwingen versehen 8987. 

virole Sf. Zwinge 8178. 

viron Sm. Kreis; en — rings umher 6111 

vis 1. Sm. Antlüx 338, 367, 956; Ansicht 380; a — offenbar 7604. 
2. 8. vif. 

visage Sm. Gesicht 406, 1141, 3384. 

viste A. schnell 5107; Adv. vistement 451, 1051, 3720. 

vivre Präs. 1. vift 8155; vi 6083; 3. vit 5315; Conj. Präs. 3. 
vive 6559, 9499; Perf. 3. vesqui 10604; Fut. I. vivera 1352; 
3. vivra 2128; Ger. vivant 727, 3728; vivent 6736; #ir. 
leben; = Sm. Lebensunterhalt 6896; Part. 1.= wo man lebt 4488, 
17827; = Sm. Leben 727, 3693. 

vöer ir. geloben 2902. 

voie Sf. Weg 1824, 2540, 2947. 

voil Sm. Wunsch; son — wenn es auf Uın ankommt 4530. 

voille I. Sm. Segel 721, 1625, 4293. 2. Sm. Wunsch 5745; 
s. Anm. 3. 8. veoir. 


Glossar. 521 


voir, vor 2660; 1. Sm. Wahrheit 2155, 2715; par — wirklich 
4003; 2. Adv. wirklich 191, 1955, 2086. 

voire Adv. ja sogar 10285. 

voirement Adv. wahrhaftig 242, 2281, 2571. 

vois Sf. Stimme 3237, 4900; a — laut 3339, 5117; fig. Gerücht 
8431, 8601. 

voisin Sm. Nachbar, Freund 1397. 

volee Sf. Flug; de — sofort 8630; s. Anm. 

volent& Sf. Wunsch, Wille 139, 211, 590, 1470; a — zur Ver- 
fügung 1479. 

volentiers Adv. gerne 23, 863, 1979. 

voler intr. fliegen 98, 446, 1788; fliehen 532. 

voloir Inf. 711; Präs. 1. voel 1965; voil 1978, 2039, 3424; 
2. veus 1333, 1911; vieus 1761, 7311; 3. veut 1090, 2046; 
vieut 1236, 1381, 1663; 4. volomes 6454, 7290; volons 
524; 5. vol&s 1616, 1966, 2317; 6. vuelent 7322; veulent 8813; 
welent 6233; voilent 3827, 4012, 8878; Conj. Präs. 2. voilles 
526; 3. voile 604, 2664; 5. voilli6s 3448; 6. voillent 2678, 
5682, 6191; Impf. voloit 12, 1773, 1896; Perf. 1. vauc 
8034; 2. volsis 7509; 3. vaut 28, 1884, 2650, 3033; 6. vaurent 
6457, 7334, 8879; vourent 10450; Conj. Impf. I. vausisse 
8716; 3. vausist 719, 1811, 2697; 6. vaussisent 1509; Fus. 1. 
vaurai 2321, 6310, 8624; 3. vaura 59, 6197; vaudra 1953, 
4804; 5. vaur&s 6303, 9617; vaurois 710, 1542, 1959; 
vaudrois 1955; vorois 268; 6. vauront 5979; Cond. 3. vauroit 
2413, 4914, 5985; 5. vauries 8963; ir. u. inir. wollen, wünschen ; 
mit dem Inf.= Verb. fin.; pflegen 3827; s. Anm.; = Sm. Wunsch, 
Wille 711; concrei 1475. 

vor 8. voir. 

vostre N. Sing. Adj. vos 151, 259, 1957; A. Sing. vostre 148, 
260, 261; vo 161, 268, 951; N. Pl. vo 1198, 4475; A. Pi. 
596, 788; betont: vostre 709; Pron. euer. 

vous N. 28, 31, 33; Dat. u. Acc. 90, 110, 143, 150; Pron. pers. 
ihr; Acc. euch. 

vraiement s. verai. 

vuit A. leer; fig. miltellos 8814. 


Welent s. voloir. | 
widier ir. leeren 9154; heraustreiben 2496; inir. sich leeren 438, 
3494, 6759, 9117; verlassen 6673. 


Yvorin s. ivorin. 
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Abel 9058. 

Abilant eine heidnische Stadt 8463, 84723, 8511, 8519, 8554. 

Able, Aube (Fluß); Bar-sur-Able eine Stadt in Frankreich 234, 
9681; s. Anm. zu v. 234. 

Acopart ein mißgestalieter Riese 3932, 3955, 3967, 3976, 3995, 
4023, 4059, 4087, 4133, 4170, 4190, 4212, 4230, 4251, 
4263, 4295, 4573, 4771, 4806, 4811, 4814, 4820, 4826, 
4830, 4839, 4846, 4575, 4904, 4924, 4943, 4972, 4978, 
5015, 5026, 5027, 5047, 5049, 5069, 5094, 5103, 5175, 
5188, 5226, 5279, 5297, 5312, 5318, 5320, 5326, 5346, 
5350, 5364, 5372, 65381, 5403, 5406, 5413, 5415, 5443, 
5449, 5460, 5496, 5553, 5669, 5758, 5774, 5806, 5816, 
5941, 5952, 5972, 5982, 5995, 5999, 6022, 6033, 6050, 
6071, 6082, 6091, 6101, 6140, 6142, 6143, 6160. 

Acro eine Stadt an der syrischen Küste = St. Jean d’Acre (Accon) 6963. 

Aiglentine Nichte der Königin von Siviele 9227, 9248. 

Aikin ein heidnischer Ritier 1401. 

Äimer, Äymer I. ein Rüter am Hofe des Königs von England 
5588, 6618. 2. Bueve's Pseudonym 4352. 

Alis de Cordes ein heidnischer Reiter 9025, 9033, 9039, 9064. 

Amauri Bueve’s Gastgeber in Siviele 8187, 8579, 8606, 8632, 
8938, 10310... 

Amis d’Avengon (=Avignon) ein heidnischer Rüler 9175. 

Anchoire eine Stadt in Frankreich —= Auxerre 4492. 

Angevin Einwohner von Anjou 399. 

Anstone s. Hantone u. Anm. zu v. 4. 

Apolin ein heidnischer Gott 1382, 7621, 8537. 

Aquitaille Aquitanien 1413. 

Arabi Araber 1759. 

Ardane Ardennerwald 56, 68, 4680. 

Arest&öu Obertruchseß des Doon von Maienche 5647. 

Ariste 1. ein fingterter heidnischer König 3507. 2. ein heidnischer 
Krieger des Braidimont 2534. 

Arondel d. h. Schwalbe; N. Sing. Arondiaus 982 u. ö.; Bueve’s 
Schlachtroß 906, 927, 973, 982, 1060, 1110, 1119, 1160, 
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1186, 1208, 1286, 1319, 1409, 1739, 1870, 2113, 2777, 
2909, 3262, 3430, 3537, 3572, 3577, 3733, 3844, 3850, 
3880, 4176, 5634, 6199, 6228, 6264, 6272, 6287, 6321, 
6327, 6330, 6412, 6417, 6449, 6451, 6486, 6502, 6764, 
6193, 6802, 6861, 6944, 6998, 7154, 7496, 7528, 7548, 
7601, 7738, 7905, 7907, 8079, 8281, 8372, 8497, 9355, 
9424, 10016, 10061, 10063, 10101, 10118, 10365, 10493. 

Askin ein heidnischer Krieger des Danemont 1280; s. Anm. 

Audemer Statthalter von Cöln 4803, 4900, 4934; vgl. Anm. zu 
v. 4803. 

Aufalerne eine Stadt am rolen Meer 7851; s. auch Butor. 

Aufart de Lion ein heidnischer Ritter 9176, 9188. 

Aufrique, Aufrike Afrıka 6833, 6968, 7981. 

Aumenfroi ein Ritter am Hofe des Königs von England 5588. 

Auquetin ein armenischer Ritter 1389. 

Ausart ein heidnischer Ritter 8570. 

Avalois (von aval) eine heidnische Stadt 1280. 

Avau-tere Niederlande 17. 

Avengon=Avignon s. Amis. 

Äymer s. Äimer. 


Balant d’Occident ein heidnischer Riller und Oheim des Escor- 
faut 9252, 9268. 

Baligant Schlachtroß des Heidenkönigs Malcuidant 8543. 

Barbarin Berber 1394. 

Bar-sor-Able eine Stadt in Frankreich = Bar-sur-Aube 234, 9682. 

Baufumö6 ein heidnischer Ritter 9386. 

Belleant, Belliant Bethlehem 7580, 7778, 7816, 8095. 

Belissant eine Tante des Buere, Mutter des Grafen Engres 6577. 

Beorges eine Stadt in Frankreich —= Bourges 8241. 

Berengier 1. ein Riier am Hofe von Hantone und Freund des 
Bueve 398, 484. 2. — (le Normant) Bueve’s Quartierwirt in 
Monbranc 7364, 7382, 7385, 7449. 3. ein berühmter Waffen- 
schmied 5094; s. Anm. 

Bernier ein heidnischer Ritter und Neffe des Escorfaut 9095, 9102. 

Bertram, Bertrant ein Schwager des Sobaut und ein Ireuer An- 
hänger Bueve’s 234, 9697, 9702, 9746, 9814, 9967. 

Bessencon eine Stadi in Frankreich = Besangon 627. 

Beve, Bevelin s. Bueve, Buevelin. 

Biatris= Beatrix, Bueve’s Mutter 351, 652. 

Biaufort (= Belfort) Residenz des Königs von Armenien 908, 1021, 
1375, 1696, 1893, 2016, 2431, 2731, 3189, 3286, 9726, 
10074, 10543. 

Boinefoi Yosiane’s Kammerherr in Monbranc 3519, 3533, 3545, 
3554, 3569, 3581, 3589, 3596, 3619, 3621, 3641, 3697, 3719. 
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Borgogne Burgund 9980. 

Braidam ein heidnischer König 1321, 1413, 1421. 

Braidimont König von Damascus 1623, 1824, 1839, 1846, 1864, 
1950, 1965, 1987, 1993, 1995, 2003, 2042, 2137, 2403, 
2513, 2564, 2697, 2769, 3002, 10082, 10532, 10540, 10563, 
10567. 

Braimant 1. ein heidnischer Ritter des Yvorin von Monbrane 7909. 
2. Braimant de Naples ein sarazenischer Riier (vom Heere des 
Escorfaut) 9176. 

Brandi Schlachtroß des Tierri 6081. 

Brieve ein kurzer Wasserlauf in der Nähe von Hanione 5254. 

Bueves 8, 20, 121, 360, 382, 420, 438, 451, 563, 586, 633, 
645, 689, 690, 775, 792, 803, 808, 814, 823, 901, 906, 
923, 952, 963, 974, 1002 u. ö.; Beves 343, 1149; Beuvons 
396; Ace. Beuvon, Buevon 33, 62, 126, 163, 167, 190, 323, 
489, 638, 641, 672, 707, 715, 799, 1001 u. ö.; Bevon 303, 
313; Beuve786 ;der Held des Gedichtes. 2.sein Sohn10 508,10 609. 

Buevelin, Bevelin der kleine Bueve 250, 677, 723, 1396, 6117. 

Butentor ein heidnischer König und Neffe des Escorfaut 8286, 
9504. 

Butord’Aufalerne ein heidnischer Krieger und Neffe des Yvorın 7851. 

Butor d’Arames oder B. de Rames ein Neffe des Escorfaut und 
Träger des feindlichen Banners 8997, 9002, 9094, 9079, 9175, 
9205, 9252, 9308, 9316; vgl. auch Anm. zu v. 8997. 

Butor de Valdormant ein heidnischer Krieger und Bruder des 

roimont 7834. 

Cäimant ein heidnischer Ritter 7628, 7635. 

Caradoc ein heidnischer König und Freund des Königs von 
Armenien 1235, 2014; s. Anm. 

Carfanaon eine Stadt in Syrien (= Capernaum) 8751. 

Cartage eine Stadt in Afrıka (= Carthago) 1145. 

Castele Kastilien 2981. Ä 

Colecestre eine Stadt in England (= Colchester) 6298, 6395, 6406. - 

Coloigne, Coloinge, Colonge eine Stadt am Rhein (= Cöln) 
4258, 4262, 4296, 4726, 4738, 4763, 4886, 10095. 

Comar eine Stadi in Deutschland (= Colmar) 6619. 

Conmimbre eine Stadt in Spanien; s. Ysore. 

Cordes eine Stadt in Spanien (= Cordua) 1130, 8507, 8521, 
8584, 8695; vgl. auch Alis. 

Cordon& ein heidnischer König und Vater des Braidimont 1864. 

Corsant ein heidnischer Ritter 7714. 

Damas eine Stadt in Syrien (= Damascus) 1826, 1865, 2041, 
2136, 2249, 2373, 2409, 2417, 10560. 

Damiois ein armenischer Heiliger 1297. 
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Danebur (de Cordes) ein heidnischer König 1130, 1619, 1778, 2013. 

Danemont N. Sing. Danemons I. ein König von Persien und ein 
Feind des Königs von Armenien 1124, 1231, 1272, 1275, 
1279, 1306, 1310, 1320, 1339, 1380, 1428, 1437. 2. ein 
heidnischer König, Führer des zweiten Heeres, das in Armenien 
einfällt 1614, 1690, 1733, 1750, 1772, 1774, 1780, 1795, 
2014; vgl. Anm. zu v. 1231. 

Daniel der Daniel des alten Testamentes 9062. 

Davi, Davit 1. der David des alten Testamentes 1164, 9578. 
2. Bueve’s Quartierwirt in Hantone 4306, 4487, 4501, 4539. 

Denis, Saint der heilige Dionysius 354, 2713, 2964, 6601, 6787. 

Disdier I. in la mer — 1623; s. Anm. 2. Disdier de Valfondee, 
Oheim der Königin von Siviele und König von Portugal 
(= Desiderius) 8614, 8728, 8732, 8777, 8860, 8899, 9083, 
9108, 9127, 9136, 9140, 9160, 9171, 9192, 9197, 9261, 
9276, 9292, 9320, 9457. 

Doon (de Maienche) 1. der Stiefvater des Bueve 27, 80, 164, 237, 
340, 347, 386, 392, 417, 439, 492, 624, 900, 4272, 4332, 
4599, 4681 u. ö.; Do de M. 14, 261, 4533, 4551, 5533 u. ö.; 
N. Sing. Dos 82, 99, 108, 116, 123, 135, 336, 354, 365, 
403, 455, 459, 461, 489, 653, 686, 4311, 4335, 4345, 4360, 
4367, 4395 u.ö. 2. D. aus Anjou, ein Freund Bueve's am 
Hofe von Hantone 399. 3. ein Ritter in Siviele 8733. 

Drion de Montarlier ein Rilter in Siviele 9322. 

Durest& (eig. = Dorstädt in den Niederlanden) eine Stadt 6532, 
6816, 7933, 8128; vgl. Anm. zu v. 6532. 

Egipte Ägypten 735. 

Engletere England 3389, 6283, 6290, 6345, 6518, 6579, 6677, 
8755, 10587. 

Englois Engländer 6159. 

Engr&s, Engri&s ein Vetter des Bueve am Hofe von England 

6575, 6591, 6618, 6742. 

Erkenbaut s. Herkenbaut. 

Ermenie s. Hermenie. 

Ernaut de Monpellier ein Ritter am Hofe von Siviele 8635, 8689. 

Esclamar ein heidnischer Ritter 9388. 

Escoce, Escoche Schottland 897, 9845, 10207, 10583; vgl. 
auch Oudart. 

Escorfaut de Majorge ein heidnischer König 8245, 8234, 8252, 
8266, 8302, 8316, 8330, 8331, 8336, 8464, 8521, 8827, 
8856, 8874, 8916, 8958, 8995, 9025, 9028, 9031, 9046, 
9078, 9080, 9089, 9097, 9126, 9139, 9154, 9169, 9184, 
9207, 9226, 9242, 9251, 9260, 9269, 9273, 9288, 9296, 
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9299, 9333, 9356, 9373, 9388, 9391, 9420, 9422, 9505, 
9538; Escorfal 8459, 9142, 9151. 

Espaigne Spanien 8508, 9071, 9447. 

Espaingnois Spanier 9506. 

Espanart ein heidnischer Ritier 9309. 

Estorgant ein heidnischer König und Bruder des Prinsaut von 
Abilant 8520, 8595, 9021; s. Anm. zu v. 8520. 

Fausabron (Contam. aus Fausabr& und Fausaron) ein heidnischeer 
Ritter 7745. 

Finepole wahrscheinlich = Philippopel 8238; vgl. Anm. 

Flament Flamländer 400. 

Floradas en heidnischer Ritier 7090. 

Fortibranc de Monmur ein heidnischer Ritter 7632. 

For& s. Foure. 

Fouques; Acc. Foucon 398, ein Neffe des Doon und Verräter 66, 
109, 118, 203; F. de Bai 4598 (= germ. Volko). 

Four&, For& (=germ. Volrät) ein armenischer Rilter, der den 
Bueve verleumdet 1525, 1575, 1906, 1907, 1910. 

Franche, France Frankreich 1149, 1830, 3321, 3325, 3353, 
6838, 8751, 9979. 

Francois Franzose 1280, 1324, 1552, 2538, 7715, 7939. 

Fröimont Kerkermeisier der Yosiane in Monbrane 7825, 7837. 

Fromont, Froimont 157, ein Scherge des Doon am Hofe von 
Hantone 334, 702, 4654, 4666. 

Galilee, Galiläa 8415, 8932. 

Galien ein heidnischer Ritter 7686. 

Garin ein Herzog am Hofe von Siviele 9479, 9488. 

Garnier 1. ein Ritter des Doon 4699. 2. ein Verwandter des 
Bueve am englischen Hofe 6619. 3. Ritter am Hofe von 
Siviele 8636, 8733. 

Garsile, Garsilies 3885, Statihalier des Yvorin in Monbranc 
und sein Bannerträger 3515, 3544, 3599, 3609, 7567, 7695 
7606, 7611. 

Garson ein Felsen bei Siwviele 9195. 

Gautier I. ein König 9325. 2. ein Ritter des Doon 5647. 
3. G. de Piere-Lee ein Ritter am englischen Hofe 6768. 
Gerart de Piere-Lee ein Ritier aus Siviele und Bannerträger des 

Bueve 8982. 

Germain, Saint der heilige Hermann 4156. 

Gille, Saint der heilige Aegidius 9981. 

Giop& eine Stadt in Frankreich (statt Dieppe) 9978; s. Anm. 

Godefroi le Gris Quartierwirt des Sobaut in Monbranc 9963; s. Anm. 

Gouse ein armenischer Ritier, der mit Four& zusammen Buere 
verleumdet 1526, 1531, 1906, 1912, 1918. 
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Gui, Guis; Acc. Guion 1. Herzog von Hanione und Valer des 
Bueve 3, 56, 163, 413, 587, 605, 622, 4592, 5534, 5731, 
6126, 6424, 6980, 8756, 9196. 2. der jüngste Sohn des 
Bueve 10508. 3. ein Graf in Siviele 8636, 8653, 8687, 
8692, 8731. 

Guillame 1. König von England 6374, 6630, 6822, 10330. 
2.der zweite Sohn des Bueve 10588. 3.eın Neffe des Doon 4680. 

Guineman ein Koch der Beatrix von Hanione 32. 

Guinemer ein Ritter am englischen Hofe 5587, 5600. 

Hantone, Hanstone eine Stadt in England (= Southampton) 
125, 349, 902, 3390, 4271, 4284, 4782, 5457, 5676, 5762, 
5848, 5889, 6173, 6675, 6704, 6772, 6937, 6947, 6935, 
7236; Hantone 2415, 3394, 4307, 4693, 5009, 5025, 5042, 
5050, 5349, 5417, 8393, 8755, 8756, 8924, 9107, 9400, 
9689, 9787, 9826, 9827, 9959, 9994, 10113, 10189, 10503, 
10515; Hanton 4533; Antone 10595; Anstone 4; s. Anm. 

Haste; Acc. Haston, ein Scherge des Doon 158, 172, 207, 484, 
702, 4653. 

Hector de Valfondee ein Ritter aus Siviele 8368. 

Helvin ein flämischer Ritier im Dienste des Doon von Maienche 400. 

Herkenbaut, Erkenbaut ein Ritter in Siviele 8637, 8733. 

Hermin 1. König von Armenien und Vater der Yosiane 743, 1304, 
1379, 1392, 1416, 1422, 1594, 1813, 1904, 1949, 2027, 
2424, 2444, 2457, 2731, 2733, 3286, 4274, 6831, 6833, 
10057, 10079, 10543, 10580. 2. der zweite Sohn des Bueve 
9933. 3. Einwohner von Armenien 1010, 1454, 1552. 

Hermenie, Ermenie ein Land im Orient (= Armenien) 742, 
2170, 3198, 3520, 6698, 7548, 7836, 10517, 10529, 10579. 

Hermenfrois ein Diener des Bueve ın Armenien 1292. 

Hertant Vater des Rohart 6371. 

Hervil ein Ritter im Dienste des Doon und sein Bannerlräger 
5123, 5150. 

Hongrie, Hongherie Ungarn 2182, 4351. 

Honorö, Honerö, Saint der heilige Honoralus 4156, 6671. 

Hües Sohn des Königs Wilhelm von England 6442, 6615. 

Hugon ein Ritter im Dienste des Doon 401. 

Huon ein Ritter in Siviele 8637. 

Illande Irland 6306, 6349. 

Jarant ein Rüter am englischen Königshofe 9876, 9896; s. Anm. 
zu v. 9876. 

Jherusalem 30329. 

Jhesu(s) 113, 1843, 2935, 2997, 3223, 3879, 5725, 7533, 
7661, 8618, 9714, 9953; Jesu 2788, 8318; Jhesu Crist 3521, 
9899; N. Sing. Jhesu Cris 2904, 3164, 6939, 10600. 
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Jardan en Fir m Pasiarına 3152. 

JI1.f N. Benz. Ta Jude 3727. 

J.eg.er, Saint or kiup Lob “'%:5. 

Lizebsne, Lissetone Lusuin 9145. 9452. 

Lorce am Hajınstait *2%1. 

EOROn > Lmim 3433. 5711. 3.34. 6200. 6213. 623. E2S®8. 
6325, 81763. 9=55. 9333. 1949. 

Lsoon ene Sianlt m Frankrswh (= Lain) 402. 

I.ncanna en urazenasrher Faizer und Brinnerirz;er des Exorfzu: 3322. 

Intisiant Luntanwr =231. 

Majarge, Magırge = MWalurka, de grö.it der Biiemrurhen Diseira 
8225, "246. 3433. "504, 39052, 9173. 9207, 2226. 9251, 
926%. 9341, 93653. 944), 9303. 

Mahsm Mohamsd 1231, 1335, 1353, 2451, 3958, 3977. 4+U 17, 
4133, 461. 

Mahsomet dass. 1275, 1732, 3025, 4113, 4163. 6235. T315, 
1437, 1544. 17621, 7643, 7136, 3274, 3460. 

Maienche Mainz, der Heimatsort des Doom 663, 5252. 5658. 
6114; rgl. auch Don. 

Malnnris Koh der Yosiane ın Monbrane 3378: s. Anm. 

Malynidant, Mancuidant Aönig ron Cordua 8195, S507, S343. 
8603, 8620, 8658, 8792, 9042, I047. 

Malynidart ein heülnischer König und Bruder des Königs Danebur 
1621. 

Malquidas ein heidnischer König und Bruder des Daneniont 1732. 

Marcepiere Schlachtrof) des Lucanus 9389, 9407. 

Marie, Sainte die 3futter Gottes 2207, 6440, 7060, 10226, 10409. 

Marmonde eine Stadt 6620. 

Martin, Saint 1384. 

Melant Mailand 2180. 

Meuse Mnas 17. 

Monbranc eine Stadt in Afrıka, Residenz des Yrorin 3205, 3941, 
3968, 6773, 6970, 7002, 7125, 7142, 7164, 7181, 7194, 
7222, 7233, 7240, 7246, 7277, 1360, 7388, 7432, 7446, 
7569, 7598, 7624, 7781, 7817, 1826, 7833, 8485, 9710, 
9722, 10092, 10109. 

Mongibier ein Ort in der Nähe von Monbranc 9799. 

Monmirant eine Stadt, wahrscheinlich = Montmtrail ım Dep. 
Marne 8250. 

Monmur eine sagenhafle Stadt 7682; s. Fortibrance de M. 

Monpellier eine Stadt in Frankreich 6474, 7326, 8074, 8176, 8716. 

Montarlier s. Drion. 

Mont Aufriquant (der afrikanische Berg) ein Berg ın Afrika 
7873, 7919, 7932. 
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Mont de Glere ein Ort in der Nähe von Monbranc 7006. 

Morant eine Insel 8473. 

Moriart Maure 8237. 

Morin Erzbischof von Köln 4721. 

Möyssant (= Moses) Vater der Königin von Siviele 8801. 

Murgalant ein sarazenischer Ritter 7745. 

Neve-Fret@, Neuve-Fert& (= die neue Festung) die Festung 
des Sobaut in England 4480, 4524. 

Nd& Noah 1729; s. Anm. 

Noires-Combes, Noires-Conbles ein Wald in der Nähe von 
Monbranr. 4042, 6992, 7007, 7187, 7473. 

Noiron = der römische Kaiser Nero; pre N. = Gärten des Nero 
in Rom 6419, 6512, 6548, 6840, 8154. 

Normant Aormanne 7364, 7382, 7449. 

Normendie 9979. 

Olivier einer der zwölf Pairs Karls des Großen 759. 

Omer (= Aultmar) 1. ein König 7525. 2. Saint O. ein Hesliger 
3808, 9649. 

Ondresore eine Stadt in England (= Windsor) 6214, 6234. 

Oriant Orient 6285, 6536, 65863. 

Öspinel del Bier; X. Sing. — iaus ein heidnischer Retter 9309. 

Ospital Ilospitaliterorden 10554. 

Oudart (d’Escoce) König von Schottland, der Oheim des Bueve 
897, 9846, 9931, 10205, 10327, 10524, 10551, 10573; 
8. Anm. zu v. 9846. 

Outrant ein heidnischer König 1389. 

Palerne Palermo 3509. 

Paris die Stadt 363. 

Pavie Paria 2180. 

Pepin Pipin der Kleine 1387. 

Persant Perser 7118, 7798, 7811, 7882, 8237, 8462. 

Perse Persien 1125, 1131. 

Phelippes de Valtr& (= Philipp) ein armenischer Rilter aus Biau- 
fort 920. 

Piconart Picone, Anyehörsger einer sarazenischen Völkerschaft 3237. 

Pohier Pikarde 6371; s. Anm. 

Poitieu, Poitiu eine Landschaft in Frankreich (= Poitou) 401, 6060. 

Portingal Portugal 9128, 9144. 9160, 9458. 

Postamon d’Orguenis ein sarazenischer Ritter 9372, 9436. 

Prinsaut ein sarazenischer Ititler 8408, 8428, 8463, 8465, 8519, 
9020, 9030. 

Provence Südfrankreich 9981. 

Quentin, Saint ein Hediger 1399. 

Raimont em Graf ın der Provence 9983; s». Anm. 
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Renier ein Ritter in Siviele 8637, 8689, 8732. 

Richier, Saint en Heiliger 470, 8693. 

Rin Rhein 1402, 4267, 4720, 4885, 4972. 

Robert Rilter am englischen Hofe 6620. 

Rohart ein schurkischer Ritter am englischen Hofe 6371, 6405, 
6415, 6416, 6421, 6434, 6462, 6469, 6482, 6596, 6729. 

Rollant Neffe Karls des (Großen 759. 

Rome Rom 8205. 

Rousie Rußland 733. 

Salatiel ein sarazenischer Ritter und Bruder des Yvorin 7368, 7889. 

Salemon Salomon 7527. 

Salom& ein armenischer Ritter 922. 

Samlel en sarazenischer König 9079. 

Sanson I. ein Ritier am englischen Hofe 5587. 2. Ritter ın 
Siviele 8732, 9197, 9347. 

Sarasin, Sarrasin Sarazene 708, 1153, 1378, 1729, 2914, 2925, 
2946, 3470, 5837, 7118, 7618, 7754, 7768, 7774, 7798, 
781l, 7846, 7917, 8328, 8462, 8495, 8576, 8859, 8897, 
9235, 9263, 9367, 9415, 9454, 9912, 10201. 

Sebile eime Stadt in Spanien (= Sevilla) 8570. 

Senlis eine Siadt in Frankreich (Dep. Oise) 6596. 

Sepulcre, Saint Christi Grabmal in Jerusalem 6991. 

Siviele eine Stadt 7945, 7954, 7978, 7987, 8011, 8258, 3296, 
8332, 8333, 8350, 8431, 8479, 8524, 8578, 8583, 8600, 
8609, 8631, 8772, 8783, 8789, 8806, 8821, 8936, 8942, 
9056, 9084, 9122, 9193, 9202, 9249, 9324, 9339, 9342, 
9434, 9444, 9451, 9513, 9991, 10010, 10260, 10340. 

Sobaut der alle Erzieher des Bueve 168, 187, 188, 205, 247, 
273, 296, 309, 310, 321, 361, 415, 464, 466, 470, 525, 
540, 550, 557, 565, 566, 575, 591, 634, 636, 692, 693, 
714, 726, 890 ...... 10244, 10594, 10597; Soibaut 182, 
185, 220, 314. 

Soison eine Stadt in Frankreich (= Soisson) 6421. 

Surie ein Land (= Syrien) 10577. 

Synadoc 7. ein saraxenischer Krieger und Neffe des Braidimont 
2926. 2. ein (fingierter) saraxenischer König von Palermo 3509. 

Tamisse ein Fluß in England (= Themse) 5653, 5794. 

Temple Tempelriterorden 3181, 3278, 10554. 

Teri aus Poitou, ein Ritter im Dienste des Doon 6059. 

Terion s. Tierri. 

Tervagant ein heidnischer Gott 7375, 7620, 7848, 8274, 8537. 

Tieri, Ace. Terion der älteste Sohn des Sobaut 239, 6327, 6328, 
6335, 6438, 6439, 6441, 6444, 6465, 6468, 6472, 6477, 
6481, 6595, 6608, 6623, 6946, 6996, 6999, 7075 ...... 9705, 
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10105, 10123, 10137, 10146, 10153, 10161, 10163, 10186, 
10246, 10251, 10301, 10474; N. Sing. Terrions 9634, 10309. 


Troie eine Stadt in der Champagne 9682. 
Tudele eine Stadi 2985, 2990. 
Turc Türke 1303, 2547, 7545, 7747, 7765, 7895, 7925, 8236, 


8239, 8468, 8725. 


Turquant ein Ritter im Dienste des Doon 5205, 5228. 
Valatr& s. Phelippes de V. 

Valfondee eine Stadt im Heidenlande 8408; s. auch Disdier. 
Valvenisse eine Stadt in Südfrankreich 9982; s. Anm. 
Vincent, Saint der hl. Vincentius 1313, 6634, 7797, 8223, 8776. 
Virge, Sainte Mutter Goties 9013. 

Waleri, Saint der heilige Valerius 6067. 

Yosiane (weibliche Bildung vom Josias des alten Testaments) Braut 


und Gattin des Bueve 866, 1085, 1111, 1140, 1177, 1203, 
1268, 1348, 1433, 1501, 1689, 1747, 1765, 1896, 1983, 
2106, 2177, 2204, 2227, 2285, 2318, 2359, 2468, 2690, 
2723, 2732, 2832, 2842, 2868, 2907, 2957, 2988, 3191, 
3207, 3263, 3288 ...... 10012, 10037, 10046, 10072, 
10076, 10085, 10133, 10179, 10197, 10211, 10217, 10240, 
10247, 10280, 10308, 10312, 10394, 10440, 10451, 10484, 
10533, 10549, 10576, 10603. 


Yr& Quartierwirt des Bueve in einer afrıkanıschen Hafensladi 7964; 


s. Anm. 


Ysobart ein sarazenischer Künig 3510. 
Ysor& de Connimbre ein heidnischer König 3511. 
Yvorin de Monbranc ein heidnischer König und der ersie Gemahl 


der Yosiane 2245, 2730, 2771, 2778, 2787, 2792, 3206, 
3295, 3512, 3518, 3530, 4038, 7211, 7272, 7279, 7314, 
7339, 7402, 7433, 7436, 7462, 7557, 7564, 7619, 7622, 
7637, 7658, 7665, 7701, 7713, 7769, 7781, 7802, 7806, 
1846, 7854, 8152, 8175, 8485, 9664, 9723, 9769, 9965, 
10087, 10530; Yvor& 4165; vgl. Anm. zu v. 5067. 


34* 


Index zu den Anmerkungen. 


Accusaliv, doppelter statt Accusaliv und Dativ (la teste le navra) 
4222. 

acorchier soi = soi escorchier 3363. 

adös mengier pevree „toujours perdrix® 9005. 

Adverbium, dafür de + Adjechiv 5160. 

aillor 1315. 

aler: laissier aler von einem Fußkämpfer gesagt 824. 

Anakoluthe 605. 

arbre qui fent=arbre sec 7852. 

arche Nö& 1729. 

‚Artikel, der bestimmte fehli vor mer 5836; ‚der vorliegenden 
Situalion entsprechend‘ 48. 

ascouter = escouter 1599. 

baptisier, als Handlung eines Teufels 3931. 

Bedinygungssätze: si mü dem Imperf. Fui. 8159; com = com si 
1791. 

Berengier, ein berühmter Schmied 5694. 

Bonefoi und Acopart im N. Sing. ohne -s wegen /oi und part 
3533. 

bove 2351. 

carner (*carminare) 675. 

Causalsatz mit de chou que 3110. 

cle, meist im Plural in tenir les cles u. a. 1463. 

com, als Präposition behandelt 7407. 

Comparation: com statt que 2967. 

Concessivsalz, dafür Wendungen mil concessiven Sinn 2713. 

Consiructionen, freie bzw. lose: 20, 2818, 3261, 3302, 4228, 
4322, 5423, 6945, 9486. 

cor= car, weil 993. 


1) Auf diejenigen Anmerkungen, welche ausschließlich die Bedeutung 
einzelner Wörter betreffen, wird in dem Glossar bei den betreffenden 
Wörtern hingewiesen. 
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disnd, in aktiver Bedeutung 3357. 

ene, Fragepartikel 3266. 

enfrumer==enfermer 185. 

Englois cou& 6159. 

enterrer 8276. 

entravers&s, AJudv. 2521. 

escorchier soi 2326. 

Fragesiize, dilemmaltische 5556. 

faire ‚‚tälig eingreifen, helfen“ 3940; fait bezeichnei den höchsten 
Grad eines Zustandes oder einer Eigenschaft 6564. 

frein, aler sor —, eine Art zu reiten 6248. 

fuie, torner en fuies, seltener en fuie 5105. 

Futurum als erzühlendes Tempus 5833. 

Gerundium verbunden mit estre 7803. 

Geschlecht der Substantiva: glaive f. 2498; isle m. 7523; resne 
m. 7013; sepulcere /. 3162. 

giereter 9. 

goules, n/r. gueules 977. 

Imperative, mit ou aneinandergeredit 37. 

Infinitiv: historischer 3781; mit de nach chaloir 5638; prü- 
positionaler mit eigenem Subjekt 5866. 

Inversion des Subjekts nach et 1664. 

Jherusalem, dreisilbig 3029. 

jurier=injurier 480. 

Kreuz, auf der Schulter eines Neugeborenen 7081. 

las, unverändert (als Adv.) = nfr. helas 2736. 

lever le menton, la teste «. a. 1182. 

lice 8326. 

Löwen, zwei, handeln nie gemeinsam, stehen einander nichl bei 3827. 

Maience, dessen Lage in unserem Gedichte 667 — 68; vgl. 8760 — 61. 

mer Disdier 1623. 

müer ‚„mausern‘“, vom Pferde gesagt 6502. 

Muhamed von einer Jungfrau geboren 4113. 

Negation, deren Stellung vor oder hinter den; unbelonten Pron. 
pers. 859, 3417; darf bei nul nicht fehlen 2079; ne — que 
„nicht mehr als‘‘ umgestellt 10491. 

Niederkunft: der Gaile darf nicht bei der Niederkunft seiner Frau 
zugegen sein 7037. 

nient einsilbig 1800. 

Nominativ statt des Accusalivs nach dem Sinne 428. 

Numerus Verbi, wechseli in der Anrede 528. 

o,od=a 4581, 10574. 

Part. Präs. in passivem Sinne 9838. 

Part. Prät. nach einer Präp. im Sinne eines abstrakten Begriffs 10259. 
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Paten verleihen den Täuflingen geistige oder körperliche Eigen- 
schaften 3898. 

prenant ‚‚stark“ (von einem Getränk gesagt) 4490. 

poindre, pointure = peindre, peinture 4075. 

Prädikatsadjektiv richtet sich nicht nach seinem Subjekt 7116; 
weiblich nach qui „wenn ich“, wel eine Frau spricht 3617. 

Pronomen, persünliches: pleonastisch 133; satzbetonte Form vor 
dem Verb 61; im Sinne des Reflerwums 9142; Ergänzuny 
eines anderen Casus aus einem vorangehenden 4489, 4880. — 
bezügliches: que =is qui 4883. 

pruec que 2415. 

pure, c’est la —, la voire 4062. 

Relativsätze: Modus nach einen negativen Begriff im Hauptsulz 
1862; bei der Aneinanderreihung tritt beim zweiten die demon- 
strative Konstruktion ein 10029. 

resembler, sembler mit dem Nom. oder dem Acc. 422. 

roisse=ronce 3654. 

sembler s. resembler. 

sercot == sorcot 3248. 

soign, avoir=avoir cure 3818. 

Stil, schwerfälliger 1111, 4763. 

Substantivsatz: Indicativ nach dieus volut u. ä&. 9680. 

tant = tans, tens (tempus) 387. 

triule 1060. 

Umschreibuny des Verbum findum: durch voloir + Inf. 3827; 
durch aller-en mi dem Gerundium 5897. 

Umstellung, reciproke, von Vokalen 26. 

vereus ‚‚Aüegel“ 571. 

Vergleichungssätze, der Gleichlieit: die Partikel si, taut usw. 
fehlt im Hauptsatz 9317; que statt com im Vergleichungssatz 
8364; der Unglewhheit: ne plus (mais) que, ne que u.a. 
„ebenso wenig‘ 9068. 

Vermischung (Contamination) zweier Construclionen 4003, 5942. 

Verkürzung einer Gedankenreihe 8106. 

vis, vive: esragier, forsener u.a. vis, vive 462. 

Wasser heilt von Vergiftung 2657. 

Zaubermittel: ein Tannenapfel schützt den Träger vor Gift 674; 
eine verheiratete Frau erhält sich jungfrüäulich 2794. 

Zusammengeselzte Zeilen des Verbs: corir mit estre 1679. 
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Verbesserungen im Texte 
(vgl. Einleitung, Anmerkungen und Glossar). 


68 Si faitement lies Sifaitement. 
266 und 1917 A genollons lies Agenollons. 
267 qu’en lies que n'. 
310 Komma am Schluß. 
587 l’autrier lies l’autr’ier. 
1344 Semikolon statt Komma. 
1819 Komma hinter monta. 
1466 Semikolon zu streichen. 
1993 s’oire lies s’orre. 
2278 glorieus lies glorieus. 
2301 merabellous lies mirabellous. 
2551 Que il lies Owl. 
2574 muire lies muire. 
2862 ores lies or. 
3082 Das Ausrufezeichen hinter 3083 zu setzen. 
3096 und 3266 es chou, es gou lies eschou, esfou. 
3669 une lies und. 
3677 ore sont lies sont ore. 
3770 und 3788 e’äirier lies c’äirer. 
3790 consirier lies consirer. 
4269 porolle lies parolle. 
4294 de lies se. 
4961 Tant que säöust s. Einl. S. XIII. 
5085 trere lies treri. 
5377 une lies une. 
5580 m’aloie lies m’aloie. 
5586 le rois lies ls rois. 
5610 pais ist zu streichen. 
6769 Varianten: cascun P! lies caseuns CTV. 
7964 oste Yr& lies oste sene. 
8056 l’oc lies !’op. 
9824 Vaissent lies Vaiss’ent. 
09994 Que a lies C’a. 
10554 Temple lies Ternple. 
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Exemplar erbält auf der Rückseite des Titelblattes Namen, Wohnort und 
Nummer des betr. Mitgliedes mit der Buchdruckerpresse eingedruckt. 


Jahresbeitrag: 20 Mk. Einmaliger Gründungsbeitrag für Lebenszeit: 
300 Mk. Die Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen der Gesellschaft 
umsonst. Anmeldungen zum Beitritt sind zu richten an Professor 
Dr. Karl Vollmöller, Dresden-A., Wienerstraße 9. 


Von den Veröffentlichungen der Gesellschaft für Romanische Literatur 
sind bis jetzt erschienen: 
Erstes Verwaltungsjahr 1902: 

Band 1: Hervis von Metz, Vorgedicht der Lothringer Geste. Nach 
allen Handschriften zum ersten Male vollständig herausgegeben 
von E. Stengel. Band I: Text und Varianten. ' 

Band 2: La l,eyenda del Abad Don Juan de Montemayor. Publi- 
cada por Ramön Menöndez Pidal. 

Zweites Verwaltungsjahr 1903: 

Band 3: ITrovatori minori di Genova. Introduzione, testo, note @ 
glossario per il Dr. Giulio Bertoni. 

Band 4: Trubert. AltfranzösischerSchelmenroman des Douin de Lavesne. 
Nach der Handschrift mit Einleitung, Anmerkungen und Glossar 
neu herausgegeben von Jakob Ulrich. 

Band 5: Die Lieder des Blondel de Nesle. Kritische Ausgabe nach 
allen Handschriften von Dr. Leo Wiese, Privatdozenten an der 
Universität Münster i. W. 

Band 6: Alonso de la Vega, Tres Comedias. Con un prölogo de D. 
Marcelino Menendez y Pelayo de la Academia Espaüola. 

Drittes Verwaltungsjahr 1904: 

Band 7: Gedichte eines lombardischen Edelmannes des Quat- 
trocento. Mit Einleitung und Übersetzungen herausgegeben 
von Leo Jordan. 

Band 8: Il Canzoniere provenzale della Riccardiana Nr. 2909. 
Edizione diplomatica preceduta da un’ introduzione per il pro- 
fessore Giulio Bertoni. 

Band 9: Der Engadinische Psalter des Chiampel. Neu heraus- 
gegeben von Jakob Ulrich. 

Viertes Verwaltungsjahr 1905: 

Band 10: ElLibro deAlixandre. Manuscritesp.488delaBiblio- 
theque Nationale de Paris publie par Alfred Morel-Fatio. 

Band 11: Una Sacra Rappresentäzione in Logudorese. Ristampata 
ed illustrata per cura del Prof. Mario Sterzi, Pisa. 

Band 12: W’Estoire Joseph. Herausgegeben von Ernst Sass. 

Band 13: Die altfranzösischen Motette der Bamberger Hand- 
schrift, nebst einem Anhang, enthaltend altfranzösische 
Motette aus anderen deutschen Handschriften, mit Anmerkungen 
und Glossar. Herausgegeben von Albert Stimming. 

Fünftes Verwaltungsjahr 1906: 

Band 14: Altitalienische Heiligenlegenden aus der Hs. XXXVIll. 
110 der Florentiner Biblioteca nazionale centrale mit Einleitung 
und Anmerkungen zum ersten Male herausgegeben von Wilhelm 
Friedmann. 

Band 15: Antonio Mufoz. Aventuras en verso y prossa. Nach dem 
Druck von 1739 neu herausgegeben von G. Baist. 


Band 16: Cancionero yobras en prosa de Fernando de La Torre 

Publicado por A. Paz y Melia. 
Sechstes Verwaltungsjahr 1907: 

Band 17: Rambertino Buvalelli, trovatore bolognese e le sue rime 

rovenzali per Giulio Bertoni. 

Band 18: Le Romans de la Dame a la Lycorne et du Biau Chevalier 
au Lyon. Ein Abenteuerroman aus dem ersten Drittel des 
XIV.Jahrhunderts zum ersten Male herausgegeben von Friedrich 
Gennrich. 

Band 19: Les Mervellos de Rigomer von Jehan. Altfranzösischer 
Artusroman des XIII. Jahrhunderts nach der einzigen Aumale- 
Handschrift in Chantilly zum ersten Male herausgegeben von 
Wendelin Foerster. Lfg.1. 

Siebentes Verwaltungsjahr 1908: 

Band 20: Eructavit. An.old French Metrical Paraphrase of Psalm XLIV, 
Published from all the known manuscripts and attributed to 
Adam de Perscigne by T. Atkinson Jenkins. 

Band 21: Folque de Candie von Herbert le Duc de Danmartin. 
Nach den festländischen Handschriften zum ersten Male vollständig 
herausgegeben von OÖ. Schultz-Gora. Bandl. 

Band 22: La prise amoureuse von Jehan Acart de Hesdin. Alle- 
gorische Dichtung aus dem XIV. Jahrhundert. Zum ersten 
Male herausgegeben von Ernst Hoepffner. 

Achtes Verwaltungsjahr 1909: 

Band 23: Savinien de Cyrano Bergerac’s L’Autre Monde ou les 
Etats et Empires de la Lune. Nach der Pariser und der 
Münchener Handschrift sowie nach dem Drucke von 1659 zum 
ersten Male kritisch herausgegeben von Leo Jordan, 

Band 24: L’Enfant sage (Das Gespräch des Kaisers Hadrian mit 
dem klugen Kinde Epitus) Die erhaltenen Versionen 
herausgezeben und nach Quellen und Textgeschichte untersucht 
von Walther Suchier. 

Neuntes Verwaltungsjahr 1910: 

Band 25: Der festländische Bueve de Hantone. Fassung I. Nach 
allen Handschriften mit Einleitung, Anmerkungen und Glossar 
zum ersten Male herausgegeben von Albert Stimming. 

Band 26: Li quatre livre desReis. Die Bücher Samuelis und der Könige 
in einer französischen Bearbeitung des 12. Jahrhunderts nach der 
ältesten Handschrift unter Benutzung der neu aufgefundenen Hand- 
schriften kritisch herausgegeben von Ernst Robert Curtius. 

Im Druck befindlich: 

Sieben spanische dramatische Eclogen, mit Einleitung über die 
Anfänge des spanischen Dramas, Anmerkungen und Glossar heraus- 
gegeben von Eugen Kohler. 

Der altfranzösische Yderroman. Zum ersten Male herausgegeben von 
Heinrich Gelzer. 

Ariost, Orlando furioso, mit ausführlicher Einleitung, Varianten und An- 
merkungen von Giuseppe L:isio. 

Zum Druck angenommen: 

Folque de Candie, Band II und II. 

Das Epos von Ogier dem Dänen (Der sog. Raimbert). Kritische Aus- 
gabe von C. Voretzsch. 

Jehan vonLancon. Altfranz. Heldengedicht des XIII. Jahrhunderts. Zum 
ersten Male herausgegeben von Wendelin Foerster. 

Der altprovenzalische Romans de Jaufre. Zum ersten Male vollständig 
herausgegeben von Wendelin Foerster. 

Bifruns Neues Testament. Das älteste erhaltene rätoromanische Buch. 
Neu herausgegeben von Theodor Gartner. 

Eschecs amoureux. Kritische Ausgabe nach der von Körting gemachten 
Abschrift der Dresdener Handschrift von Jos. Mettlich. 

Comedias ineditas del siglo XVI-—XVII. Publ. por R. Menendez Pidal. 

Roman d’Athiset Prophilias. Kritische Ausgabe nach allen bekannten 
Handschriften von Alfons Hilka. 

Die Madrider Handschrift des Libro de Alixandre. Herausgegeben 
von R. Menöndez Pidal. 

Il canzoniere provenzale dell’Ambrosiana R. 71. Sup. Edizione 
diplomatica per Giulio Bertoni. 

u.Ssw usw. 
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Behrens, D., Beiträge zur französischen Wortgeschichte und 
Grammatik. Studien und Kritiken. 1910. 8. M. 13,—. 


Cancioneiro da Ajuda, Edicäo critica e commentada por 
Carolina Michaölis de Vasconcellos. 2 vol. 1904. 8. 
M. 60,—. 


Giraut de Bornelh. Sämtliche Lieder des Trobadors. Mit 
Übersetzung, Kommentar und Glossar. Kritisch heraus- 
gegeben von Adolf Kolsen. Bd. 1. 1910. 8. M.12,—. 


Gui von Cambrai, Balaham und Josaphas. Nach den 
Handschriften von Paris und Monte Cassino heraus- 
gegeben von Carl Appel. 1907. 8. M. 14,—. 


Iselin, L. E., Der morgenländische Ursprung der Gral- 
legenden. Ans orientalischen Quellen erschlossen. 
1909. 8. M. 3,60. 


de Lebrija, Antonio, Gramatica castellana. Reproduction 
phototypique de l’&dition princeps (1492). Publi&e avec 
une pröface par E. Walberg. 1909. kl.8. M.8,—. 


Mort Artu. An Old French Prose Romance of the XIII" 
Century being the last Division of „Lancelot du Lac“. 
Now first edited from Ms. 342 (Fonds Francais) of the 
Bibliothöque Nationale with collations from some other 
Mss. by J. Douglas Bruce. 1910. 8 M.10,—. 


Raoul von Houdenc. Sämtliche Werke. Nach allen be- 
kannten Handschriften herausgegeben von Matthias 
Friedwagner. Bd. I u I. 1897—1909. gr. 8. 


M. 26,—. 

I. Meraugis von Portlesguez. Altfranzösischer Aben- 
teuerroman. 1897. M. 10,—. 

II. La Vengeance Raguidel. Altfranzösischer Aben- 
teuerroman. 1909. M. 16,—. 


Wechssler, Eduard, Das Kulturproblem des Minnesangs. 
Studien zur Vorgeschichte der Renaissance In zwei 
Bänden. gr. 8. 


1. Minnesang und Christentum. 1909. 
geh. M. 15,—, geb. M. 17,—. 


2. Minnesang und Rittertum. In Vorbereitung. 
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